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Be 4 


Das y dieſer Salahahtheilant beygegebene Bild 
Hamann's iſt nach einer zw Münſter gemachten 
BZeichnung geſtochen, welche Fr. B. Jacobi und 
feine Schweſtern für ſehr ähnlich erklärt haben. 

Für die vorige Abtheilung iſt nachzutragen, 
daß im VI. Band, Seite 18. „jene ſchöne Wolſta⸗ 
nerin“ eine Anſpielung tft auf La belle Wolfienne . 
Berlin 1741—53. VI. 8. Leide 1774. VI. 8. von 
Koh. Hein. Sam. Formen, Geheimen Rath und 
Mitglien bes franz. Oberdireetorii, Prediger und 
Prof. Philos. am franz. Gymnaſio, Director Der 
Maison d’Orange etc. in Berlin, — ferner daß 
Conrad Photorinus IV, 176. ein Lichtenberg’fcher 
Name ift, vgl. „Zimorus das ift Wertheidigung 
zweier Iſraeliten vie duch Die Kräftigkeit ber 
Lavater’fchen Beweisgründe und der Göttingifchen 
Mettwürfte bewogen den wahren Glauben anges 
nommen haben, von Conrad Photorin der Theo» 
logie und Belles Lettres Candidaten. Berlin 
1773 in 3; fiehe in Lichtenb. auserleſ Schriften, 
Bayr. 1800. Nro.VL 


IV 


Dem Anhange ber vorigen Abtheilung ver- 
dient noch beygefügt zu werden, was Johann 
Michael Sailer in feinem Buch: Ueber Erziehung 
für Erzieher. 3. Aufl. Münden 1822. &.92 von 
Hamann fagt. Im Text hat er die Stelle: „Weg⸗ 
‚hauend und bildhauend ift, nach Hamann, bie 
Kunft des Sofrated. Er. ahmte hierin feinem 
Water nach, einem Bildhauer. Der Bildhauer 
— nimmt weg, hauet ab, was am Holze nicht 
feyn fol — und fördert dadurd die Form des 
Bildes ꝛc.“ (f. Sole. Denkw. II, 22.); und macht 
Dazu die Anmerkung: „Bibliothefenwerth haben 
Hamanns fofratifche Denkwürdigkeiten, Die nur 
64 Seiten ftark find. Solde Wurzelmänner 
Zannft du vergeſſen, liebe Zeit, um dein Laub 
und Gras andächtig auf den Altar zu ſetzen!“ 
— Die Auffindung diefes Ausfpruches von Dies 
fen frammen und ehrwürdigen Manne hat mid) 
um fo mehr erfreut, als auch Hamann Sailer 
in einem Briefe VII, 420. auf eine fo fchöne und 

bemerfenswerthe Weife gedacht hat. 


Erlangen im July 1848. 


Dr. ©. A. Wiener. 
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Nesiftten 


Samann’s Schriften VII. 3. 2. 1 


A und @ v1, 57. 73. VI, 357. Die Self, au.w 
in der II. Durch Abftr. ausfichten II, 285. 

ABE— vier u. zw. Töne des Abecees II, 406. kasın 
ein Rind lefen, fobald es mit dem Abc fertig ift IV,126. 
AB Eichügen der Splitterkritit VII, 85. VII, 866, 

Aaron wollte das Volk fein anrichten IV,832. VII, 48. 
güld. Kalb ägypt. Ueberl. durch A. 45. höherer Hoherpr. 
als A. 42. Staat u. Kirche find Mofes u. A. 62. Balſam 
vom Haupt A⸗s hinab.. 121. V, [140.] 157. 

Aas des Adlers V,49. wo ein‘. ift, da ift Er V1,44, 
aus d. A. des Würgerd Speife VI1,117. Aasſeite u. Nar⸗ 
benfeite der Einffeidung IV, 822. . 

Abaddon (Apolliyon) — Adamd Umgang mit d. alten 
Dichter, der in d. Spr. Kan. Ab. (Ap.) heißt II, 261. 
weder ein Ab. noch Ap. des Geſchm. IV, 320. die Apollyond 
u. Abaddons ihres verfl. Jahrh. vi), 370. 

Abälard — Inſchr. auf f. Grabe II,192f. Eitelk. — Buhl⸗ 
lieder 193. — neuer 9. 199. 

Abbe fruchtbringender Polizei IV, 806. — zierl. Abt TI,489. 

Abbreviatur, Del. unzähl. in der Spr. ber Bew. des 
Pilatus » Berges VI, 87. 

Abbt, Thomas (Eonf.rath zu Bückeb. geft. 1768, 28%, 4) 
— Schriften III, 448416. V1,[133.] 139. vom Tode file d. 
Baterl. Berl. 1761. IV, 77. vom Berdienft 111, 344. kr 
ein Mann von Wort und fchrieb vom Berdienft IV, 98, 
freundfchaftt. Eorrefp. 76. 297. 321.336. V,161.[ V111,108 ff.] 

Abdera — Weife v. A. IV, 387. Abderiten II, 98. Urt. 
d. Abd. üb. Demokrit III, 100. 

Abdiel, ein irrender Ritter des verl. Parad. II, 458 f. 


1*- - 


4 


Abel's Blut 1,212f. A. redet noch: ro alur wov.. 
rocı5 11,890. d. Menſchenſohn wie A. im Zweikampfe ers 
mordet VII, 114. Mittler deſſen Blut beſſ. Dinge redet als 
des erften Heil. u. Märt. A. 405. 

Abendländifhe Sprachen IV, 803. abendl. Erob. der 
Philoſ. v. Böhmifch » Breda 304. 

. Abendmal des Trimaleion IV,85. — alkenth. fov. Häus 
fer u. Tiſche für d. Stifter des n. Bundes 86f. Agapen 
u. A. 278. Geheimniß sub utraque sp. VI, 6. | 

Abendftern — Licht der Johanniswürmer ein Stral aus 
dem. 11,403.409. Irrlichter, die gleich A-en tanzen IV, 832. 

Abeundſtimme der Nachwelt 1V, 89. 

Abendthaues Gebährmutter IV, 411. 

Aberglaube — finft. Zeiten des A. I,21. Neugierde ift 
e. Art des A. 115. ein wenig A. gehört dazu, um d. Seele 
zu e. philof. Heroismus in Gähr. zu fegen 11,16. A. an 
übelverdaute Grundfäge 1V, 424. mehr als wunderthät. X. 
an Lügen. . IV, 136. fchreiender A. der Unvernunft VI, 16.— 
9. bei d. Berehr. der Mutter Maria zc. IV,255. A. niftelt 
bei e. landwirthſch. Volke ein zc. [405.] mof. Geſetzgebung 
artete in das.. Gift eines .. abgött. A. aus VI1,45. Ju⸗ 
den zogen die durchlöcherten Eifternen mſchl. A-8 vor 106. 
A. des popul. (griech.) Götzendienſtes 58. A. mit gewiſſen 
Wort. VI, 11. — %: u. Unglaube gründen jich auf eine 
feichte Phyſik u. feichte Hift. I, 55. haben e. Scheidemand 
zwiſchen d. geiftl. u. welt. Stand aufgeführt 11,239. find 
der Philof. u. Pol. nöthig gewefen VII, 59. — A. der Secte 
(d. Ehriften) erhabne Philofophie VI, 14. — abergläubifche 
Einfalt VII, 87. in allen Stücen allzu abergl. IV, 142. 

Abgötter — ımter den A. felbft Tiegt die Offenb. Got⸗ 
fe8 vor Augen I, 139. — d. Eintheil. in grobe u. fubtile 
Abgötterey bloße Schuldift. III, 147. X. Das Haupts . 
lafter des Heidenthums; worin fie befteht 2c.; Paulus rech⸗ 
net zur A. das Spft. des Geizes IV, 273. gebauet durch 
die Lehre der Dämonen VI, 9. d. röm. Zollpächter haben 
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zuerft ihre Mitbürger v. d. Blindh. d. A. überführt 1,15. 
Reugierde ift eine Art der A. 115. was wir in d. Gr. u. 
Köm. bis zur. bewund. 11,289. philof.A. III, 82. läfter- 
lihere A. der ſtarken Geifter ald des Heid. u, Pabſtthums 
IV, 24. Das Eigentliche der A. [317 Lav.] 

Abigail — wie Michal 0d. w. A. urth. III, 47. A. in 
dv. Zweif. u. Einf. 1V, 298. 307. (337.) 388.472. u. VII, 98, 
. Aborigines — Naturausſprache; Eichen IV, 27. zu Er⸗ 
findern der Sprache gemadt 81. 

Abraham — es gefiel Gott einen abgött. Abram zu fich 
zu rufen I, 78. Abrahamd Lügen 87. nicht A-8 Werke In⸗ 
halt der h. ©. 121. %. u. Ephron 215. A. unfer Bater 
456. 1-3 Schoß V1,262. ein Friede fo fiher wie A. Schoß 
V11,268. Zeichen des göttl. Bundes im neunten von Noah 
an den pud. V1,109. A-8 Freude VII, 44. auf dem höch⸗ 
fen Gipfel 11,801. A-8 allerlegte Thräne abgewiſcht ibid. 
götil. Bund mit A. VIl,20. A-s Glaube I, 238. VII, 44. 
Glaube 4-8 vor d. Gefes und feiner Kinder u. Erben nad 


d. G. 48 fg. A-5 Offenb. u. Verheiß. geh. nicht zur mof. . 


Geiebgebung 105. A- 8 Saame von der Iinfen Hand 108.— 
ehe denn X. 2c. IV, 258. 

Abſalom (teufl. Gemüth, Lindu.) III, 132. (187.) X-8 
Sünde war e. Strafe Davids 138. Abſalom; A-8 Raum 
IV, 304. 305. Abf. u. das Weib von Thekoa 94. [V,27.] 
beſſer Elifa als A. zu f. V,162. Knabe Abf. VII, 112. fäus 
berl. mit d. Kn. A. 189. ces beaux esprits qui surpas- 
sent en ingratitude le rebelle illustre Abs. VIll, 195. 

Abfichten — ob wir mehr Gutes feichten u. falihen A. 
Oder mehr Böfes großen u. edlen zu danken haben I, 16. 
Gott vergebe und d. Sünden unferer.guten A. 330. zittert, 
die ihr den Adel eurer A. zu eurer Berecht. macht 11,158. 
Abſicht beſtimmt Beſchaff. u. Gebr. der Mittel 217. Fein 
phyſ. Band zw. Mittel u. A., fond. e. geift. u. idealifched, 
des Köhlerglaubens (Hume) IV, 27. 

abfolutes Muß IV, 820. 
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abfpannen für abfyenftig machen im Catech. III, 147. 

abftract — wir denken fest zu a. 11,25. Transſubſt. a. 
Zeichen u. Formeln VI1,107. Abstracta initiis occultis 
eonveniunt III, 276. Bengel]. — Abftraction e. Energie 
unfrer Freyh. 1V,42. alle A-en find willkührlich 326. das 
shilof. Genie Auß. f. Macht verm. der A. V111,378. mehr 
Dicht. ala philof. A-en II, 267. unnat. Gebr. der A- en, 
wod. unfre Begr. v. d. Dingen verftümmelt zc. T1, 283 f.. 
Baco über A. [ibid.] durch d. A. & u. w in der Iliade 
ausfichten 285. Leidenfchaft allein giebt A-en Hände, Füße, 
Flügel 287. |. Abziehungsfäpigkeit. 

Abtrünnigen fehlt ed nicht an Geifteög. IV, 247. (V11,156.) 

Abus, Sprachmeifter in Europa IV, 80. 

Abweſend — das Abw. hat e. zwief. Dimenf., ift in 
Berg. u. Zuf. theilbar, dem ebeufo zweydeut. Geifte der 
Weiſſ. angemeffen VI, 878. die Summe des Gegenw. ift 
uneudl. Fein gegen d. mehrf. Aggregat des Abw. 879. 

Abziehungsfähigfeit VI, 7. 

Accentuation u. Rhythmus vertrat d. füng. Dial. II, 125. 

Accommodation, fogenaunte II, 299. 

Ah! am rechten Ort zu fegen (Klopft.) I, 414. 487. 

Achenwall’s Staatsfchulfüchfereyen (Staatsklugheit nach 
ihren Grundfägen 1761) III, 101. 

acherontifche Ueberfchwenmung in Proſa VI, 32. 

Achilles — Alerander bey dem Grabe Achills II, 17. wo⸗ 
van X. jedem Buben nachartet 409. Schild d. Achills III, 288. 
A. auf d. Schiffen von Phthia [868.] A. der Autorität 
v1, 99. Ferſe d. achilliſchen Grundfages VI, 32. 

Achis Knechte IV, 808. 

Aditophel— Les Oracles d’Achitophel, II, 866. unfre 
heut. Achitophelen IV, 16. Achitophels VI, 191. 

Achor wird ein Thal der Hoffnung IL, 408. 

achtet e8 eitel Freude ze. III, 215. 

Achtzehner, preußifche IV, 220. — achtzehntes Jahr ein 
gefährl. Alter VI, 809. 
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Achtung andern zu bez. wird nie gelingen, wenn d. Pflicht 
gegen und ſelbſt A. zu haben, nicht verft. wird III, 814. 
3. die dem guten Gewiſſen u. Namen nachth. w. Fann ibid. 

Acidam mit einem alcali (Hauptbegr. mit d. Neben» 
bepr.) ze. IV, 484. | 

der — Sartenbau ift älter ald der Ader II, 258. A., 
der Diftelm und Dornen trägt, ein gut Feld für die Raturs 
forfherzc. III, 136 f. Aecker unfrer Philofophen IV, 81.— 
der Menſch iſt ein leb. Acker u. d. Sohn des Ad., Ader 
md Same 2c. 46f. — Aderbau würde auffommen Durch 
Belohn. 1,22. — aderbauendes Volk eine Nation von Spies 
kn [IV, 897.401.) — Ackersmann kann fich k. hundert» 
fält. Früchte von d. Wirthfchaftsfunft allein verfpr. I, 176. 
Andet nach d. Saat f. Ruhe in Fleinen Hausgeſchaͤften ꝛc. 
02. wartet auf d. köſtl. Frucht ꝛce. VI, 408. 

Acten, nicht Auszüge geefen I, 441. Acten ſchließen 
VII, 116. 

Actienhandel van Pfaffen getrieben I, 21. — Schrift⸗ 

fteller nach dem Aetienſyſtem beurth. IV, 187.189 f. VIII,241.] 

Adam — Freyh. womit die Thiere A. huldigten II, 282. 

A. war Gottes; von ©. ſelbſt eingeführt ꝛc. IV, 83 2f. parad. 
Vorrecht des erſten alten A.; Univerſalerbe VI, 114. — 
Vorurtheile, Die man ſich von der Weisheit A-8 gemacht 
1,66. Fluch, den A-8 Sünde auf d. Erde gebr. 67. Satan 
entichuldigt fih in A. 97. A-8 Fall mit der Verſuchung 
Jeſu zuf.geftellt 109 ff. A. ift worden als unfer einer TI, 82, 
V,276. Kleidung in Thierhäuten aus d. Umg. A-8 mit d. 
alten Dichter Abaddon IL, 261. erftit am Apfel 802. pud. 
im neunten von A. V1, 109. A. ein Gärtner 268. die mir 
Gott geg. hat, fagte A. im Parad. VIl, 261. — der hiero⸗ 
glyphiſche Adam ift Die Hiftorie des ganzen Gefchlechts 269. 
die natürlihe Schande der Kieblingsfünde deden wie 4. 
IV, 326. wie A. gerne f. Ribben eine dem tr. Schöpfer 
überlafien VI, 848. — Adam muß zuvor wohl todt feyn 
[11,299 Zuth.] alter A. jeder noch fo El. Autorfchaft VIL, 


201.246. Adam II. der Menfchenfohn .. ermordet VIl, II4. — 
Adamdapfel das Patent der reinen Bern. IV, 807. 

Addifoun III, 44. Tromp. vom verlor. Parad. 64. 

Adel nur Soldaten u. Höflingen ertheilt 1,23. Handel 
damit getrieben ib. A. der Kaufl. u. Kriegdadel 21f. Aen. 
Silv. vom A. 27f. 808. ob der franz. A. zum Handel fäs 
dig; Miles aut Clerus 800 ff. Adel in England 302. franz. 
Einfall, den U. felbft zu e. Waare zu machen 803. hat fo 
gut ald aud. Stände f. Beruf 804. Verdienfte eines fpan. 
Edelmanıs 304 f. des Polen Adel 305. der curländifche 308. 
ſoll fich bey Zeiten zu e. feinen Urth. gewöhnen 315. künſtl. 
A. des Waffend. hat Vorurth. eingef. 2c. II, 421. Geifter 
im Adel IV, 365. Etymologie des Worts Adel aus einer 
arab. Wurzel VII, 52. geſetzt der A. wäre nur eine Hypo⸗ 
thefe ze. VIII, 15. vgl. Edelmann. — Die Landeöfinder zu 
Leibeigenen adeln VII, 60. 

Adelgunde IV, 450. VI, 22, (20.) 

Adelung's Wörterbuch 1V, 217—220. 312. VII, 99.174. 
257. über den Deutfchen Stil. Berl.1785.86. VIl, 255.308. 
Fortſ. zum Jöcher 882. 

Adept fcheitert II, S1. Volk deſſen Fürft ein Ad. 2c. IV, 365. 

Ader, güldene, mancher philof. Regier., d. Gefege V11,29. 

Adjutoria, göftlihe, der Bern. u. Schrift (von Luci⸗ 
fer benügt) VI, 16. VII, 315. 

Adler trägt den Zaunkönig weiter ald er felbft reicht 
1,882. Bögelvom Fol. Geſchmack des A. zur off. Tafel ein⸗ 
geladen 11,55. junge A. IV, 218. blisfchleudernder aasſpä⸗ 
bender 4. 806. leichter wie die A. VI, 79. — liegender 
Adler geiftlicher Endzwede VI, 14. VIII, 814. — ich habe k. 
Adlersblid, k. Sonnenflug 2c. wahrgenommen Ill, 339. 

Adventözeit — ihre langen Abende Erndte u. Weinlefe 
VII, 295. | 

Aegypten untergegangen 1, 804. Zauberer Aeg-8 1,106. 
Undankb. in. Ae. beftr. 856. legte Königin in Eg., Perlen, 
Uebermuth 11,808. Aeg. d. Wiege der michl. Bern. u. des 


Wergl. M, 846. Eg. IV,264. guld. Kalb nad d. Ausgange 
aus d. Vaterl. des weifen Trismegisti 278. mit d. Weis 
ſen E-8 zu reden, Gottes Finger VI, 7. geiftlih €. 6. 
Stadt die ba heißt geiftlich Agg. VII, 101. — Zauberftäbe 
Der weifen Aegyptier und Winfes Stab I, 56. Aegyp- 
tiorum audaeia [II,263 Petron.] Weisheit (Iamnes u. 
Jambres), Anbetung der Thiere IV,16. Nachtifch I, 426. 
erinnern fich bey ihren Schmäuſen einer traur. Geft. VII, 249. 
CV111,19.) — Die Beute der egyptifhen Weish. in Plato 
31,216. ein Theil mof. Weish. dg. Beute VI1,48. ägypf. 
Weish. 88. äg. Zeitrechnungen IV, 25. äg. Ueberlieferung 
Durdy Aaron VI, 45. Ziegelbrennerey 47. äg. Knechtſchaft 
57. eifern. Ofen aͤg. Meifterhand 64. äg. Macht 112. äg. 
Finſterniß IV, 425. — äg. Hund ledt den Schlamm des 
Nils III, 268. äg. Priefter fchalt die Griechen für Kinder 
vV11,53. äg. Mönd od. Prieſter 119. mit einer äg. Magd 
buhlen 416. 

Aehnlichkeit, Leitfaden, Betrug der Aehnl. IV, 18. 

Aeneas Silvius (Pius IL.) über d. Adel I, 27. Roman 28, 

Aeon — Birtuofen d. gegenw. Aeons 11,265. der nächſte 
Aeon wird wie ein Riefe vom Rauſch erwachen 266. Män⸗ 
ner Diefed Aeons feyd Feine alten Weiber IV, 437. „einzige 
wahre Philoſ. jedes Aeons VI, 8. Unwiſſenheit des Aeons 
Der Griechen VIl, 53. Epoche eines neuen Aeons, der vor 
Der Thür fteht u. anflopft VIII, 381. — Fürft dief. Aeons 
31, 286. — chriftl. Epoche übertrifft alle . . Aeonen 2c. IV, 249. 
vom unſichtb. Richts durch alle Aeonen des Weltall fi 
»olendendes Räthfel VII, 125. 

Aergernig — es muß Aerg. fommen 1,330. Auge ärgert 
3, 501. fol ich nicht brennen wenn jem. an mir geärg. m. 
506. Feld der Ae. aus dem Wege räumen IV, 127 f. 

ärfchlich IV, 299. 315. Zeitung 321. (472.) &--Tiugs 
(oberdeutfcher Eynismus) zu Werke gehen VI, 58. 

Aefchylus III, 86. was Soph. dem Aefch. nachgefagt 
baben fol II, 87. 
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Aeskulap — Hahn vom Sofrated II, 48. der ächte Ges 
nius und Aeseulap des Sofr. IV, 805. ' 
Aeſops Garten an Feine Jahreszeiten gebunden I, 838. 


Geſch. der Philof. von e. Phrygier wie Aefop 11,16. Sofr. 


wußte feiner Trodenheit zu erfinden mit den Fabeln des 
Aeſop abzuhelfen 45. redende Th. in Aeſops Fabeln IV, 24. 
fabelhafte Haͤßlichkeit des alten Phrygiers, äfthet. Schönheit 
Aeſop des jüngern II, 207. Moral in Afopifchen Larven 
I, 49. äfop. Meffer. 275. äfop. Graculus VII, 128, 
Aeſthetik — Hauptfumme der neueften, welche bie ältefte 
it: Fürchte Gott ꝛc. II, 308. unfre Aeſth. böhmifch Glag, 
Falſchheit ihrer Spisiind. 437. was fie ſchöne Natur nennt 
IH, 154. trausc. Aeſth. VI, 51. Elemente u. Grade herr» 
fihender Aeſth. VI1,58. ein Schein des Guten u. Wahren - - 
ift das höchfte Condimentam u. Gewürz der reinen’Aefth. 


VIII, 894. — äfthetifcher Moſes II, 196. Collegium ästh. 


197. äfth. Thaumaturgie 198. ä. Gewiffen 198. ä. Geſchmack 
einiger chriftt, Wortführer 207. &. Spinozismus 340 (220. 
221.) ä. Bogen der ſchönen Künfte 408. &. Seheimniß dere 
fhönen Natur 410. ä. Geſchmack unf. Jahrh. IV, 260. ä. 
Gehorfam des Kreuzes VI, 31. ä. Länge trausc. Schrift. 
58. wahre ä. Elem. aller michl. Erf. u. Vnft VII, 10. Wörs 
ter haben ein ä. u. log. Berm. 18. heißen ä. Erfchein. ib. 
d. Mufter des metaph. Baumeifters 89. ä. Macht auf d. 
Haupte 112. &. Ebenbild d. Baums ohne Feigen, der aus 
nichts ald Fafern befteht 98. VIll, 873. vgl. 875. [388.] 
ätherifhe Theorien u. Bifionen VII, 107. ’ 

Aethiopier — Mährchen VII, 88. VIII, 367. äth. Fab. 3830, 

Aetna — mit Schnee auf dem Scheitel fieden die Eins 
geweide, wie im Aetna, der mehr von fich wirft ald zu 
verfchlingen fucht VII, 157. 

Aff, demofritifcher IV, 258. 273, Newton zum poffierl. 
Geſchl. d. Affen gezäplt II, 85. IV, 14. — Natur d. Men- 
ſchen vom Affngefchl. unterfchieden 1V, 308. 

Affect — den erfigeb. A. der michl. Seele d. Beſchneid. 
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unterwerfen 11,198. alled noch fo Entfernte trifft ein Gemüth 
im A. mit e. bef. Richtung 287. Empfind. des Affeets eine 
Uebung zc. (für Knaben) 424. U. macht verhaßte Wahrh. 
noch verhaßter u. kann faum mit ihnen beftehen V, 164. 
( Bileams) A. des Ungl. oder d. Leichtgläubigf. IV, 143.— 


Rouſſeau wider die gefchrieb. Muſik d. Affeetenfpr. IL, 198. - 


Affectation — feiner Nahdrud einer A. VI, 87.- 
Africa — Monftrum aus A. VI, 59. 66. — gigant, 
Zweifel gegen d. afr. Lehre v. d. Genugth. IV, 110. 
Aftofrator Marfantonin IV, 28. 
Agathons Wortfpiel II, 428, 
Agefilaus Großmuth d. Baterherz. TI, 438. vn, 151.] 
Agrippa — davon weiß k. A., Fein beyn. ein Ehrift I, 897. 
“dyuv, legter, eines Gymnoſophiſten VI1, 123. VIIl, 870. 
Agorafrit im Ariftophanes III, 125. 
Agur (Sprichw. 30,19.) 11,416. ich bitte wie A. der al⸗ 
Ternärrifchte unt. all, Menſchenkind. III, 115. alte Frage A-8 
vn, 814. 
Ahndung oder Hypochondrie, Schweſtern V, 220. Erin. 
u. A-en laufen durcheinander wie Baß u. Discant VI, 868. 
A-en V11,54. dunkle A. eines Retters bey d. Nationen 6, 
Ahnen verfchrieben für Freygebigfeit I, 26.8 
Ajalon — Vnft ſteht fill wie -- zu A. VII, 40. 
Ajar fiebenhäutiger Schild II,76. Märtyrer, der v. d. 
ſchwarzen Galle gelitten 94. zwo Schultern 381. — ob wie 
Ulyſſes oder wie A. zu Werke gegangen V,145. f. Soph. 

Afademie der ®. erfte in den nord. Reichen 1,44. franz., 
Preisfragen II, 58. 79. zu Berlin 119. griech. Academien 
im 5. röm. Reich follen fich zu Leichen u. Gefpenftern Iefen 
IV,26. ihre Cannibalen -- u. Giftmifcher ibid, Les Aca- 


d&mies recueillent les Sonnets des Sciences [67.] Eos 


heleth (Afademie VI, 352.) eine Schäpdelftätte Vil, 66. 
Acadömie de Satan 11,376.— Acadömiciens de Satan 
ib. Afademift 121.— afademifcher Geſetzgeb. 11,392. Fra⸗ 
gen 463. QAuaestio academica des Pilatus IV, 200. akad. 


® 
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Herfommen II, 500. Projeete VI, 42. Vorrathöfammern 
v1, 16. afad. Däumchen der Apperc. IV, 51. Halbe Zahl 
des af. Thieres II, 280. in af. Jahren gefungen: Cecide⸗ 
runt ac. III, 252. auf dem af. Saude erfcheinen IV, 276. 

Akakia II, 372. (IV, 104.) I[VIII, 144.] 

Hen, Theorie der Opfer; heil. Reden VI, 98. 

alamodifher Titel— Köpfe III, 405. Geſchmack IV,449. 

Albertus Magnus Geheimniffe III, 416. 

Alchymie Zweck ꝛc. II, 7. faire P’Alchymie par les, 
dents d’autrui IV, 156. vertraul. Umg. eines Alchymiſten 
1, 77. unfre Philoſ. reden wie A. IV, 31. 

Alcibiades hatte dem Sofr. die Erhalt. d. Leb. zu dan» 
fen 11, 48. verglich Sokr. Parabeln gew. heil. Bildern 46. 
Alc. fhwanzlofer Hund III,70. Unterfchied von Tobias Hunde 
lein V, 80. alcibiadifche Verhunzungen des Artikels 121. 
Klopſt. Orthogr. wie Ac. Hund VI, 164. Alc. der Unge⸗ 
rathene (Ham.) III, 247. bin leicht. bi8 zum Muthw. 
eines A. VII, 224. 

alcinoiſche Zuftgärten II, 70. 

Alcoran IIT,41.80.88.89.94. Hinfelmanns lat. Ueb. u. 
Borr. 80. Ueberf. ft. des Wörterb. 90. 

Aecto, doppelgefichtige 1V, 178. 

d’Alembert u. Did. (Encycl.) .. haben nichts gethan 
1, 507. d'Al. über die Werfe des Abts Terraffon 11,108. 
Eloge de Mil. Mar&chal VI, 104. 110. VII, 257. [V111,324.} 

Aerander verftaud ben Ariftot., den das Publ. in Griech. 
los 1,11. bey dem Grabe Adhilld 17. gord. Knoten 122. 
Geburtsnacht 258. ein bloßes Meteor geg. Mah. IV, 250. 
Caͤſar bey A-8 Bildf. II, 17. IV, 270. A. Cäfard großes 
Mufter u. Vorbild 270. ein Roi soldat genannt von Quint, 
Zeil. 270. — mit Neigungen umgehen wie A. mit f. [heuen 
Buc. II, 215. 840. 

Alexander aerarius VII, 95. 2. d. Schmidt VIIl, 375. 
— 41-8 Geſelle Hymen. (1Tim. 1,20.) - - Hephäft. 1V,309. 
(ögl. VI,119 f. VI, 876.) — Chriften Haben noch eines 
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Rirfern Reform. zu erwarten, eines A u. ſ. Gef. Heph. 
IV, 211. — 2%. v. Adl. f. Start. 

alexandriniſches (ptolem.) Syftem IV,93. (f. Alphonſ. ) 

Algarotti der theure welfche Graf IV,18. hat gemahrf. 
68. Monument 84.35.67. (94.274. vgl.804.) des petits 
chiens auxquels un Siecle idolätre prodigue des mau- 
soldes VIII, 195. [vgl. 187.] 

Algebra‘ d. Glücksfaͤlle 1,122. Kabbala u. Alg. VIll,877. 
Algebraiften II, 411. 

Alfaheft du bon sens II, 182f. 861. — IV, 156. 


Allegorie — Worte find A-en d. Gedank. I ‚62. Peine 
mpythol. Allegorie fo wichtig wie die Geſch. v. Noahs Truu⸗ 
kenh. 71. es ifteine Gabe, A- eu zu machen u.% -en außs 
zulegen III, 11. Allegories Asiatignes 11, 361. A. einer 
lebeuden Autorfhaft IV, 450. Allegorie 886. (Schlange im 
Parad. ein allegoriih Orakel VI, 27.) 

allemannifche Brüder rothwelſcher Philoſophen 1V, 55. 
ſ. A. d. Bibl. 

allerchriſtlichſter Hof im prof. Deutſchl. IV, 101. allerchr. 
Zogmatifer prot. Kirchen VII, 118. a. welfche Lotto = -- 
Plusmacherey 116. 

Allerheiligfte — das 2. ift im Worte Gottes I, 77. 

Allgeber der große 1V,13. — Allmutter Erde 229, 

allotriofosmifche Träume IV, 18. 

Alufion, ſchwatzhafte I, 82. 

Almanache VI, 42. P’Almanac, ’Oracle des fous II,363. 

Amofen — wer nicht von A. zu leben weiß, ift nicht 
geſchiktt zum Dienft der Wahrheit II, 49. von den Allm. 
der Mufen praffen 389. 

Ave bringt bitter Weh, macht gleichwohl rothe Wans 
gen VII, 167. 300. II, 483. Garten mit A. 501. "Arbeit 
wie die Aloe blühe V, 271. 

Alpe — Reifen über die Alpen II. [480.] 484. von Han⸗ 

nibal mit Eſſig überwunden 489. Effig, der Alpen aufthaut 
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III, 189. durch - - Köhlerglauben Alpen verfegen VI,13.— 
„Schnörfel unferer Alpendichter II, 27. 

Alphabetum cogitation. humanar. [III, 327 Leibn.] — 
Philoſ. eine alphabetiihe Schreiberey michl. Speculation 
v1, 46. alph. Spradhe 54. 

Alphonſus, gefrönter Sternfeherzc. IV,93. 1,57.[V111,4.] 

Altard Verwandlung in e. Altane, eiyss Tifches in e. 
Altar IV, 86. 

Ute der Tage regiert durch Begeb. n. Meyn. (Brod 
u. Circenf. Spiele) Ill, 232. Baterauge des X. der T. 
V, 120. — Das Alte ift vergangen YI,44. — Das Neue 
unter dem Kleid des Alten, das Alte -- Schein des Neuen, 
Gott allein kann Neues: hervorbringen zc. I, 116. — man 
Tann nie zu früh fich alt u. reif zu w. wünfchen 1,268. zu⸗ 
nehmendes Alter ändert Gegenftände u. unf. Eindrüde v. 
denf. VII, 143. Schönheit - - Sinnb. göttl. Eigenſchaften 
-im jugendl. Alter der Welt II, 25.— ältlihe Herren IV, 


800. 309.318. — Altflicker IV, 216. Altfliereyen der beften 


Welt VI, 48. — phyſ. Größe der Altfranken IV, 435. alts 
fraͤnk. Lutherth. 105. — altklug f. klug. — altvettelifche 
Geſchöpfe, welche zittern 137.— d. Geift der Alten iſt e. fehr 
Ather. Tiſch II, 76. bloß dem Geiſt d. X. naͤchſpüren 218, 
viell. verh. fih die Alten zur Natur, m. die Scholiaften zu 
ihrem Autor ꝛc. 221. es fehlt und entw. an Grundfägen d. 
A. zu lefen, oder--vom Fleiſch will nicht heraus d. Geiſt 
221. man weift uns immer auf d. Denkmale der Alten als 
obzc. 288. wir gehen mit den A. um glei e. Manne, der 
fe Angef. im Spiegel befchaut 289. mit Geſchmack d.Alten 
leſen 515. Youngs Räthfel, die A. alfo nachzuahmen, daß 
wir und v. ihrer Aehnlichk. entfernen 173. Donat wünfchte 
alles Unglüd den X. --daß man nichts Neues fagen Fönnte 
-- 111, 152 f. die A. wiederberzuftellen ift die Sache; fie 
zu bewundern -- Mumien aus ihnen zu machen ffte. Hands 
wert, Kit, die auch ihre Meifter erfordert 397. der bit⸗ 
terfie Spott der A. find die Paneg. u. Nachahm. folcher 


ut 


15 


Schüler (wie Klo) VIN,174.— Stempel des Alterthums 
af e. ächten Schauftüd II, 70. Schaumünzen (Schriften) 
des ehrw. A. IV, 424. Geheimniffe des grauen X. 306. jene 
grauen Tage des A. die Milchhaare der Zeit II, 454. einige 
behaupten, daß das A, die Alberrien weile mache, andre, 
die Natur 220.. die lebendisften Duellen des Alterthums 
(d. h. Schr.) 289. alle Birtuofen des A. mußten Theolo⸗ 
gen - - Orthodoren feyn III, 420. Borurtheil des A. V1,40. 
Alting's (Jac.) vienkal Sprach⸗ Synopfis III, 35. 48. 
Amalthea 1V, 388. 
Ananuensis — —R or Printer IV, 26. Dru⸗ 
cer Va. 
Ambition eine ärg. Sein. u. Siftmifh. als Ben 
thers Lotte VI, 278. j 
Amen der Aobtifchen Correſp. III, 134. 196. IV, 297. 
Ames. moutonnitres — DBermehrang - Sälachtjerrden 
IV, 28, 
Ameiſenbauch IV, 69. [153.] 
Anerifaner, wilder IT, 404. 
Amrmen warten das Geheimniß der Verdauung ab IV,27. 
von böot. A. vorgefauter Brey VIIl, 880. Mißbräuche, Vor⸗ 
urth, find d. A. unfrer fiehen Natur 1,8.— Jahrhunderte 
der Pieudoproph. zu Ammenmährchen verdunkelt VIl, 108. 
Aunon VII, 59. 
amphibologifcher Zwitterbegriff VII, 111. 
Anphion IV, 432. heutige Amphiones 65. 
Amt um Sotteswillen abwarten 1,351. Furcht mit der 
wir die Grenzen unf. Amtes vor Augen behalten müſſen 120. 
A der Kirche, A. der Pred. giebt nicht das ger. Vorzugs⸗ 
tcht in welt!. Händeln 120. Hochverrath an dem bürgerl. 
(ehrwürdigften) Amt der Berfüud. der Wahrh.- - Fann nicht 
erbaulich werden 1V,331. 385. mancherley Aemter VI, 16, 
Zuſchnitt der Aemter hat die Gemüther vom gem. Beſten 
gezogen I, 11. — Amtstreue u. Amtöflugheit: Thu deine 
Mict u. thu fie nicht VI, 220.. 


‘ 
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And 1Mof. 86,24. 11,77. — poet. u. prof. Ana (Elaud.) 
IV, 384. 389. 

Anacharſis — ein Schluß des A. v. Ariftot. -- erfi. IL,81. 

Ankchoreten — Diät IV, 107. 

Anachronismus, jüd., im Warten auf e. and. Ev. VII, 66. 

anagogifche Erkenntniß IV, 44. 

Anakreon am Traubenfern erftidt II, 302. gäferer des 
H. 4. 246. les troupeaux d’Anacr&on en d£route 850. 
A. der Sünder — N. der Weife wird feine Regierungs⸗ 
form von neun Jungfern verfhmähen III, 124. — ana⸗ 
kreontiſche Achte 85. Freuden 392. Anakreont. Poſſen ächte 
Moral im Vergleich ze. IV,69. — anagreontiniich IV, 173. 

Analogie die Seele von Sokr. Schlüffen 1,11. VII, 26. 
jede A. beruht auf einer demissa coelo re. VIl, 101. A. 
des Menfchen zum Schöpfer H, 283. der thier. Haushal⸗ 
tung IV, 44. 2. des (Sprach⸗) Gebr. 428. Bew. nad) der 
A. 323. Analogie 124. 

Analyfis, höhere poetifche, um Gefühl u. Ausdrud ec. 
zu bilden II, 424. — Analyfis u. Syntheſis natürl. cor- 
relata u. zufaͤll. opposita - - VI, 49. gleich willführlich 
VII, 6. welfche Charaden durch A. u. S. der Budft. 14. . 
iſt nichts mehr als jeder Zufchnitt nach der Mode 16. — 
Schulfüchferey Die man analyfiren nennt 1,317. — transc. 
Analytik VI, 51. 

Anarchie in der gelehrten Welt III, 144. 247. 

Anathoth — Priefter zu A. Jeremia) IV, 309. 

Anatomie, Schlüffel zum Ivo ceavrov 11,218. lapp⸗ 
ländiſche Sectionen gehirnloſer X. (Maupertuig) IV, 821. — 
anatemifhe Tabellen II, 500. anat. Schaufal IV, 25. 

Anbeter — wahre Anbeter der fchönen Natur II, 286. 

Andacht, abergläubifhe in Kenophons, fchwärmerifche 
in Platond Werfen 11,11. Grundfag der Andacht 71. Ges 
ſchmack der. die im philof. Geift u. poet. Wahrh. befteht, 
Boltaire 277. edle u. flupide A. der abgeſchmackten Leſer 
beil. Bücher III, 898. eigne Willführ der. IV, 28. hiftor. 

' | .* A. 
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uf. polit. Jahrh. 183. Engelgewand der. 248. A. der 
wi Rel. V11, 66. uneigennüg. A. eines foph. Münzjuden 116, 

Andrei, Joh. Valentin, in Herderd 49. Dr. das Stub. 
der Theol. betr. V1,196. Mythol. Christ. Argent. 1619. 
300 Apologen VII, 355 f. . 

Andriantoglyph IV, 58. — plat. Androgyn 68. weſtph. 
u. indian. A» en-827. ' 

Anekdoten die einz. mediitermini von Hamann Vnft⸗ 
u. Sittenlehre III, 197. A. aus d. Sirius IV, 874. 378.— 
Anekdote - - Helvetius 465. — Auekdotenträgerey 876. kra⸗ 
merey Vll, 82, 

Ancyitemofgne, neueſte Egerie VI, 88 

aviysıy zal antyeıv VI, 188. | 

Anfang — kümmerlicher - - A. Bürge eines - - glüdf. 
Fortg. V, 262. — immer beffer, mit Stöhnen ald mit Prah⸗ 
len anzufangen III, 323. 

anglo » allemannifhe Schreibart IV, 388. 

Anomalie — Phänom . einer in d, obern Luft walten⸗ 
den 4. VII, 83. 

Anomie — Gehelmniß ufurpirender A. IV, 466. 

Anonym Fanıı Feines Baterl. u. öffentl. Char. fähig feyn 
IV, 894. — anonyme zrgölyyıs (Gottes) VI, 15. 

Anſchauen des Einen in dem Bielen -- Licht der Buft 
11,5. — Heere v. Anſchauungen fleigen in die Veſte des 
reinen Berftandes hinauf VIl, 12. Wörter find reine u. em⸗ 
pie. A.en 13. Berfnüpfung eines -- Wortzeichens mit d. 
4. des Gegenft. feldft 14. Form einer empir. A. ohne Ges 
genfand - - 19. 

Anſchläge — laß alle unf. A. als Sperlinge anf d. Erde 
fallen 1, 352. 

anfhnarchen — ift Gottfcheds Sprache III, 60. 

Anſehen — Vorurth. des A. machen d. Pill. Denk.art 
eines Volks II, 125. 

Anfelmus, Beil. VII, 13. bleyerne Bullen der heil. Aus 
ſelmi VI, 13. 


Semenn'3 Schriften VIII. Th. 2. 2 
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Anfon I, 46. [VN, 3.) 
Anfpielungen des Sokr. II, 46. unfern Kabbaliften giebt 
jede A. eine Erfüllung ah 299, A- en III, 12. 
antedilnvianifhe Kinder Gottes IV, 114. 
Authropomorphie, privilegirte IV, 9. (vgl. Anthropomors 
phien 8. Herd.) Senfkorn der Anthropomorphofe im Her⸗ 
zen u. Munde aller Rel. 380. — dem M. angeborner Anz 
thropomorphismus (Robinet) II, 248. 
Antichambreredfeligkeit IV, 429. 
Antichrit — Prophet des Antichr. IV, 41. alle. welfche 


Philoſophen u. Antichriften VIII, 861. — antichriftifhluthers - 


ſche Provinzialbriefe (v. Eberhard) 816. — Antichriſtenth. 
des weiſen Trismegisti IV, 278. 
Antike, die Schweſter u. Braut eines Sqriftſt. der e. 
Magus ift 11,411. — bandites qui aiment si furieuse- 
ment les antiquites d’or et d’argent, comme les sa- 
ges -- dujnurcelles dela veritd et de la vertu V111,197. 
antimachiavelliiche Beredfamkeit des Demofth. IV, 88. 
Antimachus 11, 288. 
Antinomie der reinen Vnft VI, 51. 
Antipoden II, 114. (Gegenfüßler IV, 12.) 
antifalomonifche Schulmeifter IV,19. — antiſokrat. Ga⸗ 
lanterie⸗Schreine 828. 
Antiſtrophe TIL, 196. — Anti-Styl IV, 466. 
Antitheſen in Zweyen die ein Fleiſch find 11,171. Ham. 
ein Meifter ind. die er gern in Realitäten verwand. möchte 
V, 18. Antithefen der Modekleriſey IV, 439. durch fchnelle - - 
Eindrücke von A. dem Zeus gleich zu ſeyn VI,13. period. 
Galimathiad per Thesin und Antithesin Vil, 12. ewige 
Leyer des antithetifchen Paralleliömus 13. 
Antlitz des Hauptes, unfer fiihtb. Schema II, 259. — 
zuſammen geantliget IV, 178. 
Antonin’d Betrachtungen I, 5. III, 20. Marfantonin 
Aftofrator IV, 28. 
Antrieb — e. einz. alle mögl. Kraft zug. V1,13. V111,313.] 


— 
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Yıwort, in ben Beding. ihrer sorandgef. Benge geht 
8%, “ ’ i 

Anubis Antliß IV, 69. 153.]. 

Anziehungskraft vom Vater von oben IV, 144; 

anas Asyousrov Bagenlang wiederkäuen 11; 389. dır. 
ley. Job. 6, 55: To alu ‚wow. .- 890. :. 1 

Apellen IV, 216. ich arb. wie ein-hinter d. Wand V, 98. 

aphthontaniſche Chrien N, 27. authon. Onrien ! IV, 62. 
[Vn, 190.] 

Apicius feuerſpeiendes ewolbe IV; 2. 

Apokalypſe — Raͤder u. Triebf. die gleich der moſ. SÄ. 
eine Apok. nöthig haben III, 882. Siegel der.’&. IV, 96. 
Geheimn. des Himmelr- von, feiner .Genelis’an bis zur Apo⸗ 
calypfi VI, 20. eine Klarheit zur andern bis zur völligen .. 
Apofalypfe des... Geheimniſſes VI1,44, Apol. der Apokalynſe 
(ein Buch) VI, 202. 224. apocalypse mulatte de V’E- 
pargne transcendante Il, 354: — appokalyptiſcher Engel 
IV, 443, V11,152. Mofterien Vi,1. Beftie 30. ThierlV,425. 
Rame VIl, 118.-Saul unter den apok. Preph. KV, 247. der 
neoplat. Menſch ein apof. Gefchöpf 53. apof. Audleger 320. 
ap. Exegeten, die nicht lefen Fönnen VII, 268. 

Anoxoloxurrwoss IV, 9. — apokruſt. Holla III, 92. 

apokryphiſcher Periode der Jungferſch. d. sie IV, 259. 
Sibylle VI, 1. Miſchnah VI, 47. 

Apoll’8 Tempelauffchrift, Entfcheid. wer der weiſ oft wäre 
II, 26.80 f. Achtſamk. u. Entäuß. ald Lehrmeifter 31. rich⸗ 
tet fi) nach den Menfchen, weil diefe zu dumm find fid 
nad ihm zu richten, Apollos zu feyn 26. Feine blonde un⸗ 
ter den Gefpielinnen des Apolls 98. les Corbeaux-oiseaux 
d’Apollom &55f. Apoll der Smyuthier 884. von Schulfüch> 
fen hintergangen 889. Icbend. Stein bey - Föftlich 478. - haf 
. ind Herz gegeben 462. was ed heißt: Apollo aurem 
vellit 1,308. V, 270.(V11, 316.) Strafamt des %. IV,471. 
wie eine Spismaus des - pfeifen HI, 406. der mythol. - 
recenfirt Marfyas IV, 388. — ein großer X. ohne Gaben U, 34, 
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Apolla du bon-sens IV, 442. Apollo 446.178. ben Des» 
potismus des Apolls zerflören II, 518. der Beweis ift der 
Desp. des A. III, 124. — wer fein Leben verliert, fagt 
mein X. 117. 

Apollonius Kappador IV, 258. — Apollonius philos. 
Iv,181. 311. [vgl.:VIU, 234] 
. * Apollyon. ſ. Abaddon. . m: 

Apologie — neue X. des Sokr. IV, 99 — 102.108 f. 111. 
816 f. deren Vorr. 818. die zwo alten 101. 102, alle drey 
101.104. (ſ. Eberhard) A. des Freymaurerordens f. Stark. 
Philol. Einf, u. Zw. eine Apol. Herders 90. Neue Apol. 
des Bucht. H. 115. 139. 147. Apologen der Modeferifey 
489. Atticiömns der Apologen VI, 4. — Apologiften, neuefte 
ſokratiſche 1V, 272,108. der Toleranz 109.: platon. Apol. d. 
Judenth. (Mendelsf.) VII, 119. 
Apophtheiroſis IV, 9. 

Apoſtaſie — dad Geheimn. ufurpirender - IV, 466. 

„“" Apaftel, Meines Hafgefindel verädhtl. .. Theiften2c. dem 
ſich Bott vertraulicher offenbart IV, 262, ein Apoftel Gottes 
Öffentl. der Raferey befchuldigt, warum? 1,88. d.Ap. der 
Liebe hieß der Donnerfohn 399. (III, 22.78.) d. Kirche zu 
Fer. Hhtte ihr Auf. den Ap. zu verdanken IV, 256. unfre 
‚Heutigen Apoftek VI, 5. Freydenker, find fie nicht Epriftus 
Apoftel 1V, 111. — Apoftelgefchichte,, eine hiftor. Schrift im 
eigentl. Verſtande II, 209. — apoftolifhe Gebräuche 1V, 277. 
follten a. Gebr. unfrer Freyh. in Chrifto Einfpruch thun 
‚können 258. Edftein unf. apoft. Syſtems VI, 12.— neuefte 
Principes de, convenance ... zu den ap. Kanonen von ih⸗ 
sen Nachfolg. gerechnet IV, 256: 

Apotheker, der —, eine Wochenfchrift zu Edle III, 200. 

Apotheofe (des Urfpr. der mihl. Spr.) . . Apophthei⸗ 
roſis IV, 9. eines Klotzes 240. des nicän. Conc. 272.[244.] 
Senfkorn der Apoth. im Herzen u. Munde aller Religio⸗ 
nen verborgen 880. — einen Gräuel apotheofiren II, 802. 

Apperception, afademifches Däumchen IV, 51. 
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Iprit — Erfigeborner des jüngſten April II, 482. bie 
Zeſer in den A. ſchicken VI, 91. erfter April VII, 176. 

Apulejus VI, 88, VIl, 119. apulejifches Laſtthier IV, 17. 

apuliihe Spinne — Sariftf. die der. Stich einer ap, 
Sp. begeiſtert 1, 419,  :.. 

aqua regis -- por a.:r. kunſimeßig ſcheiden vi, 7. 

Araber, von ihnen. der Reim H, 142. A. von fpftemat. 

Einbildungskraft (Lucan):428. - durch Wallfahrten nach. 
dem glückl. Arabien ſollen wir Die ausgeſtorb. Sprache der 
Natur wieder auferwecken II, 298. Gold Arabia III, 205. 
V,193. auram de Arabia IV, 234. — die arab. Spr. 
bat fo viel Zauberey als die Algebra IH, 40. viele Lich- 
Hader find ihr zu Gefallen irrende :Ritter geworben SL. ift 
für einen gelehrten Arzt eben fo wefentl. als das Griech. 
Vi, 308. arab. Dialecteneoncordanz (zum 4. T.) ein un⸗ 
zuserl. u. verführ. Mittel. II,227.231. Neigung zum Ara⸗ 
bifden 228. arab. Turniere (Theses publiques), arab. 
©traßenräubereyen IV, 67,88. arab. Wurzel des Worts Adel 
v1, 52. Hamanns argb. Stuß. III, 86. 40.44. 75. 120. 187. 
352. 189. 196. 205. (f. Mcoran.) 

“Aramaea Emphasis II, 142, , 

Arbeit — verſch. Wirkung v. Adams u. Kains Arbeit 
1,62. alle Arbeit zc. nicht dem Frommen von Soft zuge⸗ 
dacht ... Diefer fol umfonft durch des Sünders Arb. em⸗ 
pfangen 104f. eine Art vog Freude in d. A. die und mehr. 
vergnügt als die A. felbft 104. Arbeiten zu fuchen, die Mühe 
darf man fich nicht geben, - ift ein ängftlich Ding 858. Spiel. 
in der. Arb., U. im Spiele, wie ein Rad im andern ILL, 24. 
Vergnügen flört in dem Spiele der A. -92. A. u. Waffen 
(Reben. 4.) 196. damit Ihre A. wie d. Aloe blühe zc. V,271. 
mehr Diät in der A. mehr Umgang mit Freffern u. Wein⸗ 
fäufern 282. A: fcheint ein Element und Erbftüc zu feyn 
V1,157. Ohne Gefhm. u. freye Wahl ift alle A. ein kahler 
Fropudienft 338. — wenig Arbeiter I, 331. — umfonft ar 
beiten die an uns bauen 832: mit Einfalt arb... überaus 
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großer Kahn’ 344. Graben allein Heißt arbeiten 854. arb. 
wie ein unnützer Knecht; nichk wie ein Heide u. Zöllner 
357. nur Leute, die zu arb. willen, kennen das Geſchenk 
der Ruhe II, 10. Leichtigkeit: zum arb. ein’ Talent, Dds man 
nicht mißbr. darf 808. auch Er dachte, ich arbeitete vers 
geblicy 20. (3ef. 29, 4.) VI,T6. zum. glüdl. Arb. gehört gute 
Laune u. Zufried. der Seele 327. ohne ſelbſt zu arb. ie 
ale⸗ nur Zwang u. Taͤuſchung 320. 

„Arbiter elegantiarum II, 221. (V, 18.) vn, 308. 

Arecanum unf. neugebadnen Lehrer d. Gottsögelehrf.VE2S. 

_ Hrchäologie — genetiſche Elemente göttl:Acch, IV, I84. 

Archiencyelopädiſt oder zz» — das Ens Entiuin V, 193. 
Archimedes hat ed an e. Standort gefehlt W, 105. um 
autre Archirhede 168. archintebifche Wonne VII, 186. 

Architektonik, babylonifche VL 40. _ 

Archiv — Was find alle Archive aller Könige u. Jahrh. 
3, 488. Archiv (Gottes) 489. Archive leb. Wilden IV, 197. 
Anekd. aus den Arch. des .. Sirius [874. Sclözer] 878. 

Archonten diefes Acons II, 79. erfennen unfre .. Ars 
Konten nun gewiß... VI, 13. kritiſch u. archont. ſ. bey Menfch. 

Archytas VI, 22, 

Arend 1, 239. 848. 407. III, 18. 

Areopagus — Paul. vor dem Ar. Vl, 11. — Areopagi⸗ 
ten verloren die Geduld Ab. Soft. 11,48. bon sens des 
Ardopagites867, Ar. des archäne u. neolog. Geſchm. IV,10. 

Aretin, Peter IV, 245. 

Argoöbefieger VI, 282.- 

Argus ein müßiger Zufchauer IT, 16. der hundertaugige 
A. war ein Menſch ohne Geſchäfte.. III, 10. I. Argutaugen 
(eines Pfauenſchwanzes) IV, 252. 

Arianer der Pſychologie IV, 45. 

Arioſt — Frage des Kard. von Eſt II, 87. VI, 251. 
Messere Ludovico IV, 878. Beywort IV, 471. 289. 422, 
v1, 92. VI, 277, 

Ariftänet — freye Ueberf. im Zufchauer II, 199. II, 44, 


kifarhe — Wärterinnen-der barm. praeat. gelehrter | 
Luxejogen II, 214. 839. 


Irißides, leih einem att. Vogel deinen Gän kiel w, 430. 


Kiſtobulus im 2. Buch der Mai, ‚u ‚105 f. 117. IV, 20. 
%. VI, 88. 


Ariſtokratie der Mufen 1,518, - — ariftofratijche Selbſt⸗ 
Berleugnung IV, 481. 


Ariſtophanes II, 23.. über Sokr. 881. läßt den Sofr. 
ſchwatzhaft trillern IL, 82. — Schlucken des Ariſſoph. im 
Gaſtmal 308. ariftophanifcher Schluden VII, 224. 


Ariftoteles ILL, 51. 79. 88.94. in Vergleichung mit Pla⸗ 
ton zu leſen als Muſter d. eklekt. u: enkykl. Philoſ. II, 215; 
Muſter in der Zeichn. 216. in ſ. Schriften die Trümmer 
Der griech. Weisheit 216. ſokr. Schüler, Lehrmeiſter Aler. 
Dd. Br. IV,88. Haupt der Empiriften [VI,52. Kant] heil 
Iojed Berbält. der neueften Scholaftifer u. Averroiften zu 
iHrem Vater Arift. VI, 186. A. muß. aufhören Geſetzgeber 
zu f. VI1, 98. — Arift. Naturgefch. der Thiere Il, 11. Hat 
Die Kunftregeln nad) Homer erdacht 38. das legte Hauptſt. 

in f. vord. analyt. Büchern 80. daß er nicht bloß gerads 
Linihte Beweife für gültig angefehen 80. führt Ajax und 
Sokr. als Beyipiele v. Märtyr. an, die an d. ſchw. Galle 
gelitten 94. Mediusterminus den er zur Erfl. der Tugend 
annahm [VIN,123.] iſt den Scholaft. ein Räthfel gebl. 219. 
Eintpeitung der Poefie 435. [VII, 151.] hat Stimme u. 
Sprache unterfchieden IV, 39. hält den Menfchen in Ans 
ſehung der Geſellſch. für neutral 40. vergleicht die Seele 
mit der Hand 43. Bemerkung über den Glauben 128. des 
alten Meifters von Stagira Dracul: dei yop NOT. rö⸗ 
kav9. VI, 370. üb. d. myſt. Zweck des Trauerſp, VI,8. 
| Mofe Hat fich nicht nach Ariftotelifchen Begr. von d. Natur 
erki. follen I, 61. — Arift. Gefallen an f. Beinen 468: 
lvgl. VI, 19.] Bruder Arift. II, 90. Cecid. in prof. fums 
Mus - 111, 252, der fel. - VI, 8. 
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Arithmetiken, politiſche V, 199. les Aritkmöticiens 
politiques VIll, 199. f. Rechenfunft. 

Arkadien — «aftron. Beweife im galanten - II, 196. ar⸗ 
kadiſcher Prophet in unſ. cynifchen Zeiten. 400. 

Arm, eifirner IV, 69. [153.] das Aeußerfte ber Arme . ... 
unf..fihtb. Schema IL, 259. 

Armenier, irrender IV, 88. armen. Kaufm. I, 125. (ars 
meniſch IN, 41.) 

‚Armuth dem: Handwerker verderbli I, 81. - vergiebt 
man, aber d. Bettelſtolz iſt e. Sünde gegen d. Staat III, 87. - 
A. u. Reichth. gieb mir nicht VI, 200. 316. — laßt ung 
arm werden I, 311. fo fönnen die Armen rei. w. 492. 
beati mendici IV, 156. felig find die - VI1,240. fel. ſ. die 
an dem Welt: 1.Schulgeift 348. den - geben (2 Eor.9, 9.7264. 

Arnobius üb. Baubo VI1,13. VIN, 255. 

Arnoldt, Lebenspflichten d.Chrift., recenf. III, 249.37. 

‚ Kt u. Kunft, Hiftor. IV,877. Art u. Stufen [50.Herd.} 

willf. Begr. von wenig Einfluß 40.55. 58.— Artichöpfer 10. 

artiger Mann in d. Welt... nicht geſchickt zum Dienfte 
d. Wahrh. ze. II, 50. mit vieler Artigkeit bad Ehriftenth. 
aus dem Lande pred. IV, 811. 

Artikel ſoll von d. Saracenen kommen II, 142. im Dän. 
im Aram. ib. im Franz. 141.144. der wahre Gebr. des - 
ift Iogifh 143. macht nom. propr. zu Appellativis 144. 
Herders Berbeißung ded - (wie Acid. Hund- gegen Tobias 
Hündlein) V,80.— Bücher des Bundes enfh. geh. Artikel, 
die Gott durch Menfchen -- hat offenb. wollen 11,276. — 
artikulirter Ton IV, 123. 124. \ 
Artillerie — Stimme des leifen Menſchenverſt. vor d. 
Gebrüll der - nicht zu vernehmen VII, 50. 

Arzt — für e. gelehrten - das Arab. eben fo wefentl. 
ald das Griech. VI, 308. Quelle des Uebels, nicht Symp⸗ 
tome find das Augenmerk des- 839. Sofr. verglich ſich mit 
e. -, der Kind. das Zuderbrod verbieten wollte IL, 47. wer 
der Ratur gemäß lebt, braucht Feine Teidigen Aerzte 1,298._ 


‘ 
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die ganze Kunft für Marktſchreyerey erk. ac. III, 92. — 
leidige Aerzte mit dem Waflerglafe ſtatt des herrl. Kelchs 
17,445. ephefinifche -, Räthfel 59. — Arzt Hilf dir felber ; 
an diefer Krankh. fterben alle Aerzte, u. d. größtezc. 1,311. 
IIE, 189. V, 41.182. VI, 72.193. Vil, 277. 414. Gefunde 


brauchen k. &. 1,58. 488. 490. — — die durch d. Arzney 


leben müffen, find ſelten im Stande fie -felbft zu fammel 
I, 298. unvermeidl. Berfälfch. der weit ber gebolten Mittel 
v1, 212. einerley Spezerey fow. zur Galanterie als Arzuey⸗ 
Eumft 11,502. zu Arzneyen ben Kopf mitteln u. Gift vor⸗ 
ziehen 483. Be 

Aſchklon VII, 283. et j 

asdodiſch reden VII, 66. - : 

afiatifche Schüffeln cicer. Beredf. IE, 107. Aufloſ. 11,088. 

Apafin — Hamanns längft phantaficte I, 370. Bufen 
einer Minerva» Afpafie IV,A5Q 

Aſpiration — ihr Zeichen zur Dobi in d. Audfpr. ber 
Selbſtl. IV, 123. 

Aſſaphs Heiligthum (Pſalm 73, 17. vg1.87,1.) VI, 278. 

Aſſientopergleich — geiftl. Orden ein, - ähnl.1,21.[V111,8.) 

Aflignation IV, (78. 85.90.) 91. (94.) 175. 177. £ 

Afterisfen fchreiben II, 80%. vgl. VIII, 134. 

Aftrologen Wahrfager genannt I, 61. aftrolog. Grillen ze. 
rein u. ein vebiculum ⁊c. VI, 112. 

Aftronomie f. Sternkunſt. — aftronomifche Reiſebeſchr. 
v. d. Milchſtr. II, 137. aſtron. Beweiſe 196. Weltgeſch. im 
a. Verſt. [JIV, 873. Schlöz.] Schöngeifterey über a. Theo⸗ 
rien IV, 425. 

athanafifches Syſtem — gigant. Zweifelgeg. dagf. IV, 116. 

Atheismus gehört zu den Atticismis der reinen Vuft. 
vı1, 53. 281. atheiſtiſcher Fanatismus 64. un Athde est 
juste par poltronnerie II, 369. 

Athen — hogarthſches Gemälde bes Publ. zu - II, 41. 
man madte zu - .Anfchläge an der Nuke der Götter 
Theil zu nehmen 47. verurtheilte den Homer - - Solr.47. 


Verdammung des Sofr. zu - IV,101. ſokrat. Zeitalter zu 
reih an moral. Heuchlern u. Zeloten 111. on aimait 1. 
divertissemens A Athenes 11, 869. A. kennt Fein Unfrau 
-- mit Paulo in Vergl. 111,255. — Kunftrichter. zu - II,AU 
beutfches Athen, Berlin Vi, 125. — Athenieufer, gel. 

neug. 11, 33. geneigt mitzuth. 2c. 41 f. ließen Sof. « 
Denkmal ſetzen 49. neue. -, Nachkommen der Aufl. u. Gi 
mifcher des Soft. 24. die Athener waren andächtig genn 
um vor e. unbek. Gott niederzufallen; fobald er ihnen em 
deckt wird, fnotten fie I, 218. 49mpalos ... deundasuor- 
orego, VI, 11. 

2497 yAavzöriıc, bey Mondſch. aufgekl. Augen viLıs 

Athenäus, der gaftfreie II, 219.— III, 41.44:189.199.8= 

Athlet — Schamhaft. u. Weichherz. kleiden kein EEK EU 
= athletifch geballte Fauſt VII, 80. 

attifcher Honig in den Kammern des Bauchs (zum D 
logiren) II, 196. Juliau - = alt. Geſchmack IV, 248. a 
Nachteule (Sofr.) 301. akt. Scurrilität 424. VI, 75, am 
u. böot. Hypothefen IV, 808. — Atticismus der Ayo» 
Prologen der neueften Kirchen. VI, 4. Atticismi der ag 
Buft VI, 58. 281. Atticismes Arctiques Il, 361. 

Attraction des Hungers u. Durftes IV, 26. 
=. Wttribute, mytholog., hervorgebracht durch roddnyıs 
Vi, 15. der Duft göttl. Attr. angedichtet 16. - 

DAubignd Denfwürdig. an |. Kinder VI, [135.] 15 

- Auerswald, H.&.von -, V1,200. Briefe an ihn (1774 
104. (1785.) VII, 878. 

Auferkehung — Glbe an die - Sefu 1,113. zufaͤll. E 
ſchichtswahrheit [V1,6:] Wiederaufnahme des verl. Sohn 
(Iſr.) jüngftes Borfpiel der Herrlichten u. fchredi. Aufer 
vu, 117. Auferft. des Fleiſches 11, 409. 

Aufgaben für junge Leute III, 66 f. bey Gelegenheit ein 
Aufg. kann einem mancherley einfallen II, 416. Auflöfun 
in der - gegründet vi, 9. 

aufhören — wir müffen -, weil unsGottGr.geſ. hat III, 18 
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au. Iıfffärung — bisherige erkleckliche A-en IV,SIR. bish. - 


ul Mi Buft 317.824. der Orthographie 828. Vorausfegung 
ehr gef. Vnft ſchließt nicht nur die noch aufzukl. Rel. und 
Meral bereits in ſich, Tond. zugl. alle Mögl. ihrer A-en 
aus 818. erft aus der Morgenröthe der verheißnen - muß 
der Thau einer reinen Raturfpr.-wiedergeb. w. VIl, 11. 
an ber - ded Publ. mit e. antomat. Induſtrie arb. 122, ich 
fehe die - unf. Jahrh. mit k. Katzenaugen 2c. an 189. hin⸗ 
ters Licht der eig. philof. - führen Vill, 380. aufgekl. Nie 
tionen Deutſchl. IV, 299. Zuhörer in D. 466. 
Aufloſung muß in den Beding. der Aufg. gegr. w. VI1,95, 
Aufmerkſamkeit eine. Energie unf. Freyh. IV, 42. kann 
d. Sprache eines Volkes erweitern 11,125. ale unf. Erf.» 
Präfte Hängen von der finnl.- ab; dieſe beruht auf Luſt des 
GSemũths an’ den Gegehft. 424. 
Aufrichtigkeit des Einen-unter Tauf. IV, 280, wirft e. 
Widerſchein auf unf. eig. Herz ib. aufrichtiger Mann, defe 
fen Handlungen von d. Grund ſ. Herzens, nicht v. ihren 
Einde. auf and. beftimmt w. II, 24. 
Aufrichtfeift der göttl. Eigenſchaften zc. IV, 110. wu 
auffagen — Schwäche eines Schulmeift. gegen Kinder 
Die fertig auff. k. auch ohne zu verft. II, 181. 
Aufſtehen, fpäteö I, 222. — unfre Bnft- -- alles ſteht 
gegen und auf 98. 
Auge — Einigkeit, .. wie die Bilder des rechten u. lin⸗ 
fen Auges durch die Einheit des Gefichtönervs zuf. fließen, 
1, 895. Ideen, Denkungsart, wie die Bilder im - umges 
febrt 509. II, 217. gew. Farbe oder Zufchnitt des - einem 
Volke eigen 124. A-en E. fih an e. gem. Zufchnift der 
Kleider gemöhnen II, 7. "wenige, die mit gleichem Vor— 
heile in der Nähe u. Ferne fehen IV, 269, kranke ftärft 
man nicht durch Das Licht 1,497. ein wenig Blut in die - 
Ste Genzc. III, 78. unf. Auge von Natur taub u. unf. Ohr 
Blind VI, 36. das Licht der Wahrh. liegt im anfchauenden 
” WW, 462. Unterfchied zwifchen dem ungeübten u. dem A. 





eines Dad 1 188. unfre - gewinnen d. Licht d. Engel.” 
wenn wir im Worte Gottes Alles fehen 80. mit Eiferfuchtes 
gewaffnete - eined Freundes .. um die Stralen himml. Herr 
lichk. zu erfennen 11,207. wachende, bewaffnete - VII,118_.& 
- von Porcellain II, 409. Keltertreters A-en lachen gleidg 
den Tauben 408. blaues Auge IV, 184. Augen leicht wälm 1 
ferig, ſcheint ein Charakter der finftern Scriftft. (Ham. zu 
felöft) zu ſeyn und aus dem Herzen --zu quilen Vl, 144 
Feine Katzen⸗ fond. reine u. gef. Menfchenaugen -- Tiere = 
ald die bey Mondfchein aufgekl. A-en einer 49177 YAav— = 
xorıs Vil, 489. — Fein Auge fieht ze. I, 4092. das E. AB 
gef. 17,142. 108 k. A. gef. Hat, kann in Feines Menfchem 
Herz kommen VI,111. Verſpr. unf. A - en aufzuthun I, 230mm 
wenn dich dein A. ärgert ſo reiß es aus .I, 501. Vi. 220mm: 
wer A-en hat ıc.116.— Augapfel ded Sens. comm.1V,8L. 

Augenblick, "von was für Wichtige. I: 90. ‚der gegenw. 
iſt nur ein todter Rumpf; jeder ift vollf. rund; Faden, 
Zſ.hang der A-e.ib. — philoſoph. Augenmaß II, 232. | 
Vorurth. des Augenfcheind bey e. Bolt machen f. Pftl. Den⸗ 
kungsart aus 11,125. Augenfchein der mathem. Lehrarf 126. 
"befümmere midy um die Irrth., Schönh. 2c. am wenigften, 
Die man in - zu feßen im Stande it 197%. Prüfung ehrt 
Die Urth. des 4-8 nur gar zu oft um 216. — Augenweh 
V1,35.— Augenweide mit d. Blößen e. verhüllten Rufe II, 67. 

Augias — im Stall eines - liegt d. größte Geheimniß 
der Landwirthſch. III, 191. 

Augsburgiſche Confeſſion — Ammenmilch der A. €. IV, 
188. der A. E. den Scheidebrief ausfertigen 241. 

Auguſt zwifchen f. zwey ewigen Dichteru I, 280. Wunſch 
des fterbenden Auguftus 11, 102. Glück eines A., der der 
ganzen Erde Friede gab ⁊c. 892. ftoifcher. Kaifer IV, 245. 
IVIII, 261.] wußte des Eäfar Festina mit einem lente zu 
verbinden V,123. — Unhinlänglichfeit einem einz. comm. 
homin.errori abzuhelfen VI, 26. — la garderobe d’Auguste 
(Zriedrich IL.) IV, 167. [VBl, 281.) ' 


Ingufinus V, 84. Gonfefionen über feine Schreibart 
1, 86, der punifche Kirchenvater II, 286. mit Mahomet 
serjlihen 298. 463. [478.] Luther fol ſich Durch Leſung 
Bes. ſ. Geſchmack verdorben haben 299. bleyerne Bullen 
Ders. Auguſtini VI, 13. transauguftinifch. Grundf. [V11,104.] 
Aurore bordale, messagere du Sitcle d’or IV, 155. 
Ausbrüche — auf gar zu merfl. - Acht geben, ſo viel 
Tann Vnft u. Klugheit thun I, 366. 

Auscultator⸗Titel — ſich des - (im Unterrichten) er⸗ 
iĩnnern III, 340. 

Ausdruck — Dämmerung des - Il, 70. Beil. Wabl des 
»493, [486.] Durchſchnitt, den der Geſchmack des Genies 
in der£ofung feines - macht 494. Hamann, wie Herkules 
‚kiner Keule, des unbequemen - mächtig u. fiher 1V,320, 

wvenn die Begr. mit d. Worte Gottes übereinft., Fann man 
jedem feine A-e laffen 1, 122. - follten uns nicht verwirrt 
mahen189. Empfängniß u. Geb. neuer- im fruchtb. Schooße 
der Leideufchaften II, 288. . 

Ausführung — Schwierigk. einer glückl. u. Scham einer 
mißlung. müffen Sporn u. Zügel feyn II, 422. 

Ausgaben — heil. Grenzftein der - verrüden IV, 18. 
© Auskehricht der Welt I, 356. 

Ausländer — Audiprache des gefehrieh. h IV, 131.133. 

Ausleger - Probierftein aller - der h. S. 1,76. ein forgf. 
muß die Nakurforfcher nachahmen IE, 32. A. u. Zeichens 
deuter 106. von Seite der 79% 2c. hat man wenig - für . 
das N. T. III, 16. - Propheten, welche Eingeb. u. Aus⸗ 
legung aus ihren fünf Fingern ſaugen II, 286. Auslegen 

gehört Gott zu IV, 198. 

Ausnahme — wer Feine - macht, kanu Fein Meifterftüd 
lef.11,405. Aergerniß, durchA-en Autorit. zu untergraben 429, _ 
Audfag der Zöllner u. Sünder reiner ald der Pharif. 
ihter 1,77. Auſſatz (ft. Aufſatz) d. neuern Litt. lvgl.Vill,I60.)] 
115516. philoſophiſcher - IV, 443. — Ausſchlaͤge, je mehr 

fie auzwaͤrtig erfch., deſto weniger gefährl. I, 77. 


außerordentlich. Religionslehrer IV,117.120.f.[VI11,211.] . 
Prophet 188. Berfolgungsgeift 135. Religiondmenger 138. 

Ausichweifungen bey den Bürgern durch Handthierung 
verbind. I, 22. 

Ausfichten d.Seele hängen von ihren Einfichten ab VI1,847. 

Ausfprache, Schiedsrichterin der Nechtfchreibung IV, 128 
--129. 308. 812. welche it die beite 812. größere. Sphäre 
der Orthographie ald der Drthoepie VI, 32 f. feine wahre 
Duadratur der Verhältniß zwifchen A. u. Schrüt zc. 48. 

Aufterfchalen — Perle zwifchen den beiden - des Judenth. 

u. Heidenth. "VII, 125. 

‚ auswendig den Spruch wiſſen: Grfenne dich ſelbſt II, 81. 
Auszehndung botanifch. Kleinigkeiten, Polyhiſtorie VV,258. 
Auszüge — eines And. Gefichtspunct darin läßt fh 

ſchwerl. treffen LIL, 847. . 

Autocheirie oder Theomachie unf. Bigande IV, 22. 

‚Auto da fe — melancholiſch wißiger ald eine- IV,64. 

automatifhe Induftrie im Arbeiten an Auffl. des Publ: 
Vi, 122. 

Autonomie reiner Bnft VII, 85. 

Autor — Soft. wurde Fein A. - - einfimmig mit fi 
felbft 11, 44. Salomo hat Feine größ. Schwach. begangen 
als - zu w. III, 1386. man kann ein Menſch feyn, ohne 
Daß man nöthig bat ein - zu w. 11,267. Laft ein - zu m. 
11, 3. zum - gehört noch etw. mehr ald eine gute Meyn. 
103. der Eharaft. eines öffentl. u. e. Privat- Autors collid. 127. 

prima stamina des Embryons in der Seele eines - 
IV, 452. ift er ein Magus, fo verwandelt er fich, wie Zeus, 
in einen Kuckuck, wenn er- w. will IL,411. die Idee des 
Leſers ift die Mufe u. Gehülfin des- 411. die er aus Him⸗ 
mel u. Erde zf.fegt 412. verhüflt u. entgürtet werfen - u. 
ſ. Mufe die Kuochen ihrer Mutter hinter ſich 405. Abſicht, 
Zeit, Ort eines - find Beftimmungen feines Ausdrudd 210. 
Fehler, welche man den Sprachen aufbürdet, rühren immer 
von der Untüchtigk. eines - her 148. hat dad Decorum zu 
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beobachten IIII, 64. 68. Milt.] iſt es Kıruft oder Dürftigkeit, 
wenn ein - verwechſelt (A-en mag man alles zu gut Hals 
ten II, 390.) LI, 96. ein vernünft. - weiß .. feinen Feh⸗ 
lern die rechte Stelle zu geben 97. ale praft. Vergehun⸗ 
gen eines A. .. find Menfchlichfeiten .. viel. Tug., falls 
er damit zu wuchern weiß IV, 196. alle Gerecht. eines ges 
wiſſenh. A. VI1,875. Die Furcht Iſaaks der Segen des - 
(Ham.) UI, 84. glüdlid der - der fagen kam: Wenn id 
ſchwach bin fo bin ich ſtark 97. IL, 114. 
Ein - der Handlung liebt, muß feinem Kunfteichter .. 
- ins Work fallen II, 114. kann durch flillen Einfluß auf die 
Mehrh. der Stimmen wirkten 122. den größten Prüf. der 
Selbſtverl. ift wohl ein A. — im weitläufigften Verſtande — 
ausgeſetzt III, 88. f. Arbeit ift für 99 Leſer verloren .. muß 
für Wenige fchreiben, das einz. Mittel, die Bielen zu ger 
winnen 83. 84. Kinder des - feine Richter II, 171. der - 
ift der befte Aust. ſ. Worte, er mag durch Gefchöpfe. „ober 
Blut u. Rauchdampf reden 274 ff. 
Publ. in Kftrichter, A-en u. Leſer eingetheilt 1, 424. 
ein rechter - muß f. Zefer in ihrer Erwart. zu übertreffen... 
f. Kftrihtern zuvorzufommen .. bedacht ſeyn III, 133. Leſer 
2 - find.der... Staat, dem ein Kftr. dienen foll II, 381. 
Eingriff in die Ruhe eines - größte Ungerecht. eined Kitr. 
885. A-en nicht aus Journalen, fond. aus tägl. Hin=- u. 
Herwälzung Eennen I,441. Kenutniß der Perf. des - bleibt 
e. bewährtes Mittel, ihr Werk gut oder arg... zu beurth. 
I, 69. ſelbſt die Vitia... der Amanuens. haben zum. Ein⸗ 
fluß in den Leumund eines - VI1,74. - u. Berleger V, 92, 
lieber das Geſicht ſchonen u. Felii - werden aldzc. I, 862.- 
Die Mufe fprah: Da mird alio-follte gehen, warum 
bin ih - worden II, 455. wenn die Sechswochen vorbey, 
treibt man das Spiel oft ärger ald vorher III, 156. will 
du noch, liebes Herz! ein öffentl. - in groß Quark werden 
IV, 75. A-en arten in feidiger Eitelfeit dem fhöngn Geſchl— 
nach Vi, 84. ein - follte nichtd von der Frucht feiner Ges 
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außerordentlich. Religionsföprer 1V,117.120.F.[VIIL,211.] , 


‚Prophet 188. Berfolgungdgeift 135. Religionsmenger 138. 


Ausfchweifungen bey den Bürgern durch Handthierung 


verhind. I, 22. 
Ausſichten d. Seele hängen von ihren Einfihten ab VII, 347. 


Ausſprache, Schiedärichterin der Nechtfchreibung IV, 128 


— 129. 308. 812. welche ift die befte 312. größere. Sphäre 
ber Orthographie als der Orthoepie VI, 32 f. feine wahre 
Quadratur ber Verhältniß zwifchen A. u. Schritt zc. 43. 

Aufterfchalen — Perle zwifchen den beiden - des Sudenth. 
u. Heidenth. "VII, 125. 

,‚ nuswendig den Spruch wiſſen: Getenne Dich ſelbſt 11, 31. 

Auszehndung botanifch. Kleinigkeiten, Polyhiftorie IV,258. 

Auszüge — eines And. Gefichtspunct darin laßt ih 
fhwerl. treffen II, 847. 

Autocheirie oder Theomachie unf. Wisande. w, 272. 

“Auto da fe — melancholiſch wißiger ald eine» IV, 64. 

‚automatifche Induſtrie im Arbeiten an zufft. des Publ: 
Vi, 122. - 

Autonomie reiner Vuft VI, 85. 

Autor — Sokr. wurde Fein A. r - einftimmig mit fi 
ſelbſt 11, 44. Safomo hat Feine größ. Schwach. begangen 
ald - zu mw. AI, 136. man kann ein Menſch feyn, ohne 
Daß man nöthig hat ein - zu w. 11,267. Lak ein - zu mw. 
11,3. zum - gehört noch etw. mehr als eine gute Meyn, 
103. der Charaft. eines öffentl. u. e. Privat-Autors collid. 127. 

prima stamina des Embryons in der Seele eines - 
. IV, 452, iſt er ein Magus, fo verwandelt er fih, wie Zeus, 
in einen Kudud, wenn er- w. will II, 411. die Idee des 
Leſers ift die Mufe u. Gehülfin des.- 411. die er aus Him⸗ 
mel u. Erde zf.fegt 412. verhüllt u. entgürtet werfen - u. 
ſ. Mufe die Knochen ihrer Mutter hinter ſich 405. Abſicht, 
Zeit, Ort eines - find Beftimmungen feined Ausdrucks 210. 
Fehler, melhe man den Sprachen aufbürbef, rühren immer 
von der Untüchtigk. eines - her 148. hat dad Decorum zu 
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Befchehenen ſelbſt VIL, 48. (VII, 362. 894) — 
enn Gott - umf. gegeben III, 73. 
iften neuefte 1V, 186. 


Hfefter Beweis für... die Bücher des R. Bunbes 


hones wie bey Aborigines. 

Epha VI, A. Autosepha s Zeugniß VII, 102. 

it einer Hypotheſe vorzuziehen I, 508. 

d. Wurzel des Baumes m. faul. Früchten V,188. 


- Publicum, Baal IE, 6. Egerie eine Pflegerin 
fe Kirchen .. gereinigt w. 97, - u. f. Minifter 
IV,188. alle Propheten - gefchlachtet, Elias 278. 

Sewand der babyl. - (Pabftth.) VII, 126. 

— die Proph. des alt. u. n. Bundes vertröften- 

. Zerftör. B-8 I, 72. Syfteme u. Spr. des. alt. 
11. neues- von Verwirrungen (in d. Orthogr.) 

. unt. dem Meridian B-8 VJl, 89: Babel 104. 

ibelſchminke IV, 246. jüngiter Jüdiſch⸗Babelſcher 

(Mend.) V1,118.— Feuerwerk and. Wafferfl. 

1,489. — babylonifche Berwirrung IV,124.428. 

dh. VII, 57. Pyrgotekten 100. Vorurth. d. Orga» 

. Architektonik VI, 40. 5. Mutter- Jungfer 80. 

zuf.) VII, 46. dab. Baal (Pabſtth.) 126. bab. 

Viij, 354. 

Bemälbe aus d. Leben der Menfchen VII, 140.175, 

nten — Ariftot. üb. d. Sympt. der - II,95. Griff 

nifchen - III, 274. B. der glüdl. Laune (f. Ho⸗ 

61. (Klopft.) in geflörter -frifur 432. | 

i8 — gelehrter Eroberer wie - foll e. @ilen zum 

len I, 511. die Sinne find Ceres m - die Leit 

Thalamus ded Weingottö VI, 8.) 


u Gäriften VILSH.® 8 


‚danken. . fagen [VIL,187 Herb.] — Vermahnung an einen 
- von (Br. v. Zinzend.) Shaftesbury IV,106f. 113. _ 

A. auf Rechnung einer Gefellfhaft IL, 1381. U. deffen 
Geſchmack acht Tage alt, aber befchnitten ift 267. Acade- 
miciens de. Satan qui se disent Auteurs de bonne foi 

. U, 876. \ 

Génie Auteur qui sonde ... les chones proföndes 
de Dieu — le style de ses M£moires .. II, 871. 

Autorfchaft it von Seiten des Gewiff. u. der Leidenfch. 
betrachtet Feine Kleinigfeit III, 390. unter allen Haudwers 
fen Feind unerträglicher 217. die - Ihrer Mufe fey ein Eben 
bild Ihres Lebens 2c. VII, 265. Gefchlechtömerfmale der - - 
am Eingange in d. Geftalt einer Blume u. Blüthe hervor⸗ 
getrieben 97. alter Adam jeder noch fo kleinen - 201. 246. 
Maximum ächter - von blutwenigen verft. zu w. VI, 54, 
eothwelfhe Dundfalbereyen der - IV, 54. f. Schriftiteller 
— u. Autor u. Autorfhaft unter Hamann.. 

Autor« Salanterie III, 47. Autorgeftalt der Ef. grauen - 
Nachtigall IV, 87.— Autorgemiffen 377. — die typ. Bedeut. 
einer Autorhandlung .offenb. fi) Durch d. Einkleid. . . der 
Gedanken VII, 89. 

. Autor=Rame — Memento mori bey allen Apndungen 
der Unfterblichfeit III, 54. Autor-Parory3mus(H.8) V11,299. 
meine Autorrealien beftehen in Perfonalien III, 150. — Meinfte 
u. ſchwaͤchſte Autorfeelen -Gelbftrahe 2c.1V,875. — Autors 
forgen, einen Ellbogen länger oder .. kürzer zu w. 275. 
Autorfpiel — venia mutua VIl,299.— Autorfpracheeine todte 
zur Spr. des Umgangs 11, 205. — Autorfucht, die von Der 
Hand des Scharfr. dem Lorbeer des Ruhms erringt 179. 
Autorunfug IV, 897%. — unbarmh. Gericht üb. d. Autorwelt 
unf. redfel. Jahrh. 458. — thörichted Autorwefen - andächt. 
. „Lefer beffer ald Autor» Ruhm u. Kftrichter-Beyfall VII,18B. 

Autorität — Aergerniß durch Ausnahmen Aen zu unters 
graben II, 429. kann zwar demüth. aber nicht belehren .. 
dennoch verfehwindet ohne Aut. die Wahrh. der Gefchichte 

mit. 


wr dem Seſchehenen ſelbſt VI, 48. vn, 3. in — 
dat und denn Gott - umf. gegeben III, 7%. 
Averroiſten neuefte IV, 186. 
ner Beweis für.. die Bücher des N. Vundes 
Avtochthones wie bey Aborigines. 
Avtos Epha VI, 4. Autosepha » Zeugnig VII, 102. 
Axiom ift einer Hppothefe vorzuziehen I, 508. 
At an d. Wurzel des Baumes m. faul. Früchten V, 188 


Baal — Publicum, Baal II, 6. Egerie eine Pflegerim 
3-5 wenn f. Kirchen... gereinigt w. 97f. - u. f. Minifter 
u. Pfaffen IV,188. alle Propheten - gefchlachtet, Elias 228. 
Ränfin» Gewand der babyl. - (Pabftth.) VII, 126. | 

Babel — die Proph. des alt. u. n. Bundes vertröften- 
uns auf d. Zerftör. B-8 I, 72. Syſteme u. Spr. des alt. 
».n.-IV, 11. neues- von Berwirrungen (in d. Orthogr.) 
812. Jeruſ. unt. dem Meridian B-8 VJl, 89: Babel 104. 
welihe Babelfchminfe IV, 246. jüngiter Jüdiſch⸗Babelſchet 
Bolfaner (Mend.) VI1,118.— Feuerwerk and. Wafferfl. 
Vabylons II, 489. — babylonifche Verwirrung IV, 124.428. 
Gefangenſch. VII, 57. Pyrgotekten 100. Vorurth. d. Orgas 
Mn der b. Architeftonif VI, 40. b. Mutter» Jungfer SO. 

Dese (Jeruſ.) VII, 46. dab. Baal (Pabſtth.) 126. bab. 
Jerufalem VIIll, 854. 
Babo Gemälde aus d. Leben der Menſchen VI, 140. 175. 


Bachanten — Ariftot. üb. d. Sympt. der - 11,95. Griff 
Cines ficyonifchen - IIL, 274. B. der glüdl. Laune (ſ. Ho⸗ 
Taz) IV, 261. (Klopft.) in geflörter -frifur 432. 

Bacchus — gelehrter Eroberer wie = foll e. Silen zum 

Begl. wäplen I, 511. die Sinne find Ceres m - die Leid. 
U, 268. (Thalamus des Weingotts VI, 3.) 


damanu i Scqhriften VII. 2H.® 8 
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Bach, der f. Schlamm auf d. Grundo⸗ jedem zeigt 1,818, 
Bach d. Autorfh. VII, 121. 

Badofen von Eis IV, 131. 244. 818. [VIN, 218.7 ins 
Gewiſſen wie in e. glüh. - fchieben VII, 120, 

Bacon Hamannd Philofoph; Duelle der Encyel. m. der 
franz. Neulinge 1,407. Serm. fidel. 452. H-’8 Euthyphron 
II, 258. befchuldigt die Kftrichter 2c. zeugt die Wahrh. 281. 
vergleicht die Wiffenfch. 2c. 264. die Materiezc. 298. von 
der Magie 293 f. Peiner hat für die Hift. was - für die 
Phpſik gethan 19. coneinn. etingenios.inept. 187. Bas 
eon 515. Abgott des tieff. Engl., was ift er gegen Luther 
I, 844. — Roger Bacon f. Docteur. 

Badwanne der Metafritit VII, 75. (vgl. 76.) 

Bär — Fabel vom Bären I, 823. von einer Bärin 324. 
Eeſer, die ed den B-en im Gefchmad gleich thun IL, 78. 
gleich e. farmat. - die liegen hinwegſchleudern 165. Wulf 
einer Bärin IV, 877. 

Bagatellen — galante Welt Tiebt - mehr als Hierogl. 
IH, 59. verachtet fie eben fo fehr 60. 

Bahn — wenn die - gebrochen it, fo iR d. Einzug e. 
leichte Sache V, 177. 

Bahrdt VI, 143. 198. 850. 

Balacin II, 112. 

Balg — unter d. gelehnten - (der erften Kleid.) eine 
auſchauende Erf. fortgepfl. II, 261. 

Balletmeifterinnen — eine Wahrh. theurer bezahlen als 
d. befte Landesvater feine - II, 99. 

- Ballborn — taubgeborener Johann B. VI1,55. B-fches 
Jahrh. IV, 876. 
Balzac Socrate chr£tien III, 194. VI, 8. _ 
Bande, fanftere u. leichtere als Sylbenmaß u. Reims 
Mang III, 26. — dider Band IV, (85.) 88. Bände voll un⸗ 
nüger Worte ze. IV, 190. — Privilegien . . einfräglih an 
geweihten Bändern 85. | 
Banditen, gebungene VII, 98. Bandites f. Antiquites. - 


Sazier, la Mythologie ete. VI, 68. 72 

Bänke :. müßten Gewalt ſchreyen, wenn fie Ohren 
Kit 11, 280. 

Baptistes, qui &vangelis. les poiss. du Fleuve II, 887. 

Bar III, 119. Hellenift. Muſe unf. v. Bar IL,17.[Vın,31.) 

Barbaren — Holländer 1V,184. barbarifche Plusmacherey 
des Buhl. H 181. 132. Barbarey feiner Zeiten durch ge 
khete Fragen verrathen II, 298. Barbarismud, von dem 
803 Judenth. ein Zweig IV, 271. 

Barby — & V’enseigne de. Barby IV, 229. | 

Barnabas u. Paulus in Lyfaonien II, &1. Kephas u. 

- verführt den Juden zu beucheln IV, 256. 

Barretti Geſch. der welfchen Schaubühne IV, sag. _ 

Barſillai (2 Kön. 19, 32.) ILL, 78. 

Bart — Apollo lacht unt. feinen güld. - IL, 81. - ber 
Kuchte Dav. befchoren VI, 86. 

Varuch, des arm. Copiſten, Handſchr. IV, 266. — f. Brahl. 

Vaſedow IV, 381. Philantropinum; Programm V, 158. 
Pont. max. in Deſſau 171. I184. Herd. ] B-ſche Händ. V1,189. 

Yafilisfen » Fritifch fchnauben IV, 484. 

Bu — wie - und Discant laufen Erinner. u. Ahnd. 

durcheinander VI, 868. 

Baffa, ein Freund Hamanns, I, 180. 188. 254. 820, 
28. 300. 319. 384. All. 

Bathylle unfrer Zeit IV, 269. 

Baftent — Natur, fagt - I, 488. Nachahmung der 
Khren Nte Vil, 216. beſchreibt die Verſionen II, 213. 

Battus ( Hamanıs) hpperpont. Spr. 1V,222. VI, 252. 

Banbo — Bettel - IV, 229. Sormenfpiel einer alten - 
mit {he ſelbſt VI, 13. VII, 255. | 

Bauch — ift der - Gott, fo ftehen alle Haare unter f. 
Vermundſch. II, 282. 284. moucis du ventre sur lequel 
tampent les insectes les plus rus6s..1V,209. Vnunft⸗ 
ſchlüſe mögen auf dem - oder auf Vieren gehen VI, 6. 
Leibelgeuſchaft des - um befwillen, der ben - vernichten 

g* 
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wird 20. — faule Buche 11,298. V,06.— die fchöne Ntr 
dat Korybanten .. zu Bauchpfaffen II, 286. jeder heluo 
librorum ein verdammter - IV, 107. B-en der fhwärzeften 
Mönchsfunft 249. prof. - V11,59. — Bauchſprecher IV, 62. 

Bauer, kluger, der beſſer Wetter machen wollte als 
‘up. I, 883. der - mit dem Pfluge ift Fein Beobachter 
2, 16. Wirkungen e. gefunden Bauerverftandes II, 64. 92. 

Baukunſt an den neueften philof. Pagoden IV, 252, — 
ein guter Baumeifter arbeitet in Die Erde, ehezc. V1,827. 

Baum — Plan der gleich dem Ruhm eines - unter fig 
wurzelt 1V, 820. den - auf beiden Achfeln tragen VII, 68. 
.« den ein chald. Selbſtherrſcher fah 77. - ohne Feigen .. 
der aus nichts ald Fafern befteht 98. VI1,873.375.[388.] 
den Schatten der Bäume nach d. Witt. des Winter be» 
urth. I, 106. Schriftft. für peripat. - anfehen VIIl, 374, 
Menſchen ald wären e8 - II, 71. VI, 86. den fahlen, un« 
fruchtb.... ſolche entgegengefegt, die an Bächen gepflanze 
find 20.875. — fiehe Erfenntniß u. Leben. — was eine Baume 
ſchule feyn ſollte it ein Kohlgarten ꝛc. III, 889. 

Baumgartens (Sigm. Jac.) Predigten, ‚philofophifcher 
Geſetzprediger des Evangelii I, 492. — Baumgartenfche 
Erklärung wie e. wit. Fleurette 440. Schüler des B. u. O. 
(2. - Erufius) I1, 80. VII, 72. B.'ſcher Begriff VII, 378. 

Bayard IV, 100. — — Bayeri Museum Sinicum IV, 77. 
92. 172. 

Bayle, einer der Proph. ze. eiferte für die Religions⸗ 
duſdung wie Gamaliel Il, 27. über Abälard 198. Verdienſt 
eined - III, 10. des hHochfeligen - Mutterfprahe 1V, 58. 
Katechismus der Vernunft 28. Bayle 310. [443.] 

Beattie VI, 202. 

Beauzee Grammaire gen£rale IV, 81. 

Beccos, in der phrygifchen Sprache Brobt TI, 170. 

Beder, Better Reichards, VI, 238. 289. 252. eine Schr. 
son ihm 259 f. 262f. 265 f. heißt Schmohl 266. 272. 280. 
281.282 f. 806, S12f. 841, ertrunfen VII, 177 f. 207. 
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MM decher, Erzurieft. ze. Preuß. Kirchenregiſtr. 1V,868-—678, 
elu Sedlam 11, 845. vaut Bethlehem 859. das Eapitolium 
ekal 4. VI, 66. allg. deutich. - VII, 881. 

a5 Kedärfniffe der mich!. Ntr find Rundfchafter 2c. I,101. 


db Gewohnheit ꝛc. hat die Ordnung def. aufgehoben 102. wir 
Gef fühlen die - der mich. Natur ſtärker ıwenn wir und ſelbſt 
S/ Bberlaffen find 110. Satan am gefaͤhrlichſten wenn er und 
Fin den - unfrer Ne verfucht 112. Unfre Relig. verwandelt 
/ De - zu Wohlth. u. Schönheiten 223. Gott wird alle unf. 
- (Senef. 21, 19.) ftilen V, 282. - u. Zerftreuung. des 
Hänsl. Lebens wohlthätiger ald alle Anftrengungen einer 
männl. Ueberwindung VI, 262. 

Begebenheiten — der Alte der Tage regiert durch - m. 
Meyn. III, 232. find Zeichen, durdy welche fich der Zeiten 
Kreislauf unterfcheidet ibid. popul. Maaßſtab v. der Wiche 
tigt. der - 2c. ib. die Seele der - find Meynungen 238. 
üdealifches Gemälde von - u. M ... Grundftein einer pla⸗ 
ton. Republik ib. 

Begehrungdtrieb VI1, 68. Billigungs « . . u. Begehrungse 
vermögen (avidusque futuri) 88.111. VIll, 879. 

Begeifterung — Yüngl. der ohne - weder ſchreiben noch 
Tieben mag 11,165. was fchönen Marmor begeiftert, würde 
an Kind. .. Unfchuld beleidigen 446. | 

“ Begierde, Dinge zu wiffen die und zu hoch I, 61. unfye 
Ben .. alles fteht gegen und auf 93. eine einz. - fann 
gleich ſchaͤdl. Fliegen gute Salben verd. 11, 508. 

Begriffe werden im Berborg. gemacht .. Gliedmaſſen 
Des Berftandes IL, 21 f. jeder - e. bef. u. ganze Geburt 22 
zmendl. Genealogie eines - 180. die Schwierigf. liegt in 
d. Gebäprmutter der B-e IV, 81. Duft fchöpft bloß aus 
den auß. Berhältniffen den Stoff ihrer -, um felbige nach 
der Form ihrer innern Ntr zu bilden . . 828. Heere von 
- eigen in d. tiefen Abgrund der fühlbarften Sinnlichkeit 
ferab .. VII, 12. mittelb. Dffenb. durch Sache u. B. &. 
ESchiyfung der michl, - zu himml... Geheimniſſen 1,108. 
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die - des Menfchen find unsollt. um himml... Dinge fidh 
vorzuftellen 128. Vernichtung oder lieberfteig. aller michl. - 
(durch Gottes Größe) 124. das Buch der Schöpfg enthäft« 
Erempel allg. B-e, die Bott der Kreatur durch die Kr. 
bat offenb. wollen II, 276. Schrein der myft. Einheit im 
allg. 3. VI, 7. 

Die Beziehung uw. Uebereinft. der - in einer Demonftr. 
ift dasf. wad.. Symmetrie .. in der mufifal. Eompof. u. 
Malerey II, 86. unf. - von den Dingen w. verftümmelt 
Durch Abftractionen 284. Leicht u. Furz find gebrochene - 
Die einen Zähler u. Nenner fordern 480. heiterfte - Die vom 
. zarteften Gefühle entfpringen 2c. 899. 408. gemalte - 401. 
Antegralbruch Feine unglüdl. Gleichung für... concentrirte - 
IV, 191. Lex continui verfehrter - 326. - a priori... = 
post. V1,49. Spontaneität der - 49. Eirfel der - Lieblings» 
figur u. heil. Typus unf. Reform ſchwindels 84. man kann 
fi durch deutl. wie durch dunkle - hinters Licht führen 
laſſen VII, 833. unfre meiften - find wächf. Nafen, Gemädhte 
der .. Schulunft 420. follte e8 den Philof., wenn fie Die 
Zeichen der mfchl. - erkl. wollen, nicht öft. ald den Kind. 
gehen .. Queckſ. feftzuhalten VIN,16. Scheine .. und 
Wagenthron unf. - .. durch -. Zeichen der Spr. VI, 84. 
FT. orthogr. Hülfsmittel zur Deutlich. der - IV,125. Wör⸗ 
ter find. . reine u. empir. B-e VIl, 13. Begr. eines Worts 
(Bernunft) aus der Materie — oder die Materie des Nas 
mend aus dem - zu finden 14. 15. Mißverftändn. das der 
Sprachgebr. in B-en verurf. 1,115. Sprache ift auch Mits 
telpunct des Mißvſt. wegen der häuf. Eoincidenz des größe 
ten u. Fleinft. B. v1, 9. 

Bas Leben des Styls hängt von der Individualität unf. 
x ab IV, 468. gelehrte aber unfrucht. Köpfe haben Ueberfi. 
an Wört. ohne die geringften - [A60. Buff.] Phosphorus 
kann aus den Eytremit. u. Excrem. der - dem Magen ber 
Dinge zuwider, herausgeftrihen w., mittelft e. populäs 
philofophirenden Sprache 466. Tächer!. Wortfbiel in den 
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Spacverwire. bes - bleibt nicht ohne pract. Folgen VII, 41. 
— man thut fih mit dem verfchlucten Inhalt der - güte 
lich, und macht fi) mit den leeren Schalen über d. Publ. 
Isfig 88. eine gewaltthät. Entkleidung wirkt. Gegenft. zu 
nadten - 20. haben den genium seculi Dedorganifirt 107. 
vgl. VII, 878. 
Behagen — dad rechte - if göttl. Genuß ohne sw 
(wis V1,50. . 
Behemoth, Anfaug der Wege Gottes IV, 23. le B. en- 
gloutit une riviere II, 354. 
Behutfamkeit, e. Bürgermeiftertugend [III, 274 Erommw.] 
Beihtpfennige der Kunftrichter II, 888. poet. Beicht⸗ 
väter VII, 59. feine Amtöbrüder ro — im Beichtftuhl bes 
trũgen VIII, 284. 
Bein von meinem - II, 266. 
Bekanntmachung welcher alle gef. Sachen ausgeſ. find 1,38. 
Beanntfchaften — man fol ſich Feine - aus Lüſternh. 
wänfchen III, 323. [vgl. 318 Herd.] 
Belehrung — Projecte gedankenreicher Schriftfteller an 
einem krit. Ort zur - ihrer ungläub. Brüder II, 275. [VII, 
131.) Gott Hat mich aus einem Gefäß in das andre ges 
fhjüttet ꝛe. I, 216. 
Befenntnifes nicht fchämen I, 841. 
Beleidigter iſt immer eine Erflärung fehuldig als ber 
Diermann des Beleidigers III, 389. 
Belial de Milton (buveur) II, 862. — Belialskinder 
Wi, 113. 

Belifar (Marmontebs) IV, 105. 108. 

Bellerophon mag Wunder im Wahnwig gefehen haben 
> 9. 2. 502, 

Bellettriften IV, 87&— 878. \ 

Bemähungen — wir find son Nir geneigt unfre - gu 

hägen ꝛc. I, 126. 

Benda V, 202. 

Sengels Schriften I, 848: Sonnenweiler (Ginemem) 
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11, 276. Zeigeſtuger Ab. das N. Teſt.; tft von der Seit 
#37 ıc. ein Hauptbuch III, Bf. B. hat einen glückl. 
druck in Sinnfprüchen 15. Bengeld Offend. würde de; 
züchtiger klingen als Johannis Namen zu dieſem q 
II, 108. 3. Erkl. 115. 

Benjamin — ein lebend Kind, das die Mufe Be 
der Bater aber Benj. nennt III, 78. 

Benfon — paraphraft. Erf... II, 258. 278. u. 
- [sgl. vu, 185.] 

v. Bentevegni, Lieutenant, Tieft den Hamlet mit Haı 
VI, (200.) 217. 219. 226. 230. 248. 

Beobachter — das unftetige Aug eines neugier. ohn 
flarren Bli eines prüfenden - II, 150. ein demüth. - 
Ntr u. Gefellih. .. 192. Beobachtungen das Erfte u. 
- im Eirkel der Wiffenfch. IL, 215. zu - ift die Gleich 
eines Zerglied. u. ftarfen Geiſtes unumg. IN, 271. T 
der B-ung IV, 114, Geiſt der - u. Gſt d. Weiſſ. fini 
Kittige des mil. Genius; zum Geb. des erft. gehört 
Gegenw. VII, 378. das Gegenw. ift ein einf. Punct in 
fih d. Sftd.- concentrirt ze. ibid. d. Gſt der Weiff. un 
überlegen dem einfält. Geifte der - 879. 


Bequemlichkeit — Menſchen, die fih das Ziel a 
viel - fegen u. fegen lafen, daß es e. Schande ift .. 
beredt wird, wen die Hiftorie Wiffenfch. .. ln 
Beredtſamkeit gründet fi auf die Sittenlehre 1,304 
Naturell einer Sprache muß nicht mit der - verwech| 
11, 123. hat in den alten Staatöuntern. ein eben fo 
Gewicht gehabt, als das Finanzwefen jet 136. Hand 
ift die Seele der - III, 111. Demofth.] H. des Dem 
u. feine dreyeinige Energie der - VII, 12. ächte - unt« 
fi) von d. nat. Fertige. im Reden [IV, 451. Buf.] 
ächten - nachtheilig feingefponnene Gedanken - - [457. 
wo wird der rollende Donner der - erzeugt II, 287. @ 
für die Hülfsmittel der - 481. Blumen wollüfliger - 
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e RE Senn über - [IL, 202f.] » aller fertigen Briefſteller, ge» 
Ay Men Götter 884. antimadhiavellifche - des Demofth. vers 
1: Amt an der GSilberbräune IV, 33. -.ded gallifchen Her⸗ 
Suhh al duch eine Kette vorgeftellt 461. Kurzfichtigkeit der 
Iaristrorum eloquentiae 457. | 
Berens, Hamanns Freund I, 182f. 262. 278. erfte 
Iadindung Hamanns mit der Berensfchen Familie 184. 


50 288. — Briefwechfel 234. 235. 
sorgehabte Berheirathung mit Katharina Berens, der 
Schweſter des Freundes I, 237.288. 241. 837f. — Kath. 
de/ Berens 413. Dedication einer Schrift an fie II, 161, 
Sevigne, Maintenon, yaradiefiihe Männin, die Feine 
Desa geworden 163. [vgl. VII, 100 f.] Katharinentag 
II, 442. UI, 46. 48. 50. Käthchen 111, 176. Catin (f. 
Die franz. Wörterb.) IV,150. böfe Catin ꝛc. V,53. ideale 
Satin 254. 
| Chriſtoph Berens ift in Petersburg I, 314, Unterhand⸗ 
; Fang mit ihm über die Verheirathung 239. 242.837. Bes 
Tens iſt zurüd in Riga, Hamann wieder in Königsberg 
and bat den Briefmechfel abgebrochen 346 f. (vgl. 850.) 
ferneres Verhältniß 351. 353 ff. 866. 384. B. ift in Kö⸗ 
arigöberg 401 f. 402f. 407. 419ff. B. u. Kant 408f. über 
B. an Kant 429 ff. ein alter Mann 432. gegenfeitige 
WMaskerade 467 ff. B. Abreiſe von Königsb. 498. 500. Bes 
Tens iſt .einer von den Zween II, 1. arbeitet am Stein der 
N Reifen 7. die Wolfen au J. E. Berens in St. Vetersb. 
als Hochzeitgefchenf III, 52. Necenfion 115. gänzliche Schei⸗ 
8 Dung ibid. B. hat Ham. faſt zu innig verſtanden VIl, 2168. - 
Ham. will ſ. Schulden mit dem Berensſchen Haufe in Ord⸗ 
eð sung bringen zc. III, 17 ff. 25. 26. 29. — der Rathsherr 
ur Chriſtoph V1,234. Hamann alter licher Yofeph 236. Bes 
sd fah, den Ham. von feinem älteſten Sugendfreunde, Chri-⸗ 
„Korb Verens erhalten VII, 881. 388. 892. 
18 Karl Berens 1, 282, 838. 850.407. 418. V1,197. 282, 
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ein jüngerer Bruber George I, 284. 284. 812. 845. Das ' 
mannd Pathengeld bey®. 3. III, 3561. G. B. 387. VI, 282. 
236. 813. — ein jung. B-8 850.852 f. 867. 384. 420f.472. 

äiftefte Tochter des Hauptes der Familie I, 284. 812, 
Hänschen 884. 517. III, 340. Eva B. 111, 840. 

ein Sohn von Earl B. VI, 92. 100. — Zwey Söhne 
von Chriftoph B. im Philanthropin 236. 249. — — wie 
ein Teiblicher Berens gefi inne .. V,94. Brief an A. Bes 
reus 1, 286. 


Berg — jener Freifchende - brachte eine Maus hervor, 
die wenigft. Fleifh u. Fell hatte I, 318. Schatten der B-e 
für Leute (Richt. 9.) II, 71. IV,199. Hinderniffe... Berges 
dieſe - der rechte Ort des wunderthät. Glaub. V,277.— 
Bergfryftall II, 506. — Theorie der wahren Relig. .. un⸗ 
erfteiglich dem kiefiinnigften Bergmännden IV, 198.— Berge 
predigt, dieſes ſchwere Stüd der ev. Geſch. VI, 221. Eid⸗ 
fhwüre u. -! VII, 64. neue Seligfeiten des Vergpredi⸗ 
gers !V, 30. 

Berger Antediluviana VI, 196, 

Bergier, l’origine des dieux du paganisme III, 892. 

Berkeley VI, 202. über den Gallionismus IV,282. hat 
nach Hume e. der größten Entded. gemacht. .. VIl, & ' 
ohne - wäre Hume fchwerlich d. große Philof. gew. 4. VI, 244, 

Berlin — Hamann in - 1,191 — 193. 202.(250). III, 
(296.298.) 301.— Das Franz. zu - II, 210.— Hauptfl. 
Deutſchlands, Pflegerin der großen Göttin Litteratura m. 
des parififchen Geſchmacks 500. (vgl. 187. u. f. A. d. Bibl.) 
B. se plait & &tre le singe de Paris... 1V, 154. dans 
Rome payenne chacun prioit Dieu comme & B. 1583. 
Hauptfig der milit. u. litt. Tactik 269. vereinigt den Ruhm 
des deutſchen Ath. u. Sparta VII, 125. Hauptftadt eines 
Churfürſtenthums zum Unglück des Königreichs Pr. zc. 2c. 
808. — verjährter Despotismus der Berlinifchen Schule 
85, des legte B-fche Wolfianer ſ. Mend. B-fche Hiobs⸗ 


frande (M-$) VIN, 877. Berlinſche Zolle 85& B-fche 
Ruatsſchrift (von F. Gedike u. Biefter) VI, 299. VII, 
8.121. 294. 805. (VIll, 387. 891.) 

Bernd (Adam, Pred. zu Leipzig, wegen Lehrabweich. 
abgef. F 1948; f. Eigene Lebensbeſchr. Lpz. 1788.) Leben 
und Schriften zc. I, 498f. 

Bernftein V, 52, 47. 

Beruf — wad man unter einem - verfteht VII, 18 ff. 
wodurch unfer - geſegnet I, 230. paßt fich diefer Begriff 
auf den Edelmann oder bloß ze. 294 ff. wer mit Hintan⸗ 
fegung feines - ih um fremde Sachen befümmert, Teiche 
läherl. od. Infterh. 318. jeder hat. -, Hausplage ꝛc. V1,285. 
fein - bringt mit fih, daß man fi zu Tode arb. VII, 276. 
Berfünd. der Cchriftl.) Wahrh. ift Gelübde eines bürgerl. 
Ber; unverantw. Öffentl. Meineid deſſ. IV, 381. 835. — 
side berufen 2c. VII, 847. 

Beicheidenheit eines Unwiſſenden II, 78. Privatvorurth. 
wf. - (nüsl. Wahrh. nicht zu fagen) III, 308. 

Beihneidung kann nicht zur mof. Gefeugeb. gezogen 
w. Vil, 105. des Täuf. Joh. 100. - an d. Borbaut res 
figiäfer Macht 116. Eiferer für die)- des Chriftenth. 11,166, 
den erfigeb. Affect der mich. Seele dem Joch der - untere 
werfen 198. Feine - an einem (präcifen) Schriftft. ohne 
Gemalt möglich VIl, 96. jüd. u. fürk. - des... Kummer« 
Rd 69. — Beicneidungsmeffer (des Philof. & la Grec- 
Me) erfireckt fich Über alles was einen Beutel trägt 65. — 
Sefänittener Glaubensbruder 64. b. Lippen 110. befchn. Ge⸗ 
uud 11, 287. 

befhmwören , überfl. Uebel in einem Staafe wo ıc. VI1, 67. 

Befefiene — nicht alle - in den Evangeliften find Ge⸗ 

Nies II, 95. befeffener Samariter 266. Empf. jenes evang. 
ef. wie Feuer u. Wafler V, 60. 

befolden — wer fi unter f. Arbeit hat müſſen befold. 
laffen, bringt e. gew. Blöd... mit, über f. Verd. belohnt 
Va werden I, 286, 
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Beſonderes — das Gemeinſch. v. d. Zuf. u.-2e. ſcheiden V1,7. 

Beſonnenheit IV, 7. 15, 51. 56. 58. 60. (in Be. auf 
Herders Preisichrift). Traͤumende Bilder wirken im Schlums 
mer der - VII, 122. 

Beſſerſeyn — jede Lüfternh. zum - ift der Funke eines 
hölliſchen Aufruhrs VI, 82. 

Beftändiges — das - von d. Zufäll. zc. zu fondern VI,7. 

Beften — Alles muß uns zum - dienen I, 834. 894. 

Beſtie, apofalyptifhe VI, 80. 

Beſtimmungen, zufällige, die ſich von felbft gleich dem 
Unkraute erfegen III, 126. 

Befuche, zu denen und Vnft und Ehre antreibt, laſſen 
fih nicht aufſchieben I, 379. 

Bela verfolgt Gamma (Sprichw. in Earth.) III, 198. 

Beten — Stellung der (alten) Chriften im - IV, 277. 
die unmittelbarfte fcheuslichfte Folge von: qu’on prie com- 
me on veut VI, 208. (vgl. IV, 155.) — Bethäufer zu 
Mördergruben VII, 46. 113. — Betſchweſter die den künſtl. 
Fleiß ihrer Nadel zu Allmofen verfchwendete II, 168. Weib- 
lein, welche die Borhaut des Witzes B-n nennt in ums 
eigentl. Verſt. 169. fübiihe - (Fudith) 398. Harem ber 
Buhls u. Betfchweitern (Ham.’s) IV, 887. 

Bethel zu Bethaven VII, 46. — Bethesda II, 480. 
wie d. Teich zu - babe ich manchmal die Erſchütt. eines 
Eng. nöthig V1,58. — Magi aus Morgenl. zu Bethlehem 
II, 153 ff. 294. Bediam (345.) vaut Bethlehem 359, 

Betrübniß — vor - der Seele hüten II, 30. 

betrügen — der große Haufe will betrogen ſeyn, zieht 
den guten Willen ihn zu betr. der fähigften Geſchicklichkeit 
Dazu vor III, 240. — ein Menfch der nichts weiß u. der 
nichts hat . . ald Betrüger gefoltert IL, 80. griech. Pöbel 
mag mit Eurip. e. Mugen Manne lieber für e. - verl. 228, 
Mundus vult —, dad Bolf wird -- la dupe:zc. VI, 177, 

Betteln ift eine ehrl. Profeflion ſolcher Schriftft. die ae. 
JI, 486: — Geſchichte des Bettlers der am Hofe zu Ithaka 
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efäien 298. blinde - ꝛc. (Belifar) 1V,108. 109.118. — 
Bettelftel; ift e. Sünde gegen den Staat (Armuth vergiebt 

| su— von Scriftft.) IH, 87. - foppift. Einfichten.. über 
A Ehriftenth. IV, 109. 

keurtheilen — wer ein. b. will muß ihn ganz hören III, 186. 

Bentelfchneider der Academien IV, 26. — VIl, 96.(65.)— 
gelehrte B-ereyen IV, 818. Altflidereyen der beften Welt, 
|  3-ay V1, 48, 
Bevölferung wird von Plusmachern u. Hohenpr. in An⸗ 
fülag gebracht III, 277. Mißverhältniß (Tod) der Kinder 
in den B-Stabellen ꝛc. VIl, 828.830. . 

Bewegung der Gedanken den Schulgefegen ber Syllo⸗ 
gift? entgegen II, 81. ein taumelnder Tanz war die - unf. 
Urahnen 258. ohne Schwere Feine - (diefer elaft. Zwang 
ber Begeb. find Meyn.) III, 233. — Bewegungsgründe 
einer Hand. find die natürl. Mittelbegriffe für unf. Urtheil 
2, 157. -‚ niemals Thaten (Hamanns) Geheimniſſe V, 289. 

Beywegungsgründe u. Wahrheitsgr. ... Einheit VII, 80f. — 
Magnetismus aller unf. Bewegungskraft im Eingem. und 
Gehirn unſ. A. Welt VII, 879, 

Beweis — es giebt B-e von Wahrheiten, die nichts 
fangen II, 36. man kann den - eines Sages glauben ohne 
dem Sat Beyfall zu geben 86. geradlinichte - (Ariftot.) 80. 

(30H. des Täuf.) den Heufchreden ähnlicher als den 

Slindſchleichen 99. das heutige Jahr das den - der Vor⸗ 
Derfäge (Abel ber Abfichten2c.) erläßtzc. 158. B-e a priori 
#. a post. drängen fich bergan gleich d. Haaren einer pyth. 
Woͤhrſ. 245. der - ift der Despotismus des Apoll III, 124. 
Eweisbarer als alle B-e der Türken von d. Göttlichk. des 
Torans IV, 10. Macht u. Kraft eines - ibid. 

Bewunderung, wechfelöweife, zwifchen Pedant u. Stuger 

[N ,898. - iftman allen Gönnern d. ſch. Künfte (hufvdig.. ibid. 

Bewußtfeyn e. Energie unf. Freyheit IV, 42. iſt es möglich, 

Aß einer zum- eines. . eingepfl. Idiot. gelangen könne 186. 
"Mangel des -, nicht einmal Schw. u. Weiß unterfch. zu k. 442. 


Beyfall — nicht der - des gegenw. Jahrh.; fonb. de 
Pünft. das uns unſichtb. if, fol uns begeift. (Schöpf. | 
Frrt der Eitelk.) I, 5123. derj. - zu dem man Zeit .. 
nöthig gehabt, verfpricht ein längeres Leben als der Eph 
meriden ihrer 2c. III, 84. ein mäßiger - Fieber als ein ver 
dachtiges übertrieb. Lob VII, 299. 

Benfpiele — unter den Hülfen aptophoriſcher - ante 
matiſche Lebrſaͤtze gleich Bohnen enthalten II, 462, 

Vepmörter glei den Varafiten bey jedem Hauptwori 
.Monotonie I, 401. rechter Bear. eines jelbiftänd. Nenn 
worts u. e. B., verdiente eine Oberitelle unter den onte 
tea. Aufgaben 11, 144. alle nemina propria find bloße - 
darum ohne Art. 144. ſchöne- werden Durch ben Feuer 
Mrakl der Seldſterk. koblſchwarz IV, 388. unvermeidl. Bu 
trua der optiſchen 8. arcd und Fleim .. V, 123f. 

Keziedung — ein Zweifler viel zw bebntſam, eine ZBigl 
der Dunge in einander aus ihrer bloßen - unter fi 8 
glauden 11, 121. 

At. eres Leddud für einen Chriften I. 248. ſcheis 
wg dezu geihrieter. umf die Regierung Settes im ei 
wrsfe.ner zu Icyıra in der - ehem D. rerchmiß. Unord 
wen. mein d Kr MS Wiukene e Betez Pie Arbei 
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wirt ma Turusreniue, nal. gar; ur: 28 :2 cin je 
Weg tansen. Kr. Benueer : Dumores).. 22] 
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wer in bas Pabſtth. VII, 289. neue - (gleich dem m. 
Gangb.) unumg. nöthig, um ganz nee Ehriften zu fıeyn 
M. Fibel mag ohne Zweifel älter ald d. - feyn IL, 272.— 
Eisclüberfegung,, verjährte Tutherifche IV, 187. — Teidhte 
inniger Mißbrauch bibl. Ausdrücke IL, 472. bibl. Geſch. 
f. Geſchichte. 

Bibliotheken — wir müßten unfre - in Brand fteden, 
wenn wir mehr Werke der Alten hätten IE, 19. in - fieht 
man, wer am meiften zu fchreiben gewohnt ift III, 10. mit 
ie Größe pflegt der Gebr. berfelben oft abzunehmen 192°. 
d.m VI, 42. Bibliothed u. Kabinet eines Sönners II, 
405. 412. . 

Ag. deutſche Bibliothek ff. VIN, 412.] fchlecht III, 888, 
W,83.77. in d. Zw. u. Einf. 291. 296. 302. 309. 318. 
=, 324, 8337. Abfalomd Raum in der - 305. Sänftene 
tiger der - 813.318. allg. Liberey 459. unbefchnitt. allg. 
8, VI, 282. angef. 40. im lieg. Br. VI1,80f. 298. allg. 
Chädelftätte deutfcher Köpfe 96. vgl. 113. 115. allg. d. 
Jfabel 99. ihr Urſpr. 77. Tangweil. u. nafeweifer Ton der 
del. Litt. 255. im allg. d. Bedlam u. Lazareth fo viele 
Juvaliden 2c, VI, 881. blinde Homersköpfe 881. [vgl.148.} 
Üorihreiber . . allg. allem. Litt. VII, 118. vgl. allg. d. 
Eqriftſt. u. Leſer VII, 380. ıc. 

Biblioth&que des Sciences ete. — Nouv.Bibt. Angf. 
- Germ. 11I, 159. 175. — Bibl. universelle VI, 92. 
MN, 297. — Bibliotheca frstrum Polonorum VI, 214, 
116. 219. 221. 223. 225.— Döperl. Bibl.. Quedlinb. Bibl.. 


“ VI, 198. 
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Biedermann IV, 3836. — Biederrichter VI, 6. 
Bienen — Fabel von d. - I, 325. u. 831.333, wie - 


! amgeben 374. — Mufe eine Schülerin des B - (dmarmes 


im Aas des Löwen 11, 78. ämfige B-fchwärme die für dem. 
Geſchmack des Publ... . arbeiten VII, 122, 

Biegfamkeit in die Fefjeln des Reims u. Metri — in 
fauftere Bande III, 26, 
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Bier — Kännchen - mit gutem Muth trinfen IV,119 

Biefter VI, 286. |. Berl. Monatichr. 

Bigotterie — im Reiche der Gelehrſamk. einreißende 
II, 242... 

Bijoux indiserets VII, 99. VIII, 374. [vgl. 406.] 

Bilder — Sinne u. Leidenfch. reden u. verft. nichts al 
- II, 259. in - befteht der ganze Schatz mil. Erf. uni 
lädt. ib. Eeidenfch. allein giebt B-n und Zeichen Geifl 
Leben u. Zunge 287. träumende - im Schlummer der Be 
fonnenheit V11,122. man muß ſich zu ird. - herunterlaſſen 
für Lefer die zu fchläfrig find gſtl. Dinge zu hören 111,12 
Ungeübte vor Auslegung der - A.T. gewarnt (von Michae 
HS) 260. — stylus atrox poetifher Bilderfchr. IV, 456.— 
amsgeftopftes Bild ohne Narbe u. ohne Seele II, 401. — 
Bider u. Bilderdienft VII, 46. — Bildhauer fördert da 
Bild indem er wegnimmt 11, 22. der - im Sokrates ver 
göttert2c. 23 f. Bildh. empfehlen fich feluM durch die Denk 
male, fo fie ihren Todten ftiften III, 416. ältefte Bildſaͤu 
Ien, deren ziyvnıc. IV, 62. — Trandfubft. von Bildwör 
tern (nicht Gott, fond. e. bloßes Bildwort) 145. Eigen 
fhaft jener - ibid. 

Bildung — Nationen Deutichlands erwarten ihre beſt 
- von den Freydenfern IV, 112. 

Bileam’3 Geſch. was fie vorftellt I, 138f. Bil. u. fein 
Efelinzc. 395 f. den Stab wie B... zuführen wiffen II, 56 
abermal hebt an den Spruch der Sohn Beor ze, 514 
Bil., dieſes großen fyrifchen Dichters, Gefchichte III, 28 
B.s Eifel II, 97. IV, 24. 141. 143. B-8 Seele u. Lehr 
muthblind VI, 82. Nachf. des von f. Efelin gezeichneten B 
vun, 288. | 

Billigleit — ein auf - gegründeter Richterfpruch ift be 
leidigend— eine Knechtſch. I, 145f. — - ift ein Kind de 
Wahrh. ꝛc. VI, 81. eine Stelle von Cicero: Aequitas 2 
872. VI1,76 f. Liehlingöpfliht von H-8 Bater 76 f. 

Billigungs » Vermögen (Iaudater temperis acti) um 





48 


"Spheserm. V11,88.111. V111,878. unf. Erk. verm. Dinge 
moben... Billigungdtrieben ab 879. 

Biron, Miß II, 409, 

liſchöflich Amt if ein Föftlicher Werk ald die zawro- 
een unter Schriftgel.. . V, 160. platon. Bifhöfe IL, 
8, — Bifchoff trinken IV, 809. 

Biſchof (Auguftin) Cadmus s. lingua gracca © suis 
esta natalibus. Jena 1708. III, 85. - 

Bitpan u. Theres IV, 836. 

litten Sie nicht wann Sie ford. Fönnen IIL,218. über 
mi. B. überfchwenglich I, 813. 458. 

Bladmore, Enthufiafterey f. d. Mythol. d. Alten 1,70. 

Blackwell über den Homer II, 20. (1V, 810.) 

Blafabilität unſers Publici IV, 216. 

Blair, Hugo, Lectures on rhetoric and belles let- 
J tt, aus d. Engl. von Streiter Lpz. 1785 — 89. ; geiftl. 
- Ren, aus d. Engl. 2p3.1781. VII, 265.267.276.277.278f. 
Brlanchard VIL, 205. 

Blafe — die Fülle der - dem Publ. zum Wafchen ꝛc. 
aupreiſen IV, 311. 

Blatt, flüchtiges IV, 88. „fiegenbes .d. Muſe VI,121. 

Blattern II, 17. 439. V, 8. 

bleibe im Lande 2c. III, 189. 

bleyerne Bullen VI, 18. Declarationen u. bl. Stempel 
der Buchftabenmänner VI, 118. 

Blide, zärtlihe, vertraulihe — tiefſinn. Gott der Liebe 

22. 


"Blinder, der Farben fühlen kann III, 116. blinde Bett⸗ 
In, noch blindere Handleiter (Belifar) IV, 108. 109. 113. 
Binde, Leiter von Blinden I, 508. — fich heimlich zur 
Bindpeit Glück wünſchen IL, 802. Geheimniß neuer Blind⸗ 
kit, daß die Fülle der Heiden abermal eingehe IV, 325. 
8. für ein gef. Geſicht ausgeben (Joh. 9, 41.) ib. mit 
tinem Blindgebornen "vom erften u. vierten Tagewerk der 
Ehöyfg reden 1V, 130. d. Gefühl eines - bleibt bey einer 

Yamaanıs Schriften VIL.XH.2. 4 


differentia specifica der Oberfläche flehenzc. 461f. - 
Blinzer zu Bethſaida V1,86. blinzende Lefer VI, 3. 
Blig — Gefelle des rollenden Donner der Beredf. 1 
einfplbige - II, 287. wehe und wenn alle B-e einfchläge 
fehlt es an folchen die treffen III, 61. unfauberer Geiſt 
wie ein - vom Himmel VI, 42. . 
Blonde — ſucht keine - unt. d.Gefpielinnen d. Apolls IT,9 
Blöße, in det ich auf die Welt Fam, machte Gott mi 
leidig, er fest mich wieder in eben die - 1,9. - if m 
gegeben nicht daß wir und nichts ald Kleider anfchaffen ‘fo 
len 102. — Schande der BI... durch die Schönheit di 
BI... wieder gut machen III, 60. B-en IV, 815. 824. 
Blount, Selbftmörder IV, 258. [VII, 264.] 
Blut — weil Moſes dad Leben im - fest, fo 2c. II, M 
- Bäche morgenl. Weisheit in - verwandelt ibid. wie di 
lüfterne David das helle Wafler .. für - angefehen VII, IM 
ein wenig Blut in d. Augen gießen 2c, 111,78. ein ruhige 
ehrl. Mann ohne Gott im Herzen, ein fol glimmen 
Tocht muß freylich Falt - haben 116. — Blut des gered 
ten Abeld, der noch redet: To niug uov . II, 890. w 
bören das - des Berfühners fchreyen, wir fühlen, dag um 
Herz mit dem - befprengt ift 1, 83. der Jude ohne ein ai 
dered Opfer als (Chrifti) beredtes- VII, 65. die Vnft ad 
tet dad - der Befprengung unrein VI, 17. Priefter u. Ler 
ten des Philoſ. à la Grecque baden ſich nicht im - D 
Kälber u Böde VII, 66. — Blutader in Burgund IV, 94.- 
Blutbräutigams Stadt VII, 46. vgl. Vl, 21 u. 77. — Blu 
zeuge IV, 377. — Bluts⸗ u. Muths⸗Sippſchaft VIN, 82 
Boanerges, liebe Gebrüder V, 259. 5 
Boas V, 53. | 
Bode, Ueberfeger des Triftram Shandy IV,471. V, 2% 
Bodinus de re publica III, 339. 
Bodmer hat den Homer gewiß ftubirt, aber nicht at 
ald im Kleinen .. verftauden nachzuahmen III, 6. Lebe 
des Milton 108. 
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Böpme, Jacob II, [59.] 75. V, 179. myſt. Schriften 
MSchufters zu Görlitz 76 f. Philos. Teuton. IV, 472, 
Biime 1,359. B. bin ich immer in den Augen diefer Leute 
ge. III, 115. Auszug aus B. 199, 

Boͤhmiſch⸗Breda, Peine Philof. von - IV, 141— 146, 
sioße 147. Philoſophen von » 804. Iſ. VIII, 225.] 

Bönhafen — Jagd kritiſcher - III, 481. ot 

böotifche Hypothefen IV, 302. Schriftftellerey (Hamanns) 
WM, 98. böot. Ammen u. Wärterinnen VII, 880. 

Böfe — Frage vom Urfpr. des Böſen 1,139—145. Gott 
hat: Ich fchaffe das - 139. Gut u. 8. find eigentl. allg. 
greife .. 189. die philof. Neugier über den Urfpr. des - 
ein dunfel Bewußtf. des göttl. Ebenb. unf. Bnft 141. vom 
Oleihgew. des - u. ©. in der Ntr II, 243. Theorie des 
hf. Gutes und - bis auf dieſen Tag eine Mausfalle des 
dten Sophiften 244. allgemeinfte Gattungsbegr. gut und 
Kfe... erfte Initia u. legte Nefultate aller... Erkenntn. 
V1,5. das Gute tief herein, da3 - herauszutreiben — Pflicht 
u. Kunft 339. Borftellung des ©. u. B. find Werkzeuge 
fir den Willen V11,68. — Erzürne dich nicht üb. die Bö⸗ 
fen V1,278. mit unf. Vertr. auf Gott wächft.. unf. Stärfe 
dad - mit Gutem zu überwinden u. nicht - mit - zu ver 
gelten VII, 143. nicht wifjen was fie b. thun 197. > Die 
größten Böfewichter gegen fich felbft macht der Fürft dieſes 
Leons zu f. Lieblingen 11,286. ob ein - od. e. Geck 1V, 181. 

Bogen — nicht mein - wenn ich Gebet auf Gebet ab- 
drüden Fönnte 2c. 1,361. nicht von fern ausfpeculiren, fond. 
* dem Dolch ſo gut al - treffen 464. B... Köcher VII, 

80.- B. befjert fich in meiner Hand V, 165. vi 118. 167. 

Bolleau — Zärtlihl. die - durch den Schimpfnamen 
find Hofmanns erhielt III, 24. 

Bolingbrofe I, 57. 60. patriotifcher St. Sohn IL, 12. 
"tätg, Die ältere Geſch... als ein poet. Wörterbuch zu 
fud. II, 19. zweydeut. Yatriotismus in dem Lebenslauf 
—& a System of hints 86. - äberf.v. Ham.1V,221f. 
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Bondeli, Baronefie von — bie ältefte von Hamann 
Freundinnen V, 254. H-8 Schülerin im Engl. VI, 78- 
Ne 168. nimmt H-8 ältelte Tochter zu fih 198. 28 

236 f. 249. 422. 

Bon mot — Blitz bed erflen mofaifhen - rührte om» 
gin IV, 186. — Inoculation du Bon - Sens ſ. VIil, 18. 
der herrfchende Bon - sens eine in Syitem gebrachte Un⸗ 
wiſſ. der natürlichften Urfachen sc. apofalypt. Thier, als ſeit 
d. Syftem der Ntr nicht zur Welt get. IV,425. die bisher 
verborgene Weish. des - 488 ff. Apollo du bon-sens 442, 
Burm des b. s. läuft auf ein... thyeſtiſch. Gräuelger. bins 
aus 443. — Ars severa .. amat conam mentem 434. 

Bonification — der Rame zu d. größten .. Betrüg. 
gemißbr. V, 230 f. 

Bonnet recherches philos. sur les preuves du chri- 
stianisme. Genev. 1768. V, 275. [vgl. VI, 891.) 

Booksbeutelreligion (Iudenth. 20.) VII, 50. vgl. Boks⸗ 
beutel I, 85. IV, 438. [u. VIII, 3]. 

Bordelle — Eellen u. 3. der heil. Aug. u. Anf. V1,18. 

Borend — Ham. küßt Herder wie .- eine feiner Auren 
III, 851. wie d. - blafen VII, 183. 

Borowsky, Erzpriefter (recenf.) IV, 868 

Bos, Lambertus, II, 146. 

Bosheit — ein geringerer Grad unf. - muß Grund unſ. 
Dankb. g. Gott w. 1, 58. 

botaniſch — dig ältefte Dichtfunft (der Fabel des Joth. 
u. Joas zuf.) botaniſch II, 260. Auszehndung bot. Kleinigs 
keiten IV, 253.— Botanift (Berens) verfteht fih auf Blu⸗ 
men u. Pflanzen .. Fein Chymiſt .. I, 354. 

Boulanger Verf. des Art. Corvee in der Encycl. 1,19, 
III, 380. Tr. du despotisme oriental 159. 838. von b. 
ehinef. Schrift IV, 62, über B. III, 360 f. VI, 850. 

Bouquets & la mode V11,91. — Bourbons... appli- 
qu6s aux bagat. III, 148 f.] 

Bourgogne — Chäteaux en B. IV, 187. - 
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Boyle IV, 158. 

Brabevta muß fich in ber Reihe der Lefer halten 11,490. 

Bradley II, 89. 

Brapl, Hamanns Copiſt Barnch Vl, 75. ehemaliger 
Adler, Tichter 90.124. 209 ff. 329 f. 381. 

Bramine, eiceronianifcher VI, 41. 

Brand, Falter IV, 179. — Brandopfer — Borbilder I, 76. 
Braudopferaltar des .. Diagoras VI, 17. 

Brandenburger, Präpofitus 1,194. — u. f. Winkelmann. 

Bräutigam der Erde IV, 218. in der hohlen Bruft des 


‚Keenndes Hain wie in der Schlaffammer des - ruhen 889. 


Genius .. wie ein - aus f. Kammer VII, 97%. Freund .. 
Stimme ded- 272. — Brautbett, verzollt 1,21. — Braute 
war (angeredet) IV, 225.229. 282.— Brautfchag bey d. 
Babyl. 1, 88. 

Bravi orbi IV, 445. — Breite (u. Länge d. Leſer) 426, 

Brelode des Titels VIl, 81. 89. Breloden (ein Bud, 
das einem 3. Sulzer zugefchr. w.) V, 264 

brennen — ſoll ich nicht brennen ze. I, 506. — Brenn⸗ 
punkt aller Parabeln u. Typen im lniverfo VI, 20, 

Bretonne, Netif de la —, Bäterfchule zc. V1,277. 

Brey ums Mäulchen (der Kinder) gefchmiert IV, 27. 

Briareus 1, 19. 

Briefe haben eine gem. Ordnung im Aeußerl. 1, 815f. 
wir wollen und in - nicht auf Einfälle oder .. feltene Ems 
Hodimgen zu Gafte bitten 845. lächerl. u. ſchädl. Eitelk. 
gelehrte ze. - zu fchmieden VIIl, 10. eine Schmeicheley die 
man im Anfange f. B-ed fchuldig ift II, 187. - find Augene 
zengen u. ft. ungeſchickte Boten III, 104. nächfter - ein 
Ehwamm des vor. V, 268. Kaliban ab epistolis VI, 288, 
— fiegender — Friechender Brief VII, 71. 73.84. — Briefe 
die nenefte Litteratur betr. 1,415. 428. richten fich felbft - - 
1, 454. (rec.) 111, 247 — 249. Urfprung und Fortſetzung 


. WI, 77. 92. vgl. VII, 888. 18. und f. Kitteratur. — 


Briefe üb. die Naturprodukte (Jugendſchrift) VI, 296. — 
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Brieffteller (Ham.) IV, 98. 171. Kiebhaberey, (Schrift⸗ 
ſteller) zu feyn 242. ſokratiſche - 272. güld. Regel heroi⸗ 
fer - VI1,78.— Briefſtyl gehört zum humili generi di- 
cendi 11,209. — Briefweihfel A la fortune du pot V, 282. 
Beywort ürovyerov eines - J, 516. 

Brillen vertreten nicht die Gabe zu leſen zc. II, 882. 
jüdifch » welfcher Brillenhandel VII, 90. 

Broden I, 125 u. 127. wir leben hier von - 129, 8. 
(der h. Schriften) in Körbe verwandelt 426. Iatein. und 
engl. - 11, 607. 

Brod — ich efie mein Brod bald mit. . Tieffiun oder 
im Springen .. I, 382, iß dein - mit Freuden I, 498. 
V, 276. VIl, 251.800. 323. - mit Fr. eſſen IV, 119. Menfch 
lebt nicht vom - allein [396.] Brodte (in d. Wülte) .. 
gefegnet I, (128) 129. jüd. u. heidn. Ged. woher nehmen 
wir - in diefer Wüfte III, 371. gett. Rachb. gehören zum 
tägl. - (im V. U.) IV, 103. — Edftein.. wird ein Stein 
des Anftoßes ftatt eines lebend. - VI, 12. Stein ded Weis 
fen ftatt des feb. - IV, 445. — Brod u. Eircenf. Spiele 
111, 232. warm - fchafft Bädern u. Aerzten Kunden 118. 
fchimmlig - V, 80. (Il, 111.) — Brodſchreiber IV, [117. 
131.] 127. 182. 

Brooke’s fool of quality V, 28. VIll, 200. 

SBroſamen — wer nicht von - zu leben weißzc. 11,49. 
- welche Jagdhunde .. Waifen übrig Iaffen VII, 88. 

.ı de Brosses tr. de la formation mech. des langues: 
Par. 1765. 2. Th. V, 252. 256. VII, 85. _ 

Bruch bezieht fich auf ein wirft. Ganze IV, 191. — 3. 
zwifchen zwey alten Freunden .. ein wahrer Herzens 
Krebs VII, 143. 

Bruder Gefch. der Philof. II, 1A. 15. III, 91. VI, 382. 

Brüder haben, deren B. man ift (um ſich felbft zu erk.) 
1, 887. unter B-n eines Welttheild IV, 85. durch unfres 
Bollend. die - zu ſtaͤrken V, 276. — brüderliche Liebe I, 28: 
die b. Eiferf. der Glieder u. Kräfte muß durch E. Sprutj 
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Bad. Mauern eines Syſtems beigelegt w. V1,85. — Brus 
bemörder des eingebornen Sohnes I, 213. anonifirter - 
Duirinuß II, 109. — Brüderfchaft trinken IV, 191, 

Brüde ohne Lehne VI, 108. 109. 151. 

brülen — alle ®ef. .. brüllen den Gott d. Gn. 2c. IV,29. 

brünftige Jüngl. u. Greife .. IV, 28. Gotteögelehrte.. 
ir. gegen den Lügengeift 114, 

Brumoy, Det., Sefuit — Theätre des GrecsPar.1730- - 
„m, . 
Brunn — dein - fen gefegnet V, 200. Brunnen der gr. 

Tiefe brachen auf II, 246. durchlöch. - 289. ILL, 82. 

Brunus, Jordanus, Schrift de Uno (de Causa, Prin- 

öijio et Uno Venet. 1584.) prince. coincid. VI, 183. 
&. VII, 414. (IV, 146.) 

Bruft — Gegen an Brüften u. Bäuchen V, 64. 

Brutalität in Schaföffeidern IV, 136. 

Brutus — die Erde ift m. Mutter II, 881. - fchläfft 
du? 415. 416. einäugiger Polyphem der wie ein - fchnarcht 
IV, 76. fchlafen wie ein - VI, 875. bey der Rolle eines 
ruti beforgen, ein wahres Brutum zu w. 188. 

Bubenpfahl ungefiederter Schügen 1V, 440. 

Bubo — Eule - II, 97. [VIN, 78.] 

Bucephalus — (H. muß) mit f. Neigungen wie Aler. 
mit f. fcheuen- umgehen IL, 215.511. martyr d’une ima- 
®ünation plus ombrageuse que le cheval d’Alex. 1V,151. 
Dorgt e. Pferdfuß bald des Bucephali bald des Pegafi 1,468. 

ucphalen [IV, 388. Elaud.} _ | 

Bücher Befchäftigung u. Hebung der Gedanken I, 51. 
Freunde der Buft, gleich Hiobs Fr. 51. leidige Tröfter 
09.210. jedes - ift mir e. Bibel 363. in vormald bewuns 
Werten - nichts ald elende Sophiftereyen finden II, 183. die 
zweiten - ein treuer Abdruck der Fähigk. .. womit man .. 
Leſen kann 397. ein B. in eine Perfon verwandeln 400. 
einem Schüler gefällt das - am beften das ihm am leich⸗ 

Leßen it II, 13. - find wie die Weiber in d. plat. Republ. ze. 
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Fein Gefühl ded Eigenth, mehr V, 175. - Fein Spielzeng 
fond. Handmwerfögeräthe VI, 105. lieber gute - oft leſen 
als das leidige Nafchen ꝛc. (H. an f. Tochter) Vi, 878 f. 
erfte verbotene - N, 18. Feine - der Alten verloren Die 
wir zı beklagen hätten 18f. Deutlichk. gewiſſer - ift oft 
Betrug u. Mangel zc. 285. Iumpenreicher Mieder eines - 
401. Freude daß ein - Durch den Drud zur Welt gebracht 
wird 458. verbefierte Ausg. eines - dad niemals gut were 
den kann III, 13. muthwillige . . ſchandb. Bücher hier zu 
Rande zwar verftanden aber wenig gelefen .. IV, 104. 

Was für ein Schickſal werden Gottes Bücher erfahren 
möüffen 1,56. d. Welt würde die - nicht begr. I, 79. 426. 
Buch der Schöpfung, Bücher des Bundes .. II,276. ein 
philof. - für Kinder müßte fo thöricht... feyn als e. göttl. 
-f.Menfchen 446. Büchl. im Mund füß, für d. Verdauung 
grimmig V, 50. [136.] I, 355. Buch ohne Geiſt ift Fein 
Nuͤtze VI,21. Sol .. Philof. das - ausrotten, weil Buch. 
ce nicht Schlüffel des Geiſtes .. ib. durch Vereinigung 
von Göttl. u. Menfchl. wird das - heilig 170. — auffer» 
ordentliches Büchermachen IV, 120. Bücherfchreibens ift P. 
Ende III, 119. was kommt bey allem Bücher» u. Brief⸗ 
fihreiben heraus? das ift d. Wurm der mich nagt VI, 58. 

Buchdruckerey — fchmwärzefte (fchwarze) Moönchskunſt 
IV, 249. 269. to entertain the Trade: of Typographers 
— papiernes Jahrh. 268. Tatein. und griech. Zuſammen⸗ 
ſetzungen, Buchdruckerarbeit I, 156. — ſibylliniſche Stei⸗ 
gerung im Buchhandel IV, 78. (172.) — über Buchhaͤndler⸗ 
Honorar VIl, 139 — 154. (174.) 

Buchſtaben find nicht nur Zeichen articulirter Töne fond. 
oft Sylben zc. IV, 122. Begriff von einem - ibid. Ausſpr. 
ber - ald Schiedsrichterin der Rechtfchr. 123—125. (V1,34.) 
Auslaſſung aller nicht ausgefprochenen - 123. 127— 130. 
Luxus der - 129. etymologifche Eigenfchaft der - 125. Töne - 
u. B. find die Dunkeln Triebfedern... die man zu Zeichen 
der Gedanken angenommen VI, 86 f. hierogipphifcher - des 
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Gr — Gottſchedſcher Sauerteig aus unf. Buchſt. Hies 
ind. zu machen 39. platon. Grille den - e. nat. Bedeut. 
ageben — unedel behandelt in d. hebr. Sprachl. III, 114. 
-fnd reine Formen a priori .. VIl,9 f. Charaden .. 
durch eine Analyſe u. Syntheſe der - 14. 
jede Geſch. trägt . einen Leib, den finnl. 3. I, 50, 
das aͤußerl. Anfehen des - der: göttl. Urfunden dem .. Füls 
In der Efelin ähnlich II, 208. der bis jet gebliebene - 
eines heil: Kanons IV, 146. es wird nicht zergehen der 
Meine - 142. der - ift Fleifch 146. ich. Halte mich an den 
x. wie an d. Zeiger einer Uhr, Hinter dem Zifferblatt 
findet ſich d. Kunſt des Werkm. IIL, S81f. aus d. Gegen⸗ 
fg des - u. Sinns entſteht zowwria. . auleviıs dvoud- 
so IV, 144. - u. biftor. Glaube deffelben weder Siegel 
uch Schlüſſel des Geiftes VI, 21. Lucifer arbeitet ſelbſt 
durch die göttl. Adjutoria ..ded B. u. Geiftes dem Zwecke 
deſu entgegen 16. verdienftl. Gerechtigk. eines Schriftgel. 
af den Leichnam des - erhöht II, 272. nicht mit dem - 
Eines Grundfages fol man pralen 192. Sacrament der 
ESprache: B. ihrer Elemente, Geift iprer Einfegung VI1,16, 
Richt u. Recht. des Geiſtes u. Herzens nicht im reinen Sinn 
des- 116. Parallelismus im - u. Doppelfinne (des Ramens 
Zeruf.) 111. 
außerord. Ueberwind. fich an den bloßen- zu halten und 
alle Leidenfch. zu verleugnen V, 41. der - (meiner Briefe) 
SSürde ihn noch mehr tödten III, 80. - der Duft IL, 286. 
Der - milit. u. finanz. Gerecht. VI, 81. erfte - des Natur⸗ 
Tedts VI, 26. 
der buchftäbl. od. grammat. Sinn find myftifh IL, 274. 
Das alte buchſt. Syſtem (der moſ. Geſetzgeb.) VII, 105. 
Tpeeulativer Buchſtäbler (Mendelsſohn) 38.— maſoretiſcher 
Buchſtabenkram 54. Buchſtabenkrämer kann ſich über den 
Laser. Meiſter e. Triumph erwerben 41. — Buchſtaben⸗ 
männer unſers Jahrh. 20. der Splitterkritik 85.118. niko⸗ 
UViitiſche · VIII, 820. — Buchſtabenmenſchen unf. erl. Jahrh. 25. 
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feuchtige - 29. 49. rechthabender Buchſtaben⸗,Menſch 26. — 
Buchftabenmengerey IV, 120. 124. Bucht. = 2c. menger 138 

Kinder die ſich noch im bloßen Buch⸗ſta⸗bi⸗ren übe 
11, 271. alle Kinder müſſen buchftab. ehe fie leſen lerne 
IV, 126. da8 mühfelige Zoch des Buchft. 127. 128. warım 
man o⸗ha buchftabtere 128. der erfte Same des verderkm 
Glaubens beym Buchſtab. audgeftreut 129. Bucht. im Im 
fen u. Schreiben muß durch gleichförm. Ueb. ded Auges = 
Ohrs gelernt w. V1,85. — Buchftabierfhügen IV,127. — 
Eeremonien der Zuchftabung IV, 128. 

Buchholz, ein Lehrer H-8, Diac. zu Kgsb. I, Im 
852. 428... 

Buchholg, Franz, Herr v. Welbergen — erfte CHE 
-Teit. feiner Befanntfch. mit Ham. durch Kleufer VI, 1 
194. Lav. u. Herd. üb. ihn 180. 195 f. Gefchenf an H 
Kinder 185. 196.201.210f. H-8 Grillen darüber 236. 2 
273. H. leidet unter dem Drud feiner Wohlthaten 319. — 
Bud. Kraufpeit 201. 221. 228, Diät 261. tödtl. peize 
Lebensart 296 f. feinftes Nervenfyftem 865. Hypoch. Däd 
366. 379. 332. — Silhouette 241. Heirath (228f.) 249 f, 
273. Marianne 279.310. Kind 322. das Kind. geft. 326ff. 
830. Tochter Gertrud 369. 373. 385. 399. — B-8 Briefe 
an Ham. 222f. vier Einlagen zugl. [269.] 272. Haupts 
brief erwartet 244. 826. B-8 Lob 339. H-8 Aufenth. in 
Welbergen 401. 412.— Briefe Hamanns an Bucholg(1784.) 
vi, 160. (mit einer Lebensüberfiht H-8) 184. (1785.) 
198. 217. 227. 240. 249. 252. 296. (1786.) 309. 322.826, 
839. (1787.) 357. 363.373. (1788.) 405. wie fauer Ham. 
das Schreiben, vornehml. an B. wird 341. 

- Bupdberg, Baron, Hamannd erfter Zögling I, 175.177, 
(178.) 254. VI, 92. Brief an die Baronin von. 1,252, 

Bühne in den Schulen I, 415. dadurch die Grund« 
pfeiler gemeiner Bühnen erfchüttern 420. 432. - der Alten 
batte Masten m. Sprachrohre nöthig III, 87. 

Bürger, je aufmerff. aufihre Haudthierung, defto wen. 
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Autſchweif. I, 22. oßne Feuer und Heerd ift man fein - 
Vu 8. — ausfcließendes Bürgerrecht (der Juden) 51. 

Büfhing IV, 152. V, 23. VIll, 853. wöcentl. Nach» 
töten von neuen Landfarten, geogr. flatift. u. hiſt. Bü⸗ 
den Berl. 1773 — 82. (Berlinifher Strabo) VII, 120. 
Büſchings Judenth. VI, 119. 143. Beyträge zu d. Lebens» 
geh. denfw. Perf. Halle 1785 ff. VII, 183. 

Büffon's Naturgefchichte, ein großes Werk, ein apofr. 
Buch der Natur I, 274. (277.) Theorie ꝛe. (mit Käftners 
Roten u. Hallerd Vorrede) 279. Hupothefen 888. anftatt 
Dofe..beweit B.: AmAnf. fiel e. Comet auf d. Sonne ıc. 
5. wird, weil er Mofe nicht glaubt, wider fein Wiffen 
u. Bollen e. Dichter IL, 17. B-8 Dffenb. werden doch e. 
abgeichm. Fabellehre vertreten P. 280. nach B-8 Kofmos 
gonie unfer Planeten Syftem ein Integrals Bruch der lie» 
den Sonne IV, 185. 192. Buffon II, 187. 384. B-8 Syn- 
tais figurata 250. Schwärmer von Montbard IV, 26. 
ie reprösenter n’est pas dtre 296. Ideen über d. Styl 
a Hist. nat. da Cochon 321. 451 — 467. lectio se- 
vera der ·ſchen Naturgefch. 457. le premier art de l’hom- 
me.. 829. Anekdote von B-8 Myopie bey Helvetius 465. 
hist, des oiseaux V1,219. poſſierl. Mährchen in den Epo- 
ques de Buffon VII, 417. 

Buhle — e. lieber - ermüdet m. d. Namen feines lies 
ben - das willige Echo VII, 121. — man pflegt Geleg. zu 
madhen, wenn man nicht mehr buhlen will III, 135. 
wit einer Agypt. Magd b. VI1,-416. große Zauberkunft d. 
Buhlerinnen alle Farben zu fpielen I, 99. — Liebe zur 

- Bahrpeit u. Tugend, die fo verächtlich ald Buhlerfünfte 
J außfieht 505.— Buhllieder von denen Abäl. geſchwärmt ze. 
1, 198. — Buhlſchaft und Nothzucht zweyer Vuftheere 
Vl, 13. — Harem von (H-8) Buplfchweftern 1V, 837. Ins 
ſamie, gleich alten = fihen zu bleiben (Doctores) 460, 

Bullen, bleyerne, von Gottes Gnade VI, 18. 

Zund — Stifter des n. B. Herr u. Gaſt des ganzen 





Erdbod. IV, 86. - mit Abraham u. fein. Saamen VII, Bi 
neuer Köhlerglauben an einen neuen - der Baft VI, 18.- 
die Bücher des - enthalten Erempel geheim. Artif. IL, 27€ 
heil. Bundesbücher in alten guten Wein verwandelt 296 
in Anfehung unf. - Feine Ausnahme, felbige mit u. in der 
Geiſt ihrer Verf. zu fefen IV, 261. — Bundeslade d. Au 
torfchaft (H-8) VI1,128. Vorhang der alt. Bundesrel. 42 

Buniand Reife VI, 109. 

Burgund — Blutader in - IV, 94. 

Burlesfes u. Wunderb. in der Dichtkunſt, von Di” 
verworfen, Brüſte u. Lenden der Dichtkſt. II, 440. das 
‚ verhält ſich zum Wunderb. wie oben und untenze. 440 F 

Burnet's Hppothefen I, 388. 

Burfchen des blinden fehlaf. Homer (d. Bil.) VIhIL 

Burſcher's Erl. des Proph. Jeremio 2pz. 1757. III, 15 

Buſch — neue Schöpf. im feur. - II, 489. unbeweg 
fortdauerndes Wunder eines brenn. unverz. - in d. zerflk 
Eolonien der Juden VII, 109. V, 277. Dornbufch.. Fem 
zum Bundögenofien I, 888, 

Buſenſchlange, fchlechte, der gem. Volksſprache VII, Is 

Bußfertige Rückkehr wird Gott .. beantworten I, GAME 


Cabbala f. bey 8. *) — Gabineter VI, 42. 
Cadenz von wenig Tönen, welche d. Iett. Volt b. m 
Arbeit fingt, der eingef. Maaßftab ihrer Stimmen II, Se 
Eäfar wollte nicht abergläubifch ſeyn — Aftrolog, Ihr 
1, 878 f. Zug des Stolzes an - 507. alle Orbile .. _ 
Mferd u. zu Fnuß feinen koſtb. Ueberbleibfeln nicht gewac 
fen 1V, 265. Duintus Icilius über - 266. Epifode über“ 
266—271. Genie u. Glück &-8 268. vergießt Thränen b- 
d. Bildf. Alex. 270. II, 17. Alex. das große Mufter u. Bor 
-8 IV, 270. Lesart einer Stelle (beil. eiv. I, 89.) 27« 
- ald Geldſchuldner V, 57. Jul. E-8 Festina 128, — 


*) und in allen aͤhnl. Faͤllen. 
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Mk md - als Schriftſteller I, 121. unſre Alt. Urkunde 
Öetrift jene vertraul, Relation des - an f. Freunde ıc. 
1,195. das Grhabene in -6 Schreibart if ihre Nachläßig« 
bit II, 208. f. Bücher de analogia 186. Aufmerff. für e. 
beſchtieb. Nolle 18. würde im gegenw. Jahrh. viell. ein 


außerordentl. Munzmeiſter werden 136. — ex utroque 


Caesar, ein guter Wahlfpruch III, 138. 

Gaffee eine gute Sache ꝛc. IV, 446. [VIll, 289.] 

Caiphas prophezeyte ... I, 188. 

Eakfogallinien IV, 88. (Reife nach Caklog. v. Swift.) 

Callimachus III, 205. 

calotfched Bemälde vom Ehriftenth. IV, 289. 

Calsiniften I, 482. Falvinifche Kirche 487. 

Campe, berühmter ſokrat. Pädagog, vertritt Hebammen 
lex. VI, 27. VI, 825. [317 f.] Bew. für d. Unfterbl. 
der Seele VI, 171. fein Talent VII, 296. 

Ennarienfect (Ap. Geſch. 2, 18.) TI, 206. 

. Candide (von Boltaire) III, 248.] 

Caunibalen (ber Acabemien) IV, 26. 

Capitol — lacht ihr nicht, wenn Gänſe dad - entjehen 
1,802. Haupt der Muſe koöſtl. Eckſtein des -8 des afadem. 
Geſetggebers 892, tact. Ruhm unf. Jahrh., auch dieſes Ca⸗ 
Yisfium beruht auf dem Hirnſchädel eines Moͤnchs IV, 269 
des welfchen u. röm. Solipfismus VII, 118. das - (Alas 
Ile) ein Bedlam 66. 

eaput mortuum ber goͤttl. u. mid. Geſtalt VII, 82. 

einer Gottſchediſchen Beluſt. VIII, 174. 

Capuziner, die ſeid. Kleider tragen II, 177. Capucins 
»litiques 868. — Muſter eines Kornmagazins am Bet⸗ 
* des heil. -ordens IIV, 423.] Buch üb. d. Cap. orden 

168. 

Cardan, des abentheuerl. se. Naturlehre IL, 297. 

Earbinäle, welſche VI, 58 

Garricaturen , fchöne IV, 292. Earicatus der Usfunden 


| %8 Judenth. VI, 52. 


Eartes Kunft u. Methode 1,358. Fontenelle üb. die: 
Wirbel des Descartes 803. der Knabe Dede. von f. Bater 
ein Philof. genannt II, 194. Verd. um den heut. Weg zu 
philof. 194. von manchen Phil. aus bloger chriftl. Liebe in 
ihrer Gefellfch. geduldet ib. über Eartefii Epiftel de me- 
thodo zum halben Sir Hudibras gelacht IV,18. man kann 
nicht Tefen, feitvem Divi Renati Cartesii Methodus ?. 
unfer... Pädagogus geworden VI,10.— Eartefianer 1,888. 
Cartefifhe Begr. von der Natur 67. 

Garthago untergegangen I; 804. betrüg.2c. Gemüthsort 
der Earthaginenfer ihrem Gewerbe zugefchrieben [20. Cic.] 
Sprichwort zu Earth. III, 191. 

Gartouchen IV, 249. 

Cassia 11,864. — Cassius Sev. bei Tac. II, 469. 504. 

Eafuiftif der Gluͤcksfälle II, 122, cafuiftifche Entfcheid. 
Vi, 100. | 

Casus — ihre Benenn. e. Schleihwaare der lat. Ey 
mologie III, 57. 

Catehimus, Feiner Iuth., deſſen Schmad und Kraft 
allein dem Pabft- u. Türfenmord jedes Aeons gewachſen 
ift und bleiben w. V, 48. alle angehende Schriftfteller zu 
Gatehismusfchülern zu machen IV, 107%. — f. Katech. 

Catius (Hor. Sat. 2, 4, 88.) IV, 79. 

Gato’8 Lob I, 389. - von der Viehzucht II,385. patrio⸗ 
tifche Catonen VII, 64. vgl. VII, 352. catonifhe Weisheit 
u. Güte der Policey IV, 108. 

Cavalier — Wort u. Name ꝛc. VI, 11. 

Caviar des Leviathans IV, 231. 

Eedern Lib. Afche u. Staub für d. Dornbufch .. 1,888. 

Eellen der heil. Auguftini u. Anfelmi VI, 13. 

Celſus Schriften untergeg. II, 18. angef. IV, 816. 

Eenfur hängt mit dem päbftl. Sauerteige zufammen 

‘111,188. Manufer. üb. die Bücher-Cenfur 180.187. man 
Tann k. Schriftft. ohne - u. Berleger werden, e8 wäre Denn 
nad der Weiſe Melchiſedeks IV, 199. 
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' dentaur — verftümmelte Kritik eines nicht fabelhaften 
i »}, 519. Centaurus biformis (Titel von Mend. Zeruf.) 
W110. europ. Centauren»Ritterfchaft 5 
Ceaton d’un P£dant II, 874. j 
Gentralfraft, in der wir leben, weben u. find V1,41.— 
Gentripetal » und fugalfräfte (Sofr. Parabeln aus d. zſgeſ. 
ı Rihtung der Unwiſſ. u. des Genies) II, SL 
Eeremonialgefeg des füd. Volks VII, 56. 
Ceres — die Sinne find - u. Bacchus die Leidenfch. 
11,268. Huge Fabel der - u. ihrer Tochter IV, 229. Heil. 
Feuer einer natürl. .. Religion lange unter dem Scheffel 
der -2c. verdecdt VI, 8. Pauſanias in d. Tempel der - zu 
hen 11. 
Cervantes V, 17. VII, 212. hat durch f. Don Quirote 
den Spaniern das Romanhafte verleiden wollen II, 223. 
Miguel de Eerv. Saavedra unverwelfliche Blätter IV, 20. 
Anekdote zu ſ. Ruhm 468. f. Vaterland 2c. 469. Schönheit 
des cervantifchen Styls, meifterhafte Art zu erzählen 470. 
wort für Arioft von C. Meifterhaud VII, 92. an ſei⸗ 
Bm undankb. Baterl. u. Jahrh. gerochen IV, 471. " 
Cervius Feldmaus (Hor. Sat. 2, 6, 77.) 1I, 242, 
Cossare non celare volui VII, 128. 
Chärephon II, 31. VII, 42. 
chaldäifch = philofophifche Sprachverwirrung VII, 126. 
Chams Augenweide — Berderben feiner Nach. I, 69. 
. Chamäleon — Berf. der ſokr. Denkw. in f. Nahrung 
Nie)... zu vergl. II, 76. 
Chambellans .. du grand Seigneur 11, 867. du jour 
Va, 108. 
Champagne — chäteux en - IV, 157. 
Chaos — unfere verderbte Ntr.. dem - ähnlich I, 83. 
Edre eines ſchoͤpferiſchen Geiſtes, ein wüftes - (dem Urſtoff 
er Geſchichte) zu einer Welt vol Ordnung auszubrüten 
11,232. Metaphyſik alte Mutter des - in allen Wiffenfch- 
wu. | Ä 
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chapeau bas wie Johannes (d. Täuf.) IV, 9X. 

Ehapelle, Armand de la — ‚ (geft. 1746, 69%. alt) 
necessit6 du culte public parmi les Chretiens &tab} 
et defendue contre la lettre de etc. Haye 1745. 2 Vo 
"VI, 406. 

Charakter, eine aus d. Afche jedes gegeb. Menfchenzs 
herausgezogene geift. Geſt. II, 41. - der Eva, das Orkg 
zur fhönen Ntrzc. 265. allg. Beftandheit thierifcher Ehe 
raftere 261. nicht alle Begebenh. laſſen ſich durch - anf 
fchließen 1,55. - im (Schul⸗) Drama III, 138. — fell 
der Jünger im Schooß zu befcheiden,, Individuen zu ches 
rafterifiren III, 115. — Charaktere deutfcher Dichter und 
Proſaiſten von Kütner VI, 198. 

Eharakteriftif der Gedanken VII, 90. Zeichen, philoſ. 
od. charakteriftiich II, 262. 

Charaden, welfche VII, 14. 

Charfreytag in Hol. u. Engl. Bein Feſt I, 197. 

Charg&s d’affaires de Jesus Christ Il, 371. 

Charon im Reiche der Gelehrf. II, 891. 

Charta Magna (ältefte Urkunde) IV, 185. - ber jüb 
Gefesgebung VII, 114. 

Charybdis II, 216. 

Chasma der Veſte im Horiz. eines Literatord u. Erz. via 

Chemie — Entdeckung üb.d. Geiſt des Publ.2c. LIE, aꝝ 
ehymifher Baum d. Diana VII, 11. Ehymift (u. Bot.) I, 8% 

Cherubs Zauchzen I, 91. Allmacht der mil. Spr. 3 
den Gedanken der Ehernbim 108. Gaben mannichfalt. Ge 
ſtes wie der Cherubim . . des Gnadenftuhld bededten de 
Zeugn. von H-8 Autorfh. VII, 128. Cherubsauge gelüſt 
Wunderdinge zu fhauen VII, 379. 

Cheſterfield, Lord, verm. Werfe VI, 287. 

Ehevila, f. Ziehen. — Cheville vivifique IV, 28. 

Ehicane — jede Reform. des Gef. e. friiher Düngı 
der - VI, 82. 

Ehiffern — dad Buch d. Ntr u. d. Geſch. find - «20. 1,14 

Chi 


nn ber ſchoͤnen Ntr II, 421. triformis Chinnere 
118, : 

China — Betrachtungen, die nad - verbannt zu w. 
swb. II, 898. 405. gelehrter Democrit in - 2c. IV, 264, 
kaifer von - (Friedr.) 86: — Ehinefer.. Mufter 11,408 
Öemaunn. als Chinefer IV, 77— 92. Ruf der - 78. Cha- 
neter universalis 79. — Chineſiſche Kaminpuppe (von 
Deblandes) IL, 15. ch. Augen 406. Hafenhaar chin. Mas 
ka 517. Wahu chin. Zeitrechnungen IV, 25. chin. Kais 
fr 58. des ch. Kaiſers Bart 459. ch. Duadfalbereyen der 
Intorih. 54. Boulanger von der ch. Schrift 62. ch. Spr. 

(9). chin. Schriftfteller 172. 

Chios wegen feines herrl. Weines bei. II, 49. vgl. 87. 

Chladenius bibl. Unterf. I, 381. übrige Schriften 885. _ 
über e, Stelle des, Auguftin 886 f. die Geſchichtswiſſenſch. 
des iharffinn. Chl. II, 19. 

Ehodowiedi — D. €. IV, 177. 805. 

Chor im Theater II, 489. — Meyn. die im Chorhemde 
gehen IV, 174. 

Ehrien — Kunft, welhe - (häumen lehrt II, 80. 
authoniſche (aphthonianifche) - IV, 62. Vil, 27. mit - bin 
ich nicht im Stande mic abzugeben; ich weiß d. einz. Zeile: 
Seribendi recte ıc. VI, 328. 

Chriſtus — Sünde unf. Zuchtmeifter auf Chriſtum, unſ. 
Ruhm in Chriſto 1, 87. (Eprifti) Verdienſt erfegt unf. Uns 
voll. zc. 152. in dem würd. Namen nad) dem wir Chris 
ſten heißen, verein. ſich alle Wunder 2c. der wahren Rel. 
289. im Namen deß der uns geliebt, ehe der Welt Grund zc. 
u. ſ. Wort beym Abfch. von ſich gab, wird und alled ge» 
währt 818. unſre Freyh. in -, alte Scheidewand hat in - 
aufgehört IV, 258. Fein einziger Plan, als der durch - of⸗ 
fenbart worden, erflärt d. Geheimniſſe der höchſten.. Maj. 
829, - der große Architekt u. Eckſtein eines Syſtems, Das 
Himmel u. Erde überleben w. 19. göttl. Beflimmung eines 

Steine zum Anſtoße.. 259. füngfter Richter V1,80. höhrer 


danaun's Säriften VII. ZH. 2. 5 
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Mittler... als Mofes .. VI, 42, anderer Prophet, vr 
Mofe verbeißen 45. himml. Held, durch deſſen Erfch. aflı 
vollendet iſt.. 51. Gefalbter, den fein eigen Bolf.. e 
höht 65. Mann, der als ein Gott der Xebendigen .. ei 
allg. Tinctur der Unfterblichk. .. hervorgebr. hat 117. '- 


"wird - Das Reich Gott überantw. .. IV, 247. — Er. I 


Haupt 329. die Gemeine der Leib Ehrifti 329.236. Sri 
Bere Wunder .. ald Er bey f. Entäuß. gehabt, gehören 4 
fe Berheißungen . . Aftrolog. ꝛc. Grillen, alles ift rein a 
vehiculum oder vestigium Seines Einfl. in unf. Kleifi 
u. Blut V1,112. — Chriftum lieb haben überfteigt Enge 
u. Menfchenzungen IV, 19. Liebhaber feiner, wiewohl vei 
gang. u. Fünft. Erfcheinung, dennoch unſichtb. Gegenwa! 
v1, 80, — Chriftus beruft ſich bloß auf das in d. Schri 
enthalt. Zeugnig von Ihm IV, 260. hat uicht Zeugn. ve 
Menfchen angenommen, wozu alfo das Zeugin der..new 
ften Kirchenväter 260 f. Ideal eines Ritters .. Goels. 

Meteord über Wolfen = u. Feuerfäule, Sterns aus Jakob 
geweiſſ. in d. Geſch. des A. T. Analogon einer ähnl. du 
keln Ahnung bey den übr. Nationen VII, 56f. — w 
fimmt - mit Lucifer VI, 18. Freydenker, find fie nid 
Ehriftus Apoftel IV, 111. le Fils le bien-aim&, vietim 
de ses sujets 153. follten auch unfre Weltweiſen u.Schrif 
gel. wie Herodes u. Pil. einig w., Chriftum zwifchen . 
ihre Hausgötzen zu erhöhen zc. 382. — eitler Vorwitz, Ch 
in der Wüfte . . zu ſuchen II, 241. (eine vorgebl. E 
ſcheinung Chriſti 238.). 

Chriſt — ver - allein ift ein Menfch.. allein ein He 
fener Tage .. 1,80. allein ein lebender Menſch, in de 
die Beweg. nicht ftille ftehen Fann .. 228. Friede des 
mit Gott u. ſich felbft 93. wir Chriſten nennen Gott di 
unfrigen 129. der - hört Engelsftimmen zu ſich fpreche 


- wenn der Unglaubige einen Donnerfchlag hören wird 11 


der Chriſten Mittelbegriff zur Gleichung mit Gott: Alſo h 
Gott die Welt geliebt VI, 60. 


N 
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fu wahrer - findet das Wort Gottes von allen Büch. 


kei e. Wunderwerk unterfchieden I, 85. Gott hat Feinen - 


am ald wahren - durch fein Wort gefallen wollen 91. 
Ak einem - unmögl. an Gottes Wort zu zweifeln 108, 
de Hilfsmittel find den - geheil. zur Ausbreit. des Ev. 

* 19 man Hat ald - nicht Urfache die Zeugniffe der mfchl. 
R.. zum Siegel der Offenb. zu verfäumen 119. alle 
Begr. u. Neben der - follten fi) auf die h. Schr. grün 
den 121. ein - Tann des Wortes Gottes nicht entbehren 
29. dasfelbe- wirft eben fo große Wunder an der Seele 
eins - ald darin erzählt werden 218. was der irdifchen 
Inft Tächerlich vorfommt, ift den - unmwiderlegl. gewiß u. 
bötl. 228. wir wären die elendeften unter allen Menſchen, 
Denn die Grundvefte unf. Glaubens in dem Triebfande 

kit, Modegelehrf. 'beftände IV, 198. 

Waffen des - über f. Nächften I, 120. - Ternen d. Zeit 
nah Gottes Nechuung betr. 122. höchſte Weish. d. Selbſt⸗ 
efenntn. eines - 135. ein röm. Gefeg verdammt den - 
der fich zum Angefeffenen diefer Erde machen will 136. ein 
- dem natürl. fihern Menfchen überlegen durch die Furcht, 
womit er |, Seligk. fucht 147. man muß ein wahrer - feyn, 
um ein rechtſch. Vater 2c. zu feyn 219. ald ein - gegen 
Menfchenfurcht u. Menſchengefälligk. ftreiten 851. eines - 
Pfllicht, fich nicht fremder Sünden theild. zu machen 871. 
beten u. arbeiten wie ein - (851) 363. Bibellefen u. Beten 
iſt die Arb. eines - 363. der - thut alles in Gott... 395. 
der - ift e. Inftrument von zehn Saiten, u. ohne Leis. 
Deufhaften einem ling. Erz ähnlicher ald einem Menfchen 
1, 39. Chriſt oder Poet find Synonyma 414. nicht nur 
Das Ende fond. der ganze Wandel eines - ift dad Meifter 
ſtũcd des unbek. Genies... II, 158. 0b es einen andern 
Reg gebe ein - zu feyn als speciali gratia- IV, 285. um 
Denftamen der - zu verdienen, haben wir nod) eines ftärk. 
Reiotmatord zn erwarten .. 241. (cf. 262 f.) feine Vnft 
Tann die Epriten erfennen — d. Teufel Bann fie wohl zu⸗ 
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decken IIII, 256. Luth.] es iſt ein » auch wohl fich ſelbſt 
verborgen . . unfre Heilig. ift im Himmel, nicht auf dem. 
Markte [256. id.] aller Gottesdienft zc. eines - iſt pro⸗ 
phetifch I, 92. der - wie ein grauer Eliefer, Haushalten 
für den Alten der Tage VI, 7. in d. Wuth der Reiben: 
fhaften . . glaubt der - nichts 141: 

der Weg der Chriften mußte e. neue Zung 
Schreibart erhalten; die Sprache an heil. Stät 
Daß fie heidn. Zweige find napa puow .. € 
II, 206. Stellung der - im Beten IV, 277. Lof 
.. deren Sinn jedem - .. heilig feyn muß 113 
- zu allen Zeiten eine Secte gefcholten II, 206. 
IV, 250 f. 264. nicht befier ald Samariter 235. 
ften! ihr fühlt den Stachel des guten Namen 
II, 291. ftarfe Geifter, die ſich ihres gefalbte: 
fhämen IV, 274. ftarfe Chriften 259. (ein Buch) 
Hlüffigen Wachsthum vieler ftarfen u. nöth. Aerg 
ger ſchwachen - IL, 258. Davon weiß kein .. bi 
Ehrift I, 397. 

el Christiano Poeta, Beywort für Artoft 

vantes IV, 289. 471. 472. VII, 92. plus Chr: 
tous les Successeurs de Clovis I. IV, 209. 

ehriftlihe Myſtik VI, 14. das Geheimniß der cl 
ſeligk. V11,58. Dreygötterey. . chriftlicher Religion 
Berläugnung des chr. Namens Bedingung zum‘ 
Meltweifen IM, 244. — unfere chriftfich = Bath 
thodorie V1,40. unf. chriftzfathol. Glaube 25. ei 
nende Rachel eines chriftlich = proteftantifch. Leſer 
— Orbile der ganzen werthen Chriftenheit IV, 2t 
chriftl. Iſrael 325. 

Chriſtenthum — ob das - Herzen ohne Leit 
u. Köpfe ohne Begr. verlange I, 494. ein geſetzl 
mühſame Wege folpern, läßt und in d. Furcht 1 
fiten 499. d. Perle des - ein verborg. Leben ir 
IV, 285. Grundfehren des - von d. Verkl. der I 


- — — — 


— 





tn be Gotth. u. der Gotth. in die M. 830. la religion 
ehrktienne a toutes les marques d’extr&me justice et 
ıtlite, surtout I’ exacte recommend, de P’ ob&iss. du 
Iaristrat [383. Mont.] das -, brennender Bufch, ohne 


‚ averbr. V, 277. (H-8)-ganzes - e. Gefchmad an Zeichen 


um den Elem. ded Waſſers, Brods, Weins 278. auf 
der Offenb. des -, defien Geheimniß ein Pfeiler ac. iſt, 
beruht Die Erlöf. der ganzen fihtb. Natur VI, 20 f. die 
gef. Nel. des - heißt mit Grund Glaube ze. VII, 44. 
Das - glaubt nicht an Lehrmeyn. der Philofophiezc. kennt 
feine and. Glaubensfeffeln als das fefte prophet. Wort .- 
uf dad auf Golgatha gepflanzte Kreuz iſt dad Panier 

- 125. 

Furcht, daß das Anſehen ded - (durch H.) verbächtig 
erde I, 873. 376 f. (H-8) - für Schwärmerey . . gehals 
fen 487. vom praft. - reden wie eine Buhlfchwefter . - 
1,197 f. Scheidewand zwifchen dem geiftl. u. weltl. Stand 


dem Frieden des - hinderlich 289. göttl. Thorheit des - 


von Herdes Atticus mit d. Feuer f. Mufe u. Schwert f. 
Niofe.. verfolgt IV,29. Bettelſtolz ſophiſt... Urtheile üb. 
3.105. wird intra muros et ertra gemißh., muß für 
beides büßen und bluten 105. Perlen des - von Lucianen 
" Julianen zertreten 252. rötablir en Prusse le Chri- 
kianisme . . 158. wie fehr verdient das - die lintere 
fühung aller Freunde der Tugend [864] Wendung des 
Impigen - zum Unterfutter der purpurn. Selbftliebe VI, 12. 
le got sublime de V.M. semblable & l’esprit du Chri- 
itianisme VIll, 194, 

3 - voll heidn. Gräuel u. Mißbr. IV, 285. am Anf. 
in Menfchenfag. rein... Einführung heidn. Meyn. und 
Schr. 236 ff. (253.) calotſches Gemälde vom - 239. wenn 
WR ollejud. u. heidn. Beftandtheile vom - abfoud. wollte, 
ſa iliebe.. ein materielle Nichts od. e. geift. Etwas .. 
Mi. dad - nichts als umf. heut. Theismus [244.] ob der 
U. den Vater od. d. Sohn obs di Geiſt des - vorftellen 


deden IIII, 256. Suth.] es tft ein - auch wohl fich fell 
verborgen . . unſre Heiligk. ift im Himmel, nicht auf Dezzs 
Markte [256. id.] aller Gottesdienft ze. eined - it pro⸗ 
phetifh I, 92. der - wie ein grauer Eliefer, Hauspalter 
für den Alten der Tage VI, 7. in d. Wuth der Keibe® : 
ſchaften .. glaubt der - nichts 141. j 

der Weg der Ehriften mußte e. neue Zunge und Hell 
Schreibart erhalten; die Sprache an heil. Stätte verrät, _ 
daß fie heidn. Zweige find mupa yvow .. eingepfeopft 


—W am su En u. _ 


II, 206. Stellung der - im Beten IV,277. Lofungswörte 
.. deren Sinn jedem - .. heilig feyn muß 113. Weg der — 
- zu allen Zeiten eine Secte gefcholten II, 206. polit. Serte i | 
IV,250 f. 264. nicht befjer ald Samariter 235.259. EHr 
ften! ihr fühlt den Stachel des guten Namens nit -- 5 
II, 291. ftarfe Geifter, die fich ihres gefalbten Namens * 
fhämen IV, 274. flarfe Chriften 259. (ein Buch) zum über = 
flüffigen Wachsthum vieler ftarfen u. nöth. Aergernig einis —* 
ger ſchwachen - II, 258. davon weiß fein .. beynahe ein 
Chrift I, 397. 5 
el Christiano Poeta, Beywort für Arioft von Cer⸗ 
vantes IV, 289. 471. 472. VIl, 92. plus Chrötien que * 
tous les Successeurs de Clovis I. IV, 209. w 


ehriftliche Myſtik VI, 14. das Geheimniß der chrfil. @otte | 


feligt. V11,58. Dreygötterey. . chriftlicher Religionen I083. — 
Verläugnung des chr. Namens Bedingung zum Titel ein@® 
Weltweifen III, 244. — unfere chriſtlich⸗katholiſche O* 
thodoxie V1,40. unf. chriftsfathol. Glaube 25. einfam we 
nende Rachel eines chriftlich » proteftantifch. Leſers VIl, 12= 7. 
— Orbile der ganzen werthen Chriftenheit IV, 265. — 1 
chriftl. Iſrael 825. 

Chriſtenthum — ob daß - Herzen ohne eeidenſchaft⸗ 
u. Köpfe ohne Begr. verlange I, 494, ein gefeglih - Ct 
. mühfame Wege flolpern, läßt uns in d. Furcht des Tode” 

fiten 499. d. Perle des - ein verborg. Leben in Gott 2 
IV, 285. Grundlehren des - von d. Verl. der Menſchhe 
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po. audenth. uud - betrifft Geſchichtswahrheiten nicht nur 
vergeng. fond. auch zuf. Zeiten VII, 48. das .. verftoß. 
Adenth. die Teibl. Wutter des evang. Chriftenth. 80. ohne 


“ Ibenth. u. Chr. find Pabſtthum u. Lutherth. Stückwerk 


N, 143. Luther der deutfche Elias . . des durch das Meſ⸗ 
fn..gewand .. entftellten - VIl, 126. Ehr. u. Lutherthum 
18 bis. Golg. u. Schebl., Chr. u. Lutherth. VII, 850. 


Vend. nennt das Ehr. relig. Macht VIL,353. [vgl. 881.] 


Epriftian — das thut Fein Chriftian .. III, 87. 

Epriftlieb Comment. üb. Bengel III, 102. 

Ehronif der deutfchen Kunftrichter 11,890. Brennpunct 
det Chronique scandaleuse aller Zeitläufte u. Familien 
V,2%. geh. u. ärg. Ehr. der Bubhlſchaft . . zweyer Vnft⸗ 
heere VII, 12, 

Ehronelogieen — alle proph. - vermögen nicht Tag zu 
machen Vi, 199. 

Chryſoſtomus — e. Stelle von ihm I, 500. Bücher vom 


 Priefterth. 501 f. Pred. über d. Unbegreifl. Gottes 502. 


&. u. ſ. Ueberfeger; wer k. Leiden. hat, wird k. Red⸗ 
ter w. III, 8. 

Churfürſtenthum, Durch e. Könige. ausgeſ. VIII, 854. 

Gicero V, 25. ein fchlechter Dichter I, 404. war feine 
die, myst. den Griechen fchuldig VI, 11. Eic. v. d. röm. 
Zollpaͤchtern J, 15. v. d. Carthag. 20. de Orat. 387. pro . 
dono sua V, 206. eignet die Offenb. der nat. Stel. dem 
weiſen Epifur zu Vi, 15. Garve zu ic. v. d. Pflichten 
VI,19. eine Stelle in einem Mst. v.d. Aequitas VI,371f. 
V1,76 f. vom Varro 128. hoher Geſchmack an des M. 
ul. C. ſämmtl. W. VI, 25. Lüft. der Kirchenv. an den 
Mat, Schüſſeln ciceronianifcher Beredf. IV, 107. eic. Bra⸗ 
wine VI, 41. (Reden — Race einer Weibernadel III, 134.) 


S Ciceroni, welfche VII, 59. 


Ciliciens 11,370. — les Cilicismes de S. Paul 370. 77. 
Eimbeln, klatſchende, relig. u. moral. Leere IV, 485. 
Citce 11, 412, — Eirsenfaft 408. 


fol 246f. das geiftige Etwas des - in unbek. Werthe If > f 
fend, Frage wie die Kraft des - fih zu dem angebl. Ur⸗·—⸗ 
ftoffe, dem mat. Nichts des Theismus verhalte 248. note. 
Goldalter der erſten Mutterfiche . . Abergl. u. MifvekiiiiE - 
255. Archetypus des - feicht und unzuverl. 271. oönumf 
euren ſchwachen Brüd. einige alte Rudern bie fie an da— 5 
abergl. Heidenth. u. Pabftth. ihrer Borfahren erinnern SEHR. 7 
Das - gewinnt nichtd an der Hauptfache bey der Renif. de 8 -- 
Kanond 260. ſophiſt. u. ſykoph. Berläumdung des - ZU. ; 
üb. d. vorgebl. Berfälfch. ded - 276 f. aus zaxolnile Comm 1 
tilium 277. Berfuche dad - Durch den Theismum u. dur — 
d. Pabſtth. zu ref. u. wiederherzuſt. 283. iſt eingeſetzt dc 
Kreuz einer doppelten Schmach zu fragen, für Abergl. vu. 
Ungl. geläftert zu werden 284. Theism. u. Pabftth. maße n 
fich den Namen des - an, um die beiden Schalen der Mucc⸗ 
ſchel unter fich zu theilen 285. vernünft. Leute, die das “ 
mit Artigfeit aus dem Lande predigen 810 f. fich die Racht —e 
des Heidenth. heller Iucubriren, dag. eine wirkl, in jede" 
Berk. allg. .. Rel. verwerfen 327. deren Berfünd. zu 

Gelübde eines bürgerl. Berufs .. gehört 881. follte das - " 
wirft. auf fo eine Flickerey unſers Berftandes . . hinaus > 
laufen VI, 286. gute Werfe im Gefhhmad des heidn. — 
IV, 240. Juden, Theiften und Mufelmänner des - 268. 
Theismus fol das famar., röm. u. jefuit. - übertreffen 72.5 
der nat. Erbfeind des - VII, 117f. 

Ungl. des Theism. u. Abergl. des Pabfith.. . befördern # ” 
Das unfichtb. oder geiftl. Wachsth. des - wider ihr Wiſſer # — 
u. Wollen IV, 284. die einzig wahre Relig. im Mittelalters 
zu... Mummerey herabgefunfen, war eben dad unerkannte⸗ 
Vebic. ihre Triumphs VI, 8. 
die chriſtl. Epoche übertrifft unendlich alle Aeonen ang 
den außerord. Wir... .. IV, 249. der Weg des Chr. new 2 
polit. Secte 250 f. Ferment diefer Secte 252. das - ter > 7 
ald das Heid. u. Judenth. 258. die Ausbr. des - hat ur ss d 
Reform. des Heidenth. beygetr. 272. der charact. Unterer 2 
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3». Indenth. uub - betrifft Geſchichtswahrheiten nicht nur 

Wang. fond. auch zuf. Zeiten VII, 48. das .. verftoß. 

Sabent. die Teibl. Mutter des evang. Chriſtenth. 80. ohne 

.u. Chr. find Pabſtthum u. Lutherth. Stückwerk 
nl, 143. Luther der deutiche Elias .. des durch das Mefs 
fen ..gewand .. eutftellten - VII, 126. Ehr. u. Lutherthum 

128 bis. Golg. u. Schebl., Ehr. u. Lutherth. VIII, 350. 
Mend. nennt das Chr. relig. Macht VIl, 303. [vgl. 381.] 

Epriftian — das thut Fein Ehriftian .. II, 87. 

Epriftlieb Comment. üb. Bengel III, 1027. 

Chronik der deutfchen Kunftrichter II, 890. Brennpunck 
der Chronique scandaleuse aller Zeitläufte u. Familien 
VI, 20. geh. u. aͤrg. Chr. der Buplichaft ... zweyer Vnft⸗ 
Deere VII, 12, | 

Ehronologieen — alle proph. - vermögen nicht Tag zu 
maden VI, 199. | 

Chryſoſtomus — e. Stelle von ihm I, 500. Bücher vom 
Driefterth. 301 f. Pred. über d. Unbegreifl. Gottes 502. 
Eh. u. ſ. Ueberfeger; wer k. Leidenfch. hat, wird k. Red⸗ 
ner w. 111, 8. 

EpurfürftenthHum, Durch e. Könige. audgef. VII, 854. 

Cicero V, 25. ein fchlechter Dichter I, 404. war feine 

die. myst. den Griechen fchuldig VI, 11. Eic. v. d. röm. 
Zollpächtern 1, 15. v. d. Garthag. 20. de Orat. 887. pro . 
domo sua V, 206. eignet die Offenb. der nat. Rel. dem 
weiſen Epifur zu VI, 15. Garve zu Cie. v. d. Pflichten 
VI, 19. eine Stelle in einem Mat. v. d. Aequitas VI,371f. 
vu 1,76 f. vom Varro 128. hoher Gefhmad an des M. 
Tull. C. ſammtl. W. VI, 25. Lüſt. der Kirchenv. an den 
Mat, Schüffeln ciceronianifcher Beredf. IV, 107. eic. Bras 
Mine V1,41. (Reden — Rache einer Weibernadel III,134.) 
— €iceroni, welfhe VII, 59. 

Ciliciens 11,370. — les Cilicismes de S. Paul 370.77. 

Eimbeln, kieiſchende, relig. u. moral. Leere IV, 44. 

Circe 11, 412, — Circenſaft 408. 
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Circus max. (afad. Aula) IV, 276. — Eircenf. Spiele 
III, 232. 

Cirkel — muftifcher, mag. u. log. menſchl. Vergoött. 
u. göttl. Incarn. VI, 15. - der Begr. Lieblingsfigur des 
epidem. Reform.fchwindeld 8A. 

Cis -alpines (les verit&s-) II, 852. 

Eifternen, durchlöcherte, mfchl. Unfinns u. Abergl. VII,106. 

Eitiren — Warnung nichts auf Eredit zu cit. V,158. 

Clariſſen II, 399. 

Clare, Samuel, tieffinn. Dogmatifer (üb. Homer) 
Il, 274. la myopie des Clarkes 37%. 

claſſiſch — Necept 3. Berft. cl. Schriften (h. &.) IV,261, 

Claudius — v. Herd. empf. V, [10.] CI. Ulũbra⸗ 
nus 78. unart. - u. f. Bauermädchen in Wandöbed 86. 
Gevatter 112 118.198. Eonfuflonsrath - zu Ulubris 118. 
122. [141. 147.] 158. Ruf nah Darmft. 161. 177. 199. 
210 f. Heimzug 236.238. VI, 83. 184. Gefchenfe an H-8 
ganzes Haus 229f. Kinder 181. 230. VIl, 202. wenn Ass 
mus gefund ift, fo ift f. Rebecca Schuld daran VIII, 894. 
— Better Matthiad El. IV, 384 ff. engl. Stumpfſchwanz 
fe Mundart 388. Junker Admus zu Wandsbek VI, 281. 
Elaud. legter TH. (1783.) 850. Weihnachtöcantilene VII, 202. 
Beyträge zur Blumentefe V,199. Geſch. des äg. Kön. Sethos 
a. d. Franz. Breslau 1777. 78. V, 252. Ueberf. der Reifen 
des Cyrus (von Ramfay Amft.1728.) V1,83. Ueberf. 258, 

Clavieula Il Terminorum (Aufſchr. v. Mend. Jer.) 
Vu, 118. 

Cleanth — Philos Beichte an d. Hppofriten - VI1,686. 

Clemens v. Alex. z& uvor. rjs pvo. öoy. IV, 449. 
(vi, 255.) 

Glericus Schatten II, 404. Joa, Clerici Ars Critica 
Das Elementarbuch 2c. VI, 10. 

ClovigI — plus Chrötien que tous les Succ. de - 
IV, 209. 

Cochenille, Coceus Polonieus IV, 201. 208. 
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Cole — les Codes ne furent'pas compil6s pour les 
gens du bon sens II, 867%. Montesquieu devine juste 
sur Farchit. des - 369. le Code du bon sens 874. 
Ott wo der Eoder ein güld. Eoloß... IV, 227. 

Codicill IV, [4836] der gef. Vnft 487. 440. 

Colibat — Paulus rieth zum - 2c. abfcheul. Mißbr. VIL,230, 
Cöoðlius, M. IV, 76. Frucht bring. (f- IV, p. V.) Name ze. 

vll. 200. 
Coheleth (= Aademie) eine Schäbelftätte VII, 6B. 
Eoincidenz der heidn. u. chriftl. Myſtik VI,14, des größten 
u. ft. Begr. Vil,9. principium coinc. oppos. v.%. Brunus IV, 
146. V11,414. V1,188. ift mehr werth ald alle Kantifche Er. 301. 
Colbert [IV, 406.) den df. Schatz e. Spr. wie ein - 
vermehren II, 152. 509. 
Eollectaneen (franz. Redensarten) nüsen nicht I, 844. 
Collecte — milde Stift. e.öff. - (Intelligenzwerf) II, 164. 
Eollectivnamen der Katholiten u. Jeſuiten zc. VI,128,. 
Collegium Frider. III, 822. 
CollinsDiscourse ofFreethinking 1V,111. [V111,208.]. 
Colliſion der Pflichten (Zinsgr.) VII, 63. Colliſionsfall 
( Name des Täuf. Joh.) 100. - fülle 19.24. 25.30. 31.88.88. . 
Colluſion des röm. Landpfl. u. f. Freundes Herodes VI1,65. 
Eolonien, zerftreute, des ewig feſten Judenth. VII, 109. 
115. äuß. Verf. (der Juden) gieng in e. neue allg. Co⸗ 
Ioniften»Geftalt über 106. außerord. Soloniften Bolt 104. — 
die Eoloniften des Landes faufen Gold IV, 28, 
Coloß — Eoder e. güld. - 60 Ellen hoch zc. IV, 227. 
Colporteur, jaeobitifher, der Mufen IV, 878. 
Comenius — Ill, 209. d. Berdienft diefes alten Ph. m. 
Schwärmers ift zieml. ausgeftorben I, 880. Amos - Orbis 
pietus e. viel zu gel. Buch f. Kinder zc. II, 270. cit. 48%. 
Eomet — die Weltbürger, wie der - erleuchten III, 241. 
Comiſch — das erhabene Eomifche das nur Rouſſeau zu 
treffen wiſſen III, 116. dad höhere - (Klopft.) IV, 43. 
du comique larmoyant Vil; 89. 
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Eommentar — ſich durch e. philof. - Ab. zwey lat. Wo 
unfterbl. machen IV, 58. 

Commerce est un ressort qui .. [IV, 104.] Eomme 
wefen zu e. Wiſſ. gemadt ze. I, 17. 

Commerells Exil. des. erften Buches Mofe III, 208 

Eommißbrod der Bürger zu Gibeon II, 111. 507. 

Communicatio göttl. u. mfdhl. idiomatum ein Gras 
geſetz .. der ganzen fichtb. Haushaltung IV, 28, 

Gomddie - der Plan e. Rom. v. d. $abele: - unterfch. III. 

Eompilatoren — glüdl. -zu feyn, Verdienft eines Bar 
Montesquien, ſelbſt Homer III, 10. Cicero, galanteı 
VI, 11. — jüngfter - uw. Schmelzer in der Kraft Eliä. 7 

Componiſt — Untüchtigk. eines Aut. od.-II, 148. L 
eontinui das größte Geheimniß glückl. Eompojition IV, & 

eoncentrirte Begriffe IV, 191. 

Eoncept — Freiffendes Gebirge v.- IV, 92. Goneipient L 

Concetti, italiänifche I, 822. [VINI, 17.] 

Concil zu Earth. I, 21. Apotheofe des - zu Nicäa I 
[244 f.] 272. zu Ehalc. [245.] andere Poſaune des ach 
drum. - 488. Concilien 257. Eönnen k. Buch Fanonif.- 24 

Eonclave — unfihtb. auserwählt. Geſchichtdenker IV, 8 

Concreta maturitati conveniunt III, 176. Beng. 

Concubines - d&baucher la rel. des Pères par 
bon sens de Concub. Asdodiennes, etc. IV, 868. 

Eoncurrenz IV, 132. 

Eonflict zw. d. Rechten der Gotth.ꝛc. vorgefpiegelt VL, 2 

Eonfucius, heil., IV, 54, irrender Gonfucianer 174 

Consdcration definitive (des Symb. du Sens co 
mun) II, 353. 

Confequenzerey VIl, 687 ift Weiff. und Conſeque 
macherey nicht der allg. Magnetiömus 2c. VIII, 879, 

Eonfiftorium — unfihtb. - hiftor. Art u. Kunft IV, 5 

Eonftantind Panier IL, 495. le Symbole des Con 
IV, 156. Sfapoftel - 255. ospeim vergleicht Drig. 1 
- dem Großen 264. 
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Conſtellationen VIl, 89. 
beuſtruiren (in d. Schulen) ein method. Unfug IL, 138. 
F. Eontingenz — philof. Fluch u. Widerfpruch der - VI, 7. 
Eontinuität im Denen und Handeln . . im Reden u. 
Echteiben IV, 805. - der Schreibart 807. Lex continui 
8 bis.,801. 803.- 805. 326. 832. 
. (ntradictions dramatiques et contr. posit. II, 852. 
— Contradictio in adjecto VII, 351. 
Eontreband — die. . Geiſterwelt zu - machen IV, 247. 
Controleur - General kommt zu bek. d. Herzen d. Vä⸗ 
ter ıc. IV, 80. 
Convenance bricht ft. die feyerlichiten Conventions 
Il, 68.-principe de convenance V, 129. Eonventionds 
fuß menfchengefäll. Beyfalls VII, 116, 
Cooper. the Life of Soer. III, 829. ift nichts als e. 
Schulüb. II, 20. 
Gopernieanifcher Weltbau v, 93. (H-8) Meyn., daß 
d. ganze kanon. Syſt. von Thorn auf opt. Illuſ. beruhe V, 24. 
Sophten VI, 22. [VIII, 801.] Eophtifche Sprache 10. 
Copien — Drig. zu ſ. will man eben fo ſchwer machen als - 
zu w. 11,197. Copiften IV, 305. Copista bilinguis f. Hamm. 
Copula eines Macht⸗ oder Flickworts VIL, 12, 
Cognin pendu et parvenu IV, 27. 
Corinthier — an Handel ze. reich u. fatt gewordenlII, 286. 
gewarnt: Euer Ruhm iſt nicht fein ib. 
Cornelius Nepos — e. Knabe, dem üb. d. - Hören u. 
©. vergeht II, 424. 
Corodi Frit. Geſch. des Chiliasmus VI, 202. VII, 263. 
Correctio, eine Figur III, 61. 
Cosmifhe Familie zu Florenz, Wappen II, 8. 
Eoftume II, 401 bis. 406. 
Eouvert feines Briefed zum hölz. Pf. machen I, 869. 
Eoyer, Abt, de la noblesse commercante etc. 1,1800f, 
802 f. 303. bagatelles und frivolitös VI, 344. iſt auch 
Verf. der Inoc. du bon sens. 
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Gramer, Joh. Andr., Samml. einiger Paffionspreb, 
Kopenh. 1759 — 65. I, 848. 868. Beredf. (nord. Chyſoſt.) 
‘399. Heraudg. des nord. Auffehers Kop. 1757 — 62. 

Cramer, Carl Friedr., Klopft. in einer Samml. von 
Fragm. Hamb. 1777. Klopft. Er u. über ihn ib. 1779. SL 
VI, 142. . 

Cranz, David, Hif. son Grönland Lpz. 1765. 2 Bd 
II, 377. VII, 91. 

Greatur— unfere Lafter prefien der- Seufzer aus I, 106. 
noch war Feine - Der Eitelk. des vergängl. Syft, untermwor: 
fen IV, 33. - der Leibeigenfch. unterm. um beöf. willen 
der den Bauch 2c. vernichten wird VI, 20, uſurp. Gewalt: 
tpät. über die der Eit. unterw. - VII, 82. Zeugen be 
Keiden zu allen E-en auögef. 126. Greaturdienft 118, _ 

Gredenzer (Cretenſer? Tit.1, 12.) IV, 85. 

Credit Seele des Handels 2c. I, 29. 

Gröfus verft. unter f. Reichth. (den Solon) nicht I, 858 

Eromwell, Protector IV, 250. Minifter, €- 8 ihre 
Zandesherren II, 385. 

Gruciat predigen gegen e. unfchuld. Hauch IV, 119. 

Erubitäten in der Idee III, 138. Paror. einer son - ver: 
Dorb. Einbild.Eraft IV, 107. Schaumlöffel erot. - 887. 

Erufius, philof. Prediger, Anecdocte II, 63f. 

Gudworth IL, 91. 

Eultur, gemeinnüg., unf. Bodens und bes einheim 
en. III, 285. 

Cunetator — Weberrumpler VIl, 853. 

Euper VI, 164. [VIll, 828.] 

Cupido — Arglift u. Alm. des alten El. Gottes - VII, 118 

Eur einer Krankh. der Seele zc. VIl, 69. die Wun 
der» Guren des Heilandes I, 82. 

Eurland — daß lett. Volk in - wie es fingt II, 306. 

Eyclopen von Bulcan aufgeboten III, 288. - heut 31 
Tage Encyelopädiften IV, 88. vgl. VI, 70. monachifche 
Eyclopismus VI, 80. 
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Otter — aus dem Faß des - läftern II, 54. ſpatzie⸗ 
tar - 309 die Schlüffe des Zeno auf 424. eyn. Schulen 
(ie Cham) IV, 226. cyn. Heiligkeit (Sultans) 248: 
& Beltweife VIL, 82. unfre c. Zeiten IL, 400. oberbeüts 
Mer Eynismus VI, 58. 

Cheniömen bey d. Apoftel Paulus gefunden IL, 77. 


Dach, Sim., u. f. Freund, Reg.fecr. Roberthin VI, 81. 

Diher zu Kanzeln II, 518. 

Didalifcher Sophiſterey Blendwerk (Mend.) VII, 112, 

Dämmerung des Ausdrucks in einem Nachtftüd II, 70. 
dag Schwarze der - fteigt zum vollen Mittage III, 199. 
- geäußerter Bermuth. IV, 283. 

Dimon — verſch. Meyn. über d. - des Sofr. II, 89. 


‚ Btıra Daemonum .ut . . se ipsos deridendos propi- 


nent [IV, 103. Morn.] durch die Lehre der D-en die 
Üel..götterey 2c. VI, 9. Kelch u. Tifch der - 21. DE- 
mon du midi, der den Mittag verdirbt IV, 64. Daͤmo⸗ 
nomaſtix 274. | 

Dinifhe Sprache hängt die Artikel hinten an IL, 142. 

Diumchen, afadem., der Apperception IV, 51. 

Dagon — Öffentl. Anftalten von bloß mfchl. Aut. in Ges 
fahr wie - Haupt u. Hände zu ver. VII, 62. 

Daheim! daheim! . . . befte Welt daheim VII, 250. 252. 

Damen — Kränzchen von gelehrten - II, 197. 

Damiens Rabenftein II, 515. (50.) 

Damm — Exrector C. T. D. IV, 57. 117. Leben u. 
Veynungen 120 — 122. Betrachtungen über die Religion 
128,129. (VII, 210.) vom hiſt. Glauben 68. VII, 251. 
Abgtauer Wolfianer 300. — welcher Damm würde der orthogr. 
Gündfluth widerſt. k. 124. entgegen dammen 808. Damm 
ungläubig V, 85. Ton .. mit dem Errector Damm VI, 80. 

Danield Sprache IV, 820 f. [VIIL, 108.] 

Dankbarkeit — ein geringerer Grad unf. Bosheit muß 
CGrund unf. Dankb. gegen Gott w. I, 58. 
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Dante III, 299, | 

Darftellung — wenn - Theorie hat ıc. IV, 484. - 

Dafeyn — unfer eigen - ze. muß geglaubt w. II, 85. 
Das - der Meinften Sache beruht auf unmitt. Eindrud nich! 
auf Schlüffen VII, 419. mfchl. Vnft kann Feine befrieb. 
Auflöf. einer fo pompöfen Frage unf. Daſeyns geben (Philo) 
66. laſſen Sie fich verföhnen, nicht mit Ihrem - fond. mil 
.. Gott 416. die Bolt. unf. - hängt v. d. Erf. Gottes in 
Chriſto ab; mit der Vollk. unf. - Das Glück deſſ. verbunden 
vi, 7. f. Eriftenz. 

Davids Verftellungen I, 87. - fieht u. ſchickt gleichwohl 
Kundſch. aus 88. der Geift Gottes ftimmte die Harfe -8 AL 
-8 Segen auf dem Samen des Ber. I, 280. - u. f. ält. 
Bruder 829. warum redete - ald wenn er Mefliad wäre ıc 
877. ich will mit - verflummen u. ftill feyn 423. - verlieh 
nicht f. Thron bey f. Thürdienft im Tempel 498. Feine 
Helden .. fehlt e8 an Perioden mit - zu beichten: Ich bin 
e. Wurm ze. IV, 41. vom - gefchr.: Du bift ald wenn unfe: 
Zehntauf. wäre 471. -8 Knechte gefchändet VI, 86. ber TüfE 
- unter d. Thor zu Bethl. VIl, 110. höherer König als - 
v1, 42. diefer - (Chriftus) 57. Geſch. -& gehört nicht zu 
nf Gefetgeb. 105. Geiſt u. Schlüffel -8 106. Shlüfe 
‚in -8 Hand I, 861. 

Davus (Hamann) IV, 167. 

Deborä Lied IU, 4. 

Dede über Vnft u. Herz 1,211. - über d. Dekalog IV, 278 
- verwünfchter Augen IV, 179. 

Declarationen u. bley. Stempel (Büchertitel) vn, 118 

Decorum ift die grand master - piece to observ. 
(Milton) III, 68. 64. das höchſte - befteht öft. in Beleit 
des fubord. 68. 

Definition, ein kleines rundes Unding, Gerippe von ı 
Maus I, 318. D-en find in Pe-kim Gefege u. gehöre 
zum Monopol des Monarchen 1V, 81. 

Deipara unferer Vernunft, die Sprache VI, 89. 
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Deiphobus Leichnam (Gemeine Chrifti) IV, 286. 
Dekalog, über deſſen myſt. Klarh. e. dicke Dede IV, 278. 
Deslamation — Gefang älter ald - II, 258. Geſchick⸗ 

Iffeit der - dem todten Gedächtnißwerfe der Regeln 
Eye. 424. - eines Gophiften IV, 289. Philofophie declas 

wirt Wahrheiten IV, 438. 440. 
| Delila mit dem Scheermefier II, 192, ' 

Delphos — Dichterfprahe am Hofe des Gottes zu - 

. 11,94.— Ueberfchrift des delph. Tempels I, 478. II, 30—82. 
Ehreidart worin Fünft. Begeb. vorgetr. w. müffen, Sragm. 
Deiphifher Sprüche 209. Creatur verfiummt gleich dem d. 
Deeyfuß IV, 883. d. Drafelfpruch 107. aus dem d. Dreyf. 
ein vierfüß. Syllog (Mend. Ser.) VIl, 110. 

Delphin IT, 384. — in usum Delphini VI, 42. 

Demagogen des Jahrh. VII, 125. 

Demetrius Poliorcetes Nardenbalfam III, 274. IV, 28. 

Demofritus Roman (in Hippofr. W.) III, a8. Briefw.44. 

Briefw. über die lachende Sucht des - II, 199. Zeugniß der 
Geſundh. v. Hinp. 65. 93. - verfagt allen gef. Dichtern den 
Zutritt des Helifons 94. Spſtem dieſes alten Philof. 200. 
Geſchmack des - zu todten Körp. u. ihrer Zerglied., verlor 
2a dem Urth. der Abd. f. Gef. u. f. Berft. darüber III, 100. 
Dimoerite [IV, 443.] — gelehrter Demokrit in Weft- 
phalen IV, 264. demofritifcher Affe ze. 253. 273. d. Heli 
con 886. Nafenrümpfen d. Hochfahrt 434. d. Augenblide 
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Demonar VI, 5. [VIll, 807.] 

Demonftration — ich fehe die befte - wie e. vernünft. 
Mädchen e. Liebeöbrief. an I, 440. Beziehung ber Begr, 
ft eben das in e. - was Berhält. der Farben ze. II, 36f. - 
in demonftrativifhen Beweifen Wahrh. u. Freyh. gefeſſ. 518. 
Demonftrirfucht würde d. Sprache zu e. Roſenkrauz abges 
zäplter Kunftwörter gemacht haben 126. 

Demofthenes dreymalige Wiederholung eines einz. Kunſt⸗ 
worte VI, 355. VII, 191. was - von actio ſagte 216. 





» fagte: Handlung ift d. Seele der Beredf. IL, 111. HS. t 
- ünoxosoiv nennt VII, 85. Seele der Action III, 6 
Handl. eines - u. feine dreyeinige Energie der Ber. VI, 1 
antimachiavellifche Beredf. des - verftummt an der Silbe 
bräune IV, 88. Uebung beim Geräufch der Wellen III, 9 

Demuth — Gott hat fi gedem. I, 85. 87. um uı 
bie - zu lehren 87. Temüth. giebt unf. Geifte Kräfte III, 1 

Denarius, der’in der Einheit befteht VI, 5. [IVIII, 298 
»  BDenina (Abt aus Turin Ich. zu Berl.) discours et 
vn, 831. 

Denen — die ganze Kunft zu d. befteht in der G 
ſchickl. unf. Begr. zergl. u. zſſetzen zu F. I, 296. - Heil 
Begr. conftr. VI, 845. Syftem einer Harm. praest. 3: 
Schreiben, Reden u. - 29. Fertigkeit im - müffen wie dus 
die Totalität unf. Sinne erl. 86. das Berm. zu d. beru 
auf Sprache VI, 9, 

Kinder müflen d. eben fo lernen wie recht red 
1, 806 f. leicht d. zu Iernen, fob. wir im Stande find auf 
zu feyn 326 f. wer ſich auf d. Gabe zu d. beruft, muß 
wie Baumg. — wer hinten nach d. will zc. muß z8 
Narren gemacht w. 492. ohne felbft zu d. iſt alles m 
Zwang u. Täufch. VI, 840. erft d. ehe man redet II, « 
denken Sie weniger u. leben fie mehr 387. 

Die Unwiſſ. od. Flücht. im D. macht eigentl. ſto 
@eifter 1, 491. je weiter man darin kommt, defto demit 
wird man 491. 492. wir d. jegt zu abftr. u.’ männlich II, — 
Kunft zu d. in unf. Jahrh. d. h. Effais ze. zu fche. ° 
Freyh. zu d. wird bey uns nur Wahnf. in Feſſ. erlaubt “ 
zur Wirff. der Freyh. zu d. ze. nicht übrig als der fera 
tige Muthwille ze. IV, 326. 

die natürl. Denkungsart hat e. Einfl. in d. Spraa 
II, 122 ff. jede - die ein wenig Mode wird tingirt 1 
Ausdrucd unf. Begr. 206. unfre - gründet fih auf fie 
Eindrücke 124. Modewahrbeiten 2c. machen gleichſam 
Fünftf. und zuf. - eines Volles 125 f. unbewegl. u. bewe < 
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eins Bold 126. wer in e. fremden Sprache fchreibt, muß 
(we e. Liebhaber zu bequ. willen; jede Spr. fordert 


"bie ihr eigenth. 130. omror weudos in den Schrifs 


ia (son Mich.) hängt mit der ganzen - fo genau zuf. 2c. 


: 58. Ratafteophe der ganzen - IV, 280. — Magnetid» 


as aller unf. Dentungsträgheit zc. VII, 879. 
Denkmal — Pein - alter Zeiten verloren das wir zu 


| hellagen hätten II, 18. Denkmale für Todte III, 416. 


Derham — es fehlt und noch ein - der zc. J, 189. 

Deslandes hist. crit. de la philos. Amst. 1756. II, 15. 

Despoten — Fönigl. Luxus in Gefebgebung, ein ge» 
meinſch. Bedürf. für Sclaven u. ihnen ähnliche - VII, 48. 
Seife aus dem Aaſe u. Knochengerippe des Würgerd u. 
-11%. Unterthban eines despotiſchen Staats muß nicht 


riſſen, was gut u. böfe ift (Montesgu.) I, 486.— Des- 


vtiimus bes Apolls IL, 518. oligarch. des Aoyos &Yeos 


1, 443. jener zum Katholie u. - nothw. u. unfehlb. 


ein der Weiſen .. VIl, 5. ſyſt. Bündigfeit des römiſch⸗ 
u metaphyſiſch⸗katholiſchen - 27 f. verjäbrter . ber Ber⸗ 
liniſchen Schule 86. 
Deſſau — der alte Fürſt von - über die Franz. IV, 16. 
VL, 182. — Deffauer Buchh. der Gelehrten V1,191. 196. 
Detailliren — die wahre Kunft zu - fließt immer aus 


Me Vollk. der Grundanlage III, 109. 


Deufalion u. Pyrrha II, 405. 

Deus ex machina V1,358. epifcher - VIl,112.— Dii 
Ainorum gentium IV, 878. 

Deutlichfeit gewiffer Bücher ift oft Betrug u. Mangel 
1, 235. daß Gedanken durch die - verlieren können IV, 
58, ein droll. Sinnbild auffallender - ibid: - der allg. d. 
Vibl. 459. deutliche Schrift ohne Gründl. 459. Freyheit 
der Preſſe erleichtert die - der Schreibart in unf. erl. 
Yhrh. 466, 

Deutfche, dik fich nicht fhämen - zu feyn IV, 84. wir 
nödten alle - welche ihre ehrw. Mutterfprache nicht lieb 


denann Eqriften VIII. 30.2. 6 


u. werth halten in d. Bann Mm 217f. - "in der Richt 
UI, 277. 

deutfh oder teutſch ıv, 803. 818. Hoffprache zi 
&t. P. vielleicht deutſch III, 148. die Natur hat bea 
Menfhen - gemacht VII, 89. — d. Athen u. Spart« 
(Berlin) 125. d. Aufrichtigk. u. Redl. worauf unf. Würb 
u. Glückſ. beruht 87. d. Bühne IV, [857.] 8683. d. Ge 
Ichrte veraäͤchtlich (Klotz) 11, 400. d. Gelehrtenrepublik IV 
425. 426-435. (Vi, 32.) d. Genie ein ſchwaches Reid ıa 
III, 128. daß dem d. Genie Fein Name übrig bleibe IV 
94. d. Göttin Hamföna VII, 251. Afpecten des d. Hori 
zontes III, 128. d. Köpfe IV, 128. 128. 182. 134. d. A 
Augen u. Finger 181. allg. Schädelft. deuticher Köpfe VL 
96. deutfches Lutherthum VI, 80. Ehre des d. Namen 
HI, 128. Entweihung des d. N. IV, 818. die ftarken reg 
geifter des d. N. u. Geblütd 483. befte d. Provinzen ru 
812. d. Schnellkraft II, 188. 

d. Sprache — wir haben von Zuth. in der d. Sprack 
nicht foviel gelernt, ald wir hätten können u. follen L 
22. eigenes Glück für unf. Spr., daß die Ueberfegungs 
u. Demonftrirfucht einander gleichſ. Die Stange gehalte 
126. die d. Sp. ihrer Natur nach vor and. der Inverſis 
nen fähig 139. unf. Spr. zu e. gebened. Ausnahme ve 
allen leb. Spr. zu machen 2c. (Klopft.) VI, 165. Klop 
bat Deutfchl. den erften Verſuch einer Achten Sprachleh⸗ 
zu verdanfen IV, 428. d. Wörter gefhändet VI, 86. hoc 
Deutihe Mutter» Spr... barb. u. bettelſtolz IV, 53 f. Schis 
fal unf. Mutterfpr. 124. Leibn. hielt alle Wurz. unf. C 
für einſylbig 125. deutfche Schreibart ; Nichtöfchreiber well 
fih an d. Reinigk. unf. lieben M. verfünd. 428. 429 
Stärke des Geiftes in e. berauchten Schlauh unſ. T 
vum, 7. u. ſ. Mutterfpr. 

d. Bibliothef, f. Bibl.; d. Ehrlichkeit, f. Ehrl.; d. H 
mere, |. Hom.; d. Litteratur, f. Litt. 

d. Mufeum VIl, 844. der d. Sprachforfeher VI, 7" 





(MM, 821.] — de la littör. allem. (e. Schrift) VI, 
u. — le bon sens des philosophes allemans 

u. 

Deutſchland IT, 179. Gascogne . . Allemagne 851. 
ıereiss. de la popul. de P’All. par le fontöme ehaasé 
de la France 855. Charg6 de PAIl. 862 (355). le @£- 
sie de PAll. 864 f. allerchriftl. Hof im prot. Deutfchl. 
IV, 191. prot. Prediger in - 105. Nationen D-8 120.129, 
10, erwarten ihre befte Bildung von den Freydenkern 112. 
4 Heiden m. Thoren in - 127. 180. geſellſch. Band. der Litt. 

mie d. Nationen -8 125. aufgekl. Nationen -3 289. aufs 

gell. Zuhörer unter den Nat. -8 466. rauhe Mitternacht 
3124. D. (Rechtſchreibung; Ausſpr.) 130. VI, 82 f. Kir» 
chenhimmel der Mark von - Vil, 82. Philos. acediosi 
‚ db allg. - 90. die mim. Engel des allg. - VII, 854. dies 

in eingefleifchten Widerfachern hat - alles Unheil zu dan⸗ 
ben ibid. (f. allg. d. Bibl.) | 

Diaboli rotae IV, 878. Diable der Finfterniß VII, 87. 

Diadem — vielfüß. zc. Beweife der Wahrh. unter dem - 
vu, 870. | 

Diät — philof. - im Lefen u. Schreiben 11,196. Oeko⸗ 
umie u. - in Anfehung ber Zeit u. Kräfte, die beiden 

Cardinaltug. III, 400. Frage von der gefunbeften - VII, 
8, frengere - angehender Schriftft. ald der Anachor. IV, 
WW, La ditte des alimens et des hommes .. [883.] 

Diagonalen ſchneiden (im Studiren) II, 215. 

Diagorad , ftarfer Geiſt VI, 5. 17. [Vill, 809.] 

Diafonat II, 241. 

Dialecte muß man kennen um griechifch zu verftehen; 
sränden fich auf e. Kenntniß der Laute I, 449. Erkl. des 
Dielects (Schultend Erztzeilen) II, 229. deutiche - IV, 
14. — Dialect der Werke Gottes 11, 276. — arab. Dias 
leetenconcordanz (zur Bibel) ein unzuverläß. Mittel II, 227. 

Dialectit — der Rhythmus u. d. Accentuation vertrat 
die jüngere - IL, 125. transcendentale - VI, 51. — der 
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fleifchl. odes dialeetiſche Siun II, 274. Dial. Augenmaß 1' 
285. Vis dialectica VI, 9. dial. Zweifel VII, 44. 

. Dialog — höhere poet. Analyſis muß der Zffegung bei 
vorhergehen, wenn tieff. Einfalt u. kryſt. Schönheit den 
Mar u. lebp. machen: follen. 11,424. ein Regent einer 
Rep. von Kindern könnte die Triebfedern des - grimb 
cher kennen zc. 425. Kunft des - III, 90. der nat. 
glüdl. - Wirkung einge fruchtb. Einb.kraft IV, 860, - 
e dramat. Mährchen die Gabe zu dialogiren unentbeh 
1,196. Gabe zu Dial. die im Reid, der Todten 26. bewu 
dert wird; männl. Gabe zu Dial. 19%. 

Diamant — rohen - zu ſchlei Al Re 
ner ein roher - fchägbarer ald UESBERNT: 

1II, 88: Diamantner Fingerzeig — 
einer... Zukunft 111. 

Diana der Ephefer, unbefl. heil. gungfrau I, 8. I 
121. Pfeil der jachzornigen - II, 93. yolit. Tugend jen 
großen Göttin 252. der - Tempel zu Ephed 252 f. chyı 
Baum der -Vil, 11. Feigenbaum der großen Göttin - 1 
alles aufflärende Lunas Diana (Berl. Monatsſchr.) 88. 

Dichter — die Einb.fraft der - hat einen Faden d 
dem gem. Auge unfihtb. ift I, 118. Paulus that einem 
die Ehre an ihn e. Proph. feines Volkes zu nennen 11 
‚wer Mofe u. den Proph. nicht glaubt wird immer ein 
I, 17. Gabel vom glüdl. - (Milton) 171f. Originalſchö 
heiten eines taufendjähr. oder heterofosm. - 236. der ai 
-.der Abaddon zc. heißt 261. unfere arkad. - 883. Feine 
2. fehlt ed an Perioden zu beichten: Ich bin ein Wur 
IV, 41. der Ton des - muß immer erhaben feyn FA6 
Buff.] — dichterifche Ueppigkeit fadduc. Freygeiſter II, 295.- 
Dichterfprahe am Hofe des Gottes zu Delphos II, 74- 
die aͤlteſte Dichtkunſt botanifch IT, 260. Urſprung der 
(gelocoyie u8s0ıx7) in der Ode III, 833. Schöpfung ds 
Schauplages verhält fih zur Sch. des Menfchen wie d 
ep. zur dram. - II, 264. Volt. erflärt beynahe die R= 
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fd. Ecſtein der ep. - 277. mirac. spec. bie aller Thav⸗ 

Mrgie u. Illuſ. dram. u. ep. - Troß bieten IV, 249. 

fen der dram. - II, 440. taugt unfre - nicht, fo wird 

nf. Hiſt. noch magerer ausfe:en 279. Reim u. Met. fchei« 

Ber über unſ. neuefte - einer droh. Lebensgef. ausgefeht 802 f. 

Beüge und Lenden der - verdorren, wenn zc. 440. f. Poeſie. 

Distatoren proteſt. Kirchen VIl, 118. 

Dietum de omni et nullo IV, 459. 4686. 

Diderot, Unternehmer der Enceyclopädie I, 19. Did. m. 

. haben nichts gethan 507 f. Artikel Beau des Herm 
- ind. Euc.III,270. Theater des -, Abb. an Heren Grimm 
8. dieſer Philof. redet wie ein halber Myſtiker ze. ibid. 
Bas - som Drama gefchr. zc. bat das Irrlicht einer fale 
ſchen Phil. zum Wegweiſer gehabt 81f. -verdient die Hul⸗ 
Dig. eines patriot. Weltweifen II, 187. berühmter Solilo⸗ 
quiſt 425. verwirft Dad Burl. u. Wunderb. als Schladen 
@29, Hirtenbrief üb. die Tauben u. Stummen II, 187. 
© @uvres morales V, 24. 163. Entretien d’un pere etc. 
UV, 486. [f. VI, 287.] vie de Sendque; Jacques le 
Fataliste [VI, 182f.] St. Did. IV, 29. Idees naturel- 
les..436— 446. vgl. Borr. IV, &. VI. 

Dieb — Nacht in die ſich Poeten u. Diebe verlieben; 
der - am Ende der Tage II, 282. il vient comme le 
Laæxron 876. - in der Nacht 441. — Ueberzeug. als ein - 
ws. Mörder erfchleichen VII, &6. 

Diener eined Herren, der zu Zügen Luft hat, find 
alle gottlos VIl, 86. Dienft der Wahrh. II, 49. eine Ver⸗ 
läuguung feines Erbehar. ein weſentl. Stüd des öff. - 169. 
dienſtbare Geiſter fchlagen die Augen nieder III, 190. 

Dieſſeits, jenfeit8 — unbe. Länder d. u. j. II, 84. d. 

dei Saſſers IV, 14. d., j. des Styr174. ſvgl. VII, 75.) 

Dietrich zu den Archiven lebender Wilden IV, 197. 

Differentiale IV, 191. Differential » Elemente 192. 

Digeftis — (e. Buch Hat) wie e. - gedient VII, 808. 

Dilemma des Geſchmacks II, 507. Dilemma VI, 5. 





Dilettanti bie fi zu Kunftriht. aufwerfen, find x 
gröobſten Heuchler u. Ignor. V, 88. 
| Dilogien IV, 870. — Dimenfionen, fieben VI, 106. 

Diminutiva, Kiebkofungswörter III, 272, 

Ding — jedes - hat feine Zeitz die Schönheit der =>. 

befteht in dem Augenblid ihrer Reife I, 105. wenn w 
e. rechten Begr. v. d. D-en hätten, dürften wir uns duare 
Ausdrüde nicht verwirrt machen zc. 139. nichts giebt e- f 
außerord. Licht in d. ganze Ntr der - ald die Wahrheif 
Niem. ift gut’ ald Gott 141. der nat. Lauf der - übertriff” 
alle Feenmährchen u. Zauberfünfte VI, 261.— das Dir 
æær oynw, deſſen offenbarter Name das einz. Geh. deck 
Judenth. ꝛc. VI, 15. 19. der Körper ein Schattenbild. de 
Dings Selbſt 15. 
Diogenes gefiel. Alexander, fo ungleich die Rollen wa⸗ 
. zenzc.1,511. ich gehe nicht wie - dem gem. Mann enfg. ze. 
1, 285. [VI111,17.] die galante Welt mag dem - im Faſſe 
sorwerfen was fie will III, 59. ich kann auch wie - mein 
Waſſer mit d. Hand fchöpfen; falls ich aber aus dem Faffe 
nach Hof berufen w. follte ze. 75. neuer - 236. - in f. 
Tonne wäre wohl mein Mann V,6. Laterne VII, 186. 241. 

Diogenes Laertius III, 189. 839. 

Aoneres VII, 89.— As00x800,, Donnerkinder II, 246. 

Discant — Erinn. u. Ahud. laufen Durch ein. wie Baß 
u.- VI, 868. 

disciplinae arcanae vocabula IV, 259. 

Dispofitionen — Spinngewebe von - IV, 462. 

Dithyramb für den Hiftor. Glauben IV, 187. Dithy⸗ 
rambenſchwung (5-8) 242, — Dithyrambifhe Figur II, 
75. Profopopde IV, 875. Licenz 428 f. bitpyrambifch 
benfen 465. 

Doctor — fi zum - Iefen II, 221. Docteur Arabe 
et Juif, c’&tait l’6tiquette etc. 866. halbe Zahl dei 
akad. Thieres 280. 

Doderlein, Joh. Cph., Fragmente u. Anti» Fragmente. 
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Rind, 1778. 79. VI, 170. D-fche Bibliothek VU, 278. 

Preigten zur chriftl. Belehrung 1777. 204. 

Dogmatit — Stephanus Läfterworte gegen die - III, 
&6, - der größten Potent. vom allererften Dogma (des 
Auufus) an IV, 245. drey Perf. in der Gramm. wie in 
dt 804. Gramm. u. - in genauer Harm. mit der Pos 
Kit VI, 25 - an den zehn Fing. demonftrirt (Neimarus) 
BB, ., die Schwefter der neueften Eregefe bricht drakoniſch 
über jedes Borurtheil den Stab 40. - Iedigl. öffentl. Er⸗ 
je.n. Berwalt.anftalt VII, 58. Philoſ. u. Politik Haben durch 
ine Riebe wie ihren Haß die - ärger mißhandelt denn Am⸗ 
a ıc. 59. andre - 60. — neue Dogmen IV, 259. das 
Chi. e. Kraft die nit in - befteht 285. — Wolf unter 
den Dogmatifern velut inter ignes luna.. Vi, 58. ich 
goͤnne jedem - f. Ueberz. VII, 20. allerchriftlichfte - 118. 
fein - ift im Stande die Wahrh. recht zu fühlen: Unfer 
Biken it Stückwerk, wenn er f. Rolle gut fpielen fol 
u. — dogmatiſche Mythologie II, 516. Edftein unf. 
dogm. Syſtems VI, 12. dogm. Despotismus 58. 

Dolch — ich treffe fo gut mit meinem - ald Bogen I, 464, 

Domino — ſchwarzer - eines Speculiften IV, ‚299. für 
De lange Weile ift auch ein Dominofpiel gut III, 316. 

Donat — nicht mit dem - reden 1,389. Donate Flud) 
be einer Stelle des Terenz IH, 152. Schlendrian des 
cheln - VII, 119, 

Donnerfohn I, 899. III, 22. die rechten Jünger der 
Kite find Donnerkinder 78. Asooxovoos Il, 246. zwey - 
(kr. u. Zac.) VII, 124. ſ. Boanerges. 

Doppelfinn (im Namen Jeruſ.) VI, 111. 

Dorf» Pfarrer VI, 81. 82. Dorfprediger IV, 62. — 
Önrfteufel 299. | 

Dormenfrone — fymbol. Berwandtfch, der ird. Dornen- 
u. himml. Sternenfrone VIl, 127. — wenn der Dornbuſch 
dB Feuer zum Bundögen. hat, find d. Ged. Lib. Aſche 

u Staub für ihn I, 888. 


\ 
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Dothan — jede Schule ein ‚Berg Gottes wie - 1,421. 

Dracon — est-ce le bon zens qui & produit les 
Dracona II, 867. drafonifch VI; 40. 

Drama war e. Theil der heidn. Liturgie 1, 487. von 
den Memoiren ift der Schritt zum - gewefen II, 58. erfte 
Dramata im Abendland TIV, 841 ff.] beſte Anm. über Das 
- II, 426. 429. 485. ſ. Schuldrama. 

eharaeterift. Unterfchied zwifhen dem Romanbaften u. 
Dramatiſchen 11,190. zu einem dram. Mäprchen bie Gabe 
zu Dialogiren unentbehrl. 196. die Schöpf. des Schaupk. 
zur Sch. des Menfchen, wie die ep. zur dram. Dichtk. 


- 


‘- 264. dram. Kunft vortheilh. Werkzeug der öffentl. Erzies 


hung 428 ff. die dram. Poeſie durch Schulfandlungen) zu 
verfüngen 485. die drey Einheiten dramat. Monadenlehre, 
ein Geheimniß 428. Hefen der dram. Dichtfunft 449. 
Diderotd Gleihniß von denen, die von ber bram. 
Dichtk. gefhr. haben III, (81) 82 f. Illuſion ep. u. Dram. 
Dichtk. IV, 249. Mpft., dramat. Borftellungen.. [VI, 8.] 
unfer ganzes Kirchenjahr . . dramatifch = fombolifcher Vor⸗ 
ſtellungen VI, 12. die dram. Schöpfg einer täufch. Fee hat 
Den genium seculi desorgan. VII, 107 f. dram. Fündlein 127... 

Dreßfammer II, 237. 241. 242. [470.] 514. 

drey Perfonen in der Gramm. wie in der Dogm. IV, 
804. drey; Regel de tri 808. 309. — die Zerglieb. des 
Wahren u. Schönen ſcheint den Gebr. der Dreyede ſehr 
zu vereiteln II, 81. 

Dreyeinigteit — ohne das fogen. Geheimniß der Heil. - 
gar Fein Unterricht des Ehriftenth. möglich; Ende u. An» 
fang fällt weg V, 242. da8 Geheimniß der h. - in einer 
wäſſ. Liturgie VI, 170. Dreyeinige Energie der Beredf. 
(des Demoſth.) VII, 12. 

Dreyfuß — die heil. Sprache des - ftäubt.. . wie ſchimm⸗ 


tig Brod V, 80. follogiftifcher apodictifcher - VI, 50. aus 


dem delphiſchen - ein vierfüß. Syllog. (end. Jeruſ. x 
VIl, 110. 





Ay» u. Mehrgötterey ſaͤmmtl. chrifl. u. heidn. Re⸗ 
Idimen VII, 108. 

Treyföpfifcher Titel ‚(von Mend. Jeruſ.) VIl, 118. 

Droits da Roi fo befchrieen wie Mofes Hörner V, 248, 

Druck — es mag wohl wahr feyn daß die einzige Kraft 


. be Ratır in - beftehe VI, 167%. — Drud giebt vielen 


Dingen e. and. Anfehen III, 188. Fünftl. Fleiß unferer 


, Bruderprefien IL, 848. Druckfehler II, 73.82. 102.-1V, 820, 


Druiden — Zeiten der - II, 417. 

1 Duclos Denkwürdigkeiten zur Geſch. des XVIIIten Jahrh. 

19, 

Düna III, 150. 

Dünger — plus⸗ u. fruchtbringender - am Wafler 
Chebat IV, 26. 

Dünkel, feiner Sache gewiß zu feyn, Bann leicht ver- 
kin, e. Autor 2c. zu feyn, aber diefer - iſt e. Brüde 
Ohne Lehne VI, 151. 

Dütthen IV, 242. 248, 

Dulcinee IL, nt: eines kabbaliſt. Philol. IV, 11. 
jedes Irrlicht. 

dumm heißt (dem finn!. Schiedsrichter) alles was ihm 
nicht gut fchmectzc. II, 488. die philof. Göttin des Glücks, 
e bewaͤhrte Freundin des Dummen 80. 

Dunciade IV, 876. 

Dunkelheit kann das Licht (der bibl. Geſch.) nicht bes 
Feifen I, 50. Einfälle welche Wahrh. widerfprechen gefals 


len ne durch - welche uuſerm Schlummer günftig iſt II, 


- den ſokr. Denkw. vorgeworfen II, 70. (72.) Fleden 


der einen Schrift. zu unf. erl. Zeiten fo ſchwarz macht 


L. erregt Langeweile 483. [479.] die - liegt im Aug⸗ 
el des Sens. comm. IV, 81. achtſame - 308. - der 


Men Rage H-8 angemeffen 820. die ganze Illuſion ſei⸗ 


er » bedeutet wie jeder -nat. Rauch e. Feuer 322, vote 
ühl, - 48, 
Düne — Teppich von -, die Veſte der Tritte (9-5) 


* 


1, 72. Zweifel u. Gründe den - verglichen, bie dem vol⸗ 
len Mond bald vergrößern bald überziehen III, 268. 

Durchſchnitt des Ausdrucks II, [A86.] 490. 494 — 49 Gi 
(der Medianader). 508. 505. die Leiter des - 514. 

Durchſichtiges (in den for. Denkw.) hat wenig Slam 
ben gef. II, 72 

Durft der Begierden unf. Seelen gegeben nach eines 
Gute zc. I, 100 f. - den wir ungeachtet unferer Erbfünt> 
fühlen, den alle ird. Brunnen nur vermehren 117. wer 
ft der Grund des - der niemals geftillt werden kann 109... 

Duſch, Joh. Zac, Geſch. Earl Ferdiners 1776 — BE 
8Bde VI, 142. 

Dyer’s Gedicht über die Wolle HI, 76. 


E — wohlthaͤt. Schatten des Buchftabens E IV, 816. 

Ebedmelech (Jerem. 88.) V, 281. 

Ebenbild — dunkles Bewußtſ. des göttl. - in u 
Duft L, 141. 

Ebentheurer philofophifcher Induſtrie VII, 60, 

Eberhard Apologie des Sofr. IV, 99. 816. V, 16, [VIE 
203.] fofrat. Don Quixote IV, 100. evang. Pred. in 
100. 108. feuriger Süngling 801. ift durh Ham. um 
Pfründe get. V, 41. Eberhard 151. Sitten!. der Buft WW 
171. verm. Schr. &pz. 1784. VIl, 183. Briefe von Ha 
an Eberhard (1771.) V, 5. (1772.) 19. 

Ebert (30h. Arn.) Prof. zu Braunfchw., von Sam. E> 
ſucht III, 801. f. leberf. von Youngs Nachtged., 109 GE 

ecce homo! (fehet ich bin ein Menfch! Herd.) IV, = 

Eho, die Nymphe vom lakon. Gedächtn. II, 275. 
eines Waldes das zwar an der Stimme aber nihf an d 
Empf. eines Liebh. Antheil nimmt III, 101. wie ein liek⸗ 
Buhle das willige - ermübet VII, 121. meine Seele e— 
wahres - der Ihrigen ohng. der Verſtümm. die zur 
des - gehören 823 f. reparabilis adsonat: Echo I 
Pers.] — gemalte Echoe VI, 88. 
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Eiiel iR ein Merkmal’ eines verborb. Magens ober ver- 

werte Einb.raft II, 444. 

Aharb3 Reue (Klopſt. Gel.rep.) IV, 429. 

Ecſtein — ein Stein des Anft. ift der - des chriftl. 
&rgeb. III, 265. der - unf. evangel.2c. Syſtems VI, 12. 
ber ganze Mofes fammt allen Proph. ift der auserwählte 
IM. - ıc. VI, 45. der - des Prit. Idealismus 16. 

kclipſen — der Shar. der Perfonen, unf. u. fichtbare 
x. I, 232. 

Wapos, Bedeutung m. Declination V, 68 [74]. IV, 
25. VIll, 262. 

Edda 111, 348. 

Edelmann ift in Guinea der Kaufmann I, 23. Kriegs⸗ 
get der Edelleute im Kaufmannsſtande 26. kann man 
dem . einen Beruf zufchreiben 294 ff. Beruf eines - VII, 
10. 14. (f. Abel). -— der Jude der eigentl. urſprüngl. 
Edelmann des ganzen menfchl. Gefchlechts VIl, 52. 

Ediete — alles Gefühl v. Gerecht. in - verfchwagen 

27. 

Edom — Weife zu - VII, 80. 

Effen, Juſtus van -, geb. 1684. zu Ur. Heraudg. v. 
Journal litt. III, 44. 

Egerie für eine Pflegerin Baald gehalten 2c. II, 97. 
Tlia oder - od. Wahrheit IV, 81. die Nymphe - mander 

PHHof. Regie. VII,29. Patriotismus der neueften Eg. Ane> 
Pigemofone VI, 88. 

Egoismus herrfcht defto mehr in und je thät. ober leid. 
an ift VII, 416. 

Ehe — Sibylla über die - IV, 225 ff. geheimnißreich 
wie die - 225. überlegter Ratbfchluß u. Bund 226. 227. 

um der gegenw. Noth willen nicht daran zu denken 227. 
Das Geheimniß ift groß... 228. (H-8) röm. Denk.art üb. 
d. Geh. der Heil. - VI, 107. eine Macht auf dem Haupte 
eines Weibes muß ſeyn; ficherer mit e. Franken Haupte 

3 ſympath. 26. ald unnat. Wittwenfchaft 175 f. papiſt. u. 





herrnhut. Süß m. Sauerteig vorgezogen der niederträcht 
Molitit, durch Libertinismus die edelfte Fabrik zu entwei 
ben, worüber der eiferfüchtigfte Monopolgeift walten ſoll⸗ 
207 f. Principiis obsta - in Ehen 801. in der Freundſch 
wie in der - liegt die Schuld (von Mißverſt.) mehrentg 
an beiden Theilen VIl, 209. Ehen neue Bande de 
Sreundfch. 1, 13. Geheimniß der - zwilhen .. Leib u 
Seele IV, 46. — Ehebrecherin losgeſprochen, Eiebanger 
zum Ehebruche ausgelegt III, 147. ehebrecheriſche, bl 
At VI, 117. — menfehenfeinbl. @eift des Jahrh. offenbau 
fih am allerftärfften. in den Ehegefegen IV, 227. — Ede 
leute quälen u. lieben fich I, 828. wer in f. Mutterfp' 
fchreibt, hat das Hausrecht eines Ehemannes II, 180. VII 
94. — ehelofes Leben hat zu abfcheul. Gräueln ꝛc. Aula 
gegeb. VII, 280. — Ehepflege mit der Jungfrau Sophi 
v1, 14. — Eheftand der köſtl. Grund u. Edftein der gan 
zen Gefellfch. IV, 227. Ideal der Heiligk. für den - 23€ 
Der Herr verwies feine Berfucher auf die Genesin des 
Vi, 228. zu was für einem baden Ideal hat Paulus de 
- aufgerichtet 230. 

Ehre — was wir jegt - nennen, Davon würde unfer 
Zärtl. dem Alterth. unbegreifl. vorfommen I, 10. was # 
an meiner - gelegen? die - der Menfchen ift e. Spiel iX 
rer Einfälle u. Bosheit 426. Ehre — dazu noch zu fung 
ein groß Gewicht dad auf der Spike einer Feder oD« 
eined Dolches ruht ILL, 92. feder hat feine Hausplägy 
alias - VI, 285. — PBollendung des Weltalld zur -- 1 
der Höhe VI, 119. — Ehrenhold feiner eig. geheinre 
Geh. (Nebuc.) IV, 251. — Ehrenmitglied e grege U 
8835. — Ehrenftellen fegen noch Feine inner. Würdigg 
voraus IV, 41. um - zu verachten darf man nur Diej. ai 
ſehen die folche befigen I, 12. 

Eprerbietung gegen wahre VBerdienfte giebt Mißtraue 
s. Muth I, 7. — Ehrliebe allen M. aber in ungl. Was 
audgeth. IIII, 276 Kant]. 


ah. auf Sand gebaut find II, 883. deutfche - thut dem 
Bagith. der Klugh. oft Eintrag 149. Ungerechtigfeiten 
in ber - am unvermeidlichſten 885. — ehrliche Leute zu 
herägen it leicht II, 445. Induſtrie eines Schurken ver: 
hill ich zu eines ehrl. Mannes feiner wie ein Mar. zum 
Riem Vi, 258. 

Fiheln eſſen, (cyn. Diät,) durch den zufäll. Unter 
x. IV, 27 f. Eicheldiät .. off. Tafel für die verlornen 
Anbei 28. 
st Eichen — dur) - haben fich die Götter beruftiget II, 285. 

.  Eide, religiöfe VII, 120. Eidfchwüre 64. 
Ekidothea, Proteus Tochter II, 98. 

Eifer, ungeitiger, ift allemal gefährl. I, 120. mit uf. 
"seht es uns leicht wie Moſe; Geſetzt. zerbr. 836. — 
mit Giferfucht gewaffnete Augen eines Liebhabers zc. II, 
M. brüderl. - der Glieder u. Kräfte VI, 85. 
eigene Leute, was der gemeine Mann wunderliche Heis 
lige nennt 1, 373. dieſes Eigene e. qualitas occulta ib.— 

Lorurtbeile der Eigenliebe VI, 40. — Eigennamen II, 

Mf. — Eigenmug ift dem großen Haufen gegeben IIII, 

8 Kant]. — Aufrichtleift der göttl. Eigenfchaften u. 

ker moral. Wohlanftänd. IV, 110. — Einer auf dem 

breiten Wege findet viell. weniger Eigenfinn noch hat er 

Im fo nöthig als ein Menfch der auf ſ. Weg wachen 
; u zc. I, 470. ein Eigenfinniger heißt ein Mann der 

über die Urth. des Pöbels hinweg ift 26. 40f. eigenfinnig 
| beißt eine Frau 2c. heißt alles was uns im Wege iteht 
'M.— Recht zum Eigenthum VII, 27. natürl. - &1. 
| kLigenthumsrecht vorausgeſetzter Meynungen 88. 
| 


| 93 
! rlihfeit die Grundlage, ohne welde alle übr. Ei— 
> 
* 





Ein — Aufchauen des Einen in dem Vielen V1,5.— ' 
einangige Pucelle, Zee, Wahrheit genannt IV, 80, 81.83. 

kinbildungen — Schattenfpiel fleifcht. - läßt zu Schande 
wi, 214. der Gebr. unf. Kräfte hänge mehr von uni. 
falſchen · ald von unf. Willen ab 273. es giebt eingebildete 
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gefunde u. ehrl. Zeute wie es malades imaginaires gie] 
438. — Einbildungsfraft, und in Die Empf. des Schrift! 
zu verfegen, auch zum LZefen der h. Schr. nöthig I, 5 
Die - der Dichter (heil. Schr.) Hat einen Faden der Ka 
nern ein Meiſterſtück fcheint zc. 118. - ift gewohnt m 
vem Rufe Gottes zu fpielen 250. Die -, wäre fie ein So 
nenpferd und hätte Flügel der Morgenr., Tann keir 
Schöpferinn des Glaub. feyn II, 37. (Ham. muß) m 
der Brille äfthet. - Die blöden Augen der Vnft waffnek . 
‚43 f. (Ham.8) - e. gute Kupplerin, fucht aus der Bei 
bindung zufäll. Kleinigk. glüdl. Wirfungen bervorzud 
IH, 85. gehört nicht zu moral. Predigten u. Spibfind. { 
gut eine fruchtb. u. unerfchöpfl. - ald zu Situationen U 
395. von der - hängt aller Gebr. Außer!. Umftände ab SH 
fieberhafte Paroxysmen einer von Eruditäten ze. verdorb. 
IV, 107. Imagination plus ombrageuse que le cheva 
d’Alex. 151. abergläub. u. fchwärmerifhe - 328. 
Einfall, vor dem dienftb. Geifter die Augen niebe: 
fhlagen, . kann viell. Kinder kützeln III, 190. jeder - (für 9.) 
ein punctum saliens voll magnet. Anziehungskraft u. plaſt 
Induſtrie V, 175. Kants Einfälle find blinde Jungen, dit 
e. eilfert. Hündin geworfen I, 491. viele - H-8- bleiber 
auch f. nächften Freunde Räthſel III, 63. die - des Ar 
men entgehen den Motten länger ald ꝛc. II, 80. - bei 
Sofr., Auswürfe u. Abfond. feiner Unwiſſenh. 85. Sokr 
fagte - weil er Feine Dialektik verftand 40. Einfleidun 
Die chimärifhen - (vgl. 60) allein anftändig ift 70. 
welche Wahrheiten widerfprechen, gefallen nur Durch if! 
Bunfelpeit..71. - die man bald müde wird, fortzufege 
888. wißige - die in einer ernfth. Sache secundum h 
minem entfcheiden 2c. 469. der Hoffirah naht Einfäl 
173. Hefatomben ſtarker - IV, 253. Kützel, allenthalb 
hervorſtech. - anzubringen, der Wärme nachtheilig [4 
Buff.] chimär. - II, 185. - u. Zweifel IV, 87. 48. 6 
- bedeuten viel. nichts mehr u. wen. ald die Erfcheinung 


dm Rordlichts 71. Zweifel u. - 289. 471. - u. Zweifel 

sımmum bonum unf. Buft V, 25.— Einfällift II, 184. 
Einfalt — mit - das heißt mit Einem Auge gearbeis 

x. wenn wir fcharf fehen u. treffen wollen I, 844. den 

Int. u. Ungläub. kommt alles übertrieben vor was aus 

der größten - fließt . . 425. — Einfältigfeit im Worte 
, 16. 


Einfluß II, 119.465. durch das Wort - ſegt man eine 
Öppoth. zum voraus 2c. 121. - des Zufalld in das Wachsth. 
merihl. Einfichten IV, 261. - Eprifti in unfer Sleifch u. 
Aut VI, 112. | 

Eingebung — thierifche - II, 169. Propheten welche - 
» Auslegung aus ihren fünf King. faugen 286. den Schluß 
von der Schönheit 2c. des Ausdrucks (in der heil. Schr.) 
auf göttl. - rechnet Michaelis zu den Schmeicheleyen ꝛc. 
II, 258. E-en (der Here zu Kadm.) IV, 171. 

Eingeweide ausſchütten IV, 877. in den - grundver⸗ 
derbter Natur u. Gefellfch. gährender Jeſuitismus zc. VII, 
118. mit Schnee auf dem Scheitel fieden die - wie im 
In... 157. - u. Gehien unf. kl. Welt VII, 879. 

Einheit des Verſtandes (Benfon); - der Lesart II, 
28, - des Verſt. 278. ob die - mit der Mannigf. nicht 
beſtehen könne 274. - (im feur. Brieffiyl u. bölz. Werk⸗ 
Banndton) 399. die drey Einheiten find ein Geheimniß ꝛc.; 
dramat. Monadenlehre; d. - der Handlung, d. Zeit u. d. 
Dits ift e. Schnur von drey feid. Fäden 428 f. ein Gan⸗ 
3 ift entw. e. phyſ. od. fymbol. - IV, 191. jeder Gegenft. 
bit f. - [454 Buff.] die einheim. Selbſterk. fcheint 
die. zu ſeyn, welche alle Außer!. Erf. beftimmt 464. d. - 
des Urhebers von Schöpf. u. Bund fpiegelt fih in dem 
Binlect feiner Werke II, 276. Theologie sc. Gott, Staat, 
Wenfhen, deren - da8 Maximum aller Geheimniſſe an⸗ 
fhauend u. nat. macht IV, 489. - des Hauptes u. Spal⸗ 
ung des Leibes VI, 20. göttl. u. menfchl. - in Geſinn. 
. Handl. VII, 40. - des Beyw. zu drey Hauptw. 1V, 808. 


Denarius der in der - befteht VI, 6. Schrein der myf. 
im allg. Begr. 7. 

Einigkeit unter d. Menfhen (Thurmbau) die in 
böfen Gedanfen ihres Herz. ihre Stärke erhielt IL, 71. 
darf nicht in Ideen feyn fond. in d. Kraft u. d. Seil 
dem felbft Ideen unterworfen find 508. 

Einfleidung — nad) dem gewöhnt. Schidfale der - X 
Sache felbft pars minima sui VI, 164. - der Gedank 
vn, 89. 

Einfamteit — Bortheile die Satan in - beſ. einer tra 
rigen, über uns hat J, 110. der Erlöſer in der Einod 
wir ſind nicht zu Einöden geboren ibid. 

Einfihten — gründl. - find nicht leicht, fie müffen g 
graben u. gefchöpft w. III, 14. Zufall fcheint in das wirl 
Wachsthum menfchl. - weit mehr Einfluß zu haben als d 
überiegteften Entwürfe IV, 261. größere - ald der Soh 
Gottes gehabt, gehören zu f. Verheiß. VI, 112, audi 
Anſehung unferer - ift ein befcheiden Theil der Armut u 
dem Neichth. vorzuziehen 200. die Ausjichten der See 
hängen von ihren - ab VII, 847. 

Eintheilungen — eine Menge von - machen ein Wer 
nicht gründlicher [1V, 454 Buff.] 

einverleibt — dad Göttl. 2. ift der ganzen fichtb. Haut 
haltung einv. IV, 226. der Begriff wird dem Verſt. verm 
des Wortzeichens einv. VIl, 14. 

Eifen u. Thon, Feines fyft. Ifhanges fähig ze. IV, 240 

Eitelfeit Täßt: uns üb. d. Art, womit man und verbin 
det, Flügeln I, 178 f. die - ift e. Affe des Stolzes 49 
gefährl. Götze der - bey Kindern zeitig zu unterdr. I 
67. an leidiger - arten die Autoren dem fchönen Geſch 
nad VI, 84. Unwiſſenh. u. poffierlihfte - IV, 185 \ 
frechfte - 186. abgefchmadte u. unverfchämte - bey Mar 
gel an Kunft 860. güld. Kälber ꝛe. bis auf die Eit. ihl 
E-en zerftäuben 877. €. der E-en ift meine Liehlingsit 
V, 256. alles (in der Rhapf.) ſchmect nah - II, 3 

Die 


97 
ku Der - (dem die Buchft. unterworfen find) IV, 141. 
m Genuſſe der - gehören Flügel III, 160. das Metall 
w tieffinn. Materien ald Theologie 2c. Staat und Men- 
in ihre idealiſche - jene alte Gebährmutter aller Phäs 
aene auflöfen IV, 439. — ein eitler Menſch kann we⸗ 
we beten noch arbeiten I, 507. ein eitles Wefen fchafft 
gfw.. weil es gefallen will 512. | 
- -&iter ımd Otter verwandte Wörter VII, 99.- 
eklektiſche Philofophie II, 215. 
Welaſtiſch — das große Geſetz der Sparf. im elaft. Korn 
non IV,320.:die Natur entwicelt alles aus einem Keime 
verjüngt ed wieder durch die Kräfte entgegengef. Ela⸗ 
heität VII, 97. 
=" Eporado wo man Gott fegnet wie man will IV, 28. 
electriſche Materie in den Tagbüchern neuerer Gelehr- 
In II, 82. ätherifch -magnetifche Electricität die . . hin⸗ 
erh dringt VI, 41. 
Elegie — im höchſten Ton .der - winfeln IV; 70. 
Element — geduldiges - (Feuer) man fieht, man fühlt 
dich nicht; ' jeder Körper trägt dich in f- Schoß I, 888. 
We kraͤftigſten Irrth. 2c. find gleich den E-en unſichtb. II, 
497. einen Körper u. e. Begeb. bis auf ihre erfte - zer⸗ 
edern, heißt Gottes unfichtb. Wefen ertappen wollen 17, 
“mE ADB C 272. durcheinander gehen wie die - in der 
Sindfluth (B. d. Weish. 19, 17.) VII, 109. + guter 
Handl. IV, 112. Handlungen höherer Ordnung für die 
beine Gleichung durch die - (Sagungen) diefer Welt her⸗ 
aßgebr. w. kann II, 158. - des Waſſers, des Brods, Des 
Beines: Hier it Fülle für Hunger und Durſt V, 278. 
"Amentarifche Unwiffenheit IV, 113. elem. Gleichförm. des 
Audenth. u. Heid. VII, 1%. — Cartesii Meth. und 
Üler. Ars Crit. dad Elementarb. zc. VI, 10. Geſch. des 
jid. Volks, ein lebend. - aller hiftor. Literatur im Hims . 
wc. Vll, 56. — transcend. Elementarlehre VI, 50. VII, 4. 
Elephant — meine Menfchen find nicht elfenbeinerne, 
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Sie müßten mich denn für einen - felbft fchelten I, 464 
Hände von lebendem Elfenbein gedrüdt IL, 400. 

Eleufinifche Geheimniffe II, 267. 

eleutheroteichopoetifches Geheimniß IV, 188. ſ. Freym 

Eliab,, der größte Bruder Davids IV, 8375. 

Elias zu Gehafi I. 867. verhüllt fein Geficht vor De 
ftillen,, leifen Stimme II, 89. (Vll, 100.) Raben ernäg 
ren den Patrioten, in deſſen Geift Israels Artillerie uni 
Reut. beftand 11,802. lebt Fein Eliad Eiow» mehr zc. IV, 
275. Blut und Feuer fchreiben wie der Prophet - V, 20, 
Eliaseifer VII, 100. was haft du hier zu thun-Elia!: 64. 
— Michaelis über - Himmelfahrt III, 266. (euer, Roſſe 
und Wagen! die Fein Kleinmeifter wie Ph. war, regieren 
wird 117.) füngfter Compilator und Schmelzer in der Kraft 
Elia VI, 7. — ob der Theismus ein Frühprediger oder - 
jener zukünft. Epoche fey IV, 247. (thisbitifche Sau 
Luthers Vil, 68.) 

Eliefer — der Ehrift wie ein grauer - VII, 7. 

Elifa II, 421. beſſer - ald Abſalom V, 162. eliſäiſche 
Autorforgen IV, 275. Kahlkopf komm herauf 805. 

Elfana , der geftörte Kantianer Vil, 349. ’ 

Elle — ſ. Statur die Länge e. - anfegen IV, 190. % 
Ellbogen länger zu w. 27%. | 

Eflipfes e. Abhandl. ohne e, Lamb. Bos aufzulöfen II, 146. 
d. Lehrling des Geſchmacks ift der Ellipfe nicht gewachfen 49 

Eloquenz e. fchweren Zunge VII, 100. eloquens 
ſ. Beredſ. 

Eltern; ihre Gefahr 1, 5. viele - laſſen ihre Rinde 
Schanden halber das Ceremoniel der Erziehung genießen 15 
Verſchwendung in der Erz.; Lob der - 154. gemwiffend- 
erinn. fi der Recheuſch. v. d. Erz. 253f. -, weiche £ 
Berheißungen d. Gottfel. fortgepflanzt wünfchen IV, 44® 

Elus — ftarfer Geift, der, wenn es mögl., felbft 1 
- verf. IV, 81. 

Elymas — Wunderthäter wie - der Paphier VI, SE 
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Eiyfium — Vorleſungen in E. IV, [874] 878. mythol. 

Ende vom - V1,9. auch in den elyfäifchen Feld. Schriftſt. 
I, 891. elif. Gaſt IV, 174. 

emblematifches in den Handlungen III, 62. 

Embryo — nisus bed - bei d. Moment f. Reife. [IV, 
M) - eines Schuldrama fieht nach Molken aus II, 438. 
yon Eneyclop. IV, 80. prima stamina des - in der 
Gele e. Autors 452. 

Empfängfichfeit — die Offenb. d. Pesenſ geſch. durch 
« mmitt. Actum gefunder - IV, 462. 

empfehlen — ſich - (zweydeut.) IV, 88. 

Empiindlichfeit bringt mich noch um all m. Gefühl VI, 130, 

Empfindung — Unterfch. zwifchen - u. e. Lehrſatz II, 35. 

ah -en geh. zu d. Gaben, deren wir und nicht überheben 
nifen 189. &-en in Friedrichsdor umfegen 195. wie jede 
ein. - fih über dem Umkreis aller äuß. Gegenft. verbreitet 
8. unfere - verdunfeln d. Eindruck aͤuß. Gegenft. müf- 
ſen einer großen Prüf. unterworfen 10. 2c.3 halten fie dieſe 
“as fo verd. fie zu herrſchen, u. Gedanken müllen ihre 
Gerichtsb. anerk. III, 55. je genauer unfer Verſt. die 
Verhaͤlt. zu faflen weiß, deſto feinerer - find mir fähig 
V, 355. Schechine 2c. unferer - durch Zeichen d. Sprache 
u. es giebt e. Intenfität in unf. -, daß ſelbſt die Hyper⸗ 
bein der Spr. fih blos wie Schattenbilder verhalten V, 
58, - an die ſich, wie Klopftod fagt, k. prof. Schriftft. 
Wagen Darf I, 417. -, gleich jenes ev. Befehl. feinen, ein⸗ 
ander entgegengef. wie Feuer und Wafler V, 60. - des 
Glaub. ift öfter e. Betrug unf. SI. u. Blutes 2c. 341. — 
moral. Empiindfeligfeit IV, 109. menfchlich » göttl. - 434. 
empindfeliges (Sentimental) Jahrh. IV, 66. e. Herz der 
Freydenker 112. e. Seelen; je tiefer fie trinken defto eher 
w. fie nüchtern VI, 257. 

Empirismus mit Blindheit gefchlagen VI, 6. Ariſto⸗ 
tdes als Haupt der Empiriften [V1,52 Kant] empirischer 
Parimus d. Sprache VIl, 6. e. Zeichen und Bilder der 
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Geometrie 8. d. Metaphufit mißbr. d. Wortzeichen my, 
e. Erk. 8. Wörter find e. Aufbau. u. Begr. 18.15. Gere 
einer emp. Aufch. ohne nen 15. 
empyreifches Heiligth. d menſchl. Natur IV, 47. ©. 

Firmament 887. 

Emulſionen geifern IV, 887. 

Enakskinder oder farfe Geifter IL, 170, _ 

Enargie oder Energie VII, 89. vgl. VIll, 42, 

encyelifcher Wis; Gefchmad der Franz. II, 18. 7& 
e. Literatur d. Griechen 78. enkykl. Philofophie 215, 

Eneycelopädie, franz., I, 19. Baco, Duelle der - 47. * 
es ift Eit. und Fluch, e. Theil der - Durchzublätt. 48L. i 
vAemb. u. Did. haben dem Namen ihrer Nat. zur Ee > 
e. - aufführen wollen; fie haben nichts gethan ꝛc. 60. f-- * 
philoſ. Baum ber - dem hohen Geſchmack eines liſt. Bold * 
zu danken IV, 16. les ragoutistes de PEnc. 158, Fus 
entium in der - 194. Encyclopädien Vi, 42. jede neue 
Secte der Soph. (in Athen) verfprach. e. - der gef. Vuſt. 
u. Erf. 11, 47. P’Evangile est l’Enc. d’un G£nie crta- 
teur 370. (Archieneyelopädift IV, 193.) Embryon von - 
(H-8) IV, 80.81.88. 95. — Eneyclopädiſten II, 179. 43% 
Folianten u. Quart. der - IV,85. ein allwiff. - 440. man 
fagt für Eyelopen heut zu Tage Encyelopädiften Cgewalt. 
Jäger 20.).88. — encyeliſcher Wis; Gefhmad der Kranz. 
11,15. 78. nuc. Lit. d. Griechen 73. (ogl. VII, ”,) - * 
rniyli. Philoſophie 215. 

Ende des Menſchen ꝛc. muß geglaubt w. II, 85. - ber 
Welt, von dem alle Erndtefefte fruchtb. Typen find Vl, II. f. 
- des der aufhört VII, 831. finis coronans opus 385. alle 
Außerften Enden correlativ IV, 444. — Endabfichten, can- 
ses finales, Hand» Baumfefter Schriftit. 460. — End» 
reime (bouts-rim&s) II, 131. 

Endymion’s Ribbe .. II, 266. 

Energie — Verfuche die - von Sokr. Sprüchwort finu> 
licher zu machen II, 32. Bewußtſ. 2c. find Energien unf. 
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freih. IV, 48. Evidenz u. erftidte - der Thatſachen 836, 
Gidenz u. - des Geheimn. der Apoftafle 2c. 466. Demoſth. 
Imeinige » der Beredſ. Vi, 12. Enargie und - 89. vgl. 
nl, 42. 

Energumen — Julian ein poet. und philof. - IV, 29. 

Engaftrimythen IV, 62. 

Engel — Kinder und ihre - glauben, daß alles guf 
911,244. den Augen der - (u. 8.) ſcheint das Dunkle 
am Beften zu gef. 490. nach der Schrift das Heer der - 
wiefach 490 f. les charges d’aff. de J. C. sont le apeet. 
des Anges; Satan lui-möme .. en Ange de lumitre 
N. die dummſten Dorfteufel unter allen - deneu e. höll. 
gener ber. ift 302. -, lüfterne 2c. waren des erften Won. 
(ans) Win. u. Höfl. IV, 38. beyn. - u. Geifter an ſ. 
Ghicdf. Hämmern hören VI, 114. mor. Verbindl. der Vuft, 
ft Haupt um der - willen zu deden VI, 20. von den - 
der Kleinen wird er geben, daß fie dich geleiten VIII, 88606. 
des Bundes der Juden VII, 57. 

der myft. Sinn der Schrift wird durch Die - des Lichts 
erfüllt, ohne daß fie wiffen was fie Böfes thun VI, 21. 
ud d. Freydenker nicht - des Kichtö IV, 112. ein - (Erzs 
engel) der Gemeine mit gefpalt. Fuß (Spalding) 68.242, 
- der Gem. zu Laodicea V, 20. 

die Engel der allg. Kirche u. Philofophen für d. gr. 
Belt IV, 432. ein apokalypt. - im phyſ. Naturlicht ftehend 
448. der Herr fpreche zum -, zum Verderber: Es it genug 
vl, 355. Er fchilt die MomusEngel 380. [vgl. 890 f.] 
Die mimifchen - des allg. Deutfchl. können weder glauben 
noch zit. 2c. 854. mimifche - 870. VIL, 112, Engels Mie 

mit 256. kommen follende Mimik ohne die paneg. Fling. 
Schelle einer Engelzunge 12. [VIII, 380.] was - Mimiß 
nennt 216. Profeffor Engel V,229, Engels Berfuch über 
e. platon. Dialectit VI, 148. 

Engelgefchäfte auf Sinai VII, 49. Tuth. Kinder» u. 
Engellepre zum Bubenpfahl ungefledester Schügen gemacht 
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IV, 440. Engelgeftalten bie Fein Autor noch Leſer gefehe 
II, 198. 

Engelbrecht, Hans, Myſtiker, der deutfche Lazarus IL) 
99 f. 110. 119. 

England — Ham. in - 1, 197 ff., das an Poete 
fruchtb. - zählt wenige Redner 404. fchöne Mädchen T. 
- II, 816. — Engländer braucht f. Mitbürger wie Lafttf 
I, 40. - die ihrem Baterl. den Ruhm ze. (ber oͤff. Au 
ftalten) abſtreiten 46. Milz eines treugebornen - 46. aı 
den - zu lernen, wie geneigt und Einfichten und Gl 
machen zu Eingriffen 48. Magna carta des - 130. -t 
Der Liebe [IIII. 277 f. Kant] - ob fie das h ausfpr. IV 
138. ein englifcher Geiftl. (Derham) 1,189. Anfehen de 
e. Schrirtft.; Einfluß in d. deutſche Spr. II, 126. Bor 
wörter of und to der e. Spr. 140. le flegme Anglel 
aime la pronone. contracte 859. die e. Spr. hat wege 
ihrer Leicht. wenig Berdienft VI, 844. metaphyſiſcher Ge 
fchmad der e. Schriften VII, 185. engl. Dichter II, A 
- 102. e. engl. Sterlingzeile giebt einer franz. Feder Sto 
zu Bogen 9. engl. Ton (in der Heloife) 98. Thöatr 
anglican II, 362. Marine anglaise 868. engl. Herz 40 
engl. Krankheit IV, 133. — Anglicismes glac&s II, 361. 

Enkel belohnt für die Verd. ihrer Borf. I, 6. 

Ennius prahlte mit einem dreyf. Herzen II, 130. Ch 
gi .. Gedärme des - 440. Ennii stercus VII, 215. 

Ens entium IV, 193. 194. VI, 19. — Ens ration] 
16. 19. Aberglaube an entia rationis VIl, 8. 

Entelehie der Seele IV, 45. 

Enthuſiasmus — ein unreifer - halt das Neich Gotkı 
auf, befchwert unfer Gewiffen I, 8392. zmweideut. - in d 
Zehrart eines Platon u. Shaftesbury II, 84. wenn ein Eı 
thufiaft ein Thor ift 2c. I, 360. - auf deutich ein Begeifte 
ter IV, 119. treuherziger - 172. — Enthuftafterey 117. 

Entian in d. Windeln II, 267. 
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Eutfleidung VII, 73. 90. 88. gewaltf. - wirft. Gegenft. 
za nadten Begr. 2c. 107. * VIll, 878. 

Eutſcheidungsrecht VII, 

Entihlüffe — die been. - haben Peine Kinder IIII, 
85. Herd.] 

Entwürfe — die Bollf. d. ꝛc. liegt im fruchtb. Schooße 
der Leidenſchaften II, 288. 

Entzückung — was man in jeder - fieht II, 892. 

Eon — Memoires d’Eon III, 848. . | 

Erha der Theorie im Lande Sinear vi 88. feindf. 
greinger - 85. | 

Ghemeriden, weltbuͤrgerliche IV, 8. 

evidaurifhe Schlange II, 429. 

Epiturd Sonnenftäubchen II, 804. ditte maigre du 
sage E. IV, 163. -8 Einfall die müß. Ruhe der Götter 
zu befennen 367. Epicure [443.] Eic. eignet die Offenb. 
ber nat. Relig. dem weifen - u. Quietismo zu VI, 1% 
- Haupt der Senfual« Philofophie [52. Kant] — Ihr habt 
end durch den Epifurisinus d. Augen ausgeftochen zc. II, 
286. der Stifter ded neuen Bundes Mann von göffl. u. 
allgem. - 1V,87. gefundefte u. wohlthätigfte Moral (Chriſti) 
welche Stoic. u. - vereinigte 262. — bon sens des Epi- 
euriens II, 367. epifurifhe Nachahmung verderblicher 
Züfe ıc. w. beklatſcht 418. Reliquien des ep. Gyft. in 
la Mettrie etc. IV, 24, ep. Ignoranten 2c, 250. ep. Hit« 
ten der G©ergefener 274. ſtoiſche Allmacht eines jungen 
Werthers in epicur. Kreuzeöfchule 441. epikuriſchſtoiſche 
Wortklauberey (Mend -8.) VII, 47. 

epifcher Autor it ein Gefchichtfchr. der felt. Geſchöpfe 
u. ihres noch feltenern Zebendlaufes I, 480. Oekon. die 
in ep. Ged. zum voraus gefest w. III, 108. ep. Deus ex 
machina Vil, 112. f. Dichtkunſt. 

Episcopalfirche in Großbrittannien VIl, 120. 

Epifoden wozu ich das Zxorarıxor etc. vorziehe II, 485. 

Epochen — Hevriftif runder und figurirender - (Schlös 
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zerö) IV, 876. - Jeruſalems VIl, 108. Epoche e. neu 
Aeons VII, 881. 

Epopde II, 148.. Non plus ultra ber - in Eaffoga 
(Puc. @Orl.) IV, 83. allerchriftlichite - VI, 8. 

Epopiie VI, 7. Epopten der Leiden 2e. (Chrifti) vı,12 

Erasmus biegt im Spott f.. Knie für den heil. Sot 
I, 17. üb. Luth. 459. 111,145. Erasmus v. Nürnb. 41 

Erbauung — öffentl. - des Bolfs VI, 42. Scraub: 
meiner - VIll, 898. 

Erbfen — die grauen - befungen II, 67. 

Erbfünde — Durft den wir ungeachtet unf. - fühl 
1, 117. jenes traur. Geſchwätz v. - IV, 110. die weg 
Aoa der - nichtö als e. hyperb. Mißv. der Sinn!. VI, 24 

Erde — Geheimniß d. gr. Woche worin Gott an u 
» gearb. bat I, 63. Gott fommt aus d. wüften u. leer 
. - 2. Parad. zu machen. 79. wie viel Mil. Beweg. E 
die - gemacht ehe fie zu derj. gefommen die fie hei 
macht; alle gezählt 79. Weltweife, welche die - zum 
telp. des ganzen Weltgeb. aufnahmen 11. -, bloßes Ger: 
eines höh. Geb. das Gott fih auf d. feyerlichfte Art zu ve 
nichten vorbeh. 68. wir müffen d. ganze - blos als e. Hit 
melskugel der Sternfeher betr., d. ganze Geſch. derf. a 
e. Zandfarte 2c. 107. - vom Saturn nur e. Punkt ze. [I 
108. Alemb.] fobald der math. Beobachtungsgeiſt fich zu 
Horizont unfrer El. moral. Dunftfugel herunterlaffen wü 
wird der Wahn chinef. ꝛc. Zeitrechnungen für die gegen 
Geftalt unf. - 2c. IV,25. Erf. des höchſten Wef. auf eueı 
kl. Irrſtern 143. die - u. der Mond Fanıı zu jener felbfl 
Urquelle-des Lichtes ſagen: Wir find deines Gefchl. 11 
Plato: yzv moeoßvrarnv eivaı V, 24. 

die - ift meine Mutter, dachte Brutus xc. IE, 381 
ich weiß daß die - m. Mutter u. Würmer m. Brüder fi 
II, 156. wer bauen, Schäge heben will, muß in 1 
Schooß der - graben die unfer aller Mutter ift II, & 
‚unfere Nahrung hängt v. d. Früchten der - u. Diefe ges 
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ferm. v. d. Ordn. unf. Sleißes .. ab 1, 140. Fluch auf 
d; die - follte Kain ihre Stärke verfagenz; (Uneinigkeit) 
Bf. was ift alle Fruchtb. im Bufen u. Schooße eurer 
‚Umutter, zum Genuß ihrer Früchte u. ihres Staubes 
horne u. verdammte Seelen IV, 229, der Hang eurer 
Keig. zielt zum Mittelp. der - 144. natürl. Liebe zu Gott, 
wenn alle Körper der - Trägh. u. Schwere verläugnen w. 
14. die - ift allenth. des Heren, aber ungezog. Menfchens 
findern Preis geg. 2e. VI, 312 f. Diele anſteckende - Gift 
der Sünde I, 164. — unſ. verderbte Natur, in welcher 
Gott Himmel u: hat verein. wollen, dem Chaos Ähnlich, 
eine wüſte - 88. | 

der Alte der Tage reg. |. Erbtheil Diefer bewohnten - 

durch Begeb. u. Mein. III, 232. er macht aus - Laub u. 
verwand. Laub wieder in - (Züchtig. — Glück) 804. 
Ehrift, der zum Streiter auf diefer - berufen fich zum Ans 
geſeſſ. derſ. machen will, durch e. röm. Gef. verd. 1,136. 
uiht mein Arm 2c. w. mir hier e. Stüd - erwerben 861. 
höhere Beft. unf. Herrfch. über die - IV, 329. die jungen 
ler follten die funamit. Seufzer unf. Schlaffammer dem 
Bräut. der - zuführen 218. Friede Gottes auf - VI, 16. 
Satzung des Todes das allererfte proph. Geheimniß für 
die neuerfchaffene - 16. e. neuer Himmel u. e. neue - 44. 
VI, 57. Himmel u. - gehen ſchwanger mit dem Schag 
der Berheiß. 109. 

wie fol und diefee Erdenklos (unfer Leib) beilig feyn 

179.— Erdgott oder Tyrann IV, 55. — ob die Ungleichh. 
auf d. Oberfläche unf. Erdfugel’e. Werk der Schöpf. oder 
d. Sündfl. II, 488. — Erdſchwämme IV, 442. vgl. 441 
Anm. — unf. erleucht. Erdviertel IV, 58. 

Erdichkungen — hat man - nöthig, wo die Gefch. reich 
genug ift I, 400. wenn man fich ohne - nicht behelfen 
kann, follte man doch den beften Gebrauch Davon machen 400 f. 

Erfahrung in gew. Berft. die. wahre philos. atomistica 
I, 8. zu - gehört die Kunft welhe Sokr. rip 
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xoncoutyn» nennt II, 410. - iſt bas größte Talent VI 
157. das Gefes der - foheint den Weifen aus Morgena 
nicht günftig zu feyn II, 157. nothw. Schlußfolgen leben 
Diger - IV, 850. Genuß der Natur Durch - 45. beurkı 
Sie niht and. nach den erften -, durch welche Gott St 
geführt hat I, 341. denke nicht durch künft. - Flug 33 
w., wenn Dich Die verg. u. geg. nicht Flüger gem. haben 
425. - wie Einfichten find neue Prüf., geben zu neuen 
Zweifeln Anlaß V, 276. 

das allg.fte Uebel der menſchl. Natur u. Gefellfch. bet 
in e. Mißverft. der Vnft. u. - IV, 424. giebt es mich! 
Erf. unabh. v. aller - VI, 49. VII, 4, -, dad Gemein 
Vi, 50. Verſuch e. Unabh. d. Buft. v. d. - u. ihrer al 
tägl. Induction VII, 9. 

Erfindung u. Bft. fegen e. Sprache zum Boraus I * 
15. e. gefundes Herz d. wahre Duelle guter E-en HI 
269. erfüllt d. Maß eurer Eitelf. ohne Neuh. oder eigg 
- VI, 40. 43. DBerdienft des Erfinders 42. 

erfurtifche Domfchelle II, 407. 

Ergötzlichkeiten — öff. - an denen der Geift der FE: 
Antheil nimmt, behalten den guten Wein bis ans Ense 
.. II, 240. 

Erhaben — Kant vom Gef. des - III, 269 ff. dr & 
des Philoſ. kann allenth. erh. w. [IV, 465. Buff.] He 
fpricht das - allen philof. u. fpecul. Ideen ab IV, 465 — 

Erhöhung und Erniedrigung VII, 127. VII, 850. 

- Einnern — ald wenn unfer Lernen ein bloßes - m 
II, 288. — Erinnerungen und Ahnd. laufen durdein. meı 
Baß und Diskant 2c. VI, 368. e. gedrudte, thätlihe- K - 
196. — wir müfjen unf. repräfeutativen Erinnerungse “ 
mögen Fertigk. zu verfch. fuchen VI, 86. 

Erfenntnig — alle unf. - ift finnfih, fig. I, 99. = 
nat. - ift offenbart zc. ift daher fo alt als d. Natur felb 
unveränderlih 115. (die Natur der Gegenft. giebt de 
Etoff u. die Geſetze unf. Seele geben die Form 115.) 
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uben ift allein bimml. - 2c. verein. 186. Lüfte u. 
dern unf. -, die falfchen Urth. derſ. verwirren 
» Selbftliebe 147. anfchauende - verg. u. künft. 
‚ 261. Feine Furcht einer anfch. - und Offenb. 
nfchauliche - oder Epopfie VI, 7. die communic. 
nenfchl. idiom. ift e. Grundgefeß und der Haupt⸗ 
ler unf. - IV, 28. die einheim. Selbftert. bes 
3 Maß u. Gehalt aller äußerl. - 464. die legten 
(Teierat) aller theoret. u. pract. - VI, 5. — 
nenfchl. - unabh. von aller Erfahr. 49. VII, 4. 
Beritand d. zween Stämme menfchl. - VI, 49. 
t allen Obj. 2c. der - zu Grunde VIl, 5. Laute 
d. wahren äfth. Elem. aller menfchlihen - 10. 
Zeit ideae . . matrices aller anſchaul. - 10, 
nf. - ein einziger Stamm mit zwey Wurzeln ze. 11. 
Jungen (der Nachk. Semd u.%.) um - u. Tug. 
? Schwäche der menfchl. - zu e. bloßen loco 
er Schlupfwinfel der Sophiſtereyen gemacht II, 
Anyıs Gott gleich zu feyn hatte aller philof. - 
jebrohen V1,15. verlorner od. verdrehter Schlüfe 
v1, 49. auch in Auf. unf. E-e ift e. befch. Theil 
u. d. Reichth. vorzuz. Vi, 200. das - wird auch) 
29, 
zottes; feiner felbft IV, 142 f. des höchſten We⸗ 
- der Sünde u. Schande VI, 17. Theorie des 
1. Böſes bis auf d. Tag e. Mausfalle des alten 
11, 244. die - de8®. u. B. hatte uf. Stamm» 
yam gelehrt 260. Keim aller - de8 G. u. B. 
tic. eines lift. Thieres 2c. zu danken IV, 16. 
reyh. 2c. findet felbft Fein - de8 G. u. 3. ſtatt 
unf. Wachsth. in - des ©. u. B. wählt unf. 
und zu verhalten mooodoxurres zei anevd. Vl, 
n des Erf. G. u. B. 11,423. nicht dem B. der 
yie unfer Glück zu danken VI, 862. d. Kanzeln 
en (mit Recht) e. B. der - (ber Duft) deſſen 
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faufe Früchte u. kahle Blätter ꝛc. 17. Das Seufkorn di 
Anthropomorphofe u. Apotheofe in der Größe eines B. de 
- u. des Leb. mitten im Garten IV, 330. — Frucht de 
(Adamsapfel) 307. — ſ. Selbiterkenntniß. 

alle unſ. Erkeuntnißkräfte haben die Selbſterk. zu 
Gegenſt. 1, 131. Hängen v. d. ſinnl. Aufmerkſ. ab II, 425 
d. Glaube gehört zu den nat. Beding. unf. IV, 826. d 
Grund der Rel. liegt außer d. Sphäre unf. -, welche al 
zſgenommen den zufälligften u. abftracteften modum un 
Erift. ausmachen 328f. — Erfenntnißvermögen des Meı 
fihen VII, 68. 88. 118. der Geift der Beob. wirft «as 
die ganze Sphäre des gem. - VI, 378. unfer - ham 
v. den vielköpf. Modific. der innigften Billig.» u. Bege 
rungötriebe ab 379. 

Erklärungen (Kante) närrifcher 20. als (H-8) Eiı 
I, 514. 

Erleuchtung — man ſtreichelt e. angen.aus der Obe 
der dunkelſten Materien IV, 456. unſer erleuchtetes E 
viertel 53. erl. Sittenlehre 112. ſ. Jahrh. 

Erlöſer — der Aufrichter des Hauptes iſt der - I, € 
die Iſr. riefen um nichts als e. - an 212. der fchöne 
unter den Menſchenk. u. ein Mann der Schmerzen II, 2 
ic weiß daß mein - lebt ꝛc. IL, 155 f. — d. Schöpf. © 
Menfhen muß mit d. Erlöfung deff. zfgehalten w. I, € 
welche Wunder in der -5 bier ift das Allerheiligfte 77. D 
Zeugniß v. d. - durch Ehr. Ziel der göttlichen Offer 
97 f. augenblidl. - dem M.nöthig, falls er nicht aufert 
verloren feyn fol 145. Einheit des göttlichen Willens 
der -Jeſu Chriſti ze. Mittelp. aller Werke Gottes 21 
- der ganzen Schöpf. beruht auf d. Offenb. d. Chriſtern 
v1, 20 f. die - des menſchl. Gefchl. auf neue Formeln ' 
gebaut 28. 

Erndte groß I, 831. -fefte find fruchtb. Typen v. 
Ende d. Welt VI, 12. 

Ernefti veredelt f. Zub. d. Berfionen II, 218. VE 
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\ 19, 2.. „fo fi) um die guten Bee ber Heiden 2 

widient gem. haben IV, 816, 

* Ernierigung u. Erhöhung VI, 127. VIN, 850. 
Eroberungsgeift hat feinen Zeitlauf gehabt I, 304. 
Ersen, Thom., Gramm. arab. Lugd. B. 1613 etc. 

Giarımia Gramm. arab. c. n. 1617 etc, IH, 44 f. 
Erfheinung — Liebhaber der verg. u. Fünft. - des 

Hungen Richters VI, 30. ein Philof. nach d. heut. Ges 

ſchmack will in d. Bibel u. den Ueberbleibfeln d. Griechen 

u. Römer E-en ald Mähren unf. Kinder u. Ammen 

Abfondern II, 27. - die Peiner Uebeweglichk. fähig find,’ 

"gehören mit zu den Merkm. der Dinge 427. einige Sper« 

Mologen waren nicht im Stande die - der unbeft. Gegenft. 
durch etwas beſſ. als transe. Grillen zu ergänzen VII, 53. 
Börter find äſth. ꝛc. - VIL, 18. gewaltthät. Entkl. wirkt. 
Gegenſt. zu reinen - 107. vgl. VI, 378. 

Erſe, güldene IV, 837. 

Erftgeburt der nat. Religion II, 169 f. die Thiere 
behaupten das fürftl. u. prieft. Recht der - IV, 16. die - 
triformis Chimaerae VIll, 113. — Gemeine der Erft- 
gebornen VI, 20. 

Erwählen — die göttl. Schreibart erwählt das alberne 
x. 11, 207. 

Erwerben, Haben ꝛc. find mit ſolchen Martha Sors 
gen verbunden Vil, 239. 

Erzäplen — die Gabe zu e. ift fehr mannigfaltig II, 195. 

Erzieher — großes Chasma im Horizont eines Litera- 
torz 2c. und - VI, 31. — Familiengeift durch Erziehung 
erblich gemacht I, 86. Ceremoniel der - was fo viele Et. - 
Schanden halber ihre Kinder genießen laffen 158. Ber- 
(wendung, Sparf. in der -; bie rechte Haushaltung darin 
iſt die größte Kunft 153 f. unf. - muß nach dem rechten 
Geſchmacke der Zeit u. des Standes einger. w. 304. je⸗ 
dem Bater des Vaterl. u. jedem Mitbürger follte die - 

am derzen liegen 11, 421. Weltweiſe, die von der + ohne 
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der Weish. Anfang ze. dichten 422. Geheimniß der - (v' 
Jean Jaques u. Kant) III, 279. Prineipiis obsta, 
ber - der Kinder und des Gefinded VI, 301.. einiges Al 
Erz. 824. 827. eine reiche, weiche - vermehrt umf. Bedir 
(9-8 Erz.) VII, 163. der menſchl. Gebr. der - hän 
lediglich ‘von e. höh. Segen ab — u. einen mäß. Geb 
ziehe ich immer einem erzwung. u. übertrieb. vor 888. - 
Sofr. Eltern; tropifch, Leitfaden in der - des Vai 
II, 21. die dram. Kunft e. vortheilh. Werkzeug vorn. de 
öff. - 428. alle - beruht auf Nachahmung IV, 42. übe 
die - zur Rel. (Nöffelt, Rouff) 446 ff. - zur Gottf. 448 
Unterfch. zw. - u. Unterricht 448 f. - u. Rechtichreibm, 
v1, 29, — göttl. - des menfchl. Gefchlehtd VII, 54. - 
Togm. u. Kirchenrecht gehören zu den öff. Erziehungs 
ze. Anftalten VII, 58. die befte Erz.» Anft. ift wohl de 
Tod für unfer ganzes Gefchl. VI, 249. — Erziehungskun 
d. Philoſophie IV, 329. — allerhöchſt privil Erziehungs 
project VI, 27. 

Erztzeilen (in Schultend Orig.) aus d. fich ganze Bo 
gen Draht ziehen I. II, 220. 

Eſaus Linfengeriht 1, 75. Eſau VII, 80. 

Efel — ald Könige noch auf - ritten ꝛc. I, 396. laſſe 
Sie und niemals, auch bey d. größten Helden, das Gleich 
niß des laftb. Thiers aus d. Gef. verlieren, aber aud u 
d. Kinnb. eines Ef. in d. Hand nichts fürchten II, 4% 
laſtb. Ejelin VI, 88. auf ſchönen Efelinnen fiegt er ü 
Wettlauf II, 257. erzapulejifches Laſtthier IV, 17. 

Eſoterismus VI, 8. 

Esprit — gens d’- sans piet& et s. rel. II, 86 
f. Geiſt u. Helvet. 

Esquimaux de la Prusse IV, 158. 

Edra — wodurd war die Hand Gottes über - I, 9 
Die vorn. Gaben des h. Geiftes Teuchten in - hervor ze. 
Esdra 58. 

Essais — moderngentilifche E. philos. IV, 8 
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gs za denken in unf. Jahrh. d. h. Eſſais ꝛc. zu fhr. 
D 

en kind Trinken Fein dem menfchlichen Geſchl. an⸗ 
sorner Einfall IV, 26. nicht gelernt ohne Ammen u. 
Mütter 27. 

Eher, Chronique scandaleuse IV, 176, 

Ethik des Theismus IV, 250. Chriftenth. kann nicht nach 
ethiſhem Augenmaße gefchägt werden 285. f. Moral. 

Etiquette -LV, 172. 

Eimas — in dem erhabenen Begriffe eines - (quel- 
ie chose) findet Robinet die Fülle der Gotth. III, 242. 
ME — ein geift. - des Chriftenth. IV, 244. 248. alle 
gemeinfte Gatt.ideen Nichtd u. - ze. VI, 5. zweideut. - 5. 
außers u. überfinnl. Geheimniffe ze. ein blend. Nichts, ein 
eilles 7. 

Etymologie — je charact. die gramm. - ift, defto mehr 
Iuverſ. in d. Wortfüg. II, 139 f. gef. Buft. u. Orthos 
dorie felbft in der - ganz gleichbed. IV, 325. etymologifche 
Signatur der Zeitw. im Franz. II, 145. Phrygier halten 
wenig von etym. Complim. II, 341. 140. etym. Eigenſch. 
dee Buchft. (Führe u. für) IV, 125. etym. u. myſt. Bes 
deutung VII, 99. — ein Mann der täglich im Etymolo- 
gico magno lieſt um d. befte Hiftoricus zu f. II, 217. 

Eugen TI, 110. äſth. Hencheley in ſ. Feldz. g. d. 103 
then Juden 507. 

Euklides — trotz. Miene, welche - Ariom. u. Theores 
Mala haben I, 818. 

Eule Bube bey d. Tode Herodid II, 97%. Zuruf von 
der» IV, 426. Lefer, Eulen 430. allerchriftl. Eulenfpiegel 
N, 114. Gulenfpiegelftreich IV, 298. e. deutliche Schrift 
Ohne Gründl. gehört zu den niedertr. -ftreichen 459. 

Eunuques II, 367. Orig. buchftäbl. Vollz. d. Evnuchis⸗ 
m IV, 264. monachifcher ze. Eunuchismus widerfpr. dem 
dortg. d. Sprachen VI, 80. 

&onza IV, 52. Salomoniſches - 59. 
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Euripides III, 16. wiürbe nicht Mufter f. d. Scha 
bühne ohne Zerglied.funft des menfchl. Herzens gew. 
I, 31. Wink des Duint. in Anf. des - 213. - u. Sop 
+ Hecuba 222, - fcheint fich fehe zum Gefchmad des Da 
beruntergelaffen zu h. zc. ibid. 

Euripus VI, 11. 

Europa — une vue d’aigle réduit la Carte de PEs 
tope & trois climats II, 349. Charge de l’E. 831 
(854.) Männer von - IV, 78. 89. die menfchl. Nabı 
wird in - bald von petits maitres zu Pygmäen ausarke 
80. das allg. Glück von - [416,] | 

Euryklea im 19. Buche der Odyſſee IL, 412. 

Eufebius IV, 808. 811. Demonst. Evang. III, 20 
hist. e. V, 88. 

Euftathius II, 221. VI, 164. [Vil, 328. 

Euthyphrons folge Hengfte II, 257f. Baco (H-$) 
258. -8 Mufe lehrt .. unterfcheiden 264. wo if - 
Peitſche 280. 

Eva — der Char. der - ift das Orig. fur fh. Re. 
ſyſt. Oekon. II, 265. die verführte Heva VI, 17. 

Evangelium durch unanf. Werfzeuge fortgepfl. I, © 
die Ausbr. des - ift dad Hülfsmittel unf. Herzen ze. ; 
vereinigen 72, - e. Heilmittel der M. 113. Predigt & 
“ wird die fröhl. Zeitung des Königr. Gottes gen. UI 
Geheimniß das Paulus fein - nennt 119. alle Hülfsmit 
find den Chriften geheil. fie zur Ausbr. des - anzum. 1 
Paulus ift vorf. den geringften gezw. Gebr. des - für] 
felbft zu machen 120. Joh. nennt Wahrh. was a 
- 122, VPEvangile est la sagesse de Dieu of 
d’un G£nie Cr&ateur .. Mediateur :. Auteur I, 
— Berleugn. ded Sensus comm., welche man aus bio 
fittl. Scheu für die im - aufgedeckte Herunterlaffung fd 
dig wäre IV, 263. was für eine Gleiche hat die gi 
Kraft des - mit den ew. Regeln eines ird. 2c. Inſtin 
VI, 18. jüdischer Anachron. eines Wartens auf ein ant 
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ad des Kreuzes VII, 66. Sarcasmes contre P’Ev. VIll, 

MM da3 - für ein Mährchen gehalten 264. — Evangile 

de Jour IV, 24. 421. der Kanon des E. du j. 487. 
| Pür. sera cru en Prusse 156. 
Fr bie evangelifche Wahrheit, die höher iſt denn alle Vnft 

u die Hpperbel aller Erk., wird bey d. milden Geſchm. 
ins Alterth. nie d. Stärke des neuen Moftes verläugnen 
Il, 258. Die ev. W. darf vor dem Oftraciimus nicht 
mitten, mit dem die Liebl. 2c. ihrer Redensarten aus 
&f. som beften Tone verbannt worden II, 240. ev. Geift 
des Wuchers IV, 30. VIN, 185. Glieder des großen ev. 
Hand der Erbarmung IV, 252. Edft. unſ. ev. Syſtems 
VI, 12. der erfte Laut u. Stral des ev. Geheimn. dem 
Rigenprediger Lucifer in den Wund gelegt 16. Indenth. 
köl. Mutter des ev. Chriſt. VII, 80. das Haus Simons 
vl. vom Geruche der ev. Salbung 121 f. uͤberſchw. ev. 
Htedigt: Mir iſt geg. alle Gewalt 126. die ev. Armuth 
x. Einfalt den Ethnicismis u. ihrer Polylogie im Beten 
u Lehren vorgez. 284. | 

Harmonie der Evangeliften IV, 279. was find die Ans 
fl. eines Demofth. gegen dad Amt eines -, eines Engels 
(fe.) ꝛc. I, 416 f. Zeitungöfchreiber, Evangeliften II, 
8. (Bolt.) der - feines Jahrh. VI, 8. zeitliche - mino- _ 
fm gent. VII, 108. 

Esidenz — verhaßte - der Thatſachen IV, 336. mil - 
nid das Geheimn. ufurp. Anomie fich offend. 466. jüd. 
Dentw. durch eine - wirkl. Erfüll. unterſtützt VI, 44. Die 
Illge iſt der ganzen Welt ſchuldig [IV, 41.] was ift 
die hochgelobte Vnft mit ihrer - VI, 16. 

Ewiges u. Zeitlihes V11,39. — die ganze Dauer d. Zeit 
M nichts als ein Heute der Ewigkeit I, 79. was iſt die -79. 
bie - von Tagen in der Welt find nichts ald Heute für Gott 
&. der heut. Tag, ja der jeg. Augenbl. ift e. - für mich 
9. fo hängt unf. Zeit mit d. - zuf., daß man fie nicht 
jenen ?. 80 f. die - Bottes kann uns nicht anders bes 
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greifl. gem. w. als durch die Theile der Zeit 128. 
Semper ad oventum etc. fo ſchr. der Dichter der für . 
ſchreibt, fo lebt der Den de f. d. - lebt; er ww. 
Schonbeiten ꝛc. aufzuopf.. 

Examen rigoroſum, ain zu antworten UI, 1. 

Erceellenzen u. Kräfte der Ober» u. Unterwelt V, 8. 

Ereremente d. Begriffe, Phosphorus herausgeftr. IV, 456 

Eregefe — die neuefte - if fo mitleidig und fchambef 
den Geiſt der Weiff. 2c. zuzudeden VI,39f. — d. Eingel 
Sohn Hat des Vaters Fülle ꝛc. eregefirt VII, 65. — di 
wunbderthätigften Sprachforfcher find bisw. auch Die ohr 
mächtigften Eregeten II, 284 f. eregetifcher Materialiöms 
II, 341. (278,) neuefle er. Wallfaprten IV, 261. 

Erereitiumd gemeinnügig machen II, 113. 

Grergafie IV, 808. 

Eriftenz aller Dinge muß gegl. w. II, 35. unf. -mı 
älter als unf. Vnft f. IV, 828. d. Grund der Rel. lie 
in unſ. ganzen - 828. unf. Erfifräfte machen. den zufl 
ligften modum unf. - aus 8329. das ganze hift. Räth 
unf. -, ihres Terminia quo u. T.ad quem find durd ! 
Urk. des Fleiſch gew. Wort aufgelöfet 380. einz. We 
weifer (ich bin ein Wurm u. k. Menfh) um den geſut 
ten Begr. von der Maj. der - zu ereeicheri III, 258. | 
Kreug liegt e. großer Genuß unf. - VI, 257. f. Dafeyn 

Eroreismus gegen alle Deutfche, welche zc. IV, 218 

Exoterismus VI, 8. — erotifche Eruditäten IV, 88 

Erperimente, welche ich oft gleich e. Arzte, der f 
nicht felbft zu helfen weiß, mit jedem ac. verfuchte V 
242, der Geift aller zeitigen Erperimentenfucht in h 
vili eorpore VI, 235, 

Extrem — Part @allier les extrömes 1V, 155. nid 
ſcheint leichter als d. Sprung von e. - zum and. u. nid 
fo ſchwer als ihre Verein. zu e. Mittel VI, 188. — 1 
Mittel zw. beiden Ertremitäten zu finden II, [485.] 4 
495. Ertremitaten der Bear. Posph. herausgeſtr. IV, 45 
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&% — Plantez un oeuf sur la table et le Public 
se mogquera .. II, 860. orphifche oder ordifche Eyer IV, 
W, e. Titel iſt e. orph. - VII, 97. leidige Aerzte mit 
ken Ecorpion ſtatt des myſt. - IV, 445. das - wird zum 
6m. VI, 12. Eöflicheres - ald alle ausgebrüt. Theos 
‚ geien VII, 235. 

Ezechiel — war - ein Poet ꝛc. (Cap. 33) I, 473. Ge⸗ 
bat, ein Rad im andern ILL, 24. , 
F ‚, der blafende Mitlauter; Monogramm VI, 81.86. 

(blaſ. Mill. der Bolfsftimme 124.) polit. Mitt. 76. 

Kabel vom Hute I, 103. v. Bär 823f. Magen und 
Glieder 856. des Joth. u. Joas 11, 260. les fables des 
abeilles, des fourmis etc. 368. - die den Titel des 
glüdl. Dichters führt 171f. der Löwe in der - III, 127. 
Fuchs u. die Weintr. V, 28. Fluge $-n der heidn. Dich- 
tee II, 26. kluge - der Geres u. ihrer Tochter IV, 229. 
du felbft bift dee Mann der - I, 467. durch den Stein d. 
Beifen Gefch. in $-n u. - in Geſch. verwandeln (Jahrh. 
ndw. des XIV.) II, 441. — Sabelichreiber des Bienen⸗ 
Rats (Mandeville) I, 36. 

Fabius (Vil, 353.) u. Tacitus, zwei romiſche Eckel⸗ 
“um Vi, 312. 

Fabrieii Cod. Apocr. V. T. III, 86. 

Faeit .. Rechnung zc. VI, 111. 

Fadeln (Mofes u. Jerem.) VIl, 101. Fadelträger einer 
etleucht. Sittenl. IV, 112. 

Faden den die Borfehung durch jeden Augenbl. d. Zeit 
gezogen, daß eine Schnur daraus wird I, 90. die Einb.⸗ 
kraft der Dichter hat einen - der dem gem. Auge unfichtb. 
118. alles auf d. Welt hängt zſ. an Fäden die ſich nicht 
. Zerreißen laffen ohne und u. and. wehe zu thun VI, 71 f. 
Fäden des gemachten Entwurfs , Gängelband kindiſcher 
Kunſtr. VII, 361. (363.) am - gehen III, 48. 

Surultät — Anfang der hohen Schule Griechenlands 
g * 
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. in allen vier - II, 219. Talmud der vier- IV, 59. Dec 
einer - VI, 81. $-en in der Höhe VI, 20. 

Falſch — Seelen von altem Schrot u. Korn in ben 
k. - iſt IV, 227. 

Falstaff — Sir John - II, 866. Arouet Falſt 
(Volt.) IV, 249. 

Familien erh. neue Bande der Freundſch. durch Ei 
pfropfung I, 18. - find die Elem. der bürg. Gefellichaft 
zc. 34f. - mit denen der Handel fteigt u. fällt 38 
Histoire generale aller Zeitläufte u. - VI, 20. — 5 
miliengeift I, S6f. (10.) - fcherz VIL, 120. -fpag VI, & 
-fuht I, 85. 

Zanatismus, heidniſcher, naturaliſt., atheiſt. VII, 64 

Farbe — alle - der ſchönſten Welt verbleichen zc. ] 
282. - ohne Licht IV, 461. alle fchöne Beymwörter glei 
den - vom Schwamme der Nacht ausgelöfcht 230. an © 
Mär. alle - auslöfchen u. fie Dafür in reines Licht verwar 
deln I, 422. blinde Farbenfplitterer IV, 445. 

Farce anonyme .. 11,411. la farce enfin etc. IV, 12 

Farren u. Ochfen die v. jeher mit Her. u. Bil. in 
Horn geblafen IV, 248, 

Faß — wir wollen dad - erft wo anzapfen; wenn d 
erfte Probe e. wenig trübe ausfieht fo wird es bald Mar 
laufen I, 293. zerbrich das - Doch Taß den Mein ntı 
auslaufen vu, 29. 

Faſten — Begriffe der Eitelkeit vom - unf. Heilan 
1, 110. dem felix thalami dad - empfehlen VII, 380. 
junge Faſtnacht IV, 169. 

Fauler — Magen u. wünfchen, Arbeit des -; auch dis 
ift nicht immer verloren II, 422. — die Faulheit ik e 
fitflich Uebel I, 140. 

Fauſt — die geballte - in e. flache Hand zu entfalt 
VI, 16. ins Fäuftchen lachen IV, 129. — Kauftfchl& 
bes Satans (2. Kor. 12,7). 1,397. V, 59. mit Fauſt 
fchlagen ungöttlih (Jeſ. 58, 4.) V, 59 
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Fauſt, D., IV, 96.171. D. Fauſts Mantel V1,87.115. 
Favete linguis IV, 23.— Kechteröl Lucians II, 196. 
Feder würde nicht überfließen, wenn d. Herz nicht voll 
489. ich fchüttle den Staub der Werfftätte v. m. - ab 
Sal 1,14. meine Muſe braucht ihre - flatt e. Scherbe um 
KA zu fragen III, 156. Ehre ꝛc. ein groß Gewicht das 
af der Spitze einer - ruht 92. Söf au bout de la 
Hs VI, 117. 





wässchen erfeg. d. Mangel unf. Gefchichtichreiber II, 279. 

Fegefeuer, e. Zuftand, der in dieſem Leben wahr ge⸗ 
ung I, 518. Druck u. - II, 107. 

Fehler — die Blöd. unf. Sinne läßt uns - in Schöne 
heiten inden 2c. I, 104. es giebt auch angen. -, der Ge» 
fhmad aber uennt jedes Unang. e. - II, 483. die - einz, 
Menſchen find auch - ganzer Völker u. Staaten I, 48. 
die Gottſ. fucht d. alten Unordn. bis auf die unmerkl. - zu 
verbeſſ. 221. unf. eig. u. anderer - find dft. e. Grund von 
uf. Slüd 319. alles muß und zum B. dienen, wenn wir 
nur ımf. - erk. 884. fchäme dich weniger deiner -, fo wirft 
Du dein Gutes mehr mitth. k. 427. die tödtlichiten - eines 
Buchs find unſichtb. II, 197. jeder Aut. weiß |. Fehler zum 
Voraus, er weiß ihnen aber d. rechte Stelle zu geb. III, 97. 

Feigen — Kühhirte d. wilde - abliefet II, 106. Körbs 
chen‘ mit - IV, 837. Feigenbaum, der v. ſtarken Winde 
f. - abwirft II, 480. - baum der Diana VII, (11.) 12. 
| die erſten Eit. wußten E.and. Hülfsmittel als Yeigenblätter 

zu finden I, 70. die erfte Kleid. d. Menſchen e. Rhapſodie 

son - II, 260. Blöße d. Wohlſt. läßt fich durch k. breiten 

- erfegen IV, 882. Scham der Blöße mit - gededt VI, 

128. Schürze v. - für d. pudenda m. Autorſch. V, 129 
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heut. Kabbaliften denen jedes - einen zureich. Grund abs 
aiebt 11, 299. das Fahlfte - menichl. Anfehens. IV, 824. 
ſchon verwefete Feigenförbe Vil, 91. — Welt der Feigwar⸗ 
zen an d. Gränzen des Staats IV, 29., 

Feinde — made dir - Gott zur Ehre II, 600 f. Ehrp⸗ 
foft.] es ift für k. menfchl. Auge mögl. die Liebe der - zu 
erf. ꝛc. dieß find gleichw. die ftärfften Elem. unf. Schickſ. 
V, 102. Freunde u. - find in m. Augen nichts ald ein 
Kuchen 278. was ift e. größ. Epre ald bie, unfer Süd 
durch u. wider unf. - Willen bervorzubr. VI, 189. et ab 
hoste consilium III, 169. 890. 1V, 824. V, 96. VI, 288. 
297. 300. VIl, 300. 

Felix, LZandpfleger III, 251. 

Fenelon, Telemaque VIl, 352, 

Fergufon (Verf. üb. d. Gefch. der bürg. @efellfch. Epz. 
1768.) III, 381. 388. 

Ferment der Secte (der Chriften) IV, 252. 

Ferſe des Achillifhen Grundfages VI, 32. ſchöpft Muth 
betrogne Sterbliche die ihr die Serfenftiche eures Sieges 
fühlt II, 158. 

Feftung — Abendruhe in e. - VI1,40. (vn, 552.) 

Feftus, der theure III, 259. 

Setifchendiener IV, 442. — Fetwa II, 211. 212. 

Feuer, dem Menfchen dienſtb. Geift — jeder Körper 
trägt dich in ſ. Schooß; wenn d. Dornbuſch did zum. 
Bundeögen. hat, fo find die Ced. Lib. Ache für ihn i 
883. je mehr - (der Rede) deſto mehr von jenem Can, 
rienfect (Ap. G. 2.) II, 206. das heil. - einer nat. Rel__ 
in Geſt. eines dien Waff. wiederberg. VI, 3. Hypotheſe 
von welcher alle Syft. Baheld ihr - (xoouo» rijs adız.) 
herleiten IV, 11. Zorn Gottes, unaudl. - 144. (9-8) 
Dunkelh. bedeutet nichtd mehr u. wen. al& jeder Rauch 
eines noch audzubrechenden - 322 f. ein kl. Funke des phyſ. 
-, weldhe Cedernhaine übernat. Ideen hat es zu Aſche 
gebr. 443. mit Stroh geht ihre fchwanger, - wird euch . . 
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verzehren 445. Drakel.u. Gemächte unausl.- V1,13. Es 
werde Feuer! 44. — die Gegenw. Gottes erfch. uns des 
Nachts in der Keuerfäule fichibarer ıc. I, 52. warum die 
- anf. Borf. e. Wolfenf. für d. Nacht. ift IL, 409. neue 
Taufe des Geiſtes duch ein Feuerwerk [480.] an den 
Baflerfl. Bab. 489. unter fehr wen. Gegenft. ein | - were 
einer künſtl. Pracht fähig III, 273. 

Fibel ohne Zweifel älter ald die Bibel II, 272. 

Fibrae seositivae, intellect. u. volitivae beben in 
Barmonifcher Proportion ꝛc. II, 51. 

Fiebers Symptome Froft u. Hige VII, 69. 

Figuren muß man Fennen um griech. zu verſt.; grüns- 
den fi auf e. log. Etym. 1,449. der Rhapſodiſt hat f. - 
abgezirfelt wie man d. Nägel zu e. Gezelt abmißt IL, 807. 
ben Zahlen, - u. Schlüffen wie erft f. Ammen glaubten 

448. jede Handlung if .. noch mancherley figürlicher Bes 
deut. fähig VII, 89. 

‚fltriren — gute Salbe - IV, 258. Müden - VII, 68. 

Finauzen — wie weit die heut. Staatskunſt durch bie 
Ren. der - kommen möchte wird d. Zeit lehren I, 804. 

Die Beredf. hat in den ält. Zeiten e. eben fo ſtark Gewicht 
gehabt ald das Finanzweſen in der unſr. II, 186. fürftl. 
Gaumen unfrer Sinanzer IV, 26. der Buchſtab finanzis 
(der Gerecht. heißt Legion u. Million VI, SL 

Fineſſe — nicht allzuviel - in den Urf. von ber Sel. d. 
Heiden ꝛc. IV, 817. 

Finger Gottes f. Läufe. — ein Avtos Eypha aus den 
ummen- gefogen VI, 4. dieſe drey müſſen verdorren 
ihtem Gänſekiel ähnl. Vil, 122. 

Finſterniß — Leſer welche d. - mehr lieben als d. Licht 
‚19, 454, Liebhaber ihrer ſchwarzen - VII, 116. 
Finten, gelehrte IV, 818. 

Sirmament — fo entfernte u. koſtb. Mafchinerey wie 
dad - unfern blöden Augen vorkommt II, 28. empyrei⸗ 
dies - VI, 887. 


120 


‚ firmen — Lüge u. Trug zu Mitt.d. Glückſ. gef. VII, 8 
Fiſch, der noch mitten in der Berdauung nad f. EL 
. dürftet IV, 215. im Bauch des großen - (bon-sens) 
bender Herold orthod. Rel. 448. der - wird zu ei 
Schlange VI, 12. Mufen des Fifhmarfts VII, 29. 

fiftuliren in vermifchten Gedichten II, 286. — fr 
fertig IV, 439. 

Flacius Fulbert VII, 95. 38. (vgl. 81. 86. II, 198 
eultellus Flacianus IV, 259. Vil, 98. [VIIl, 888.] 

Fledfugeln (der Freydenker) f. d. Öff. Untere. IV, 11 

Fledermaus VII, 110. Gefchl. der Mäufe, weldes 
Rang durch e. paar Flügel zweyd. läßt I, 27. 

Fleifh — unfer - macht und durch unzähl. Klein. 
Thorh. abhängig I, 221f. Gemälde des durch Kigel 
Irrth. verf. - III, 246. dem - ift angenehmer Hug in 6] 
als ein Narr um Chr. willen zu f. 255. ſämmtl. We 
nach dem - felig im Geift zu machen IV,127. der Bud 
it '- 146. - u. Buch ohne Geiſt ift Fein Nütze VI, 2 
fol e. fcheinh. Philoſ. das - Freuz. ib. wie die Kirchen 
ihr - Preuzigten, verftümm. u. nothz. für ihre ſündl. Lüftern 
an.. Plautus IV, 107. 

gleich e. tr. Schöpfer in g. Werken fchloß er die Lücke 
mit - 1V, 232. V, 92. Vl, 248. die Schamröthe eurer Sum 
ferich. ihr fch. Geifter ift Fein adelig angeborner Purp 
eined gefunden 2c. - u. Blutes 231. alles ift rein u. vehi 
oder vestig. Seined Einfl. in unf. - u. BI. VII, 112. - 
B. find Hypoth. d. Geift it Wahrh. I, 862. das ganze h 
Räthſel unfrer Exiſt. durch die Urf, des - gew. Wo 
aufgelöfet IV, 830. Es ward Fleiſch! VI, 44. um dası 
endl. Mißverh. zu heben muß die Gotth. - u. B. an 
nehmen VII, 59. 

fleifch!. Band. des Leb., d. Geſchl. u. d. Geſellſch. mit Hi 
mel u. E. abhängig IV, 329. f. Vermiſch. d.Gefchl. zum Spyı 
ber Berein. mit d. Gotth. geheil.V1, 14. das Selbftlob f. Bi 
vu, 116. — Fleiſchtöpfe für welfche Ebentheurer VII, € 
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Fleiß — jede Scherbe des - wird v. Gott gefeg. zum 

ig. Reichth. u. Nahr. I, 148. rechter - ift gefeg. 2c. III, 

den -d. Einw. zu erweden, wahrer St. d. Weifen 

in d. Eandesöfon. 432. künſtl. - des üpp. Mammons⸗ u. 
klav. Baffendienftes II, 421. Genie hängt nicht vom - 
a IV, 825.. 

Slenretten verbublter Schöngeifterey IV, 424. 

Slidmort — copula eines Macht» oder Flidworts VII, 12. 

Fliege — ſchädl. - verdirbt d. gute Salbe IV, 258. 
826. das Selbſtlob fleifchl. Vnftaugen ift e. höchſt ſchäd⸗ 
lihe.. VII, 116. 

Foceinaueipilinihilidore IV, 177. 

Slögel, Geſch. d. komiſchen Litt. Rp; 1784-897. re 
VI, 181. 187. 192. 

Bloffprünge um d. Bufen u. Schooß e. att. Muſe IV,807 

Florian, Numa Pompilius VIl, 852. 

Florus — Liv., Sal. u. Tac. entfernen ſich v. ben 
Floris IL, 196. 

Fotten — unüberwindl. - find Spreu in d. Mitter⸗ 
nacht II, 801. 

Fluch den Adam auf die Erde gebr. durch Kains Sünde 
Wrdopp. I, 67. Eitelf., Arb. zc. find e. Fluch den aber , 
Gott zum Segen für die Sein. machen will 105. 
| Flügel, wächferne 11, 187. — Hohngel. jedes Flügels 

Mens, deſſen Heldengeift in Handgr. auf d. Par. befteht, 

Über d. römiſche Tapferk. 417 f. ein - feines Sec. wie 

aul IV, 146. 

Fluß — nicht derf. u. doch derf. ꝛ⁊c. I, 119. 

Foe — Apoftel des Heil. - IV, 79. 

Foix, St., Geſch. d. Stadt Parid III, 100. (856.) 

Folard IV, 267. 268. 

Folgen find die nat. Mittelbegr. für unſ. Urt. IE, 
Ba,_ - Folgerungen — fyft. Preöbyterie der - u. ihrer 
Kuarmmelblauen Reihe VI, 82. — Folgrede, ein Intherifcher 
ru VI, 155. 
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Kolianten der Eueyclopädiften IV, 89. - akter Mol 
in Schweinsleder mit filb. Claufuren 175. 

FSontenelle über die Wirbel des Descartes I, 898 
fagt ꝛc. 273. Prophet, Methufalah II, 100. IVIIl, & 
vgl. 97.] Hontenelliiher Wi II, 446. - 

Fooy VI, 299. 348. u. f. Hamann. 

Form — giebt ed F-en unabh. v. aller Mat. Vl, 
die übrig bleib. - if gleich. d. jungfräuf. Erde zum Fünft 
Syft. 50. da d. ganze Inh. nichts ald - ohne Inh. feye 
muß 50. Mat. u. - einer trausc. Elem. u. Meth.lehr 
vu, 4, gnoft. Haß gegen Mat. oder auch myft. Liebe zm 
- 7. Route u. Bucht. reine -en a priori 9. Mat., 
: des Wortes Bernunft 14. 15. - einer empir. Anfch. om 
Gegen. herauszufchöpfen ift eben das dos wos od sw 1Sf 
Sormenipiel einer alten Baubo mit ihr ſelbſt 13. — jed 
Handl. ift außer ıc. noch manch. formeller Bedeut. fühl 
89. — Transfubft. abitr. Formeln 107. - der Kalender 
ıc. macher II, 80. 

Forſtmann's Schriften; erfr. Nachr. für die Sünder I 
399. 416. 447. 471, III, 17. 

Formey [VI, 134.] Berf. von la belle Wolfienn« 
Berl. 1741 —53. VI, 18. 

Fouaciers... der Icademieen VI, 26 — Frad IV, 888. 

Fragen — durch gel. - u. ihre Beantw. k. man D 
Barb. f. Zeiten ꝛc. verrathen II, 298. wer Schriftg. u. Soph 
den Mund flopfen will, muß - zu erf. wiffen 424. Kin 
der durch - auszuholen u. zu wis. ift ein Mkeifterft. 425 
e. - auflöfen beruht auf dem Kunſtgr. dunkle Zeichen 
der Begr. mit bef. Formeln zu verwecf., auf d. gel. Freyh 
Umfchr. zu machen .. 462. - u. Inverſ. III, 56. Muth 
wille alle Geh. durch - u. Wortkriege zu leugnen IV 
826. jede Antw. muß in den Beding. ihrer vorausgef. 
gegr. f. VII, 95. — Fragweiſe erreichter Grad der lebe 
aeugung II, 245. 

Fragment IV, 426. 485. was bie h. Geſch. in eh 
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Kirten v. „en aufbehalten hat V1,12. -, Opuscula pro- 
- Apte VI, 310. 
Franffurt III, 801. Frankfurter Zeitung V, 88. 
Frankreich — Adel in - 1,800 ff. f. Lage f. d. Handel 
#. - xc._II, [177 — 181]. le Go: et le Luxe voh- 
tat Phorizon de la Fr. 849. 1a Rel. a chass6 de la 
Fr. ie fantöme effr. qui enfanta nos fabr. 355. Charge 
de la Fr. 362. (354.) le bon sens mal-entendu etc. 
et pordu la - 864. -la patrie du Goüt et de la Mode 
86. über - [IV, 406. 416 ff. 423.] polit. Rechnung von 
Bolt, üb. - III, 422. — der Schöpfer d. ſch. Natur ſcheint 
die größten Köpfe - 8 zur Schmiede der Strahlen und 
Ehwärmer verdammt zu h. 11,15. jüng. Werfe des Wiges 
m - 210. der Vorwurf, die Künfte verraten 2c. zu haben 
kift jegt - III, 6. Was find Montaigne 2c. diefe Abgötter 
des wiß. - 2c. gegen Luther 1, 844. 
meyel. Geſchm. der Sranzofen II, 73. (vgl. 15.) Frans 
zeſen [180. 181.) vernafcht in d. Liebe IIII, 278. Kant] 
wie der Franzmann das Frauenz. liebt ze. 1,438. liſt. Volk, 
wenn d. alte Fürſt v. Deffau glaubw. ift IV, 16. VIII, 182. 
(V, 272.) -, zwendeutiger Name 138. philof. Nation der 
d. Publ. Die erbaulichften Betr. ꝛc. zu verd. hat 246. si 
Sltois ne Francois (Hu. Ieil.) 267 f. Rouff. wagte es der 
eantabelten Nat. alle Fähigk. e. mufifal. Gehörs abzufpres 
Gen, Zanobi fie faft e. gänzl. Untücht. zur gef. Politik zw 
zijen, ung. v.d. Wein des Zorns ihres Gefchm.. alle Völ⸗ 
taumeln 424 f. -, philof. Nation, abfcheuf. Galanterie 
#. [ächerl. Point d’honneur, $einde ze. VIll, 262 f. 
franzöf. Duedfilber [II,188.] toutes les pass. mäles et 
20 Bles sont l’apan. du peuple fr. 864. f. Schwärm. IV, 420. 
LK aatögeh. d. f. Monarchie VI, 22. VIII, 316. — Anf. d. 
Schriftſt. in Deutſchl. IL, 126. das Zr. zu unf. Zeit fo 
an, als d. Griech. ehem. 210. Vascend. des mem: fr. 
9. d. Gebr. der vielen f. Wörter an e. polit. Rednert € 
zandmarf I, 381. e. engl. Sterlingzeile g. einer f. Gebe 
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Stoff zu Bogen III, 90. Stärfe des f. Urth. m. Feinheit 
des f. Wohlſt. 97. Ucherüchtige. d. f. Schriftft. IIV, 422.] — 
f. Sprahe, Redensarten I, 844. gezw. Rangorbn. in 
der f. Syntar 11, 127. die Etym. d. f. Sprachkunſt ver⸗ 
bietet d. Gebr. der Inverf. 140. die f. Spr. der Inverſ. 
fähig IT, 56 f. hat k. Dekl. II, 140. falfche Anw. der lat. : 
Deil.form u. verworrene Lehre v. den Art. 141. Zeitwörter - 
145. 146. perf. Fürw. 146. Ordn. d. Redetheilchen ne, 

y und en 146. f. Sprache in ihrer Wortfüg. einer Mo⸗ 
notonie befh. 147. nad) Rouff. zur Muſik untaugl. 148, 
166. ift felbft zur ep. Dichtk. aufgelegt 148. Pange tutd. 
laire de la langue f. ıc. (Premontyal) 859. Mutterfor. | 
des hochſel. Bayle, barb. u. bettel=-ftolz IV, 53, pracher 
ſtolze Modefpr. 268. — Rouſſ. über f. Muſik. II, 148, 
166. IV, 424. trois Furies du Tressin f. II, 362. (850). 

Fragen, patriarchalifche IV, 887. 

Frau — wäre die Ppilof. e. weile » die Götter aus d. 
€, fteigen fähe VI, 18. der -en verfchloff. Mutter SSL 
Srühregen ꝛc. f. Ihre j. - V, 195. — fomp. Einfluß des 
@eiftes verh. fi zur Frauenliebe ze. wie... Mondfchein 
zum urit f. s. der ſchwülen Sonne VII, 183. — Talente 
bie Terenz dem Frauenzimmer bey ihrem Nachitifche ame 
Dichtet II, 518. [IVIII, 161.) d. Inh. d. gr. Wiſſenſchaft 
bes - [III, 277 Kant] das - geht in ber Orthogr. u. it 
der Orthod. oft viel behutfamer .. [1V, 291.] Frucht dee 
Erf. beym - (ihrem Blute mitgeth.) 807 f. ' 

Fremde — der - fo oft in d. h. Schr. gedacht; Got⸗ 
te8 bef. Urf. fi) der - anzun. I, 77 f. - Tommen zu und 
als zu Wilden 41. 

Fredch» von Miniaturmal. verfch. wie ze. IV, 462. 

Freude u. Keidenfchaft geben uns Kräfte die nicht Dem 
Körper geh. zc. VI, 218. rechten - unterliegt d. GroW 
eines alten Schad. [IV, 214 Pind.] wenn es vollk. - Fikt 
unf. Erde giebt, fo find fie wie die vollk. Weish. eiu — 
Sal., erhörte u. erf. Träume VII, 211. wenn es 15 
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teine · bien. giebt fo haben fie wenigft. m. d. ird., ſchmutz. 
Vetalen nichts zu fchaffen 289. 

Fremde — ein einz. - überwiegt die Schäge Ind. ; 
- a haben verbient, wer Schmeichler zu entb. weiß 1, 297. 
«ind e. Babe Gottes; ich Habe m. Köcher derf. voll geh.; 
fh er Teer w. 2c. 879. mache dir - Gott zur Ehre’ [500f. 
- El] der Name - ift e. Duelle von Pflichten u. Ent» 
jid. die fih auf ein. bezieh. 504. der höchfte Grad feine 
«in fi felbit zu lieben als die Eingew. unf. Leb. V,177. 
feine - zu kennen iſt d. Grund aller Pflichten gegen fie; 
(ner ze. zum Fortg. der Selbfterf. unentb. VI, 287. wie 
ham man Thorh. an f. - zu nahe treten ohne felbft zu 
leden u. fich in ihnen zu erk. 1, 872. ein - hört m. Tiest 
ih feloft in dem and. 4. - quälen und lieben fich 828. 
Ruthe u. Zucht ift die wahre Liebe die - erziehen muß II, 
8. ich Halte es mit ihm gegen f. Gegner aber wider 
ihn mit f. - V, 100. der - parth. Lob u. parth. Tadel 
glei) angen. II, 12. wer zu f. - fein Vertr. hat ift ein 
Raulchriſt; wer fih vor f. - fürchtet, was für Herz wird 
der haben, f. Feinden zu begegnen V,132. - werden fein 
ges denken 288. es ift für . menfchl. Auge mögl. den 
daß der - u. d. Liebe der Feinde zu erf. und dieß find 
geihwonl die ſtärkſten Elem. unf. Schickſ. 102. - u. Feinde 
nichts als eim Kuchen, denn kein Menfch Fennt weder die 
Sehe noch den Haß irg. eines den er vor ſich hat 278. 
-fnd nicht nur fures temporis, fondern auch Mörder 
inf. Ruhmes 2c. VI, 801. pol me occidistis, amici 285, 
M. ein Bruch zwifchen zwey alten - ift e. wahrer Her⸗ 
#uötrebs VI, 148. meine - wolle Gott weder mit Kum⸗ 
mer noch mit Fluch an mic denken laffen I, 220. Hüte 
U gleichwohl auch vor - (Sirach) III, 309. 

ich bat Gott um einen -, der 2c. ich fand diefen - im 
®. Herzen der fich in felb. fchlich I, 210. 

Sreundfchaft ift e. Frucht d. Geiſtes der auch Freund 
N Toößer heißt 1,891. auch das tägl. Brod der iſt dem 
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Beber aller guten Gaben allein zuzuſchr. 500. ohne - | 
Fein Salz u. Gewürz für unfer tägl. Brod VII, 142. - 
Diefer Wüfte hier fühle ich das Ideal der - gleich de 
Heimmeh V, 257. felbft das Läch. im Enthuf. b. - di 
etwas Heilige VI, 70. Wahrh. u. - die höchſten Wegenf 
der Dekon. mit denen man nicht für den gegenw. fond. d 
legten Augenbl. f. Leb. wuchern muß 2c. gleich jenem Alte 
der Tage 74. Schule d. - wird mehr als jede and. zu Er; 
u. Bild. beitr. 362. . 

man Fan P. lebh. - ofne Sinnl. fühlen IT, 25. of 
magna venia giebt es weder e. große - noch ingenisn 
VI, 286. auch in der - ift zwiichen Gredit u. baar Gell 
ein großer Unterſchied, zw. Commiffion u. eig. Nechn. 289 
- wie alle unfere Tug. beruht im Grunde auf menfdl. 
Schwachheit 290. durch gemeinſch. Uebung wird die - meh 
eben gew. it. fruchtb. w. 362. zu viel Leidenfch. eine 
wahren - niemals recht fähig, die Ueberl., Verläugn. 1. 
Aufopf., Kälte im Kopf, Feuer im Herzen ford. VI1,157f 
in d. - giebt es k. Rangftreit 816. es gehört nicht imme 
ein Scheffel Ealz zu dem Bündn. dad man - nennt 1,56. 
Unterfh. zw. » in petto u. Höfl. au bout de la plume 
VI, 117. meine - hat etw. von der Kantippe an ſich VII, 89. 

Geheimniſſe in der - verwerfen, heißt den Gott Der - ga 
leugnen I, 485. die - foll geradezu fpr., wenn fie Tehezs 
will; Ged. über Diefen Lehrfag 478 f. das Augensent 
der iſt nicht lehren, fond. lieben, empf., leiden ꝛc. 474f. 
gefegl. Gefäll. find Feine Pfl. der - die alle Menfchenfag- 
bricht 28. 496. Geſetze d. - beftehen im Geift u. nicht im 
Buchſt., find Empf. des Herzens u. nicht Gab. des Behr: 
II, 95. völlige - treibet die Furcht aus 191. Günder 
gegen d. Geift der - V,195. in der - wie in d. Ehelieg 
die Schuld mehrentheild an beiden Theilen VII, 209. wi 
viel Schladen find in den beften unf. nat. u. künſtl. Trisfe 
1, 183. - wie Liebe find fo vieler Leute Verderben un 
w. aus d. edelften Wein zu Efiig VI, 172. — Apfchiel 
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der - ein Opfer der Liebe IL, 90. Verachtung der : 
Wu, 123. | 

Freydenker, berühmte Secte, zu deren Vorläufer Coll. 
& Eofr. machte IV, 111. v. d. Sel. der -; find fie nicht 
&x. Apoftel z. 311 f. 

Freygeborner — Fein - nimmt Dienfte zc. III, 184. 

Freygeiſter — weder die dogm. Gründl. pharif. Ortho⸗ 
gen noch die dicht. Ueppigk. fadduc. - wird die Send: 
des GBeifted erneuren 11, 295. die Scheidew. „welche unf. 
bchtiftg. u. - abſondert, fcheint derj. fehr ähnlich die Ju⸗ 
kaum H. trennte III, 89. Freytiſch ihres neuen Himmels; 
WR. Liederdichter (Horaz) ihrer allg. Kirche IV, 127. — [man 
mb. vom - daß er zu viel glauben foll 879.] - 383. - des 
deutichen Nam. u. Geblütd 433. — Freygeifterey bat im⸗ 
ner ihren Religionshaß unter d. Deckmantel e. pharif. Mor. 
getr.; fängt nun an die Blöße der M. felbft zu bef. und 
mit eben der Frechh. auch d. Neg.art der Fürften zu vers 
leumden IV, 331 f. öff. Meineid des ehrw. Berufes (vgl. 
81), diefe fchwärz. Seite zum Ganzen 855 f. Frey⸗ 
geifterey der Mode 429, 

Freyheit — find es. nicht d. bloßen Erfch. der Selbſtl. 
die wir mit d. Beyn. der - belegen I, 130. Handel vers 
mehrt d. Liebe der -; hier ift - nichts als Eigennug 130 f: 
Lehnl. zw. d. Wirk. der Selbſtl. u. d. - 181. der Begr. 
ber - kommt mit allen Beob. derf. überein 145. Feine - 
Ohne Geſetze 145. Vorzüge d. polit. - 146. Gef. fchränfen 
nicht die - ein 146. wo nicht Selbftl. ift kann auch P. - fi 
IM, der foifche Grundf. d. Tugendh. ift allein frey 147. 
—shne d. = böfe zu f. Bein Verd. u. ohne die - gut zu 
keine Zurech. ja felbft E. Erf. des ©. u. 8. IV, 41. 
-#d, Max. u. Min, aller unf. Naturfräfte zc. 41. ohne 
dab sol. Gef. der - F. Nachahmung 42. das Bemußtf., 
de Aufm. die Abſtr. u. felbft Dad mor. Gewiſſen fcheinen 
ößtenth. Energien unf. - 42 f. zur - geb. nicht nur uns 
beſt. Kräfte, fond. auch d. republ. Vorrecht zu ihrer Beſt. 
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mitwirken zu P. 48. - zu denken u. an handeln e. S⸗ 
des Höchſten I, 246 f. die Eingriffe die e. menfchl. Ar 
in unfere - thut bringen und zu e. Unempfindl. oder 9 
Heuch. 247. bey der - ift jeder Schaden zu erfeg. u. jed⸗ 
Berfuch macht und klüger 282. - zu denken bey und ze 
Wahnfinnigen in Feffeln erl.; - zu fchr. II, 74. - Le 
abergl. Semächte weder einer Reg.form noch d. Gef. 1V,484 

die Wahrh. kann und allein frey machen I, 181. 498 
wo d. Geiſt ©. ift, da iff - 496, II, 101. Wahrh. ohne 
ift ein vergrab. Schag ze. - ohne Wahrheitsliebe unrech 
Gut in e. Gottl. Haufe VII, 35. in unf. Glauben ift allen 
erhabenfte - der menfchl. Natur 1, 136. unf. - in Ehriſt 
IV, 258. chriftl. - 236. Ehriftenth. e. Pfeiler u. Grundfeſt 
der Wahrh. u - VI, 21. 

Kichterthron den ſich d. fog. Menfchenunft. über d. Rei 
unter dem Dedmantel d. - anmaßt IV, 124. es bleibf zu 
Wirkſ. ihrer - zu denken nichts übrig als d. Muthw. 326 
welches jüngften Goldalterd Borläuf. wird nicht erft die - 51 
denken u. ihre Gewaltthät. w. 425. — durch auhalt. Be 
müh. dem Unbeft. Feſt. zu geben u. das Ueberfl. abzufchn 
artet alle - zum Mechaniömus aus VI, 30. - e. Schlaht 
opfer fittl. Nothw. VIl, 24. 21. Bnftu. - die edelften Ga 
ben d. Menfchh., zugl. die Quellen alles moral. Uebels 342. 

- der Preffe erleicht. die Deutl. der Schreibart in unl 
erl. Jahrh. IV, 466. - des Handeld I, 14. 15. Glas 
bensfreyheit in Holland 15. -en d. gallif. Kirche 11,178 
277. orthogr. - IV,132. die - die wir uns felbft nehmen 
Niſt unf. Freunden noch freygebiger einger. V, 6. cavalie 

rement, servilement zu leben; jenes ift Knechtſch dieſe 
- für mich VI, 181. 

Freymäurer VI, 19. (H. nennt fi fo V,) 289. — po 
d. Fr.ordens f. Stark; eleutheroteichopoet. Geheimniß IV 
188. jene verfchl. Iſis die alles Gute gethan 2c. (Xeff.) VI,18 

Freymüthigkeit — Dilemma um zur - aufzum. I, 514 
- Der Griechen IL, 12, - bis zur Frechheit überfp. 285. - 

warum 
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werum - das wiederzufäuen, was d. wahre ton du sidcle 
MVI,148.152. bey d. geg. Lage weder Tug. noch Kunſt 152. 
Sreptifch des neuen Himmels (der Krepgeifter) IV, 127. 
Friede ſey mit euch I, 891. Geift des - der über alle 
Bnft 214. der - in der Höhe überfteigt alle B. IV, 19. — 
dcch die.allg. prakt. Rel. verheißener - 125. Verſuch den 
dottes auf Erden dem verbuhlten Geſchm. der Vnft zu 
vetſalzen VI, 16. was geht mich u. dich d. - an den d. 


‚Bet giebt; wenn fie w. fagen: Es ift -; der Gott des 


- heilige uns 2c. VIL, 70. - auf Erden duch die Weg» 


etfung einer böfen u. ehebr. Art 117. — - dieſes Jahre 


— — (U — — — — — - 


(163) II, 454. — si Solitudo Pax appell. nihil Pace 
niserius [VIl, 91. Sp.] — in den Friedensopfern fah 
Gott dad Leben der neuen Kreatur, fein Bild, wieder 
hergeſtellt 1, 76. 

Sriederich der Hohepr. Seines Volks n.d. W. Melchiſ. 
IV, 95. Reg. eines gegen d. Undanfb: wie Gott güt. ze. 
Friederichs 70. alter Hausvater VI, 82. — Friedrichdor 
W, 177. les Federicsd’or defieront etc. 155. 

Fritz in der Purpurwiege und - in praesepio IV, 27. 

Frohnleichnam der Mutterficche IV, 801. 

Fromm — alle Arbeit ze. ift nicht dem Frommen von 
Ott zugedacht ꝛc. I, 105. 

Froſchmaͤuſeler — feligmachende Philof. ber - 1V, 442. 

Früchte — es find nicht dieſ. - und Doch dief. Die jeder 
Frühl. Hervorbr. I, 118. lieber - u. reife, als Blumen u. 


Vlütpen (von Herder) V, 101. Frucht (der Autorfh.) - 
delche außer der Fülle eigener Subftanz die Hülle neuer Ges 


Kerat, bewahrt Vil, 97%. Frucht der Erf. unferm Geſchl. 


am Knoten der Gurgel ſtecken gebl. 2c. IV, 807. verb. - 


die ung klug machen I, 280. — was ift alle Fruchtbarkeit 
in Bufen u. Schoße eurer Allmutter 1V, 229. — Scheide 
brief einer Erkl. der ehch, weil ſie nicht fruchtbar zu 
pn ſchien VII, 79. 
drühling, f. Früchte. — Früuhprediger od. Elias der 
danmanns Schriften VIII. TH. 2. 9 


M 
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zuk. Epoche (des Theiem) IV, 247. Weist. Sal. im - 
28. weifer - der Mitternacht vi, 169. | 

Fuchs — der gelehrte - entfchuld. ſich mit der unüber. 
windl. Dunfelh. f. Geruchs II, 463. der - (Mend.) VIE 
113. die kl. Füchfe u. Meifter griech. Weish. 98. zu hock 
d. 5. bitter in d. Spr. der - V,28._ [Fuchs, Sprich 
wort 104.] 

Führen — führ auch mein Herz u. Sinn IV, 125 f. 

Fündlein, dramatifche VII, 127. — Fündling (Send 
fchreiben) e. Jungfernkind, ens rationis I, 174. Ausſtat 
tung gelehrter -e 85. 

Fürft (zur Lebenszeit) bald ein bewaff. Hobbes, ball 
ein Urb. des Mach. I, 11. - in Genua verbietet dei 
Wellen 28. - lebt in e. vollft. nat. Freyh. 2c. [ILL 101f 
Ahenw.] Daß der Menfch fih zum Vieh wie d. - zun 
Unterthan verh. IV, 41. weder Natur noch Völker⸗Rech! 
beftimmen den - 42. jeder ift fein eig. Geſetzgeber aber 
zugl. der Erfigeb. u. Nächfte feiner Unterth. 42. ein nicht 
an Stufen, fond. an Art über die Unt. ſtehendes ꝛc. Ge⸗ 
ſchöpf, Tyrann od. Erdgott 2c. 55. Volk deffen- ein Pill. 
u. Adept ift 2c. 3865. — wehe dem reichen ⸗, deffen Unt. 
Bettler find; felig der arme Landesvater der reiche Kinder 
hat VII, 173. wenn die - alle ſolche find ꝛe., fo find ale 
Wahrh. die man ihnen fagen kann verl. VI, 194. Vorurth. 
gegen Handel u. W. für -en 196. es bleibt “immer dad 
fiherfte u. vern. für e. - Feine Lügen u. Betrüg. zu priv 
177. ce grand art aux princes necess. de nourrir 1 
faibl, et Perreur du vulgaire II, 875. — durch die Ber 
ein. vom Göttl. u. Menfchl. wird aus e. Menfchen der 
(ovoie Toü oww. U. LEovoie Tod akıau.) V1,170. Frey 
geifterey zerglied. u. verleumdet auch d. Reg art der -en IV 
832. was ift e. - ohne Land u. Einkünfte 47. ohne Lau 
u. Leute ift man Fein - VII, 50. — e. Fürftin lLüſt. gı 
macht dur den Schlaf eines Dicht. 11, 172. — - Dief 
Welt ꝛc. f. Satan. 
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». Fürftenberg, Erminifter, (Perikles) VI, 866. 880. 
&l. 889 f. 891. 

Fulda, Preisfchrift IV, 217. 219. Fulda V, 256. 
Fundamentalbegriffe — alles menſchl. Wiſſen auf wer. 
einzuſchränken VII, 55. 

Funke — ein leb. - (im Bufen) kann es mit d. größten 
Balde aufnehmen V, 99. -en, welhe man mit Gew. ıc. 
herauslockt, Dem Licht einer Schrift entg. [1V, 456 Buff.) 

Furcht, d. Unruhe eines böfen Gew. im Sündenf. ges 
ih. I, 66. 67. - giebt Stärfe, Gegenw. des Geiftes ıc. 
darum e. Chrift überlegen weil er mit - f. Sel. fucht 147. 
-fängt auch wie d. Xiebe von fich felbft an III, 126. die 
Larm zu machen ift eine Schwach. zc. 315f. mit unſ. 
Hofn. zu gewinnen geht es öft. fo verfehrt als mit unf. 
- zu verl. VI1, 140. Die - zu verl. macht mich immer un⸗ 
. Iufiger als der Verluſt felbk 329. - u. Hoffn. wirken auf 
d. Begehr.trieb des M. 68. Warnımg an Herausgeber gel. 
Rahr. mit mehr - Urth. abzufchr. IL, 61. f. unter Iſaak 
u Weisheit. 

Furie — die blend. Fee (Dogmatik) in eine ſcheusl. u. 
lid. - verw. 1V, 246. trois Furies du Tressin franc. II, 362. 

Fuß eines Genies IL, 488. vgl. VIII, 154. wahnwig. 
Ghwärmer den d. Moft e. neuen Lehre treibt ſ. Füße zu 
deden II, 88. Gott wird die leibl. u. geiftl. Noth. f. - zu 
deden, vernichten VI, 20. feidene - in Tanzſchuhen II, 294. 
ein Engel der Gem. mit gefpalt. Fuß IV,68. poß. Grundf. 
nornach d. Menſch glaubt Durch den nat. Gebr. f. - in 
den Himmel fpringen zu k. 110. Füße mafchen 8838. 

Füßli, H. H., Joh. Waldmann 2c. Zür. 1780. VIl, 203. 


Gabalis, Graf III, 412. 

Gaben oder e. Einbild. davon II, 188. auch Empf. 
gehören zu den - 2c. 189. die - der Natur machen uns 
gegen den Schöpfer unerk. VII, 837. 342.1 

Gadarener VI1, 82: - Sünden die gäng u. gäbe ſ. IV, 180, 
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Sadebufh, Fr.Eonr. , Livl. Bibl. Riga 177. VI, 67.108. 

Galanterieen den Schulhandl. einpfr. II, 489. einerley 
Spezerey fow. zur - ald Arzneyk. 502. e. Bundesrel. gegen 
antifofr. GalanteriesSchreine vertaufchen IV, 328. 

Galateas Aepfel — Einfälle werfen wie - 1,487. wirft 
mit - E. Apfel ohne an proelia virg. zu erinn. II, 518, 
e. Leidenfch. fucht ſich wie - zu zeigen ehe fie A. wirft III, 8. 

Galates insenses II, 865. fo fauer wie P. feine - ges 
worden VI, 75. 

Galatons Gemälde II, 403. IV, 811. [vol. VIIl, 149. 

Galgen und Rad — art. Mann vor - fiher I, 50. 

Galiani, Gefpr. üb. den Kornhandel IV, 891 f. VI, 
185. [vgl. VI, 286.] (Widerlegung f. Morellet.) della 
moneta Vil, 135. 8390. 395. de’ doveri etc. Comment. 
sur Horace 135. 

Galiläa — dad Griech. it - radgebrochen II, 210. "gas 
lilaͤſches Schiboleth e. erbaul. Redner 206. — welſche 
Galilder VII, 60. Bande galil. Pächter IV, 250. 

Salileis Offenb. verdächtig IV, 25. Impromptüs einet 
- zu ewigen Gefegen verflärt VI, 89. 

Galimafree IE, 181. IV, 232.450. VIll,256. Galima⸗ 
frift V, 130. 

Galimathias II, 849. 402. IV, 9, VII, 12. 

Galle — Ariſtot. üb. Märt., die v. d. fchw. - gelitten 
vergleicht die fchw. - mit dem Wein II, 94f. - 481. 

Gallier, Bauchpfaffen der fchönen Natur II, 286, 

gallifanifche Kirche II, 178. gallic, Schminfe IV, 281 
gallifher Geſchm. 248. gallic. Wortfüg. nicht genau zı 
nehmen der Eonjuneturen wegen VIII, 284. 

Gallion III, 278. 1V, 67.282. Gallionismus IV, 67. 282 

Gallitzin, Fürftin, — ihre erfte Erfund. nach Ham 
u. f. fümmtl. Schr. Vil, 200. 218. 227. die fürftl. Epi 
fode 286. 244. Verwendung der Fürftin für H-8 Neil 
259. 824. die 5. foll ein Göthe ihres Geſchl. feyn 861 
Beſuch bey ihr; eines Hemft. Diotima; Schag ihres Geifte 
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‚ u. Herzens 866. dieſe einz: Frau ihres Geſchl., die an 

keidenſch. für Größe u. Güte des Herzens ſiech ift 367. 
2, ein wahres Wunder ipres Geſchl. 380. Hemft. Diot. 
80. 428. Mufeum der frommen F. 421. dhriftl. Afpafie 
8. 480. die 5. bey H-8 Tode [482.] — Brief H-$6 
au die Fürftin (1787) VII, 402. 

Bang — der fenfr. zweybein. - des Menfchen 1V, 25. 

Bänfe entf. Dad Cap. II, 802. mas e. - anfängt mag 
d. Schwan vollenden IIT, 136. Gänfefiel VII, 122. ge 
alt. - zw. d. drey follogift. Schreibefingern 7. 

Ganymedes II, 441. Heiden zu Ganymeden dich» 
ten IV, 825. 

ganze Leute liebt man im Umg. u. in Geſch. III, 72. 
en Ganzes ift entw. e. phyſ. oder fymb. Einh. IV, 191. 
Borausfeg. des Beten im Ganzen lächerl., weil fie alle 
Verbeſſ. in d. heilen ausfchließt 313. . 

Garderobe IV, 246. [422]. — Gargantua (Rabel.) 12. 

Gartenbau ift älter ald der Ader II, 258. 

Garve, deutſcher Plato, bey Friedr. VI, 82. Veurth. 
von Kants Er. 354. Cie.; Brief an Kant; Ferguſon 864. 
1. VI, 254. Freund Mend.d VIl, 19. 69. Briefe v. - 
a. Biefter 256. v. Nic. mißh. VII, 257. [vgl. 8392.) 

Gascogue II, 851. — Gafjenliedchen 148. 

Gaſtmahle Vil, 116. 

Gattungsideen — die höchſten u. allg. - Nichts und 
Etw. ꝛc. f. die Initia u. Tea. aller theor. u. pr. Erf. VI, 9. 
böchſte allg. - pofitiver Qual. u. Quant. 9. 

Gaukeleyen, wodurch fo anſteck., daß d. beften Köpfe 
bingeriſſen w. 1,401. heil. - V1,7. Gaukler, welcher das 

acuum feiner Tafche für den ſtarken Geift ausgab zc. IV, 31. 

Gaupp, zu Schaffh.— Br. H-3 an ihn (1784.) VIl,146. 

Gebärmutter des Abendthaues II, 411. der Begr. IV,31. 
Des künfl. Leibes 136. Eit., alte - aller Phän. 439. - der 
Sprahe, welche Die Deipara unf. Vnft ift V1,89. Genius 
Der Mufe kommt aus ſa » VI, 9. 
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@ebaren VII, 80. VI, 851. 

Gebet Salomos; wir k. alle wie ©. beten I, 89. - das 
wir im Schlafe thun, erhört 885. das - unf. Könige u. 
Hohenpr. macht unf. Seufzer, fo gebr. fie f., Fräftig 88. 
Geiſt des - in Esra 94. wie oft hind. uns Lüſte (Tabak⸗ 
fhnauben) im - 222. jedes Geſchäft ift ein - 868. nit 
mein Bogen reicht bis zu Gottes Thron, wenn ich aud 
- auf - abdrücen könnte 861. -e find nicht d. Schlüfid 
20.5 die find in Davids Hand 861. (Gebete finden fid ], 
91. 151— 153 ze. bis 242.) 

Geblüt — hoher Gaumen der Lente vom - IV, 816, 
Das Licht u. Recht des Geiſtes liegt nicht im - guter Bil 
lensmeynung Vil, 116. 

Gebot Gottes ift nicht verborgen; ift fo in dein Wefen 
verflochten , Daß diefes aufh. muß wenn ⁊c. I, 81f. die 
zehen -, in unfer Herz geſchr., k. den Satan vertr. 112. 
les dix commendemens ne furent pas compilds pou! 
les geus du bon sens II, 367. — ber Stachel der Pfeilt 
des Gottes der Liebe ift Das Herz und der Tod eine! 
jeden - 432. — alle - ze. brüllen den Gott der Gnad 
IV, 29 f. nicht im vorn. - liegt das Geh. der Gotti. VII, 58. 

Gebrauch — den nat. - der Sinne von dem unnat. 
der Abftr. zu laͤutern II, 288. nicht nur die Natur de 
- fond. oft der Titel des Gebrauchenden bringt gleichgül 
Dinge in guten od. b. Ruf 425. — in den Gebräude 
aller Völker finden wir den sensum comm. der -Rel. ] 
136. - find Zeichen; ihre Gefch. u. Philof. II, 209. - fin 
bedeut. 3. u. Merfınale zur Erhalt. urk. Begeb. u. Fort 
pflanzung eonventueller Geſinn. IV, 226 f. Chriſtenth. be 
ftept nicht in - 285. Barb. menfchl. Vuft. über ehrw. 
philoſ. zu wollen 382. gotteödienftl..- VI, 7 f. 

Geburt — der Thor von - I, 11. Hiobs Fluch feim 
- 96. der Geburtätag eines Genies (Märtyrerfeft unfe 
Kinder) 11, 302. 

Geck IV, 181, 
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Gedächtniß überfrißt fich felbft I, 156. (vgl. 100.) durch 
müsen. Schulfleiß geichw. 157. den Geift durch das - zu 
iden II, 289. der Verſt. greift dem - unter die Arme 
%. - verläßt (Ham.) aus bloßem Eigenjinn 801. 341. 
‚d-8) poröfes - hat 2c. ausgedunftet IV, 195. Part de 

la memoire [Ill, 826. Leibn.] d. Zeugn. des heil. Geiftes 
hängt von k. - ab 1,228. — einige Körbe von Fragm. zu 
Seinem - VI, 12. Wahrzeidien des - u. Widerfpruchs ib. 

Gedanken — Worte jind Alleg. der - oder Bilder derf. 
1,67. Güte eines vorz. Werkes Die - in den wenigften 
Borten u. die ſtärkſten in den eiufältigften zu fagen 108. 
Schwachh. u. Undeut. unf. - verfälfchen die Worte 115. 
Red nicht eine Ernied. f. unf. -, daß fie nicht anders 
fihtb. mw. k. ald in der. groben Einkl. willf. Zeichen 450. 
fm. Rede als Schrift e. Schechine, Stiftshütte u. Wa- 
genthron unf. - VI, 34. Zeichen der - 87. Einfl. u. Char. 
der - VIl, 90. der wahre Styl prägt - aud; man muß f. 
- zu paaren treiben 2c. [1V, 461. Buff.] heil. Sparf. der 
Borte giebt e. günft. Bermuth. für e. gute Baarich. der 
- IV, 261. Handgriffe wie man die - zergl. foll VIII, 12. 

Gemüthsverf. verräth fi) aus d. Schwunge ꝛc. der - - 
I, 424. die Beweg. der - fcheint den Schulgef. der Syl- 
logiftit entgegen zuf. II,81. Schwägerfch. u. Verwandtſch. 
der - 419. - die wie Engel ausfehen müflen die Gerichtsb. 
der Empf. erk. IH, 55. unf. - find nichts als Fragm. 1, 
129. es giebt - die man nur Einmal in f. Leben hat; 
Spuren müffen davon noch im Gehirne f. III, 892. V, 2%. 
erkikte - 11, 276. Fünftl. Wärme, daß der Faden der - 
abbriht gleich e. flächſ. Schnur III, 261. - weldye wie 
koſtb. Perlen in e. Schnur v. fchlecht. ftehen .. 419. der 
Zuſhang der = foll nicht v. d. Fäden meines Entw. abs» 
fängen VIII, 861. 

Gedeihen — Mangel des göttl. - I, 109. das de 
göttl. Vorſ. u. Reg. 176. 

Gedicht — ſtark u. ſchön iſt alles was ich bei e. 
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ford., e. folches nenne ich e. Meifterft. I, 406. zur Schonk 
eines - gehört e. aͤſth. Wahrich. II, 192. Canapee⸗ mu 
Campagnengedichte 113. 

Geduld, e. Tugend die und fauer zu fteben fommt u 
aus mißlung. Verf. entf. wie d. Effig aus umgefchlag 
Getränken 1, 296. - ift e. Heldentug. VI, 122. das Flügft 
u. fiherfte ift-, nicht Nennen u. Laufen ind Gelag hinei 
v1, 234. zu - gehört berculifhe Stärke die d. Schwache 
mächtig macht 416. laufen durch - zc. I, 877. - ift eud 
noth ꝛc. diefe zwey Hügel 2c. III, 215. - bringt Erf. x 
- 161. V, [14.] ein Geduldiger ift beffer denn e. Starker 218 

Gefäß — v. Gott aus e. - in d. and. gefchüttet 1,216. 

Gefallen — jedem Antrag zu - thun 2c.; das End 
vom Liede I, 371. 

Gefühl — Uebereinft. der Werkz. des - mit d. Spring: 
federn der menfchl. Rede II, 124. alle Afth. Thaumaturgi 
seicht nicht zu e. unmitt. - zu erfegen 198, fräumende -ı 
wirken im Schlummer der Beſonn. Vil, 122. - je dunkle 
deito inn. 319. Kant üb. d. - des Schönen u. Erh. IU 
269— 279. Ehrf. für den hohen Adel des - ıc. 271. 

Begenliebe, mehr Eigennutz ald Genuß Vil, 160. 

Gegenſtände — die Erfch. der unbeft. - VII, 38. ge 
waltth. Entf. wirkt. - zu nadten Begr. ... 107. 

Gegenwart — Empf. v. d. - der Dinge II, 259. di 
gegenwärtige Augenbl. e. todter Rumpf I, 90. bey Go 
it dad Gegenw. der Grund des Berg. u. Zuf. 123. du 
3. beft. das - u. Diefes das Verg. II, 217. um Das - ; 
verft. ift d. Poefie behülflich auf e. ſynthet. u. Die Philo 
auf e. analyt. Weife ibid. zum Gebiete des Geiſts d 
Beob. geh. alles -; das philof. Genie äußert f. Macht dat 
Daß es dad - abw. zu machen fich bemüht; das - ift 
untheilb. Punkt in den fi d. Geift der Beob. cencentri 
VI1,878. die Summe des - unendl. Fl. gegen das meh 
Aggregat des Abm. 879. kluger Gebr. des - überhebt u 
der Sorge für das 3. IL, 25. 
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"Gehen TV, 221. — Geheimfanzleyen d. Bölfer IV,197. 

GEeßeinniß — ein wenig - gehört zur Fr. wie z. Liebe 
881. bloß Beweg.gründe, nie Thaten (H-8) -e V, 
3. — Schatten die feit tauf. Jahren -e gegl., geredet, 
‚ litten haben ꝛc. II, 275. -e der höchſten Maj. (in Chr. 
el) IV, 829 f. Einh. v. Theol. 20. macht das Max. aller - 
afh.u.nat.439. sub utraque sp. VI, 6. Förtg. bis zur 
nl. Apof. ded am Anfang verborg. u. gegl. - VIL, 44. 
.e deren Borbild in das Wefen des Menfchen gelegt if 
Vi, 4. das - der Ehe IV,228. die Sat. des Todes das 
adererfte proph. - V1,16. -, f. Evangelium 1,119. evang. 
- VI, 16. - des Himmelreichs 20. des Ehriftenth.’21. bes 
Indenth. 15. (19.) VII, 42,125, des J. u. Heidenth. 128, 
der Gottf. 58. beyder Geftalten 12. 

gefegt Daß durch e. - neuer Blindh. die Fülle d. Heiden 
abermal eingeführt w. müßte 1V, 325. Speculanten machen 
e. wo kein - ftatt finden kann 826. häufen -e einer allg. 
Rate wo gleichw. - widerfprechend f. 326. Berräther der 
awertrauten - der Maj. u. Menfchh. 445. das - ufurpis 
tender Anomie u. Apoft. wir fich felbit offenb. u. auflöfen 
466. -e des - (nat. feligm. Rel.) VI, & bis auf den 
bet. Tag fehlt es weder an Heiden noch -en 6. auſſer⸗ 
x. überfinnl. -e ein blend. Nichts, ein eitle8 Etwas 7. 
verborg. - Deren Aufg. noch in Feines Philof. Herz gef. 
Vi, 4. ffept. u. keit. Ungl. aller - 107. - des geiftl. apo⸗ 
kalypt. Namens (Mend. er.) 118. 

Gehör — alles verftändl. - hängt von e. weder zu 
Karten noch zu ſchw. Zitterung der Luft ab 1,62. Unter⸗ 
(hied zw. dem nat. - u. dem muſik. Ohr 188. hierogl. 
Zucht. d. - VI, 89. Stolz u. Eigenfinn des- 43. Begr. 
von Zeit u. R. durch den überfchw. beharrl. Einfl. des 
Geſ. u. -, in die ganze Sphäre des Verſtandes VII, 10. 
Empf. des - durch Wörter bewirkt 18. 

Gehorcharbeiter I, 19. 481. — Geigen IV, 65. 
Sei Gottes in f. Worte offenb. fih wie dad Selbſt⸗ 
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fländige, in Knechtsgeſt. ift Fleiſch .. I, 50. Hat ſich er⸗ 
niedrigt da er ein Geſchichtſchr. ꝛc. gew. ift 85. ein Ge» 
ſchichtſchr. menſchl., thör. ja flindl. Handl. 87. Hat und.es 
Buch für ſ. Wort audgeg. worin er wie ein Alb. u. Wahnf- 
Mährlein zc. zur Gefch. des Himmels u. Gottes gemacht 
218 f. hat fich ernied. Durch den Menfchengriffel der heil, 
Männer die von ihm getr. w. II, 207. (1, 122.) hat fid 
Menfchen und duch M. geoff. I; 90. merft die Eleinften 
Umft. an; eben Die Ark wie er in unf. Seelen wirft 91. genau 
in Aufzeichn. 2c. 11,18. will einen and. ald Glaubigen durch 
f. Wort gefallen I, 91. - der Schrift klärt fich allenth. durch 
ſich felbft auf 97. wird zurücgewiefen, fcheint ſtumm und 
unnütz 59. der Berft. der h. Schr. ift Durch nichts and. zu 
erreichen als durch denf. - der die Verf. deſſelben getr. 218. 
wer den - Gottes in fich fühlt wird ihn gewiß auch in d. 


Scchrift fühlen HI. würde d. - ©. fo viele Bücher nötpig 


gehabt haben wenn Dieß nicht unf. Sünde .. unentb. gem. 
hätte 108. unf. Rel.bücher fordern mit und im - 20. ges 
leien zum. IV, 262. (261.) wodurch follen wir den erbitt. 
- der Schr. verfühnen II, 295. weder die dogm. Gründl. 
pharif. Orthod. noch die dicht. Uepp. fadduc. Freyg. wird 
Die Send. des - erneuern, der 2c. 295. Monofyllaben dei 
Sprade des h.- fo fach = u. finnreich 426. der - &. hat allein 
fo tieff. u. begreifl. und das Wunder der ſechs Tage erz. P- 
449. les oeuvres diverses du Saint Esprit VIll, 194. 

der heil. Geift allen verh. die darum bitten I, 54. alle? 
ift Weish. zc. wenn der - des Wortes den unf. auffchließt 
80. der - fchwebt über d. Tiefe des Menfchen, Fann Diele 
ungeftalte Welt in die Herrl. verfegen 2c. 81. erz. ums 
(in den Begeb. d. h. Schr.) die Geſch. d. menſchl. Sed« 
86. reißt d. Höhen unf. Vnft nieder um und e. himml 
Gefiht dafür mitzuth. 88. er ift der - der und zum Lob⸗ 
©. zuber., der die Harfe Davids flimmte 91. die wor 
Gaben des h. - leuchten in Eöra, der - des Geb. u. d. 
Geſchm. Gottes 94. f. Zeugniß v. d. Erlöſ. durch Epr. 
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era! Ziel ſ. Off. 98. daß der - der Weiſſ. im Zeugniſſe 
8 Einigen Nam. lebe IL, 295 f. der - Gottes verffeidet 
3 Min unf. eig. (unf. Herzens) Stimme I, 98. wenn d. 
Renſch diefen - unterdrückt, fo find k. Wunder ftarf genug 
da zu überführen 113. der - der die Tiefen der Gotth. 
eforfcht ze. 119. es ift der - ©. der Maria überfch. ze. _ 
122. Regen u. fruchtb. 3. zeigen die Wirf. ded - an 
187. der - wird auf e. unterfcheid. Art den Juden zuges 
fürieb. ; ihren Weibern nöthig um Wolle zur Stiftsh. zw 
ſpinnen 137. -, deflen Del Mofe allein era. F. 152. was 
fir Mühe muß es dem - geben, um den Schutt bloß aus 
Km Wege zı räumen 163. des — es Führung das einz. 
Mittel Sünde zu meiden... 181. - ©. offenb. das Geh. 
der göttl. Liebe 213. ein Anleger, theuer u. werth 218, 
- deö Fried., der Liebe, der Hoffn. 214. f. unausfpr. Seufs 
zer in unf. Herzen ſind mit den unansdrückl. Bild. in d. 
h. Schr. Einer Natur 218. das Zeug. des h.— in unſ. 
Seelen hängt von k. Gedächt. ab 228. einf. aber an Gar 
ben mannichf. - VII, 128. Freundſch., Frucht des - der 
auch Freund u. Tröfter Heißt I, 391. den h. - hinnehmen; 
Sünde erlaffen ze. 391. Sünden gegen d. - d. Freundfch. 
V,195. der - d. Kiebe ift ein - der Wahrh. die im verb. 
liegt; derſ. w. d. Welt firafen I, 403. der - der Liebe 
ſucht Die Einf. gleich ird. Liebh., das Geheimuiß 2c. fpricht 
duch Blicke, Winke, Seufzer; die Spiele f. Wiges find 
gleih den Namenszügen, „die mit d. Jahren der Bäume 
answachfen 398. der - der Wahrh. erinnert an alles 465. 
wo der - ift, da ift Freyh. 496. IT, 101. der h. - fchwebt 
auch in Diefer Kapelle, üb, diefer Sündfl. als Rabe, als 
Taube VI, 221. Pingftgabe des —es, Selbfitrieb 345. 
Gottes - u. des Menfchen Sohn einz. Schulmeifter für 
Suudia u. mala domest. V, 171. 
ie u. Blut find Hypoth., der - ift Wahrh. I, 862. 
W. iſt ein - welchen die Welt nicht k. empf. VII, 70. fol 
der nichts als ein Kammerdiener bes tobten oder wohl 
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gar Waffenträger des tödtenden Buchſt. ſ. II, 272. ber - 
ift es der led. macht, der B. ift Fleiſch.. IV, 146. be 
- rechtf. u. macht leb; Fleiſch u. Buch ohne - it k. Rüge; 
Bucht. u. hiſt. Glaube weder Siegel noch Schlüffel des - 
VI, 21. Berein. d. Menſchl. u. Göttl.; e. zowwria oh 
Tranfubft., weder Leib noch Schatten fond. - 170. Mas - 
gel des - in Gottesd. u. weltl. Reg. ift nicht durch Men ! 
fchenfaß. zu erf. 1V, 832. - der Einfeg. der Sprache Vll, 
16. Ehre eines fchöpf. -, ein wüſtes Chaos 2c. III, 282. 

den heil. - apotheofirte das chale. Cone. [IV, 245] 
wozu follte dem - Seiner Verheißung dad Zeugniß nr 
älteften Kirchenväter 260. 

- einer fo allg. als einz. Vorſeh. VII, 48. _ der Guch 
u. W. in bierogl. Gebr. (Jud.) aufbew. 45. - der Weil. 
(Jud.) 56 f. wahrer - des göttl. Bundes u. Gef. 16. 
Pilatus Infchr. im: - der Wahrh. 115. in - u. Wahr, 
ſich verkl. Problem des Jud. u. Heidenth. 125. - d. wah⸗ 
ren Rel. deren Herz im Himmel u. ihr Himmel im 9. # 
58. öff. Ergösl. an denen der - der’ Rel. Anth. nimmt 
11, 240. - der Beob. u. - der Weiſſ. find die Fittige des 
menfchl. Genius 2c. Vill, 878 f. 

fammtl. Weife nad) dem Fleifch felig im - zu machen 
(Freyg.) IV, 127. warme Brüder im - 130. der Begr. 
des - beft. in e. guten Löffel voll Grüge 247. den Speck. 
fehlt es an - d. Grundlehren des Chrift. zu gl. 330. 382 
die Duft fchmäht den - der Gnade VI, 17. Lurxifer a. 
ſelbſt durch d. göttl. Adjutoria des Bucht. u. - dem Zwei 
Jeſu entgegen VI, 16, 

der - der Lügen u. Verf. herrſchen in unf. Luftkreiſe 
IV, 194. esprit familier d’iniquit6 154. les Finances 
d’un esprit föcond et plus incons&quent que Volt. 20% 
- unſ. erl. Jahrh. 187. menfchenfeindl. - uf. 3.227, aus 
dem - u. in dem - feines 3.252. - aller zeit. Ref., Quads 
falb. u. Erperim.fucht VI, 2835. den - eines Volkes ode 
Jahrh. anzubauen u. Acer zu düngen gefch. durch ähnl. 
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I, 191. der - der neueſten Sprachforfcher weiſſ. 
- der - Der Alten ift ein äther. Tifch 11, 76. Regel, 
mit und in d. - ihrer Berf. zu leſen IV, 261. 
‚ 11, 129. IV, 19. - der mol. Gef. 23. Handelss 
1.16.21. - des gem. Beften 14. Kriegsgeiſt 26: 
eift 86. feiner - II, 198. - des Apoll u. d. neum 
1, 21. felig find die Armen an dem Welt» u. 
VI, 843. | 
törper u. Schatten dienen, wie es e. bienftb. - 
‚883. d. Vater der Geifter III, 191. for. Kas 
iger d. - im Gefäng. IV, 806. Welfchlands uns 
zc. VI, 41. im Geiftl. ſchwer die - zu prüfen da 
‚ Dingen öft. mißlingt I, 894, 
nung 31. --ı. Leib I, 450. Scheidung d. Seele 
35. Hunger zc. worin unfer - lebt, macht viell: 
fo ſchwach, fo gierig 85. unfer - verräth in d. 
Blendes f. hoben Urfpr. 129. erhebt fih als ein 
über d. fin. Eindr.; Wunder unf. -, der die 
e Sinne in e. ſolchen Reichth. verw. 129. Bezieh. 
and. Seifter 181 f. unfer - ift nur dann wachend 
ich Gottes bewußt 417 f. den - Durch das Ge» 
ven II, 289. ohne Sprache 2c. weder - nach Band 
ich, VI, 25. das Licht u. Hecht des - u. Herz: 
im Geblüte guter Willensmeyn. 2c. VII, 116. 
spir. aus d. Aaſe des Würgers .. 117. im - 
Tpeiln. des Sinnes II, 61. Eomm ich als e. - 
‚223. 449. 
chfte - ift der ärmfte sc. der geizigfte I, 101. @eifter 
IV, 865. fhöne - II, 180. 400. werden v. d. 
8 Mondlichts begeift. 198. Narciß das Zwiebel 
höner - 289. glatte u. fette Geſtalt unf. fh. - 
ne Natur ein Noli me tangere für unf. fd. - 
nl: u. ihr Gefchm. (Kämmerlinge) 407. f. ſchä⸗ 
ihres fchönften FI. u. Blutes 409. Wechielbälge - 
chule ſch. - 440. was fh. - verfteinert 446. Die 
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merlih Handwerk ꝛc. [180.] wie ed möglich, daß junge 
Leute in die alte See - verliebt f. k. 222. im Reiche der - 
einteißende Anaschie u. Bigott. III, 247. die Grundveſte 
unf. Glaubens nicht in d. Triebfande krit. Modegel. IV, 196 
Phalanx unf. Meifter philiftinifcher,, arab. u. kret. 199 
alle - ift vom T. wie Fleiſchesluſt [V, 14.] bie oberfähf 
Mundart die Hoffpradye der - [IV, 312, Adel.] 

der Gelehrte ift aus den fpan. Schlöffern der intellect 
Melt auf den gi. Schauplat der Natur zurüdger. I, 19 
Frage an alle - welche die Werke der Alten nicht Flügen 
als jener d. Kinfen zu br. wiſſen II, 18. Sophiſten, biı 
- von Sofr. Zeit 34. - (do&öcopos) haben eine trod 
Gründ!. nicht nöthig 120. ein - (napaloyıloussos br 
mi$avoroyig) 128. die Unwiff. des - in den Tiefen ber 
Spr. bietet unendl. Mißbr. die Hand 138.. des - if De 
Zurbatverfe der Natur zu famm. 2c. 26L - zu pred. if 
eben fo leicht als ehrl. Leute zu betrügen; Die meiften ſchon 
fo verkehrt, Daß der abenth. Autor fie nicht mehr verwir⸗ 
ven E. 445. nicht lauter - die in d. Schule g. III, 61. 
in allen vier Theilen der Welt - welche Bew. von da 
finnfihften u. triv. Wahrh. nöthig h. 418. die - zu mw 
mädtig [VI,28.] als - ift man kaum im Stande ein fol 
ches Buch ohne Eiferf. zu loben; Kameel vor e. Nadelöft 
VIl, 228. das gute Bern. unter den Handw. u. — (in Ho⸗ 
mer) 11, 76. e. junger - der ein halber Savoyard ſcheint; 
u. lauter Sterne erfter Größe die auf h. Schulen ald « 
groß Licht den Tag reg. 194. (H-8) Vorurtheil gegen 
Handel u. W. für Fürften u. - VI, 191. 196. Wir - fol 
ten wie die Span. denken, mit der Feder hinterm Ohr 1 
196. Strafpredigt gegen die - im Namen ber arme 
Layen VIII, 894. 
Kraͤnzchen von gelehrten Damen II, 197. die Scilt 
bürger des g. Wef. zu Abd. die auf Stedenpf. um d. Fee! 
ring mondfücht. Unfterbl. fpielen IV, 387. g., oft fehr zu 
Unfterbl. der. Heiden 816. neue Formeln zc. g. Einf: VI,2 

Ki 
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Klätihereyen, ein Gräuel, bef. fob. e. dritter darein vers 
‚welt w. VII, 224. alles warum fich reif. gel. u. ungel. 
Sandwerföpurfchen befümm. reizt m. Neug. nicht 887. 
sen Sie daß die g. Profeflionen and. ald Handwerks 
wißig getr. w. müffen 421. — Gel.republif f. Klopft. 

Gellert — Aufſchr. der inocul. dub. s. an - IIL,118. 
dender Val&tudinaire; Schriften VII, 897. ®&-fche Er» 
Ahlung III, 281. 

Gelte, güldene, hinter d. Borhange VI, 12. 

Gemächte — Gräuel der Verwüſt. fih an dem poet. 
» einer heil. Perſon zu vergr. IV, 57. wie fich ein - mit 
f Nrfpr. vereinigt, gieng er ein 2c. 281. - unſterblichen 
VWurmö ꝛc. VI, 18. 

Gemälde — Hiftor. - aus der Aſche jedes gegeb. Men⸗ 
ſchen u. gem. Weſens gezogen II, 41. Parrh. Hogarthſches 
des Publ. zu Athen 41. die Aehnl. eines - iſt nicht mit 
Ka Gleichmaß der Zeichnung 2c. einerley 128. 

Gemeines verh. fi, zum Heil. w. oben und unf. 2c. 11,440. 

Gemeinplatz f. locus comm. — der Menfh zur Ges 
menfchaft feines Gefchl. !durch Weberlief. fähig IV, 45. 
MB Beftänd. u. Gemeinfchaftliche von dem Zuf. u. Bel. 
zu fcheiden VI, 7. 

Gemeine — das virgil. Gemälde von dem zerfleifchten 
deichnam des Deiph. auf die - oder d. Leib Chr. anzu⸗ 
Benden IV, 236. Plan der durch d. Leib Seiner - offenb. 
worden 829. die Einh. des Hauptes u. Spalt. des Leibes, 
Mannigf. Weish. Gottes an der unfichtb. - der Erfigeb: 
bienieden VI, 20. 

Gemüth in einem Gleichgew. „‚ an dieſem iſt mir auch 
wicht gel. I, 847. alles noch fo entfernte, trifft ein im- 
Afeet mit e. bef. Richtung II, 27. 

genealogifche Beherz. der heidn. Nelig. im Chriſtenth. 
W, 226. abftr. Genealogie woraufd. Metaphyſik zc. VI, 48. 

Generationen — Hülle neuer - in der Geftalt ‚einer 
Sucht VI, 97. 
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Genefid — Fragment der neueften - im morgen!. Ge 
(hmad IV, 87. apofalyptifche - wo Die Sonne 2c. gefpreng 
w. 192. - der Sprache 60. die leb. Wahrh. k. nicht durd 


- Die - unf. Duft. erk. w. 828. das Geheimn. des Himmelr 


von f. - an ze. VI, 20. — Gottedfinger der fch. Natu 
welche alles in d. näml. genet. Typum zurüdführt VIL, 97. 
. Genf — e. Gräuel zu - oder Rom apotheofirt .. IN 
302. la plume d’un €crivain diligent qui va tarir l 
Lac de Geneve 854. Genf [IV, 423.] 
; Genie — Kürze ift ein Char. eines - I, 106. das 
erfeut bey Homer, Shakesp. die Unwiſſ. der Kunftreg. II 
88. Parabeln des Sokr. aus ber zſgeſ. Richtung f. Um 
wiffenh. u. f. - 81. die Weish. des Widerfpr. verborgen 
in diefem Göttl. der Unwiff., in dieſem Menfchl. des - ib 
GSrängftreit. des - mit d. Toll. 92. 96. nicht alle Beſeſ. 
re. in den Evang. find - 8 jener Zeit 95. ſeht mich nicht 
an, daß ich fo fhwarz bin, das - hat mich fo verbramm 
98. ift die Thorh. des - reich genug die Weisb. zu ef, 
98. für ein - müffen die Schwierig. einer glückl. u. bie 
Scham einer mißlungenen Ausführ. Sporn u. Zügel f. 42% 
ein - muß fich berablaffen Regeln zu erfchüttern, fonft blei⸗ 
ben fie Waffer (Bethesda) 480. - hat die Mufter her⸗ 
vorgebr. u. Fann fie übertreten [481.] ohne Seldftverläugs 
ift k. Werk des - möglich 482. Genie u. Geſchmack M 
— 4%. 503. 518. das Mittel zw. entgegenft. Extremi! 
zu finden ift ein Werk des - 486. das wahre - Eennt mil 
f. Abhänglichk. u. Schwäche oder die Schranken f. Gaben 
die Gleichung f. Kräfte ift e. neg. Größe 486. wenn De 
- die Augen zufchließt, fo ahmt es hierin vermuthl. jen 
-8 nach die ef. in e. Gef. fah 487. warum verbirgt D 
- die Abſ. ſ. Hülfsmittel, verleug. den Fußweg bed Geil 
487. Maß der Einf. nach d. Fuß eines - 488. vol. VW 
154. eine gew. Reihe von Lefern Hält fi nicht an det 
des Schriftſt. ſelbſt als an dem Haupt, aus welchem 
ganze Leib wachlen muß zur göttl. Größe des - ſelbſt 


147 


8. mo daB - ſich mit einer unnachahml. Leicht. ausdr. 
Wf. die Sphäre des - verliert ſich in ein weitichweif. 
binmelbau für Leſer vom aufgeflärteften Geſchm. 490. eie 
m - vier Angefichte gegeben; das - den vier Thie⸗ 
ähnlich am Waſſer Ehebar 491. große -8 fcheinen bald 
k Griedendboten u. Würgengel zu fchr., bald ihr Abfehen 
f unmünd. Kinder zu richten (485.) 491. die gr. -8 
chen ein ungenanntes: Wo da? u. fahren auf m. Flü⸗ 
In w. Adler 492. Ausföhn. des beleid. - mit dem zweyp⸗ 
at, Geſchm. 492. Scheideberge des - u. Gefchm. 492. 
u eiferf. u. ernſth. - nennt eine gewiſſe Reihe von Lefern 
nebebr. Volk 495. die neuefte Litt. verleumdet das - 
N. da8 - lehrt e. and. Durchichnitt machen (ald der Ge⸗ 
m.) und mit d. Del einer barmh. Spr. den Sinn der 
erecht. einfchärfen AA f. dad Gebet des - wenn ed ernſt⸗ 
ft ift, wird erhört 508. Vorſicht des - Durch Parab. den 
espot. des Ap. zu zerft. 513. - ift e. Dornenfrone u. d. 
eſchm. ein Purpurmantel .. III, 174. Phlegma eines 
mme d’esprit, Enthuf. des - [363. Herd.] les grap- 
Inges d’un Gönie ne sont-ils pas meilleurs que 
ste la vendange d’une imitation servile et pr&caire 
m, 197. - hängt nicht vom Fleiß ab IV, 825. erfte 
ichtſchnur des -5 Regeln Fünnen das - nicht erf. [462. 
uf.) das - bey jedem der wenigft. ein Schriftft. ift (v. 
erder) vorausgef. 54. alle gr. u. flarfe -8 fcheinen eini- 
rm, jenem fremden Volke ähnlich v. tiefer Spr. u. von 
&. Zunge 364. das philof. -, das poet. - VII, 878. 
ei der Beob. u. G. der Weil. find die Fitt. des michl. 
euius ib. Sup£riorite du Genie (du Sal. de P.) 198. 
a G6nie insatiable de la sueur etc. 19%. 

der Geburtstag eines - wird wie gewöhnl. v. e. Mär- 
grerfeft unfchuld. Kinder begl. II, 802. der ganze Wan- 
zel des Epriften ift das Meifterft. des unbet.- zc. in verfl. 
Menihengeft. 11,158. l’Evangile est P’Encycl. d'un Gé- 
wie Cröateur ... d’un &. Mediateur .. d’un G. Au- 
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teur 870f. un g£nie universel . . cr6ateur .. bier, 
faisant IV, 156. man muß e. - f. um ben Krieg ber 
lem. in d. kl. Welt reg. zu k. III, 50. 

- fol auch Herder Name verlöihen, daß dem beutfcher 
- fein Name u. nichts übrig bleibe 1V, 94. — was mm 
unter dem - einer Sprache verfteht II, 123f. - ber ber® 
fhen u. der morgenl. Spr. 124. - der griech. Spr. 
Genius Seculi (f. Klo) VII, 108. — Genius des Sk. 
II, 88. (39.) IV, 805. der - ber Muſe kommt aus f. Ge 
bärmutter wie ein Bräut. aus f. Kammer VIl, 97. de ; 
Genii haben Flügel, u. das Rauſchen derſ. Fommt em 
Klatfchen der Menge gleich I, 444. 

Genägfamfeit an ©. Gnade iſt d. befte Shilbae. vu,6 

Genugthuung, von den Enfeln geford. zc. 1,6. —: 
gigant. Zweifel gegen d. afrifan. Lehre v. d. - und eines: 
Mittler 1V, 110. 

Genug — mißliher - der natürlich ſattigt u. zu Ri 
ven Anlaß giebt, wie d. Manna in d. Wüfte VL, 8 

geomantifche Spiegel 11, 109. 

Geometrie fogar beftimmt und figirt die Ideal. ihrer 
Begr. ꝛe. durch empir. Zeihen u. Bilder VII, 8. Spin⸗ 
nen u. ihrem Bewund. Spinoza ift die geometrifche Bau⸗ 
art natürlih III, 192. 

®eorgi Alphab. Tibetan. VI, 92. [95.] 99. [122] 
188. 145. 147. 

gerade — das Gute u. Gerade find für mid Syne 
nyma; gut zu f. u. Gutes zu thun, dazu if d. g. Weg 
der fürz. VII, 821. „gerader freyer Tadel!“ mit dem Kies 
ben geraden! ald wenn es in d. Nr. u. Dem menfchl. Les 
ben dergl. ger. Linien gäbe VI, 285.286. die Direfte Yes 
thode ift zu desp. 290. — die geraden u. frummen Grund⸗ 
ftrihe unf. Handfchriften 2c. VI, 41. 

Gerdesii, Historia Reformationis III, 149, | 

Gerechter — Same des -, noch ruht Davids Gegen 
auf ipm J, 280. — die Gerechtigkeit in Chrifto if fein 





ib, fond. ein Harnifh an den fi e. Streiter .. 
I, 496. zittert, betrog. Sterbl., die ihr den Adel 
f. zu eurer - macht II, 158. falls man die ganze 
‚ - eines Schriftgel. auf d. Leichnam des Buchft. 
was fagt d. Geiſt dazu 272. meine - wird Hell 
rvorbrechen (Pf. 37, 6.) III, 70. großer Troſt 
u e. Kirche gehöre, welche fo wenig gute Werke 
oborie zur — macht weldhe vor Gott gilt 77. 
zus Gott gleich zu feyn hatte aller geſetzl. - bie 
rohen VI, 15. 
he - an die man einige Zeit abergl. gew. II, 192. 
o wenig fchenfen als fchuldig bleiben, wenn v. - 
iſt DI, 891. d. Buchſtab milit. u. finanzifcher - 
ion u. Mill. VI, 81. 'orthogr. - 89. -, Bund | 
‚u. Güte VII, 22, 26.27. Gefeh der - 26.28, 
ühl der - in Edicten u. Homilien ze. verſchwatzen 
verk philof. - 28. - ohne Aufehen d. Perfon u. 
ſiogn. ift e. Regale des jüngften Richt. VI, 29, 
zöchſte - von Seiten des Weltrichters die Schän⸗ 
ij. einem paraphyſ. Mißbr. ihrer eigenen Leiber 
ben IV, 228. | | 
ener — epilurifche Hirten der - u. ihre Heerden 
ganze - beerden (mit gef. Menfchenverkt.) voll, 
machen 311. 
t, das aus lauter Kindern beftände II, 47. wer 
m -e zu; wer ſagt, es üft nicht recht was ihr 
: wer den Leuten Kiſſen ꝛc. macht I, 869. göftl. 
nf. VII, 108. göttl. -e über unfch. Nazarener 
Kopf.) bat es gelungen den widrigdeutſchen 
I in e. Minnefänger zu verwand. IV, 480. — 
Febergericht der Waldweifen IV, 90, 
e (v. e. Buch) muß troden .. feyn, von Adern 
t, fonft ift es e. Aas oder Luder zc. III, 14. 

— ich will mir durch d. Druck der Brille. wicht 
des - ſchwächen; mie würde ich dieß gegen d. 
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Blumen u. d. Wein verantw. k. 1,297. - macht bie Ge, 
ſundh. u. d. Stolz des ftoifhen Weifen in Horaz läder-gr 
11, 465. - der Wahrſcheinl. VII, 109. gemaltere Gerüdky, 
(Klopft.) VI, 85. . 

- Gefalbten — die Juden blind u. eitel in dem Ideal bes 
- IV, 883. der Jude ohne e. - ꝛc. VL, 69. 

Gefandtfchaften — zwey gelehrte - II, 199. 

Geſang älter als Deffamation II, 258. — Rogalls 2 
Schulzens Geſangbuch I, 843. neues - V1,170. VIil,244 
mit dem n. - ift nur d. Hälfte der neuen Reform ge 
leiſtet .. Vil, 807. 

Geſchäfte — es giebt gewiſſe - die man am beſtern 
verwaltenek. wenn man nichts oder fo wen. als mögl. thut 
I, 201. weil ich d. - fürchte will ich d. Schmac der Mais 
geduldig tragen 11, 418. jedes - ein Gebet 1,868. . 

Geſchenke werden leicht zu Feff. u. Bürden 2c. VI1,8. |" 

Geſchichte — jede - trägt dad Ebenb. des Menfchen, 
e. Reib u. e. Seele I, 50. die Naturkunde u. - find die 
zwey Pfeiler auf welchen d. wahre Mel. beruht 55. Natu 
u. - find Die zwey großen Commentarii des göttl. Wortd 
u. dieſes der einz. Schlüffel uns e. Erf. in beiden zu e® 
Öffnen 188. das Buch d. Natur u. der - find nichts ald 
Ehiffern 2c. die eben den Schlüffel nöthig haben der die P- 
Schrift audlegt 148. wir müffen die ganze - der Erde ald 
e. Randfarte oder als e. mathem. Riß zu e. Aufgabe d- 
höhern Meß⸗ ꝛc. Kunſt betr. 107. alle Begeb. d. weltl. - 
find Schattenbilder geheimerer Handl. u. entdedter Wun⸗ 
der 189. die Zeugn. der menſchl. - dienen zum menfbl- 
Giegel der Offenb. 119. in den -en aller Völker findet 
wir den sensum communem der Relig. 136. 

- {ft uns geg. unf. Ohren zu öffnen, wie die Natur 
unſ. Augen 11, 17. Bolingbr. räth die ält. - wie die heidi*- 
Goͤtterl. u. ald e. poet. Wörterb. zu ſtud.; viel. if pi« 
ganze Hift. mehr Mpthol. ald er meint, w. gleich d. pe 
e. verdecktes Zeugniß zc. 19. alle Winke u. Bruch: P 
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dl.» betät. die Beob. dag Bott .. fich nicht unbez. gel. 
U dad Feld der - wie jenes weite Feld voller Beine; 
umand als e. Prophet kann von diefen B. weil: daß 
faut fie überziehe ꝛc. 218. 512. 


man bat die Wahrfch. in Behandl. der - unfäglich ges 
air. II, 191. zum lrbaren einer - möchte e. Art von 
Imsahrfch. geh. 192. ich würde es dem Jahrh. Ludw. des 
WM. mvorthun u. zu den Stein der Weifen - in Fa⸗ 
kin’s. in - verw. 441. vielleicht beruht d. Stärke der - 
auf der Unbeträchtl. ihres Urftoffes . . III, 282. Die - zeich⸗ 
ut den Menſchen wie er ift [IV, 464. Buff.] ohne Autor. 
verſchw. d. Wahrh. der - mit dem Befchehenen felbft VI, 
#8, die - ließe fih in Fächer abtheilen wie der geftirnte 
Himmel in Figuren 55. f. Hiftorle. 

zu e. - der Schöpf. geh. unſtr. Offenb., mit e. - der 
Geſellſch. wird ein Os grajum immer fertig III, 381. in 
d. Spr. jedes Volkes finden wir d..- defi.; daß man noch 
nicht die - unf. Gefchl. und unf. Seele von diefer Seite 
uäher zu unterfuchen einen Verſ. gem. I, 449. da Wör⸗ 
tee u. Gebr. Zeichen find fo ift ihre - fehr gleichförmig u. 
ühäng. 11,209. e. Kind muß gewöhnt w. das Berderben f. 
eiſenen Herz. aus ber - kennen zu lernen und nicht Zu 
fihten III, 138. 

jede bibl. - ift e. Weiſſ. die durch alle Jahrh. u. in d. 
Seele jedes Menſchen erf. w. 1,50. man hat in d. Büd). 
Rofis e. - der Welt fuchen wollen 59 f. wie unglaubl. 
ürde vielen viel. die - der erften Welt vork., wenn wir 
vollk. Hätten 59. es ift e. Thorheit in Mofe -e. - ans 
ter Bölfer außer infof. ihre Verb. m. d. Juden felbige 
keutbehrlich. macht zu fuchen 74. die - des jüd. Dolls 
: an fich ſelbſt von größ. Wicht. in Auf. unf. Rel. als 
Ler and. Völker ihre 59. jüd. - if d. einz. Univ.⸗Geſch. 
1,112. Die ganze - des jüd. Volks ein leb. geift- u. 
Erjerwed. Elementarb. aller Hiftor. Kiteratur im Himmel 
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Blumen u. d. Wein verantw. k. I, 297. - macht bie &: 
fundh. u. d. Stolz des ſtoiſchen Weiſen in Horaz lächer 
U, 463. - der Wahrfcheinl. VII, 109. gemaltere Berüd 
(Alopſt.) VI, 85. 

Geſalbten — die Juden blind u. eitel in dem Ideal di 
= IV, 888. der Jude ohne e. - ꝛc. VII, &. 

Gefandtfchaften — zwey gelehrte - IL, 155. 

Gefang älter als Dekfamation II, 258. — Rogals': 
Schulzens Geſangbuch I, 848. neues - V1,170. VI, 24 
mit dem n. - iſt nur d. Häffte der neuen Reform g 
leiſtet ... VII, 807. 

Geſchafte — es giebt gewiffe - die man am beſti 
verwalten k. wenn man nichts oder fo wen. als mögl. thı 
1, 201. weil ich d.- fürchte will ich d. Schmach der Muſ 
geduldig tragen II, 418. jedes - ein Gebet I, 868. 

Geſchenke werden leicht zu Feſſ. u. Bürden 2c. VIL,SE 

Geſchichte — jede - trägt dad Ebenb. des Menſche 
© Reib u. e. Seele 1, 50. die Naturkunde u. - find E 
zwey Pfeiler auf welchen d. wahre Rel. beruft 55. Nat 
u. - find die zwey großen Commentarii bes göftl. Wom 
u. biefes der einz. Schlüffel und e. Erf. in beiden zu = 
Öffnen 138. das Buch d. Natur u. der - find nichts m 
Ehiffern ze. die eben den Schlüffel nöthig haben ber die 
Schrift auslegt 148. wir müffen die ganze - der Erdem 
e. Randfarte oder als e. mathem. Riß zu e. Aufgabe 
Höhern Meß« zc. Kunft betr. 107. alle Begeb. d. weit 
find Schattenbilder geheimerer Handl. u. entdedter Bw 
der 189. die Zeugn. der menfchl. - dienen zum menfe 
Siegel der Offenb. 119, in den--en aller Völker finde 
wir-den sensum communem: der Melig. 186, 
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ÜL- . beſtät. die Beob. dab @ott .. fih nicht undez. gel. 
Sa. 9 Gelb der - wie jenes weite Beld voller Beine; 
nie mand als e. Prophet kann von dieſen B. weill. daß 
Daut fie überziepe zc. 218. 512. 


man hat die Wahrfch. in Behandl. der - unfäglicy ges 
wißbr. II, 191. zum Urbaren einer - möchte e. Art vom 
Unwahrſch. geh. 192. id) würde es dem Jahrh. Ludw. des 
XULV. zuvorthun u. durch den Stein der Weiſen - in Ga» 
bein u. in - verw. 441. vielleicht beruht d. Stärke der - 
auf ber Unbetraͤchtl. ihres Urftoffes . . TIL, 282, die - zeich⸗ 
net den Menfchen wie er ift [IV,464. Buf.] ohne Autor. 
verſchw. d. Wahrh. der - mit dem Befchehenen ſelbſt VI, 
43. die - ließe fich in Fächer abtheilen wie der geftirnte 
Dimmel in Figuren 55. f. Hiftorie. 


zu e. - der Schöpf. geh. unſtr. Offenb., mit e. - der 
Seſellſch. wird ein Os grajum immer fertig III, 881. in 
d. Spr. jedes Volkes fuden wir d. - defl.; daß man nach 
wicht die - unf. Geſchl. und unf. Seele von dieſer Geite 
naher zu unterfuchen einen Verf. gem. I, 449. da Wör- 
ter u. Gebr. Zeichen find fo ift ihre - fehr gleihförmig u. 
ANhäng. 11,209. e. Kind muß gewöhnt m. das Verderben [, 
eigenen Herz. aud der - Fennen zu lernen und micht zu 
richten III, 138. * 
jede bibl. - iſt e. Weiſſ. die durch ale Jahrh. m, Kon 
Seele jedes Menſchen erf. w. 1,50. mam hat is birir 
Mois e. - der Welt ſuchen wollen, BP f. wig 
Winde vielen viell. die - ber erften MAL vorf. 
Wenpiß,, pätten 59. es it e. Thorheit in Dj. 
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auf u. unter d. Erde VII, 55f. was die 6. - in einige 
Körben von Fragmenten aufbepalten hat VI, 12. 
Geſchichtdenker u. Sefchichtfchmelzer IV, 377. Geſchichte 
kletterung III, 428. poet. Geſchichtskunſt unferer Bolt 
philoſ. - unf. Humen IV, 877. — Geſchichtſchreiber Habe: 
Das Geheimn. der Palingen. in ihrer Gewalt II, 40, di 
(grieh.) - w. als die leichteſten Schriftft. angef. II, 217 
Lefen der griech. - 217. Feenmährchen u. Hofzeit. erf. b 
Mangel unf. - 279. 517. VBerdienft, Schatten eines 
V, 876. (878.) Ton des - [464. Buff] vousaure 
Sire, la bonne fortune d’&tre la creature d’un histe 
rien original de sa nation et de votre Siecle VIll 
197. — zuf. Sefhichtöwahrheit [Auferft..V1,6.] - eu nich 
nur verg. fond. auch zuk. Zeiten (Jud. u. Chriſtenth. 
VIl, 43. die zeitl. u. ew. - v. dem Könige d. Juden ze 
57. die zeitl. - der heil. Stadt (Jeruſ.) 106. 
Geſchlecht — die Kindheit des menfhl. - I, 66. wird 
unter Gottes Pflege zu der herrl. Höhe herangew. f.2c. 63 
Drient. in unf. Kanzelſtyl führt und auf d. Wiege unf. 
11, 207. der bierogl. Adam ift die Hiſt. des ganzen - #a 
fomb. Rade 265. prötendus Precepteurs et Ennemt 
r&els du Genre humain 376. nichtd wohlthätiger für 1 
menfchl. - ald dem deal der Heiligk. für d. Eheſt. nad 
zufte. IV, 228. das fleifchl. Band ded - 829. Achnl.des 
Gepräges u. der Ueberſchr. mit d. Mufter unf.- Vll, 86. - 
dem fchönen -e. fch. Berft. u. e. fh. Tug. Dem männl. hing. 
tiefer V. u. e. edle T. gepred. (v. Kant) IN, 277. Hem 
fphäre des - des Mannes, des Weibes in puris natural. 1% 
230 f. Poſtſer. das Wahrz. des - 232. der Tod des Mem 
ſchen nicht durch e. kalten Mechanism., ſond. durch de 
feur. u. ſanften Zug der -er erſetzt I, 18. die fleiſch 
Bermifchung der - Symbol der Berein. mit d. Gott. i 
Der chriftl. Myftit u. heidn. Telefiurgie VI, 14. — da 
Wohl des gem. Weſ. ift mit. den Zug. u. Saft. gewiſſt 
-er verb. I, 84. — kein Theolog wie die meiſten Kinde 
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ers fchriftft., gleißn., ungücht. - 6 II, 106. ein arges, 
kr. - das weder Unthier noch Unmenfch, fond. e. Unge⸗ 
ſener iſt; ein - das Gott verläugnet n. eilt reich zır w. 
W,69. die Weish. unſ. Glaubensgeh. wird wohl jedem 
Wen u. ehebr. - ewig verfchleiert bleiben 882. 

Geſchlechtsmerkmale der Autorſch. VII, 97. Gefchlechts« 
mu IV, 187. Gejchlechtsregifter in 1. Mof. 5. I, 68. 
- ber Redensarten, w. Sprachen gemein haben II, 209, 
- ber abgedrofchenen Pahlen u. zweym. erftorbenen Meyn. 
Wauf d. Wurzel des Stammbaums IV, 145. - die Fein 
Ende Haben (1. Tim. 1,:4.) 386 f. wie fchict ſich ein S- 
Mehtöwert für ein einz. Ding ıc. VII, 27. 

Geſchmack — Babe des guten Geiftes in Esra, der -- 
Sottes I, 95. - des geiftl. Menſchen III, 16. e. - der 
Bitten ift nothw. zur Ausbreit. des Ev. I, 119. ſchwache 
tefer Die e8 den Bären u. Kälbern im - (an Milch und 
zonig) gleich thun II, 78. - an d. Kräften e. beff. Nach. 
Kit 114. [459. 460.] 505. Paulus verth. die Freyh. f. 
gegen Juden, Grieh. u. Röm. 480. der - des Philol» 
Dam.) 495 f. [498.] Ham. weder ein Abaddon noch 
sofyon des - IV, 820. — de gust. non est disput.; 
rn. ergrübelt ſich III, 188. - e. Regale des Hofes und 
wilden Himmeld 235. Genie ift e. Dornenkr. u. d. - 
R Murpurm. der e. zerfl. Rüden dedt 175. — d. gute 
Gef. fehr oft in d. bloßen Gefchidl. Ausn. von Regeln 
‚zubr. zu wiffen I, 815. Unterfch. ded wahren, natürl. 

des verdorb., künſtl. - 400 f. die Eritif des guten - 
‚ngt öfters von e. feid. Faden ab VIl, 175. der beob. 
wird ftumpf, hing. der nachden?. vernimmt die Stimme 
28 Predigers II, 513. ein Magazin des fchönen - kann 
Urk. d. Gelehrſamkeit nicht vertreten 150. ftoifche Ente. 
tl. iſt ſchwerer zu erwerben als aller - felbft der finnr. 
1. wisigften Critik IV, 222. Genie u. - II, 485 — 496. 
50%. 518. den Widerfpr. entg.ftehender Tug. zu verdauen 
WEL Berk des - noch der Speichelvrüfen 481. ſich bey Dem 
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gefund. Mittelmaaße zw. entgeg.ſteh. Extremit. zu Balteı 
iſt e. Werk des - 486. Unreinigk. ſow. des nat. als gefepl. 
- 487. wer ift der - deß Stimme man gehordhen foll 492, 
gluͤckl. Liebl. welche der - in d. Schule führt 492. bie 
Stimme des Sefhmads ift ein weit u. breites Keldgefchreg 
der neueften Litt. 493. das Kalb dad man im Lager der 
n. Litt. - nennt 498. ift der - nur Einer zc. fo muͤſſen ak 
Worte des lehrenden — Durchläuters feyn 493 — 494. er 
Bucht. des - in Nedeverzier. 502. Dilemma des - 59, 
Scheideberge des Gen. u. - 492. Die großen Genies fd 
bald für Friedensboten u. Würgengel eines unfichtb. - zu 
ſchr. ze. 491. verwandeln d. Ehre ihres - in e. Gleichnij 
eined Ochfen zc. 492. der - des Gen. wird einen Durks 
fchnift machen ꝛe. 494. der - fehmeichelt ſich vergeb. ab 
d. Gebet des Gen. wird erhört 908. 

unf. Erzieh. muß nach d. herrfch. — einger. dieſer abe 

durch gef. Einf. und edle Gefiun. geläut. werden 1, 80% 
d. - der Menfch. ift wie e. Proteus III, 278. die Ehimäre deb 
guten - hat Borurt. eingef. II, 421. Schriftft. deren vorn. 
Berdienft in d. Schande ihres - befteht 502. der herrfch. - Tiedt 
aus den Weichlingen f. Hofleute 2c. aus 406. chineſ. Kamin 
puppe f. das Kab. des gallic.- 15. parififcher - (in Berl. gepfl) 
500. Bolt., Zeuge für d. - der Andacht 277. Bolt. der Ho 
bepr. im Tempel des - 278. L’Hötel du Godt 363. le 
Goüt de la culture, de la popul., de la frug, 36% 
le Dieu du Goft et Rouss. dans son sein 866. eine# 
Manne der mit - die Alten zu leſen anfing, zumuthen, 6% 
- der neueften Litt. nachzubuhlen 515 f. - der ält. w. 1 
eitt. 517 f. der im Inn. des Reiche noch wie ein uß 
leckter Bär II, 200. alamodifcher profanobfeöner - K" 
449. — der hohe_- des erleucht. Jahrh. wo d. Berleug® 
des chriftl. Nam. e. Beding. ift III, 244. der mor. 
womit fich unfer Jahrh. tröftet 246. Pfliht u. Tug. F 
in e. Jahrh. Des guten - jedermanns Ding ift 266. mu 
fal. - unf. Amphiones der Gras warfen hört IV, & 
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Betr. Zeitalter u. Baterl, u. das achtz. Jahrh. durch den 
deinſten - berühmt 101. d. herrſch. - des J. au Kleinigk. 
u dofien 192. Toleranz e. Wirk. eines eben fo Dunkeln 
# parth. - an gew. Söpenbild. u. Gtedenpf. 109. d. 
Ihe - der Berdienfte unf. 3. ift nichts ald Caviar des 
Reith. 281. der moral. u. äſth. - unf. 3. 260. puniſche 
"Sitge des - 804. von d. Wein des Zorns des - (der. 
kn. Rat.) taumeln alle Bölfer 425. die meiften Leſer 
wu - find bereits eingeweiht, Xäflerungen ꝛc. zu vere 
Inden 439. alle Vögel deren hoher Gefrhmad in e. un. 
weihr. Leichtgläub. beft. alles zu verfchlingen 443. Eulene 
Wegelftreiche die im - des gr. Haufens gefpielt w. 459. 
den Frieden Gotted dem verbuhlten - der Bnft. verfalzen 
N, 16. Naiv. des - der kl. Füchfe griech. Weish. VI, 
5 ämf. Bienenfchwärme die für d. - des Publ. mit 
e automat. Induſtrie arb. 122. moderne Gefeßgeber u. 
I. des - 128. le génie cr&ateur employera le rebut 
i bon- goüt comme PEconome l’engrais IV, 156. 

die Süß. des Leb. verlieren am erften ihren - der ſich 
lecht gewöhnt u. länger erhält an bitt. Getränfen VI, 257. 
ms iſt d. taube Freude eured - IV, 229. der - eines 
Öungr. u. e. Lüſt. kann auch bisw. zuf.treffen VIl, 279. 
Yin, 393. de gust. 894. 

Geſchöpf — der Bau jedes - bezieht ſich auf ſ. Beſt. 
I, 136. e. - dad e. Erdgott ꝛc. heißt; nichts leichter als 
5 folhes - zu ſ. u. zu machen zc. IV, 55. 

Geichreibfel — alles - ift nichts als Schwarz auf Weiß 
c. Vil, 340. 

Geihwäg — wind. - das über die Schnur haut IV, 
8, traur. - von Gnade, Erbf. 110. in Gefellfh. von 
Butem Ton verklärt fich Das Verd. der Seicht. Durch das 
Umölöfchlichfte - 454. 

geſellig — die Güter der Erde find verich. qusgeth. 
um die Menſchen g. zu machen I, 18. je geſell. d. Men⸗ 
hen leben deſto mehr genießen fie v. d. Boden 2c- GP. - 
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k. Plan ald der duch Ehr. offenb. worben ik dem ganze 
Syſten menſchl. Geſelligkeit aualogiſcher IV, 830. 

Geſellſchaft — in welchen -en wird am meiſten gefünb 
als wo ed e. Schande ift til zu fchw. 1,102. man Darf um 
e. allg. Kenntn. der -en haben um zu wiffen, wer am 
meiften zu reden gew. ift III, 10. die ev. Wahr. barj 
vor dem Oſtrac. nicht erröthen mit dem d. Liebl. ꝛc. ihrer 
Medensarten aus - vom beften Ton verbannt w. II, 240 
auch in — von gutem Ton verkt. fich das Berdienft der Seide 
tigfeit u. Dummdreiſt. durch Das unauslöſchlichſte u. heit. 
Geſchwätz IV, 454. 

vorz. Sorgf. der Alt. Völfer auf die Einricht. der birg 
-1, 10. die - u. Ungleihh. der Menfchen gehört Feinesw: 
unter die Proj. unf. Wiges 13. das Nüslichfte-in d. - wit 
am wen. mit Nacheif. ger. [22.] in jeder wohleinger. - 
ift e. gew. Maaß von Unwiſſ. zu erhalten nöthig [86.] f. 
genauer Die Menfchen die Pfl. der - unteren. erfüllen deſt 
Teichter wird es ihnen ihre Bedürfn. zu befriedigen 67. wi 
fehen die Unmögl. allen Ungleichh. in der menfchl. - abzu⸗ 
helfen 104. um mir das Ich jedes Nebenm. fo lieb als mein 
eigned zu machen hat die Borfeh. fo viele Borth. in der - 
der Menfchen zu verein. gefucht 185. die Erſch. der Lee 
denfch. Fönnen allenth. in d. menfchl. - beob. w. II, 287. 
in Anf: des - hält Ariftot. den Menfchen für neutral IV, 40 
der Eheftand ift d. köſtl. Grund» u. Edftein der ganzen - 
227. ed wäre nichts wohlth. für d. bürg. - ald dem Idee 
der Heil. für d. Eheſt. nachzuftr. 228. alle gr. u. H. Trie 
federn der m. - erſch. dem Gerüchte der Lehre Epr. nt! 
geord. 251. das fleifchl. Band der - 329. das allg.fte Uel⸗ 
der menfchl. Natur u. - beft. in e. Mißverft. der Vnft. 
Erf. 449. ohne Spr., Vnft. n. Rel. hätten wir weder Ge“ 
nod Band der - VI, 25. Stand der Ratur der - entg.gel 
(von Mend.) VII, 20. 84. in den Eingem. grundverder 
ter N. u. - gährender Mach. u. Jeſuit. 113, — der gan 
Geif des gefellichaftlihen Vergleichs IV, 19. felbft ge= 
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Ungleichh. der M. u. der gef. Contrakt ſ. Folgen einer urſpr. 
Uinfen. 32. ich kann mir P. rechten Begr. von bem gef. 
 &madhen VI, 20. giebt es e. gel. E. fo giebt es auch e. 
u mt., auf deſſen Beding. der gef. beruhen muß 31: alle 
gl. Verträge beruhen auf d. fittl. Bermög. Ja! oder 
Rein! zu fagen und auf d. fittl. Nothw. das gefagte Wort 
wahr zu machen 84. Feind unf. Nebengeſch. ift für einen 
Bund u. gef. Vergl. (Ehe) gemacht 226. 
Geſetz — wenn e. Stadt nicht mehr als Einen guten 
Birger einfchließen follte, fo f. die-e feinetw. gegeb. ihn zu 
‚ abalten 1,83. man Fommt überein, Daß es k. Freyh. ohne 
- sben Fönne 145. - haben alle ihre Kraft bloß durch 
d. Srundtrieb der Selbftliebe 145. ein - ift niemals fo 
bennruhigend u. beleid. als e. Nichterfpruch der auf Bile 
' ist. gegr. iſt; -e, die wir und felbft geben, kommen und 
ws dem Grunde der Selbftliebe niem. ſchwer vor 145 f. 
- hränfen nicht die Freyh. ein 2c. 146. - w. durch Sit» 
in ergänzt V1, 235. falls ich geneigt wäre herrfch. Sitten 
mterdrückten — vorzuz. II, 70. Bein - fehreyt fo laut als 
de ſtumme Beyſp. IV, 437 f. Noth ift Feine Tugend u. 
Surf. k. - VI, 85. — ſchicken fih die - der Ueberwund. 
für die Erob. I, 486. alle — brüllen den Gott der Gnade 
&. ſchnauben den ev. Geift des Wuchers IV, 29f. ein 
Staat wo die Sauctio aller - ein glüp. Schmelzofen ift 
387. Freyh. k. abergl. Gemädte .. der - 484. wie 
den Kind. d. Würmer, gehen den feuchtigen Bucht-men- 
ſchen Die - ab, welche auch die güld. Ader u: Egerie man« 
her philof. Regierung find VII, 29. 
in den - aller Bölfer finden wir den sensum comm; 
ber Rel. I, 136. die Einf. in d. Verh. der Spr. zu ihrem 
wehlelsw. Gebr; geh. mit zu d. Geiſt der - II, 129 - 
eure Rede fen ja, ja ze. hierin beft. d. ganze Seit der - 
W, 19. ne savez- vous pas que la lettre (des laix) 
tu; Pdtude de l’Esprit des loix vous sera plus glo- 
feuse II, 868. die Decke über der myſt. Klarh. des 
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Dekalogi, feitd. unf. demokrit. Pfanen fih am Wig bei 
ftodblind gelefen Hab. IV, 278. vortr. aber leider. gar. 
romant. Theorien der - u. Strafen IV, 110. die Phil 
fhweigt wo das - nicht Menfchenverf. hat [487.} Win 
u. Beutelihneiderey, - in Vorurth. u. V. tm -- zu ve 
wand.; - allein förd. nicht u. V. machen nicht - gemel 
Vı, 43. il est trös-inique d’entreprendre sur les Ich 
divines ce que nulle police ne supporteroit aux ei 
les [IV, 8384. Mont.] die größte Barb. menfchl. Bnft. 4 
es, die heiligften - mit ungewafch. Händen zu behanbei 
8832. fein Plan als der dur Ehr. off. w., ift den nik 
Führlichften - gef. Vnft. gemäßer 380. wahre Vnft. ml 
ihre Stärke in Ausüb. u. Erfüll. der - zeigen ohne übe 
d. Schickl. derfelben zu Flüg. 885. es ift e. gutes Kopſ 
kiſſen um die Vnft., aber ich finde doch daB m. Han 
auf d. Kiffen der Rel. u. - noch fanfter ruht 446. — ir 
theilet du das - fo bift du nicht e. Ihäter (noch Leben) 
des - fond. e. Richter 385. man machte fich felbft zu & 
nem Uebertreter (des -) VI, 9. das - hat Schwert mi 
Wagſchale (Mord u. Lügen) zur Rechten u. Linken ein 
gef., u. jede Reform. des - wird e. frifcher Dünger da 
Ehicane 81 f. 

-e der Weish. u. Güte VI, 22. 24. 24 f. 25. au 
82. - der Gerecht. 26. 28. 81. 82. Aufwand myſtiſhe 
-e 26. Despot. defien transc. Verſt. f. -e ber Natur fe 
vorfchreibt 28. - der Bnft 29. 30. 31. 32. erftes - be 
Bnft. 87. im Stand der Ntr. u. Gefellih. muß die Ent 
fcheid. nat. oder verabred. -en unter Einem Herren u. E 
ben anheimfallen 84. [zu Mend. Zeruf.] 

der Lauf d. Natur u. ihre -e hängen unmitt. v. ge 
ab 1,68. welches - der Natur ift allg. u. gewiffer al 
Menfch, du mußt flerben ; felbft diefes - an Henoch as 
geh. 68. die Impromtüs eines Galilei zc. zu ew. -en E 
MRatur verfärt zc. VI, 89. 

‚ ein Iude mußte das Gefep ald d. einz. wahre X 
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8. aber nicht in Anf. Gottes war dieſes - als d. 
ing. nöthig um ihm zu gef. 73. bad - Gottes 
eish. Gottes 94. was für e. (entzüdendes) -, 
bit von g. Herzen zu lieben zc. 135. der Miß⸗ 
des - hat die Juden an gleihe Vorurth. mit d. 
eb. Il, 25. das Geſetz hört auf (d. Magd) III, 
Schatten der zuk. Güter ꝛe. V, 278. d. Geiſt der 
erſtreckt fih bis auf die edelften Abfond. bes 
Leichn. IV, 28. Narrentheid. die æ Beovr. roo 
tr. V1,40. verbl. Wegweiſer, welche das Schwerfte 
Stich Tießen VII, 68. — unf. Bft. ift eben das 
Ins das - nennt; man fege allenthalben wo P. 
vet, das - unf. Jahrh., die Vnft. I, 406. hat 
ht mit der Bft. e. gleichen Urfpr. jenes waren 
. wie Spencer will von and. Völkern 406 f. 
das - der Vuft.. auf das fich der Philof. beruft, 
t ihn, wie dad mof. - den Juden geg. war nicht 
t zu machen, fond. ihnen ihre Sünden fündlicher 
zeiplin der r. Bft. Tauft trefflich parallel mit der 
Theorie der Disc. des - VI, 58. — heben wir 
f dur d. Gl.? das fey ferne ..! mehr hatte P. 
sig d. Freyh. ſ. Geſchm. zu verth. II, 480. ber 
z Bogens ded Gottes der Liebe ift d. Erfüll. des 
432. Zerftör. des (mof.) - VII, A6. das Ghriſtth. 
uk. -e die auch ohne Glauben daran gethan m. 
1, 46. glänz. ew. Cirkel vom Gl. Abr. vor d. - 
Gl. f. Kinder nah d. - 48. die Häupter der 
iahmen fich die unbefugte Erlaubnig das ganze 
e8 - gar zu zerft. 49. Ueberlegenh. der zehn Worte 
zwölf Tafeln 52. Gelbftliebe u. Neid eines jüd. 
mus dem Fön. - zumider 61. 

iche Bft. VI, 9. Gerecht. 15. Pũnktl. (ex con- 
ilos. ducta servitus) Vil, 89. der Mechanis⸗ 
u. polit. Gefeglichfeit wird mit einem höllifchen 
r getrieben 62. eine _volle aber nicht eigenmächt: 
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Dekalogi, feitd. unf. demokrit. Pfanen fi) am Witz der 
ſtockblind gelefen hab. IV, 298. vortr. aber leider. gay z 
romant. Theorien der - u. Strafen IV, 110, bie Philc 
fhweigt wo das - nicht Menſchewerſt. bat [487.] Wins 
u. Beutelfchneiderey, - in Vorurth. u. V. in - zu von 
wand.; - allein förd. nit u. V. machen nicht gemeis 
VI, 43. il est trös-inique d’entreprendre sur leslek 
divines ce que nulle police ne supporteroit aux ein 
les [IV, 884. Mont.] die größte Barb. menfchl. Bft. 8 
ed, die heiligſten - mit ungewafch. Händen zu behanbes 
832. Fein Plan als der durch Ehr. off. w., ift den wil⸗ 
Führlichften - gef. Vnft. gemäßer 880. wahre Duft. uf 
ihre Stärke in Ausüb. u. Erfüll. der - zeigen ohne über 
d. Schickl. derfelben zu Füg. 385. es ift e. gutes Kopf 
kiſſen um die Vnft., aber ich finde doch dag m. Hank 
auf d. Kiffen der Rel. u. - noch fanfter ruht 446. — ws 
theileft du das - fo bift du nicht e. Thäter (noch Lehre) 
bes - fonb. e. Richter 385. man machte fich felbft zu ei⸗ 
nem Webertreter (des -) VI, 9. das - hat Schwert uad 
Wagſchale (Mord u. Lügen) zur Rechten u. Linken eiw 
gef., u. jede Reform. des - wird e. friiher Dünger bei 
Ehicane 81 f. 

-e der Weidh. u. Güte VII, 22.24. 24 f. 25.26.81 
82. - der Gerecht. 26. 28. 81. 82. Aufwand myftifche 
-2 26. Despot. deffen transe. Berft. f. -e der Natur ſelb 
vorfchreibt 28. - der Duft 29. 80. 81. 32. erſtes D 
Bft. 87. im Stand der Ntr. u. Gefellih. muß die Ertl 
fcheid. nat. oder verabred. -en unter Einem Heren m. 
ben anheimfallen 84. [zu Mend. Seruf.} 

der Lauf d. Natur u. ihre -e hängen unmitt.v.& = 
ab 1,68. welches - der Natur ift allg. u. gewiffer as 
Menfh, dur mußt flerben ; ſelbſt dieſes an Henoch am 
geh. 68. die Impromtüs eined Galilei zc. zu ew. -en F 
Natur verfärt zc. Vi, 89. 

ein Jude mußte bad Geſetz als d. einz. wahre R 
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anf. I, 78. aber nicht in Anf. Gottes war dieſes - als d. 
a, Bebing. nöthig um ihm zu gef. 73. das - Gottes 
IA. Weish. Gottes 94. was für e. (entzüdendes) -, 
beit ſelbſt von g. Herzen zu lieben zc. 185. der Miß- 

eenftand des - hat die Juden an gleiche Borurth. mit d. 
. Siiben geb. Il, 25. das Geſetz hört auf (d. Magd) III, 
-, Schatten der zuf. Güter ꝛe. V, 278. d. Geift der 

W. -e erftredt ſich bis auf die eckelſten Abfond. bes 

weicht. Zeichn. IV, 28. Narrentheid. die 7« Baovr. rov 

Akov betr. VI,40. verbl. Wegweifer, welche das Schwerfte 
w- im Stich ließen VII, 68. — unf. Vnft. ift eben das 
ws Paulus das - nennt; man febe allenthalben wo P. 
um - redet, das - unf. Jahrh., die Vnft. I, 408. Hat 
DB - nicht mit der Duft. e. gleichen Urſpr. jenes waren 
Rus 2c. wie Spencer will von and. Völkern 406 f. 
Voſes, das - der Vnft.. auf das fi) der Philof. beruft, 
zerdammt ihn, wie das mof. - den Juden geg. war nicht 
fe gerecht zu machen, fond. ihnen ihre Sünden fündlicher 

2, Disciplin der r. Bft. lauft trefflich parallel mit der 

Rulin. Theorie der Disc. des - VI, 58. — heben wir 

a3 - auf durch d. Gl.? das fey ferne ..! mehr hatte P. 

nicht nöthig d. Freyh. ſ. Geſchm. zu verth. IL, 430. der 

Preis des Bogens des Gottes der Liebe ift d. Erfüll. des 

Banzen - 482. Zerftör. des (moſ.) - VII, 46. das Ghriſtth. 

Manbt an k. -e die auch ohne Glauben daran gethan m. 

"üfen VII, 46. glänz. ew. Cirkel vom Gl. Abr. vor d. - 

#8 zum Gl. f. Kinder nach d. - 48. die Häupter der 

Synag. nahmen fich die unbefugte Erlaubniß das ganze 

Schloß des - gar zu zerft. 49. Ueberlegend. der zehn Worte 

über die zwölf Tafeln 52. Gelbftliebe u. Neid eines jüd. 

Naturalismus dem Fön. - zuwider 61. 

geſetzliche Vnft. VI, 9. Gerecht. 15. Pünktl. (ex con- 

Suet, Philos. ducta servitus) Vil, 89. der Mechanis⸗ 
mus rel. u. polit. Geſetzlichkeit wird mit einem höllifchen 
Teutteifer getrieben 62. eine „volle aber nicht eigenmäct. 
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bypofritifche - gehört zu den Bebürfniffen unſerer Pre 
frepheit 119. 
j was für. ein entzüdender Gefeßgeber der uns def. i 
felbft zu lieben 3, 139. das größte Vorrecht freyer Staa; 
ift ihre eig. - zu feyn 146. der - von ſchwerer Spr. 
fhw. Zunge II, 59. die ftrengften - find die Zerfcheiten 
ihrer Taf. oder werden auch einäugig durch d. Schu 
ihrer Kinder IL, 285. wenn ed Barmh. von Seiten de 
- f. fol der Verſtock. des menfhl. Herzens zu gefala 
Öff. Sünden u. Lafter zu privil., fo iſt e8 Gerecht. vor 
Seiten des Weltricht. 2c. IV, 227 f. muthblinder als Bi 
leamd Seele u. Lehre ift d. Mufe eines - der Triebſan 
zu Grundf. maht VI, 82. moderne - u. Tyrannen de 
Geſchm. VII, 128. ein leutf. menfchenfr. - Vi, 262. - 
Gefepgebung will fih duch ihre Maj. der Erit. ea 
[VI, 47. Kant] wird ihre M. flugd unterwerfen VII, 5 
Metaphyſik alte Mutter des Chaos u. d. Nacht in de 
» 11. der außerordentl. Gefchm. an - u. Der Luxus barlı 
beweift Unfähigk. ſich felbft u. feines gleichen zu reg. % 
47f. — ein allg. Recht auf göttl. - F. nicht behauptet w 
23. alle Auft. von blos menfchl. Auf. Fönnen neben € 
göttl. - unm. beft. 62. |. Jude u. Judenth.; Moſes. 
Geſicht — ich will lieber mein - fchonen u. k. Aut 
werden ald 2c.; dad muß mir nahe fommen was ich fehe 
fol, was ich noch fehe gefch. aber noch durch nat. Auge 
I, 862. aud das - des Leferd muß zu Math gezog. W 
II, 71. — die Begr. v. Zeit u. R. haben fich durch bei 
überfchw. beharrl. Einfluß der beiden edelften Sinne, 
u. Gehörs allg. u. nothw. gemacht VII, 10. Wörter f. emp 
Anfch. weil Empf. des - oder Geh. durch fie bewirkt w..18. 
wenn unfre Borftellungen fi) nach dem Gefichtöpunl 
der Seele richten und diefer nach vieler Meyn. durch B' 
Lage des Körp. beft. w. 2c. IL, 122. der - des Meuſche 
dehnt ſich anf das Allg. aus u. verliert ſich gleichfam Im 
Unendl. IV, 43. Erf. daß man aus zwey -en immer F 
an 
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| ander wiberfpr. muß, u. daß ed unm. ift dieſe - zu wech- 
flu ohne fih die größte Gew. anzuthun VII, 247. 
Gefinnungen — gewifle Gögenbilder , welche moral. - 
ken IV, 110. Hekatomben fchöner - 253. - Die k. Wohle 
wien kennen u. k. Zwang leiden (Mendelf.) VII, 19. 
:3. 80. Handlungen u. - 89. 67. - der linterth. 40, 
Maöde u. feindl. - 61. Fein Menfh E. d. Dauer f. - 
sch wie vor d. Genuß der Liebe befhw. 67. - eined Jeſus 
Barrabas 124. - eines Schriftft. offenb. fi) durch d. Einkl. 
: Gedanken 89. Kortpflanz. conventueller - IV, 227. 
gefpaltenes Begehrungd- Bermögen VII, 111. gefp. Ju⸗ 
Pit unf. Billigungd » u. Begehrungsverm. VII, 878. 
Gefpenft des Sokrates II, 49. 87. gleih dem - im 
Hamlet durch Winke reden 269. ein - mit d. Trummel 
' 06. e. Reihe von Ahnen u. -ern 492. pragm. Deduction 
| der ſich alle Acad. zu Leihen u. -ern gelefen hätten 
W, 26. ich bin ®. - fo im Finft. fchleicht u. dir den Mits 
tag verdirbt 63 fi Wörter find... -er VII, 14. der Leib 
! da - (etdwAo») der Seele VIII, 83. ew. Regeln eines... 
; Gefpenftäpnt. Inſtinets VI, 13. 
Gesner veredelt f. Zub. die Berfionen II, 213. VI, 120. 
Geßners Schriften II, 403. III, 158. IV, 436. 
Geſtalt — aus d. Afche jedes gegeb. Menfchen u. gem. 
Bei. eine geift. - herausz. die man e. Ehar. oder e. hiſt. 
Gemälde nennt II, 41. — die ſynthet. Geh. beider cor« 
teipond. u. fich widerfpr. -en a pr. u. a post. VIl, 12. 
Hecuſspocus unter beiderlei - 88. caput mortuum ber 
goͤttl. u. menfchl. - 62. 
| Geſtank — das Erhab. des - (Demetr. Poltore.) III, 274. 
JGeſtirne — Einfluß der - II, 27. 
Segſträuch — welcher Jäger fucht in e, - die Symme⸗ 
%. II, 70. 
Seſuch — all euer - ifte. Beute d. ſchwarzen reichen 
Öllengottes (Geres) IV, 229. 
Öefrandpeit ift ein Gut das in e. Harm. des korperl. 
MER Schriften VII. TH. 2. 11 
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Baues u. ber Verein. mit d. Seele beft. I, 140. unf. 
k. aufhören ein Gut zu f. 140. - fchonen, e. Pflicht 
deren Erf. u. Ausüb. Bein Zeviathan nöthig, von der 
MWucher der Pfunde abhängt 310. was will das fage 
die - ift unfer beſtes Geſchenk? Gieb und - Gebet ein 
ftoifchen Heuchlers oder epic. Dichterd 456. wie braud 
du deine - zu ihrer Erhalt. 457. - u. Zufr., wer die ha 
Fann alles entb. III, 92. Si valetis bene est, et m 
valemus , welches doch im Grunde alle Schäge übertrif 
V, 162. man fanıı auch ohne - u. Rebecca der menſch 
Beſtimm. Genüge thun VII, 394. wenn Admus gefun 
it, fo if fe Reb. Schuld daran ibid. Befunde f. Arzl.- 
da Soft. ſchon d. Kräfte des Gefundbrunnens in f. Glie 
dern fühlte II, 48. 

gevierter Sachwalter wie Eic. VI, 11. ein altdeutſche 
ort VII, 812. | 

Gewäſſer — Harmonie, außerord. Band u. Scheide 
waud zw. d. Kräften Leibes u. d. Seele, zw. den - ode 
u. unten I, 84. Bacon vergl. die Wiſſ. mit den - übe 
u. unter d. Gewölbe unf. Dunftfugel II, 264. 

gewaltige aber nicht gewaltfame Kritif VI, 119. 

Gewinn muß am mäßigften ſ. wo d. Handel am höch 
ften fteht 1, 17. il y a des gains qui ruinent l’ita 
1I, 364. - gottf. u. genügf. zu f. IV, 19. Gewinnſuchti 
der Aufnahme des Handeld nachth. I, 81. 

Gewiffen — die Furcht, die Scham des böfen - 1,6 
die Unruhe e. böfen - if derj. Bewegung ähnlich die wl 
Scham u. Furcht nennen 67, d. Stimme unf. eig. Hi 
die wir dad - nennen ift mehr als unfer Herz und ald | 
- Engel ze. 98. mein Magen befchwert fich über d. Unmäl 
dieß ift ein phyf. - 147. Gottes Dafeyı aus — leugne 
I, 276. das - muß nicht gebunden feyn unter wahre 
Sreunden III, 72. das moral. - fcheint e. Energie. m 
Freph. zu ſ. IV, 48. Toleranz damit wir des - halber al 
Kam. verſchlucken VI; 13. Pflichten u. - ſcheinen für d 
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Kehthabenden qual. occ. zu f. (Mend. Ser.) VII, 28. 
tr Episcopalkicche alles in ihr — wie in e. glüh. Backofen 
gihoben (ib.) 120. — Gewiſſensfreyheit (ib.) 21. Hols 
lad hat f. Handel zum Beſten den tyr. Gewiffenszwang 
iefch. 1, 15. Neid u. Gewiſſenhaftigkeit ſchones Halb⸗ 
eihwifter zc. VI, 10. die verblend. Wegweiler welche Til 
» Kümmel mit mathem. - verzehnteten Vi, 63. 

Bewißheit — ehe der Tag anbreche, ift an Feine - oder 
Intopfie zu denken u. - hebt den Glauben, wie Geſet 
Gade auf V, 277. 

Gewohnheit — durch - etwas zu erkl.; die - it ein 
eſegzt Ding das aus Monaden beſteht; die — heißt die 
md. Natur u. ift in ihren Phänom. eben fo räthf. als d. 
Ratur felbft Die fie nachahmt I, 442 f. er treibt das Vor⸗ 
tb. der - aus durch Vorurth. der Eigenliebe, Neuheit 
x, VI, 40. 

Gibbon’s history of... the Roman Empire VII, 207 f. 

Gibeon — das Commißbrodt was die Bürger zu - mit 
N4 nahmen war hart u. fchimmlig IL, 111. die Bürger 
zu - hintergingen die Kunftrichter der Kananiter 507. die 
Lernunft ſteht ftile wie Sonne u. Mond zu - VIL, 40. 
Wu man und durch e. gibeonifche Lift unter d. knecht. od 
Jungen .. IV, 259. wer frey ift fol nicht ein @ibeoniter 
5 Demuth w. 1,493. wir machen uns .. au Gibeoniten 
des Staats Gottes III, 11. | 

Gibraltar Belagerung VI, 295. 

Gichtel I, 859. theofoph. Sendfchreiben VI, 14. 59. 

Gideons Fließ VII, 56. V, 77. 

Bift der Sünde im Blut u. Herzen I, 164. entzüdte 
Knpaber die Milh u. Honig auf d. Spige der Zunge 
Ser - u. Galle in den Schagfamm. des Herz: führen IV, 
9, Giftmifcher der Academien IV, 26. Giftmifcherey 
(Recenf. der a. d. 3.) 318. 

Biefe, Jeſus ald die zc. Perle I, 899, 
Sieſeke Predigten I, 899. 
11 * 
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Gießkanne dem beutfchen Genie nöth. III, 128. v 

gigantifche Zweifel IV, 110. 

Giguen, philof. u. polit. V, 60. 

@irardon (II, 13.) VII, 30. 

glans regia III, 274. IV, 28, 

Glaube e. Senfkorn I, 67. unfre Tage was fü 
wenn fie d. - zählt 80. wie ſtark war Hiobs Vnft 
bloßen Win der Ntr. zu e. fo flarfen Nagel des - 
brauchen 95. wie unhinl. e. - oder e. Erf. dei 
Ram. die fih auf f. allg. Eigenfch. gründet 97. 
k. wir felbft d. Schöpf. u. d. Ntr. nicht verft. 12 
Schatzk. des - beruhet auf d. Stod der fünf S. 14 
- tommt durchd Gehör 127 f. in unf. - ift allein 
Erf. zc. verein. 136. der Dank ift allein das W 
- 159. Geftändniß daß ed ohne - an J. C. unm. i 
zu erf. 218. diefer - zeigt und die ed. Früchte der u 
Zug. nicht anders als d. Niffe der feinften Feder ı 
Bergr.glas 219. unm. ohne - an Gott den f. Geil 
uns felbſt zu lieben u. unf. NR. 219. der - allein 
geben über d. Fleinften Zuf. unf. Leb., ja über d. 
men u. Lüden desſ. 222. niem. glaubt wahrh. al 
Gott diefen - wirft u. fchenft 226. die Sehnen u. 
keln des - in e. Liede recht nach d. Leben ausged! 
Gott hat d. Sachen an e. Drt geſetzt den ihr in 
Rbetorik nicht findet, derf. Ort Heißt - [347. Luth 
würde ich ohne diefen — fortfommen 865. alles wa 
geih., gefällt Gott 394. wer immer durch den - bi 
wird .. iſt fih in f. eig. Perfon eines ununterbroch. 
derwerfes bew. .[406. 443. Hume; vgl. IV, 27.] 
hat den — nöthig wenn er e. Ey efien ꝛc. fol, wo; 
läugnet er f. eigen Princ. wenn er über höh. Ding: 
442. Lügen u. Romane müffen wahrfch. feyn, abe 
die Wahrh. u. Grundlehren unf. - 425. was für e. 
- der aus der Begreifl. u. Sinnl. der Predigt en 
Maria. glaubte .. bey Gott ift P. Ding unmögl. 
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in fold. Erſch. des - thun fih d. Gräber der Heil. für 
Öriten auf 426. der - an Drafel, Träume ze. hat zu 
ve 3. u. an ihrem Ort größ. Wunder veranl. ald man 
a Sr. ꝛc. ſelbſt jem. zugefchr. hat... 11, 27f. der - 
galnnt u. verl. gleich viel bey dem geſchickteſten Rabul. 
2 ehrlihften Sachwalter; der - ift k. Werk der Duft. m. 
kan daher auch Feinem Angriff derf. unterliegen 36. - ges 
Mieht fo wenig durch Gründe ald Schmeden u. Sehen 36. 
de Einb.kraft, wäre fie e. Sonnenpferd ꝛc. k. Feine Schö⸗ 
Hein des - f. 87. heben wir denn dad Gefeb auf durch 
Im -; das fey ferne; o es if ein leb. ꝛe. Ding um den 
‚etw. ganz and. ald Negeln 480. d. - fucht d. Ehre die 
ey Gott allein iſt u. nimmt nicht Ehre von M. 466. es 
giebt k. phyſ. Band zw. Urf. u. Wirf., Mittel u. Abſ. 
Ind. e. geift. u. ideales (des -8) IV, 27. - gehört zu 
den nat. Beding. unf. Erk.kraͤfte u. zu den Grundtr. unf. 
Erele 826. jeder allg. Sag beruht auf gutem - 826. alle 
Rl.müffen e. Bezieh. auf den - einer einz. leb. Wahrh. 
haben..828. Gewißheit hebt den - wie Geſetz Gnade auf 
J. MN. Hinderniffe, diefe Berge halte ich für den rechten 
Dit des wunderthät. - den jeder an fich felbft zu erf. im 
Etande ift 277. wenn Sie im - gegründet worden warum 
Mile es Ihnen leid thun geredet od. geſchr. zu h. 277 f. 
fe mehr d. Hoffn. abnimmt defto mehr wächft mein - VI, 
12. ohne - find Diät u. Moral nichts ald Quad. und 
wit diefer Beiftestinctur laſſen fih alle Steine des Anft- 
we Schaumgerichte verbauen u. auflöfen 198. ein meinem 
fefen dunfeln - u. Ungl. entſpr. Wunder u. Zeichen VII, 
2. dein Werk gefällt Gott; diefer Billigungstrieb, vulgo 
‚hält doch immer feft wenn alle and. Stride reißen 300. 
map jeder f. eig. - Ieben 319. muß jeder feines -8 Teben 
% d. meinige kommt Ihnen vieleicht wie ein goldgelbes 
Prisma vor Vin, 894. d. - allein erhält den Glanz vou 
d. Seligk. wie Moſes Antlig 5. | | 
der dar. Unterſch. zwiſchen Chriſtenth. u. Jud. betr. 


166 


Geſchichtswahrh. die nicht and. als durch - angen. wm. F 
v1, 48. das A. T. durch e. Evidenz unterftüßt, zureihemzd 
den - über alle talm. u. dialect. Zweifel hinwegzuſ. 44 
Die aeoff. Rel. des Chriftenth. Heißt mit Grund u. Recht 
-, Bertr., Zuverf. 44. Abr. ward ftarf im - darum were „ : 
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e8 ihm auch zum Verdienſt ger. 44. glänzender ew. Cirkel 
som - Abr. vor d. Geſetz bid zum - f. Kinder nach d. G. 
48. der ganze Mofes ſammt allen Proph. ift d. Feld des 
chriſtl. - 45. das Chr. glaubt an k. Geſetze die auch ohne 
- daran gethan w. müfjen 46. alfo hat G. die W. gl; 
Diefer - ift d. Sieg der d. W. übermw. hat 60. — Popular 
rität unf. chrift»Fathol. - V1,25. 

wie viel Wunder damit ich glauben lernte was ich ald 
Kind gewußt habe 2c. u. niem. wahrh. glaubt als bem 
Gott diefen Gl. wirft u. ſchenkt I, 225 f. feliger die eher » 
finn!. Begeb. (wie des Paulus) an ihn gl. 877. wenn be ; 
(Säfar) Lügen gegl. Hätteft, fo würdeft du feld. nicht wahr . 
gem. h. 878. glauben wir e. Gott im Himmel und am “ 
Kreuz 2c. fo bat unfre (H. u. Kindnerd) Eontrovers mil 
allen dieſen Dingen den genaueften Zf.hang 483. unle 
eigen Daf. muß gegl. w. II, 35. was man gl. hat nidt 
nöthig bewiefen zu w. u. ein Sag k. noch fo unumföfl. 
bew. f. ohne deßw. gegl. zu w. 386. wie Sie wünfcen ®. 
id) glaube V, 19. d. Erfüll. neuer Offenb. k. wenigftend 
verm. eines neuen geiftl. Senfor. gegl. u. gefaßt w. Vll, 
109. unf. Modeſchriftſt. wiffen ohne zu gl.; gl. unendl. 
mehr als fie felbft wiffen VII, 881. poſſierl. Grundfäße 
wornah der Menfh glaubt durch den guten Gebrauch 
feiner Füſſe bis in den Himmel fpringen zu können 
IV, 110. 

d. - an Einen Gott u. E. Mann fcheint den Unterſch 
zw. Feuer u. Waffer, Natur u. Gnade nicht aufzupebe® 
fond. vielmehr alle Erſch. ſow. des Widerſpruchs als ſelbſt 
der Feindfch. zu befeft. u. finnl. zu machen III, Z51f. ale 
Sap. eurer fog. gef. Duft. find unbegreiflicher als ale. 
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under u. Zeichen des aflerheiligften - ben ihr 
rfolget IV, 143. wir wären die elendeften unter 
hen, wenn die Grundvefte unf. - in dem Trieb⸗ 
Modegelehrſ. beftände 199. Mich. pbilofophirt 
ort - immer auf der glückl. Mittelftr. ILL, 265. 
Same des verderbl. - ohne Einf. des zur. Gruns 
eym Bucht. ausgeflreut, wo e. Kind auf guten 
r. fernt 1V, 129. 

des philof. - unſers Jahrh. vor dem ſich alle 
r morgenl. Poeſie bücken müſſen IV, 59. hift. -; 
es bift. - 68.137. h. - jener altvetteliſchen Ge⸗ 
(he zittern 137. h. - an das Meifterft. einer 
fh. (Seb. Noth.) 177. Buchſt. u. h. - deſſ. 
r Siegel noch Schlüffel des Geiftes f. vi, 21. 
örterb. aus denen man d. Spr. unf. neuen - 
IV, 175. faire avaler à la foi implicite 
ars mille mensonges dor£s etc. 158. im⸗ 
an die verfhm. u. geläſt. Wahrh. der Ortho⸗ 
ieiter Ungl. an die Vorder⸗ u. Lehnf. der Buft. 
:auev nicre fingen d. Engel der allg. Kirche u. 
für d. gr. Welt 432. die erfte Rein. der Phil. 
d. Verſuch die Bnft. von aller leberlief. u. - 
bh. zu machen VIl, 8. Durch Scheidung zc. w. 
e aufgehob.; fundam. est justitiae fides 83. 
el wirfen auf das Erf.verm. des M. 68. Vnft.⸗ 
t. entw. aus - an Wahrb. u. Zw. au Unw. oder 
Unw. u. Zw. an W. (diefer theild neg. theils 
früher ald alle Syit.) 69. Göttin Bona fides 
bona fide 261. fides implicita V, 86. 
jeheimer Slaubendart. (Jup. opt. max.) VI, 9. 
ef. antifalom. Schulmeifter IV, 19. Glaubens» 
278. befchnitt. - bruder des heidn. Fanatismus 
VI, 64. das 4 u. 2, der Grund u. Gipfel 
yendflügel VII, 57. die Weish. unf. Glaubens⸗ 
: ift allen ꝛc. Zantippen undurchdr. IV, 881 f. 
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Gottes Abſ. ift gew., feinen and. als Glaubigen, ald warm, 
ren Chriſten, Durch ſ. Wort zu gef. 1, 91. alles mit uw 
felbft dad was wider und war und ift, ald gläubige Kin 
der Gottes 228. alle Schiömen ob der Menfch ein gläws, 
oder ungl. —ore, —aner, —ifte . . fey, auf einmal abe. 
geſchn. VI, 129. . 0 

Gleichgewicht — Gemüth in einem -; an dieſem - iR 
mir auch nicht gelegen I, 847. - des B. u. ©. ind. Ru : 
tur (Rob.) 11, 243 f. 245. - der Großm. u. Schmeid. 
"womit figulus figulum fih ein. zu bewillf. gew. f. 28% 
abwechſ. Syftem des ftatift. Gleich» u. Uebergew. VII, & 
+, ein Hauptgrundgef. [1V, 414.] 

Gleichgültigkeit — es ift Teiht von e. - in e. Fühlloſ. 
zu verf. u. feld. bey d. Eintritt unf. Beruf am wen. j# 
entfhuld. 2c. 1, 886. ich übe mich alle menfchl. Urth. zu 
nußen u. die größte - mit d. größten Folgſ. zu verb. V, 
82. Geſchwätz löfcht man am ficherften u. geſchwind. dur 
- aus VI, 268. 

Gleichheit: abundantia, inopiae sit supplem. v1,8. 

Gleichniſſe — alle endl. Gefchöpfe find nur im Stande 
Die Wahrh. u. dad Wefen der Dinge in - zu ſehen 1,88 
die Schrift P. mit uns M. nicht and. reden als in - 9 
- find älter als Schlüffe II, 258. (e. Gleichniß I, 142—144.) 

Gleichung — ed giebt Handl. höh. Ordn. für die keine 
- durch die Elem. (Satz.) diefer Welt herausgebr. merden 
fann II, 158. 

Gleim — feiner Geift der die Tänd. eines - abeit 
II, 195. (Anacreont. Poffen IV, 69. vgl. VII, 190.) 
Gleims Gefpräh VI, 851. 

Glied — jedes - hat fein Gefühl das e8 warnt zc. 1, 
147. brüd. Eiferf. der -er u. Kräfte VI, 85. - die uns 
Dünfen 38. 

Gloſſen — Stadienlange u. v. Beleſ. ſow. als Redſel. 
impertinente - IV, 53. 

Ölover I, 42. [VIll, 8.] 
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— in unf. Slauben tft allein wahres - I, 136. 
wauf aus mein - zu machen 196. 207. warum 
fi fhämen durch Ausruf. u. Hpperbeln ein - 
ı das fich durch Erkl. u. Schlüffe weder ergrüb. 
sen läßt II, 195. was man - nenuf ift e. gefährl. 
04. - hängt’ nicht vom Verd. ab IV, 825. bey 
Muße läßt fich dad - nicht ererben ... erwerben 
icht den B. der Erf. haben wir unfer - zu dan« 
‚2. heillofe Soppiften die auch alle Regalien der 
ze. zum Mes ihres Geized machen. VII, 61. die 
- thuf nichts umf., beide find Töchter u. Hände 
Wohlthaten u. Strafen 398f. — ein Fürft der 
des Bolfes in das blinde allg. - des Staates 
IV, 865. nichts ift wen. zufällig ald das - 
) [400.] die philof. Göttin des - bleibt‘ e. bes 
eundin des Dummen u. durch ihre Vorſorge ent⸗ 
Einf. des Armen den Motten länger 2c. IL, 30... 
» de Bonne Fortune IV, 204. — Eafuiftif u. 
r Glüdöfälle II, 122. 
ligkeit — unf. Zeb. ift d. Quelle der - L, 182. 
e. gleiche Bewandniß (mie mit unf. &.) 188. 
edes Gefchöpfes bez. fih auf f. Beftimm, ; eine 
d. höchften. - (f. d. Menfch.) 186. unter allen 
e für Wege zur - ausgegeb. w., wären wir d. el. 
77. wahre - [414.]. ale unf. - befteht doch in 
e. Vorſchm. e. beſſ. Welt VIl, 359. — Recht 
Mittel zur - 23.24.25. wed. e. phyſ. noch mor. 
e. and. - ald die... zugedacht ift 82. Lüge u. 
Mitt. der - geftemp. 85. höchſte - in äuß. Ruhe 
(Mend. Zeruf.) 
Helm Minervend IV, 429. 
geht bey gr. Herren vor Recht; er lobt d. un⸗ 
b. I, 861. traur. Geſchwätz v. - IV, 110. bfey. 
Gottes - VI, 18. Billig. e. Kind d. Wahrh. 
e alles neg. in O, Elem. des Univ., auflöft 81. 
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Stand d. - VII, 20. laßt uns fröhlich f. über dem W 
von Gottes - 85. Plan der - auf die geb. Anfpr. ım 
Seele gegr. Vill, 6. Gnadenſtuhl VII, 128. Gnadenve 
heißungen wom. Himmel u. €. ſchwanger gehen 109. 

Gnoſis — verjährte myſt. - IV, 449. feit Adams Fal 
ift mir alle - verdächt. wie e. verb. Frucht VII, 258. - 
gnoftifher Haß g. Materie 7. granum salis das ich nic 
mit allen g. Schläuchen vertaufchen möchte 251. Kammer 
herrn mit d. g. Schlüffel II, 284. — es giebt e. bef. 
Weg ald Sprachen u. Gnoftit VI, 862. 

Goel — Ideal eined -8 (im Judenth.) VII, 56, 

Görz, Graf von -, befucht Hamann VI, 96 ff. 

Göthe, fein Götze, V, 88, Schriften [106 f. 14L 
Herd.) geht mit Heirathsged. [141. Herd.] hält Ham. 
ftumm, aber befto ftärfer hoch; will nichts feyn was er 
nicht v. Herzen u. mit d. Fauſt f. kann 2c. [148.] Go⸗ 
thens Harlefinspeitfche ift nicht ganz nah m. Gefhmed 
158. [148.] - bat 9-8 Schriften fehr forgf. in e. Schade 
tel [VI, 85.] - [134. VII, 186.] leidet auch, aber groß 
müth., hat fich mit. alter Biederkreue zu Herd. gethan 
[138.] - in Ital. [357.] der Schwärmer an den fen 
Sicil. 360. die Fürftin Sal. fol e. Göthe ihres Gefcl. 
362. Göthes Gedicht: Prometheus VII, 304. [vgl. Vi, 
894 f.] f. Werther. 

Goͤttingiſche Homiletik [Heilmann der Pred. u. f.Iuf 
in ihrem wahren Verh. betr. Gött. 17637] III, 223. 889. 

Götzen — unf. Geift ſelbſt fchafft ſich - für die er Zie⸗ 
gel brennt u. Stopp. zf.fucht I, 129. - v. Porc. ꝛc. ſiut 
die Ideen unf. fh. Geifter II, 408. der - gef. Duft. IV. 
824. alle Regalien der Natur ꝛc. zu - der Eit. made 
vn, 61. Soft. Iodte f. Mitbürger von den Bdgeitaltäre 
ihrer andächt. u. ſtaatskl. Priefter II, 42. Götzenbilde 
weldye Grundwahrh. oder moral. Gefinn. beißen IV, 109 
(nat. Rel.) ein aus d. Schul» u. Modeftaube neugeba 
-bild 828. jeder neue Gögendienft war e. Finanzgrube 
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Kicker (zu Athen) II, 47. fo allg. ald unvermeidl. Abergl. 
bes popul. - VI, 58. 
| Goguet de Porigine des loix etc. I, 471f. II, 260. 

' Hi, 892. 

Gold zu machen bleibt das höchfte Proj. w. höchſte Gut 
u). Staatöflugen II, 7. die Götter u. Eoloniften des 
Eudes ſaufen - in fih und laſſen ed unter fich IV, 28. 
urore bordale, messag&re du Siecle d’or 155. vers 
uinft. Leute verfaufen Taues unheil: verfl. Waſſer für trinkb. 
-sil. - u. Silber habe ich nicht V, 269. — poet. Gold⸗ 
alter d. erften Mutterficche 255. jüngften - alterd Vorlaͤu⸗ 
ferin ze. 425. Goldberge u. Diamantenhügel einer Tängft 
mwünfhten u. erwart. Zuf. VII, 111. das Fünftlichfte 
Ef. d. Politik u. Goldmacherey IV, 250. 

Golgatha, Hieroglyphe: Erniedr., Chriſtenth. VII, 17. 
N Vi, 350. - war der letzte Triumph der außerord. 
Geſetzg. über den GBefeggeber ſelbſt 125. der Fabb. Name 
Geb. neben -, um mit d. fomb. Verwandtſch. der ird. 
Dornen = u. bimml. Sternenfrone zu tröften 127. - u. Sch. 
wien reine Schattenbilder des Chriftenth. u. Jud. 128. 

Goliaths Schwerdt (Fein befj.); fo braucht der Ehrift 
d. Ironie I, 898. 

Gollnerſches Journ. III, 408. 409. 

gordifche Knoten IV, 263. VI, 27. 

Gott — fo wenig - Ohren bedarf... bed. er e. Stimme 
Be er hören ſoll; f. auges ſ. Allwiſſ. find ſ.Ohr u. Auge 
1,8, nur - der A. u. O. gefch., würde zu e. bl. u. taub 

ge. Volke reden k. 86. alle Werke -8 f. Zeichen u. Abdr. 
„Bigenfch. 88. wie unhinlängl. e. Glaube od. Erf. des 
MM. Ram. auf f. allg. Eig. 97. die Ewigk. - 3; die Une 
send. -8 nur deutl. gemacht Durch Die Theile der Zeit 
x. 123. bey - ift das Geg. d. Grund des Berg. u. Zuk. 
123, -3 Unveränd. Bernicht. ober Ueberfteig. aller menfchl. 
Bepr. 124. - iſt e. Geift (fubt. Abgött.) III, 147. alle 
Eis. die man - zuſchr., w. Durch e. ungefch. Anal. veranl. 
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bloße Bernein. koörperl. ig. 20. (Rob. metaph. Bilberftärm. 
242— 244. Aufrichtleift göttl. Eig. u. ihrer moral. RW 
anftänd. IV, 110. opne!®l. an I. ©. unm. - zu ect 
deſſen übr. Eig. nur gleich!. Werkz. ſ. Menfchenliebe zır / 
fh. I, 218. 289. im ftrengften Wortverſt. iſt jedes Gute 
ohne - unmögl. ꝛe. 219. 

- bat ſ. Rath mit und M. verb. T, 99. Hat nichtswürd. 

. ja Undinge zu Werfz f. geheimeren Rathes.. gem. 9. 
bediente fich derf. Schlingen welche Satan zc. 99. unfere 
Schlüſſe üb. -8 Neg. 106. - wiederholt fi) wie in d. Ne 
in d. Schrift :c. 118. - ſelbſt fagt: ich fchaffe das Böfe 
139. - welcher die ganze Kette in f. Hand hält, trägt den 
M. in f. unmitt. Obhut 141. die Wahrh. niem. ift gut 
ald -, giebt e. außerord. Licht in d. ganze Ntr. d. Dinge 
141. ein rechtfch. Lehrm. muß b. - in d. Schule gehen; 
der allm. - ift der fparfamfte u. langſ. - 2c. 158, die Ord⸗ 
nun, erſtl. wie u. nächſtdem was ihr reden follt, iR- 
eigen .. 158. - weiß allein d. Zeit der Hülfe 208. dis 
ganze Bibel ſcheint geſchr. und die Reg. -8 in Kleinigl. 
zu lehren I, 223. ein mfchl. Mitl. mit unf. Nächten if » 
e. angenehmerer Dienft ald e. Nett. f. Wege 97. gefällt 
ſich ſelbſt in ſ. Plan, für unf. Urth. unbeforgt ze. Sf. 
- ift d. Urf. aller Wirk. im Er. u. Kl., jedes gezäflte 
Haar auf unf. Haupte göttlich wie der Behemoth der Auf. 
d. Wege -8 IV, 23. in Anſeh. -8 ift alles groß u. alles 
nichtö III, 147. 

- Täßt fih in alle Ei. Umft. ein; u. fbielt uns f. di 
Mufter in die Hände I, 7Af. es fieht - anft. aus md 
Durch unf. eig. Grillen u. Hirngefp. zu reg. II, 28. MW 
Gefege . . brüllen den - der Gnade durch den alles wad 
zu reg. (&eint wirkl. reg. wird 1V, 29. der klare Vater⸗ 
wille - über alles Ungeziefer u. Unkr. d. Erde 122. accomm- 
ſich mehr menfchl. Entwürfen ald wir den fein. zw thun im 
Stande f. und Luſt H. VIl, 310. - bef. zum Voraus wa® 
d. Menſch als f. Pflicht anfleht 1, 82. - iſt gewohnt f- 
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Weit, getadelt au fehen 56. Hat fi) zu der M. Neig. 

x ſelbſt Vorurth. beruntergel, 58. dieſes vorz. Merfmal 

Menſchenl. dient den ſchwachen Köpfen zum Spott 58. 
ke Herunterlaſſung -8 auf die Erde ift das Mittel wos 
kch wir dem. Himmel näher gef. 72. -8 Herunterlaff. 
ir Menfchenfpr., Demuth ſ. Menſchenl. 450. Dei dia- 
lectus, Soloecismus ; es gilt auch bier: Vox pop. vox 
D. II, 280. Er ſelbſt ift e. Schriftft. gew. 18. - offenb. 
hd, iſt ein Schriftft.; was für Schidf. w. ſ. B. h. I, 
W. daß es Gott mögl. gew. uns zwey Worte . . verneh⸗ 
zen zu laſſ. ift unbegr., fchönes Argum. f. Weish. II, 
49, L’Evang. est la sagesse de Dieu mysterieuse- 
sent cach£e, l’Encycl. d’un Génie Cr£ateur .. d’un 
.Mediateur .. d’un G. Auteur ... le style de ses 
fm. est le doigt d’un Dieu qui se baisse pour &crire 
ur la terre, d’un D. qui donne en poux la d&monstr. 
le son exist. et de sa jalousie souv. 871. - der Ba- 
er.. d. Sohn... d. 5. ©. hat ſich gedem. ꝛc. I, 85. 
ruhete nach d. Schöpf. 1,76. das Fi. Sräschen e. Bew. 
6187. - Borfeh. eingefl. in die fündl. Handl. des ver» 
tl. Volkes, offenb. in Ernied. der Bilder I, 188. es 
fehlt und e. Derham der und nicht den - der nadten Unft., 
ſond. d. - der h. Schr. in d. Natur aufvedt 139. - of. 
ich in d. N. in d. h. Schr. u. vermöge beider in gleicher 
Art in unf. Seele 158, bete den Fräft. Sprecher . . den 
bermeynten Gärtner .. u. d. freyen Töpfer .. an II, 265. 
de Einh. des Urh. fpiegelt ſich bis in dem Dial, f. Werke 
(Shöpf. Bücher ded Bundes) e. Bew. der höchſten Maf. 
u leerſten Entäuß., Ruhe die Gott dem Nichts gleich 
weht daß man f. Daf. aus Gewiffen läugnen muß, u. fo 
med. Kraft .. daß man ſich vor ſ. innigften Zuthät. 
Kt zu retten weiß 276. der Poet am Anfange der Tage 
‚8 derfelbe mit d. Dieb am Ende d. T. 282. Fein bloßer 
Töpfer plaft. Formen fond. e. Bater feur. Geifter u. ath⸗ 
merder Kräfte zeigt fich im ganzen Werk (der Schöpf.) 
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IV, 25. alles was ber Menfh am Anf. hörte... wer — , 
leb. Wort, denn - war d. W. 83. - nicht d. Todten ze } 
144. V, 277. VIl, 116. le maitre .. un genie unir... 
un g. cr&at. .. un g. bienfais. .. 1V, 155 f. wenn Ex... 
d. Reid) - überantworten w. auf daß - fey Alles in Alen 
247. Toleranz u. Prov. des großen Hausvaters bis me 
Erndte 283. die mannigf. Weish. -8 an f. ſichtb. Hans 
.. VI, 20. unerfannte Gentralfr. in der wir leben, w. 
f.; ätherifch» magn. Electric. 41. nicht in Dienften ꝛc. We 
- ford. fond. in Verheiß. zc. die - geleiftet beft. das Geh. 
hriftl. Gottſel. VII, 58. der - des Fried. heilige uns durch 
u. durch 70. 
wir k. und nicht felbft ſchaden ohne - zu betr. I, &. 

- findet f. Ruhm in unf. Gehorf. u. den Genuß f. Henl 
in unf. Theiln. 66. der füße Geruch der Friedensopfer fe 
Speiſe 76. will und felbft nahe feyn u. fommt in ml, 
Herzen dad Gezelt des Himmels hier aufzufchl. 79. Hin Wi 
‚mel u. E., die Gedanken -8 gegen beide u. in beiden BB. 
fäßt f. Güte die M. ſchmecken in tauſ. Geft. 87. bloß 
unfertw. fcheinft du - zu f. 91. unfer Ausgang ze. hängen 
alle von der guten Hand unf. -8 über uns ab 93. wir 
müfjen überf. |. daß der Regierer d. ganzen Welt unf. - 
it 95. - kann f. Namen nicht verleug. denn er ift lange 
müth. 2c. 458. göttl. Gedeihen fehlt weil uns - u. f. Din 
ein Nebenwerk ja e. Hind. in unf. Berufe fh. 109. die 
befte Partey ift um - 8 w. arb., leben; Luthers: bie bin ich 
860. - wie liebr. f. deine Wege; Barmh. u. Wahrh. 225 f- 
im Abgr. unf. Herz. it e. Stimme die - hört u. auf bie 
er und aufm. zu machen fucht 82. - wählt eine ftille life 
Stimme z. Zeihen f. Gegenw. 89. Hiob wünfchte mit — 
ſelbſt fich befpr. zu k.; - erhörte diefen Wunſch u. in hrs 
den W. des ganzen menſchl. Geſchl. 97. wir Chr. nemes® 
ben Allm. 2c. - den unfr. 129. - u. mein Nächfter geh.52® 
m. Selbſterk. zu m. Seldftl. 185. was für e. Gefep ·35 
Heben; die wahre u. einz. Selbſtl. des M. 185. - iftunfe 2° 
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Sicher im firengften Verſt. gew. 185f. wenn unf. Seele 
st ihren Mittely. an - findet fo bleibt fie ihm wie d. €. 
de Sonne getreu 224. - bejist mehr Billigk. gegen die 
R. alö fie gegen ſich felbft h. 261. durch - all, liebt unf. 
der d. Brüder 289. - muß uns Gutes u. Böfes tragen 
Jefen 300. Schule in der an - gedacht w. iſt gefeg. 832. 
ft (bauen) einem Noah .. e. Sal. zc. 832 f. unf. 
deazen zum Trog bleibt - doch freu .. 847. hat und freil, 
» Ew. ber gel. 352. Empfind. (eined Chr.) die aus d. 
Stunde - 8 kommen u. in - Ohr zurüdg. 417. unfer Geift 
Bnur dann wachend, wenn er fih -8 bewußt, ihn denkt 
u empf. zc. 417 ff. wenn - felbft mit einem Träum. redete 
muß er das Machtwort voraudg. laſſen: Wache auf... 
19. -8 HöH. guäd. unmitt. Anz.er. von oben IV, 144. die 
ilerlezte TIhräne w. - eigenh. v. d. Augen Abr. abwiſch. 
U, 801. den Pulsſchl. u. d. Leb. im Schlafe kennt der all. 
der fie in uns fchafft, der ftilen Ruhe ähnlicher als dent 
&irmblafen Vi, 200. o wir Kleingl. die wir nur immer 
af M. feben .. ohne zu bed., daß - alles zu erfegen im 
Etande ift zc. VII, 210. -8 Ebenbild der Mann; verhält 
Rh zu - wie das Weib zum Manne, u. wo diefe Drey 
kins find zc. IV, 228. Theologie 2c. -, Staat u. Men⸗ 
When, welche nicht gefch. w. E. u. deren Einh. das Max. _ 
der Beh. anſch. u. nat. macht 439. die Analogie des M. 
zum Schöpfer, je lebhafter diefe Idee . . defto fähiger find wir 
fReutfel. in den Gefch. zu fehen II, 283. Aehnl. des Gepr. 
ud. Ueberfchr. mit d. Mufter unf. Gefchl. u. d. Meifter 
m. Jug. VII, 86. d. Menſch vorz. e. - der Erde durch 
b Belt. der Schöpfer ꝛc. f. Gefchl. zu f. IV, 226. woher 
kommt es, daß wir und jener Gleichh. mit - ald e. Raus 
bes ihämen ib. um das unendl. Mißverh. zw. M. u. - 
da heben muß d. M. entw. e. göttl. N. theilh. w. oder 
auch d. Gotth. Fl. u. BI. ann.; die Juden u. Natural. 
d.h e. Pallad. zur Gleich. bemächt. VII, 59. die gen. 
Verein, mit - iſt d. Vorſchm. des Himm. ja der H. ſelbſt 
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vn, 4. die Theiln. der göttl. NR. war der Endzw. d 
Menfhw. -8 4. was für überfleig. Vorſt. von e. Bier 
Das in - Eins f. fol :c. 8. 

-, al8 e. Menſch unter uns hieß er des Zimmerm. Go 
1, 332. glauben wir e. - im Himmel u. am Kreuz 2.488 
it es wahr daß - felbft dazu in d. Welt Fam die Maik 
zu zeugen, fo brauchte es k. Allw. daß er nicht fo F 
wie e. Sokr. von d. Welt kommen würde zc. II, 50. ( 
die ſich aus dem Eckelnam. des Menfchenf. machte F 
nachdem - durh N. u. Schr. fi) aus dem Othem ger 
hatte, bat er am Abend der Tage zu und ger. durch ſ. 
Sohn 800. ihr wünfcht euch beim. zu eurer Blindh. Glkd 
wenn - am Kreuz unter die Mifjeth. ger. w. 802. der - 
der Nazarener den Miffeth. gleich gem. 515. le maltre 
qui aime ses sujets . . sera leur vietime comme le 
Fils le bien - aim& 153. — Geift des anbei.würd. n 
verborg. Wef. das fih ald d. Schöpfer Himm. u. d. E 
einem Fl. Hofgefindel 2c. vertraulicher offenb. hat IV, 262 
Seyth. oder Tatarism. welchem das große Geh. eines im 
Fleiſch offenb. Gottes Tange vor der Apotheofe des nic 
Gone. Eundbar gew. f. fol 272. jene ftoifche Weish. meld 
imbecillitatem Hom. u. securit. Dei wechfelömweife ver: 
einigt 323. die Geh. der höchften ꝛc. u. zur Mitth. Iprei 
Selbſt aufdringl. Maj. 326. 330. Er u. der Sohn iſt e 
Ein. Wefen das fo wenig im Polit. ald Metaph. die mind 
Trenn. oder Vielh. zuläßt; Niem. hat - je gefehen, mu! 
der Eingeb. Sohn . . hat f. Fülle der Gnade u. Wahrh 
eregefirt VI1, 64f. 

- Faufte das jüd. Volk als e. Fleck ber ganzen Erb 
um alle Völker 2c. I, 76. 58. der - der Juden IV, 69 
262. d. eiferf. - der 3. 275. - den Heiden nicht unbez 
I, 187. der einz. - Schöpfer u. Vater ded Ganzen wa 
in dem Jup. O. M. ausgez. VI, 8. das Ding xar 3oyf 
deſſen offend. Name das einz. Mpfter. des Judenth. m 
befjen anonyme zrooAmypıs tauf. mpthol. Namen hervorgebr. 

dief 
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Juife mosimpıs - gleich zu feyn, war daB Ziel des erften 
beabſtmorders 15. 19. 
die Feinde wollen den Söhnen ber Berpflanz. einbil« 
ben fie fuchten einen - mit ihnen I, 93. ehe die M. - 
- Men oder gl. wollen bilden fie fich lieber einen Donner 
ser Engel ein zc. 114. d. Vuft ift geneigt einem unbe. 
» zu dienen aber unendl. entf. ihn zu Fennen, u. wenn fie 
Mer. Hat Hört fie auf ihm zu d.; dieß iſt d. Grund 
wvarum - fo fpät u. fo langf. ſich entdeckt 117f. d. unfichtb. 
folglich euch unbe. - iſt freylich der Bater der Vnft. 
u Re. die aber euren Sinnen eben fo verb. f. ald ber 
fu. folgl. euch unbek. - IV, 142. d. große u. unbek. 
Icheber 197. Philo Hat f. Schwermuth über d. Größe u. 
Dunk. des unbe. Gegenft. gebeichtet VIl, 66. der veränd. 
period. Wille einer unbe. Macht u. ihrer eigenfinn. Zaus 
un 114. der - dem ich diene u. den Spötter für Wolfen, 
Rebel, Vapeurs u. Hypoch. anfehen 2c. 485. der Heide, 
der Philoſ. erk. die Alm. 2e. -‚aber von d. Demuth f. Men⸗ 
fhenl. weiß er nichts 450. die Idee, welche fih Schule 
gl. von - u. f. Eigenſch. machen iſt viel. fchlechter als 
der Athen. Alter 2c. 502. - ift e. Wefen das nur e. Blin⸗ 
der mit ſtarren Augen anf. E. u. deffen Denk.art u. mot. 
Ehar. fich nur e. eitler M. zu erk. getraut; ein aufricht. 
Sophiſt fagt, je länger ich daran denke defto wen. k. ich 
as ihm Hug w. 513. einen Körper u. e.Begeb. bis auf 
ihre erften lem. zerglied. heißt -8 unfichtb. Wefen .. et» 
toppen wollen IL, 17. wo ift ein Lehrer wie Er; Ihn zu 
fragen der in unf. erl. Jahrh. nicht mehr gefr., gehört 
Bird, gieng die Mufe hin 2c. er antw.Hiob aus e. Wetter aber f. 
den war ergrimmt über den Orthod. von Thema u. üb. 
d. Theodiceen ſ. zween Freunde 454 f. ein ruhiger weiſer 
ehrl. Mann ohne - im Herzen, ein glimmend Tocht in 
der Welt II, 116. Eldorado wo man - fegnet wie man 
will IV, 28. ähnliches Schidf. von - Kön. u. Baterl. 71. 
reißende Brutal. in Schaföfleid. gegen den allein wahren 
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- u. das Ebenb. f. unfichtb. We. in menfchl. Nat. 13 
ihr rühmt euch - zu Fennen, wie feyb ihr zu Diefer rübml 
Erk. gek.? durch Betr. ſ. Werfe 2c... 142. den all. weilen 
- in der Natur bloß bewund. ift Ahnl.,dem Schimpf, einen 
vernünft. Mann nach f. Rod zu fchägen I, 209%. - iſ 
nicht ein - der Todten fond. der Leb. ihr aber feyd chen 
dig todt IV, 144. euer Haß gegen - ift wie f. Zorn über 
euch unendl. 2c. 144. dann erft redet von mat. Liebe zu 
- wenn ꝛc. 144. der Gegenft. eurer Betr. ift nicht - fond. 
ein bloßes Bildwort; philof. Idololatrie 145. unbel. det 
eiferf. - an defien Namen u. Ehre ihr euch vergr. 145. 
die Schuldigk. - die Ehre |. Namens zu geben; Collifion 
der Pfl: (in Mend. Augen) VII, 68. Berk. -8 (Mend. 
Ser.) 114. das Daf. -8 leugnen u. bew. wollen ift Sot- 
tise de deux parts Vill, 354. le bon Dieu qui n’ens 
fait que rire 197. 
wenn der Philof. nur weiß daß - das höchfte Da 
iſt fo fließt aus Diefem Begr. f. höchſte Weish. u. GA, 
das Urt. über f. Werke zc. I, 502f. der Begr. des hide 
ſten W. hat die Weltw. in Irrth. verleitet eben fo kräſt. 
u. verderbl. ald ꝛc. III, 253f. die einz. Rel. die e. h. B. 
würdig u. ihm anft. ift IV, 142, Erf. des h. W. aufn 
rem El. Irrſtern 148. das Ens Entium zum Archiengge 
clopädiften oder IZav machen 198 f. Secten die. fir Weg! 
zur Gemeinfh. mit dem Ente Entium oder dem alle 
weifen Encyclop. des michl. Gefchl. ausgeg. w. 197 f. dar 
h. W. ift im eig. Verſt. ein Individ. das nach k. and 
Maßſt. ald den es felbit giebt gedacht... w. k. VI1,418 f- 
“ Finger Gottes f. Laufe; Gottesfinger der fchönen Naı 
vn, 96. Stadt Gottes IV, 112, antedilusianifche Kinde 
Gottes 114. Theiften heißen dem Gott diefer Welt 3 
. Ehren 274. Götter u. Perf. durch die Transfubft. vo: 
Bildwörtern machen 145. | 
ſich als e. - der Erde offenb. IV, 95. ein todter - be 
Erde Vil, 61. die Götter des Landes IV, 28. mit dei 
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Gött. der Exde reden 466. die - der Erbe haben ſich zu 
derhöchften Philoſ. ſelbſt ereirt VII, 54. befümmern fich 
Ken darum Sprachmeifter zu f. II, 208. nicht als ge» 
hannte reine Ideale ihrer Opferer VII, 868. jeder - ei» 
we Malerakad. II, 899. der - des Pinfeld 899. — der - 
(Apollo) lachte unter f. güld. Bart .. IL, 81. die Götter 
heben fich belufligt mit Wunderwerken, psloneiyuoves 
5. Epikurs müß. Ruhe der - IV, 867. ein Gott ex 
mach, 122, Göttin Bona fides 260. [vgl. VIl1,265.] — 
Gott der Liebe, ſ. Liebe. 
eben das Göttlihe das die Wunder der Nat. u. die 
Drig. werke der Kunit zu Zeichen macht, unterfcheidet die 
Taten berufener Heiligen 11, 158. das - (Schöpfer f. 
Geht. zu f.) iſt der ganzen fichtb. Haushalt. einverleibt 
x. IV, 226. der Uebergang vom - zum Menfchl. immer 
cum Mißbr. auögef.; beide Ertr. müſſen verb. w. ze. 
VW 170. alles iſt göttlich; alles -ift aber auch menſchlich; 
dieſe commun. g. u. m. idiom. ift e. Grundgeſetz .. aller 
uf. Erf. u. der ganzen fichtb. Haushalt. IV, 28. (vgl. 
gettlich Gff. 21.) göttl. Urfpr. der Spr. 88. daß es göftl. 
M. unter d. Heiden gab II, 17. Schönheit zc. in dem 
ing. Alter der Welt für Sinnd. göttl. Eigenſch. u. Fuß- 
Bayfen g. Gegenw. erkl. 25. g. ift es die Schwachh. der 
Sqchwachen anzuz. u. fich ihrer Denk.art fo wenig als ihres 
Fl. u. BI. zu ſchämen, aber es ift auch menfchl. zu bren- 
nen..165. der g. Einfall: Laßt uns M. machen IV, 226. 
die 9. Beftimm. eines Steins zum Anft. 259. Cirkel muſchl. 
Bergött. u. göttl. Iucarn. Vi, 15. nicht bloß figürl. fond. 
eibh. Theiln. der g. Natur 16. Data der g. Provid. 41. 
der weiche leichte Raſen eines Gottedaderd deckt das 
Weitzenkorn jüngfter Engelerndte IV, 887. — der ganze 
Bottesdienft der jüd. Kirche war proph. I, 92. ein ſelbſt⸗ 
Bemählter - Dem Herrn e. Graͤuel 842. die größte Stufe 
Des. der Heuchler beft. in der Berfolg. wahrer Bekenner 
ADS, eine Verläugn. feines Erbchar. fcheint mir e. wei. 
12 * 
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Stück des dff. Dienftes zu feyn II, 169. weil - u. weil 
Regim. Ordn. Eines höchſten Wef. find, fo ift man mf- 
bemüht den Mangel des Geiftes in beiden durch Der 
ſchenſatz. zu erſetz. IV, 832. gottesdienftl. Gebr. bedeuten 
heil. Gaukeleyen u. Poffenfpiele [VI, 8f.] — die Sas.% 
Sotteögelehrten find Lesarten der Schrift II, 274. hc 
noch fromme u. feharff. - gebe IV, 114. manche heut. - 
fcheinen gegen die Schönh. u. geh. Reis. des Lügengeiſtes 
gar zu zärtlih u. brünftig 114. neue Gottesgelehrtheit 
( Théologie yaturelle) III, 242. das ganze Arc. unf. 
ueugebad. Lehrer der Gotteögelehrfamkeit VI, 15. — man 
muß nicht achten die Schuld der Sottesläfterung II, 48. 
— unf. erften Sotteslehrerinnen IV, 437. — Gottesmenfh 
289. — Götterbiffen eines Pfifferl. 441. Götterbote (vom 
Wandsb. Bid zum Weimarfchen) 878. die Staatsklugh. dei 
alt. Bölfer erftr. fich auf den Götterdienft I, 10. dram. 
Vorſtell. von Götter» u. Heldengefh. Vi, 8. Götter 
fprache IV, 17. 


um den Umf. unf. Selbft auszumeffen müſſen wir bis 
in den Schooß der Gottheit dringen sc. I, 133. Grund» 
lehren des Chr. von der Verklär. der Menfchheit in die 
- u. der - in die M. IV, 830. die fleifchl. Vermiſch. der 
Geſchl. Symbol der, Berein. mit d. - VI, 14. Warp. [äh 
alles pofitive in 1, Symbol der -, auf 81. eine - erbliden 
wo gem. Augen den Stein fehen VII, 49. die Natur bed 
Menfchen » . gegen die - VIII, 5. 


der Gottlofe fieht alle f. Unterth. ꝛc. gegen fich aufe 
fteben I, 92. ‘ 

Gottfeligkeit Hat die Verheiß. ꝛd. I, 108. 289. hat Di 
Verh. auch des geg. Keb. ze. 359. zu allen D. nüse, bef. 
auf zwey Fälle angem. zc. 221f. was Erz. zur - heißl 
IV, 448. Gitern welche d. Verheiß. der - auch für dieſe 
Leben auf ihre Nachk. fortgepfl. wünfchen 449: nidt € 
Dienften, Opf. u. Gelübden die Gott fordert beft. da 
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hriftl. - fond. in Verheiß., Erfül. u. Aufopf. die 
iftet ꝛc. VIl, 58. 
hed I, 415. vorz. Einf. in d. Gramm. der deut⸗ 
r. II, 124. -8 Spr. III, 60. 61, ein krit. - 54. 
Be eines Gottschedii bifrontis 431. erl. Sie ° 
- zu f. V, 25. Aug. der die -e aus f. Ländern 
11, 892. -fcher Sauerteig VI, 89. caput mort, 
eluft. des Verſt. u. Wiges VI, 174. Golleetlo⸗ 
r relig. Gottſchedianer VII, 128. 
et (Commentarii linguae hebr. Aust, 1708, 
229. 
— Hiobs Lob des - I, 96. ich muß m. Mund 
n ald wäre er d. - eines Betrüg. 421. in Erſch. 
b. thun ſich die Gräber der Heil. für Chriſten 
ihr baut der Minneſänger -er und ſchmückt die 
3. Mönchen Jahrh. VI, 40. die - der Borf. har 
uer für mich ze. 129. — der hohle Wiederhall 
Schaufel kam wirklich von e. hohlen ird. Gefäß 
er Schatz den Sie geliebt ift geborgen 288. 
ı mag ich nicht; viel. Täge in m. Herzeu eben 
re. I, 458. gr. mag ich wohl .. mein Pfund in 
ißtuch zu verb. ib. erip. Sie fih d. Mühe des 
‚ Aufwand eines Tuches 810. 
lus, äfopifcher V11,123.— Frau v. Graffigny I,4. 
l zu Genf oder Rom ꝛc. apetheofirt u. Foloquint. 
ſtumme - und Seelenmord IV, 136. 
matik — das Naturell (Genie) e. Sprache muß 
der - verwechf. w. II, 123. was haben nicht 
d. » en todter u. leb. Spr. für Einfl. gehabt 127. 
e mögl. ohne unf. - IV, 62. Aufmerkſ., Urth., 
ächtn. ift meine - VI, 845. f. griech. Gramm. — 
h. u. Borurth. der - u. Dogm. ftehen in e. fo 
yarmonie mit d. Polit. 25. wird es gelingen bie 
timm. e. Steins zum Anft. Durch neue -en aus 
zu räumen IV, 259. den Unterfch. der. drey Perf. 
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in der - wie in der Dogm. profcrib. 804. — gr. Chasn⸗ 
im Horiz. eines Lit. zc. u. e. Grammatikers Vi, 81. ber 
buchft. oder grammatifhe Sinn find im höchſten Grade 
myftifch II, 274. grammatifal. Sonnenftäubden IV, 

Grandifon II, 899. 

Grad — muſikal. Sefhm. der - wachfen hört IV, & 
das Pleinfte Gräschen ein Bew. Gottes I, 187. 

Gratien, neugefleidete, des Sokr.; unſ. heut. Dicht 
kunſt II, 23. vgl. 70. mit ſokrat. Meißel die wefentl. ; 
Blößen: der - verfchleyern IV, 811. die - eines galanten 
Liebh. II, 899. die zwölf - der Eoft. der Werkmannskunſt 
ze. 401. la Grace de J. Ch. avec les trois graces 
@’Homere 858. Toleranz diefe fhönfte Himmelstochter d 
Drey paulin. - IV, 282. 

Gr&court — weder à la G. noch zc. IV, 229, V, O8 
d. Grecourts des Vaterl. 274. la Prusse produira ses 
Gr. vIN, 197. f. Scheffner: 

Green III, 882. Kants Freund IV, 867. 

greinen oder grynen, niederdeutfches Wort II, 281. 

Greiſe — Tugenden, welche ehrw. - mit Neftorflüffen 
beantw. k. II, 482. Tal. die Horaz dem Char. abgelebter 
- andichtet 518. Weife von Abd. bie ald - eom. Emuff 
geifern IV, 887, 

Griechen — Freymäth. der - (Plat. u. Tenoph.) Ih 
31.. Orakel u. dgl. Meteore in den Ueberbl. der - um 
Röm. 27. eneycl. Lit. d. - 73. Befchuld. daß fie das Hei⸗ 
figtp- der Wiff. gemein gem. zc. 73. der Vorwurf, den 
man ehemals den - machte, daß fie d. Künfte verrathen 
rc. trifft jegt Franke. III, 8. die Bücher des N. Teſt 
nicht für - gefchr. IT, 205. ich rede mit euch - weil id 
euch weifer dünkt denn Die Kammerh. mit d. gnoſtiſche! 
Schlüffel 284. man weist und immer. auf d. Denkmale 1 
Alten; watum bleibt man bey den dDurchlöch. Brunnen de 

- ftehen 298. um das Urfundl. der Nat. zu treffen ſin 
Ru. - durchl. Brunnen TIL, 82. wir wiſſen ſelbſt ng 
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ucht was wir in den - u. R. bis zur Abgött. bewund. - 
‚1,289. Sprichwort v. d Gefchm. der -, Die - zogen ber . 
die d. Fülle vor 403. [vgl. VII, 149.] d. Wahrh. des 
m Blöße d. - fo auftößig ift weil fie Blöße lieben 404. 
Iäden Werfen u. mor. Discurfen der - u. R. das Recht 
dee Natur ausfundfch. III, 252. jene. weife Ruhe, welche 
de Werke der - athmen, fcheint Winkelmann durd, Nach⸗ 
ahm. wirkt. erreicht zu h. 430. unfre Eind. - IV, 185. 
&ie. war . . den - fohuldig VI, 11. Kinder u. - u. Mäd⸗ 
den 27. ein ägypt. Priefter fchalt d. - für Kinder VII, 58. 
es rot. .. ingen. grajum eines Immerkindes VIII, 380. 
WB die tödten - u. Römer ihre Todten begr. VII, 159. 
in ihren Spielen gehört auch der Globe aspirant der 
Milof. 53. loſe Verf. nach der - Lehre 64. der - feit 
zueyt. Fahren in Erwart. e. Will. u. Königin (Ifabel) 
bie noch kommen fol zc. 65. der Philoſoph à la Grecque 
Sf. Chriſtenth. u. Lutberth. in e. Helena verjüngt um 
die fi) - u. Troj. katzbalgen 128. dulle Greken IV, 214. 
216. — griechiſch möchte ich empfehlen, aber nicht weiter 
dd um die Bibel fertig lefen zu k. I, 8344. Mangel der 
Gramm. der gr. Spr.; ihre Abweich. zc. 448f. Dialecte 
u Fig. muß man kennen um gr. zu verfteh. 449. griech. 
Gramm. 498. v. Wagner 503. III, 13. v. Müller 18. 
Hamanns g. Stud. 137. 141. 189. 196. 205. Streit üb. 
d. Spr. des N. Teft. zc. II, 204. vom Zeitungs» und 
Briefftyl ift wenig analoges in d. g. Spr. übr. 209. das 
Franz. zu unſ. Zeiten fo allg. wie das Gr. ehem.; wie 
mg das - im jüd. Lande radgebr. w. f. 210. Entwurf 
eines gr. Stud. 214 ff. verjährte Spr. 3. Theil felbft unter 
Gel. 215. im Grunde k. man fein Lat. recht verft: ohne 
e. nothdürft. Vorſchm. dieſer Grundfpr. die im Grunde 
‚nicht ſchwer iſt; alle Wiff. haben ihre Kunftwörter daraus 
entlehnt; wie viel. g. Eonftgurt.; Eiufl. in e. richt. Aus⸗ 
frahe VI, 386. Leſer d. gr. verſt. IV, 218. in Ariſtot. 
rd. Trümmer der g. Weish. II, 216. jüd. homunc. 
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über aller g. Weifen Namen erhöht IV, 249.. PL. Füchſe 
‚a. Meifter g. Weish. affeck. d. Blöße heidn. Unwiſſ. V, 
58. g. Pöbel II, 223. os grajum III, 881. ein Patric. 
einer g. Republ. durfte in k. Verbind. mit d. Perf. Hofe 
ftepen I, 4386. — Griechenlands hohe Schule in allen vier 
Fakult. TIL, 219. 

Grillen die Feine Widerleg. verdienen u. durch E. 
geheilt w. k. ꝛc. IV, 31. - nachjagen 89. trandcend. - VIl, 68. 

Grimm des Ap. Paulus, Paror. der I. Weile I, 8, 

Griſelini, ſ. Sarpi. — Grönländer geb. Kunftr. TIL, 404, 
Grol u. Neid der häusl. u. bürgerl. Glüdfeligt. nach⸗ 

theilig III, 234. 

Große — wenn man an der wahren Ehre d. - Theil 
nimmt, fo kann man den wen. unter ihnen f. Unwiller 
ze. entz. I, 8. — ift nicht der Freydenker Meßtifchel breii 
genug zur Form der deutlich erfannten Größen zc. 1V,112 
alle mathem. - höh. Ordn. ſind metaph. u. idealiſch 101 
Größenlehre 191. 

‚ Sroßbrittanien — Phorizon de la Grande-Bretagn« 

II, 349. la @. B. 363. Episcopalt. in - VIl, 120. 
| Großmuth dieſe Zeyer der Moraliften, verträgt überal 
etw. Erlog. u. Uebertrieb.; ihr kennt die Tug. nicht oder waı 
ihr - nennt muß f. e. Züge f. III, 82. Kunft der Gedel 
m. d. blauen Dunft der - Land u. Leute zu verderb. ꝛc 
241. falſche - ift e. ſtarkes Getraͤnk 842. — d. Edel fü 
die Maske eines Großfprechers der fein Maul anderthal 
Schuh weit von einander reißt ꝛc. Il, 502. 

Grübler — unergründl. dem tieffinnigften - u. Berg 
mänıchen IV, 198. Grübeleyen Vll, 50. 

Gründlichkeit, die ich populär u. plaufibel nennen möcht 
um fie v. der philof. zu unterfch. ꝛc. II, 225. Mangel d 
- oder eined Fußbod. in d. Sänfte IV, 458. e. deull 
Schrift ohne - geb. zu den niedrigften Eulenfpiegelftr. 458 
- ohne Klarh. ein ebenfo unvergebl. ald glüdl. Berbr. 459. 

Gründonnerkag in Hol. u. Engl. kein Feſt I, 197 
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Bröße — der Begr. bes Geiſtes befteht - . in e. guten 
“5 &felol. - ze. Monopol der - IV, 247%. 
Grund — zureih. - IV, 16. 128. 185. VII, 87. fatt» 
fuer - 88. Glaube ohne Einficht des zur. - IV, 129. 
(( unten) Redefig. u. Gleichn. find k. Gründe [420.] 
bi ächten Philofophen Gründe find Zweifel [422.] die 
Nöfen allgem. Gattungsideen find die erften Gründe 
(Isitia) .. aller Erf. VI, 3. — Grundgefege, ew., un⸗ 
" afl., aus d. Luft gefchöpfte VI, 871. — man follte nicht . 
ſewohl mit dem Buchſt. eined Grundfages pralen fond.Lzc. 
"1,192. der Mangel an -fägen iſt mehrentheild Schuld 
m Schulgezaͤnke 204. Mangel der wefentl. u. fruchtb. — 
von denen allein die SFortpfl. fh. Naturen abh. 406. neue 
-nerden für gar Feine geh. weil fie noch nicht gültig f. III, 
‚18. gröbfte Unwiff. competenter - die freylich nicht auf d. 
weiten Felde der Oberflächen wachfen IV, 382. alle fuftem. 
Pesbyterie der Folger. ift für die Ferfe des achillifchen - 
verloren VI, 82. am meiften kommt es bey den erften - 
| darauf an ob folche anerk. w. Fönnen ehe man zur Anmwend. 
Mhreitet VII, 21. - des Widerfpr. u. fattf. Bew. im Munde 
d. Buchft.menfchen unf. Jahrh. 25. nichts gefch. umf., alles 
. Buß zu unf. Beten d.z zwey - die fruchtbarer f. als die 
Prince. Contradict. u. Rat. suffic. III, 85 f. fehr wenigen 
Rad - ausgeth. [276. Kant] poß. - wornach zc. IV, 110. 
j eine allg. Menfchenrel. ohne wit. - ein Badofen von Eis 
181, muthblinder als Bileams Seele ift die Mufe e. Geſetz⸗ 
geb. der Triebfand zu - macht VI, 82. ohne ſich auf - zu 
derlaſſen Die mehrenth. auf Borurth. unf. Zeitalters berus 
den, noch feld. zu verfchm. 2c. VII, 404. (- der &conomie 
Furale ebendaf.) — Grundftoff unf. Vergleich.» u. Abzie⸗ 
Darmagsfäpige. VI, 7. — Grundtert, ſ. Zdapos. — Götzen- 
er. Stedenpferde welche Srundwahrh. heißen IV, 110. 
Gueux — Rois des - IV, 209. 
Guguksgeſtalt eined Pädag. Vil, 54. 
Guinea — der Kaufm. in - I, 28. 
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Guiſchard f. Duintus Zeilius. 

Guldens Policey der Induſtrie, rec. III, 482 f. 

But — nichts giebt e. fo außerord. Licht in bie gar. 
Mat. d. Dinge ald d. Wahrh. Niem. ift gut als Gott - 
141. jedes Gute ohne Gott unmögl., er. der einz. Urhek 
deff. 219. wir wollen da8 - mit d. Munde u. die Dorf 
in d. That u. Wahrh. VII, 205. die Neig. - zu thun « 
Leidenſch. wie alle and.; Fein Gewiffenszügel kann un 
aufhalten wenn wir v. d. Einbild. - zu thun gefpornt w 
IIV, 409.] alles fo lange gut bi8 man das Beſſ. kenn 
[422.] Kinder u. Engel glauben daß alles gut feg II 
244. alles ift gut VI, 221. das - tief herein zu dreibek 
befjer wirklich f. ald man ſch., dieß Pfl. u. Kunft VI, 888 
ein Schein des - bringt die angen. Illuſ. hervor de. VI 
894. — Gut u. Böfe f. Böfez Erkenntniß. — wehe um 
wenn wir unfer Gutes bier genießen I, 269. dasj. iſt 
Gut was die Harm. des Förperl. Baues u. Berein. m. k 
Seele erhält od. wiederherft. k.; unf. Gefundh. iſt e. - 
Gef. u. Leben F. aufb. e. - zu f. 140. Güter (der Sel. 
über deren Größe wir .. erfchr. müffen 212. das Weſe 
d. - feldft durch e. höh. Mittler zc. VII, 42. man E. vo 
- fagen dag um fie zu verachten man nur dDiej. anf. dürft 
die folche befigen I, 12. der Unterfch. von bewegl. u. unl 
- für Kinder zu gelehrt III, 147. — Güte Gottes in tau 
Geft. I, 87. Gefege der Weish. u. - (Mend. er.) VI 
22 ıc. — gutherzige Triebe JIIII, 276. Kant.] 

Gutz, Thal IV, 171. 

Gymnoſophiſt — ber legte 4yw» eines - vu, 128. 


H — Buchſtabe H IV, 115. 117, 139. 291. 300. in 
ſchuld. Hauch 119. Fein artit. Ton 122. 124. ein groß 
Stein des Anft. 127. 122. von unachtf. Schreibern eingefd 
131f. ob Engl. u. Fr. jedes gefchr. h ausfpr. 183. mi 
für fich felbft reden wenn e. Dihem in feiner Rafe 187 
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ein Sand fbeicht ſelbſt 141ff. 147. Pf. proſopopoet. Bauch 
5 006. Beybeh. des EL. Buchſt. h 814 f. 

als J. Haar — jedes gezählte - auf unf. Haupte iſt göttl. 
> SE m,2. iu auf den Wechfel der Farbe unter göttl. Provid. 
nd & 1. 120. 

TEE Haſe; Haare auf d. Zähnen oder im Munde IV, 822. 
su 28 Haafe’ein Freund Hamannd I, 181. 259. 






u Zoblucht (ihre Wirk. bey d. Kaufın.) I, 80. 
mer viehen (Alopſt. Orthogr.) VI, 88. VIII, 819. 
Sp Häfeli, Predigten VI, 187. Auflöf. im Merkur 144. 


148. ((. V, 206. 216. 219 f. 242. 251.) Briefe 9-8 an ihn 


u SE (1280.) VI, 149. (1781.) 199. 
We dälfte — Verh. der - zum ©. IV, 426. rüft. - 171. 


Hagar mit Ismael III, 154, 
Bugedon, ($riedr. von -) der Dichter II, 482. Ba- 
2 =5 tr v1, 205. — Hagedorn (Chriſt. Ludw. von -, Ges 
ꝛin· BE gerafdie, der Kunftafad. zu Dresden) Betr. üb. d. Walerey 
I, 154. vgl. II, 895. VII, 148 ff. 
uf Hageſtolz — des Reims fpröder - II, 308. 840. 
Hahn — Sokr. - dem Aesk. II, 48. bey jedem Habe 
“u a kengefchrey, wie d. Löwe ind. Kabel, verleugnen III, 127. 
a. ze Hahn, theolog. Schriften, Poftille VI, 138. 196. 
RO Sein — Sreund - IV, 884. Unhold v. dritthalbhund. 
Andhel 887f. Nuprecht Pförtnerz Rec. allertraur. Geſt. 
8, wird rec. mit f. feharfen Hippe 888. myft. Sr. -5 
guter Mann 888; ruhen in d. hohlen Bruft des gr. - wie ꝛe. 
89, Publ. u. Fr. - zwo myſt. Perf. die immer mitein. 
AU theilen haben 889: 

Haldgefchwifter halber Pypthag. VI, 10, — Halbe 
göttern deren Nahr. Ambr. u. Nect. ift dünkt die gefunde 
Nft. symph. disc. II, 428. 
.  Hallerd.Borr. über d. Nuten d. Hypoth. (zu Buffon) 
kan MMeifterft. 1,279. Tageb. f. Beob. üb. Schriftfteller ze. 

en 1787. 2. Th. VIl, 868, NRecenfionen 2c. 891. 
Halm — kunſtrichterlicher Ernſt verfolgte den Düren - 
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- well, der dürre - mit den Kindlein . . fpielend 
vi, 121. wu 

Halsftarre in b. Auffchr. v. Mend. Fer. VI1,108. VIll, 

Hamabryade — einer - 20. räuchern IL, 417. f. Hame 

Haman (im Buch Eſther) IV, 176. (292.) der 
Agagite III, 184. Nationalhaß eines Namensvetteri 
Agag. VI, 288. 

Hamann, geb. am 27. Aug. 1730. I, 151. Geb 
tag V, 85. V1,98. 158. VII, 155. f. Name V, 130. 
292. — ſ. Bildniß V, Sıf. 54. 150 ff. 155f. 287. 
295. 805. Elaudius über f. Bildn. VI, 281. — f. Au 
1, 170. 199 ff. III, 150. VII, 161. 418. langue b 
vi, 195. IV, 151. — f. Handfchr. I, 283. V, 175. 93 
tenfchrift VII, 399. fchreibt ohne Brille I, 297. 

f. Eitern I, 151f. 153.194. ſchöne Erinn. an d.-€ 
280. f. Großelt. II, 822f. — f. Bater J. 152f. 169. 
189.190.219f. 228. 235 f. 260 f. 282. 290. franf, und b 
von.f. Sohne gepflegt 339. 845. 860 f. 863. 382. III 
93. Geburtstag des Bat. 22. Dez. 1698. II, 827. III, 
Krankheit 212. 224. 225. 835. ſ. Tod 1766. [III, 8 
vi, 161. ſchöne Erinn. H-8 an f. B., den altftädt.2 
VIl, 76. 161. 205. VIll, 859. VII, 413. — ſ. Mutter 
163. ihr Tod 1, 152. 187— 1%. 228. Denkmal II, 
Die einz. Leiche, die er werden gefeben VI, 259. 3 
9-8 an f. Eit. (1955.) I, 262. 263. (1756.) 267. 
an f. Vater (1752.) I, 245. (1758.) 254. (1754.) 
. (1756.) 270. (1758.) 313. 834. (1759.) 337. (17 
III, 296. 298. (1765.) 344. (1766.) 355. 358. — f. O 
Joh. Georg, Verf. d. afiat. Banife 281. Blutöfreundel, 1 
224. — f. jüng. Bruder I, 151. 247.267. träger Soc. 269. 
220. 228. ‚Sollabor. in Riga 282 f. 291f. 298. 313.819 
Durch ihn gedem. (292.) 330. Gleihgült., Blödh. ꝛc. 8 
845. 410 f. 412. 446. 463 f. 465. Ill, 28f. Beforg. 
Abſchiedes für ihn SLf. in f. Bat. Haufe 37 f. 49. 
digt TI. Auwachs des Uebels 224. 297. Bücherveriuft 
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daB Sein. muthw. 840f. 856. brauchte. Wäch⸗ 
87. 891. V, 50. für unmündig erft., Ham. f. 
3. 194. 287. 287. ‚geft. d. 25. Aug. 1778. 290. 
[61 ff. Briefe H-8 an f. Bruder (1756.) 1,272. 
88. (1759.) 350. 364. 367. 383. 408. 428, 
t) 451. 488. 498. 499. 514. 516. (1760.) EI, 

16. 18. 22. 25. üb. Diefe Br. 29. | 

ewiffensehe V, 193f. 289. VII, 162. Haus 
jamadryade V, 51. 170. 171. (vgl. II, 416 f. 
101. 281. — Harem; H-8 Weiſe u. f. Weib 
837.) — Pere naturel IV,161. ein ſchwaches 
ı Vater VI, 125. was für e. Dornbufch von 
‚407. Samilie IV, 163. Großmutter der Kine 


e Sohn, Johann Michael, geb. 27. Sept. 1769. 
08. V, 85. 252. VII, 876. Nazir IV, 85. V, 
82. defjen Erzich. V, 120. 125. 170f. 267. VI, 
j1. 117. 119. 128. 215. 231. 246. 268 f. 308. 
f. 837 f. — VII, 401. Gefahr des Sohns VI, 
Buchhändler w. 126. eingefegnet 850. in Gra⸗ 
, 849. 352. 359 f. VIl, 150. 154 f. 159. 167, 
den Sohn 154 f. 244 f. 249. Briefe H-8 anf. 
Grav. (1783.) VI, 855. 862. 

eth Regina geb. 12. April 1772, Palmfonntag 
gl, VIll, 188.) 161. V, 170.258. VI, 245. 269. 
360. VIl, 132. 249. Hartfn. Antr. wegen derf. 
f. 837 ff. Briefe H-8 an fr Tochter (1785,) 
(1787.) 369. 877. (1788.) 421. 

alena Katharina geb. 2, Dez. 1774. V,110. 112, 
45. 302. 360. 

nne Sophie geb. 18. Novemb. 1778. V, 288 f. 
73. 75. 107. 119, 130. 249. 8360. — die Kin⸗ 
. 155. H. läßt Herder f. Kinder nach 71 f. 
193, V, 19. 89. drey K. 170. 287. Kinder 
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v1, 73. 87. die Mädchen 269. H. unter f. Kind. 106.— 
H-8 Haudfalender 856. 869. 

Lebendüberficht (vgl. I, 151 ff. IH, 834 f. VII, 1616) 
Erziehung I, 153 ff. VII, 163. Schulerz., drey Abwechſ. 
1, 155. (166.) ungeordn. Schulfleiß; Didnungsbegr. ver. 
dunf. 157. 168. ſtud. Ketz. 163. eingefegnet 171. 174€ 
akad. Bürger 168. giebt die Theol. auf 170. 171. 172 
Alterthümer, fhöne Wiſſ. zc. 171. ſtud. Nechtögel 192 f. 
fein Brodftud. 172. 1752 dring. Verl. von Königsb. wg 
173. 245. ff. 1752— 53 Hofmeifterftelle bey Baron B. 1% 
— 177.247. 252 f. bey Belger in Riga aufgen. 178. 24, 
Luft und Eifer zum Erzieher 161. 271. 276. 

1755 — 55 erfter Aufenth. als Hofm. in Grünhof I, m; 
—181. 257 — 263. Entfern. von da 263 ff. wieder in Rig 
181 ff. bey Reetor Lindner 183. ftud. Handelswiſſ. ze. 194% 
1755 aberm. in Grünhof 187—189. 191. 267—285. 17% 
nach Haufe gerufen 187. Berbind. mit der Ber. Sam Is 
Riga 188. 280—288. 

1756-57 Reife für Ber. über Danzig, Berlin, Lüb.% 
Amft. nad) London 1,191—199. 15. April 1757 — 27. In 
1758 Aufenthalt in London 199—231. III, 834. Zuſt. def 
1,201. Schulden 209.215. Rückkehr aus Engl. 225 ff. 8%. 

1759 vorgehabte Berheir. mit Kath. B. 1, 237289. 837. 

1759 März Abreife nad) Königsb. zu f. Franken Dale 
1, 839. über den Umgang mit f. V. SL f. 861. 868. 81 
f. Leben in Kgsb. 493. glückl. Jahre, damalige Ernbt 
VIl, 897 f. 73. Beftimmung, weder Kauf⸗ Staats» uf 
MWeltmann I, 868. 

1763 Entfchl. e. Amt zu ſuchen; zu welchem taugl. u. ge⸗ 
neigt; Schande ber Muße überwunden III, 184f. entiäl, 
fi zum Zöllner 189. auf der Kanzley ded Rathh. 200.816 
will von da zur Kriegs⸗ u. Domänenfammer 208. 204. Eingabe 
an biefe 207. 1764 Rücktritt 210. 212. 835. Kanzleybienf 
IV,131f. will ald Ebenth. in d. weite Welt III, 224. 226f. 

Juny 1964. Ahr. nach Lüb. II, 228. Reife über Braum 
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Kweig , Frankf. ze. Berlin 295-801. am 29. Sept. 1764 
pröd in Ng86. 299 ff 334. Militärabfch. 330. 
alter Plan (%) III, 217. 222. weiß nicht wozu er auf d. Welt 
Bu. will wied. hofmeiſtern 333. Eing. um e. Reiſepaß nad) 
turl 884 ff. 840. Eurl. der Gottesacker |. Ruhe 840. ift feit 
Yani 1765 in Mietau bey Hofr. Tottien 842 f. mit demf. 
'k Barfchau 244 ff. Beſuch in Riga 347. allein in Mietau 
us des Hofe. Bibl. 343. [852] deffen Freundfch. 355. 
"9-8 einfiedler. Lebensart 857. will nach Preußen zurüd 
ME. Anf. 1767 wieder in Königsb. 370. Theilung nach 
Tode f. Vaters 372. May 1767 Probe bey der Accifes 
etion durch Kants 2c. Verwend. 873. 874. monatlich 
RKthlr. 881. Wohnung bey Bondeli 384. 
2767 — 77 Secretaire-traducteur bey der Zolldir. V, 
. 8. 7. 200. (VI, 282.) Gehaltreduct. von 30 auf 25 
Thlr. mon. V, 18. (Manufer. darüber, an Mofer 49f. 
B4f.) 201. IV, 52. 70. VIll, 199. IV, 242. über f. Befold. 
MM. Bezahl. in fchlechtem Geld 160. 220. 242. über f. 
mtl. Stellung 151. 208. wieder Copista 242. 279. 305. 
V, 95. 131. VII, 260. apufejifches Laſtth. IV, 17. Landsm. 
von traur. Geſt. 18. ein Palmb. unter dem Drud 243. 
V. 120. braucht Erhol. u. will nach Bückeb. 178. Eorrefp. 
wit der Gen. Adm. V, 202. VI, 115. Ä 

177 Bewerb. um die Licentrathftelle V, 200 ff. erhält fie 
ackhaus⸗ Infpect., Padhofverwalter) 205 ff. 211. 212 ff. 
‚VL 234. (Badofenverw. VII, 308.) Verdrüßl. V, 216f. 
MM. Verdruß mit den Erben des Borg. wegen der Wohn. 
ZU. 243 ff. 258 ff. feit Jahr m. Tag (1977) Erifis f. 
kehens; Karte diefes Jahres ꝛc. V,228. 268. ſucht Licent- 
iſp. zu w. 246 ff. Brief an den Chef 258. 264. Reſolu⸗ 
fon 269 f. 286. Gefchäftsftunden VI, 180. weder Gef. 
Kch Verantw. 193. Kefen im Ab» u. Zugehen ibid. 219. 
87T. Unangen. feiner Öff. age 188. VII, 174. Gehalt V, 

: VI, 128. 807. die Fooi Gelder (V, 201.) eingez. VI, 

298.299 f. 303f. 807. 320. 848f. 878. 876. VII, 33. 184. 
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140. 164. 166. VI11, 851, Neuerungen beym Amte (1287) 
vi, 351f. 4 
Vermögen; Theilung f. Vaters mit f. Kindernz (einer 
Eltern Hauswirthfch., Lob u. Segen III, 188. 186. 884f. 
tilgt ſ. Schulden 186. über e. alte Schuld in Riga (m 
Baffa) 341f. Ecce! Tableau de mes finances IV, 130 
Roman de sa vie 152. 155. Befchreib. f. Zuft. an Meyk. 
V, 3f. die Schulden IV, 162. getilgt 819f. V, 57. nee 
Sch. 57f. Bemwußtf. v. Sch. unertr. 57. 187. will f. Sb. 
cher verf. 174 ff. 201. Herder leiht ihm, u. Ham. rettd 
den Kern f. Bibl. [183.] 186 f. Erbth. feines Brud. 1978 
V, 291. VI, 62. über Berm., Ausg. u. Einn. 6Lf. 118 
Aufw. für d. Genuß des Leb. nur fo v. als zc. V, 230, 
Reibtracht, Diät, Kinder IV, 18 f. vie si famdliqus etz. 
167. verderbte Mar. lieber nichts als halb VI, 64. hat 
Etat rein gemacht ꝛc. 157. Teſtament 305. ein Kap. A 
verw. ꝛc. verfteht er nicht VII, 286. e. Haus gef. 17M 
IV, 161. V, 19. Häuschen Nr. 758 am alten Graben 4 
IV, 189. 390. Bor= Zu» u. Beyn., Nummer der Handlh 3 
IV, 75. 92. 167. VIN, 200. ein Haus verk. (mit Verlef) 
222. deßgl. ein zweites VI, 320. 843. drittes Haus M 
v1, 163f. Beichreib. f. Fönigl. Wohnung V, 237 fi. 
Gefundheit I, 184. 267. 277 f. 800. 402. 476. III, M 
895. gef. u. zufr. 92. Kopfkrankh. I, 164 f. Berfuchunges 
165 f. 237. Slußfieber I, 305. 334. III, 120. 131. 348. V, 
34. 110. 185 ff. 199. VI, 118. 125 f. VII, 231. 234 Ge - 
müth hat den Leib erfchüttert III, 42. Gemüths« n. Le⸗ 
besfhwachheit 227. Schwindel (u. Lebensluft) IV, 98. V, 
203. gefund 211. Wunde 264. 269. Flechte, Hypo. Wh 
60 f. Pod. 144. 149. 240. 330. VII, 222. Gebrauch d 
Quaſſia VI, 270. der dulcis amara 357f. Pillen VII 
218. Unwohlſ. 301 ff. 354. Anwandl. der Sterbl. (1789) 
78. — Gefiht I, 297. 362. fchlimme Augen III, 85f. ei 
Kahlkopf, nicht Abf. IV, 805. kahler Scheitel VII, 
Perüde 178. für einen Siebz. angel. (1785) 288 in 
5 
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ng. fchnell gelaufen V, 170. Appetit 124. VI, 117. VII, 
250. 854. fiß.. Lebensart zc. V, 273 f. Lebensweiſe VI, 
usf. 318f. beneficium naturae VIl, 413. 

Hypoch. I, 263. 270. 271. 278. V, 42. VI, 129. 332. 
M, 231. 256. 290. leicht weinend VI, 144. 860. der alte 
gaue Kopf nicht anf. rechten Stelle daheim 218. (1, 881) 

fhildert f. eig. Char. I, 265 ff. 275. 281 f. 178. 176. 
Baf. 198. 196f. f. Anlagen I171f. 810. Schüchternf. 170. 
siht dad Gepränge fondern die aisance der Empf. ift f. 
Sache ꝛe. 412f. Gefprächigfeit ald eines Alten 297. zärtL 
.. auf f. g. Namen 2c. 300. will ſich blödf. anſt, Schmeich. 
neh d. Buchft. nehmen 820. Müfliggänger u. durchfahr. 
Kopf 363. cyn. Denk. art 377. Stärke f. Leidenfch. 429. 
Freude an Blumen u. gute Laune 481. fcherzt mit f. Wig 
Ibid. hat ehem. an der Läufefucht des fatyr. Witzes fiech 
gelegen 280. freyer bisw. feiner Scherz III, 44. Hat nicht 
wöthig heimlich ſtolz zu f. I, 470. üb. f. Stolz 806 fl. ſ 
Einb.fr. III, 85. Eigenfinn 185. Myopie; hält fich f. fcharfe 
ſichtiger als and. IV, 175. dopp. Nr. in f. einfält. Perfon 
37. liftig ib. 802. 3235. Gefhmad an Unſch. u. Mittel» 
mäß,, Furcht, Gnade V, 218f. Geſchmack an Dunkelheit 
VI, 824. nie e. Revue gefehen IV, 265. liebt das forte 
im Denfen und piano im Hand. V, 250. wünſcht f. Hang 
jum Uebermuth lieber gedrüdt ald genährt 167. Fann nicht 
in Nißtr. leben 287. communicative Schwäche; Diseretion 
71,88. mill niem. e. Dank fehuldig bleiben 109. gegen 
Geichgült. kann ich mir eher e. wenig Zwang anthun V, 
28. nur Beweggründe, nie Thaten find f. Geheimn. 289. 
lebt jede Art von Originalität VI, 215. f. Urtheile; wann 
damit zurüch. ift 2c. 184. VII, 288.405 f. ein worläuf. 
Utth. VI, 66. wenig Delicat. zu nehmen u. zu ängſtl. im 
Gehen VIl, 317. 821. im Genuß eilfertig , zieht die Innigk. 
der Dauer vor 811. will das Ende von Allem fehen u. figt 
Yan bisw. erfchöpft od. überladen 812. Idiofpnkr. ſ. Char. 
Me Mifchung verfch. Elem. zc. 194. 

Ömmann's Göriften MI.Xh. 2. 13 
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Hypo. (f. oben) u. Heantontimorie VI, 144. bat 
halber Bernicht. f. ſelbſt gelebt ILL, 174. Roſt, der mi n 
unbrauchb. madt 803. Märt. f. Laune 348. glimmen! 
Tocht feiner animula vagula u. zerftr. Sinnes 8583. M. 
tyr d’une imagia. .. IV, 151. un amphibie etc. 21 
imbeeillit6 .. 210. Grillenfänger 293. Praufe, anom 
rc. Sig. ihm zum Elem. gew. V, [29.] 30. 32. [88.] 9 
Einfl. e. unerwart. Menfchenerfchein. 252. von Bram : 
andgemerg. 180. alles zumwid. bis auf Feder u. Dinte 24 
hielt mich für e. verlornen Menfchen 281. splendida bil 
126. kann nicht unwiff., übermüth. Leute lieben 15 
Seys Philof. od. Schwärm., Hyp. od. Ahnd. 2c. 220. Ed 
vor allem Thun u. Leiden des seculi VI, 188. Hypod 
Stät. od. Starrfucht 851. Freude macht mich zum altı 
Weibe un. Kummer zum Mann 81. Barth. Zeifetritt d 
immer mischief vermuthet 192. Erfahr. f. eig. Elends Vi 
242. nennt ſich e. große Windelpuppe, e. verftein. Socr. il 
kann nicht fchlecht genug von ſich denken; Gemüthzzuft. 
Hölle, e. Fegef. 298 f. Klagen üb. Gemüth u. Kopf 38 
vacuum immensum f. erichöpften Kopfs bis auf e. gr 
num salis etc. 251. auch ich bin e. Laz., e. Meifter 
der fchwarzen Kunft 2c. 410. 

beautontimorumenifche Gefellih. VI, 218. taugt zu 
Geſellſchafter fo wen. ald zum Arb. quoad materiale; zu 
formale hat er nie getaugt VIl, 809. für wenig M. g 
macht I, 285. kann wed. fchonen noch hinten 830. Ge 
Umgang III, 85. 295. 296 f. V, 63.216.218. 358. Hei⸗ 
weh wie e. Schweiger II, 35. hat genug an d. kl. W 
f. Heerdes VII, 220. Gefchm. mehr für d. Mönchſs⸗« 
Hofleben 862. taugt zu Öff. Gefch. fo wen. als zum Um 
d. Welt 409.413. welches Glück u. Gefchid ihm mangelt 43 

wie er f. Freunde liebt III, 161. Leute die er ſ. $ 
nennt 162. kann f. Sr. haſſen u. f. Feinde lieben 17 
Treiber u. Preffer feiner F. I, 299. f. Freundſch. Fa 
Torfo, fond. ein Exegi mon. .. V, [108.]117. guten BilE 
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gehabt ſ. Fr. zu ſeyn, ein char. indeleb. 272. hat ſich 


wie e. Feind zuge. VI, 209. Mlagt über Mangel an rech« 
kn Fr.; Fein Bein von m. Beinen; bloß zum Gegengift 


der l. Weile, nicht zum adjut. VIl, 166. f. Freunde . . 


BM- 


u > 


kun er feinem Garne nicht zufchr. ; hat manch blaues Auge 
gewagt 324 f. off. Treuherz.z doch Enthaltſ. in Angel. des 
Rihften 826. f. Sreundfch. hat etwas von der Tant. an 
fh 894. f. Freunde IV, 71. 151. — Gevatter fichen V, 
18, 185. 192, 

über ſ. Bekehr. I, 153. 210 ff. 482. Fein Kalmäufer 289. 
mseränder!. Zufr. 859 f. glaubt an E. Träume (ift ein 
VRyops 2c.) 862. alte Lumpen haben ihn aus d. Grube 
gerettet 895. erfter Brief aus Engl. 485. Briefe feiner 
Sreunde 486. fein eig.. alter Adam 486. Abfchiedspreb. in 
Engl. 493. VII, 823. Gott Hat ihm Aufm. auf f. Gegen» 
Binde geg. I, 398. e. Lilie im Thal, den. Geruch des Erf. 
wrborgen auszuduften 397. Tiebt das Chrift. als e. Lehre 
die f. Leidenſch. angem. ift, die nicht e. Salzfäule, fond. 
e. nenen Menfchen verlangt 496. was ihm die Bibel ge⸗ 
uorden 209. 210 f. 355. Gott Hat mich zum bibelfeften 
Bann gemacht 894. ein verirrt Schaf III, 77. die Menſch⸗ 
lat, ſ. Seele macht ihm f. Grillen fo lieb 124. mein gan« 
zes Chriſt. iſt e. Geſchmack an Zeichen zc. V, 278. Beichte 
x. Andachten I, 225, 229. 232. 235. III, 72f. 118. 310. 
V. 215. 221. VI, 166. eine Preb. V, 209. Symp. f.d. 
gegenw. Erifis in d. Theol. 293. f. Glaubensbrüder mw. 
immer wen. VI, 128. Salz u. Friebe, f. Motto 65. 67. 
Burg a. Sans⸗Souci f. ſokrat. Philoſ. V, 271. Naturfpr. die 
Mutter ſ. dürft. Philof. ze. VII, 400. Alpha u. Om. f. ganzen 
Phil. 405. — Luft an Geſang, Kirchenliedern VI, 119. 106. 
Gql.II, &.1X.) ſ. Rachtig. 144.149. (Laute I, 202. 251.) 

3eiteintheilung; Bemühung um den Unterricht eines 
Kindes I, 812. Arbeitf., meidet Briefw. u. Bekanntſch. 
die zerſtt. III, 25. felbft Bücher 27. Troſt im Stud. 88. 
ſ. Gemüth leidet durch Entzieh. der Nahrung f. Tagewerks 

13 * 


196 


85. Einth. f. Arbeit 40. 79. ein yaar Tage verſchle— 
fo wäre d. Ebenmaß verl. geg. ze. 95. kann alle ſ. Bü 
entlehnen 80. (v. Prof. Kypke 40. 79.) arb. allein zc. 4 
Faſten in Anſeh. der Ergögl. 94. 114. 187. f. Mußeta 
n. edel 142. Briefw. eingefchr.; meinem Ber. nichts ve 
geben, aber auch m. Muße möchte ich nicht gern verfchler 
206. Herd. u. Lav. Arbeitf. e. Wunder in f. Augen : 
V, 288. VIl, 293. kann ebenfowen. feyern als arb. 4] 
Sorge für f. Bücher ILL, 19. 21f. f. Bibl. V, 174 
186 ff. Hat f. Stud. gemäß f. Triebe zu reifen einger. 
216 f. fih auf e. guten Gefhm. in der Gelehrf. übe 
gelegt zc. 246. 284 f. 287. Art zu lefen 292. will fidy mi 
zum Sheol. ftud.; freut fich aber 20. 349 f. f. NRachlefe ı 
Herbſte; Kelter auch voll 2c. 517. ftud. Geſch. ſ. Vate 
IV, 152. [VIll, 232.] Gout pour la lecture, si &coi 
ete. 204. 2ectüre: Ignoti .. Homo zum III, 110. % 
zu leſen 824. lieft k. Zeit. mehr V, 17. fo viel daran ge 
Menfchen k. zu I. ald Bücher 69. mein Kopf fcheint nicht 
fo gut ald im Ganzen zu faffen 87. Büchermurm, bed 
hängt f. Lefefucht von Umft. ab; fob. er das Buch zumad 
fließt alles in f. Seele zuf.; ift Fein Eollectaueen » Mam 
280. leid. Lefen um fich zu betäuben 286. &, u. Sch 
veredelt VI, 819. kann des Leſ. nicht fatt w., alles ver 
fließt fob. er audgel. 850 f. poröfes Gedächtniß IV, 19 
fo lange ih e. Buch in d. Hand habe, währt m. en 
v1, 418. kann wed. e. Borlefer noch Amanuenfis brauch. 24 

fein Stud. der alten Sprachen V, 280. franz. 1,58 
feine Fert. mehr III, 85. 94.105. VII, 177. Uebung 3] 
873. 379. englifch 76. 79. 224. lettiſch 354. kuri 
858. engl. lernt Kreuzf. von ihm V, 157. 190. we\ 
Kraus 191. — Leſen v. Dichtern I, 401. Pindar, Tief 
dichter IV, 222. erfte Liebl.aut. Perf. u. Petron VII, “ 
203. 215. Horaz 76. 213. jüngfter Lehrer u. Bores 
Quintil. 94. Ueberfeg. vergl., eine der liebften Rebenarb. 18 
f. arab., bebr., Teftam. ꝛc. 
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Shuftl, im Briefſchr. I, 845. fein vacuum in Briefen 
ZUR. Iriefreich, am Lindner 413. 484. Schreibart f. Briefe 
1880. 422. Fehler derf.; f. eig. Kunftr. 307. Iabyrinthis 
; Mer Br. 878. dromedarifche Feder 437. mimifcher Styl 
:%.489. braucht Noten u. Kreuze 2c. zu ſ. Br. 299. redet 
i lauter Broden an denen d. audre wieberfäuen mag 312, 
Briefe ſchwer; fchreibt elliptifch wie e. Grieche u. alleg. 
De Morgen!. 466 f. fchreibt ſchwer 510, m. Menfchen 
And nicht elfenb. . . ich treffe fie 464. SFechterfünfte III, 





ui ſchr. leicht u. fhwer Br. V, 126. kann nur bie 
tle: nferften Enden f. Ged. u. Gefinn. berühren 102. denkt 
„Ti lei an die Berantw. f. Ged. 115. kümmerl. Briefe, 
si de: Olimme in der Wüfte VI, 271. 
10.  f. Schreibart I, 157 f. 167. nicht xara rò Bovorgo- 
1-3 priv I, 481. muß mehr mit d. umgek. Griffel. . ſchrei⸗ 
1:3 9m 471. ſ. Schreibart macht ihm manchen Angftfchweiß 
n,% % III, 22. Wachsth. f. Zeilen hängt v. Sonne ze. ab 126. 
su FMRufe fingt auf e. glüh. Afche ꝛc. 156. Ueberdr. zu den⸗ 
md fan. zu leben; fonft nulla dies .. jest man. de tab. 
.&: BL d. letzte Augenbl. thuts b. ſ. Arbeiten I, 272. Dun⸗ 
les: dh. 126f. V, 41. vgl. II, 479 ff. fchreibt in der my. 
2 ©. eines Soph. II, 7. auf fofr. Art 11. mim. Arb. 11. 
Ge Geruch f. eig. Verweſ. 416. üb. ſ. Schreibart 419. Seris 
5.5 date. 455. deckt nach dem Maße f. Genies alle Fehler 
1.3 desſ. felo auf 517. Speck f. Mundart IV, 85. hyperpon⸗ 
si ide Spr. 222. Eontinuität im Reden u. Schr. verſagt 
> Wi, ahmt die Speculanten nad) . . 8318. Decon. f. Styls 
+ 820, Achte H-fche Schreibart 821f. mim. Schriftft. 322. 
keiqtigk. ihn nachzuahmen ib. Spermologe 86. ſ. ſpermol. 
Styl, ſ. Manier; wünſcht ſich heraus VI, 122. 151f. f. 
Theorie der Spr. hat er ber unfel. Mühe die ihm Reden 
u. Schr. macht zu verd. 164. Ton u. Phpfiogn. f. lacon. 
Schnabels 165. Pastor Polyph. Vil, 84 arm am Gelfe; 
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abenth. Belefenh., muſiv. Wis 86. kleinlauter Pred., je u 
je nicht beredt (eloquens) zc. 99 f. Schalkh. u. Schau 
fe Blöße 128. Schweif u. Schmud des Afop. grac. ibid 
Agon eines. Gymnofoph. ib. Gedanfengang; es fehlt ir 
an e. nat. Augenmaß zu e. Operat.plan Vil, 224. Mei 
fterft. f. kLaune; Sinn u. Ton VIll, 201. Reimflang u 
Spibenmaß f. immer Fefjeln für ihn gem. III, 26. k. jac 
comp. der neu. Litt. u. d. Profodie 860. poet. Ueberſetz. fin 
nicht f. Fach VIL,.234. 256, 

will F. Autor mw. I, 862. lieber zc. 428. an Autorfdi 
s. am allerwen. am Rec.amte foll mir gel. f. III, 217 
e. Autor der eben dad. daß er k. Schriftit. f. will, verdiem 
einer geworden zu f. V, 180. will noch nichts als e. Schoͤ— 
fer f. III, 198. in Perfonalien beft. m. Autorrealien 150. 
warum bin ich A. worden, wenn ich fein Haarbr. weite 
geben foll ꝛc. 151. k. Mufter, aber e. Original 191. Geld. 
fe Autorfh. 187. kl. Roman f. A-fchaft nicht ohne spec. 
mirac. IV, 75. Quartblatt |. kl. A. 837. ganzer Ram 
f. A. ; Bemwunderer u. Copiften 805. Alleg. einer lebender 
%. 450. Off.» u. Defenfivfrieg in f. A. V, 45. 48. ſ. Br 
ruf; alle ſ. Opuse. machen ein alcibiadifches Gehaͤus au 
48. Schule f. A. Pöftlicher als alle Zufällige. derf. 50. di 
inn. od. unfihtd. Theil f. kl. X. der herrlichſte 2e. 88, kei 
Autor ald xar& TO Eruuor, von jeher daß punct. sa 
fe ganzen A. 88. Unterbrech. der A. durch äuß. Lage 100 
(alle f. Fed. ftumpf 102.) wo foll er bey f. Mifth. a 
fangen 120. Plan der A. 138. [ich arb... für mich fef' 
137. Herd.] arb. nach kl. Planen 2c. 158. fucht nody 
Weg ıc. 160. Metafchem. einer f. Liebl.vortd.; Oeka 
bes Plans 163. f. Rolle in der Autorwelt 241. My: 
magnum f. epigrammat. A., quod scripsi scr. 274. 9 
geht mich das Publ. an wenn ich m. eigen Haus .. nE 
zur Feſt. bringen F. VI, 68. die. wahren Sehnen zc. f. 
u. ihrer Eonsulf. 101. Anf. f. A. VI, 75. gräml. A. a 
Catalog f. Schriftftellerey u. Schwelg. 90f. Testicull 
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39. (9ff.) Bach f. A. 2c. 101f. m. Abfchied Thema 
f. legten 124. verborg. Beugn. f. A. u. ihrer Bundeslade 
128. filb. Hochz. f. A. 78. 128. Inh. aller f. Blätter läuft 
uf e barmh. Kunftrichterey hinaus 205. nicht e. bloße 
ou 6. 208 f. verft. fich felbft nicht mehr; warum 214. 
Berfehen feiner Schr. 215. mein Gedrudtes beft. and 
em Test ohne Noten .. e. flumme Mimi? war das ' 
me Spiel m. Afchaft 340. m. A. ift Thorh. aber ꝛc. 
nf. typ. Bebeut. ſ. A. VII, 870. Thür u. Schloß ſ. A. 
% Sprache, Trad. u. Erfahr. f. Xieb.idee, fein Ein u. 
8 ꝛc. VII, 292. 
bat Brophetenfchical I, 441. f. Parrheſie für Unverfch. 
‚angef. 510. gilt als 3. Böhme I, 115. (verjüngter 
4.98. will die Knoten die er macht, felbft einmal aufe 
em 68. Appell. an d. Zeitz; in Palinodien will ich fingen 
125. (vgl. 381.) ein emeritus oder Gezeichneter zc. 
8. Feind Ham. IV, 800. Haupt einer Secte 292. 804. 
I, 412. Kleine Hamänndhen 412. bamannifch 406. has 
unifiren IV, 292. & la H-- 809. controlirt VI, 199. 
iordevife VII, 201. 
Desfeld u. Leſſ. üb. H. V, 41. Ham. u. Herd. ver⸗ 
hf. ein. 2c. 188. Herd. üb. Ham., eine flarfe Muskel 
‚10. alter, reiner Prophet VII, 186. Borfommen bey 
8, Zeuerprobe ſ. Menſchl. Vi, 58. bey Cramer angef. 
8, bey Herder 186. bey Jac. 830. bey Adel. VII, 257. 
Öufel. 295. — findet f. eig. Ged. u. Empf. in andrer 
br. zurückgeworfen I, 482. IH, 5. 194. 893. will bloß 
R., gehört ſeyn; am Rechthaben u. kahlen Lobe nichts 
88. will ?. Denkmal v. Stein IV, 72. an m. Namen 
Ruf ift mir nichts gel. VII, 215. was für e. Gegner 
füch wünfcht 133. was für Leſer er hat [VI, 132. Herd.] 
Opuscula Ill, 178. 330. lieber. eines Brown'ſchen 
ſpr. [869.] jugendl. Weberfeger (Buffons) VI, 451. 467. 
». in d. Wochenſchr. Daphne VII, 92. in der Kgsb. Zeit. 
UI, 212 ⁊c. 216.690, Auszug €. Apol. des Rouf. 894. 


lieſt k. Zeit. mehr u. will zu Peiner f. Feder entmweihen V, 
17. — nicht gefert. Werke: Weberfegerarbeit v. Kant vor⸗ 
gefchl. I, 481. Hat mit Kant e. Werk im Plan 4080 f. 
Manufer. über die Bücher Cenfur III, 180. 187. Tängft 
phantafirte Afpafie üb. d. Beredf. 870. Ueberſ. d. N. Teſt. 
V, 63. [74.] Essais litter. 92. freymüth. Briefe über bie 
Apol. des Sofr. 188. vol. VI, 69. Nachhall eines Voca⸗ 
tivs V, 216. (vol. 206. 215. und Häfeli.) fein Hel 
verfucht an Mendelſ. 256. der wiederholte nisus zur An 
torfch. (1777) ift ohne Nachdruck gem. 267. blinde Wehen ° 
ber A. VI, 57. hat eben die Urſ. zu fchweigen, wie fi u 
allem Umg. zu entz. 141. Nahrungseit. Zleifch nimmt 
überh. u. entzieht das p. sal. 849. Leiden v. Ana ꝛc. IV, 
285.] VIII, 295. VI, 69. Apol. eines Eretinen V, 290, 
v1, 69. Arb. wozu er dad Univ. u. etw. über d. Caps 
braucht 105. Blätter v.1777: Schürze von Feigenblättemn: 
1. Nachhelf eines Doc. 2. Charfreitagsbuße für Caput 
8. Brücke ohne Lehne 108. caflirt 144. 150. Ueberſ. % 
Hume’s Dial. conc. nat. rel., mit olgrede 154. 156 
AILSSf. — 176.184.188. 190. 202. 204. 218. 216. 228. 
(233. 277.) folte ſich in freymüth. Briefe die nat. Ref. 
betr., verwandeln 162. 167. [173.] (ein Sefchmier über 
die Confirm. ihm zugefchr. 270. ein Zuruf an Arme VAh 
[138.} 150. Hamaunns des Esrahiten Unterweif. von D- 
Schwachh. der Eleuden 150.) eine Samml. wie die Kreis & 
züge v. Herd. vorgefchl. VI, [85.] 91. neue Aufl. f. erſt &* 
u. legten Werke; Titel: flieg. Blätter 267.279. VII, 1 
208. (Antrag auf e. Berdienft dad.) 206. 218. 215. 
der Titel dazu 288. zuf.gebr. Schriften 841. VIl, 200 f. 205 - 

Feyerabend f. Lebens gewünfcht V, 268. hofft fi) ve 
jüngt zu ſehen III, 897. Ausfiht auf f. Friedensfahrt 
138. meine Jug. ift e. Alter gewefen, viell. mein a — 
e. Jugend VII, 824, 

Ausficht auf Reife 1785. VII, 204. 211. 222. 22 
die Erlaub. noch ungewiß 249. 250. abgefchl. 252, 257° 








. 201 
rſuch 1786. VII, 809. 815. 824. Urlaͤub auf e, 
20.832. molimina zur Reife 1787. VII, 850. 352. 
e Penfionär 859. 412. 429. Hill vertritt feine 
. Haufe 359. Reiſe mit f. Sohn u. Dr. Lindner 
1.Yuni 1787. 357 f. 411. bey Reichard in Berl. . 
.v. B. 870. 875. krank auf der Reife 860. 870. 
Jul. zu Münfter 362. 369. 412. 12. Aug. zu Pem⸗ 
63. Geb.tagd-Angeb. 369. 874. Kranfh. 368. Kur 
. 881. 888, magnetif. 390. wohlthät.. Muße 898, 
n d. Büch. 885. 888 ff. 422. engl. Unterr. 887. 
‚v. wieder in Münſter 889. 394. Dez. in Wels 
91.412. März wieder in Münſter 407. Kur 421. 
wanzigjähr. Zoch 859. 885. 411. fihft. Träume 
gereizt von dem was gel. u. ungel. Handwerks⸗ 
efümm. 887. Gott hat mir Feyerabend gegeben 
. Ausfihten auf die Zuf. 368. 372. 885. 886. 
'0. 408. 413. 422. Abendmahl auf f. alten Tage 
ewefen 425.429. prophet. Endbrief 425 f. Abreifes 
422. 423. 426. 430. Todesnachricht 431f. — 
‚u. alle einfchlag. Art. wie Berens, Buchholß ꝛc. 
zurgiſcher Nachrichter 2c. II, 53 ff. 385. 457 ff. 
ets Abfchied von d. Geſp. IV, 198. der ehrf. - 471. 
dna, deutſche Göttin VII, 251. 
ı — gute - unf. Gottes über uns J, 95 f. Ariftot. 
Seele mit d. - weil diefe dad Werkzeug aller 
V,43 feine Kunfte., eure Hände find immer 
ı, es fey daß ihr Brod effen wollt, oder auch 
Bluturth. gefällt Habt II, 281. die heiligften Ges ° 
ungewaſch., d. i. mit gem. Händen behand. IV, 
die von leb. Elfenb. waren . . IL, 400. Teichtgl. 
e rechten u. linfen Sand Vil, 110. — die... 
iche u. Züge unf. ſymbol. u. typ., aber nicht hie⸗ 
Handſchrift, Gegenbilder u. Spiegel einer Theo⸗ 
Vi, 41. 
wi erinn. durch f. Wohlth. an die Vorth. unf. 
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Berein. 2c. 1,18 f. Holland hat feinem - zum Beten tb 
tyrann. Gewiſſenszwang abgeih. 15. man wußte ehem 
fehr wenig von den Grundf. der Handl. .. überließ fie fi 
den Juden 17. Theorie des - 17. wie viele wicht. Ei 
Durch e. gründl. Unterfuch. von den Quellen bes - I 
man erob. f. eigen Land durch ben - 25. der - muß dun 
Kaufl. groß werden .. 26. der öff. Srebit if die er 
des - 29. der Vorth. des - ift dem bef. Gewinn 
Kaufm. öfter entgegengef. 30. (vgl. 26.) 81. Familien mi 
denen der - fteigt u. fällt 38. Gemälde der Handl. 48 
der - vermehrt bie Liebe d. Freyh. weil er das Eigen 
. vermehrt 180. Ehre zc. die duch den - zumal 
müffen 801. Vorzug vor Schlachtfeld u. Klofter (für 
Adel) SOLf. Mode über den - fo philof. u. math. zu det 
ken als 2c. 803. Taufch ift älter als - II,258, der - 
sicht nach der Unendl. der Zahlen fond. nach der Endl 
der Pfennige geführt w. 880. le commerce est un re® 
sort qui .. se brise tout-&-coup [IV, 154]. - x 
Wandel haben ihre eig. Wörterbücher II, 210. - u. ® 
nicht das edelfte u. nothw. Verbältniß, wenigft. wie @ 
jegt von Fürften u. Juden gemißbr. wird VII, 145. — 
Handelögeift Fönnte glückl. Beränd. in d. Welt hervorbt. 
I, 14. wird vielleicht die Ungleihh. der Stände mit bei 
Zeit aufheben 16. 

Handlung — Ueberlegenheit niederträcht- u. getündgtt 
-en übertäubt I, 6. ift das Eleinfte Gräschen ein Ber 
Gottes, wie follten die Bleinften - der Menfchen wenig 
zu bedeuten haben 138. der bloße Körper einer - Tal 
uns ihren Werth niemals entdeden zc. 157. es giebt — 
höherer Ordn. für die Feine Sleihung durch die Ele 
(Sag:) diefer Welt herausgebr. w. E. 158. das emblez® 
tifche in -en verftehen Sie, vom fymbol. altum sil. 3 
62. jede - ift außer ihrer urfpr. u. nat., materiellen =2 
mechan. Bezeihnung noch mancherley formeller, figiis 
tsop. u. typ. Bedeut. fähig ze. VII, 89, beſitzen nicht 
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reydenker bie deutl. u. lebend. Einf. von den Elem. u. 
Rom. guter -eu IV, 112. -en u. Geflun. VII, 89. 40. 
d bis (vgl. 124.) - gediegener] Bedeutung . . nicht forte 
kuernde - (im Jud.) 45.46.48. 49. Handlungsfeſſeln 47. 
:ügerechtig. 124. — handeln Sie nicht mehr nach Fleinen 
Khlfamfeiten, fond. nach Grundfägen III, 136. — Hands 
eng foll meinem Styl in nichtd nachgeben, wenn es fo 
weit fommen w. 61. Handlung (droxgscıs) ſ. Demoſth.; 
Paime encore plus l’action que la diction IV, 206, 
».Ne beſte Beredf. meines Geſchm. VIII, 201. 

- Handwerks gold. Boden VI, 211. unter allen -en eis 
ws unerträglicher ald Autorfch. u. Rec. amt III, 217. wer 
Handwerks Regeln übertritt od. v. fich wirft iſt deßhalb 
siht nadend u. bloß 172. — Plato ſieht den Neichth. u. 

Arm. des Handwerkers ald das Verderben f. Profeff. 

I, 81. gutes Vernehmen unter den -ern u. Gelehrten 
feuer Kindheit (Homer) II, 76. redfel. Handwerksburſch 
18. der Iuftigfte - würde über e. Wegweiſer unmwillig der 
ijn.. ermüden würde 488. gel. u. ungel. -e Vil, 378, 

Sannad u. Caiphas III, 181. 

Hannibal überwindet d. Alpen m. Eſſig I, 296. II, 489, 

Haphthoren IV, 279. 

Happelii relat. curios. II, 66. Herodet der angen. 
Happ. Griechenlands I, 444. 

Harem IV, 337. — Harfen IV, 65. 

Harmonie die im Gebr. der Diffon. beft. u. wie die 
Italiener halbe Töne liebt .. macht mich fo briefreich I, 
8. mit e. Taubgebornen von der - einer winz. Ragtig. 
Oder e. welſchen Verſchnitt. reden IV, 180. Zauberkunſt 
ber - 225. - der Evangeliſten 279. - zw. d. Kräften des 
Leibes u. der ©. I, 84. Gramm. u. Dogm. in genauer - 
mit d. Yolitit VI, 25. - ein leibnig. Ausdr. II, 121. harm. 
Praestab. u. influx. pbys. (unf. Seele in dad Spft. der 
Melt) 1, 437. bh: pr. gelehrter Ariftarche 2c. II, 214. 
U, pr. zw. Schr., Neben u. Denken VI, 29. vorberbeg. 
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Haufen, Carl Renatus, pragmat. Geh. der Prot. in 
Deutſchl. 1. Th. Halle 1767. TIL, 380. 415. Leber uud 
Char. des Chr. Ad. Klotz. ib. 1772. IV, 64. | 

beautontimorumenifche Gefellfch. Vi, 218. drvroszusee 
eovuueros 194. V, 287. Vil, 171. Maximum eines - 416, | 

Hebammenfünfte des Sokr.; dieſer Ausdr. ift nicht um 
tropifch fond. zugl. e. Knäuel vortreffl. Begriffe IL, Af. 
78 f. phänaretifher Hebſtuhl VII, 75. | 

Hebräer — die räthfelh. Mechanik der Heil. Poeſie bay 
den - II, 8304. Schlözer ftellt die Preußen mit den - im , 
Parallel IV, 8374. die DBerwerf. des hebräifchen Gef 
deld u. die eben fo wunderl. Erhalt. desſ. 251. die gang 
Mopthol. der hebr. Haushalt. war Typus einer transcer 
benteren Gefch. VII, 51. — das hebr. möchte ich em: J. 
aber nicht weiter als um bie Bibel fertig lefen zul, ;}: 
844. (Mich.) Mittel die ausgeft. 5. Sprache zu vo. D, 3 
224. 233f. die h. Sprache dem apofalypt. Thier aͤhnlich 
232. die Origines der h. Wundart mögen fo todt ft . 
ald der Uterus der Sara 234. hebr. Srammatifen I, #, 
wie unedel u. grob ift d. Brille den Buchſt. eine nat. Be 
deut. zu geben in der hebr. Sprachl. behand. w. 114. 4 
bebr. Stud. 120.141. — eine alle Hebraismen ausſtechende 
Dleonerie IV, 246. 

hecheln — wer nichts als Iäft. u. h. kann [1V, 422] 

Hechtleber II, 507. — Hedethaler IV, 431. 

Heerden — wider« u. übernat. Ideen über die fin 
lichſten Angeleg. der - IV, 425. Eine Heerde und Eine 
Hirten 1, 380. , 

Heere von Anfchau. in die Veſte des reinen Verſt. hiw 
auf u. - v. Begr. in den tiefen Abgrund der fühlbarft* 
Sinn. Herabfteigend; Reihentanz diefer Mahanaim oD® 
zweyer Bernunftheere VII, 12. 

Heerlinge Jeruſalems VIl, 99. - 

Heiden — Gott hat den - ein Zeugniß von fidh fett 
geg. ». er that ihnen Gutes I, 187. daß es göttl. DE 








” 207 


ken unter db. - gab 11,17. die - waren durch die Fugen 
bein ihrer Dichter an . . Widerfprühe (e. Mann der 
Bchmerzen ber Held der Erwartung) gewöhnt 26. blinde 
‚Saben die Unfichtb. erf. Die d. Menfch mit Gott gemein 
at 259. wenn unfre Theologie nicht ſoviel werth ift als 
. Mythol. fo ift es uns unmögl. Die Poefle der — zu er⸗ 
weichen .. 278. die blinden - hatten vor Kind. Ehrerb. 445. 
bie - find große Proph. geweſen V, 25. der - hatte die 
Buft. u. ihre Weish. VIl,16. die - haben der Seele Unft. 
x. vorftellen wollen [VI, 8.] die Frage ob die - in ihren 
Rel. braͤuchen jubaifirt... II, 209. chriftl. Freyh., Herunter⸗ 
laſ. zur Schwäche der - (IV, 236.) viel. Irrth. in dem 
Sqhluß daß die Kath. den - abgeborgt 288. — mad wa⸗ 
ren die weifelten - befjer ald Menfchen die rückwärts gin⸗ 
gen I, 70. gute Werke der - und ihre gelehrte oft fehr 
zuf. Unfterbl. IV, 816. ein jeder kann die Werke der - 
im Briefe an d. Römer leſen 817. ihr Chef d’oevre 817, 
gehst daß durch ein Geh. neuer Blindh. die Fülle der - 
"ermal eingeführt w. müßte 325. Frage von der Sel. der 
a Vnft. u. guten Werken ohnehin fchon reichen - IV, 
8. (316.) 817. Luftſprung von e. att. Nachteule auf d. 
Ce. aller Vögel. die unter d. Himmel fliegen 301. - zu 
dammen u. felig wiflen zu wollen 2c. ift Sott. de deux 
Mrts 825. — e8 ift einem getauften - unmögl. an Got⸗ 
fe Wort zn glauben 1,108. gefalbte - müffen zittern ler⸗ 
"en II, 294. alle Heiden u. Thoren in Deutfhl. zum 
Breptifche des neuen Himmels einladen IV, 127. 180. es 
fehlt Hiß auf d. heut. Tag weder an - noch Geheimniffen 
V,6. zu Schanden werden im Eifer über die - IV, 445. 
— im Fett ihrer Tugend erſtickte Heidenfeele IV, 816. 
Photius dehnt Pauli Gehorfam Chriſti bis auf die Heid» 
niſchen lost. u. Phraſes aus II, 210. machen Sie fi 
dein Gewiſſen aus d. Raub heibn. Geräthe u. Schäge zu 
e. Bram. Stiftshütte 420. Fein Narr gleich jenen h. Priefter 
ſich aufzuopf. IV, 98. h. Relig. im Chriſt. 236 ff. 258. 


h. Mißbr. im Chr. 240. alle h. Beſtandth. vom Epr. n 
pharif. Kritik abfond. 244. Müdenjagd h. vocab. m. ı 
tuum 274, heidn. Telefiurgie; h. Myftifer VI, 14. Dre 
u. Mehrgött. fämmtl. chr. u. h. Rel. VII, 103. — Lit 
baberey heidnifcher Unwiffenheit in unf. Jahrh. 53. bei 
nifher 2c. Fanatismus 64. Plagium moberngentilifd 
Oeuvres IV, 817. 

Zeiten des Heidenth. in denen Sofr. lebte (Rom, 1 
11, 24. das Ehrift. (nah Start) vol Gräuel des - I 
235 f. 289. Tralatitia ea gentilismo 271. 272. Einf 
in die discipl. arc. de - 188. einige ehrwürd. Nude 
erinn. dankbar an den Schwert» u. Spillmagen des abı 
gläub. - der Vorf. 259. unzuverl. Begr. (Starts) vom 
271. was ift-? der Barb.? Scyth.? Hellenismus? 271 
folte das Chriftenthum nicht älter ald das - f. 258. Hi 
die Ausbreit. des Chr. nicht zur Neform. des — beyget 
272. worin befteht Die Abgött. dieſes Hauptlafter des - 27 
— Seligk. ded - in Thesi der neueften Apol. 272. un 
ſtarken Geifter treiben mit d. Natur e. läfterlichere Abgöt 
ald der Pöbel des - 24. der grauf. Prieftername .. bleib 
für d. pöbelh. - abgefond. 106. das gröbfte - wird in Berg 
der philof. Sdololatrie gerechtf. u. viel. losgefpr. f. 14 
extirpation du Paganisme moderne 158. fahrende Ri 
ter .. Ineubriren ſich die Nächte des - heller u. heller, d 
Tage des Heild trüber u. trüber 327. Vaterl. des weil 
Trismeg. u. f. polit. - 2973. — Die zooAmypıs des ut 
fhwieg. Ramend wurde dad taufendzüng. Myſterium d 
- VI, 19. (15.) die Verein. der beiden ZTinct., des Fu 
u. - wurde der neue Menfch 19. ein . . Idealismus 
vielleicht die ganze Scheidewand des Jud. u. - VIL, - 
Die köſtl. Perle zw. den beiden Aufterfchalen des Jud.u.-2 

Heil kommt von den Juden II, 290. fahrende Ri— 
.. Iucubr. fi die Tage des - trüber u. trüber IV, 
Ausführ. göttl: Thaten, Werke u. Anft. zum - bet garı 
Welt ꝛe. VII, 58. Flügel des Heild 110. 

Hei 


Heiland ſcheint dem Herodes ſtumm und unnig... I, 59. 
Die Ankunft unf. - machte den Mittag der Zeit aus 70. 
das Leben u. die wunderb. Euren unf. - 2c. 82. unfer - 
erfupe mit f. Sinnen die Nahrung in der Bollbr. des göttl. 
Vortes 85. — fich zu - en des mfchl. Geſchl. aufwerf. VIII, 380. 

heilig — die Rüftung der Roffe 2c. mw. heilig f. II, 
616. dad Gem. verhält fi) zum Heiligen wie oben u. 
unten zc. 440. — dad Böttl. zc. unterfcheidet die Sitten 
& Thaten beruf. Heiligen 168... warum jeder - e. Sünder 
kung III, 254. Heiliger Ian Pawl. 241. — e. Erfl. der 
&. Sittenl. follte nicht die Sittl. der Handl. fond. die 
Helligkeit des Leb. zum Gegenft. b. 254. Ideal der - für 
d. Eheſt. IV, 228. unfre - ſagt Luther ift im Himmel .. 
. Relig. durch ihre - will fih gemeinigl. der Critik 
az. [VI, 47. Kant] wird ihre - flugs . . unterwerfen 
VW, 5. - der Pantoffen .. II, 88. das Orig. zur fd}. 
Ratur ſteht nicht nach method. - auf dem Stirnblatt ges 
Arie. 265. -fehr polit. Heiligkeit im Redegebr. IV, 105f. 
vor philof. u. Prit. — aufgeblafener Schrifigel. 258. — 
Helligthum der wahren Schreibart IV, 451. 

Deilmann III, 259. 839. f. Gött. 

Heimweh — Feine fchön. Krankh. ald das - V, 289, 
gegen das - foll das alte Sprüchmwort probat feyn: Wohl 
“5 d. Augen 2c. Vil, 268. — unfre Heimath die Wohn. 
Gottes 1, 68, Ä 

Heinike, Samuel, (Gründer u. Leiter einer Taubſt.⸗ 
m. zu Leipz., Beob. über Stumme u. über Die menfchl. 
Eprae 1. IH. Hamb. 1778. u. a. Schr.) unerk. Weifl. 
2 gelaͤt. Wunderth. des verdienftreihen - VI, 9. 

Heiſcheſaͤtze — willführlic angenommene - IV, 61. 

Hekatomben ftarfer Einf. u. fchöner Gefinn..IV, 258. 
unſ. Modefchriftft. VII, 881. 

tor — Priamus bey d. gefchleiftenXeiche -8 11, 464. 
h Held — jeder neuere - dem Alt. vorzuz. IV, 270, 
fen Sie uns auch bey dem größten -en wie Homer nie 
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das Gleichniß des laſtb. Thiers verg. II, 484. Teinem - 
fehlt e8 an Perioden des Lebens wo ze. Ich bin ein Wurn 
.. IV, 41. ein Narr gleich jenen beid. u. jüd. - fich au 
zuopf. 98. himml. Held durch deſſen Erich. alles bereig 
sol. ift u. w. wird VII, 51. — das Eprift. glaubt nick 
an .. Heldendienft 46. — Theogonie aller Rieſen⸗ uni 
Heldenformen der Sulamith u. Wufe 18. — Schluß ve 
“einem Gaffenliedhen auf die künft. Wirkl. eines Heſden⸗ 
gedichtö IT, 148. — Heldengeift in Handgriffen auf der 
Parade 417. — mein Heldenmuth war nichts als die Ein 
bild. eines im. Ritt. I, 202. 

Helene — ein Geſetz glei jener - dem Wunder 1. 
Fluch Trojend, gar zu fchön IV, 419, Chrift. u. Luthecth. 
. ine. - verjüngt um Die fi) Troj. u. Gr. Pagbalgen VI1,128. 

Helicon — Relat. cur, vom demofritifchen - 1V, 886 

Hellenismus — meint (Stark) unter Heidenth. den- 
zu dem weder bie Myft. noch die phifof. Secten eigen 
gerechnet w. k. IV, 272. — Helleniftifhe Muſe II, 1. 
VIIl, 31. hell. Briefe II, 201. heißen helleniſtiſch weil ein. 
Gelehrte unter diefer Mundart ich weiß nicht was für e 
Miihmafch der beiden Sprachen (gr. u. hebr.) verft. ha 
ben 510. der Gefhm. des hell. Brieffiyls 412. eine ſo 
ernſth. Sache ald die hell. Spr. welche ein Salmaf. durch 
e. Funus berühmt gem. 469. der Apoftel bellenift. Bel 
weifen 265. der alte Dichter der .. auf heilenikiih 
Apollyon heißt 261. 

Heller — die Mehrh. d. Stimmen u. - euer Herz 4 
höchſtes Gut IV, 146. 

Heloten — ein Weſen das den Dienft feiner — beit 

‚nöthiger hat, je größer es fcheinen will... VI, 61. 

heluo librorum ein verdammter Bauchpfaff ... IV, 20% 

Helvetius de P’Esprit, hat eine Geld. f. eig. Ser 
ſtes befche. 2c. 1,515. über d. @eift des Menfchen II, 286 
Beltweife die fagen ed fey k. Esprit ald von dem ihr 
in groß Detan gefchr. 99. — - von d. Erzieh. V, 26 
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(FM, 280.) hinterlaſſ. Werk über die Hundezucht IV, 329. 
ber Geiſt des - in f. neuen Teflam. zur Erzich. des M. 
u ber Bölfer 456. - fpricht das Erhab. allen philof. u. 
bee. Ideen ab 465. des fel. — Anekd. über Buffon 465. 
af. ſammtl. Specul. herrſcht eine eben fo His. Exbitt. u. 
Mmarze. Unwiſſ. als er dem Predigerftyl zueignet 465. 
he mag. Talisman wie d. weife-.fagt VI, 48. VII, 8. 
der Meinere Quackſalber (ald 2c.) 263. Schwärmer von 
ſeré IV, 26. unf. heut. Helvetiuffen 16. | 

Heman ber Eörahite II, 416. 

Hemd — dein - fol ungeicholten f. IV, 888. 

Hemifphäre des (weibl.) Geſchl. IV, 280. 

Hemmerling — Meifter - IV, 104. 

Hemfterhuiß Schriften V, 28. - in Herd. 50. Br. über 
“# Stud. d. Th. VI, 196. 226. über - 240. 258. 255. 
%. 374. VII, 248 f. 428. 

Henault III, 100. VIN, 152. 

Henne — Sohn der weißen - I, 208. gleich einer 
nd. -, Slügel des Heild VI, 110. 

Hennings, Souvernementd-Secretär III, 178. 184 f. 
krieggrath V, 209. H-8 ält. afad. Freund VII, 835. 852. 

: Tod 892, — Gedicht an - II, 324. 

Henoch wand. mit Gott; das Gefeg: du mußt fterben, 
Kan b. Beifp. - 8 aufgeh. I, 68f. Mid. über -8 Hims 
tffahrt III, 266. 

Henriade ſ. Bolt. — Hephäftion f. Mer. u. Stark. 

Heraffitus — Urth. des Sofr. über des - Schr. ꝛc. 
»6. II, 12. jene leb. Elegie vom Philof.; f. Säge viel. 
Menge kl. Inſeln 12. -8 Verſuch mit f. corpore de- 
ieti IV, 459. [VIII, 290.] - führte f. Säfte in die Küche 
& verficherte fie auch allda von d. Gegenw. der Götter 
8. VI, 96. VI, 220. — heraklitiſche u. demokr. Aus 
exblide Vll, 355. her. Thränen menſchlich⸗göttl. Empfinds 
{. IV, 434. | 

Heraldik (der transcendental. Philofophie) Vi, 48 
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- der Sprache VI, 9. Titel des Tächer!. heraldiſchen Ka 
lepſtyls 52. 
Herder’& Porträt bey Ham. V, 286f. Geburtsl 
u. Ater 18. 14. 69.] trief. Augen III, 803. [868.] G 
labor. in Riga 808. fol Muſik, Zeichnen lernen 388. m 
lettifch I. 343. [867.] Ham. will ihn zum Hofm. in Em 
machen 364 ff. Ruf in den Weinb. (Bückeb.) 372. Lid 
verlaſſen V, [13.] Lage, Amt [28f.] 82f. Zeit in Straf 
184.) — Verlobung [11.] 81. 8. Frau [87.] 39. 4 
[182. VII, 186. 137. 383.] ihre Stärke VI, 257. Them 
vu, 258. 262. [271.] — erfter Sohn V, [89.] zweite, 
Hamauns Pathe 170. [181.] VI, [96.] 245. dritter V, 
[282.] Tochter VI, 72. 73. vierter Sohn [9A f. 184] 
Tochter Theodora 185. 192.197. 245. fünfter Sohn 89. 
Geburtstage 8. [94 f.] 156. 206. VII, 278. Gehurtsmgnd 
849. 359. Familienbildniß 192 f. 198. — vorgehabte Bars 
pflanz. nach Mietau V, 95. 98.102. [105.] ob mit f. &aw 
desh. überworfen 99f. [108.] Plan nad Stal. [106.] 119. 
it Superint. u. will weiter [140. 142.] duß. Verbält. M 
116. (125.) VI, 242. — follte nach Gött. V, 159f, Got⸗ 
ting’fhe Auswand. VII, 152. 167. geht nad) Weimar V; 
[182.] 186. 210. in Garlöb. VII, [226.] 258. 262. 20. Gi⸗ 
perintendentur in Mietau 254. 258. [271.] — Herab 
Schwefter 137ff. 189.] 159. ihr Mann VI, 107 f. 168.175.288. 
H. fol Ham.d Briefe allein leſen III, 296. H. I. 
Hartkn. 851. ſchlaflos wegen e. Pred. [865.] ſtud. Bid 
V,[136.] Minnefinger, fpan., Dante zc. [284.] Gefangbud 
u. Melodienfunde VI, 119. 
arb. ins Kgsb. Zeitungswerk III, 220. Neujahrsfäd 
848. Abh. v. der Ode [319.] Gef. auf d. Afche Kg 
838. — Fragm. zur deutfchen Litt. Manufe. 349, . 
1. $ragm. 1858.] 359 f. [861.] 8. u. 4. Fragm. 857. Auf 
fehen durch die Fr. 368f. [869.] Herdern Hamaunſche 
cant vorgemw. [ib.] Necenf., Auf der Fr. 878. 374. net 
Aufl. 875 f. 888.395. Fortf., Umarb. 386. V, 96.(256.)— 10 
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. in die Kgsb. Zeit. fchr. 888. 890. in d. A. d. Bibl. 888. 
1 v7, 17. 45. vgl. 61. [72.] — 1768 Denfmal auf Abbt. III, 
AS. (a425. V, 256.) — 1768 u. 69 krit. Wälder 893 f. 39%. 
we. 429 ff. Ham.d Vorwurf über H-8 Verhältn. zu Klo, 
Söpreibfel. 2c. 395— 97. 399. follte Muße u. Tal. zu 
wolend. Werken fammeln 431. — Preisfchrift (der Berl. 
Yard.) üb. den Urfprung der Spradhe IV, 5.6ff. (2L f. 
Bf.) unfer lieber Plato 62. (vgl. platon. Bew. 48 2c.) 
wit. Sieger 57. 68. als ein fchöner Streiter 66. kluger 
Hansh. eines unger. Mamm. ib. pithanolog. Paralogismen 






. @. e. Satyre für e. arges Geſchl. ib. Apol. des ppth. 
srirra] Gltger8 90. expatrid pour quelques talens sup6rieurs 
kr. 5 18. giebt es k. Weib von Thekoa für ben verftoff. H.; 


ſol auch ſ. Funke verlöfchen 94. VIII, 193. H. sera Platon 
tig 1. — flieg. Blätter von deutfcher Art u. Kunft Hamb. 
ms. V, [88.]40.61. — (Knaut nicht von ihm 61. [73.) 

4 81) Rec. von Schlöz. Univ.pif. in den Sranff. Anz. IV, 
06.11 af. V, 61. Schl. fchrieb ein ganzes Buch dag. 82. — 
hard Sek. Urk. des Menfchengefchl., 1. Th. Oftern 1774. [9.12.] 
gf. 5 12.29. 60f. 70 ff. 90.] 96.111.119. vgl. 220. Stimme 
eim-; md. Schweiz [186.] Ham.s Schr. darüber IV, 181 ff. 
eh 2. Kant (Herders Freund 200.) VI, 234. 2. Th. 
ge ME. V, [128.] 161. 164. 171. VI, 104. zur Fortſ. ers 
7,5 mt. V, 180. 267. VI, 68. 99. 128. 196. 229. 366. 
M Vl 149. (Plan e. Geſch. des M.gefchl. bis z. Sündfl. u. 
d. 4 98 ein Plan V, 72.) — Provinzialblätter an Prediger, 
ın Oben 1774. V,118. [128.136.] Herder ſchickte das erfte 
 &.an Spald. mit e. Brief (vgl. f. Leben von f. Frau, 
jaret PEotta 1830. 1. Th. ©.241ff.), Egar. du coeur [109.] 
he ; U5f. 117. 120. [127.} — Philoſophie der Geſchichte der 
19 4 Renſchheit 1774. [71.] 118. [186.] 185. — zwey Schrift« 
en [89.] 96. 99. [104.] Erläut. zum N. Teſt.; u. Briefe 
‚eener Brüder Jeſu Oftern 1775. [74. 90. 128.] 182, 
a4. 142. 142.] 155 ff. — Preisſchr. (der. Berl. AR.) über 
die Urſachen des geſunk. Geſchm. ac. 1775. 144. [145f.] 
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160. 171f. — Hutten im f. Merkur 212, Joſeph Geben: 
(210.) 212. Beptr. z. t. Merkur 219. Brutus 236. 28€ 
Vi, 80. — Gefangbudy zc. [V, 283.] VI, 129. [152] 188 
Gafualpredigten 170. — Volkslieder 1. TH. 1778. 2 
1729. [V, 28.] VI, 89. (Lied vom Bad; Abendlied ib 
— Lieder der Liebe 1778. 60. 68.99. 104. — Vreisfchr. (ia 
bayer. Afad.) von der Wirk. der Dichtfunft auf die Voͤlk 
1778. [V, 281] — Maran Atha 1779, VI, 60. [94. DE 
102. 108f. 111ff. 116. 118, 121.126. — Preisfchr. (de 
Berl. A.) Vom Einfl. der Regier. auf die Wifl. 178 
[234.] 137. 140. 169. 174. 180. — Briefe über das Stud 
der Theol., zwey Theile 161..166. 3. Th. (180.) 185f 
196. 208. Zavater darüber [173]. — Vorr. zu den Klage 
lied. [173.] Abh. v. Römiſchkatholiſchen 208. Denkmal auf 
Leſſing (im t. Merk.) 225. 229. über die Tempelh. x 
(ib.) 244.260. 255. 268 f. 275 zc. f. Nicolai. — Gel. 
üb. die Seelenwand. 240. 241. (215.) — 1782 Bom Gef 
der Ebräifchen Poefie 1. IH. 244. 250. 268. [292.] 2.%%. 
1783. 830. 347. 350. 366. VIl, 149. Taufpred. u. Gantalt 
VI, 8347. — Umarbeit. der Phil. der Geſch. 366. — Ideen 
zur Philof. der Gefch. ꝛc. 1784. VII, 133. [135f. 188] 
148f. 151. die Ideen Kant unverftänd!. 208. [227.] Re 
246. (Zwieſpalt mit d. Verleger f. Hartknoch.) 2.IH. 2 
257. 262. [271.] 272. 289. 291. 300. 3. Th. 311. [86] 
5860. — Zerfir. Blätter 1785—87. VII, 255. 257. 262. 81 
[883] — Gefpr. üb. Gott V, 860. 

Ham. über Herd. III, 802f. Herd. üb. f. Bildung [862] 
ü6. Ham. u. fich felbft V, [10.] ehemal. Uebermuth 18] 
Ham.s Freude an H. 16f. über H-8 Styl III, 360. [362] 
IV, 7. V, 40. rothdeutſcher Styl Gl. Unterſch. von Hans 
u. Herd. Styl; Herd. Verbeiß. des Artik. 8SOf. Sey 
(soit-il) 81. (vgl. 220.) beilum grammat. gedropt # 
120 f. Palingen. des St. angerathen, dem Verleger ze 
Trog ꝛc. 112. 122. [128] Autorſch. von Einfl. in He 

Schidial 85.98. üb. f. Autorfch. 99. üb. Berlin [109.] A- 
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Feinde 181. [135.] Winf gegen die Phant. auf d. Hut zu 
ſ.98. ebenth. Autorſch. 126. Ham. kann Herd. Bücher 
wicht langſam leſen 118. H. im Stande, Leff. Stelle zu erf, 
V1,251. Falfenauge 252. Leibn. Stuhl ihm viell. noch zu⸗ 
ged. VII, 208. wenn Sie kein Deutſch können 2c. 262, 
f Spätigk. 293. Herd. über ſich [356 f.] 

Herder mit Du gegen Ham. [V, 147.] unachtf. I, 879. 
FGreundich. die ältefte u. bemährtefte wie ſ. Humanität 
VI, 313. Hamannd Briefe an Herd. (1764.) III, 295. 
(16569, 26 Br.) 323 — 898. (1972—78, 2 Br.) im 
T.%9. (177983, 34 Br.) im VI. Th. 1784—87, 19 Br.) 
V, 870 u. VII, 182—875. an Karoline H. (1729.) VI, 78. 
(190.) 146. (1785.) VIl, 208. 

Herel Sat. u. epist. crit. III, 877. 878. 
Herkules, Seuche die durch ihn heilig geworden f. fol 


U,9%, que j’envie la main qui sgut manier et la 
massue et la quenouille 850. - weifer Muth in bivio 
war der erfte Schritt der ihm den Weg in die Wolfen er⸗ 
Öfnete zc. wenn - es geglüdt hat, fo geht nach, Kinder 
IM, 87. wer einen Herc. fur. vorft. will muß felbft 
tiner caet. par. zu w. im Stande f. 116. Stall eines 
Augiad dem niem. .ald ein - gewachfen ift 191. der weie 
land unverdroffene - bey der Freudentafel f. jovialifchen 
Vat. IV, 127. wie - feiner Keule ift Ham. des unbequ. 
Audr. mächt. u. fiher 320. ArchisHypochondrift - VI, 72, 
(meg mit dem Starken 2c. 17.) les armes d’un Hercule 
köhreu ... II, 850. herkuliſche Kauft VII, 7. h. Wahre 
ſermuth 107. 

Hermenevten mit gewaffn. Augen IV, 249. ein taftfefteg 
Dfe u. e. tonreiche Kehle gaben ehem. hermenest. u. ho» 
al. Grundf. ab II, 125. herm. Taktik VI, 40. “ 

Hermes, oh. Timoth., Berf. der Sophie, auf Bes 
Ad bey Ham. VI, 87. 89. — Hermes f. Harris. 

Herodes fchidte den Heil. mit mehr als Kaltſinn zurück 


216 


I, 59. le Goft du Sidele d’H&rode II, 378. große Farrer 
u. Ochſen die von jeher mit - u. Pilato in e. Horn ge 
blafen IV, 248. wie - u. Pil. einig 882. Eollufion - mes 
Pil. VII, 65. Engel des Herrn bey dem Tode - zc. E 
97. der neugeb. König d. Fuden Herodi, dem herrfch. An - 
chriſt 2c. verrathen 158. Bolt. denkt fruchtbarer ald - 22 
Boot. ſucht ip den Worten — zu den Weifen e. Proppez 
denkt fih in - ein Janus bifrons etc. 278f. 842. gegeı 
Heroden declam. u. ihren Gefchm. ausherodifiren IV, 442, 
out - herading Herod. Vi, 40. — Her. Atticus ver⸗ 
folgt die göttl. Thorh. des Chriftenth. mit dem ener f 
Mufe, dem Schwert f. Proſe IV, 29. fadducäifcher He⸗ 
rodianer VIl, 82. 

Herodotus III, 209. - Fabeln I, 59. der angen. Hapk 
Griechenl. 444. 

Heroismus — ein wenig Sauerteig (Schwärm. & 
Abergl.) um b. Seele zu e. philof. - in Gähr. zu fehen 
11, 16. die Heroifhen Zeiten find an Riefen fruchtbar W. 

güld. Regel heroifcher Briefft. VII, 78, 
Geroſtratus — wie viele ftarke Geifter haben wie - in 
d. Verweg ihrer Schaude e. Unfterbl. gefucht, Deren Todes⸗ 
angft um eine beff. gefleht hat I, 56. 

Herr — la volont€ du maitre est positive ete. IV, 
153. le m. qui aime ses aujets sera touj. ou leur dupe 
comme le grand Dieu ou leur victime comme sM 
Fils le.bien-aim& 153. Herr, wo da? wo ein And 
da ift Er VI, 44. des - Zuf. gleich e. Diebe... 199. Mi 
Fuchſe griech. Weish. Fennen weder ihren - noch d. Keripp 
ihres - VII, 53. — ein - der zuZügen Luft hat deß Die 
ner find alle gottlos 86. 

Herrenhuter — der Name eined - mit dem man Kork 
mann gebrandm. , foll mich nicht irre machen I, 899. de 
Name Vnft. u. Tug. bald eben fo verdächtig und läch. © 
jene Loſungswörter zu Herrnhut sc. IV, 118, ich zie 
Xen papiſt. u. herrnhut. Güßteig immer jener niedertr. J 
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Me herm) vor VI, 207. ein von h-er Trunkenh. wie⸗ 
ar Exjt VI, 284. 

Herrſchſucht — alle Entwürfe der - entfpr. aus e. Lü⸗ 
Fern. nach verbot. Früchten "die d. Samen des Lnierg. 
wit ſich führen I, 304. 

derumfChwärmen die Wirkung eines ehrgeiz. Durftes 
m Erf. für die wir nicht gemacht f. [III, 290.] 

Herveyes Gchriften I, 58, gottf. Erz. der Töchter III, 
Bf. IV, 221. vgl. Vorr. zum IV. Th., S. VI. 

Herz — Gott kommt in unf. - en, das Gezelt des 
Emm. ſelbſt hier aufzufchl. I, 79. im Abgr. unf. - ift e. 
Btinme die uns der Satan felbft nicht hören Täßt, die 
ber Gott hört 82. wir fühlen daß der Grund unf. - mit 
 Blute (der Berföhn.) befpr. ift 83. unf. Haus ift fchon 
ettig, unfer - ift Gott angenehmer ald Sal. Tempel 89. 
fe Hille leife Stimme die wir mit Zittern in unf. - hö⸗ 
m 89. was ift d. Stimme unf. eig. -, ach mehr ald unf. 
x. d. Geiſt Gottes verPleidet fich in unf. eig. St. daß 
vie ſ. Rath aus unf. ſteinigen hervorqu..fehen 98. Wins 
er die d. Satan in unf. - hervorzubr. vermag, wenn wir 
8 ihm einräumen 214. mein Sohn gieb mir dein -; Da 
iR es mein Gott; es hat mich fo oft getäufcht ald es in 
w. Hand war; ed ift e. Leviathan den du all. zähmen k. 
26. unf. - ift d. größte Betrüger; dieſer geborne Lüge 
mag und wie e. eigennüß. Laban täufhen fo oft er 
nil, fo iſt Gott größer als unf.-- 20. 847f. ift denn u. 
- Gott daß es und richten Fann 848. ich traue m. eig. 
nicht wenn ed mid abfolv., nicht wenn ed mic) verb. 
M, 155. Er größer ald m. -3 - gegen - gerechnet, liegt 
hir meines näher zc. ib. daB - zu käut. iſt all. Gottes 
Bert 865. ift denn d. Bibel e. Pasquill Die dad menfchk. 
als unergründl. böfe befchr. u. ift diefe Wahrh. e. Sa- 
We auf das menfhl. Gefchl. 487. das Dichten u. Trach⸗ 
m eunres - von Jug. auf zielt zum Mittelp. d. Erde IV, 
44. der Verſtock. des menſch. zu Gef. öf: Sünden, 
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privil. 228. Gift u. Galle in den Schakfammm. ded.- (enl 
zückter Liebh.) 230. ihr unverft. - iſt verfinftert (da fie fc 
f. Weifeh.) 827. — e. gutes - mit edlen Abf. ift e.Wih 
ber mit Hörnern I, 435. e. Menſch der überz. ift daß 
nichts weiß, ©. Fein Kenner f. guten - f. IL, 25. trage 
Sie ꝛc. nicht nad) Ihrem guten - fond. mit Weish. in | 
Furcht des Herren III, 30. das gute - dankbar zu f. häm— 
ebenfow. von und ab ald das gute - wohlzuth. VI, 228 
— aber mein - wacht; dieſe Wachſ. bes - ift viel. e. Tug 
der wir und ebenfow. bewußt f. k. als des Pulsſchl. u. dei 
Leb. im Schlafe... 200. mit wahrer Weish. im - gefallen 
auch ihre fchmalen u. rauen Wege unf. Augen 362. @eif 
ber wahren Religion deren - im Himmel und ihr H. im 
- ift VI, 58. das Licht m. Recht des Geiſtes u. - lief 
nicht im Geblüte guter Willensmepn. ꝛc. 116 f. ich hab 
nichts als das trog. u. verz. Ding, das Gott und fein 
Freund verfhmäht V, 269. \ 

‚wenn fi das - erkl. fo if unſer Verſt. nichts als fh 
geln, wenigft. entfcheidet jenes eben fo Taut als dieſer zwei 
I, 281. das - fchlägt früher als unfer Kopf denkt VI, 
264. ein - ohne Leidenfch., ohne Aff., iſt e. Kopf ohne 
Begr., ohne Mark; ob das Chrift. ſolche - u. Köpfe ver 
Iangt, zweifle ich fehr I, 494. e. Philof. der mir bef. auf 
d. Ganze, ift wie einer der mir bef. auf d. - zu fehens 
Das Ganze ift mir eben fo verborgen wie mir dein - iſt 
491. ein paar fchwarze Augen wunderthätig genug, dab 
eisfalte - in e. blüh. Frühl. zu verw. IL, 194, -, fey wie 
e. files Meer 264. ein gef. - die wahre Duelle gutes 
Erfind. 11, 269. Denten, Empf. u. Berdauen hängt ale 
som - ab 882. ein heil. Sparſamkeit der Worte giebl 
mehrenth. e. günft. Vermuth. für e. verborg. Schatz bei 
- IV, 461. im Tact des - (Klopft.) fchlägt die Wahrh 
V1, 32. ein feines Lied deffen Gegenft. nicht das - font 
d. Griffel eines guten Schreibers dichten muß VIl, 122. - 
Neugierde die geheime Geſch. des menfihl. - in e. Kind 
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fenuen zu I, 1,5. — liebes - 1 IV, 75f. 92—96. 171.175. 
“per vroo VI, 22. — man überwindet leicht das doppelte 
bezeleid ꝛc. II, 114. 

Heſiod verh. fih zum Homer wie Jakob zu Eſau; f. 
Onfalt m. Unfchuld, f. Euftur III, 28. f. Werke u. Tage 
Bf. was - bey Beleg. der Schiff. von ſich rühmt IL, 124. 
WB Berh. der Hälfte zum Ganzen nach dem - IV, 426. 
(Meder zusons noch Foye VI, 69.) 

eterogeneität eines einz. Urbegr. verfälfcht d. ganze 

.. IV, 462. 

betrurifche Maler haben d. Drgien gemein gemacht 
71,19: (18.) 

Heu — einige in e. Fuder - zerſtr. Nadeln VII, 91. 

Heucheley ift dem Abergl. u. Ungl. gemein, bat eine 
Scheidew. zw. dem geiftl. u. weltl. Stand aufgef. II, 239. 
die fhleichende moral. - ift e. aͤrg. Peſt u. e. größ. Modes 
lafer als es die Pietifterey jem. gew. VI, 345. das jüd. 
Ro war an mor. Heuchlern eben fo fruchtb. als d. ſokr. 
Zeitalter zu Athen IV,111. war es jefuit. Borficht (Jeſu) 
De - bey ihrem rechten Namen zu nennen VIl, 63. 

Heumann (Acta philosophor.) I, 412. Erkl. des N. 
TUN, 76. findet Eyrenismen in Paulus 77. 

Heoriftit sunder u. figurirender Epochen GSchldzer) IV, 
58. hevriſtiſche Erinnerungsmale 878. 

Heufchreden aus d. Brunnen des Abgr. v1, 294. hy⸗ 
whit. - 251. 

Heute — bie ganze Dauer ber Zeit nichts als ein - 
der Ew. I, 79f. unfer Leb., d. Dauer der ganzen Welt 
iR nichts mehr als e. - vor Gott u. für jedes Geſch. 128. 

d. heut. Tag ift e. Em. für mich 80. — heut zu Tage 
x. 11, 417. heutiges Tages die Unwifj. beliebter ald d. 
Aufsicht. III, 281. unf. heutigen Weifen IV, 25. 

Here zu Kabmonbor IV, 169. 178. Herenfprüche 837. 

Heraemeron,, das enthüllte IV, 188. 

Heyn, Joh., paradoxe Schriften über die Cometen, 


über die allgem. Judenbekehr. u. über den Geelenfchl 
(geb. 1709 zu Weftheim in Sranfen, geft. 1746 als Ob 
pred. zu Potsdam) II, 459. 

Hierarchie IV, 257. hierarch. Ehrift. der Iſapoſtel 25 

Hierogipphen woran e. Schloß hängt IL, 401. es ga 
der galanten Welt nicht allein fo, Daß fie Bagat. me 
liebt al8 - IT, 59. Schönh. der Blöße in den - 60. b 
Metaphyſik mißbr. alle Wortzeichen u. Redeiig. . . zu -ı 
Typen idealifcher Verh. VII, 8. Verklär. der zwey - @olg 
u. Schebl. 94. - einer alten Stadt (Feruf.) 127. Colt 
fched wollte aus unf. Buchſt. - machen .. Vi, 89. du 
Züge unf. fpmb. u. typ., aber nicht hieroglyph. Handidk 
41. Zeichen die . . hift. oder ſymb. oder hierogl. f. & D, 
262. der h. Adam 265. h. Gebr. (des Jud.) VII, 4. U 
verfch. h. Tafeln öfters dief. Bilder aber immer in an 
Verbindung 59. 

Hieronymus III, 889. V, 84. findet Eiticismen " 
Paulus II, 77. 

Hierophant — Handlanger des - IV, 21. 85. V, M 
— Arouet Fall. der unverfchämtefte Hiero⸗ u. Spkoſpſ 
f. Jahrh. 249. wie k. man über -en fchreiben ohne je 
zu bierophantifiren? xal &yw moımow Teooyarrıy (op 
Sofr. 243. hierophantifche Autorforgen 275. (f. Stark.) 

Hill (Lucina sine concub. Lond. 1750. Sat. auf Buf.) 
Winderzeugungen eines - I, 425. Wurmdocter II, 8. 

Hill, Chriſtian, Hamanns Befanntw. mit - VI, 226f 
230 f. 239. 269. 308f. 837f. 353. Wallf. nach DBenedig 
vi, 147. 150. 167. 172f. 212f. Briefe von ifm 46 
264. f. Berluft in Welfchl.; Unterftüg. 255. 264 bis, A 
Oneſimus, von Lav. Nathanael umgetauft 147. 274. I 
Herder 289. 291. während Ham.s Abweſ. in f. Haufe 5® 
Gleafar - 392. Brief Ham.s an Hill (1787.) 396 ff. (42) 

Hiller’ Spft. aller Vorb. v. Chrifto im A. T. 1,99 

Himmel — Schlüffel der Erf. nicht ohne hinauf ge! 
"zu fahren II, 224. Heil.Urf., find fie mit ihren Ur. 86 
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- He? VI, 10. Heil. Geſch. des... von d. Erde in den 
 -Äetaufgef. Helden 12. der ganze - wird als e. Land⸗ 
. arte in fich gerollt II, A380. ein neuer - V1,44. VI, 57. 
r «3. E. gehen fihwanger mit dem bisher noch verfiegelten 
) Ehape der .. Verheiſſ. 109. durch den Gebr. f. Füße in 
Inden - fpriugen zu k. IV, 110. Sreytifch des neuen - 
{dee Freydenker) 127. Secten die für Wege zum - aus⸗ 
44 worden 197. Heilige, für den Eheſtand, ein Reichs⸗ 
gie des - 228. den - verlange ich auf d. E. nicht, denn 
im Herzen ift -8 genug auch in der ärgften Welt 111,28. 
a Wollüften u. Bedürfn. diefer E. beft. unfer ganzer 
Verſchm. des - VI, 74. der - auf E. ift häusl. Glückſ., 
Beibt aber immer eccl. pressa 107. die genaue Berein. 
wit Gott ift d. Vorſchm. d. - u. der - felbft VIII, 4. Peine 
Leg. fulm. um unf. prinzmetallenen, porc., pap. Kirchen 
u Staatshimmel in Blig 2c. zu verwand. IV, 274. — 
der geſtirnte — laͤßt ſich in Fig. abth. ohne d. Anzapl der 
Eterne zu wiſſen VII, 55. — himmliſche Entdeckungen 
anferer heutigen Weifen IV, 25. — Himmelbrod hinter 
den Vorhange VI, 12. Himmelfahrt eines att. Spottvos 
gs IV, 816. die Theorie d. wahren Rel. unerfteigl. dem 
Minften .. Himmelftürmer 198. 
der Stylus curiae des Himmelreichd bleibt wohl der 
haftm. u. demüthigfte II, 208. das Mährchen des - in 
Berl. aller übr. Univ.monarchien ein kl. Senfkorn IV, 
2. das - gleich dem inn. Menfchen, verabfcheut alles 
We Auff. macht, was nicht Hilft, iſt nichts als Geiſt u. 
Vahrh. V, 277. das Geh. des - von f. Gen. an bis zur 
Iscal. VI, 20. mit e. Ieferl. Seelenfchrift ik das - des 
Geſalbten eingef. w. u. der todten Puppengeft. des Jud. 
entflogen VII, 50. Moſes voller Winfe auf das - dad... 
der Menfchenfohn vollenden würde zu e. Stadt die e. 
Send Hat. . 87. arithm. Pol. des - das ſich durch die 
Bortal, der Kl. gleichfam recrut. muß 328. 331. die Häup⸗ 
ter der Synag. ſchloßen d. - 3149. Pflanzung eines nahe 
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bevorit. - auf Erben durch die herrſch. ſokr. Philoſ. M 
29. Eroberer eines Koranifhen - Vil, 118. heiml. Are 
auf e. yriap. paradief. - 127. 

Hintertheil — Gleichlaut e. -5 Hinteridee bes Gleichl 
IV, 815. — SHinterthür 239. 

Hinz, ein Freund Ham.8 III, 145. Verf. des Gall 
mafree, nach Riga vorgefchl. 162 f. 170f. 1741f. 2035.28, 
Br. an d. Buchh. H. V, 37. 

Hiob — die Wil. .. gleih -8 Freunden I, SLf. wie 
ftar war -8 Vnft. .. 94. was find die Sorgen welde- 
in dem m. Leben gef. hat 95. — drüdt in dem Lobe d. 
Grabes die Mühſ. des Lebens aus 96. Die Freunde -85 
ihre Reden ꝛc. 96f. - fchließt und die Natur auf 98. im 
Buch - der Geift der übr. Bücher der h. Schrift ze. 9. 
im B. - lehrt uns Gott wie wir die Werke d. Schöpf. ia 
e. wibderfchein. Lichte betr. follen 98. Gerecht. auf welche 
- pochte 830. Math wie des Weibes -8 ıc. 858. Gel 
antw. - aus e. Wetter aber f. Zorn war ergr. über den 
Drthod. v. Thema u. über die Theodie. f. zween Fr. IL, 
455. wie fonnte - fagen: der Herr hats genommen? , 
glaubte ohne fih an den Satan zu kehren; Gottes Zorm 
über die Theodiceen f. zween Freunde III, 186f. - ver 
jüngt 897. -8 Afchenhaufen IV, 274. der ſel. - V, 16 
warum - Schaafe ꝛc. wieder erhielt aber nicht f. Kind 
VI, 260. Elihu, Mediateur im - VI, 831. - war e. leictt. 
Tadler 20.5 f. Freunde VII, 176. der Beſcheid.. in dem 
allerält. Rechtshandel: Er fey in deiner Hand VI, 61. 68. 
Hiobsfreunde (Mend.- 8) VII, 877. 

Hippel, ein Freund Ham.d, Stadtrath V, 81. rl 
minaldireetor, Bürgerm. 172. 177. 195. 201. VII, 1. 
f. Freundſch. geg. H. 353. unfer Erim.rath - VIII, 248, 
Dichter III, 220. üb. d. Ehe 1V, 229. V, 292f. VI, 68. 
Lebensläufe V, 292. V1,66 f. 81. [86.] 90. 104. 195. 228,— 
Raphael Hippel VI, 337. 852 f. 869. 

Hippofrates III, 28. ſ. Regifter fcheinen mehr als ſ. Werke 





son ben theol. Philol. gebr. zu f. 40. untergefihob. Stüdes 

lentl. Schreibart 43. Aphorismen 98. ddn, kmuorzun 
‚ don - unterſch. 45. der ber. Arzt des unfinn. Demokr.; 
I fmiot. Lehrfäge des - II, 65. erth. dem D. e. Zeugn. 
ber Geſ. 98. Fragm. e. griech. Romans in den Werfen 
bes -, der untergefchob. Briefw. über d. lach. Sucht des 
2.199. ungeachtet - fi ſchon viele Mühe geg. das @eror 
dieſes Kreuz f. Kunft zu vernichten, fo entfährt ihm doch 
b. neue Grundſatz: zayıe Bere zai &vgoumva navra 95. 
., Arift., Platon . . fielen den Eirfel der Will. vor ac: ' 
215. mehr alte Weiber ald Hippofraten IV, 216. 

Hirngefpinfte II, 84. Hirngefvenfter IV, 89, 

Hirten — anftatt ald — lebend. Lämmer fi für Pyg⸗ 
malions halten I, 464. zu Hirtenbriefen geh. zwey Grif⸗ 
fl, Wehe u. Sanft 494. Hirtenbriefe IL, 412. 

Hirzeld Wirthſch. eines philof. Bauerd (Kleinjoggs) 
Zr. 1761. III, 217. 

Hiskias Magte.. erpielt e. entznæte Liebeserkl. (2 Kön. 
19, 3.) 1,329, 

Hiftorie — follte unſre - Mythol. w. II, 14. feiner 
hat noch fo viel über die - gewagt ald Baco für d. Phyſik 
gethan 19. die ganze - ift viel. mehr Mythol. als Bo⸗ 
Unger. meynt, u. gleich d. Nat. ein verfieg. Buch .. 19. 
bey Beleg. der .. ein gel. Mann ber tägl. im Etym.m. 
lien um der befte Hiſtoricus zu f. 217. wenn die - Eraft 
ihres Namens Wiſſ. giebt 2c. 218. der hierogl. Adam tft 
die - des ganzen Gefchlechts im fymb. Rade 265. taugt 
au. Dichtk. nicht fo wird unf. - noch magerer . . aus⸗ 
ſehen 279. von den Dem. ift der Schritt zum Drama 
gew., d.i. von d. - zur Poefle (Sofr. Dentw. u. Wolfen) 
UT, 53. monstre d’histoire IV, 158. Brennpunft. . der 
Hist. g&n. aller Zeitläufte VI, 20. — Zeichen die. . 
iſtoriſch oder ſymb. oder hierogl. f. k. II, 262. der Faper- 
altifche oder Hift. Sinn find im höchften Grade mpftifch 
4. in um. hiſt. Skeletten die Kunft zu leben u. zu reg. 


fiichen ze. 218. h. Andacht unf. polit. Jahrh. IV, 188. 
Blaube 68. 187. d. ER. unſ. ev. u. apoſt., hi. m. doya 
Syſt. VI, 12. die Spannader aller poet. w.. bi. Kräfte it 
.. in e. flept. u. Erik. Ungl. aller Wunder u. Geh. a⸗ 
fchlaft VI, 107. ſ. Geſchichte. u 

Hobbes — der Fürſt ein bewaff. - IL, 11. Lindner se 
- Werken (Leviathan) gewarnt 310. c’est le sel duben 
sens dont les H. ont assaisonn® leurs fables II, 368. 
arithm. polit. Illuſion wovon der ber. Ppilof. TH. - ges 
fungen IV, 220. [443.] Zeiten u. Spftem eines -. VI,8. 
40. [VIIl, 882.] 

Hoe eft Corpus meum VI, 6. Hocuspocus III, 38. 
- unter beiderl. Geſt. VII, 38. 

Hochverrath des ehrwürdigften Berufes ac. (ber Pe⸗ 
diger) IV, 889. 

Hochzeitfeyer, filberne VII, 78. 

hohe Schule Griechenl. in allen vier Fakult. II, 
höhere @eifter 1,182. das eig. Selbft zu ergründen, F 
wie ftehit du in Anfeh. höh. Wefen 184. Höh. u. leichtere 
@eifter (ohne Leib) fielen ohne Rettung 148, 

höflich — warum einem bloß 5. Menfchen felten e. guie 
Lebensart zuzufche. I, 317. fagen Sie mir wie d. gute 
Name eines h. Mannes mit d. Bunde eines guten Gewif. 
beft. k. 376. Gründe die einem aufricht. Menfchen mandı 
Ausn. v. den Pfl. der Höflichkeit auflegen III, 254. - a 
bout de la plume, Unterfch. v. Freundſch. VI, 117. om 
alle - infof. fie der Humanität entg.gef. w. Tann, wi 
altdeutfchem Biederherzen VI), 818. 

Hölle — felbft in den Werfz. der Hölle Tiegt die DJ 
Gottes vor Augen 1, 189. Hyperbel u. Biel. der — e 
IV, 868 f. jede Lüſternh. zum Beſſerſ. ift d. Funke eine 
höll. Aufruhrs VI, 82. höll. Feuereifer der fich felbft u. ! 
eigen Werk verz. 62. nichts als die Höllenfahrt der Selsfl 
erk. bahnt und d. Weg zur Bergött. II, 148. al euerd« 
ſuch iſt e. Beute des ſchwarzen reichen - gott IV, 2E 

Des 
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Doctores die Bey gegenw. Latit. weniger Urſ. haben fidh 
we d. Ew. der -firafen zu fürchten 460. 

Hören — mit der Gewohuh. zu h. wächſt die Zerftr. 
1125. wenn nur die Klöge welche der Spott Zuhörer 
kant, mit ihren Obren zu h. geübt wären 280. Hörfaal 


| den ein e. einz. Platon füllte 288. - 


u 


- —— 


ò— — — — 


Hof, Schule 2. haben ihre eig. Wörterb. II, 210. der 
Stylus euriae des Himmeir. bleibt wohl, bef. in Vergl. 
at. Höfe der fanftm. 2c. 208. — den Leſer mit Schule 


- frohe plagen u. bofleren VII, 88. — Werth u. Schwier. 


des Hofmeifterberufs 1, Sf. die -narren des Fürſten dies 
fd. Xeons IL, 286. unſre theol. -räthe 274. der ſirach 
naht Einf. 173. d. -fprache der Gelehrſ. [IV, 812, Ad.] 
-#ilungen erf. den Mangel unf. Geſchichtſchr. 279. 
Hoffnung — Zufriedend. einer falfhen — woran es 
uf. Fl. u. Blut ze. niem. fehlen läßt I, 191. d. Geiſt der 
Die nicht zu Sch. w: läßt wie das Schattenfpiel fleifchl. 
Ehsitd. 214. d. - ift auch für Philoſ. e. größ. Gut als 
Rinfche die man wirft. erlebt III, 304. - wirkt auf den 
Begehrungstr. VII, 68. [VII, 839.] mit unf. - zu ges 


. Binnen gebt es öft. eben fo verf. ald mit m. Furcht zu 


vl. 140. die bee - muß mit Refign. verb. f. 329. legte 
» aller fehlgefchl. Wänfche, ein D. ex mach. od. e. Ges 
witter (Hiob) V, 178. 

Hogarth — nad) -8 Spftem die Schlangenlinie das 
Em, aller maler. Schönh. I, 442. - fche Zeichn. zu Sirach 
0, - Gemälde des Parch. vom Publ. zu Athen II, 41. 

v. Hogendorp , zwey Brüder VI, 200f. 205. 214. 226. 
M3. 252. 260. 267. 304. VII, 177. 

- Hohelied,, e. wef. Glied in dem Kanon unf. Bundesb. 
1,246. Herderd Lieder der Liebe . . d. Werk betrifft fo 
den Nabel meiner Bibel VI, 60. 

Hoheprieſter IV, 871. Friedrich ze. 95. fich ſelbſt das 


»fhum des Leviath. anmaßen 442. 


» 


Hella! II; 111. 512. ein apokruſtiſches - TIL, 92. 
Hemann’s Schriften VIII.Ah. 2. 15 


Holland Hat f. Handel zum Velten ben tyr. Gewifie 
zwang abgefch. I, 15. müßte f. Dämme durchflechen ıwea 
zc. 32. dient zum Beyſp. eines mittelm. Staats zc. [IV 
423]. der eigentl. Tummelplatz des heil. Streits (überb 
©el. des Sofr.) IV, 102. [VII, 204.] Berzud. prot 
red. in - 105. die Holländer ſtecken d. Gewürz in Braul 
1I, 19. diefe Barb. .. find mit e. Worte -er IV, 14 
Mfeile im bolländifhen Wappen II, 170. 840. drölerie 
Hollandaises 861. das Schild jenes holl. Seifenf. IV 
114. [VIll, 210,] 

Holofernis Kopf II, 898. 

Holz unf. koſtb. Kanäle IV, 62.168. das faule - 
philof. Legendenfchreiber fcheint ihren Zeitverw. —* 
tend 249. am faulen - ihres Syſt. gebund. Metaph. VI 
98. thut man dad am grünen - IV, 885. 

Home, Henry, Elements of Criticism III, 19. 

Homer I, 514. 516. II, 203. 215. gewinnt dur 
Schlummer f. Mufe I, 428. -fcher Schlummer ILL, 12 
Semper ad ev. .. fo fchr. d. Dichter der. für die Eu 
fchr., fo lebt d. Menfch der für d. Em. lebt 428. Herol 
bes Ruhms wie der blinde Minnef. war II, 17. was a 
fegt bey - die Unwifl. der Kunftregeln 88. Athen foll de 
- ald e. Raf. zu e. Geldbuße verd. h. 47. wer k. Fell uͤl 
f. Auge hat für den bat —k. Dede 221. - bleibt imm 
der einz. Heldendichter für m. Gefchm. Malheur, ru 
Bolt., & qui Pimiterait etc. III, 109. - zu fühlen. t 
nicht jederm. Ding, ey, - zu ver. 109. Rachſucht ie 
die fchöne Ratur die - nachahmte 155. ſelbſt - fol ei 
glückl. Eompilator gew. ſ. 10. man glaubt daß - in feiner DI 
feinen Landsl. e. neuen Weg zum Ruhm eröffnen u. Klugl 
dem Berdienft auf körp. Vorz. entgegenf. wollen IK, 228 
ein Liebhaber des - Läuft gleiche Gefahr durch e. framg 

araphraften wie la Motte u. einen tieffinn. Dogm, wi 
Glarke die Einh. des Berk. zu verl. 274. die Geſch be 
Bettlers am Hofe zu Ith. wißt ihr, denn hat fie nicht 


in griech. . . Verſe überf 298. - monot. Metrum . . pas 
tador 2c. S0A—6. das Schidfal deiner Muſe, göttl. - die 
ver afad. Geſetzg. hatte enthaupten laſſen, ihr Haupt war 
. koͤſtl. Eckſt. ſ. Eapitold 892. fchlafen gleich den blinden 
‚söpfen VII, 881. [vgl. 148.] warum die Nacht den - 
Heuchtet 11,408. laſſen Sie und niem. auch bey den größ- 
m Helden wie - Das Gleichn. des laſtb. Thiers verg. 
M. das umoo» der -ifchen Sötter iſt das Wunderb. f. 
Rufe, Das Salz ihrer Unfterbl. 240. Bodmer u. Klopſt. 
nben beide den — gewiß ſtud. ab. nicht and. als im AI. 
eftand. nachzuahmen III, 6. Heſiod verh. fih zum - wie 
sat. zu Eſau; das Recht der Erfigeb: "zw. diefen beißen 
tzvät. der gr. Dichtk. iſt eben ſo ſchwer zu entfch. 28. 
sie haben nicht e. Stunde-an der Theopnenftie eines - 8 
jweifelt ohne uns deßw. an d. Blindh. weder f. Scho⸗ 
iaſten noch f. Zoilen zu aͤrg. die ihn wechſelsw. vergött. 
er gegeiff. 5. III, 431. auf den Stifter. des neuen Buy 
ws angew.; was Horaz von d. Mufe des Vat. -8 fagt: 
Quanto rectius Hic IV, 87. .- eine der allg.ften Urquel⸗ 
m; Woods topogr. Verſuch ꝛc. 261. - in Galatons Ge⸗ 
xäfde 311. VII, 880. [149.] der blinde - zc. IV, 459. 
vn abergl. Pred. der nat. Mel. dürfte es wie dem blitte 
en - ergehen, ein bünd. Laufangeltäthfel: zum unergr. 
ripus VI, 11. Fifcherräthfel 61. was ift die fanfte lie» 
volle Seele des mäonifchen Bänkelfängers gegen den:.. 
Beif eines Mofeh VII, 52. der weiland ausgezifchte Miete 
ſerſ. teojan. Fehde VI, 860. der - der r. Vnft. ſchnarcht 
ein lautes Ja VII, 15. der blinde fihlaf. - allem. Schaä⸗ 
beitt 118. ’Optimisme &pigue dans les vaudevillen 
Mom. II, 861. die fürchterl. Kunſtr. würden unf. Deuts 
Men -e geworden ſ., wenn fie ſich für Räthfel warnen 
. 886, f. guten Leſer für e. träum. - anfepen” 507 f. 
De Zeitungen möchten mit den gelobten Werfen der alten 
kueneften -e e. ähnl. Said. b. HI,281. — - (che Rythe⸗ 
15 * | 


Iogieen IV, 185. - Fiſcher der räthf. Legende VI, & 
‚der unfterbl. AntisHomer (Bolt.) IV, 82. 

homiletiſch — Ohr u. Kehle gaben ehem. hom. Grin 
fäge ab IL, 125. — neue Homilien IV, 259, alles Gefi 
‚son Gerecht. in Edicten u. -en verfchwagen VII, 27. 

bomonymer Name (Hephäftion) VI, 119. 

Homuneculus von zweyd. Abkunft, der Held jem 
jüd. Secte [IIV, 244.] güld. Meßruthe eines h-i die de 
Engel der Wiedervergelt. hat IV, 246. Name eines jüt 
h. . . erböhet 249. dem Weltgerichte des jüd. b. entge 
genfchnarhen 274. — Löffelooll Brüge den jeder h. eim 
ftarken u. fh. Geiſtes .. mit fich fährt 247. jeder b. de 
auf die Welt kommt ... 285. Daß unf. Seele... di 
Sadelträgerin des H. während f. Wallf. in dem unterkd 
Zabyr. gew. VI, 18. 
... Honig in e. erfchlag. Thiere 1, 105. den - ze. ve: 
wandeln IV, 865.. 

Horaz V, 37. typiihe Ode an Arift II, 267. der edl 
- ber f. Freund Zanth. Phoceus tröftete ꝛc. 417. -em 
Bekehr. vom Epic. zum Stoic. III, 69. - die feige Memm 
IV, 75. der weifefte Dichter im güld. Zeitalter Roms 78 
was - von d. Mufe des Bat. Hom. fagt 87. Spence ziefl 
die, Serm. u. Epift. des abgefäumten Flaceus f. Geſaͤnger 
vor 91. fchließe wie dein - fein Polymetrum Saturniss 
96. ber venufin. Schwan thut die Knoblauchäfreffer in da 
Bann 217. bekannter Ausfpruch - end über den republ. Geil 
fe Borf. 281. -, Ham.s Vertrauter VII, 254. Ham. dedit 
f. Att. Scurrilität mit e. Schurze f. fpäteren Schoßdicht. 
276. ich habe Feine Ueberbleibfel mit fo emſ. Geſchm. il 
des - auf meine alten Tage ſtudirt ꝛc.; unter allen f 
Auslegern, Ueberfeg., Nachahmern Faum ein einz. Bachenl 
der gluglichſten Laune IV, 261. ad imitat. .. vafri Hot 
V, 129. Aug. verbannte die Bolt. u. Gottfchede . . u. ihrt 
Stellennahmen -e u. Birgile ein 11,892. ein Mäc... ei! 
Freund deutfher -e u. Birg. IV, 70. Young hat mit « 
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berozifch ſchlanen Nachdrucke gefungen 114. Kenner ſcher 
Naſeweish. 424. horratianiſche Freunde 178. 

Horizont — wie der wahre vom fcheinb. - find:. . entf. 
& unterſch. II, 490. - muß die... Höhe der Grundſ. 
KR. IV, 485, - unf. Jahrh. 178. gegenw. Latitudo u. 
Yolhöhe des - 460. Das große Chasma der Belle im - 
eines Literators 2c. VI, 31. neue Meteore u. Phänom. 
des wandelb. - VII, 6. 

Horn — auf feine Hörner nehmen IV, 18. 

a rodcon — die ganze Mythol. der hebr. Hausbaltung 

. der - eines himml. Helden VII, 51. 

rat, e. Laͤſterſchr. geg. d. hr. Rel. VI, 850. (van, 829.] 

Hötel-Dieu — d. Staat w. fih nächſt. in ein - vers 
and. 2c. IV, 29. 

Hudibrad — zum Gaben. Sir - geladht IV, 18. 

Hüfte — bie güldne - des Meift. VII,21.35. [VIN, 340.] 

Hügel — die 'angen. - der alten Zeit IV, 85. 

Hülfe — Gott weiß allein d. befte Zeit, uns den Anf. 
R- zu zeigen I, 208. 

Hütentüth, Doetor IV, 214f: alle graduirten Hütenz 
* u. Zoilen 216. 

Hufeland üb. d. Grundſ. des Naturrechts VI, 205.. 

Hufnagel (Handb. d. bibl. Theol. Erl. 1785) 11,288. | 

Humaniste (Ham.) II, 355. — humanit6 bypo- 
wite IV, 153, : 

Hume⸗s vermifchte Sär. 1, 28. 274. 405. Geſchichte 
m Großbritannien III, 158. üb, den Fortg. der Künſte 
WL treatise on human nature VI, 188. essays 171; 
en Geiſt zum niederreißen nicht zum bauen, darin befteht: 
der Ruhm eines - 1,856. - fällt in d. Schwert f. eigenen 
Vahrheiten ꝛc. 405. Zeugniß der Wahrh. (von den Wund.) 
a dem Munde eines Feindes u. Verfolg: derſ. 406. 448. 
Der att. Philof. - hat d. Glauben nöthig wenn er e. Ey. 
den .. foll 442. wenn - nur aufr. wäre . . aller f. ehe. 
ler ungeachtet ift er wie Saul unter ben Propp. 448. der‘ 


größte ird. Geſchichtſchr. f. Baterl. und der nat. Kira 
hat verfünd. daß Fein phyſ. Baud. zw. Urſ. u. Wirk., fozı 
ein geift. ze. des Köhlerglaub. IV, 27. felbft einem Dav 
H. widerfährts daß er judenzt u. weiſſ. wie Saul d. Gop 
Kis Vil, 66. die Gründe eined - mögen noch f. kriftig| 
zc. fo yerliert der Glaube nichtd IL, 86. c’ent lo sel A 
bon sena dont les Humes .. ons assaisonn6 leur 
fables .. 868. e. übernat. Erſch. würde des allzutiefl, 
- Berft. wieder nat. machen IIII, 261. Mich.] der hand 
fefte Gl. eines - ꝛc. an die Offenb. eines Newton ꝛc. IV, 
25. David H. unter den Sept. velut. . luna (bei Kant) 
Vi, 58, ohne Berkeley ſchwerlich - der große Philof. wofür 
ihn die Kritik.. erkl. VIL,8.4. gefährl. u. gift. phil. Geſchichts⸗ 
kunſt unf. Humen 377. (Dialogues etc. f. bey Ham. &. 200.) 

Hundemagre Philofophie .. Helvet. üb. die Hundezucht 
IV,829. Brof. welche Jagd» u. Schooßhunde, Windſpiele 
u. Bärenbeißer unmuͤnd. Waifen übrig laſſen VII, 38 
bien vous fasse comme aux chiens l’appetit d’herbe 
VI, 282. 

Hunger .unf. Leibes Ichrt uns eben e. ſolche Nothw. 
auch in unf. Geifte voraudf. 1,85. viel. macht b. - worit 
unf. Geiſt lebt, den Leib fo ſchwach, fo gierig 85. Got 
hat. unf. Seelen e. - nach Erk. gegeben; d. Satan em 
pfieblt ſ. heiml. Brod als e. angen. Mittel gegen ben - 
100. der - ift uns nicht deßw. gegeb. daß wir nichts al: 
efien ſollen 2c. 102. was ift d. Grund des - der niemal 
geftilt w. k... der Mangel des göttl. Gedeih. 109. da 
Siem. des - u. Durſtes, deſſen Geiz oder vielm. Attractis 
dem fürftl. Gaumen 2c. alles fchmadhaft macht IV, 26 
Hungersnoth [423.] d. Geſchm. eines Hungrigen ut. eine 
Lüſt. kann auch bisw. zuf.ireffen VIl, 279. VI, 898. “ 

Hure — Bild einer - bey Sal. 1, 98f. poet. Gewil 
ter u. witz. Plagregen der ärgften - u. Kantippen IV, 882 
poet. Illuſ. u. polit. Ufurp. der babyl Muttrer Jung 
VL. 80: — Hurerey I, 165. 
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du — Bortfpiel fo in dem Munde einer gebratenen 
Gans e, Prophet des Lutherth. gew. f. foll. II, 82. (mas 
* Gans anf. mag d. Schwan vollendeh III, 186.) Ä 

Hut — Fabel vom - I, 803. II, 126. 

Hutchinfon vom mor. Inft. II, 251. üb. d. Gefühl 
M, 269. zaͤhlt zum Adel des Gef. d. Schönh. der Theo⸗ 
me 271. (9. I, 431. VIl, 187.) 

Hymen — alle Myſt. des - f. dunkle Träume ze. IV, 229, 

Hymenäns, Aeranders Gefelle IV, 809. 

- Hpperbel — Ariftot. erflärt e. Schluß bed Anach. durch 


‚de - IE, 81. warum follte man fich fchämen durch Hyper 


bolen e. Gluͤck zw erhalten was fih durch Schlüffe weder 


u erüb. noch genteßen läßt 195. Richtweg durch die - 
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(zu® üneoßoijv 1.Cor. 12.) 294. die eu. Wahrh. ift Höher 
denn alle Vnft. u. die - aller Erf. III, 253, es giebt eine 
Jutenſ. in unf. Empf. daß ſelbſt die — eln der Spr. ſich 
wie Schattenbilder . . verh. V, 258. . Hpperbolen deiner 
Narthamühſ. VIII, 880. 
Hpperides II, 268. — Hyperpontifche Sprache IV, 222. 
Hypochondrie nimmt in Leidenfch. ihren Urſpr. 1,499. 
meine ganze - fcheint aus tiefen u. dunkeln Eindr. zw 
fonımen die auf mich fortwirken, wenn ich mich nicht mehr 
befiunen ©. VII, 290. nennt er (Ham.) die - u. Milzfucht 
ſ. Bertrauten II, 91. fey’s - oder Ahnd. fo will ich die 
Honneurs eined Wirths bey den Schweit. machen V,220. 
Angſt in der Welt. . diefe heil. - ift viel: das Feuer 
Womit wir Opferth. gefalzen w. müffen VI, 194. — Hys 
pochondriſt redet viel von f. eingebild. Krankheit II, 80. 
9 du leid. Einbildungsfr. eines - der Kam. verfchludt u. 
an Müden erfl.; vor allem Uebel, bef. aber dem phyſiolog. 
behüt uns lieber Herr Gott V, 67. — viel. ift meine hy⸗ 
pochondriſche Staͤtigk. oder Starrfucht mir wohlthätiger als 
d. unbefangenfte Wirff. VI, 851. | 
hypo⸗ kritiſche Untugend II, 289. hypokr. u. pharif. 
Zurückhaltung IV, 881. hypokritiſche Heuſchrecken die 


fi) für Riefen halten v, 21. boypokritiſche Geſetzlich 
Vi, 118. 

hypoſtatiſche Berein.d. finnl. u.verſtandl. Naturen VII,1 

Hypothek von d. Schatz der Segensverheiß. VII, 109. 

Hypotheſe — ein Axiom iſt einer — vorzuz.5 die Iepl 
Naber nicht zu verwerfen, man muß fie aber nicht wieeine 
Grundftein fond. wie e. Gerüft gebr. I, 508. Leidenſch 
giebt - en Hände, Füße, Flügel II, 287. - Die keines dem 
fähig find geb. mit zu den Merkm. der Dinge 427. Ei 
Bel der Will. wo - en, Spft. u. Beob. das Erfte u. Leht 
f. 215. - der Kalender » Syften» u. Projeftmacher & 
- (üb.d. Hypoch.) 1,499. Ballet hinkender - 11, 243, phi 
loſ. Ideen um e. - willen zur Subord. gefchwärht 25 
-en über d. Urfpr. d. Sprache IV, 6ff. - eines einz. Men 
ſchenpaars 25. fpencerfehe - en 236. - (ded Hieroph.) 238 
- des Theismus 247. Schiboleth paulinifher -en VI,1 
Mend.s - Vil, 20. -en faufen (Mend.) vor dem Gehl 
50. — hypothetiſches Kann IV, 870. 


Ja — ber Homer der reinen Duft. ſchnarcht ein | 
lautes -! wie Hans u. Grethe vor d. Altar VII, 15. fil 
Dermög. -! od. Nein! zu fagen 34. iſt auch bey mir Ja, ja..w 
b. jed. ehrl. Mann 222. Jaherrn u. ihre Segenfüßler IV, 12 

Jacobi, 3. F., (geb. 1712, Pred. in Hann. endl. Ge 
Sup. in &elle) üb. Mend. er. V1,371. VII, 131. 290.29 
Jacobi, F. H., Donnerkind (V11, 124.) — Briefwech 
mit d. lieben Selbftpeiniger - 207. 227. 235. 293. 812.34 
-8 trandc. Autorcolif; Ham. Rath an ihn 297. H-8%rl 
zu Dempelfort 817. H-8 Aufenthalt bey Jonath. 3. in Pem 
865 ff. 377 f. 879. 886. -8 Schweitern 864. 368. 8% 
879. 8385. 892. 893. - Werke VI, 230. Etwas das Le 
gefagt 830. 

Jaebez — meiner Mutter wie = gewefen I, 151. - | 
zu Melchiſ. Gleichniß von des Meſſiä Ankunft ins Blei 
noch ein zweites ꝛe. Hl, 266. 





Jael IV, 175. V, 80.. (Richt. 5, 25.) 

Jagdſchlitten — Wit jenen - gleich ꝛc. II, 245, 

Jahre — nonum prematur in annum IV, 79. wirthſch. 
Cie gut mit Ihrer Liebe damit etwas übrig BI. wenn bie 
- foımen wo man weder ſich noch And. mehr gefällt V,102, 

Jahrhundert — alle verfl. -e find Kinder u. Ammen 
gegen unf. lebendes in d. Kunft zu erfahren u. zu denfen 
1,27. das verfl. - war dad Reich des Genies, das nächfte 
„wird viell. unter d. Scepter der gefund. Vnft. blühen, was 
für e. traue. Fig. machen d. Ritter des gegenw. Zeitalt. in 
d. Mitte [178.] ein - wo man an Worten drechfelt ꝛc. 
wird das philoſ. gen. [179.] unſ. Nachkommen mw. viel. 
mehr Urf. finden über das ingenium graium ald os rot. 
des aufgeflärteften - nach Chr. Geb. mißvergn. zu f. 192, 


 atre Siecle incr&dule 350. si le S. de Volt. est jaloux 


de beaux-esprits, celui de Socrate fut amoureux de 
b. garcons en Grèce 867. unerk. Wunderwerf des ges 
genw. - das die Beredf. aller fert. Brieffteller 2c. weit 
übertr. 884. in unf. erleucht. - nun ruhen alle Wälder zc. 
in unf. erl. - wird Er nicht mehr gefragt, nicht mehr ges 
hort 454. Gefchm. des erl. - wo die Berleug. des hr. Nam. 
e.Beding. ift III, 244. der mor. Geſchm. womit fich unfer 
- tötet, ein erdicht. Berdienft 246. die glüdl. Mittelftr. e. 
Miht u. Tug. die in e. - des guten Geſchm. jederm. 


Ding ift 266. unfer - ift an großen Seelen fruchtbar, 


Wilde die Reliq. des epic. Syſt. verehren .. IV, 24. ane 
gen. Nothw. dem Modegeift meines - durch Zweif. räuch. 
auf. 48. in der Geſch. unſers jebtlauf. - mehr als ein 
Veyſp. von e. Tyrann oder Erdgott 55. zum Fluch u. 
Schandfleck unfers erl. - lebt ein wahnfinn. Spermologe 
(Sam.) 56. die Burg des philof. Glaub. unf. - 59. 
Pofaunen u. allerley Saitenſpiel auf welchen d. fch. Geis 


fer diefes - Birk. find 65. Herder hat die Offenb. u. 


Eberlief. |. - zum Grunde . . gelegt 66. unfer öfon., em⸗ 
Ude, u. unbarmh. gerechtes » 66. krit. u. archontiſche 


Schwäche eines - defien Politil . . ein Scheimn. des aller⸗ 
heil. Widerſpr. ift 67. mor. - .. allerchriftl. - . . teagilom. 
- :ıc. 68. Volt. deſſen Heldenged. eines fofrat. - nut 
gar zu würdig ift 82. das achtz. - in Eur. 87. berühmt 
durch e. reine Philof. ze. 101. fruchtb. an moral. Heuqh⸗ 
lern u. Zeloten .. 111. unfer erleucht. - 56. 126. 128. 
137. 251. außerord. Religionslehrer f. erl. - 126.143, de 
hiſtor. Andacht unf. polit. - 188. Geiſt des eri. deſſen 
philof. u. polit. Geſch. e. wahrer Ditbyr. ac. ift 187. un 
monde plus vaste „. plus riche mais d’autant pla 
malheureux que notre sitcle Europ6den de Louis XIV. 
158, herrſch. Gefhm. u. Horizont unf. - 172 f. ich werde 
zeitig genug kommen wenn die ingenia praecocia unfes 
krit. philof. u. pol. - . . w. verfchoffen h. 188. Sidele 
de grands-bommes manques et de coquins parvenus 
204. der menfchenfeind!. Geift unf. - offenb. ſich am allen 
flärfften in den Ehegef. 227. todter u. unfruchtb. Wohlk, 
ſcheinheil. Pharifäer unf. - 281. ein fd. Beift f. mor. - 
241. Schweizerwig unf. - 245. Denkmäler unf. - 246. be 
herrſch. Theismus unf. erl. u. gefitt. -, Glied des großen 
ev. Plans der Erbarm. 251f. es ift allerd. ein gr. Glüc 
aus d. Geiſt und in den Geift f. - zu fchreiben 252. id 
k. nicht abfehen was die Gelehrſ. ſow. als der mor. uud 
äſth. Geſchm. unf. - (bey der Reviſ. des Kanond) ges 
wonnen habe 260. - Dad . . das papierne genannt zu W. 
verd. 268. der fact. Ruhm unf. - 269. Die Ehre des - 
rächen 818. unf. Ballhornfches - 876, o Seculum, « 
 Mores 378. die Autorwelt unf. redfel. - 458. bie ed 
Freyh. d. Preffe, die Deutl. der Schreibart w. in unf. er] 
u. fuftemat. - begünft. u. erleichtert 466. die Polonii um 
- lieben philof. u. polit. Giguen V, 60. der Lieblingspropfl 
u. Evangelift f. - (Bolt.) VI, 8. lic. poet. diefes philo 
- 20. letzte Neige eines krit. - VI, 6. Buchfl.männe 
unf. - 20. pharif. Scheinheil. der Buchſt menſchen un 
erl, = 28, obſchon die Unwiſſ. des griech. Aeous unſ. 


“ 


ueber anpaffend noch anft. ift ꝛe. 98. Philos. acediosi 
des achtz. - MO. Sufannenbrüder u. Belialskinder unſ. erl. 
IIs. allg. Demagogen ihres - 125. Siecle... méchant 
VI, 198. n’est qu’un jour d’angoisse etc. 194. Siecle 
ielätre prodigue des mausoldes 195. die Nathan und 
Rabale ze. ihres verfl. - Vill, 8370. saec. Pyrrhae nova 
nonatra questae 481. f. Seculum. 

das verblich. - laͤcherl. Andenkens IV, 287. Möndhen« 
ſthrift des vierz. - VI, 35. 89. 40. finft. -e des Mittelalt. 
8 alle Jahrh. welfcher Pſeudoproph., zeitl. Evangeliften. . 
serbunfelt Vll, 108. 

Jakobs fteinerner Polſter 1, 75. Leiter 417. - 8 Stimme 
u. Ei. Hände 331. - u. Efau, Recht der Erfigeb. (Hefe 
“ Hom.) III, 23. - kauft e. Stüd Feld im Lande ber 
Verheiß.; fo kaufte Gott das jüd, Bolt 75f. - zw. zwo 
Ghäferinnen II, 891. der Pate. welcher f. Bruder ſchon 
im Mutterleibe unterte. hatte, neigte fich vor ihm .. aber 
rang mit d. Engel IV, 414, wie - fich fortftehl. VII, 894, 
was iſt das für e. Philof. mit ihrer - Sleiter im Traum VI, 17, 

Jakob I. Baoır. döpor IV, 241. 

jacobitifcher Colport, u. Patriarch der Mufen IV, 878: 

Jamblichus Abfurditäten IV, 249. - 810, 

Jamnes u. Jambres Nachruhm der Weish. über alle 
uf, heut. Pangloffen 2c. IV, 16. die Jannes u. Jamb. 
isees verkl. Jahrh. VI, 870, 

Janitſcharen⸗Muſe VI, 25. 
| Japanefer fieht ſ. Abgott in e. fo nahen Verhalt. m. 
 Begr, u. Neig. zc. I, 180. 

Japhets Aufführung I, 69. Nachk. 69f. in -8 Linie 
Ermuthl. treue Diener Gottes 78. 

Jargon defien Syntaxin St. Did. für allerhöchſt me⸗ 
pp. hält IV, 29 

Ich — mein - in jedem Nebenmenſchen zurückgewor⸗ 
em; um mir biefe& - fo lieb als mein eig. zu machen 2c, 
» 185.. Prädilection des. dritten Perſon u. Nachſetz. des 
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lieben -8 (in den morgenl. Spr.); - generis-omnia 
- null. gen. IV, 803 f. das - der Sophiften unf. Zefi 
durch die Abſtr. zur allg. Vuft. vergött. 806. das - in 
Stande der Rat. fo unger. u. unbeſch. VII, 33. wenn 
jeder fein unphilof. - zum Schiedsrichter aufrichten wil 
84. das pſychol. - VI, 51. 

Ideal der Heiligk. für den Eheſt. 1V, 228. - des Ge⸗ 
falbten 883. eines Ritt., Retters ꝛe. VII, 56. eines Kin: 
121. das höchfte - des welfchen u. röm. Solipfismus 118 
- der myft. Einh. der r. Daft. VI, 51. der But. VII, 6 
die Götter der Erde nichts ald geipannte reine -e ihrer 
Dpferer VI, 863. — idealifch getheilte Dimenf. 8. idea 
liſche Sätze 9. Wälder 16. trandc. Idealität VI, 50. die 
Geom. figirt fogar die - ihrer Begr. durch empir. Zeichen 
n. Bilder VII, 8. Idealismus 14. u. 15. der ältere - 
Vi, 4. der Eckſt. des frit. - 16. viel. ift ein ähnl. - die 
ganze Scheidew. des Juden“ u. Heidenth. 16. Spftemder 
Spealiften IV, 46. 

Idee — die - en lebh. Köpfe f. wie die fpiel. Farben 
eines gewäſſ. Seidenz., fagt Pope I, 439. zw. e. - nıl. 
Seele u. e. Schall durch den Mund ift eben die Entf. ald 
zw. Geiſt u. L., H.u. Erde 449 f. - en die wo nicht im Him⸗ 
mel doch im Gehirn f. II, 272. die Empfäng. u. Geburt 
neuer - u. neuer Ausdr. ꝛc. Tiegen im fruchtb. Schooße 
der Leidenfch. 288. Urfpr. der güld., filb. .. flein. - die 
man für fch. Naturen ausgiebt, u. Denen man räuch. u. 
nahhuren muß 898. e. - Durch e. Gemälde . . vorftellen 
400. Götzen von Porc. u. glafirter Erde find die - unſ. 
fh. Geifter 408. die Idee des Lefers ift d. Muſe u. Ges 
bülfin des Aut.; Himmel in den d. Autor die - des Leſ. 
verfegt ꝛc. 411. 412. nach dem Genff. ihrer Kräfte muß 
die - des Liebl. major in eff. u. zugl. minor f. 432. 
breiter Saum voraus⸗ u. fortgef. -en 508. Geduld -en 
zu entwid. muß man Leſer lehren u. Lann man bey Schrifte 
Kell. von Selbftprüf. vorausf. III, 102. Hauptgr. der Bor 


! 
' 
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uf. x. iſt · die Fertigk. bef. - allg. zu machen [1V, 898.] 
ſche e. kl. Funke des phyſ. Feuers welche Gedernhaine u. 
Üigenwälder übernat. - bat er zu Aſche gebr. 443. Worte 
Wei mit nat. m. übern. -; Einh. fi widerfpr. u. gleich 
alen äußerften Enden correl. Elem. u. -en 444. gel. aber 
umfruhtb. Köpfe arb. in Worten u. bilden fi ein — zſzu⸗ 
Kin [460. Buff] Kette deren jegl. Glied e. - [461.] 
- geben allein den Grundftoff des Styls [463.] Helvet. 
feiht allen philof. u. fpecul. - das Erhab. ab 465. — 
fd ideae -matrices u. i. innatae nicht Kinder eines 
Bitte VI, 49. Raum u. 3. fcheinen wo nicht id. matr. 
doch wenigſt. inn. aller menſchl. Erk. zu f. VII, 10. Ber⸗ 
keley hat behauptet, daß allg. u. abftr. - nichts als bef. 
ſind ıc. 3. 4. — hirnloſe Ideenafjociation 120. Rofenfr. 
ſubject. Ideenreihen 109. Ideenwanderung in neue For⸗ 
mein und Wörter VI, 128, 

Identität — Symp. d. ſchnell zur - ihres Gegen. 
fh erhob IV, 230. 

Idiomenwechſel d. finnl. u. verſtaͤndl. Naturen VII, 12. 
 Communic. 

Idioſynkraſie desj. Wites den man den Schwaben vor⸗ 
sutäden pfl. IV, 100. Dur Gewohnh. zur — gewordene 
darthör. VI, 42. 

Hinten — Soft. ſprach wie alle - oft fo zuverf. u. 
entſcheid. 2c. II, 40. ein M. Saame von Idio⸗ u. Patrios 
ten 389. Schreiber der feinen Namen idiotifch kritz. VII, 
68. — Idiotismus d. Seele IV,186. der wahre - u. das 
Schib. paulin. Hypoth. VI, 14. der in den - en wahrgen. 

genfinn (geh. zum Genie e. Spr.) II, 128. nad) e. den 


Me orgenl. gewöhnl. - unter Work ein ganz ander Diug 
Tg, IV, 61. 


Idole — was hat d. Tempel Gottes für e. Gleiche mit 
den- VI, 18. die anon. mooimpıs bed Dings 2c. hat 
tauf, . hervorgebr. 15. Sprache — Idol VII, 6. jeder So⸗ 

vhiſt gieht fein - das eitle Gemächte menfchlicher Kunſt 


lieben -8 (in den morgenl. Spr.); - generis-omnis; 


- null. gen. IV, 803 f. das - der Sophiſten unf. Zeit. 
durch Die Abſtr. zur allg. Duft. vergött. 806. das - im 
Stande der Rat. fo unger. u. unbeſch. VII, 88. wen 
jeder fein unphilof. - zum Schiedsrichter asifrichten wil 
84. das pſychol. - VI, 51. 

Ideal der Heiligk. für den Eheſt. IV, 228. - des Gm 
ſalbten 383. eines Ritt., Nettetd ze. VII, 56. eines Kin. 
121. das hoͤchſte - des welfchen u. röm. Solipfismus 118, 
- der myſt. Einh. der r. Duft. VI, 51. der Duft. VII, 6 
die Götter der Erde nichts ald gefpannte reine -e ihrer 


Opferer VIII, 868. — idealifch getheilte Dimenf. 8. ide⸗ 


liſche Sätze 9. Wälder 16. transc. Idealität VI, 50. die 
‚Geom. figirt fogar die - Ihrer Begr. durch empir. Zeichen 
n. Bilder VII, 8. Idealismus 14. u. 15. der ältere - 
Vi, 4. der Edft. des krit. - 16. vie. ift ein ähnl. - die 
ganze Scheidew. des Juden» u. Heidenth. 16. Spftem der 
Idealiſten IV, 46. 

Idee — die -en lebh. Köpfe f. wie bie fpiel. Farben 
eines gewäff. Seidenz., fagt Pope I, 439. zw. e. - ul. 
Seele u. e. Schall Durch den Mund ift eben die Entf. ald 
zw. Geiſt u. L., H.u. Erde 449 f. - en die wo nicht im Him⸗ 
mel doch im Gehirn f. IE, 272. die Empfäng. u. Geburt 
neuer - u. neuer Auddr. ac. Tiegen im fruchtb. Schooße 
der Leidenfch. 288. Urfpr. der güld., filb. .. flein. - di 
man für fch. Naturen auögiebt, u. denen man räud. U 
nachhuren muß 398. e. - Durch e. Gemälde . . vorftellen 
400. Bögen von Porc. u. glafirter Erde find Die - uf. 
fh. Geifter 408. die Idee des Lefers ift d. Muſe u. Ge⸗ 
Hülfin des Aut.; Himmel in den d. Autor die - des Lei 
verfeßt 2c. ALL. 412. nach dem Senfk. ihrer Kräfte mu 
Die - des Liebl. major in eff. u. zugl. minor f. 
breiter Saum vorauss u. fortgef. -en 508. Geduld -M 
zu entwid. muß man Lefer lehren u. kann man bey Schrift 
Kell. von Gelbftprüf. vorausf. III, 102. Hauptgr. der Bor* 
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ah. ze. iſt die Fertigk. bef. - allg. zu machen [IV, 898.] 
fehe e. EI. Funke des phyſ. Feuerd welche Gedernhaine u. 
Eihenwälder Abernat. - Bat er zu Aſche gebr. 443. Worte 
viel mit mat. u. übern. -5 Einh. fi) widerfpr. u. gleich 
llen äußerften Enden correl. Elem. u. -en 444. gel. aber 
nfruchtb. Köpfe arb. in, Worten u. bilden fih ein — zſzu⸗ 
Yen [460. Buff] Kette deren jegl. Glied e. - [461.] 
geben allein den Grundftoff des Styls [463.] Helvet. 
wiht allen philof. u. fpecul. - das Erhab. ab 465. — 
id ideae -matrices u. i. innatae nicht Kinder eines 
keites VI, 49. Raum u. 3. fcheinen wo nicht id. matr. 
oh wenigft. ian. aller menfch!. Erf, zu f. VII, 10. Ber⸗ 
ley hat behauptet, daß allg. u. abſtr. - nichts als bef. 
dc. 8. 4. — hirnloſe Ideenaffociation 120. Roſenkr. 
Ibject. Ideenreihen 109. Sdeenwanderung in neue For» 
An und Wörter VI, 128, 

Identität — Symp.. d. ſchnell zur - ihres Gegen. 
d erhob IV, 280. 

Idiomenwechſel d. fi nl. u. verftänd!. Naturen VIl, 12. 

ommunic. 

Idioſynkraſie desi. Wied den man den Schwaben yore 
ricken pfl. IV, 100. durch Gewohnh. zur — gewordene 
arthör. VI, 42. 

Idioten — Soft. ſprach wie alle - oft fo zuverſ. u. 
tiheid. 2c. II, 40. ein El. Saame von Idio⸗ u. Patrios 
1389. Schreiber der feinen Ramen idiotifh kritz. VII, 
.— Idiotismus d. Seele IV,136. der.wahre - u. das 
hib. paulin. Hypoth. Vi, 14. der in den - en wahrgen. 
jenfinn (geh. zum Genie e. Spr.) II, 123. nad) e. den 
orgenl. gewöhnl. - unter Work ein ganz ander Ding 

IV, 61. 

Wel⸗ — was hat d. Tempel Gottes für e. Gleiche mit 
“- VI, 13. die anon. mooAnyıs ded Dinge ze. hat 
al. - herworgebr. 15. Sprache — Idol VIl, 6. jeder So⸗ 
iR giebt fein - das eitle Gemächte menſchlicher Kunſt 


für e. Ausfluß göttl. Vernunft aus 85. philoſophiſche We 
Iolatrie IV, 145. 

Jehova legte den erſten Laut u. Stral ·des ie. Gehei 
dem Lügenpred. Luc. in d. Mund VI, 16. Jeruſ. bede 
tet d. rechte Hand des unaudfpr. Nam. - Vil, 126. 

Jehu Anbeter des Baal III, 31. Jehu VII, 299. 

Jeremias — wir Tiegen alle in e. fo fumpf. Gef 
wie -; alte Zumpen dienten ihn herauszuz. I, 107. X 
fpruch welchen d. hebr. Dichter aus Anathot dem Pr 
zufran? II, 894. Pr. zu An.; Rechabiter (Fer. 85, ! 
IV, 809. Eauft e. Ader (82, 8) [V, 182.] Mof.n.-ı 
zwey Delb. u. zwo Fad. Vi, 101. Ieremiaden 89. 

Jeruſalem — Lebhaft. womit das neu gepfl. - b 
Geſetz Mofed von d. Lippen Esdras hörte 1, 58, 
Kreuzh. pro defens. verae Hierus, fictam ludib. p 
currebant II, 505. Bau des Neuen - IV, 176. die Kir 
zu - 256. Ende der Theofe. u. Zerſt. ihrer Metrop. 2 
- bleibt nicht fürder an ihrem Ort zu - fond. Eommt ı 
ter dem Meridian Bab. zu liegen VIl, 89. die Stadt | 
Blutbräut. e. babylon. Mege 46. - droben die frey a 
unſer aller Mutter ift 57. der alte El. Name e. böfenı 
wiederbringl. zerft. Stadt 102. wirklich fortdauernde & 
- nach ihrer längft vergang. Zerſt.; e. Eünft. period. I 
dergeb. u. Wandelung - 102. außerord. Schidfale - o 
die zeitl. Gefchichtöwahrh. der heil. St. nad) allen fiel 
Dimenfionen 106. Unterfch. des alten, zerft. ꝛe. v. d 
neuen himml. - 107. zu e. obj. Begr. diefer heil. Gott 
ftadt die des Herrn Thron ze. heißt geh. e. herkul. Wa 
fagermuth 107. (vgl. 109.) die Rel. u. Maf. des alt 
alkündig geweihten Nam. 108. - legte Heimfuch. if e 
der allerbewährteften Begeb., bie Grenzen ihrer Epod 
unterfh. fih in d. ganzen Staats» u. Kirchengefd. 
108. der Heil. St. proph. Name bezeichnet theils I 
eiferne Schidial ihrer ird. Vergang. th. die Golbberge 
Diamantenhägel einer laͤngſt erwünfchten Zul. ILL. bl 


sit - die Haupt⸗ u. Mutterſt. aller zerfir. Inf. u. Colon. 
vs ewig feften Judenth. 115. das ausdrückl. Berbot des 
Bergpredigerd allerd. nicht bey - zu ſchwören, denn fie it 
ines gr. Kön. Stadt 120. VI, 858. Geheimniß der heil, 
utweihten St. myſt. Berbältniffe der -Einh. ihres Nam. 
. 877. der alte Ei. Name - bed. die rechte Hand ded uns 
Wior. Ram. Jehova Vil, 126, — (Mendelsf. Jeruſ. fi 
Rend.) Trümmer des philof. polit. - 64. Märkifches - 86. 
rmalmtes - 89. mit fo allg. Gefchm. gelefene Heerlinge 
39. - an der Veſte des Tit. 103. 110. 112. ausges 
ingter Schild 113. alter MH. Name über dem Portal . . 
5. Tiefen des Tit.; das Geheim. des geiftl. apofalypf. 
tam. ft. des ausgehängten Schilded 118. - Name mißbr. 
DW. Beziehung von Scheblimint zur Auffchr. des Mend.⸗ 
ben - 126. Samaria würde angemefjener gew. f. als - 
94. top. u. log. Bedürf. eines obj. Begr. von - 109. (vgl. 
%.) - würde gleich e. glud. Henne unter ihre Flügel des 
wild gelodt H., nun aber wurde aus d. alten FH. Namen e. 
ih. Fledermaus ein amphibolog. Zwitterbegr. 110. -, fine 
te u. electr. Wolfe 112. Grundfäge u. Materialien des 
Is u. widerchr. - 112 f. rabbin. - 118. Hierogiyphe einer 
ie St. 127. babylon - VII, 854. 

Jeruſalem Betr. üb. db. vornehmſten Wahrh. d. Rel. 
1,119. 143. VIII, 825 bis. 

Jeſaia ift es nicht der f. Gedanken hinterl. hat zc. I, 121f. 
Jeſus — ich fand die Einh. des göttl. Willens in d. 
U. Jeſu Chr., dag alle Geſch. ze. auf diefen Mittelp, 
def I, 211. (vgl. 289.) ohne Gl. an 3. Chr. ift es unm. 
it zu erk. was für e. liebreiches 2c. Wefen er ift 218. 
we - zu kennen f. wir nicht weiter gef. als d. Heiden 289. 
€ begnügt fi nicht nur e. Menfch. fond. .. der. elen⸗ 
fe gew. zu f. 218. wenn wir Alles vergeffen fo vertritt 
der Gekreuz. alle Weish. .. u. alle Sinne 228. es if 
er möglich ohne Herz u. Kopf zu leben ald ohne benz 
iR d. Haupt unf. Rat. u. d. Duelle der Beweg. ıc. 228. 


Segen des vierten Gebots um des wollt. Gehorſ. J ’ 
willen 238. d. Gnade ſ. Gemeinſch. u. Segen f. Einweht. 
2.814. babe im Gedächt. 3. Chr.; Bruder, Bater, Kremd, 
Weiberliebe alles fließt in ihm 3f. 368. ber Galilaͤet deb 
Projeftmachers Julian wurde e. Zimmerm. um d. Got 
ſ. Volks zu f. II, 18. ne savoir autre chose que J. 
Chr. crucifi; PEv. est l’Encycl. d’un G&nie Midi 
teur 370. Celui qui a des yeux comme une flanne 
defeu; Celui quia la clef de David; Le voici, il vieaf 
eomme la Larron 376. Rom foll feinem Kunſtrichter J 
nicht entgehen der auch ein Jungferntind, u. wie e. ſchwe⸗ 
rer Mühlſtein fallen w. II, 405. in der Nachfolge 3. der 
durch Leiden voll. gew. beft. d. Fülle aller Tug. II, 258 
er ward unter Die Uebelth. ger. u. dieſes Urth. der Weith. 
gerechtf. u. vollz. durch Sittenrichter u. Schriftgel. über - 
einen Freffer u. Weinfäufer 254f. d. Richter des neuem 
Bundes für den ald wenn er e. Herr u. Saft des ganzen 
Erdbod. wäre, allenth. fov. Tifche bereit ſtehen, ſcheint 
e. Mann von fo göftl. u. allg. Epiturismus gewelen 3% 
f. IV, 86f. f. Staatöweish.: Quanto rectius Hic .. 87. 
der große Erfüller de mof. Rechts u. der Proph. 228. 
der Name eines jüd. homunculi [244.] über aller mythol- 
Götter ꝛc. Namen erhöht 249. dem Weltger. des jüd- 
hom. entg.fhnardhen 274. der Held der Gecte des Ehr- 
wurde bald nach f. zweydeut. Geburt [244.] für e. König 
erkannt; er nannte felbft den Inh. f. Theismi e. Neid D- 
Himmel u. legte das gute Bel. ab ıc. 250f. die Bücher 
(des NR. T.) fordern fchlechterd. in dem Geiſt desj. Their 
ften gelefen zu w. der als ihr König ohng. der geſundeſte 
u. wohlth. Moral [vgl. 244.] eines ſchmähl. freywill. E- 
verdienftl. Todes ftarb 2c. 262. heiligfter Char. des gern“ 
Kön. 263. Wiederk. zum Weltger. 262. 274. jene ſtoiſt + 
Weish. (vgl. [244.] 262.) weldhe imbecillitztem Hom @ 
nis u. securit.Dei wechſelsw. verein. ohne wegen herrſc 
Unwiſſ. beider Nat. erfannt zu w. 328. bie heil. —— 
Lo 
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des vom Bfuimel auf d. Erde herab u. . . heraͤufgef. Hefe 
den, ew. Bat. u. Friedef.; Zeichen desj. Widerfpr. den 
& felb wider fich erduldet Damit wir nicht in dem Muth 
»d. Thaten feiner Nachfolge matt w. VI,12. der Zweck 
-% f. Jünger ift glei einem ind Meer geworf. Netze 11. 
vol. 16. größ. Wunder alfo auch größ. Einfichten ald Er 
bey f. willführl: Entäuß. gehabt geh. zu f. Verheiß. 112. 
der rom. Landpfl. trug k. Bedenken dem allergr. Uebertre⸗ 
I der: ... Geſetzgeb. ſ. rechtmäß. w. ehrenhaften Titel zu 
verlautbaren VII, 115. König defien Name wie f. Ruhm 
eb u. unbek. iſt; Ideal e. Kön. mehr denn Salomoıc.; 
IB Gedächt. des Schönften unter den Menfchenfind. I2E. 
Reiben’ u: hernach gefolgte Herrl.; ' überfchw. ev. Predigt: 
Mir ift geg. alle Gewalt 126. — trunk. Bnft. der das 
Blut der Zeugen Jeſu in den Scheitel gefliegen IV, 186. 
— Jeſus Barrabas VII, 124. — Jeſus Sirach 124. 
Kefuiten, warum. fo gute Schulmeifter u. feine Staats⸗ 
inte I, 506. einige ehrwürd. Bäter von der Ge. J... 
Ne für ihre Schulanft. in Deutichl. groß Anſehen u. viel 
Genieß zu ihrem Lohn dahin haben, ftehen . . in Verdacht 
daß fie d. engl. Krankh.. einblattern II, 182. die - zu Pe« 
fm V, 29. les Esquimaux de la Prusse conjureht 
son Sal. d’adopter an plutöt ia Compagnie de J. pour 
Pextirp. du Paganisme moderne 158. un pretenda 
Jsnite 283. 205. 206. Volt, le General de tous nos 
Anteurs - 365. 205. Collectivname der - Vil, 138. Pas» 
eds; Berliner - VI, 8302. ein Glied der Bef. Jeſu wie d. 
Ventelträger Judas Iſch. VIN, 284. — das jefuitifche 
Epritentp. IV, 272. jef. Borfiht VII, 63. unenthaltſ. klaff. 
Gpürpunde des . . Jeſuitismus 113. philof. - cc. vl, 
37, in den Eingew. grundverberbter Nat. u. Sefellich. 
zährender - 118. 
Nie oder Egerie od. Wahrh. IV, 81. 
Jliade — verfucht ed die — zu leſen wenn ihr .. & u. 
2 ausgeſichtet habt II, 285. mas find alle mirac. spec. 


Sausun’s Eäriften VII. SI. 8. 16 


einer - gegen die Phänom. des chrwärbigen patriarche 
wandels VIl, 51. 

Illuſion — anftatt der - ſyſtem. Grändl. babe id Di 
der wig. "Einfälle vorgez. II, 506f. poet. -eu Der apolıl 
Beſtie zc. VI, 80. auch unf. Phantafieen, -en, - . flehen 
unter Gottes Gebiet 114. ein Schein des Guten u.Baka 
bringt d. angenehmfte - hervor VII, 894. . | 

Immerkind — ingenium grajum eines - VIll, 886. 

Imprimatur IV, 187. Algebra der Realiiäten „ie 
Die Synag. ihr imprimater geg. 68. 

Impromtus — bisweilen find die - am been v, u. 
die - eines Galilei u. Newtons VI, 80. 

Iucarnation — der ew. 20. Cirkel menfäl. Bergött. u. 
göttl. - VI, 15. 

Ancommenfurabilität. v. Ausfprache u. Schrift VI, M. 

Indien — wo liegt - I, 297. rognum coolorum gu 
vaut mieux que . . tout le Monopole des deux Inder 
IV, 156. la Cröation des d. I. 158. vie wefiphäl. u 
indianifchen Audrogpnen 877. (Sokr.) von e. reif. Iw 
Dianer ausgeladht 807. u. 808. 

Indifferentismus . . giebt ſich für Eritifch aus, Funk 
füglicher hypokritiſch oder auch polit. heißen VI, 58. ber 
Jherrſch. -o fröpnende Metaphyſik VI, 11. 

Individuen verh. ſich zu ihrem genus wie Prädicate y 
ihrem Subj. III, 58. das Leben des Styls hängt v. d. Ju 
Disidualität unf. Begr. u. Leidenſch. ab IV, 468. 

Induction VI, 7. 14. alltägl. - der Erfahrung VII, 6. 

Induftrie — wohl dem Bolt das alle. heroifche u. we 
beje Tug. der. - ins Unendl. zu vermehren fucht IV, 265 
bie - eines Schurken verh. ſich zu eines ehrl. Mannes fei 
mer wie e. Mar. zum Min. VI, 258. der Menſch hatas 
allerwen. e. Monopol auf d. unfruchtb. Mauleſel f. - Vu 
82. Ebentheurer philof. - 60. ämf. Bieneufchwärme di 
für ben — des Publ. u. deſſ. Aufklaͤr. mit e. automat 
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Itaxus pbye. ſ. Harm. praest.; inß. ph. meiner 
Bkrterinnen II, 214. 
Ingenuität, hiſt. 1V,874.— unf. illustres ingrats VII,6L. 
Initin, erfte Sründe, aller theor. u. praft. Erfenntniß VI,S. 
Inocalation II, 182. 184. 845 ff. de la pet. vörole 

et de la Philosophie 864. . 

Inquiſition — die heil. - der polit. Rechenkunſt IV, 64. 
Einfall ale angehende Schriftſt. einem unbarmherzigern 
Gericht als die - iſt zu unterwerfen 107. 

Infecten — Die heut. Fruchtb. der Schriftft. giebt Ans , 
k ibe. Bild vom den - zu entl. II, 397. Hageichenblätter« 
genaͤchſe proph. - 408. die menſchl. Buft. müßte dem un» 
| fehl. u. untrügl. Inſtinct der - nachſtehen VII, 9. - die 
Müger find ald d. Weifen 122.. Infectendotter (Schminke) 
IV, 281. 

Infpieirte Schriftſt., die Zeitungsſchreiber II, 87. ee 
west pas la peino d’etre inspir6 pour £&tre commun 
j2. Volt.] 

Inſtinct — die Bahrfagerfünfte gründen ſich auf ein 
Bisverk. unf. -8 1,148. mor. - (Hutch., Rob.) II, 251. 
wos find die Meiſterſtücke unf. folgen Buft. als Nachahm. 
u Entwid. des blinden — der Thiere IV, 16. weder - no 
Sensus comm. beflimmen den Menfhen 41. die Sphäre 
der Tiere ... durch den - eingefchl. 48. - der Tiere ... 
bey dem M. durch die Befonnenp. erfegt [50 f. Herd.]-54. 
- auf den Punkt eined Merkmal Hingeriffen (Hexd.) 56. 
inn. u. äuß. - 2c. Menſch, hier 58. 59. : gef. prakt. Rel. 
def. im e. forgf. Ausüb. des dunkelſten - [121.] die Scham 
»iſt nicht ein angeb., allg. - 226. wie ſtimmt Die goͤttl. 
Weish. des Ev. mit den ew. Reg. ze. eines ird. tpier. 
Geſpenſtaͤhnl. - VI, 18. menfchl. Buft. müßte bem - der 
Infesten nachſtehen VII, 9. 

Juſtrument — entfpr. Inh. dem Titel fo wird . 
äweyihn. - das fich ſelbſt legit. u. Tiquid. VI, 97. — 
Zuſtrumentalmuſik III, 421 

16 * 
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Integral einer eudl. u. veranderl Große 191. 1. de 
ganzen Planeten⸗ u. Traditions⸗Syſt. 192 nah Bi 
unfer ganzes Planeten» Syft. nichts als ein Integralbru— 
der lieben Sonne 185. - bruch 190. ein -bruch ik sı 
bybrida 191. (192.) 

intellectual — Mofis Fackel erl. ſelbſt bie intellectw 
liſche Welt die auch ihren Himmel u. ihre E hat 11,26 
alle intellectuelle . . Eindr. find ohne finn!. Ausdruck 
Mitth. noch Fortpfl. empfänglih VII, 89. — Platon di 
Haupt der Intellectualphilofophie [VI, 82. Kant.) 

Intereſſe — die dunk. u. ſchwerſten Materien zc. ve 
lieren fich mehrenth. in ein zwepbeut. - IV, 456. hunder 
äugiges - 465. 

Anterregnum (in d. Litt.) VI, 78. 

intolerante Schweizer VII, 128. 

Invaliden — alle Meifter die fih in d. Philoſ. sc. be 
vorgeth. find - geweſen II, 98. 

Anverfionen Il, 188. (509.) Freyheit in ber cöm. & 
die Wörter zu verfegen 188. die deutiche Spr. ift voran 
dieſer - fähig 189. die - ift nicht fchlechterd. willk. ob 
zuf. 2c. 139. die Fähigk. einiger Spr. zu - hängt'größte 
theild von d. Befchaff. ‚ihrer gramm. Etymol. ab 189 
daher verbietet ſich d. Gebr. der - in der Wortfüg. d 
franz. Spr. v. felbft 340. vgl. IIL, 56f. bey e. Frage i 
die - e. unvermeidl. Sache III, 56. 

Joabs Hand zc. (2. Sam. 14, 19.) III, 52. [V,- 

Jobelperioden der göttl. Regierung VIl, 56. 

Joch des Buchftabirens IV, 127. - der Lehrer u. Sci 
lee 128. wenn wir an &inem - ziehen wollen, fo mäge 
wir gleich gefinnt f. I, 508. 

Jochabed — Mufe wie d. Muhme - beforgt 2«. v, B 

Sohanned Evangelium V, 63. - wenn - ald e. Menft 

geſchr. Hätte fo würde er niem. aufgeh. h. I, 79; - mens 
Wahrh. was. and Ay. Ev. 2c. 122. wie man in ben Ge 
Jen das NR. Teſt. mit dem Evangeliften - anfängt fo wen 
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ben auch die Befchichtfchr. als Die Jeichteften Schriftſt. an⸗ 

weichen II, 217. Bengels Offenb. würde dem ꝛe. züchliger 
Hingen ald - Namen zu diefem Buche IIL, 108. was auch 
nicht des Menfhen Sohn in f. Ernied. gewußt, wurde St. 
- in Gefichten mitgeth. V1,112. - fchludt e. Buch I, 858. 
yathet. Nachdruck womit der apofalypt. Evangelift u. Ap. 


ſ.aſte erhabne Epiftel anfängt VI, 126. felbft der Füne 


gr im Schooß zu beicheiden, Individuen zu characterifiren 
(96. 13, 252) II, 115. 

Johannes Taufe .. war e. Heilmittek der Menfchen 
1,113. - war heftig 2c. das @efäng. war e. gnäd. Strafe, 
das Schidfal f. Hauptes die Wirk. einer felt. Gewiſſen⸗ 
haft. ze. 370f. weiche Kleider, Kameelhaare ꝛc. 824. 
nunderl. Mufe, tell mir den Jüngl. dem rachgier. Kam. 
re Haare zum Kleide ‚geben .. deſſen Beweife den Heute 
ſchtecken ähnlicher f. als den Blindfchleihen . . der wie 
Eins f. Lenden gürtet 2c. die Stimme eines red. dem 
das Publ. e. Wüſte ift in der mehr Heerden als Menfchen 


. wohnen II, 98— 101. das Haupt - auf e. Gredenzteller 


838. e. weitere Reife ald nach Pekim, chapeau bas, 
wie - der mor. Wäfcher in d. Wüfte. . thun IV, 91. Gelübde 
wie St. Joh. weder zu efjen noch zu fr. (Luc. 7, 88.) 
VI, 243, ſelbſt diefen Namen empfleng er 2c. 10Uf. ſ. ber 
kagten Elt. gaben ihm d. rechten Namen ohne die mind. 
Rüdf. für Familien⸗ od. Nationalvorurth. VII, 875. 

Johanniswürmer die e. Licht in ihrem Hinterl. b. %. 
Il, 403. 409. 

Johnſon Lebensbeſchr. engl. Dichter (Sauvage) VII, 
47. was - den panifhen od. Popanzſtyl nennt VIII, 285, 

Jona, uugeduld. Zufchauer u. Kunftr. unter d. Kür⸗ 
5 €. 11,415. ein Büchlein . . verfchlingen wie der Wall 
#4 den Proph. IV, 195. der. u. ungezog. Prophet; Lan. 


red. Vil, 840. 


Xonathan — nein Bruder. -IV,483 . 
Foniſcher Dialect mit ihrer Tracht verglichen TE, 128 


Joſeph prangt mit f. bunten Rod I, 885. (Tram 
im b. R. II, 113.) Mundfchen?, Zof. III, 8364. m.6i 
den bringen mir immer . . - ins Gemüth I, 481. Sch 
-6 IV, 230. VI, 61. Auslegen geb. @ott zu 199. Pha 
wird dein Hanpt erheben, einförmige u. eben fo zweyfe 
Redensart in d. Munde des durh Träume u. ihre Di 
verherrl. Patr. VI, 111. -Sträume einer Univ. monardie 6 
Ioſephus VI, 108. 111. 

Joſua brachte Die Juden 3. Ruhe, ohne zu willen 
(Hebr. 4, 8.) V, 278. 

löra ®v 7 ula xepala ete. Vi, 41. 

"Jourdain — regel II, 855. 

ovialiſch, ſ. Jupiter IV, 127. 

Iris — ein Plan der bunten - gleich e. Kind d. So 
u. d. Dünſte, ſteht von e. bis zum and. Ende des 
fihtöfr. unter dem ich ſchreibe II, 219f. Stelle aus € 
Pesfp. ibid., die Vnft. ift gleich der Götter» u. Friede 
böfin - ein allgem. Phänomen jedes gef. Augapfels 4 
Irisſchmelz eines Pfauenſchwanzes 252. 

Ironie Goliath Schwerdt; d. Chriſt braucht die - 
den Teufel damit zu zücht. I, 398. dieſe Figur ift die « 
in ſ. Rede gew., u. mit diefer Figur führte Gott d. er 
Et. zum Parad. heraus, nicht fie fond. ihren Verf. ba 
zu fpotten ibid. Sokr. gab f. Schlüſſen die - zu ip 
Zeibe II, 11. VI, 27. ein zieml. Verehrer der - ſuch 
Geſchm. in diefer Figur in Golti arab. 2er. zu bilden ı 
er Beyſp. der - nirg. fo häufig ald in d. Wurz. di 
Spr. findet ꝛe. 281 f. (841.) vernänft. Männer haben 
der: von jener Ueberlief. (daß alles gut fey) unendl. Ra 
gloffen herauögeg. 244. die - die in den Kind. des u 
herrſcht komint mir ſehr ſchwach vor gegen d. Gebr. 
Die Proph. von dieſer Figur machen; das Lied .. die 
ſchen Goͤtzen macht zu Spott III, 22. lebt fein € 
Elopv mehr IV, 275: ironiſches Auge 8. ‚Ham. —8 
ſ. iron. Skirn 80S. 
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Sırational + @röße II, 488. 

Irrlichter — laß neue - im Morgenl. ‚aufgeben: EL, 

29. ein Schaugericht geniäter - ıc. ıc. IV, 282, Per 
V, 130. VIl, 200, 

Irrſtern — Erk. des böchften Weſ. auf eurem U - 
wie ihe ihn felbft nennt IV, 148. - relig. Macht (in Meub. 
Jer.) VI,.110. 

Jerthümer — durch Wahrheiten thut mau mehr Scha- 
den als durch - wenn wir einen widerfinn. Gebr. von b. 
ertten mächen u. d. legten durch Routine oder Glück zu 
modiñe. wiſſen I, 487. die Kraft der Trägh. u. des Stol⸗ 
zes bringen die Unwiſſ. u. die daraus entfpring. - hervor 
I, 22. die Fräfttgften - find gleih den Elem. unfichth. 
197. fräft. - IV, 186. Schlupfwinfel u. Löcher der - aus⸗ 
forſchen; es giebt ihrer eben nicht viele [393.] Quelle aller 
«u. Laſter in den fo unfchuld. aber übelverft. u. ausgeart. 
Maximes incontestables beredter Sophiften 449. (447.). 
Unelängi. felbft des erſten röm. Kaif. einem einz. comm. 
kom. errori abzuhelfen VI, 26. dennoch baut man d. ganze: 
Eisf. des menfchl. Geſchl. von jedem comm. hom. errore- 
auf neue Formeln ꝛc. 28. die plaufibelften - find immer die 
uachtheiligſten VII, 287. 

Irrwiſch — vier Thiere die Ezech. in einem - fahe II. 
491, ward der - (Ezech. 87.) wohl werth daß Ham. ihm fo- 
Weit nachgelaufen 512. der Geift des Abälard verſchwand 

wie ein - von dem Geklatſch des Fuhrmauns 501 

Irwing (Ob. Conſ.rath zu Berlin) Erfahr. u. Unterf.- 
O5. den Menichen Berl. 1772. verm. 1777 ꝛc. VI, 162. - 

Iſaak — Gott fpielt uns fein eig. Mufter in die Hände 
wo ein - ungeachtet f. Widerwill. felbft die Hände anlegen 
wußıc. 1,75. Gottes Aufmerkſ. erſtreckt ſich auf - 8 Liche. 
zu Bild 75. - fcherzt mit Reb. 481. Furcht -8 II, 84. 
185, wie jener Erzv. der f. Namen zwar vom Lachen er⸗ 
bit: deſſen herrſchende Leidenſch. aber Furcht ſcheint gew. 
A ſ., über ſeiner Mutter getröftet wurde II, 123. ‚jenem 
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zwar luͤſt. m. betrog. aber dabey gottesfürcht. Erzv. nach⸗ 
rufen ꝛe. IV, 187. 

Iſabel — lebt kein Elias Kiow» mehr der dem Baal 
baß diene denn die gefchminkte Zefebel ihrem WBundesgen. 
Ahab zc. IV, 275. der Grieche feit zweitauf. Jahren im 
Erwart. einer Wiſſ. u. Kön. von der man wird fagen f. 
Das ift Iſabel VII, 65. die allg. Sefabel (Bibl.) 99. 

Iſapoſtel Eonftantin IV, 255. der - hierarch. Ehri⸗ 
ſtenthum 258. 

Iſis — jene verſchleierte — zc. VI, 18. 

Ismael's Erbſünde erkl. d. häufig vorkomm. Ironie in 
den Wurzeln der arab. Spr. IL, 232. der - einer Wolfe 
niſchen Mufe (Mend.) Vil, 127. Ismaeliten Kinder u 
Kirche nach d. Fleiſch Il, 206. 

Sfofrates ein alter Sophift u. zugl. Gegner eatfähe 
Kunft foll zehn Iapre an der Lobfchr. ſ. Baterl. aufgeopf 
haben VII, 124. 

Igrael in der Wüfte 1,98. nicht - 8 Geſch. ift d. Juh. 
der h. Schr. alles ift Vorbild zc. 121. Meifter in - I, 
268. Kirchengefch. des alten u. neuen - IV, 57. verkehrte 
Sinn von Seiten des chriftl.- Blind. für ein gef. Gefiht 
auszug. 825. Sabbaths⸗ u. Subelträume für u. über dad 
abtrünn. - Vi, 112. — die Israeliten, fo ein ungeſchlacht 
Bolf sc. erfuchten im’ einigen Fällen nur v. Gott was G. 
wiltens war für fie zu thun .. riefen in d. Angſt d. Buße 
um nichts als e. Erloͤſer ꝛe. 1, 212. wer die Reiſekarte 
der - wiit meinem Lebendlaufe vergleichen will wird fie übers 
einfommen fehen 216. unbillig eineu - lüſt. zu machen zu 
pomm. Schinfen I, 198 f. f. Jud. 

Stafien II, 179. Montesquieu fchliegt: Itallam , Ita- 
liam 111, 417. [IV, 891.] - das heil. Grab der fchönen 
Künfte V, 119. ein fetdwirthfchaftl. Land [V, 402.] vich 
ff. Staaten in - [428.] Concettis Italiens II, 861. des 
italien. Wig iſt niemald nad m. Gefchm. gew. III, 86, 
Italiener Ma der Liebe grüblerifchi[278._ Kant.) 
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Rhela — die Geſch. des Bettlers ain Hofe zu - II, 298. 

Inhelträume für u. üb. d. abtrünn. Jsr. zc. VI, 112, 

Sudas — geh 3. "Ioxepwrns häng dich u. plab IV, 

N. ſich felbft aufhängen wie jener Schüler f. Weifters 178. 
nar nicht einer der Zwölfboten ein Theift u. würd. Bora 
' Aufer des Selbftmörd. Blount 258. e. Glied der Geſellſch. 
Ju wie d. Beutelträger Judas Iſch. VIII, 284, . 

Juda — Sabbaths⸗ 2c. Träume für u. üb. d. ver⸗ 
fodte - VII, 112. 

Jude — ehem. die Handl. verächtl., faft den - über« 
fen 1, 17. Ehr. die fich wie - durch Wucher u. Betrug 
ju bereich. Suchen 26. Verhalten chriftl. Fürften gegen die 
111, 248. - verwerfen defto hartnaͤck. das neue Teft. fe 
eher fie an dem alten zu bangen fh. I, 55. d. Bücher 
des A. T. follten von den - erhalten w. 59. ein - mußte. 
das Geſetz als die einzig wahre Rel. anf. 73. durch die 
- follte die Offenb. ausgebr. alfo mußte fie ihnen fo inter“ 
Reſſant ald möglich gemacht w. 74. aus bef. Urf. ſcheint 
5 den - fo oft die Pflicht empf. fich der Fremden anzun. 77. 
Gottes Geiſt wird auf e. fo unterfcheidende Art den - zu. 
geſcht, daß fogar ihre Weiber f. Beyſt. nörhig hatten ze. 
18. der Mißverft. des Geſ. hielt die - an gleiche Bora 
ap. ze. mit den Heiden gebunden II, 25. Frage, ob die 

den Diebſt. abergläub. Sitten ihrem Gott geheil. 209. d. Heil 
= fommtv.d.- 290. ich erwartete in ihren philof. Schr. gefundere 
Bi zu eurer Befchäm. Epriften 290 f. die Wahrh. deren 
; Bir. den - fo unangen. f. bis auf d. heut. Tag 404. was 
rihmen fich die Theol. der Schrift; den - war auch daß 
f Anvertr. was Bott geredet hat III, 252. Paulus giebt f. 
Raudsl. e. gutes Zeugniß ihres Eif. für G.s Ehre 252. 
kraͤft. n. verderbl. Vorſt. die ſich die - unter dem Bilde 

e. Monarchen v. d. Meſſia machten 258. le Roi des 

Juifs sera vengd comme jadis IV, 209, je angemefl. 

Der Inh. der heil. Bücher dem Bott der - u. der bef. 

Theokr. des H. theiſt. Volks: u. dem heiligfien Char. k 








gefrenz. Königs iſt ze. 263f. einem kleinen Hofgeſuda 
ungläub. u. verächtl. Theiften von eingefchränkten Einf... 
u. der laͤcherl. Eitell., wie unf. - bis auf d. heut. Ta 
find, bat ſich Gott vertraulicher offenb. 262. Yuden.. dei 
Chriſtenthums 263. alle Propheten Baal gefchlachtet dem 
eiferfücht. Gott der - zum füßen Geruch 275. unfre Weltu 
u. Schriftgel. . . eben fo blind u. eitel als ihre Erbfeinde 
bie - in dem deal des Geſalbten.. 882f. ein Wunder 
aller Wunder der göttl. Borf. ze. mehr ald Noahs Kaſten 
ze. ift für mich jeder - VI, 112. — der - hatte das Bet 
u. die Zeichen VIl, 16. der Gott der - 82. 38. - u. No⸗ 
turaliften 48. die Niederlage der h. Schrift machte den- 
zu einem gotteögel., gefalbten .. Gefchl. des Eigenth. 4. . 
eine dem eif. Ofen äg. Ziegelbrennerey . . entführte Horde 
hatte freif. Handlungsfefſ. nöthig 47. ihre pöbelh. Eitell. 
u. Find. Unged. nach e. Könige 47. es wäre ein größere 
Bunder ald an ihren Schuhen u. Kleid. wenn jene Ge 
feßgeb für e. in der Wüſte ir. Horde flüchtiger Leibeig 
einem in alle vier Winde zerftr. Gefindel ohne Staat 1. 
Religion ald ihre Mumie... angem. f. könnte 50 f. der- 
bleibt immer der eigentl. urfprüugl. Edelmann des ganzen 
menfch!. Geſchl., felbft das Mißverh. ihres FL. in die gang 
Welt zerfir. Ordens zum Pöbel aller übr. Völker liegt im 
Begr. der Sache 52. die Dauer ihrer Geſetzgeb. it vollendd 
d. ſtärkſte Beweis v. d. Kraft ihres Urheb. 52. die zeill, 
u. ew. Gefchichtöwahrheiten v. d. Kön. der - dem Enge 
ihres Bundes 57. - haben ſich durch ihre göttl. Geſetzgeb 
(u. die Raturaliften 2c.) eines Pallad. zur Gleichung (mil 
Gott) bemächt. 60. die - waren gegen Gottes Wohlife. 
u. bef. diej. Anftalten welche Durch ihre Bermitt. zur Pa⸗ 
lingenefie der Schöpf. beytr. follten, ebenfo gefinnt wie 
unf. illustres ingrats ... 61. gleich dem. dummen Laßs 
träger heil. Geräthe in d. Zabel 61. um ald ein freyes 
Raturalitenvolf ohne Rel. u. Staat den Stolz der Bette 
ler u. das Wlüd bee Schelmen . . näpren u. genichen zu 
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et (68. u.) 64. der - ohne e. and. Bott als über dem 
‚ Michael der Erzengel fi zankte; ohne e. Gefalbten als 
m f. eigen Bolt erhöht; ohne e. and. Opfer als f. be= 
Dies Blut; ſtatt der Sofephöträume e. Univ.monarchie 
Mucht wie Kan. 65. Mahrchen vom ewigen - 102, die 
ahmten auch die Samar. in dem blinden Eigenfinn u. 
fee nach womit fie bis auf den heut. Tag die köſtliche⸗ 
n Beplagen ihrer füngften u. legten Bäter verwerfen 
5 e. abgefhm. u. abgött. Sprachheil. war bey den 
am. u. - der gemeinfch. Anlaß ihrer zwief. Sünde 106. 
8 fortdauernde Wunder eines brenn.. unverz. Buches in 
n zerftr. Eolonien der außerord. Volks⸗ u. Menfchene 
ce ꝛc. 209. laͤngſt geweſene Königsmörder u. tyrann. 
claven .. 118. König der - verfannt u. ernied. .125. 
5 ift ein - der inmw. verborgen defien Weberzeug. auf 
tert u. That eined Mannes beruht zc. 117. Läſterer 
€ da fagen fie-find - u. finds nicht Vill, 879. los Juife 
. affamés de la chair de gros taureaux 195. 

de Feuer u. Schwert» Rel. der rothen - u. ihrer vier 
Mcher 108. 

De Zerftr. des menfchl. Geſchl. wird ebenfow. e. Ende 
“men als bes jüdiichen Volks feine I, 72. Gott Faufte 
“j.B. als e. Fleck der ganzen. Erde zc. 76. wir haben 
oh Vorurth. in Anfeh. der Einfchränfung die wir von 
Bettes Wirk. u. Einfluß bloß auf d. j. V. mahen 137. 
x hat uns bloß an dem Erempel def. bie Geſetze ſ. Weis⸗ 
beit m. Liebe finnl. machen wollen 187. hat die Schr. nicht 
dad verächtt. B. außgefucht . . um Gottes Borf. m. Weish. 
berg einzukleiden 188. ich las in der Geſch. des j. V. 
weinen eig. Lebenslauf m. dankte Gott für ſ. Langmuth 
nit dieſem V. weil nur ein ſolches Beyfp. mich zu gleicher - 
dofn. berecht. Fonnte 212. die Geſch. dieſes V. ift am ſich 
Khtiger in Anf. unſ. Nel. ald aller and. Völker ihre; 
ößte Proben v. Gottes Langmuth zc. 80f. nicht f. Vor⸗ 
ige wegen bat Bott biefed VB. gewaͤhlt 60. (f. Iſcael.) 
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Das Buch welches das thdrichtfte Volk auf uns ge. U, 
27. die gefegl. Pünktl. die das j. V. fo bfind .. mahte 
fällt bey ihrer Sprache ins Geficht 126. Anfchlag jems 
ire. Ritt. der Die zerfir. Glieder des V. unter e. Hu 
bringen wollte 284. D. South fand in der Eant. e. Ge⸗ 
genbild des jüd. V. das an füß fab. Schwätzern ze. eben 
fo fruchtb. war ald das ſokr. Zeitalter zu Athen IV, 11, 
die priefterl. Nat. einer bloßen Booksbeutelrelig. VL, 56 
Mofes klärt die wahren Berhält. des m. Geſchl. zu f. Volke 
ohne felbftiücht. Vorurth. auf 1. j. Geſch. iſt immer fir 
mich die einz. Univ.gefch. gew., wie dad Volk felbk ein 
Borbild des Chriſtenth. fow. als des m. Geſchl. Vi, 112. 
die ganze Geld. des j. V. ſcheint nach dem Gleichn. ihed 
Geremonialgef. ein lebend. . . Elementarb. aller hiſt. Liter 
im Himmel, auf u. unter der E. zc. VI1,55f. dem Bun 
Desgott |. Väter Hatte dieſes außerord. Coloniſtenvolk f 
Eriöf. aud Aegypten zu verdanken u. die Gefeggeb. was 
e. bloße Vorber. 2c. 104. der gauze Gottesdienft der fü 
Kirche war proph. I, 92. Zullan fpricht den j. Schriftk. 
e. großen Geift nicht ab, findet aber auszufegen, daß ed 
denſ. an der encycl. Lit. der Gr. fehle IL, 78. die Ep. 
auf der heil. Stätte der Chr. wird verrathen daß fie beide 
Zweige |. .. auf einen jüd. Stamm gepfr. 206. Fein Rarı 
gleich jenen . . jüd. Prieft., Helden u. Nicht. fich aufzw 
opf. IV, 98. jüd. Beftandth. im Epriftenth. 244. j. Meyn 
das ew. Leben in d. Schrift zu h. 260. füd. od. chinef 
Puͤnktl. widerfpr. der Natur u. dem Fottg. der Sprache 
Vi, 80. Seift der Weiff. mit den Lumpen alter Lokalvor 
urth. der jüd. Orthodorie zugedeckt 40. jüd. Autorität al 
giebt (den Geſchichtswahrh. der h. Schr.) die erford. Au 
tbentie VII, 48f. Schattenriß des j. Kirchenft. 51. e, | 
u. türk. Beſchneid. des Salz» u. Kummerbrods 60. aus 
fchließende Selbſtl. u. Neid f. das Erbe u. Gewerbe eine 
j. Naturalismus 60. j. Anachron. eines ſehnl. Berlang. nad 
e. and Ey. ald des Kreuzes . : 66. die ehehrech. Philel 


redet Die Dälfte asbodifch w. wicht rein j. 6G6f. jüdifch- 
wäiher Masten und Brillendandel 90. jüngfter Jüdiſch⸗ 
Babelſcher Wolñaner (Mend.) 118. Weish. weldhe . . j. 
u rothwelſch it VII, 854. — Frage, ob die Heiden jn⸗ 
daiſirt II, 209. felbft einem David Hume widerfährts daß 
@ judenzt u. weiffagt Vil, 66. — Salamelee dem Juden⸗ 
Knig VI, 14. 
. arab. Turniere gegen einige wen. @ebr. u. Borurth. 
des verdedten u. geoff. Judenthums von eben fo wohlth. 
dd geheimem Eiufl. IV, 66 f. der grauf. Prieftername bleibt 
fir das Heidenth. u. noch verhaßtere - abgefond. 106. 
fohte das Ehrift. nicht Alter ald das - f. .. 258. der Bare 
barismus von dem das - felbft ein Zweig gew. f. ſoll 272. 
SH. des Geitzes in den legten Zeiten des erfigeb. Theis⸗ 
mus kurz vor d. Ende f. Theokr. 273. was Mofes am 
kenn. Bufche fah .. das ift für und das - u. Chriſt. u. 
der Stifter beider ift nicht e. Bott d. Todten V,277. der 
geof. Name des Dings zur’ LEoyr» wurde daß einz. uns 
ausiprechl. Beheimn. ded - VI, 15. 19. reiches Feld der 
UF, zc. über das - 112. -, f. Geift, nat. Rel. if die. 
lg. Lofung 143. aus dem Berft. unf. Apologiften vom 
- ht ſich auf ihren Berft. des Chriſt. fchließen 148. küm⸗ 
Berl. Recht der Ratur (bey Wend.) paßt nicht der Sache 
% - an VI, 26. (deſſen) Schemen des - 40. neue u. 
barte Theorie des - 41. 104. 110, Jeruſ. (bey Mend.) 
ein amphibolog. Zwitterbegr. ... zum term. minor des 
- 111. Sphärenharm. in den unaufhörl. zeit. Roßmühlen 
des orthod. - 115. der natürl. Widerfacher .u. Erbf. des 
Chriſt. u. neuen Kirchenrechts 117. Läſt. u. Lügen der 
Shéqhule die ſich den Ramen des - anmaßt2c, 118. daß das 
= von k. geoff. Rel. wiſſe .. 42. die Geſetzgeb. e. bloßer 
Berhang der alten Bundesrel. die noch unaufged. u. ver⸗ 
Peg. bleibt 42. der characterik. Unterſch. zw. - u. Chr. 
bett. Geſchichtswahrheiten 2. 48. das irdiſche Behic. einer 
Seil. Hildl. dram. thier. Geſetzgeb. artete in das @ift Lines 
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abgðtt. Abergl. aus 45. das Ehr. keunt E. and. Glauben 
feſſ. als das fefte proph. Wort . . in den heil. She. Wi 
ädhten - 47. das Himmelr. des Geſalbten ift gleich einem 
Schmetterl. dem leeren Raupengeſp. u. der todten Pup 
pengeft. des - entflogen 50. das proph. Räthfel einer Then 
kratie fpiegelt fih in d. Scherben dieſes zerträmm. Ge 
füßes 56. nicht nur die ganze Weich. des - war Bei 
fond. d. @eift derf. befchäftigte fih vor allen übr. Ra 
mit dem Ideal eines Goels ꝛc. 56. ich erfenne Das vos 
ſ. Kön. u. Richter verftoß. - für die leibl. Mutter de 
es. Chr. 80. ohne - u. Chr. find Pabſtth. m. Eutheri 
Stückwerk VI, 148. fchwefterl. Ausart. w. des - m... 
Pabſtth. VI, 80. dem beften Willen u. der reinen Vuſt. 
bes - allein gebührte ein in der Charta m. ⁊c. gegrän. 
Vorrecht u. Prärog. nach Aehnl. des erften alten Adam 
114. weil Adam II. ermordet worden fo berubte auf bee 
Verdienſte dieſer Heldenthat das vollk. Erbrecht des erw 
Digten Weinberge 114 f. blieb nicht Jeruſ. die Haupt» 1. 
Mutter. aller zerſtr. Infeln u. Colon. des ewig feſten⸗ 
315. ewig irrwand. Erd» u. Wondenreich des - VII, 877, 
der neue Menſch, Die Verein. der beiden Tinet. bei 
- u. Heidenth. VI, 19. viel. iſt ein... Idealismus de 
‚ganze Sceidbew. des Juden» und Heidenthums VII, M. 
bie köſtl. Perle zw. d. beiden Aufterfchalen des - u. He 
Denth. 125. das ganze Nicht» Judentum . . Vil, 108. 

Jünger oft über f. Meifter IV, 812. IZwed Jeſu wf 
- VI, 11. 16. f. Ayoftel. 

Füngling der ohne Begeift. weder fchreiben noch liche 
mag, brummt II, 165. ein Sohn der Erde, der - d. nen 
Welt 405. falls die wohlgezogenften -e nichts als eb 
Ten zu Bällen u. Tänzen wären 2c. 440. unf. ernfi. - 
bie fih zu Schriftſt. vechtfert. durch d. Talente die Hoch 

dem Char. abgelebter Greiſe zc. andichtet 518. feurige - 
IV, 801. 809. 
Jugend — der Meifter.unf. - VIl, 86. niem. veracht 
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1, 877. meine Srühlingsfreude an Blumen Hat 
ht gehind. an den Schöpfer meiner - u. ihrer 
zu denen 481. — ein @ewühl von Uepp. u. Geiz 
nf. - 12. die liebe, - it das alles nicht zu. leſen 
nde was man zu ihrem Beſten fchreibt VII, 266. 
an u. Eyrill IV, 265. V, 129. der Galiläer bes 
nachers - Il, 18. dieſer gektr. Weltw. (üb. die jüd. 
1) 78. das legte Meifterft. röm. Staatskunſt, 
„plan der Grenzparther 1V, 85. le Symbole des 
156. feblt es einem - an cyn. Heilige. 2c. an pe⸗ 
ifer in- der Reform. des Polyth. 248. ſ. Meiftere 
Is row Baoılda “Hisov UNd eis 777 Mnrioa ws 
nd .. die ächteſten Urk. eines .. Energumenen 
’ genug war die Abfurdit. eines Kiban. n. Jambl. 
binden zc. 218 f. heil. -! giebt es denn feinen 
Asov mehr 235. Perlen des Epriftenth. von -en 
52, julianifhe Wiederherit. 250. 
stura callida VII, "86. 87. 

ie Zeute liebe ich u. babe gute Hoffn. fo lange i6 
noch felbft denfen u. Ueb. des Gefühls an ihnen fehe 
5. — Zungen ſtud dazu pradeft. Water u. Mutter 
fen Vil, 268. — der Schooß einer reinen Yung» 
ıchtbar II, 38. aus Jungfern w. Bräute 897. Res 
d veftal. Zungfrauen durch Die Rom vermitt. Aus⸗ 
bevölf. w. mußte 405. Ehepflege mit-der Jung⸗ 
ophia VI, 14. neue unbefl. - Vil, 1. — Jung⸗ 
ı (ens Ratiosis) Il, 194. Rom wird f. Kuuftr. 
tgeben der auch ein - 405. — Jungferſchaft mei⸗ 
zlici beft. in Perfonalien III, 150. Muse pucelle 
brillantes de sa virginit6 11, 860. virg. imma- 
le la Nature 858. die Schaamröthe eurer - ihre 
der ift gallican. Schminke ze. 1V, 281. - der Kirche 
Jungferverdienſte 299. 816.-— SIunggefelle der 
yts nicht fchlafen kann ze. Il, 488. 

d— Leſer denen man jeben blauen Dunk für. 


Wolfen u. f. W. für e. - verfanfen k. IR, 888. - Pati 
"zum ew. Andenken der Gchwachheiten des großen Zen! 
einge. 2. 403f. Zupiter muß fich der aufgeblaf. - deque 
men .. 447. junonifches Kalbsauge IV, 178. 

Aupiter — Bauer der beffer Wetter machen wollte al 
- I, 883. als .e. fchöner Stier ꝛe. theilte ſich f. Buhlt 
Ierinnen mit 451. - dat ehm. die Riefen zur Schwiet 
zc. verdammt II, 15. der Bogel - 8 trägt Strahlen in 
Klaue 170. - mußte fich der aufgeblaf. Juno bequem 
in der Geſt. eines Gugudd . . unterd. er zu f. Balan 
ſehr anftänd. u. finnreich. Verkleid. wählte 447.: ein groß 
Herr wie 3.3. -. entführt eine Kuh III, 316. Bubenfi 
des galliichen - an f. Vater IV, 57. Edel. mit e. - w 
cher e. philof. Mantel: trägt 194. -8 unfihtb. Lotterie 
mit f. ſterbl. Unterth. 306. der blinde Homer fchildert 
den Augenbraunen des - f. göttl. Affect 459. der dh 
Gott .. war unterfcheidend in dem J. opt. max. audgı 
ze. VI, 8. u. 9: - einft summus philos, jetzt s. paoda 
128. Vil, 54. der unverdroſſ. Here. bey der Freudenta 
f. jovialiſchen Vaters IV, 127. | 

Jus summum der niedrigften Selbſtrache IV, 875. 

Suftinian (in Marm.s Belif.) IV, 109. 

Arion UI, 87. 


Kabbala ift wie dad Commißbrod der Bürger zu @ 
beon hart u. fchimmlig IL, 111. (507). der Ton der liel 
-512. Leibniß von d. - od. Zeichenkunſt IV, 17. Vi, 
Cab. in der Berfeg. eines vor. zroor. I, 141. die 8 
welche Herder im Plane d. Off. Joh. findet .. VI, L 
K. u. Algebra VI, 877. Foliant v. der K. III, 117. 
Fabbaliftifhe Profe II, 255. 507. Gchreibart 269. Sp 
ber ?. Entzüdung 616 f. mit Schweinsborften wird | 
Bobelpinfel der k. Schreibart nachgeahmt 517. der k. Na 
Schebl. Vil, 127. punifche Vernunftlehre unſ. heut 
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Lubaliſten II, 299. Rabbini et Eabbalistae [269.] 


." Rabbaliften- Brunnen einer heiml. Weish. Vil, 110. 


and. -.. 


tt ee en 1 Pe 


Kabinet eined Bönn. der fh. Künfte II, 898—405. 412, 
Kadmonbor — Here zu - IV, 169. 319. 
Käfer — den Sinn wie den - einer Mühle am %a- 


‚ den in die Luft fchwärmen laffen II, F1f. 


Kälte der Ueberlegung if e. Gefühl der Gründe u. 
immer die klügſte Parthey VI, 361. 

Käftners des kl. Kläffers, Roten (zu Buffon) I, 279. 
Handbuch der Mathem. III, 170. 
Kains Sünde hat den Fluch Gottes über die Erde ver⸗ 
dopp. I, 67. Satan demüthigte Cain: meine Sünde iſt 
größer ze. 97. ich hörte d. Stimme eines erfchlag. Brud. 
eben dieß machte Kain unftätig u. flüchtig; ich fühle daß 
ih der Brudermörder des eingeb. Sohnes war 218. die 
Bernunft . . ja, ja fie hat den Manı den Heren VI, 17. 

Kaiphas — Voltaire fchließt fo bündig als - IL, 278, 
% Prophet 842. (Hannas u. C. III, 181.) ſyr. Weifjag. 
ans d. Munde der Kaiphen IV, 247. giebt es Beine weiſſ. 
- mehr unter den Hohenpr. VIII, 879. 

Kaifers Bart IV, 459. Zinsgrofchen dem -- vi, 68. 

Kafodämonologie VII, 246. 

Kalb — ſchwache Leſer die ed den Kälb. im Geſchm. 
tgleich thun II, 78. Kälber machen 412, güldene - IV, 837. 
gild. Kalb 273. VI, 85. 45. mit - pflügen 222. Kalb» 
fh auf eine Heerpaufe III, 269. 

Kalendae — das sero der Phryg. den Kalendis .. 
vorzuz. II, 824, — ſyſtem. Kalender II, 279. Zeichen 
der Lagradlerimen in den K-ern 382. - machen 899. 
Öpotp. u. Formeln der Kalendermacher 30. 

Raliban ab epistolis VI, 283. 

Kallidamatus (in Plaut. Moft.) IV, 215. 

KRalypfo II, 412, 

Kameele verfchluden I, 495. 510, v1, 68. Hypochons 

der - verichludt u. an Mücken erfidt V,67. - ſammt 
Oamann's Gäriften VII.h. 2- 17 
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291. von f. Syſt. zu vol um Herd. zu beurth. VI, 20 
[227.1] hat fih alle Werke des Swedenb. verſchr. 179.- 
Grundlegung zu e. Metaph. der Gitten 1785. III, 21 
370. VI,83. 145, 236.) VII, 156. 242 f. 243. zu Schüge 
litt. Zeit. eingeladen 174. über Menfchenracen 295. Haı 
nimmt nicht bloß ald Landsm. an -8 Autorfch. Anth; 
geht H. mit ihm, wie ihm ſ. m. den Berlinern; Men 
Vorleſ. find ihm e. Syft. der Täuſchung 314. (Kantiau 
274. 289.) Briefe Ham.d an Kant (1759.) I, 429. „ 
(u. f. oben); von K. an Ham. Vill, 284. 237. 
Kantemirs türk. Gefchichte II, 211. III, 88, 
Kanter III, 74. 92. Verleger der Hirtenbriefe 1 
fein Laden mit Büften 385. Buchdruder zu Marienwe 
der IV, 187. 199. VIII, 242. u. Papierm. V, 114. 19 
130.. Gevatter u. Berl. ꝛc. V, 89f. hat H-8 Bilp Al 
bringt e. Rupferft. von H. mit zc. V, 150 ff.. Zeitungs 
weſen; Erbherr von Trutenau; Lotteriepächfer VI, 114f 
119. 124. Laden verkauft 139. 219. 288. 


Kanzelliften haben das h zwifchen die Spylben einge 
fhoben IV, [117. 181.] 182. .(Ham.) hat auf zwo Kauy 
Ieyen gedient 181. Einführung (d. neuen Orthogr.) nicl 
in die - VI, 27. 42. Kanzleyrath od. -Director IV, 188 
Titel des lächerl. herald. Kanzlepfiyls v1, 52. — Raupe 
(3. D. Mid.) II, 206. 

Kanzeln find gerechtf., einen Baum der Erf. zu up 
wünfdhen 2c. VI, 17. das Orient. in unf. Kanzelfiyl 1. 
207. Canzelredſeligkeit IV, 429. 

Fapernaitifcher oder hiftor. Sinn II, 274, | 

Kardinal trinken IV, 309. ' ’ 

Karmeliter II, [177.] Carmes 364. 

Karſchin u. ihr Paldmon III, 347. 

Karſtens, e. Freund Ham.s I, 198. 295. m, — 
VI, 291. 303. 

Rastenfpiel (Gleichniß) UI, 238. Ars combinatoria » 


— 


261 


Hr ıc. 889. Lectür e. eben fo nügl. Beſchaͤft. als das 
Rartenfpielen IV, 455. 

zur Morijv — xar Öv9onnor U, 204. katanthropi⸗ 
ſche Antwort IV, 193. 

katadupiſche Virtuoſen VI; 118. 

Kataſtrophe der ganzen Denkungsart IV, 230. 

Katechismus — privil. Kleinod des M. -, unf. Kinder⸗ 
a. Rayenbibel 1V, 885.440. daß fechfte Haupt. vom Amt 
de Schlüffel in Luth. - V, 242, vierte Bitte 230. neun» 
tes u. zehntes Gebot 234. (dritte Bitte VI, 120. die drey 
een Bitten VIL, 416.) ohne all mein Verd. u. Würd, 
VI, 3%. 409. (f. Vater Unfer.) wenn du e. Heidelb. Eat. 
für. will 2c. I, 513. - der Gittenl. für d. Landvolk IV, 
48. - allg. Menfchenrel. in den Vorbereitungstagen der 
Geſetzgeb. VIL, 48. Geſchm. eines jeden Katecheten u. 
Kıtechumenen IV, 865. katechetiſche Schriftft. legen die 
ahernſten Fragen dem Lehrer .. in den Mund Il, 447. 

fategorifche Wälder VII, 16. Fat. Volk. e. Geſetzes 28. 

Katharinentag II, 442. Catherine (die Große) 417. 


Katheder, nachdenkliches Wort Matth. 23, 2. 1,55. 


Dofis - mißbr. Vil, 68.- Cathederredſeligkeit IV, 429. 
Katholifen — ob die - den Heiden abgeborgt IV, 238.. 
Reif. unf. Reformatoren ze. in Abf. der - 8314. Collec⸗ 
timame der - VII, 128. - die. Ham. Fennen gelernt; der 
Risolaiten ihre 409. Catholiques 11, 852. Spürhunde'des 
fatholifchen Papftth. u. Jeſuit. VII, 113. k. Naturaliftene 
Hum 115. k. Beweis aus der Einh. der Bölkerfiimmen 
IV, 197. zum Katholicismo u. „ Defpotismo nothw. u. un⸗ 
ſehlb. Stein der Weiſen VII, 5 
Katzbach IE, 855; VII, 76. — katzbalgen VII, 128. 
Katzen, ſchwarze, im Finft. gefreichelt IV, 456. 
Kaufmann I, 21. fein Beruf 23. ift in Guinea der . 
beim. 23. iſt gleich!. an bie Stelle des Bold. getr. 25.26. 
eldhnungen ꝛc. 26. der Borth. der Handels u. f. bef. 
Fissinn 80. 81. - der ſ. Vaterl. liebt ꝛc. 81f. if großer. 
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Empfindungen fähig 82. der Betrüger 82f. Kaufleute, ihre 

Würde 26. werden durch Adelöbriefe lächerl. 26f. Si 1: 
ten der - 27. Die - ftellen Unterhändfer zw. den verſch 
Glied. des Staats vor [28. Hume] ihre Gefchäfte follten 
Öff. u. feyerlicher |. 29. ihr Stand u. Gewerbe hängt von 
der Erhalt. des gem. Wef. ab 29. die Gleichgült. de 
meiften — bef. der glüdl. ift e. Wohlthat für d. gem. Be 
fen II, 137. les meilleurs marchands languissent dans 
une mortalit6 mercantile ete. IV, 155. Raufmanndgeif 
weder an Kürften noch Gelehrten auszuftehen VI, 191. 1% 
elend Leben eines Litteratus in e. -Sort I[IIII, 361] 

Kaufmann, auf Beſuch bey Ham. V, 285. monstrun 
pulcherrimum 289 f. fein: Man kann was man wil, 
man w. was man k. 252. (264.) 288. V1,172. 321. Vi, 
147. Vni, 294.] 

Kauftifches Handwerk eines Bibliomaftir VII, 96. 

Kauz, wisiger (Hippel) IV, 229. Kautz⸗Aeuglein 18 . 

Kapſerlingk, Graf von -, befucht Ham. ꝛc. VI, Wf. 
208. 240. 821. VII, 835. die Graͤſin - hat: von ber Be 
Galligin Auftr. an H. 199f. 

Kedar — ſchwarz zc. wie die Hüften - TI, 90. 

Kehle — e. tonreihe - gab ehem. hermenevt. u. homil. 
Grundſ. ab II, 125. 

Keime — alles vermehrt fih durch - III, 251. Rob] 

Kelch — Wafferglas fl. des herrl. - IV, 445. 

Keltertreter IL, 408. 

Kenner die felbft Anmerf. zu machen wiſſen ꝛe. 1,1% 
ein - nennt die Gluth der Liebe feurig III, 69. einem- 
ift ein roher Diamant ſchätzbarer ald ein gefchliff. böhn 
Stein 88. der befcheid. -, Mercurii statua taciturnie® 
lieſt fih . . fatt IV, 454. | 

Kennzeichen — das Ueblichein d. - TI, 401. 404. 406.409- 

Kepalaıa IV, 279, — Kephas f. Petrus. - 

Kepler [II, 271. Kant] - 8 Offenb. verdacht. IV, 29 

Kerith — torrent de - Il, 855. 





Kern der Ruß verfchrieen zc. VIl, 102. 

Keſſel werden Heilig f. II, 516. 

Kette aus den Gedanken fohmieden [IV, 461. Buff. 1. 
Ne Beredf. des galliihen Hercules durch e. - vorgeft. 461. 

Ketzer — mander - kommt in d. Himmel trog dem 
Bann ze. I, 437. - der Mychologie IV, 45. römiſch⸗apo⸗ 
RolifchsFatholifcher - (Starf) 188. Kegereyen, ein Stud. - 
d4 1, 168. orthograph. Kegerey IV, 184, | 

Keufchheit — ohne e. Schlachtopfer.der Unſch. bleibt 
d. Heiligeh. u. Kleinod der - unbe. zc. IV, 231 

Kind — die geh. Geſch. des m. Herz. in e. - zu ler⸗ 
uen I, 5. Gleichniß von e. 142—144. e.“ d. Schönh. 
wegen fchielen Ichten 821. d. Gott der Lizbe hört niemals 
auf e. - zu f. II, 432. (feine) Kleinigk. ſich in e. - zu 
verwand. trog Gelehrſ. 445. e. - glaubt feiner. Wärt. bie 
Regende von d. ſechs Tagen, bis es rechnen 2c. kann 448. 
&.- muß mehr gew. w. das Verderben f. eig. Her. and 
d. Geſch. kennen zu lernen u. nicht zu richten III, 138. 
thu als Kind was jene Mutter that, welche Die Worte in 
Ihrem Herzen behielt VI, 868. verfege dich in d. Gefellich. 
deiner Gefchw. wie e. - 2c. 863. Troft über den Tod e— 
8 (an Reichardt) 248. 257 ff. 260ff. (an Buchholg) VII, 
RE. wie einer der ſ. -er gar beraubt iſt 154. ich rechne 
nich felft nicht mehr, wenn fie wachen will ich gerne ab» 
ſehmen 237. - aus Steinen I, 288. 

Unterricht von Kindern I, 155ff. alles geht verl. wenn 
as Urth. nicht bey — gezogen wird, wenn fie ohne Aufs 
erkſ... fertig gemacht w. 156. die Mittel _- zu unter. 
unen nicht einfach genug f. 159. gut, ftreng u. behutfam 
f allen Umg. der - mit .. Gefinde zu ſ. 165. fo lange 
tod nicht reden F. läßt man fi zu ihrer angenomm. 
rx. herunter 306. Sentimens "bey - herauszubr., die 
Bammenkänfte zc. muß immer der Endzwed unf. Amtes 
&21. alle Sprünge helfen nichts, um -zu lehren 321. 
J. unfre Zehrer 321. wenn fie nichts von uns lernen 
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wollen noch k. fo liegt allemal bie Schuld an mnd.Etf. | 


wenn alte Leute fi recht Tennten, fo würden fie nichtät. 
- die Schultern zuden 885. - am Berftande 495. Rede 
thum an - 20. Sinnbild göttl. Eigenfh. II, 25. der Hb 
der leuctr. Schlacht hatte Peine - nöthig 44. für — denen 
man den Brey fertiger Biffen in den Mund fchieben mu 
gehören .. gründlichere Lehrmeifter 145. - zc. glauben def 
alles gut fey 244. Orbis pictus ... zu gel. Bücher fir 
- die fih noch im bloßen Buchft. üben 271. - müffen we 
w., wenn wir d. Geiſt der Wahrh. efupfahen follen M. 
- nt. m. w. den Zweck der Poefie an Schülern. zu err. 482 
aß . . die philof. Mufe gegen - u. lehren vergebl. ſchnar⸗ 
ben 295. der Geburtstag eines Genies v. e. Märtyrerfeſt 
snfchuld..- begleitet 802. Reim u. Metrum mit unfd. - 


verglichen 802. aus - werden Leute 897. man hat ausd. - 
Einfl. der ſich durch - gewinnen läßt e. Anklage gemacht 


421. -ern zu antw. iſt in d. That e. Ey. rigor. 424. anch 
- durch Fragen auszuholen ift ein Meifterft. 425. je me 


niger - lernen wollten defto higiger würde ich f. won ihnen 


zu I. 437. ob (Kant) unter den — Zeute von guter Ge 
fellich. verft. 448. Die Spiele der - verd. Aufmerff. von 
sernünft. Perf. 444. die blinden Heiden hatten vor - Ehre 
erbietung 445. es gehört mehr Dazu für - zur ſchr. als.» 
€. buhlerifche Schreibart 446. was fchöne Beifter verſtei⸗ 
nert .. würde an - die Maj. ihrer Unſch. beleid. 446. fih 
aus dem Munde der - ein-Lob bereiten... ift k. gem. 
Geſchäft 446. ein philof. Buch für - müßte fo einfältig 
. . ausfehen ald e. göttl. Buch für Menfchen 446. - traue 
ih mehr Eitelf. ald uns zu weil fie unwiffender f. 446. 
wir müffen und dem Stolz der - bequemen 447. das größte 
Geſetz der Methode für - ſich zu ihrer Schwäche here 
terzulaffen ... 447. unmöglich, wenn man nicht e. Narreit 
an - gefreffen hat 447. den Füßen der - fiheint ein weile 
ſchweif. u. verwirrtes Herumlaufen am .beften zu gefallert 


490. ein wahrfag. Sprichw. paart - mit 2. 491. Wirbel 
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der trag. Leidenſch. die man in - entzündet u. wenn fie 
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md hernach brennen verdammt III, 66. - mit den gewöhnl. 
Kunſtwört. zu verfchonen 147. ob - viel oder wenig antw. 
E daran ift nicht -fo viel gel. als daß fie die einz. Frage 
verſt: Wer bift du 147. alle Poſſen die man Grundges 
ſeze nennt zerfcheitern um - zu gefallen 169. ein Lehr⸗ 
weiter muß nicht - auf Pferde fond. fich felbft auf einen 
teten fegen 169. - Eennen 8. Scham IV, 226. bey - beft. 
De Abgött. in der Lüfternh. nach jeder verbot. Gartenfrucht 
28. alle - kommen ohne’ den geringftien Begr. auf die 


. Bet [487.]) PBorfchläge zur Erz. der -; Erz. zur Rel. 


[987 ff. Nöff.] die Heil. Engel im Himmel ſelbſt find nicht 
im Stande - zu hüten, gefchw. zu erz. V, 170. je mehr 
die - anwachfen defto größer w. d. Sorgen VI, 222. je 
edler die Gaben unf. - defto mehr Gefahr ihrer Ausart. 
1. 257. fein Feind ift fo gefährl. als unfre blinde Zärtl. 
und die thör. Befliſſenheit e. Ideal unf. Bildes u. Nam. 
ihnen einzuprägen 257 f. warum Hiob f. - nicht wieder 
erhielt 260. ein wenig Mutterwig macht aus - die nafes 
weiſeſten u. bosh. Kunftr. 862. wie den - die Würmer 
gehen den feuchtigen Buchſt.menſchen d. Geſetze ab VII, 29. 
kann denn e. - lefen fobald es mit dem Abe fertig if ıc. 
IV, 126. der erfte Same des verderbl. Staub. beym Buchſt. 
außgeftreut wo e. - auf guten Glauben . . ausfpr. Ternt 
%. 129. method. Berfuche die Orthoepie u. Berpogr. den 
em... leicht u. angen. zu machen V1,27. Privilege de 
troig onfans AV, 155. Gaftmahle . . auf Koften der - 


des Reichs u. Bandes vn, 116. antebiluvianifche Got⸗ 


tes YUV, 114. 


Kinderblattern III, 287. e. -Ichre ſchr. 150. kl. luth. 


Inder» u. Engellehre IV, 440. [Sittenl. für - III, 249.] 
alle Jahrh. welſcher Pfeudoproph. ꝛc. zu -mährden ver⸗ 


dunkeit Vi, 108. der Kenner liest ſich am Geheul u. 
epfelfe des -marktes fatt IV, 454. fröhl. - mutter VII, 


IT, 827. hochſt. Seligk. einer 322. -phyfil II, 448. 444. 


= 


dazu gehört eine vorz. Erk. der - welt die fich weder in 
Der galanten noch akad. erwerben läßt 445. -ftuben VI, 

. -taufe IV, 881. aller - vernunft widerfpr. Gag. 19. 
5. durch - zeugen gleich der Mutter aller Leb. VI, * 
— Kindereyen VII, 54. 

Kipper u. Wipper IV, 258. 

Kirhe — Paulus nennt die - Seo Yenoyıor IV, M.. 
der Glaube Einer . . chriftlichen - kann auch das kleinſte 
Mitglied deri. fo völlig wegen der Mängel jeder Außen, 
Gemeinſch. beruhigen als über f. nat. u. perſönl. Gebrechen 
v1, 846. wie lange bat der (vorgebl.) Stand der Unſch, 
die Jungferichaft der - gewährt IV, 255. es ift mire 
großer Troft daß ich zu einer - gehöre, welche fo wenig . 
gute Werfe ald Orthodorie zur Gerecht. macht die vor 
Gott gilt III, 77. die Ifmaefiten, Kinder unf. - mad d. 
Zleifh II, 206. Michaelis von den Urf. warum Gott & 
- verordnen müffen IIII, 264.] — die - zu Seruf. halte 
ihr Anf. Tedigl. den Ap. zu danken IV,256. jede der Alte 
ſten -en war sui juris 256. dad Amt der - giebt nicht 
das geringfte Borzugsrecht in weltl. Händeln I, 120. 1. 
Staat (f. Mend. Seruf.) VII, 21. 389 bis. der Staat .. 
ein Aas für Adler, die - e. Gefpenft ohne Geift u. ke 
ben 40. St. u. - find Mofes u. Aaron 62. Begr. de . 
Relig. u. - zu einer ff. Erziehungsanft. abgeformt .— 
«, zweydeut. Schulwort 1V,57. man wird. anfı des zweyd. 
u. barb. Worts - bald Thurm oder Loge. . fagen müflen 
106. Wer. v. Adlersh. vergleicht die erſten -en mit den 

. Logen 257. (Horaz) ein bef. Liederdichter der allg. - 
der Sreygeifter 127. die Engel der allg. - .2c. 482. das aub 
dem Dinge, ecclesia, geword. Monftrum .. [Vn, 104] 
— Herleitung des Wortes - IV, 86. Kage riftl. en 
nach Often 277. reichl. Schmuck fchon in den ält. - [29.) 
Die Erde der -en den Todten verk. I, 21. 

Kirchenbuße hat ein. . Vergnügen zum Hinterhalt II, 
245. Moral: u, Vernunftleeres -fet IV, 52. gebriuche 
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9. zu weit getrieb. Vorurth. von d. gr. Einfalt ber Alt. 
‚gebt. 280. -geich. des alten u. neuen Ifr. 57. einer bes 
ühmten Secte (der Freyd.) 111. -der Vernunft u. Mo⸗ 
al 113. die -gefch. bloß aus d. Kuochengerippe eines 
Schmweizers itud. 251. Epochen Jeruſ. in der Staats⸗ u. 
geſch. VII, 108. prinzmetallener, porcel., pap. Kirchen» u. 
Staats Himmel IV, 274. Fülle. der Heiden in den - bins 
mei einzuführen 825. Meteor an dem - Himmel der Mark 
». Deutſchl. VII, 82. unfer ganzes -jahr ift eingerichtet 
daß Volk in dram.⸗ſymb. Vorſtell. mit den heil. Geſch. 
bet. zu machen ꝛe. VI, 12. -Iehrer IV, 383. tanquam 
piscatores etc. 459. altes -lied 125. V1,51. [plane Lies 
ber einzuf. IV, 871.] Stärke u. Lauterk. des Geiſtes in 
e. berauchten Schlauche unf. Mutterſpr. zc. VIIL 7. -lie- 
derifcher Fall IL, 300. -mufit franz. Koloniſten 148. 161. 
166 ff. wird gewilrd. e. Magd im Haufe des Herrn zur ſ. 
167f. Rel. .. reine - parade VIL, 69. unf. -poefie, ein 
auf e. off. Felde liegender Schag, wenigen entdeckt und 
noch von wenigern recht gebr. I, 343. -raub (am Ueber 
fluß des Reichen) 12. der. gord. Knoten des aufgelöften 
-tehtö (in Mend. Jeruf.) Vil, 21. gehört ledigl. zu den 
df. Erz. u. Verwalt.⸗Anſt. 58. ein Reich das nicht von 
biefer Welt ift k. auf Bein ander -recht Anfpr: machen als 
mit genauer Noth geduldet zu w. 62. der nat. Erbfeind 
des Chr. u. neuen -rechtö 117. Geifteötaufe einer K.⸗ u. 
Staatsreform. V1,89. der erfte - ftaat VIL,50. der jüd.- 5L.. 
Enden. Grab des mofaifchen - 57. altuäterifche - überfegung 
9. die unwiſſ. u. ehrl. -väter Preuzigten . . budgftäbl. ihr 
Feiſch für ihre Lüſt. an . . eiceron. Beredf. 2c. IV,107. der 
ze Talmud des Papftth. beruht auf das Anf. der - 258. 
Me diefer Name allein nicht omindfer f. als 2c. 259. 
ben nicht die Macht ein Buch zu Fanonif. 260. wozu 
m Geifte der Verheiß. Chrifti das Zeugniß der älteften 
ueneften - u. beider Opera operata nöthig T. follten 

fe arg son ben - benfen 264. die - nennen überhaupt 


alte Gebr. apoſtoliſch 277. Einweihung der. alten - in vie 
Myft. VI, 4. arme - des Lutherth. IV, 108. theils negat. 
theils hypothet. Drthodorie der neueften - 440. .- wis 
fammlungen IV, 257. das ift! im eigentl. - verftande 17. 
8.» u. Schulweien haben, wie Creaturen u. Mißgeburten 
des Staats u. der Bnft., fidy beiden oft eben fo nieder. 

verf. ald felbige verrathen VII, 59. - zucht IV, 280. 

Kirjath Eepher (Joſ. 15,.15. 16.) II, 228. 

Klaftermaß mancher Berlagsftüde IV, 172, 

Klagen — auch diefe Arbeit des Faulen nicht imme 
verloren II, 422. 

Kleid auf Noah; ein - auf die Schwäche ber menfdl. 
ratur ze. I, 70. die Scham u. Blöße ift und nicht defm. 
geg. daß wir uns nichts als -er anfchaffen ſollen 10% 
was ift d. Grund der Kälte die uns unf. — wicht vertt. 
wollen 109. der Leib der Wahrh. befommt durch d. Aus⸗ 
druck ein - nad) eines jeden Gefchm. oder nach den Geſ. 
Der Mode 888. ift nicht die Kleidung e. Wirk. unf. Bloße 
103. der Leib ift das - der. Seele; hat gedient unf. Seele 
zu erhalten eben wie die - unf. Leib fchüget 148. Die erke 
= des Menfchen war e. Rhapf. von Feigenbl. II, 260. id 
würde mir .. E. Schande aus einem weichen - machen 
IN, 75. wie in den Morgenl.. die Wode fi zu kleidenn. 
zwar in Thierhäuten hat entft. k. II, 261. 

Kleine find verachtete Lichklein in d. Augen der ſtolzen 
Heiligen ꝛe. VII, 380. 
Kleingläubiger IV, 191. o wir -en ꝛc. VII, 210. 

Kleinigkeiten — daß die Aufmerkf. auf - den Gefichte⸗ 
kreis Der Seele einfchr. 2c. I, 21. giebt e8 e. Zufall in - 
fo Fann die Welt nicht mehr gut f. noch beft.; fließen - 
aus ew. Gef. fo ift es eigentl. die Borfehung in den kleinſten 
heilen ze. 511. e. Welt von - 2c. gehört zur. Ausführ- 
jenes göttl. Einfald: Laßt und M. machen IV, 2 
Kun - zu fagen ſchwerer ald die Flüftigften Bew. [457. Buf] 

Kleinmeifter (Moſer) IL, 165, 167. 174. 184. - % 
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Gäulfüchfe ſchreiben Obelisken u. Aſter. 307. Auſtand fon. 
mit e. - 26. 398. Phaethon ein - III, 117. 2 

Klepper , fahler IV, 471. 

Kleufer, der Ueberf. des Zend⸗Aveſta; f. Schreiben an 
Hım. V, 173. 251. V1,76. vermitt. Buchholgens Bekannte 
haft mit H. VII, 168. f. Samml. der Gedichte Salomos 
Hannov. 1780. V, 251f. Herd. üb. Zendav. III, 12.) 

PR — ein Phrygier der fih nach d. Gefegen feines 

. Zeit nehmen mußte Flug zu werden Il, 16. 

nom u. Mappen IV, 450. 

Klopſtock's Stüde im Nord. Auffeher I, 414 f. Rufe 
fnider u. galanthommes find ‚nicht das -fche Publ. 466. 
vi. 415. Empf. an die fih wie - fagt, k. prof. Schriftft. 
wagen E. 417. Begr. des - vom phyſ. Wachen ib. ein 
rihtig m. fein denfender ‚Schwärmer II, 22. VIll, 34, 
großer Sänger Deutſchlands; Ode an Gott II, 168. der 
große Wiederherft. des Iyr. Gef. 8083. f. freyes Gebäude 
iſt vermuthl. ein Archaismus 303. Ungebundenh. des deut⸗ 
fhen Pind. 304. \[vgl. VIN, 184.] warum er f. dicht. 
Empf. mit abgefegten Zeilen druden läßt 305. des Herru 
- profaifche Schreibart 305. ich unterfcheide die Orig.ftüce 
mi. Affaphs von f. Verwandl. der alten Kirchenfieder ib. 
Geſch. ſ. Epopde bekannt; mit Milton feiner . . im Profil 
ähnlich ib. mehr lyr. als dramat. od. epiſches Genie [V, 


197. Herd.] 118, - hat den Homer gewiß ſtud. aber nicht | 


and. als im Kl. verft. nachzuahmen ILL, 6. fcheint in Milton 


f- Gefchm. verd. zu h. 2c. 108. follte f. Muſe an der Meſſ. 


inferliegen 1, 448. Meffiade ;. viele Stellen fchmeden nad 
dem Amadis etc. V,68f. des ehrwürd. Bat. Bardentelyn 


IV, 214. deutſche Gelehrtenrepublik 426 ff. (425.) VI, 26f.. 


u 82. Subferiptionsvesfuc V, 42. V1,179. 181. Urth. 
B: die Bardenſpr. ic. V, [75.] 81. Hermann u. die Für« 


Ren Ko 138.] platon. Einfall einer idealifhen Rechtſchr. 


kV, 27. (80.) 32. 38. 35. 7% -ſche Stagmente 118. 
Ion mit - zu reden 80. ein frommer Liebh. der Wahrh.; 


> 
2 u „et ſchwebt auf d. Lippen f. Wunbes .. 
= Sau - Wüerdour) an K. (1780.) 163. vgl. 171. 
u a. ein Delblättchen des Fried. v. ihm 184. 
mung. Schr. der Margaretha Klopſtock I, 4475 
a ° IR a2. - 

een neramsbeit, neuefte II, 196. unfruchtb. Mu 

ee Str erbettelte Uepp. e. Klofterlebens I, 302:_ 

u Naitche Bibl. der ſch. Wiſſ. III, 376. 408 ff. a v 

zur 1 Gebr. geſchnitt. Steine 386. rec. 417 fi; 
—— Auculi Altenb. 1760. u. Mores Eruditorum ib. 
a 8 VIII, 174. latein. Gottfched ze. ibid. Kloß 
a. aa säcc. etc. geräuchert III, 404. Gen. sacc. 
a ad. aufgemunt. fi zur voll. Größe eines Anti- 
uui ete. zu entwickeln 431. Furzer Genuß f.Lusti ' 
aa N durch f Freund Haufen nunmehr verkl. Schatten . 
gr wer. in genio Sacc. luſtig lebenden kgl. Preuß. Gh. 
gu Id, 658 der halliſche 3. Sal. Math. zc. volle Ladung 
„awtduuten . . Belef. 68. (Apotheofe eines Klotzes 240. 
urn rec 178, Vl, 108. 801.) — Klogianer .. ILL, 
vreibart 407. religiöfe - VII, 128, - 

Ru zw . . rel. u. philof. Grundf. befeft. VII, 20. 

Ruppert — man glaubt daß Homer in f. Odyſſ. - dem 
uncut auf korp. Borz. entg.fegen wollen I1, 228. der 
zn vddel mag mit Eurip. e. Mugen Mann lieber fir 
JWerrug. u. Schwärmer verläumden ib. unger. Hau 
wi Krull. macht die Alb. Flug I, 362. auf Koften des 
M ſuhrers altklug IV, 230. 

nadbe der alaerit. ingenii bey e. Zeitvertr. Auß., 9% 
wannt mehr als e. and. 2c. II, 424. als - en patriarchalifät 

u aeifern IV, 887. 

Kundtr. unnüge I, 465. — knechtiſches Joch IV, 39. 

Wo erite. Zeichen womit Sefus die Maj. ſ. Knechtögefel 


wur 1, 208. 
Rurne, Ders von =, gr. Fußgänger u. Schmierhans 
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Exnoblauchsfreſſer ind. Bann gethan (von Horaz) IV, 217. 
Knochen — das ift - von meinen - IV, 281. aus dem 
sauochengeripp des Würgers Speife VIl, 117. | 
Knoten — ein fürtreffl, - im Laufe der Sache, nicht 
ut für die legte Entwidl. I, 372. - auflöfen II, 88. IV, 
6.. gord. - 11, 122. VIl, 21. nad dem vielfeit. Sinn 
Ines - muß duch d. Eutwid. desf. erört. w. 95. 
Koykounes VI, 1. 91. VIll, 296. 
Köcher m. Briefes ift noch nicht Teer V1, 211. f. Freunde. 
Köhler, Joh. Bernh., Prof. L. orient. in Komssb. 
vu, 292 f. 
Kbohlerglaube an gewiffe Zeichen u. Formeln bisweilen 
ein Staatsſtreich 2c. II, 130. das Band zw. Urf. u. Wirk. 
iſt e. geiftiges., nämlich des - IV, 27. durch e. neuen - 
an e.neuen Bund. der Bernunft Alpen verfegen VI, 13. 
. König — Erfüll. jenes Fluches der die - in Philof. 
od. umge. zu verwand. wünfchte II, 84. — der Held der 
Grete des Chr. bald . . für e. - erkannt IV, 250. derj. 
Theiſt der als - eines fchmähl. Todes ftarb 262. gefreuz. 
263. Jeruſ. eines gr. - Stadt VII, 120. Vill, 858. die» 
fm - deffen Rame wie f. Ruhm groß u. unbek. iſt ergoß 
ſih d. Bach m. Autorſch 2c. VI, 121. die Auffche. Golg. 
u. Sch. bezieht fih auf den gr. - diefer entweyhten Stadt, 
uff. Schickſale ze. Vill, 358. wird der König der Juden 
nicht eben fo verfannt u. ernied. als der - der Preußen dem 
tm. Hofe fremde .. gebl. ift V11,125. e. Magus der Gott 
k- u. f. Baterl. geliebt, ficbt, über ihr ähnl. Schickſal 
ergtimmt IV, 71. es lebe der - ze. V, 25. eine befj. Zeit 
techtf. den - 2c. 27. der Philof. & la Grecque ein - des 
Fried. u. der Ger.; f. Befchn.meffer VII, 65. — der Grieche 
in Erwart. e. Wiſſ. u. Königin die noch kommen fol ze. 65. 
> Königöfrönung, der Honigmond . . (1786) 840. 
Schule . . aus längſt geweſ. Königemördern 118. — Pönige 


iches Geſetz 60. FE. Monopol ber Unger. 86. — Könige . 
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Die unerk. Huldaöttin fchwebt auf d. Lippen f. Munde _ 
82. — Brief (Billet doux) an K. (1780.) 163. vgl. 157 
184. ein Gruß, ein Delblättchen des Fried. v. ihm 184 
230. — binterlaff. Schr. der Margaretha Klopftodl I, 4477, 
466. ihr Tod 447. _ 

Kloftergelehrfamskeit, neuefte II, 196. unfruchtb. Mufe 
u. vom Abergl. öfters erbettelte Uepp. e. Klofterlebens I, 308. " 

Klotz deutfche Bibl. der ſch. Wiff. III, 876. 403 ff. ih. P 
d. Nugen u. Gebr. ‚gefchnitt. Steine 386. rec. Aldf. 
Genius Saeculi Altenb. 1760. u. Mores Eruditorum ib. 
1760. 877. 899. VII, 174. latein. Gottfched zc. ibid. Klo 
als d. Gen. saec. etc. geräuchert III, 404. "Gen. sacc. 
som Publ. aufgemunt. fi) zur völl. Größe eines Anti- 
Burmanni etc. zu entwideln 431. kurzer Genuß f. Lostri 
431. der durch f. Freund Haufen nunmehr verkl. Schatten 
des weil. in genio Saec. Iuftig lebenden Fol. Preuß. Geh. 
R. ꝛc. 1V, 64. der halliſche 3. Sal. Math. ꝛc. volle Ladung 
fe unverdauten . . Belef. 68. (Apotheofe eines Klotzes 24. 
gen. saec. 178, VIl, 108. 801.) — Kloßianer . . ILI,A0, | 
ihre Schreibart 407. religiöfe - VII, 128. - | 

Kluft zw. .. rel. u. philof. Grundf. befeft. VII, 20 

Klugheit — man glaubt dag Homer in f. Odyſſ. - dem 
Verdienſt auf Förp. Borz. entg.fegen wollen II, 223. de 
griech. Pöbel mag mit Eurip. e. Fugen Mann lieber fir. 
e. Betrüg. u. Schwärmer verläumden ib. unger. Haus 
klugz Er all. macht die Alb. Flug I, 862. auf Koſten ded 
Verführers altklug IV, 230. 

Knabe der alacrit. ingenii bey e. Zeitvertr. auß. ., g⸗ 
winnt mehr als e. and. ꝛc. II, 424. als -en patriarchaliſche 
Fratzen geifern IV, 887. 

Knechte, unnütze I, 465. — knechtiſchesJoch IV, 28. 
— dad erſte Zeichen womit Jeſus die Maj. ſ. Knechtsgefſtalt 
offenb. II, 296. 

Knigge, Herr von =, gr. Fußgänger u. Schmierhans 
VI, 266. 
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Knoblauchsfreſſer ind. Bann gethan (von Horaz) IV, 217, 

Knochen — das ift - von meinen - IV, 231. aus dem 
nochengeripp bed Würgers Speife VII, 117. 

Knoten — ein fürtreffl. - im Laufe der Sache, nicht 
ut für die legte Entwidl. I, 372. - auflöfen II, 88. IV, 
& gord, - II, 122. VII, 21. nad dem vielfeit. Siun 
ines - muß duch d. Entwid. desſ. erört. w. 95. 

Koytoune: Vi, 1. 91. Vill, 296. 

Köcher m. Briefes ift noch nicht leer VI, 211. f. Freunde. 

Kohler, Joh. Bernh., Prof. L. orient. in Königsb. 
Vi, 202 f. 
Kbohlexglaube an gewiſſe Zeichen u. Formeln bisweilen 
ein Staatsſtreich ꝛc. II, 130. das Band zw. Urſ. u. Wirk. 
if e. geiftiges., nämlich des - IV, 27. durch e. neuen - 
an e. neuen Bund. der Vernunft Alpen verfegen VI, 18. 

König — Erfüll. jenes Fluches der die - in Philof. 
od. umgek. zu verwand. wünfchte II, 84. — der Held der 
Erste des Ehr. bald . . für e. - erfannt IV, 250. derj. 
Theiſt der als - eines fchmähl. Todes ftarb 262. gefreuz. 
263. Jeruſ. eines gr. - Stadt VII, 120. VII, 858. die» 
im - deffen Name wie f. Ruhm groß u. unber. iſt ergoß 
ſih d. Bach m. Autorſch 2c. VII, 121. die Auffchr. Golg. 
u. Sch. bezieht fih auf den gr. - dieſer entweyhten Stabt, 
ff. Schickſale ze. VIII, 358. wird der König der Juden 
niht eben fo verfannt u. ernied. ald der - der Preußen dem 
im. Hofe fremde .. gebl. ift V11,125. e. Magus der Gott 
.- u. f. Baterl. geliebt, ftirbt, über ihr ähnl. Schickſal 
etgrimmt IV, 71. es lebe der - zc. V, 25. eine beſſ. Zeit 
techtf. den - 26. 27. der Philof. & la Grecque ein - des 
Fried. u. der Ger; f. Befchn.meffer VIl, 65.— der Grieche 
in Etwart. e. Wiſſ. u. Königin die noch kommen foll zc. 65. 
* Konigskrönung, der Honigmond . . (1786) 840. — 
nle . .. aus längft gewef. Königsmdrdern 118. — könig⸗ 
iihes Geſetz 60. k. Monopol ber Unger. 86. — Könige . 
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reich nicht v. biefer Welt IV, 251. ein Ehurf. durqh «- 
ausgefogen ꝛe. VI, 854. 

Können — bypothetifhes Kann IV, 370. 

Körbe v. Fragm. d. heil.Gefch.VI, 12. — Körbchen TV 38. 

Körper — wie fündigt d. Menſch in f. Klagen über de 
@efäng. des - u. verdammt felb. zugl. durch f. Unverfätl ' 
I, 128. an den Bezieh. von denen unfer - abhängt zeit 
fi wie wir und die Bez. unf. Geiſtes 2c. vorft. folen 
131f. der Einth. des. m. - gemäß, in Rumpf u. Auf, | 
giebt es theoret. u. pr. Weltbürger II, 88. der. Geflätk 
punkt der Seele. wird nad vieler Meyn. Durch d. dag 
"des - beft.; ein gleiches laͤßt fi auf den — E. gan 
Volkes anwenden 122f. der erfte Selbftmörder traf den 
‚Schatten für d. - weil der - e. bloßes Schattenbild. dei 
Dings Selbſt it VI, 15. Freude u. Leidenſch. geben uns 
Kräfte die nicht dem - gehören u. immer auf f. Kofen 
erf. w. müffen 218, — jeder - trägt das Elem. (des Feu.) 
in f. Schooß II, 883. wie d. Naturforfcher "einen - it 
allerl. willf. Berbind. mit and. -n- verfegen ꝛc. IL, 8 
Wagſpiel - durch Schatten anzuzeigen (Philo) IV, 61. 
denn erft redet von nat. Liebe zu Gott wenn alle - die 
Grundgef. der Schwere verläugnen w. 144. — d. bloße - 
einer Handl. Fann uns ihren Werth niem. entdeden I, 
157. — mit d. Kräften der gegenwärtigeren Körperweit 
wucern IV, 247. 

Kohl, aufgewärmter II, 226. iv, 58. 

Kollern u. Kragen feinder als d. Knechte Achis IV, 50% 

Foloquintifiren — einen Gräuel IL, 802. [Vill, 138.) 

Komet will nichts fagen für e. Philof. von heut. Ger 
fhmad IL, 26. Kraft den -en zugefchr. 28. 

Kopf — glaubt ihr daß ich eudy zu Gefallen auf-deuB 
- gehen fol, weil ihr defj. euch-fo wenig als eurer Füße 
gehörig bedien. k. I, 271. der Schwanz (des Wanufer.) 
übertr. den Nabel u. den - IV, 90. - gegen - ift befie®@ 
ald - gegen Schwanz VI, 812. weil ber - immer vergit- = 
wa 
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was bie Nechte pflügt u. malt ꝛc. VII, 122. — jeder gute 
- hat einen Satand» Engel nöthig flatt e. mem, mori. 
W. allg. Köpfe (wie Solon) find unſre heut. Meßkünſtler 
4. Metaphyſ. II, 96. daß wit. - die mehr Stutzer als 
Ihel. Bekenner der Wil. find, e. ſympathet. Gefallen an 
Engeiget. h. ze. 197 f. die leerften - haben die geläuf. 
Junge u. d. fruchtb. Feder IH, 10. 

‚ Roran — Beweiſe d. Türken v. d. @öttl. des - IV,10. 
Iener - u. Gchwertrel. der rothen Juden u. ihrer vier 
Bier VII, 105. - der ſch. Künfte II, 400. der ficben 
&änfte IV, 59. Koranifches Himmelr. Vin, 118. 

Körner, Sokratifche, III, 62. (II, 156.) Kornhandel 
7. [415.] 425. 

Korpbanten, Bauchpfaffen der fch. Natur II, 286. 

tosmopolitifhe Projecte VI, 42, k. Pantheofophen VII, 
194. Friede 112. 

Koftverächter II, 8341. — Krambambuli IV, 809. 

krähe in meinem Herzen wie e. Hahn auf f. Berge VIl, 220. 

Kräfte e. beſſ. Nachweit II, 114. [459. 476.] 505. Leibes 
u. der Seele (der Freyd.) IV, 112. mit den - der ges 
genwärtigeren Körperwelt wuchern 247. die brüd. Eiferf. 
der lieder u. - VI, 85. Freude u. Leidenfch. geben uns 
«bie nicht dem Körper geb. 2c. 218. im Kreug liegt das 
Wahre Triebwerk unf. verborgenften - 257. 

Kranker — wie e. - f. Nächte zubr. I, 421. Krankheit 
dad. Gegenft. u. unf. Eindr. v. denf. VII, 148. leider f. 
Träume u. -en die beften Data v. d. Energie unf. Seele 
180, - der Seele (Zweifelfucht u. Leichtgl.), wie fchwer 
die Eur 69. Paulus mußte den Verdacht e. gel. - leiden 
J, 164. heiml. -en [177.] 

Krauß, e. Freund Ham., der ihn e. gr. Genie nennt 
157.178, falfche u. unzeit. Wehen der Autorfch.; Ueber» 
ann. u. Erfchlaffung 190. Crispus 210, 241. Ueberf. 
es Arthur Young 178. 254. 267. 260, algebraifirt fich zum 
turorziu. 282. in Berlin Vi, 59. in Gött. 88. 116, 
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140, 148. Diſſert. 181. in Kin. 849. 367. ein Halber Leſe 
Ham.s ıc. VII, 166. Schriftftellerey 175. 176. 220. 818. 
Erifpus Ham.s Eyıthius 816.354. 892. 398. 410. Briefe 
H-8 an Kraus (1779.) Vi, 86. (1780.) 116. 148. (178) 
Vn, 187. (1786.) 330. .(1787.) 879. 394. (1788.) 43. 

Kranfe, M., Abh. üb. Gegenft. vergang. Zeiten Vl, Naf. 

Kreatur — d. Schöpf. ift e. Rede an die - darch de 
- U, 261. allg. Begr. die Gott der · durch die - hat ofen. 
wollen 226. ift der Bauch euer Gott .. fo wird jede - 
wechfelöw. euer Schlachtopfer u. euer Götze 282. mitt 
ihren Willen feufzet fie .. u. ſebnt fich unter den bris 
ftigften Umarm. nach d. Freyh. 2c. 282. Die Anal. des Men 
fchen zum Schöpfer ertheilt allen -en ihr Gehalt m. ih 
Gepräge 283. jede Gegenwirk. des M. in die - iſt Brie 
u. Siegel von unf. Antheil an der göttl. Natur 288. ein 
neue - VI, 44. 

Krebsgang — foll ich den - gehen? was- nennt m 
denn zu weit? I, 487. 

Freiffendes Gebirge von Concept IV, 92. 

Kreter (Philof. von heut. Gefchm.) gähnen zc. TI, 37. 
Eretiihe Zügen IV, 88. 

Kreug — d. Titel des - II, 204. das Wort vom - 
eine Thorh. ze. 476 f. III, 255. man fucht das - zu ver⸗ 
nichten 255. das - der ehernen Schlange zw. d. Keldt 
.. u.d. Rabenſteine.. II, 515. (50.) un génie universel... 
osera arborer la Croix IV, 156. le Symbole des Con 
et des Julien = + 156. die Kirchenv. nennen ſehr ef 
den blut. Berföhn.tod Chriſti per meton. das - 278. di 
Nicolaiten ſchämen fich der göttl. Kraft u. göttl. Weih 
im Worte vom- 831. ift nicht der Titel u. Widerfpr. au 
Schandpfahl des - das Schib. paulin. Hypoth. ꝛc. VI, 14 
Das auf Golg. gepflanzte Holz des - ift d. Panier de 
Ehriſtenth. VII, 125. — Hippokr. hat fih fchon vie 
Mühe geg. das Berov, dieſes - f. Kunft zu vernichtı 
11, 95. das äfth. Geheimn. der ſch. Natur heißt ... ind 
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Gefahr. das liebe - 410. man muß das Joch des - willig 
anf fi nehmen 2c. 484. der Tyrann u.Soppift Usus kann 
derch nichts als Afth. Sehorfam des - entwaff. w. VI,81. 
— im Grunde ift unfer größtes - theils Kinderey theils 
Ungezog. VI, 197. im - wie es unſ. Rel. fchön finnl. u. 
biidl. nennt, liegt e. gr. Genuß unf. Erift. u. zugl. d. 
wahre Triebwerk unf.!verborgenften Kräfte 257. wenn jeder 
fe Fehler erfennte würde jeder: das - anf fih nehmen das 
m H. u. Wandel unvermeidl. ift VII, 209. — eines fun» 
gen Werthers epicurifche Kreuzesfchule IV, 441. Kreuzes⸗ 
taufe VII, 419. — dad Kreuzige! über e. Sreffer u. Wein» 
fänfer III, 255. — kreuzweis ausgemitt. Verhält. der tief 
fen Ernied. u. erhab. Erhöh. beider entgegengef. Nat. VII, 
127, — Kreuzherren 11,504 f. es giebt noch - träger zc. 
18. - ſtimme (Herd. ald Recenf.) IV, 377. — Kreuzzüge 
1, 103. - nicht Beängſt. des Philol. 110. Pauderwelfcher 
Titelrc. 504 f. [ugl.458.] Croisades à la moderne 355, durch 
uch den Morgenl. follen wir die ausgeft. Spr. der Nat. wies 
der auferw. 298. der größte Liebesdienſt, f. Nächten Schuß» 
gel zu f., dieſen - hält. nicht jeder Ritter aud III, 69. 

Kreuzfeld, e. Freund Ham., lernt engl. v. ihm 
V, 17. Nachf. des Prof. 3. ©. Lindner 190. 209. 210. 
Wf. u. 215 f. 219. 226. 254. 267. 269. hat all f. Feuer 
verl. 287. Vi, 77. 141. 184.185. 218. ſchwindfüchtig 101. 
233. 353. 367. poet., liebensw. Schwärmerey, worin ſich 
b. legte Del f. Lampe zu verz. fcheint 2c. 868. geft. 370. 
86. Ueberfeger des Hudibras V, 254. VI, 101. opus 
Jesth. Vil, 256. | 

‚Kriege werden nur noch gegen eiferf. Mitwerber um 
ben Handel geführt I, 25. ic) liebe den - ald den Vater 
des Fried. III, 89. (fiebenjähr.) - 102. wunderl.- V1,51. 
— Kriegdgeift der Edeleute im Kaufm.ftande I, 26. das 
Kriegshandwerk ift durch d. Adel groß gew. 25. mie der 
Kriegsftand der vornehmfte wurde 24. Grundfag des Kaif. 
Tib. v. d. Kriegszucht IV, 280. 
18 * 
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Kritik — k. Theil der - ift fiherer als die man fir 
Gold u. Silber erf. hat II, 7. Vill, 24f. die - (ded R.T.) 
it e. Schulmeifterin zu Chrifto III, 15. jüd. n. heidn. Be 
ftandth. vom Ehriftenth. mit pharif. - abfondern IV, 34 
Triebfand Fritifcher Modegelehrſ. 198. von philoj. u. hit, 
Heiligk. aufgeblafene Schriftgel. 258. 

Zeitalter der Er. der fih alles unterwerfen muß VI, 
[47. Kant.] Maximum ächter - 54. Eckſtein des kritiſchen 
Idealismus VIl, 16. krit. Jahrh. 6. Wörter find .. il. 
Erfchein. 18, die - antw. mit ihren beiden Wagſch. gleih 
14. 15. Prit. Unglaube aller Wunder u. Geh. 107. — in 
Er. u. Politik beft. d. ganze Kanon menfchl. Bolt. IV, 68. 
- 1. Pol. die Augen m. verjüngten Encyel. 81. die - if 
e. th. nat. th. erworb. Kunftfert. das Wahre u. Falſche ıc 
zu erk. u. fi zuzueignen; die Pol. hing. ꝛc. 82. - 1. 
Mol. widerft. den Ufurp. des philof. u. poet. Genie .. 
durch die näml. pol. Kräfte der Beob. u. Weiſſ. VII, 878. 
Mondichein der frit. Principes de convenance u. polit. 
Wahrheitsliebe 380. pol. u. Er. Prediger IV, 91. der In⸗ 
Diff. giebt fich f. Erit.aus; Pönnte füglicher hypokr. od. auf 
pol. heißen V1,58. kritiſch u. archontiſch f. bey Menid. 

die heil. Schr. Mufter u. Probeftein aller menfhl. - 
1, 118. ungeheure - (über Haged.) II, 404. die - un, 
ſch. Geifter ift. e. Mährchen vom Schaumlöffel 407. ein 
Rhadamantus im Limbo der - 412. Waage u. Pritſche 
der öffentl. - 431. verftümmelte - eines .. Centaurs 519. 
Schwäche der - IH, 133. die - ift gewifferm. Apolls Dies 
nerin u. führt ihr Schwert nicht umf., den unrechten Ge 
brauch muß fie feldft verantw. u. e. Proceß gegen fie zu 
gewinnen würde zu viel koften ꝛc. 219. byperbolifch » plese 
naft. Wiedervergelt.maß der - IV, 49. faire rougir (la 
Philos. du jour) par la Critique du bourreau et da 
feu 158. todte - eines Erdenjohns, wie Longin (Ber 
Mof.)186. Nil admirari! diefe ſtoiſche Enthaltf. it ſchwe⸗ 
ser zu erwerben ald aller Geſchm. felbft der finnreihfnt 
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u. witz. 222. der bewund.würd. Kortg. der - nat. Wire 
fung einer .. ſchwarzen Mönchskunſt 269. Lex continui 
Ms größte Seheimn. . . gefunder - 805. Anfbrüche (der 
1». B.) auf gef. Vuft. u. - 818. es giebt in der - ©. 
gäld. Mittelftraße welche das Product der fcharffinnigften 
Einf. u. erhab. Geſinn. ift 860. - des vielföpf. Parterre 861. 
zum - gehört die höchſte Phyſiognomik der menfchl. Natur 
». ihrer vielen Künfte 466.: der krit. Weg unbequem zu e. 
Heerfiraße 2c. VI, 58. eine gewaltige, nicht gewaltfame - 
gehört zu den Bedürfn. unf. Preßfreyh. VII, 119. Splits 
terkritik 85. Baſilisken⸗kritiſch ſchnauben IV, 484. alle Eritici 
be in geiftl. Beicheid. einhergehen . . fallen in den Fehler 
Ki Ertremen III, 55. 

Kriton f. Sofrates. 

Krone, dreyfache IV, 4886. fieben Kronleuchter für den 
dligarch. Despotismum ded Aoyos &Heos 448. 

Krypto⸗Jeſuit IV, 188. — Krypto⸗Philolog P. P. 200. 

Kududs Geſtalt nimmt Zeus an, wenn er Autor w. 
will Il, All. Kududsey IV, 297. ſ. Guguck. 

Kübig, baubiger zc. IV, 802. 

Küchenheerd IV, 10. genaue Verbindung der ars cu- 

Iinarie mit rel. Macht VIl, 119. SKüchenlatein II, 280. 

Küchlein,, von denen e. Bott einft barft II, 6. müſſen 
nicht gefaut fond. geſchluckt w. gleich denj. im Wappen ber 
Coim. Fam. 8. ihre Wirk. ib. 
- Kürbidgemächfe, die ohne Arb. in e. Nacht werden u. 
WER. verderben VI, 52. jenes Schattengewächs 2c. 85. 

Küfter hat fo viel Ehre hinter dem Pfarrer herzugehen 
Ad ein gefchickter Ueberſ. hinter f. Original I, 458. 

Kützel — was ift der laute - des Witzes IV, 229, 

Kuh Ill, 816. Kuhhaut wächſt zum Gebiet eines Staa⸗ 
tet II, 288. Kühhirte der wilde eigen abliefet 106. 

Kunft — alle verborg. — tft bey dem Dichter Natur; 
die Heil. Schr. ift hierin das größte Mufter I, 118. bie 
ag. der menfchl. - dienen alle zum menfchl. Siegel 
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der Offenb. u. man hat ald Chriſt k. Urfache bief. zu were . 

fäumen od. aufzuheben 119. Lügen find gedrechf. u. politt 
für dad Auge wie die Werke der - u. find ungehobelt 358, 
die - welche Chrien u. Soriten fchäumen lehrt II, 80. dad 
Göttl. das die Driginalm. der - zu Zeichen macht 158. 
Warnung für Pracht in W. der - (Kant) IM, 278. ñ 
j’etais Naturaliste . . je naturaliserais l’art; les 
Nat. artialisent la Nature 207. die Natur macht da 
Minimum wie die - ein Maximum zum Ziel VIl, 888, 
vermitt. des Gegenfages hat jede - vorz. die mimiſchen 
u. nachahın., das höchſte Ideal zum Gegenft., ein intellec. 
Max. u. Hirngefpinft 343. — Kunft zu erfahren u. m 
denken d. h. Efjais 2c. zu fchr. in unf. Jahrh. 27. Ruhm 
‘der - u. ihres Zeitalter . . alles Metall der tieff. Ma 
ferien 2c. aufzulöfen IV, 439. Mangel an - u. Wiſſ. vers 
dient, wenn er muthw. w. mit Eit. gepaart iſt, aller. 
bie bitterfte Veracht. 860. durch die - vorgeft. finnl. Boll. 
(Mend.) VI, 88. Bienenfhmwärme mit e. automat. Ja | 
duſtrie welhe die Nachahm. menfch!. Bnft. u. - übertriſt 
122. — Wunder des göttl. Seg. in d. Menge der Rif. 
u. Künfte I, 127. der Vorwurf .. die - verrathen zu has 
ben trifft jegt Frankr.; daß es k. Kunft mehr ift, Beim. 
zc. u. alled was man will zu fchr. III, 6. was iſt daB 
geburgte Feuer aller ſch, freyen u. geadelten - als ein 
prometheifches Plagium des urfpr. thier. Naturlicyts IV, 
16. wagt euch nicht in Die Metaphyſik der fch. — ohne is 
den Orgien . . vollendet zu f. IL; 267. Gönner der fd. - 
898. Liebe zu fh. - ib. wer Willl. u. Phant. den fd. + 
entz. will ift e. Quadf. ꝛc. 4O1f. Palette u. Etikette der 
fh. - 400. 402. die fh. Natur der fch. - für nuf fd 
@eifter ein Noli me tangere 407. jener Kunfte. w. des 
aͤſth. Bogen der fch. - zubrechen im Thale der ſch. Natur 
408. Kämmerlinge der fh. - 409. d. Grundſatz der fd. 
in ſ. Blöße aufgededt IIL, 154. der Aufg. Mittag u. Une 
tergang aller fh. - u. Wil. die man leider an Ihres 
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Früchten kennt IV, 18. Koran der fch. - IL, 400. Koran 
der ſieben - mit der Spr. erfunden IV, 59. Sleinmeifter 
Feden brodlofer - 11, 85. — ſchwarze Kunſt die den So— 
frates heraufbrachte II, 68. — unfre theure Kunftuatur 
Vol, 894. — Gchulmeiftern müffen Sie den Gebr. der 
Runftwörter eher als fich f. erlauben I, 8318. Gnade, Erbſ. 
». and. dal. unverfländl. - welche verwirren zc. IV, 110. 
Kunftrihter — ein Autor der Handl. liebt. muß keinem 

- ins Wort fallen u. die Spielleute nicht irren: II, 111. 
wedte- - flatten ihre Mondenkälber mit dem reichften Lei⸗ 
hemfepräng aus 2c. 189. ift es nicht e. Fl. Schande für - 
Rißbrquch ungeahndet zu laffen 190. e. gel. - ift leichter 
mbefried. ald e. füßer Soppift 196. ihr feinen - fragt 
immer. was Wahrh. ift u. greift nach der Thür ꝛc. 281. 
das Zeugniß Jeſu verwandelt die heil. Bundesbücher in 
siten guten Wein der den ſchwachen Magen der - ftärft 206. — 
Schriftſteller u. Kunftrichter zc. 877 ff. Leſer u. Autor find d. 
Herr nd. vielm. d. Staat dem e. - zu dienen ꝛc. 881. 
das Berderben der Schriftft. u. Leſer bat das Amt der - 
eingef. 381. Verdienſt, Geſchickl. eines - 20. 382 ff. Ford. 
daher e. kluger Haush. f. Ungerecht. zu w. fucht 385. 
ſolten fo oft ſie Lefer abgeben auf ihr Herz wachſam f. 
837, die feinen - miſchen das heiml. Gift am gröbften 
x. weil fie k. Zeit übrig haben felbft zu lernen fo haben 
Be es alle in der Schreibart Hoch gebr. 888. traur. Folgen 
ud der Berräth. unſ. - 888. ‚Chronif diefer -, unf. Las 
mechs 300. platon. K. 898. x. ꝛc. — Leſer u. Kunſtrich⸗ 
ler 395 ff. Wahrh. die auf e. - warten muß der noch kom⸗ 
Ben foll 400. Rom das feinem. - nicht entgehen full 2c. 409. 
agerer - deffen Seufzer wie d. Pfeile in d. Hand eines 
jtarken gerathen 406. jener - den Tereſias an g. untrügl. 
eichen befchrieb, wird den äſth. Bogen der fd. Künfte 
brechen im Thale der fh. Natur 408. 2c. ꝛc. — ungeduldiger 
Unter dem Kürbid 415. Uebermuth der - 422. um der 
willen die k. Engel find muß d. Mann f. Haupt mil k. 


Dramat. Kopfzeuge entftelen 481. alle - bis zum Diele 
der Nacht ze. 441. der - Thorfeit u. Bahufun 
k. geprüften Scrib. weiß 2c. 456. gleichwie die Bürger ii 
Gib. die - der Kanan. durch hart u. ſchimm. Gommikteb 
bintergingen 507. ein unparth. - der neueften Litt. EEE 
dad Decorum dad große Meifterft. dad e. Autor u. - u 
beob. hat (Milt.) II, 64. gleihwie d. Magnet .. richid 
ſich der - nach d. Autor u. zieht erft allmäplig e. @ewihl 
von Lef.an ſich 148. das ganze refp. gel. Publ. in -, Ask 
u. Leſer eingeth. 424. ift die Abendflimme der Nachnck 
den Ohren eurer fchlumm. - unverftänd!. IV, 90. - unf 
erl. Jahrh. 128. Machtſpruch des großen - zc. P. P. 298. 
welcher - bat d. Fakel bis ind Heiligth. der Philof. felbE 
gewagt 258. umgek. Logik u. Moral daß die meiſten⸗ 
unter Er 2c. immer ihr eigenes Ich verf. zc. SOSf. - dij 
den Kern der Sache verſchlucken u. ihre Leſer mit d. lerred 
Schanlen befriedigen 860. - Ideal vom Theater 2c. ML 
Machtſprüche firenger u. loei communes barımp. - 868. 1: 
[858.] glüdl. Berbr. in den Augen folcher - welche sick 
ficti adulatores ete. 459. Theorie über das Leitzeng = 
Berdienft der Schriftfteller u. - 467. find. Lefer u. - 46% : 
alle unf. Dilettanti die fih zu - anfwerfen f. die gröbfee 
Heuchler u. Ignor. V, 88. ein wenig Wutterwig macht 
aus Kind. wie d. Schulwig aus Ignor. die nafeweifeften 
u. bo8h. - VI, 362. Saalb. herrſch. Schriftft. u. - die fi: | 
einbilden zu wiffen woran fie fih zu halten haben VII, 7% 
einige barmh. Brüder u. - hatten ihre Rafe nur vom Leis 

chengeruche vol 122. — kunſtrichterlicher Ernft verfolgte 

den dürren Halm 121. — Kunftrichterfchaft der r. Bnft. 6. 

Kungen, aladem. Lehrer Ham.s I, 168. 

Kuppel — die . . ertappte Göttin der Schönh. ik k. 
fo fchöne - als zc. IV, 806. — Wahrheiten deren Bew. 
man v. e. Kupplerin gern überhoben iſt II, 882. . 

Kurz ift e. gebroch. Begr. zc. HI, 480. — Kürze iſt e. 
Ehar. e. Genies felbft in menſchl. Hervorbringungen 1,108, 





ti e. Frucht des Genies TI, 486. wird d. 
er Dunkelh. leiden 480. ift e. der Leichtigk. ent» 
igenfch. der Schreibart 480. qua ‚nihil apud 
euas atque erud. potest esse perfectius 
141. 

Observ. sacr. III, 40. (267.) II, 311. 208, 
r. VI, 123. 

ziſch f. Zeichen. — Kyrſas ſ. Sokrates. 


— umf. Herz wie ein eigenmüg. - I, 848. 

ithe in e. berühmten Könige. (Preußen) II, 504. 
in-d. Nr. wenn wir felbft fehen wollen I, 80. 
e |. Mitb. aus den -en ihrer gel. Sophiften- 
e - der Leidenſch. u. des Gehoͤrs, ein - dem die 
r Predigt nachflängelt 485. - eu. Schaubühnen 
ınterird. - VI, 18. Tabyrinthifche Spaziergänge 
stifche -e VII, 42. 

— ihr Tacht wenn Adam .. u. Anakr. erftidt; 
nicht wenn Gänſe das Cap. entf. ic. II, 802. 
ı wird werden theuer VII, 836. lächerliche Neo⸗ 
Himmelr. IV, 108. Daemones ze ipsos de- 
propin. [108.] mitleid. Lächeln 108. 

ismes de Lycurgue II, 881. die poet. Liebe 
erb. laͤßt fich nicht mengen mit Dem - mo stoico 
der -us u. stylus atrox poet. Bilderfchrift 456, 
er - ud widerfpr. der Natur u. dem Fortg. d. 
VI, 80. lakoniſcher Steckbrief II, 422. 

II, 216. 

sntaine der fich befler in die Denk. art d. Thiere 
nfchen zu verwand. wußte 2c. II, 16. Leſſings 
la F.; Laf. ift deßw. fo plauderh. weil er die 
lität der Handl. zur Intuition bringt ꝛc. III, 19f. 
sit jederm. v. d. Proph. Baruch II, 240. V,145. 
günftige I, 8. — Kais v. 6 Bänden VII, 844. 


Zalage II, 262. — unf. Lamechs (Kunflr.) 389. 
Lambertd Fosmol. Briefe Augsb. 1761. 11, 192, V,M. 
Zamia III, 274. IV, 28. 

Zamuel (Spr. Sal. 31, 1.) Vil, 240. 

Zand der Berheiß. I, 75f. — verlorne Lanbesfiube 
IV, 28. zu bet. die Herzen der Bäter zu den - 30. al 
- zu 2eibeig. geadelt VII, 60. (116.) -öfonomie LIL,43 
felig der arme -vater der reiche Kinder hat VIL, 19 
-väterliches Project (Hefeliel) IV, 26. iu dem öffent 
- frieden gegründete Lehren der Luth. Lapenbibel SM 
-junfer II, 184. der Bauer ze. der Landmann aber lau 
ohne Naturkunde nicht fortfommen und erwirbt fich bel 
mehr ald der Dhyfifer III, 16. - plader IV, 132. im Gtal 
eined Augias liegt d. größte Geh. d. - wirthfchaft II, 19 
ein - liches Bolf, e. Ration v. Spielern [EV, 897. 401] 

Zange, Joachim, f. Schreibart II, 208. 

Länge der Lefer (der Gel. rep.) von Aftracan " 
gif. IV, 426. 

Laodicea — Engel der Gem. zu - fchreibt Baffer V,2 

Zaokoons Borwis am froj. Pferde gerochen II, 250. 

Lappländers (H-8) Falte Küche IV, 27. lappländiſch 
Nachfolger Leibnigend 18. -fche Seetionen gehirnloh 
Anat. (Maup.) 321. 

laͤppiſch — Unheil durch den Gefchm. am -en [II 187. 

Laft f. Methode nicht mit e. Finger berühren IV, IM 
Dazu leben wir daß einer des andern Laſt trage VI, & 
Die Laftbarfeit der Nachahmer ift e. wirkt. Knechtſchaft u 
IV, 481. der dumme Laſttrager heil. Geraͤthe in d. Sn 
bel VII, 61. 

Laſter — e. Eroberungswuth aller Lügen u. - die nid 
Dafür erfaunt w. noch f. wollen, hierin beft. der Helden 
geift e. Weltw. II, 17. öff. Sünden u. - privil. IV, 22 
ſ. Irrthümer (u. -); Vermögen. 

läftern u. hecheln [IV, 422.) Läfterungen . . ber Diode 


kleriſey 489. - m. Lügen der Schule: 2e. VI, 118. Läfterer 
de da fagen fie find Juden 2c. VI, 879. 

Latein ohne Grammatik beyzubr. gefucht (von e. Lehrer 
9-5) I, 155. ein Landjunker follte eher die Schriftiteller 
deß Aderb. . . zu f. Lehrbüchern der röm. Sprache machen 
x. 160 f. lat. Gottſched (Klotz) III, 876. mir graut vor 
Km zierl. - das in: nichts als tauben Floskeln beft. ohne 
eine Mica des röm. Geiftes u. f. Urbanität 877. 399. 
Unſinn des Geſchm., ein cap. mort. einer Gottſch. Bes 
nt... mit der I. Spr. verein. zu wollen ꝛc. VII, 174. 
Retein IV, 816. Auf. mit dem - theild weil e. Gründlichk, 
» mittelm. Kenitniß dieſer Spr. unumg. ift, th. d. rechte 
Methode in alle übr. Spr. e: gr. Einfl. hat x. VI, 835, 
im Grunde kann man k. - recht verft. ohne e. nothd. 
Vorſchm. des Griech. 336. Tateinifche u. gr. Zſ. ſetzungen 
* I, 156. Inverſ. in der - Spr. II, 1388. Monotonie im 
»fhen unvermeidlich 147. jener Iuft. Lateiner IV, 133, 

- Raub — Bott macht aus Erde - u. verwand. - wieder 
m €. III, 804. Lauberhütten mit Betr. gefey. 2c. V,99. 

Rame — nichts ald d. Einbild. e. irre. Ritters war m, 
gute - 1, 202. Sokr. ſtellte lieber die Probe der Spött. 
wguten - ald e. ernſth. Unterf. an: IT, 40. nicht jeder» 
md - würde e8 gelingen d. Kunft auszuftechen zc. 80. 
W ·geſetztes Prodnet von Bnft. u. - IV, 807. Luther . 
iifsit. u. for. - VIL, 68.:126. (H-8) vermifchte m. 
meyd. - 75. eigenfinn. -en einer unbek. Macht 114. 

tänfe — un’ Dieu qui donne en poux la dömonstr. 
de son exist. UI, 871. j’aimerois mieux @tre or6ateur 
de quelques insectes. à la Moise . . IV, 209. Gottes 
Singer I, 106. VI, 7. 22. VI, 870. ein bünd. Laufangels 
Apfel zum unergrändl. Euripus VI, 11. (22.) 

Zaufon I, 831. 400. Freund H- 8 in Königsb. 404. 
&a. Ni, 145. 155.157. ſ. Tod VI, 358. und Todesanz. 
on Ham. 354. 

Raute ſind veine Formen a priori VIh 9. . 


Lauten u. allerleg Saitenfpiel IV, 5. (5-4 Sa w 
I, 202 f.) X 

Zavater V, 67. [74. viel zu plam . . 188. Mi, 
Sinnfpr. auf f. Petſch. [148.] ein Traum ob. trait ie 
genie wod. Ham. &-u fo offenb. geworben 274. end: 
f. Freunden ſow. als Zeinden zun. Ehre 279. Kat, -k: 
Freund IV, 200. ein j. Maun den - liebt (Buchh.) sit 
Vertr. VII, 160. - kann H-8 gel. Fauſt wicht leſen MR; 
Erperimente an f. Franken Frau u. Briefw. darüber Bih 
Empfehl. von Sailers Bebetbuch 421. Donnerfind 128. er 
fiogn. Seher mit engelreinem Wunde ꝛc. (angeredet) 
379. [vgl. 891 f.] deine Läfterer ... Momus-Engel 88. 
830. H-8 Bild in -6 Phpf. V, 151. 156 281. ih ie 
fein Idealiſt in d. Phyſ. wie der heil. Joh. Turiceuſis 108 
Ham. ein - in der Phyſ. des Styls 120. ſ. Recenſent is’ 
d. 9. d. 3.198. - üb. Abgött. u. Schmwärm. in den ip, 
Zragın. IV, 817. Beyl. od. Denkmal; Durſt; Fingenzeh 
V, 274. 276. 279. Ausfihten in d. Ewigf. 279. Vi, 8 
Schweizerlieder; verm. Auffäge; Hirtenbrief au Freunde 
Predigten üb. den Proph. Jonas; Drama ꝛc.; Phyſiogae⸗ 
mik V, 281. die weſentl. Lehre des Evang. VI, 57. Pes 
tius Pil. od. Die Bibel im Kl. u. d. Menſch im Große 
Zürih 1784. 85. 251. 254. Meffiade VIl, 180. Predigten 
840. Noli me nolle; was für ein fivebender Menſch x 
406 f. (Schwärmer VI, 228.) Briefe H-8 an - (1778) 
V, 278. (1779.) VI, 57. 

Laverna, d. Göttin, erleuchtet... m. faulem Holze II, MMSJ.. 

Zaw II, 187f. miſſiſſippiſche Liebbaberey IV, 199. 

Sayen — Strafpred. g. die Gel. im Ramen der armen 
-.VI, 894. Fl. Luth. Layenbibel IV, 824. 885. Layew 
beutih II, 174. (VII, 102.] 

Lazarus fchläft II, 416. gleich des auferwedten - Eeich 
nam ummidelt VIl, 860. — Kluft zw. dem armen Lew 
zaro 2c. V, 260. 


Zeben — ber Othem des - in unſ. Rafe it e. Hauch 
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Gettes 1, 64. Sinnbild des geil. - der Seele 65. wie 
daerhaft das - der erften Wenfchen zc. 68. Henoch ſah⸗ 
Nefes Leben als e. Reife an ꝛc. 68f. die Verbind. unf. 
-Beit mit der Ewigk. ift d. Seele des menſchl. - wie die 
Werd. d. Seele mit dem Leibe das zeitl. - ausmacht 81. 
a - ſelbſt, alles flehet (gegen den Gottl.) auf 93. was 
wht das Loos des menichl. - fo betrübt ze. 95. Hiob 
Kidt in dem Lobe des Skabes die Mühf. des - aus 96. 
We Dinge die einen Tag fchredi. u. e. Nacht fürchterl. 
—* k. find im menſchl. = vereinigt 96. die Vnft. ent⸗ 
und nicht mehr als die Unnützl. u. Unhinläng!. des menſchl. 
sg. was unfer - ift das iſt Die Dauer der ganzen Welt, 
Site mehr als e. Heute vor Gott u. für jedes Geſchöpf 
Ef. unfer - ift das erfte von allen Güt. u. d. Quelle 
ber Glückſ.; die Beſchaff. des erften zeigt die Eigenfch. der 
kst. an 182. wir haben fo viel Gewalt Über das - als 
ſches Auf. Ding fi) rühmen F. 183. unfer - beft. in e. 
Berein. des fichtd. Theild mit e. höhern Wefen 184. Diefe 
Berein. ift unferm eig. Willen einigerm. preis geg. ze. ib. 
infer - bat möthig durch Nahrung erhalten u. erſetzt 
mw. 2140. k. aufb. e. Gut zu f. 140. wenn’ ich die ums 
Mäsb. Perle v. Bott erhalten ſo it das Ende des - er⸗ 
wicht 215. d. Glaube allein kann uns Troft geben über 
die Heinften Zufälle unf. - ja was noch mehr über d. 
Krämmen u. Lücden def. 222. dreißig Fahre kommen mir 
ſchon als e. ungeh. Frift des menfchl. - vor 269.. ob wir 
uf. - fo oder fo abnugen; laß uns an unf. @üt. Schiff⸗ 
ruh leiden wenn wir unf. - retten . . k. 268. ficherfte 
At ſ. - zu erh., daß man es in d. Schanze ſchlägt IL, 
151. 117. unfer - ift ein ew. Plan u. alle Handl. desf. 
termini medii Einer Schlußfolge I, 352. folch einem göttl. 
Raͤhrchen (wie Homer) ähnlich wird unfer - wenn e. 
dh. Mufe den Faden deffelb. regiert und in das Gewebe 
ker Entwürfe einträgt 428. unfer ganzes - iſt e. Geld. 
der gottl. Erbarm. u. Liebe VIIl, 8. das menfchl. - fcheint 


in e. Reihe ſymbol. Handl. zu beſt. durch weiche un! 
ihre unfichtb. Ntr. zu offenb. fähig ift IE, 156 f. 

ſchmackh. Eiteld. dieſes - in e. Mahl von Fett, vo 
2c. verwand. 240. weil Mofes das - im Blute 
273. [rechter Begriff vom - III, 289.] elendes mı 
Das man nicht genießt. wenn man es zu frühe nn 
man es zu eklektiſch durchläuft JIII, 855.) jebes 
fegt Mechanismus u. Organif. vorans IV, 40. d. 
bat nicht nur dad - mit d. Thieren gemein zc. ib 
nem Helden ꝛc. fehlt es an Perioden bes - wi 
beihten: Ich bin e. Wurm u. k. Menfh Al. eu 
das was ich bin, ein Hauch (Buchſt. H.) 141. dai 
Band des - 829. ganzes übriges - nichts als e. 
abend eines feftliheren, Ruhe u. Borfhm. V, 2 
ann aus jeder Kleinigk. des m. - die mir alle T 
ftößt, nicht Mug w. VI, 142, - if actio; biefes 
iſt mein Tod, aber auf diefem Gefühl. beruht « 
Hoffn. meines - To lang es Gott gefällt 16. Die. 
des.- nerlieren am erften ihren Geſchm. 287. ber 
druß des - ift ec. Folge oder e. Symptom vieler . 
ac. in e. ſolchen Paror. trank auch Hiob Unrecht w 
fer V11,.415. - u. Liebe die beiden Hauptpfeiler 

cherh. u. häusl. Glückſ. ze. VIII, 262. das geiſtl. 
In d. Berein. mit Gott 1,65. unfer - verb. 897. 

des -5; mit Chrifto in Gott verborg. - III, 254. 
vom Unterfchied des jenf. - (inder Myth.) VI, 9. 
des -, d. ganze Schrift 1, 87. Weg zum B. dr 
‚wahrt (Feigwarzen) IV,29. Senfkorn der Anthropi 
u. Apoth. in d. Größe eines B. d. - 830. mit ı 
Ruhe u. Zufriedenh. kann derj. leben der zc. I, 21 
ſelbſtgewaͤhlte Ordn. zu leb... dem Herrn e. Graͤt 
bene latuit, bene vixit VI, 153. Mazon. de vita 
contempl. et rel. 111,197 f. — der Hauptunterfe 
M. (v. d. TH.) muß auf d. Lebensart ankommer 
Rebendlauf (mit der Geſch., m. d. Neifelarte der 
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vergl.) I, 212. 216. — giebt es nicht wirkl. Ausn. von 
MR. die ihren Lebenstermin beft. fönnen VI, 112. — in 
Inf. der Lebendigen f. wir Mitverwalter der Borf.2c. 271. 

Leberreim VI, 84. 

. Leetionen — mechan. Tagewerk der - wohin alle Mei. 

arten II, 424. 
Lectur — refpeet. Publ. für das die - e. eben fo nützl. 
Beoikfniß iſt als Karten fp. IV, 455. lectio severa 457. 

Lederfchneider IL, 75. Kunftnath e. zünftigen - VII, 16. 
v Reere — ins unendl. - vom Vater des Lichts entfer- 
un IV, 144. klatſchende Cimbeln rel. u. mor. Leere 445. 
geihrieben im Zeerfanl 489. 

Legende — alte - (bey Herodot) II, 170. -en IV, 299. 
en felbftverfi. Menfchennatur 827. - von d. Schlange 
in Parad. VI, 27. -en menfchl. Unf. u. Abergl. VII, 106. 
Iomer. Fiſcher der. räthſelh. - VII, 870. das faule Holz 
wm. philof. Legendenfchreiber IV, 249. 

Legion IV, 9. Theismus u. f. - 248. Legio Fulmi- 
aatrix 274. die -en w. auch bald aufb. Narren zu feyn 
48. der Buchftab milit. u. finanzifcher Geredht. heißt - 
TI, 81. Legionreich an gef. Menichenverft. IV, 811. 
ELehnsträger I, 10. 

ELehren — wenn - in -nichtö and. beft. als daß ich e. 
Yeafum aufg. zc. LIE, 14. — Menfchenliebe eines Lehrers 
e I, 506. wenn fie e. - für Kinder f. wollen, fo müſſen 
Cie e. vät. Herz gegen fie h. 510. d. Arbeit die -ein - 
dem Schüler macht, Fällt immer wieder auf den erfteren 
jmüd TIL, 7. der - ein Schüler f. Kinder 9. die dürren 
Knochen e. Lehrbuchs muß d. Geiſt Des - befleiden u. be- 
feden; das ift viva vox im Unterr. 14. ein - hand. immer 
am fi. wenn er f. Schüler nicht allzumeife macht II, 228. 
Isuonifche - ded Publ. 40. wo ift ein - wie Er ꝛc. 454. 
Ithodoxie ift das einz. Verdienſt e. - der als - gar nicht 
se eig. Ausüb. f. Vorſchr. verbunden ift IV, 196. ein 
chtſchaff. Lehrmeifter muß bey Gott u. ſich feld in d. 


Schule gehen .. I, 168. ein Sterbl. kann bie Actianl. 
u. Entäuß. eines - fittfamer treiben als Apoll.. II, BL 
— Lehrling wirft mit zu f. Unterr. IV, 47. — Bess 
rung die in die Lehrbücher eingefchlichen IL, 8. der ver 
fluchte Widerfpr. in unf. fymb. + 289. — Lehrgebäubg 
vom Himmel geregnet 486. — Zuf.bang zw. fltti. Vern 
u. Lehrmeynungen Vil, 30. — Unterfd. zw. Empfnd. u 
e. Lehrfag II, 85. unter den Hülfen autophorifcdher Beyig. 
avtomatiſche LZehrfäge gleich Bohnen enthalten 462. 

Leib — Bau unf. - (LMof. 2); Gott überficht gleich 
fam an f. Weish. darin den M. zu erinn., ſindet es ah 
thiger ihn an d. Staub der Erde . . zu vermeifen I, && 
Das fiherfte Zeichen von der Berein. unf. Seele mit d.- 
it e. Wirk. des göttl. Hauches ibid. unſ. Eltern war ih 
‚eig. - im Wege 67. Harm., außerord. Band u. Scheide 

“wand zugl. zw. den Kräften des- u. d. Seele 84. unfern 
- das Gefühl des Hung. gegeben daß wir eben e. ſolch 
Nothw. in unf. Geiſte vorausf. follen 85. der - iR mul 
nicht geg. daß wir nichts als für d. tägl. Brod mit def 
arb. 2c. 102, es ift nicht derf. - u. Doch derf. den wi 
aus Mutterl. bringen u. in den Schooß der Erde ſäen LI8Sf 
unfer - in einem Purzen Kreidl. v. Jahren immer verwand 
bleibt doch derſ. IT, 126. fo wie d. - den Gef. der Auf 
Gegenft. unterworfen ift, mülfen wir ınif. Seele uns glei: 
falls vorft. 1, 182. der - it d. Kleid der ©. .. wie ab 
ſcheulich würde viel. d. Menſch |. wenn ihn d. - nit li 
Schranken hielte 148. Entfernung zw. Geiſt u. - .. me 
für e. unbegreifl. Band verfnüpft gleichwohl diefe von ein 
ander entf. Dinge 450. der - fcheint e. Figur oder Bill 
der ©. zu f. (Luth.) II, 21. VII, 83. am - unterfcheiber 
fit) Hand u. Fuß II, 83. Verhältniß zw. dem Erf.verm. 
unf. S. u. dem Bezeidhn.verm. ihres - (der Spr.) IM 
die verhüllte Figur des - . . das ſichtb. Schema in dem wi 
einher gehen e. Zeigefinger des verb. M. in uns 259, bi 
Kämmerlinge der. fch. Künfte .. glauben k. Auferſt. dei 
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5 weil fie hier fchon ihren nicht. durch ich. Kuͤnſte ſelbſt 
yet. 409. nichts ift an unf. ganzen - was nicht einft 
uſ. eig. Magen oder unfter Elt. ihren durchgeg. IV, 44. 
. eh. der Ehe zw. - u. Seele 46. deutlich erfannte Größen 
. We in allen Kräften des - u. der ©. (der Zreyd.) wirkl. 
gemacht w. k. 112. ©. e. Eigenfch. des .. -8 (Damm) 
m. der aber ehefter Tagen wie e. wüſtes "Haus zſ.fallen 
nird ibid. ein der S. viell. ſchon in der Gebaͤhrm. des 
Miufl.- - eingepfl. Idiotismus (Damm) 186. paraphyf 
Nißbr. der eig. -er 228. der Manı des - Heiland 229. 
BL. was von unf. - durch e. metaphyf. Scheidefunft übrig 
" Wiche 244. durch die Myfterien wurde d. Tempel des - 
sm Grabmal oder Mördergrube des Dings VI, 15. odoie 
too oo. U. 2Eovole Tod üwn. . . eine xowwria ohne 
Transfubft. weder - noch Schatten fond. Geift 170. Erpes 
timentenfucht in hoc vili corp. 285. unſ. - iſt der Erſt⸗ 
geb. u. verdient ald Tempel unf. Pflege u. Sorgfalt VII, 
BL. was d. - gegen die ©. ift die Natur des DR. gegen 
Ve Gotth.; ungleich voltommenere Einigf. ald zw. ©. u. 
herrſcht ꝛc. VII, 4.5. — mein Bogen verh. ſich zu 
» Öaged. zwey Ayhab. wie die Bord. zum ganzen meufchl. 
W Rec II, 154. — den - des Herrn unterfcheiden VI, 21. 
= Bormünder bie höchſt. den - tödten VII, 192. 
» jede Geſch. trägt das Ebenb. des M., e. - ze. 1, 50. 
> We Baprh. ift ein Samenkorn gleich, dem d: Menfch e. - 
gat wie er will, u. dieſer - der Wahrh. befommt wies 
derum durch den Ausdr. e. Kleid 2c. 888. Chriftus u. der 
ſ. Gemeinde IV, 829. Einh. des Hauptes u. Spalt: des 
N, 20. — nicht bloß fig. fond. Teibhafte Theilnahme 
der göttl. Natur 16. 
die Reichſs⸗ u. Landeskinder zu Leibeigenen geadelf 
M, 60. die Ereatur der Leibeigenfchaft unterworfen VI, 20 
Leibnig, fagt man, war nicht ſyſtematiſch u. Wolf 
sicht effektifch genug; Prüf. aber kehrt die Urth. des Au⸗ 
genfch. nur gar zu oft um II, 216. ein merfurifcher - 
Gamann’s Chriften VIII.Xh. 2. 19 
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[ibid.] Zoroastre germanique 850. üb. Kabbala IV,1. 
des ohne Denkmal unfterbl. - Berdienfte 18. e. deutiäe 
Kopf mit defien Kalbe Wolf ſich unfterblich gepflügt hielt 
ale Wurz. unf. Mutterfpr. für einfilbig ꝛc. 125. - intes 
leetuirte die Erfchein. Vi, 49. Briefwechſel von Kortpelt 
II, 194. TIheodicee 194. Oeuvres philos. lat. et 
franc. etc. publ. par Raspe Amst. 1765. III, 321f. 
Gedanken von Verbeſſ. d. deutfchen Spr. IV, 17. Vi, 
94 f. opp. omnia VII, 882. - ens Stuhl 2c. 298. — Leis 
nigifche Lehrfäge ILL, 415. Worterkl. VII, 26. 27. Leib⸗ 
nizianer 11, 121. 

Leihen — fih zu - leien IV, 26. Leichengeruch (30% 
12.) vu, 122. Leichenftein Il, 275. der Geift der mel. 
Geſ. eeu. ſich bis auf die eckelſten Abſond. des menſql- 
Leichnams IV, 28. der - wird verwand. zum Skelet Vi, 8. 

Leicht ift ein gebroch. Begriff 2c. II, 480. — Belle 
fhweif. . . Namen ber Leichtigkeit 480. - e. Frucht eb 
Geſchm. 486. e. ungefuchte -; eine - die e. Folge einer 
ausgefuchten Arb. ift u. durch das bloße Phänom. der m⸗ 
gef. - täufcht 502. [498.] 

Leichtgläubigkeit — Bileams Unglauben oder noch übers 
friebenere - IV, 143. die unvermeidl. Folge des‘ künſl. 
Ungl. ift e. eben fo unerk. ald unwillk. - 265. Vögel un» 
ter dem Himmel deren hoher Gefhm. in e. unumſcht. — 
beft. alles zu verfchlingen 448. damit die - des Ungl. über« 
aus fündig würde VI, 17. Zweifelfüht an-Wahrh. u. - 
des Selbſtbetr. unzertrennl. Symptome VIl, 69. 

Leichtfinn erlaubt uns nicht ſtolz zu ſ., macht uns aben 
defto eitler I, 498. fich Sreypeiten aus - nehmen III, 18 
Sympt. des - hören von felbft auf wenn die Quelle gem 
befi. w. u. müffen eher befördert ..w. VI, 840. (838 f.) 

Leiden ift das befte Wirken V, 219. Zeugen der - 
(Ehriſti) VII, 126. Sohn d. Liebe durch - vollfommer 
gem. VII, 419. 

Reidenfchaften — der Mangel der Rel. macht e. Um 
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oedn. im den - ⁊x. I, 109." alle -:die mit d. Rel. beſt. u. 
dar Das Chr. eingefchr. w., k. uns weder befchw. noch 
mchth. f. 270. Wüfte worein wir geratheit wenn wir aus 
der Sclav. unf. - ausgehen 857. der Chriſt ift ohne - 
einem ling. Erz ähnlicher als e. ueuen M. 893. Fein Mes 
lauchthon wäre e. Luther geworden weil er ohne - war 
oder von ſehr mannigfaltigen die fih unterein. felbft vers 
sihteten. 515. eine ungezog. Moral die die - verwerfen 
ln. ihrer Tochter die Herrſch. über fie einräumt; die 
« müffen fchon die Schule ausgelernt h. wein fie d. zarte 
Km der Bft. regieren ſoll ibid. brauche deine - wie du 
Keine Gliedmaſſen brauchſt, u. wenn dich d. Nat. zum 
longimanus . . gemacht fo w. fie u. nicht dur verlaht ib. 
die art. Welt überſieht . . die Fl. Romane der - ald Schön» 
Klhen der Sitten II, 14. Soft. Fannte k.- beſ. dief. 
nicht womit fich die Edelften unter den Athen. am meiften 
wußten 40. die Schreibart des Liebh. ift - u. Wendung 
178. vielleicht dürfte uns die Philoſ. k. and. Dienfte lei» 
ſten, als unf. - in ein methodifcher,, gefchrobmer ꝛc. Spiel 
zu feßen 195. wenn unfre Vnft. Fl. u. Blut h. muß... 
wie wollen Sie es den -en verbieten 198. jeder unmerkl. 
Uebergang der - tingirt den Ausdr. unf. Begr. 206. Sinne 
"reden u. verft. nichts ald Bilder 259. die Sinne f. 
Cetes u. Bacchus die - 268. wenn die - ®lieder der Un⸗ 
re find hören fie deßw. auf Waffen der Mannbeit zu f. 
286, _ aflein giebt Abftractionen fow. als Hypoth. Hände, 
Füße u. Flügel 2c. 287. die Erfch. der -en allenth. in der 
menſchl. Geſellſch. 287 f. Furz, die Volt. der Entwürfe... 
Wie Arb. u. Ruhe bes Weifen 2c. liegen im fruchtb. Schooße 

- vor unſ. Sinnen vergraben 288. la belle passion 

orreur „ . 867. belle passion de la vérité qui in- 
*tigaa Volt. 875. wer Willk. u. Phant. den fch. Künften 
entz. will verft. k. and. Sprache der - als der Heuchler 
ihre 402. wer k. - hat wird k. Redner m. u. diefe vers 
führen die Bern. fo gut als die Einp.fraft II, 8. e.- zu 
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kesart — Einheit der - II, 2738. die Meynungen der 

Beltw. find -en der Natur u. die Gap, der Gotteögel. - 
ee Schrift 274. neue -en IV, 259. 

Lesbia Regula V1, 21. 

Lefen — fobald Kinder I. gelehrt mw. follte das - ſelbſt 
8 e. Nebenabſicht angeſ. w. zc. J, 159. die unerſaͤttl. (im 
efen) find immer die unfruchtbarſten 292. Aufmerkſ. im 
wird nicht fehlen fobald Sie weniger L w 844f. ich ' 
abe das Buch in e. Othem gel. daß ich mehr davon kei⸗ 
yen als reden muß 414. Unverfchämth. der Miethl. daß 
re Brillen die Gabe zu I. 2c. vertrete IL, 882. ein alter. 
Ruabe der f. eig. Hand nicht I. k. 2c. 887. fchr. w. lehren 
Innen fie alle .. aber. Iefen! höchſtens wie Die ſpaniſchen 
Bettler 888. die meiften Bücher find e. treuer Abdrud 
der Fähigk. u. Meig. mit denen man gel. hat u. I. kann 
8%. ich habe F. Autor mit folcher Intimität. . (als Plato) 
gel. UT, 111. alle Acad. hätten fich zu Leihen u. Ge⸗ 
fenft. gel. IV, 26. Regel .. mit u. in dem Geift der. 
Verf. zu I. 261. Urkunden die verfieg. f. weil man nicht 
l. faın VI, 10. um zu verfl. z# yiygantan . . kommt es 
Moörd. auf d. Frage an müs dvaywuwozxes VIl, 3. — 
keſeſchulen VI, 42. . 

Lofer — Nothwendigk. und als - der Verfaflung des 
Mriftſt. fo viel mögl. zu nähern 1, 54. wo ein gem. - 
ichts als Schimmel fehen möchte 2e. IL, 11. Sokr. redete 
w-n. welche fchwimmen Fönuten 12. d. Geficht des - 
ug zu Rath gez. w. 71. ſchwache - die es den Bären 

Käld. im Gefhm. (an Milch u. Honig) glei thun 
>78. dem - unter ber Rofe 105. der - u. d. R. 501 
R die an (H-8) Denk.art einigen Theil n. wie auch allen 
& am der Vorrede fchon genug gel. haben empf. fich der 
erausg. 115. - die wenigft. Kenner von e. guten Zeit.bl. 
» Bücherfaal ſ. 123. - die nicht nur dasj einf. worüber 
om fchr. fond. auch was man zu verſt. geben w. 145, 
tadhtärift für. die Verſt. haben u. denen folgl. mit V. 
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gedient w. muß 178. Aut. u. -n mag man alles 
halten 190. ein - der die Wahrh. habt .. der fie f 
der fie liebt u. hat 227. wird (die Stelle) wohl 3 
f. für - die den Nachdr. in d. Schreibart lieben 2 
- von orthod. Geſchm. geh. E. gem. Ausdrüde nod ı 
Schuͤſſ. 267. nad Stand, Ehr u. Würden unwif 
287.. des Philol. Welt v. - nm fcheint jenem Hörfaal 
den e. einz. Platon füllte 288. e. einz. ganzer - ()) 
v1, 166. als der ältefte - .. fehe ich mich vermi 
Rechts der Erftg. verpfl. zc. II, 807. 841. il fau 
observer l’2lite des lecteurs etc. 860. Schri 
Kunſtr. gefchild. von. .e. Lefer 877 ff. (vgl. Kunftı 
Ruthe u. Zucht iſt d. wahre Liebe die, - u. Freun 
muß 887. Seuche an welcher Die meiften - ſchmacht 
der - ift d. Heerd in der, Are eines Autors ꝛc. t 
Folgen aus der Untücht. der - 888. geneigte - 891 
ren in Hein Detav Durch die - ein» u. Aut. ihnen 
geben 892. - für Kinder halten 898. für Parafite 
405. Lefer u. Kunftrichfer 895 ff. aus -n eutfl. S 
897. Die fch. Natur einigee - mit d. grünen Zar 
bie fh. N. and. - mit d. bunten Schmetterl. verg 
ein. Purzficht. - 899. Schrift. u. - find zwo Hälf 
409, die Idee des - ift d. Mufe u. Gehälfin des Aut 
von d. Idee des - bleibt nichts als e. Zeichen in ! 
übrig 411f. Bild u. Leib des - 412. e. gewiße Rei 
.n ıc. 482ff. 487 f. 491 ff. 510. - aus e. gem. 9 
505. die Familie von -n 492 f. der aufgeflärtefte 
[486.] 487. 489 f. 498. 494. 505. der geringfte- 
487. 494. 505. der zufällige - 489. Genie das 
aus welchem d. ganze Leib von -n wachen muß 2 
- welche nicht die Tug. eines Speiſemeiſt. nach d 
Reinl. der Schüff. allein beurth. 489, der fromme ı 
- 495. Abfehen des Philol. alez. auf belef. - 498 
Berf. fieht f. gutem - für e. träum. Homer an 50 
gem. Mann unter den - ze. III,96. d. gem. Mann 


uch |. Schriftſt.; folhe - wie 2c. 108. Geduld Ideen zu 
eutwik. muß man - lehren 192. - die einer Prüf. ze. fähig 
find 268. Das ganze gel. Publ. in Kunftr., Aut. u. - ein« 
geth. 424 f. ich will mit meinen - gar nicht ald mit Geiſtl. 
den IV, 113. faire avaler à la foi implicite des lec- 
tturs mille mensonges dor6s ... 158. Lehrer der Irrfal 
kehrt, fünd. an f. - der erft lernen fol u. nicht richten P. 
noch darf, ja nicht einmal will oder mag .. 196. geneigte 
- der Finfterniß 249. umgek. Logif . . der meiflen - 308. 
Die meiften - von Gefchm. find bereits eingeweiht Zweifel 
u. Läſt. zn verichluden 489. Adieu dem - 446. nur .ein« 
geweihte - . . weil dem großen Haufen alles läch. zc. 450. 
Karel St. auf d. Geiſt gleichart. - wirken . . 454. 
fud. - 467. in der Mönchenfchrift . . ungelbter - vi 36 
der diſſidentiſche - VII, 21. pflichttragender - 26. andäch⸗ 
fige - ib. abergl. - hinter Licht führen u. fich ihre Les 
berzeug. erfchleihen 85 f. den - mit Schulfpr. plagen u. 
heieren 38. - die noch immer fuchen .. woran fie fi zu 
halten haben 75. die - w. in den April geſchiet 91. Ver⸗ 
blend. u. Augenweide gem. - 98. Teichtgi. - 110, allg. - 
Vm, 370. bliuzende - 874. allg. deutfche - 880. Gott 
wolle Innen etwas beſſ. als Autor-Ruhm u. Kunftrichtere 
Beyfall fchenken, andächt. . . erbaute -, denn über den ſym⸗ 
pathet. Einfl. des Geiſtes .. geht nichts VII, 138. 

Leß, Gottfr., Prof. theol. in Gött. III, 839. 

Leſſing's Philotas 1, 368. 380. der feine Geiſt der die 
nd. eines - adelt II, 193. - laffen Sie Tiegen, Dinge 
die k. Brod f. I, 830. -8 Fabeln, die fh. Nat. daf. in 
Eine galante verwand.; Abhandlungen zc. er ift der mehr 
edle als feine Kunftr.; ein Miniaturmaler ꝛc. das Selbſt 
it fow. die Stärfe als Schwäche diefes Aut. III, 19f. 
wa. v. den Fab. geſchr. hat das Irrl. e. falfchen Philoſ. 
um Wegw. gehabt 81 f. Briefw. (Klotz); Laocoon 386. 
Wir wünfchen daß ein L-B-ng Muße u. Tal. zn vollend. 

- fanımle ze. 431. nimmt ſich der guten Sache an wo⸗ 


für ihm Ham. zum erften M. recht gut gew. V, 67. [74 
187.] Fragm. 256. -6 Schwächen 298. (VI, 92.) Erni 
u, Salt V, 293. VI, 80. 92. 121. Freund Falk! zc. 21 
ontolog. Geſpr. 66. die Dramakurgen u. Orthod. (- 1 
Gotze) 87. Nathan 66, 79. 83. [86.] Erz des M. gefd: 
127f. [138.] 139. 148. (VII, 54.) theol. Nachlaß VII, ZU: 
die Buhlerin welche -8 Leben verbitt. viell. verf. 72 
-u. Mend.. . auh im Tode nicht gefhieden 26. 72 
Ratdan 2. 80. Mofes u. Nathan 98. N-8 Freunde LI4 
Gpinozismus, Biographen 281. 

‚Reuchtthärme niederreißen, die 3. Richtſchnur 2c. IL, 198 
Reuctrifhe Schlacht IL, 75. — Leumenhöf II, 89. 
Leutfeligkeit Gottes in d. Gefchöpfen zu fehenzc. 11,288, 

Levi — Hochmuth dem zerftr. Stamm - vormerfen n. 
ſich ſelbſt das Hohepriefterth. des Leviathans anmaßen IV, 
443. — ein Levit der neueften Litt. wird fich fegnen I, 
206. -en des Philof. & la Grecgue VIl, 66. VII, 852 
od die Mauern eines jeden Spft. durch e. levitiſchen Po⸗ 
fannenhall ; . einfallen II, 512. 

Levi, Rabbi Marcus -, e. Schüler v. Kant V, 18. 

Leviathan (f. Levi); mein Herz ift e. - den dir allein 
zähmen Fannft I, 217. id bin ein -, der Monarch Def 
Deeand zc. 440. es giebt noch Kreuztraͤger die da bereit 
fe zu erweden den - 11,453. Schnupftücher . . dem mädt- 
- auf. neu. Litt. zu Ehren aufhängen 505. Cdviar eb 
» der hoch in den Wellen des Kuftkreifes herrfcht IV, 281. 
alle Geheim. His in den traͤcht. Magen des - durde 
[hauen 2c. 306. 

Libanius Abfurditäten IV, 249. — Libertinismus VI, 207, 

licentia poetica I, 59. 1.p. diefes philof. Jahrh. V1,2, 

Licht — erſtes.. Wort dreyeiniger Schöpf., Es ward 
- VI, 44. der erfte Ausbruch der Schöpf. u. d. erfte Einde, 
ihres Gefchichtfchr. verein. fich in Dem Worte: Es werde -3 
biemit fängt fi die Empfind. von d. Gegenw. ber Dinge 
an U, 259. feht ihr .. ein Elein - (motho lumine) dad 
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jenes ganze Sonnenheer (der Sterne) an Glanz übertrifft 
Das iſt e. Nacht ꝛc. 281f. 516. alle Farben der fchönften 
Belt erbleichen, fob. ihr jenes - die Erftgeb. der Schöpf. 
erſtickt 282, zu der Zeit wird k. - f. fond. Kälte u. Froft 
S16. Sprache u. Schrift find . . wefentlicher u. abfoluten 
wie das - zum Sehen IV, 193. fubj. Verhält. welche fich 

chen fo wenig ald Farbe ohne - fchägen laffen 461. 
das Work Gottes ift gleich d. - das alle Farben in 
Gh Halt 1, 75. das - das auf alles was Gott erfch. hat 
zurückfallt, fcheint im Menfchen ausgelöfcht zu f. 96. Gott 
lehrt uns im Buch Hiob wie wir die Werke ſ. Schöpf. in 
einem widerfrheinenden - betr. follen 98. wie find. der 
Menſch in f. Klagen über die Unvollk. des - .. u. ver⸗ 
dammt felb. zu gleicher Zeit Durch f. Stolz auf das - das 
er fhmälert 128. in Gottes - fehen wir das - u. die Far⸗ 
ben unf. eig. Geſt. 2c. 459. das wahrh. - fehen wir nicht 
im - des Mutterwißes, nicht im - des Schulwitzes II, 101. 
laſen Sie ſich die Zeit nicht lang w. nach -; der Tod ift 
d. große Lehrer den wir und wünfchen wenn wir um - 
ſchreyen .. wo ein höheres geift. - aufgehen .. u. alle& 
gemalte - bier zu Schatten w. wird ILL, 71. den Hieroph. 
fehlt e8 im d. Finft. ihres Aeons am - sis drroxdlvnum 
Bay IV, 275. neufränt. - 438. das Licht der Wahrh, 
liegt im anfchauenden Auge 462. aus der Zuf.fegung u. 
Anwend. der höchſten allg. Gatt.begr. 2c. entft. das transe. 
= der Bnft., von welchem -, Grund u. Logos unf. heut, 
Apoſtel pred., daß es alle Menſchen erleuchte in dieſe u. 
jene Welt hineinzuk. Vl, 8. dogmat. Deſpotismus der mit 
Waffen des — das Reich der Finſt. u. Barb. ausbr. 58. 


Siefen» u. Heldenformen . . in der Mythol. des - u. de 


Sing, VIL, 13. wenn d. Verf. an Lügen glaubt ze. fo iſt 
Bag. in und Kiufterniß 69. das Licht u. Recht des Geis 


es y. Herz. 2c. 116. ſich Hinterd Licht führen laſſen 2c. 
Finft. it wie das Licht (Pf. 1389, 12.) VIl, 838. 
Düntes der eig. philof. Aufklärung führen VI, &80. den 
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Glanz eines Engels bes - ausziehen I, 468. leichtſinni 
seden von Kind. des - III, 70, wie die Lichtftrahlen dieſ 
od. jene Farbe w. 2c. fo jeder Sag .. II, 88. - 

Lichtenberg, faft zu fpitig wis. Kopf VI,85. VII, 82€ 

Liebe ift Gott angen., unzeit. Eifer allemal gefährliq 
I, 120. - felbft bat öft. den Begr. des Glaubens u 
nichts als e. thät. Gl. 122. d. Sprache der - ift e. @aliz 
einer monoton. Saite; das Allerley zu f. drang den Paulı 
die - 454. was wird - eingeben u. einen Freund lehren. 
Geſichter, Mienen ... Eiferf., Wuth 475. gute Nacht, Sof. 
Ariſtot., der Abſch. eurer Freundſch. iſt e. Opfer der -, 
Wahrh. ift mein Mädchen 11, 90. Ruthe u. Zucht ift die 
wahre Liebe 887. Sie pred. mir immer die -, ift die nicht 
Die Kön. der Leidenfch.? e. Kenner nennt ihre Glut fen 
zig; Ihre - aber hat zum Motto: Thu dn mir nichts u 
ich thue dir wieder nichts III, 69. die chriftl. Liebe fängt 
von fich felbft an 850. die - (beſſ.) erbaut 9. bie - bef. 
u. ihre Salb. lehrt uns alles VI, 862. ars poet. der 
brüd. - u. der gem. 286. - det der Sünden M, 22. 
Mantel der chr. - VII, 244. durch die - zugl. das Gel. 
u. die Proph. erf. 321. je mehr Schulden und verg. w. 
befto mehr wächft die -; die - if ſtark wie der Tod u.d- 
Eiferf. feſt wie d. Hölle; ihre Ampeln ꝛc. 415. alles Endl. 
it begrängt . . eine höh. - ſcheint uns Grauf. 419. wie 
vollenden das Sagem. 2c. wenn wir die - Gottes annehe 
men; diefe - E. und allein zu e. wohlgef. Gefchöpfe ma 
‚ chen VII, 8. edle u. erhab. - Die nur Durch d. DBergeb- 
grober u. vieler Sünden wirff. w. k. 263. amour plus 
fort que la mort 198. Er kennt den noch köſtlicherere 
Weg deiner - 880. der Geift der - fucht die Einfamleil, 
gleich ird. Liebh. .. das Geheimniß I, 398. Haft du mich 
lieb 311. wem viel verg. ift liebt viel ib. 

in d. Freundſch. wie in d. - 'alle Geheim. verwerfen 
heißt den Gott der Freundſch. gar leugnen .. I, 488. au “ 
Schwächen u. Blößen gründet fih bie - u. auf dieſe ii 


Fruchtb. 5065, e. metaphpſ. Liebe fündigt viel. gröber am 
Rervenfaft als e: thier. an Fleiſch u. Blut II, 25. warum 
Liebäugeln u. Küffen der - dieſer beredten Leidenfch. zum- 
allg. Wörterbuche dienen 125. die - wie d. Tod macht 
Philoſ. mit Idioten gleich, u. ift wie d. jüngfte Nichter 
obne Anf. der Perſon 194. wenn des Schulzen Tochter- 
nebſt ihrer Mutter . . Die - des Nächten im Wandel pres 
Digten 440. Deutiche, Engl., Ital. ze. in der - (Kant) 
11, 227. iſt wohl menfchl. - ohne Befanntfch. u. Symp. 
möglih IV, 142. wundervoll wie die - fey mein Unterricht 
225. der Mi. Wildfang der - unter dem Herzen f. Mutter 
39. geht ed wicht mit der Sreundfch. wie mit der -? 
Beide f. fo vieler Leute Berderben u. w. aus dem edele 
fen Wein zu Efiig, u. aus dem erhab. Organe die fchaalfte 
Edulfüchferey VI, 172. k. Menfh E. die Dauer f. Gefinn. 
vor u. nach d. Genuß ber - u. ihrer Einfünfte beſchwören 
VI, 67. Agglutinandum est amori 249. der - u. der 
Raft. wird vieles aufgebürbet das Feines von beiden fich 
traͤnmen läßt 886. Leben n. -, die beyden Hauptpfeiler 
%. Sich. u. häusl. Glückſ. ꝛe. VIII, 262. der Gott der - 
Hut Wunder II, 252. dem Gott der - gewachfen der niem, 
aufhört e. Kind zu f. 20. der Preis f. Pfeile ift die Erfüll. 
des ganzen Gefeges ze. 432. ich fehe in Ihren Blicken den 
I. tiefſ. Gott der - der mit ſich ſelbſt zu Rath geht über das 
Meiſterſt. ſ. Werke IV, 285. — - zum Vaterland .. e. Tug. 
die man den Alten... beueiden müßte I, 9f. - zu fh. Küste 
Rem II, 398. (f. Pedant.) Liebe eines Bat. f. Vater. 
alle Zärtl. des Blutes, der Nat. f. leere Schalen die 
denen nichts helfen die wir lieben . . Durch Gott allein liebt 
Unfer Herz die Brüder I, 289: die Menfchen l., das heißt 
für fie Velden; um iprentw. gekr. mw. 860. er liebt das m. 
Seht, wie der Zranzmann das Frauenz., zu f. bloßen 
Selbſtgenuß 432 f. liebſt du deine Kinder auch fo daß Du 
Unart durch b. Finger fiehft? Ja, nad) den Begr. der 
8 heißt dad J., aber nicht nach d. Begr. eines Bat. u. Leh⸗ 
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l 
vers der die am meiften an Bottes Stelle zücht. bie 
bat 489 f.— ber größte Liebesbienft den man feinem 
ften thun kann, ift ihn zu warnen . . fein Gchugenge 
Hüter zu f. III, 68 f. 

Liebhaber der Schönheit (bey den Babyl.) 1,8 
zärtl. - laͤßt fich bey dem Bruche einer Intrigue mi 
Unkoften gereuen 444. ſich in der Wahl des Publ. 
kl. Chöre thät. u. denkender - bidhten II, 84 we 
fremden Spr. ſchreibt muß f. Denk.art wie e. - zu beq 
fen 130. - die felbft Anm. zu machen willen .. 14 
Schreibart des - ift Leidenfch. u. Wend. 178. mit 
gewaff. Augen eines - geh. dazu in der Verkleld. die 
Ien bimml. Herrl. zu erf. 207. [470.] Haben fi - er 
gemalt zc. 408. ich hielt ale ehrb., ſchmachtende, en 
- für Wehrwölfe IV, 230.— Berleug. f. Lieblingsgrii 
484. 508. 511. eieblings-Ideen III, 887. Treulof. In! 
e. Lieblingdmaterie IV, 279, 

Lied, in dem die Sehnen u. Must: des Glaub 
nad) dem Leben ausgedr. f. I, 281. ein feines - deffe 
genft. nicht dad Herz fond. d. Griffel e. guten Sch 
Dichten muß Vil, 122, 

Liefland u. Lebensart der Liefläuder I, 174. wie d 
tifche oder undeutiche Volk in - bey aller Arb. fingt I 
(839.) Reizbark. des Gefühls welche den Umgang be 
länder fo angen. macht ꝛc. III, 802f. 

Lilien — les fleurs des Lys ne partageron: 
les vötemens de Salomon Vill, 198. die Mas 
infamen 2. 268. 

Limbus der Kriti? II, 412, — anftöß. Rebefigure 
g. VI, 14. 

Lindauifhe Nachr., e. Wochenfchr. III, 218. 

Lindhammer’s Erkl. u. Anwend. der Apoftelgefch. IN 

Lindner, Johann Gotthelf, (geb. 11. Sept. 
Sohn eines Prediger zu Schmolfin hinter Stolpe, fi 
Königsb., hielt das. feit 1750 Vorleſ. 1755 Rector in 
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2764 Yrof. in Rönigeb., 1775 Kirchen“ u. Schufrath, F29. 
Mei 1776.) Hamanns Sugendfreund, Rector in Riga I, 
188. 282. 814. in die Berens’ichen Verhandlungen mit Ham. 
mitsineingez. , zieht ſich Vorwürfe von H. zu 869 u. ff. ver⸗ 
Bert Ham. , daß er ihn bisw. gerne gehört zc. 370. Wig, 
wit dem ex fih in H-6 Schwung zu feßen weiß 894. was 
fo briefreich an 2. allein macht 413. neuer Zwieſp. mit 
& wegen feines Brud. in Grünhof AGLf. H. hat immer 
(in dem Ber. Briefw.) gewünfcht, daß - mehr Anwend. auf 
Ba ſelbſt machen würde 484. unterbr. den Briefw. mit - 
Möf. 499. 502. Freundſchaftsbetheuerung III, 8. — 8-8 
Shan Fräuffich I, 846. II, 213. ihr Tod 215. 218. — 
ht nach Königsb. zu kommen 216. 218. 220f. 225, 
MIf. 800. 802. bahin verfest; Unklugh. wegen afad. 
carn.; H-8 weltfiuge Zurechtweifungen 305ff. H-8 Liebe 
A »888. 8. IIL, 838. dritter Hofpred. V, 22. ein Analos 
un u. Salzfäufe der Freundfch. 63. Kirchenrath 150. Frank 
16, ſ. Tod 165-169. 173. H-8 Gefchäft mit f. hinter⸗ 
laſ. Buchern 174. — 8-5 Rhetorik (Anweiſ. zur guten 
Chreibart übh. u. zur Beredf. inf. 1755) I, 422. Lehrb. 
(der ſchönen Wiſſ. inf. der Profe u. Poefie 1767. 68.) II, 
829. 382. 405. 407. Beylage des Rigiſchen Katechismus 
46 f. 153. 157. Quodlibet 179. Beytr. zu Schulhand⸗ 
ingen II, 428. (431.) vgl. VII, 150. u. f. Schuldrama. 
- Briefe 5-8 an - (1754.) I, 257. (1756.) 277. 280. 
1659, 16 Br.) 345504. (1760, 10 8r.) III, 20-42. 
LI61, 12 Br.) 46 - 117. (1762, 13 Br.) 119 — 175. 
963, 11 Br.) 176—209. (1764, 16 Br.) 211—227. 299 
-310. (1765, 5 Br.) 310-346. 

Dr. Friedrich Ehregott Lindner, Arzt in Mietau, Hofs 
Ch, des Rect. ältefter (VI, 320.) Bruder I, 181. 258. 
Ko. 8416. Ham. fol feinen Sohn zu fi nehmen VI, 306 ff. 
RS. derf. fommt 313. 314 ff. Denfion 316. Art u. Aufs 
Kür. des jungen Menſchen 320. 332. Ham. fagt auf 
Bf, der Sohn abgeg. 852. Die ganze Geſch. wiedererz. 
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8358 f. VII, 194. Briefe von H. an denf. (1761.) TI,R 
- (1776.) V, 165. 167. (1782.) VI, 806. (1388, 4%) 
8141 — 518. nn 

Gottlob Emanuel Lindner, Ham.s Nachf. in 
der jüngfte (VI, 320.) Bruder I, 290 u. ff. deſſen 
810. 807. Entfchl. zur Theol. zurkdzuß. 889. 86. FÜ 
jegt im Haufe (in Grün.) gut 411. Hs kigl. Bu k 
den Briefen an die Kinder, der auf den Hofmeiſter 
münzt war 412. (vgl. 186.) — 2-8 neue Einrichtung 
104. — kommt zu f. Franken Mutter VI, 806.818. 
829. Abreife 843. 851. war H.s Haus» m. Leibarzt; ſch 
fpätes Stud. der Medicin; was für ein reifet, edlet Mel: 
aus diefem Manne geworden 3S1f. 356f. Vil, 188. 
in Jena 345. wartet auf H. in Berlin 859. H-8 meh 
nifcher Raphael auf f. Reife 865. 878. 881. 890. All 
Briefe v.H. an ihn (1758, 5Br.) 1, 290-328. (1768) 
839. 445. (1761.) III, 78. 104. (vgl. 864.) (1977.) 9; 
204. (1785.) VII, 288. (1787.) 380. 401. (1788.) 88 

die Mutter, Frau Eonfiftorialräthin Lindner I, 88. 
340. 346. 411. 504. V, 169. VI, 306. 820. 829. gay 
außerord. Phänomen 8351f. Vil, 138. 

Lindwurm der die ganze Welt verführet IT, 458. 

Linfe weiß nierecht was die Rechte pflügt u. malt VI, 128. 

Linns — trait transcendant et caracterist. & h 
Linn& IV, 204. 

Zinfen durch ein Nadelöhr geworfen II, 18, 

Litaney im höheren Chor IV, 28. 

Lippen — Gott horcht auf d. Stimme unf. Herzen 
beffer als auf das hölz. Clavier unf. - I, 458. 

literati III. literarum VIl, 49. Chasma .. im Horl» 
eines Literatord .. u. eined Pädagogen .. Vl, 81. — die 
drey Stände der Kitteratur III, 424. alles geſellſch. Band 
der - würde unter d. Nat. Deutfchl. (durch Ausftoß. des h) 
zerreißen IV, 125. e. Wurffchaufel . . Die Tenne Heil. - 
zu fegen 11,257. ein Levit der neueften - 266. ein feindl 
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Weil ber n. - 888. -Syitem der n. - 419. n. - 481 
Ainfz. Theile hoch iſt das Gewäfler die n. - betr. fchon 
geftiegen 489. Nachwehen für d. leichten Gebr. der äft. 
» 486. Höllenbrand unter d. Morgenfternen der n: - 496. 
Hauptſt. Deutſchl. die für e. Pfleg. der großen Göttin 
Bitteratura mweltber. ift 500. leichte Miſchcur der n. - 508. 
Def. Seite welche den Geſchmack der ält. u. n. zweyd. 
maht daß man v. ihrem Geſchl. wie Ovid .. fagen kann 
BITf. fo lange unf. - auf ihrem Eigenfinn beharrt 2c. 518. 
bentiche - 482. VII, 55. gewiffe polit. Thorfchreiber der 
» - IV, 126. ſaͤmmtl. accreditirte Thorfchr. u. Beſeher 
8 allemann. - VII, 118. f. Briefe (die neuefte 8. betr.) | 
gittleton III, 90f. 

Rivius I, 296. III, 187. ſ. Gabe zu erzaͤhl. II, 195. 

loben wie man Zeichen u. csıne Tafeln lobt Il, 880. 
oben e. gefährl. Sache wenn man nicht recht damit une ' 
ing. weiß; jeder Autor wird nicht mit e. Fahlen Lobe fatk- 
macht III, 70. jedes Lob Hat f. fchwache Seite an bie 
ich mich .. zu halten fuche V, 82. nil admirari; aber 
leben würde fonft auch Sünde f. u. doch lobte d. Hausv. 
den unger. Haush. VII, 176. 

locus communis — daß ich die Penel. zu m. loco 
!emm. mache verdrießt mich gar nicht ꝛc. III, 148. 1.c. 
KB Gic. VI, 11. ganze Poftillen über locos c. IV, 190, 
ei c. 861. loci e. barmh. Kunftr. 368. 1’Oracle du 
ien eommun: beati mendici IV, 156. 

Zode — la myopie des Lockes II, 875. die Krüden 
Ines - III, 243. - fenfifcirte die Verſtaudesbegr. VI, 47, 
Berfuch üb. d. Verſt. 183. 195. franz. Ueber‘. VI, 159, 

Zöwe — ich gehe auf Raub mit Grimm u. Großm. 
He e. - I, 882. - in d. Fabel II, 127. ftärfer denn die 
Rn (kei. u. Mend.) VII, 79. Widerfpr. bes überwind. - 
» erwürgten Lammes VI, 10. 

"Loge anfl. Kirche fagen IV, 106. d. eriten K. mit d. 
hott. -n vergl. 257. Thurm⸗ u. - nbau der r. Vnft. Vil, 16. 


Logik u. Barbara Celarent unterfihieden IV,5. &y; 
feig der feinften - u. Ethik des Theismus 260. umget. 
u. Moral 808. des geiftl. Menfhen Geſchm. ficherer als 
alle Reg. der - III, 15. transcend. +» VI, 51. der nie 
myſt. mag. u. logifche Cirkel menſchl. Vergött. ꝛe VI, B 
Priorität der Spr. vor d. fieben Beil. Funect. log. Cie 
u. Schlüſſe VII, 9. Wörter haben ein äſth. u. log. Vernm. 1B. 

Logogryphen VII, 14. 

Logos » wenn der - den Philo zu 'unf. Fürbitter bey 
Gott macht, unf. eig. Duft. ift ze. III, 260 f. griechiſche 
Synonymie IV, 60. der Aoyos ivdiad. U. A. Zro0p0g- » ' 
von d. Platonik. bis zum Edel wiedergefäut 60. fieben 
Sterne für den oligarch. Despotismum bed A. &905 448 

‚ Subftitution des Feos u. Aoyos ıc. 444. Bern. ift Ep 
doyos VII, 151. Aoyos für die Ppilof. u. aögos für bie 
Poeſie III, 232. . 

London II, 210. Londoner Börfe II, 8. 

Longin hat Mof. bewund. I, 65. -8 Hahnengeſchte! 
jreol üyovs II, 219. todte Kritik eines Erdenſohns wi 
. den d. Blitz des erften mof. Bon mot auf ber Stell 
rührte IV, 186. 

2008 des m. Leb. I, 95. das - der Unwiſſenh. ic. II, W 

Loquacität, enorme wind., babyl. Yyrgotekten VII, 10€ 

Korbeeren verwelfen mit d. Moder der Bäter I, 16. 

Roretto — liebe Frau von - II, 401. 

Zofung VII, 8. Lofungswörter zu Herrenhut ze. Ti 
118. - 8zeichen VII, 46. 

Lots Blutfhande I, 87. Dünfte womit d. Thür be 
ger. Loths verrieg. w. II, 408. plus p6trifi6 qus la fomms 
du saint L. 1V, 207. 

Zotteriefpiel III, 816. Sup. unfichtb - sc. IV, 800. 

2otto » Project» u. Plusmacherey VII, 116. ' 

Louis XV. — hist. privee de - - VI, 202, 

Lowth praelect; de sacra poesi Hebr. III, 17- 
t. Michaelis, 

Luc 
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Rucas Evangelium V, 68. 

Luchet hist. litt. de Voltaire Vi, 248. 

Lucian ILL, 91. &-8 Fechteröl II, 196. Luciane IV, 252. 

Sneifer — wie ſtimmt Chr. mit - VI, 18. erfte Laut 
u. Stral des evang. Geheim. . . bem Lügenpred. - in d. 
Bund, der weder als Morgenſt noch Schlange gefeyert 
dem Zweck Jeſn entgeg. zu arb. 16. neuer 2c. - VIl, 11. 

Lueilianae humilitatis Schediam Vil, 86. 

Qucrez fingt: bie Götter ſ. Schlafmügen I, 859. 

Ineubriren ſich die Nächte des Heidenth. Heller u. heller 
De Tage des -Heild hing. trüber u. trüber IV, 827. 

Lubdergeruch eines gebratenen Haafen IV, 186, 

Ludwig — Batermörder des allerchriſtl. Königs - des 
Bielgel. der e. Urenkel - des Gr. ift II, 50. Jahrh. 2. 
des XIV. 11, 441. ein Monarch, d. Name e. ganzen Jahrh. 
18, notre sitele Europden de Louis XIV. IV, 158. 

Lücken u. Mängel ift die höchſte u. tiefſte Erf. .. V,25. 

Zügen f. gedrechf. u. pol. für d. Auge wie d. Bere der 
Kunft u. ſ. ungeb. I, 858. - ift die Mutterfpr. unf. Bnft. 
m Witzes 440. e. Eroberungswuth aller - u. Laſter, die 
nämlich nicht Dafür erk. w. noch f. wollen, hierin beft. der 
Geldengeift e. Weltw. IL, 17. platon. Einfall daß die Fräft. 
Vahrh. u. d. kräft. -en mit d. Monaden überein Fämen 

(Berechnung avant le deluge . . cinq fois le 
—— à la bouche) 246. e. - verdient immer Abs 
ſcheu wenn fie auch noch fo gefittet, demüthig u. chriſtl. 
einberfäleicht III, 63. - gehören zur Weisheit die. teuf⸗ 
liſch it; - find alle Sat. eurer fog. allg. Vnft IV, 143, 

Geiſt der - u. Verfolg. herrfchen in unf. Luftkr. 174. 

= trog e. Münzjuden gangbar zu machen fuchen 258. - u. 


Trugen herrſcht ſo in allen Straßen daß der entſchloſſenſte 


ann in d. Verſuch. gerathen ın. .. auf Ehrlichk. Verzicht 
au thun V, 280. Geſetz hat Schwert u. Wagichaale, Mord 
u. -.. eingef. VI, 31. 2äf. u. - der Schule zc. VIL, 118. 
Heiggält, - zu widerlegen iſt eben fo unnüß als gleidhg. 


Danann's Schriften VIII. Xh. 2. 20 


Wahrh. zu serfechten V, 152. fo muß man - mit - ver 
1, 850. das nat. Auge ſieht an den milrofe. Riffen gra 
-3 was dem Auge - fcheint find dem Verſt. Entded. 8 
— der hoffärt. Lügengeift einer Bertranl. mit d. m. Ge 
befchuld. (v. Young) IV, 114. Lügenpred. Lucifer VI, 
alte poet. Illuſ. u. polit. Ufurp. des Lügenpropheten 2c. « 
— alle M. f. Lügner I, 490. V, 62. VII, 810, 

Lüfternheit zum Beſſerſeyn 2c. VII, 82, Gott w. a 
unf. - (2.Sam. 28, 15) ftilen V, 282. 

Luft: — leichter ald die -, aber. zugl. von e. fo mu 
meßl. Sewicht wie d. elaft. Drud ihrer Säulen IV, 1% 
196. in der obern - walt. Anomalie ıc. VII, 83. der Gei 
der Lügen 2c. in unf. uftfreife IV, 175. Leviathan de 
hoch in d. Wellen des - herrfcht 2831. Luftftreiche thu 
Vi, 898. - für e. Selbſtgeſpr. V, 278. 

Luna — Briefwechfeln mit ber bleichen Göttin - II 
889. blaue Fasti der alled aufflär. Luna» Diana (Ber 
Monatſchr.) VII, 88. 

Luſt — Thorheiten deren Gegenft. fehr gleichgilt. nich 
deſto wen. aber die - derſ. ſträflich I, 222. wie oft Hin 
uns dergl. Lüfte an Gefchäften, im Gebet ꝛc. ib. wen 
Sie k. Seidenfch. haben fo fehlt ed Ihnen an deren Stel 
vielleicht nicht an -en; dieſe find fo gefährl. als jenelll 
70. bey d. Genuß jeder - e. Erſchlaff. der Fib. [272 
Zuftfeuche .. Mereur II, 881. _ 

Luthers M. Schriften v. Rambach I, 843. Schand 
für unf. Zeit daß d. Geiſt diefes Mannes .. fo unter I 
Arche liegt; was für e. Prophet ibid. was find Mont. ı 
Baco .. gegen - 844. Worte unf. Bat. - an Mel. (vor 
®lauben) 847. Ham. lieft diefen Kirchens. mil ungen 
Bertraul. 847. (447.) diefer ebenth. Mönch fagte zu Augsl 
bie bin ich ze. 860. ein unphilof. Urth., - ans e. Broſch.a 
den Herzog. von Wolfenb. von Kopf zu Fuß überfehen 5 
. sollen 488. merfw. Brief vom Dollmetfchen mit Ann 
von Peucer 514. - wäre eher ein Abraham a St. Elar 
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geworben, aber Fein Mel. ein - 515. Worte. unf. Kirchenv. 
M. 2. bey defien Namen Klopft. und eriny. hat 2g. I, 
(21.) 22. ein Gotteögel. von burchdring. Wig. erkl. Die 
Tpeol. für e. Gramm. zue Spr. der h. Schr. 185. Aus⸗ 
freu der won ſ. philof. Geiſt Zeugniß giebt III, 15f. 
Borte unf. - ber fi) durch Leſung des Auguſt. f. Geſchm. 
serdorben 5. fol; Vorrede über deu Brief an d. Röm. 
an der ich mich eben fo wenig müde lefen E. ald ayf. 
Borr. zum Pfalter IL, 299. fpricht von dem Abgr. Goͤttl. 
Vorſ. und verfich, nach f. Löbl. Gewohnh. auf feinen Auß⸗ 
ſyruch 2c. 800. der Vater des orthod. Lutherth. machte 
mit paradoxen Räthſ. den Anfang an denen fi felbft ein 
Erasmus ärg. 459. Gr. über -; Cajet. vom Bater - 459. 
1, 145. in der Vorrede auf die Offenb. von der Werks 
bel. II, 465. parad. Mey. die - in der Gotteögelahrth. 
behauptet; theologus gloriae .. crucis 466, III, 148. 
Möfers Brief üb. - IH, 4. Vorr. zum Pſalter; Stelle 
daraus (Bolt. u, -) 8. in e. Geſpr. üb. Rel. Luth. Catech. 
angepriefen 85. -8 Werbe in welche allein die Kraft f. 
Ram. u. Nachruhms zu fegen iſt 188. Hohngelächter Ab. 
- u. den Leichnam f. Ref. u. Ueberfeh. das mancher ent⸗ 
lauf. Lehel. . . einer ungelehrigen Gemeine vorgemwichert 

«IV, 240. arg denfen von unferm M. 2. 264. viell. haben 
unſre Potent. die größte Hälfte ihrer opt. Herrl. der unerk. 
Alaßreform. eines Mönch zu danken der . „ unferer Zeit 
Mehr als ein: Sic vos mon vobis zu rathen . . aufgeben 
Bante 269. unſ. Heiligk. fagt -, ift im Himmel 2e. 881. 
- don d. Mönchen V, 66. wenn -8 Sprache auch bisw. 
Sch dem Känntein riecht ꝛc. 121. D. & - wollte fagen 
kather läßt den Engel im Dan. thun als. verbrähe er das 
Vort Meß ꝛc.; ſ. Das 12. Kap. Dan. ausgelegt durch dies 
ürmen Sünder VI, 87f. Vivit! Vivit! ſchrieb - ein⸗ 
MAT “an Tifche u. Wände 122. (261.) über das Fiat; 
die ſes Leben e. Frommwerden 2c. 127. vom Ritter Tondalo 
- die Sachen fein mit rauchen Worten fremd machen 
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156. .8 Schriften 126 f. 138. 149. 156. find ı 
wieder anf eben dem Fleck von dem er ausgeg. 
‘Gen. Schebl. mein Oberon, mein pium deside 
- nannte mit thiöbit. u. ſokr. Laune f. spir. famil 
lemini ꝛe. VI, 68. - der deutſche Elias u. Erneu 
 entftellten Ehriftenth. gab mit ſokr. Laune dem 
. verjaͤhrten Ref. den kabbal. Namen Schibl. 126 
Heinrich VIII. widerlegt 178. hätte - nicht dei 
gehabt e. Ketzer zu w., würde Sailer nicht im 
gew. f. ein fo (hönes Gebetbuch zu ſchr. 421. — 
"hertfire. : (Hier ftehe ich ze.) I, 360. — verjährte 
ſche Bibelüberf. IV, 187. altvät. Kirchenüb. VII, 9 
werfung unf. -fchen Kirchen » Kinder u. Volksleh 
817. die in Gottes Wort u. dem Öff. Landfrieden g 
Lehren u. Auddr. der M. -fchen Kayenbibel mit : 
Fauſt ausſtreichen zc. 824f. den Speculanten fehlt 
Geiſt . . mit unf. luth. Kirche zu fingen ze. 830. ſich 
privil. Kleinod des Fl. Katech., unf. Kinder⸗ u 
bibel . . vergreifen 835. e. braver Pred. der nich! 
Mameluf an unf. Iuth. Kat. zum Berräther wm. & 
alte -fche Kat. von . . der Taufe 381. allerliebfte 9 
allg. Zahnbrecherey die Grundveſten u. formulas m 
der EI. Iuth. Kinder» u. Engellehre zum Bubenp 
zu machen 440. (f. Katech.) Folgrede, ein - fcher A 
v1, 155. — antichriſtiſchlutherſche Provinzialbrie 
— lutheraniſche Lammfrömmigkeit 431. — wir v 
dag wir Lutheraner find u. Daher verbunden -8 
nachzuahmen den Geiſt der Ref. zu erh. u. fortzupfl. I 
Lutherthum f. Chriftenth. VI, 44. vi, 128 bi 
allem resp. parentelae erfenne ich . . das römiſch 
Pabſtth. für die leibl. Mutter des deutſchen .VI,80.9 
des altfränf. - unter der Aegide der Toleranz 1V 
auf Koften unf. armen Kirchenv. des - 108. das 
wie e. bloßes Schisma 2c. 241. 
Eurus der Buchftaben IV, 129, 
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Lyeurgue le postbume II, 861. est-ce le bom sons 
wi a produit .. les- es. 867. 

Rykaonier ; eyftrenfer — Paulus hey denf. II, 31. I, 187. 

lhriſch — ich fchreibe epiih weil Sie die lyr. Spr. 
noch nicht Iefen P.; der lyr. Autor ift d. Geſchichtſchr. des 
menfhl. Herz. I, 480. e. ganze Welt von fd. u. tieff. 
Geiſtern . . iſt nicht das Publ. e. Ipr. Dichters, der über 
den Bepfall fe Epopöe lächelt und zu ihrem Tadel ftill 
Imeigt 435 f. das Leiriſche der Iyr. Dichtk. ift das Tireli 
der Lerche 444. F 


MM. — jeder Tagedieb deſſen Name mit d. ganzen 
Zahl M. geftemp. iſt zc. IL, 280. 517. M. A. ein Tau- 
ſendkünſtler 220. - . 

Macchiavell — der Fürft .. ein Urbild des - I, IL 
die im Finſt. fchleich. Peſtil. eines - hat fi f. verrathen 
884. c’est le sel du bon sens dont les M-s. etc. II, 
368, Prüfung des -; la virtu chez M. c’est la per- 
idie IV, 364 f. - widerlegt VII, 173. [VI11,393.] — Syſtem 
es polit. u. antipol. -idmus IV, 246. der - in Schafs- 
leidern unſer welfcher . . Pädag. VI, 10. der ganze theo⸗ 
Dgfice » politico = hypocrit. Sauerteig eined .. - VII, 118. 

Macht u. Recht VII, 22. 37. ägypt. - 1m, period.. 
Sille einer unbek. - 114. Unfterbl. nach e. Siege des Rechts 
- der - 2c. 1197. — äfthet. - auf dem Haupte 112. um 
er Engel Willen. muß m. Muſe e. - auf dem H. h. II, 
X. (Stark) e. - des H. u. die Stätte einer Drofeffion 
rtheiit IV, 188. — -fprüche IV,. [358.1] 361.368. gefege 
ebende - 370. copula eined - oder Flickworts VII, 12, 

Maculatur IV, 221. die Alt. - des m. Geſchl. ferner» 
seit zu erfüllen 232. heiml. Freund menfchl, - 450. — 
Rufe für den -Faften fruchtbar 240. Verleger in Geſellſch. 
- - 11, [460.] 464. 

Madonna VI, 17. 
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re — zwey Manner, der eine als - ber and. S 
Patron anzuf. zc. IIE 221. an den - fchreiben Sie ob 
et’ cadte etc. 288. ein - IV, 70. [vgl. Vill, 190.] mon 
Merene 167.168: ſogl. VI, 281.) ohne eigennüß. Eriwart. 
e.- habe ih .. Horat. ſtud. 261. unſ. jocosi -ates 217, 

Mibhen — Berwirr. u. Scham eines - ze. I, 482 
üb’ fehe die befte Demonſtr. wie e; vern. - e. Siebeöhr. an 
440. Tug. welche leichtſ. - mit Geitenbliden beantw. f. 
11, 481. die Aefth. nennt fh. Natur was Roſt die Seele 
der - III, 154. die fchönen - it Engl. 310. ob ein - mit 
zwey gef. Augen nicht in der ganzen Welt gangbarer ze. IV, 
81. - dad aus dem Bade fleigt 480. (Brief) wehrte fih 
wie ein = V,98. obſchon fein - noth Archytas bin Vl, 2 
Verſuche die Orthogr. den Kind. u. Gr. u. - angen. zu 
machen 27. — die - wachen leider auf ohne Sitten, ohne 
Kenntn.., unterd. find Klötze beffer ald Puppen 269. ein 
fiitt. - if mie lieber als e. lebh. zur Tochter VI, 249. — 
Madchenblick IV, 814. -feele der Sprache VI, 88. 

Mährchen — dramat. - II, 196. - vom 1. May 81- 
hurzes myth. - (der Sibylle) IV, 229. 232. das halbe — 
450. das - des Himmelr. 252. aufgewärmte - VII, 127. 

Märtyrer — des legten - Entführung . . TI, 801. de® 
ſchw. Galle 94. Vorurth. find alfo die - des philof. Men⸗ 
ſchenhaſſes V1,40. läch. - des guten Wil. VII, 94. Märtyrer = 
feſt unſchuld. Kinder II, 802. Mitmärtyrer IV, 100. 

Mäßigfeit vervielfältigt I, 109. Ordn. ift bie inne” 
Deeon., - die äuß., jene muß vegelm. dieſe fittl. f. 408- 

Mäsfen grammat. Abhandl. VI, 79. 

Maͤuſim (Meße) VI,38. Meſſen⸗ u. Mufim⸗Gewan⸗ 
der babyl. Baal Vil, 126. 

Magazine VI, 42. 

Magd, Agurs Räthſel; ne sit ancillae etc. II, ‚416 
367. fiebe hie ift deine M. IV, 888. 

Magdalena, die Evangeliftin der Sünder II, 268. au = 
geſchüttete Magdalenen » Salbe Vll, 121, 
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Magen befchw. fi über d. Unmäßigt. I, 247. man. 
ich ven - auch am Honig verderben III, 118. das Weſen 
desm. - der Haut u. Haar . . ganze Lad. von Seufz. ze. 
in ſich ſchluckt IV, 26. vermuthl. verh. fih d. Sinne zum 
Bel. wie d. - zu den Gefäſſen 48. könnte f. Amt nicht 
verw. ohne 2c. ib. nichts an unf. Leibe was nicht .einft 
auf..eig. - oder unf. Elf, ihren Durchgeg. 44. Den - des 
Leſer u. Schriftfl. wärmen um ihn zu ſtärken 809. Fülle 
dei my. - 811. Münzjude der... den Segen über d. 
len Schläuche f. heil. - fpe. VII, 116, Deogenftärtungen 

‚299. 

Magifter ſ. M. — Magiftergebühr III, 822. 

Magnet III, 148. hat wicht nur & anzieh.fond. auch e. 
entg.wirk. Pol VI, 894.— d. Magnetismus .. einer täufch. 
See VIL, 108. der befte - umd fehwerfte für mich .. if 
1. &or. 13. VIl, 810. giebt ed e. ſo laffe er f. Daf. duch 
Verke beweifen .. ibid. iſt Weiſſ. u. Eonfequenzmacherey 
üht d. allg. - aller unſ. Denkungstraͤgh. u. Beweg.kraft 
"I, 8379. 

Magnificat — Feine Empf. die ein - verdiente VI, 128, 

Magus — ich liebe die Natur wie e. - II, 400. ein 
muß man f. wenn man unf. ſch. Geifter Iefen will 400. 
m - 2c. 491. ift der Schriftft. e. - 411. — Magi au 
Rorgenl- 153. 156. Moralität ihrer Reife 186 f. Hohe 
reude unf. Schwärmer 159. — Magus im Norden IV, 
r. 68. 64. das letzte unmündige Kind jener Weilen 64. 
>. 70 bis. - in Europa 70. - 71. 72. 92. 819. Mage 
wm Nord 167. Vill, 193. Siecle qui laisse perir de 
kim les mages 193. le Mage du Nord brülera etc. 
87. niemald e. - gewefen VILL, 200. 

Magie der Morgenländer IL, 295. Bacon von der » 
BBSf. - der Weifen aus Worg. 294401. Gerem. denen 
man eine unerflärl. - zuts. VII, 46. — Unterſuch. von 
d. magifchen Stern bie weder fonteneliiſch noch algebr. 
derathen möchte IL, 156. die mag. Lat. Des Auges u. des 
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Geſchm. 485. mag. Rat. die nah Menfchen fucht V, Ba 
der ew. myft. mag. u. log. Cirkel menſchl. Bergött. zc. VI, 74 

Mahanaim VBernunftheere VII, 12. Ihr Kopf n. Hey 

find mir gleich den Reihen zu - 282, 
Mahlzeichen der allg. gef. praft. Vuft. IV, 180, 

Mahlzeit — diät. Regel fi vor d.- ein wenig zu ärg. 

u. nach derſ. brav zu lachen, aber nicht rückw. VI, 287f. 

Mahomet war erft d. Prophet f. Haufes u. hierauf . 
gr. Volks I, 84. pun. Vergleich. zw. - dem Proph. u 
Auguftin d. Kirchenv. II, 298. - 8 Parad. III, 287. Parad. 
das -, ex utroque Caesar, ein eben fo frecher latro 
als Gleisner f. Höfl. verfpr. IV, 29. e. wenig Sauert⸗ 
machte - zum größten Erob. menſchl. Andenfens 250. 6 
ein ftarfer Orthodox auch - in Anf. des erften Glaubens» 
art gem. feyn fol, fo wenig hat er .. mit e. Parad. auf 
Erden gefchmeichelt 869. 

Maintenon II, 114. 163, 

Majeftät der Eriftenz III, 258. Schänder der - Gotte S 
IV, 228. Geheimn. der höchſten .. zur Mittheil. ire® 
Selbſt aufdringl. - 330. Verräther der Geheimn. der - 18 - 
Menſchh. 445. -en in der Höhe VI, 20. - der Gefepge - 
[VI, 47.] Vi, 6. des alten Nam. (Seruf.) Vil, 108. 

mafaronifcher Brief II, 876. IVIll, 174.] 

Malebrauhe de la Recherche de la verit6 et 
VI, 202. 

"Malen u. Zeichnen, die bierogl. Schreißefunft vor EB 
Schr. zu lernen I, 162. gemalte Echoe VI, 85. gemaltex 
Gerüche 35 — Maler, die erfien Schreibmeifter I, 1623 
Unterfch. zw. dem Auge zc. u. d. Auge eines - 138. le 
‚ berdruß der jenem Maler den Pinfel aus der Hand war 
11, 80. gar anders fist e. - zu f. eig Contrefait 289. — 
Demonftr. mit .. Malerey vergl. II, 87. - ift älter alt 
Schrift 258. Wetron über Pictura.. 263. ift die - e. Kiss 
des Himm. 2c. 404. (Haged.) 405. man hat an d. * 
philoſ. Pagoden die - bewund. IV, 252. die ält. Shäf 
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ſar⸗ u. Zeichnung VI,10. — Gott einr Malerakademie 
I, 899. -Ichre 402. 

Malderbe IV, 167. 

Maltpefer neutrius generis II, ZU. Malteferorden 
I, 252. 

Memoamuſchi IV, 132. 199. vm, 219. 

Mammon, ungerechter IV, 66. Mammonsdienft; fein 
fl. Fleiß 2c. II, 421. 

Mamre (Ham.s Hain-) VI, 141. 207. V11, 164. 254.260. 

Man II, 49. Manna unf. Seelen I, 217. das (im 
zeb. Roth.) verborg. - IV, 176. wenn ed dem wahrh. - 
ht gelungen ald bie u. da 2c. 434. mißl. Genuß der zu 
Rırren Anlaß giebt wie d. - in d. Wüſte VII, 838. 

Mandarn vom Hofe der Mitternaht IV, 76. 78. 
shulton der europ..-en 81. -en-der Mittern. 172. 174. 

Mandeville, (Fable of Bees) I, 36. (868.) 

Mangelsdorf, ein Klogianer — f. Penfiondre VI, 817. 

Manie die Wirk. e. Genies (dasuorıov Eyeszai ual- 
tr) I, 92. — maniſche Thaten 890. 

Manilius III, 154, 

Mann — Gottes Ebenbild u. Ehre der - u. befien 
he das Weib, d. h. der - verhält ſich zu Gott wie d. 
8. 3. - IV, 228. wo diefe drey Eins f. wird der - des 
eibes Heiland 229. (ein -) Einer unter Tauf. 229f. 
ing ein .. als des Leibes Heil. 231 f. jedes Wort eines 
follte d. Sache ſelbſt f. u. bleiben VII, 36. Ueberzeugung 
uf Wort u. That eines - der ald e. Gott der Lebend. u. 
iht der Todten ꝛc. 117. ein ehrl. - fey Ihnen immer 
chaͤzbar fo rauh auch ſ. Stimme f. mag I, 297. der 
Bauerftolz des reichen - II, 80. wer nicht von Brof. .. zu 
eben weiß, werde frühe ein vern., brauchb. art. - in.d. 
Reit 50. ein ruh., weiler, ehrl. - ohne Gott im Herzen, 
En ſolch glimmend Tot in d. Welt zc. III, 116. - des 
Tedes; - vom Berge VI, 163. -, Männin V, 53. die 
ee Männin IV, 229. — mir denken jept zu abfract 
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a. männlih .. M, 25. männl. Gabe zu dialogifı 
alle Stärfe einer m. Seele fchien in die mein. ül 
unterd. f. Seele nichts ald weibifche Lüſternh. zu - 
fhien 19, 281. Die Frucht der Erf. iſt unf. Gef 
Knoten der Gurgel fteden gebl. 807. — philof., y 
technifhe Männchen II, 899. 

Mannigfaltigkeit der Natur I, 274. die aus di 
Schranken des Raums u. d. Zeit unendl. zfgef. - ' 
Manſchetten IV, 175. 

Mautel den man auf beiden Achſ. zu wechſ. w 
881. um - u. Kragen gefommen IV, 174. 

Manufacturen (Bücher) VII, 118. 

Manufeript, winziges IV, 173. 

Marathon II, 44: 75. marathonifhe Felder 89 

Mardachai III, 128. 134. IV, 836 f. 

Mare, de la -, trait& de la Police III, 87: 


de Marees, üb. d. Zulaff. des Böſen; üb. d. 
ftrafe VIl, 801. 
Margot la Ravaudeuse II, 305. 340. 


Maria überfchattet vom Geift Gottes I, 122. 
der -; ihre philoſ. Neugierde: Wie mag dad zu 
bis zum Stilfchw. aufgelöst; Schimpf . . u. abgöt 
(in Rom); Zeugniß von d. Herrl. ihrer Niederk. 
Lobgefang der heil. - II, 417. 

Marin’s Gefhichte des Saladin IM, 88. 

Marionetten IH, 285. - fpieler (Tiberius) VH, 


Marius auf den Ruinen von Earth. I, ALf. 
Ham.) VII, 64. 

Mark von Deutſchl. VII, 82. Märkiſches Seruf 

Mearlinniger Name Vil, 121. 

Marktſchreyerey VI, 17. welſche - VIL, 87. 

Marmontel8 Erzähl. III, 119. -8 rothwelfche 
IV, 70. Belifar 100. 105. 

Mars — von den Einfl. des glüh. - befchwäng. 1 


ben - gebeil. Gras 492. — wolemi⸗ oder martiali⸗ 

; Metall 506, 

Marſyas IV, 888. nadt u. edel wiee. - (Dam. ) VI1; 256. 

Martha — ohne die Mühe einer - das befte TH, I, 
. Martha-Sorgen 2c. VII, 289. Hpperbein deiner Mar- 

nühfeligfeit vi, 380. 

Martin — lahmer Meifter - IV, 132. 801. 808. lahm⸗ 

tiniſche Hypoth. 802. f. VII, 220. 

Maſchinen — die wenigften - erford. zu ihrem Gebr. 

math. Einf. II, 445. Philosophes machines 860. 

ivain machine 873. Mafchinen-Pallas VII, 26. wird 

t die geift. Mafchinerie gröber angebracht als 2c. 1,401. 

e fo entfernte u. koſtb. -ey ald das Firm. u. die Geis 

welt 2c. II, 28. Theaterpomp der Garderobe u. - IV, 

J. welſche -rey VII, 87. 

Maske eines Großſprechers IT, 502. jüdiſch welſcher 

asken⸗2u. Brillenhandel VII, 90. 

Maſius “Buch der Verein. ꝛc. VII, 345 f. Brief an ihn ib. 

Mafore, gr. u. kl., der Weltweish. hat den Tert der 

tur überfchwemmt II, 285. Maſoreten VII, 49. maſo⸗ 

fhe Zeichen (Obel. u. After.) könnten die falom. Schr. 

füngen II, 8307f. - Buchſt.kram. VII, 54. 

Maß — ic dringe darauf mit demf. wieder gem. zu 

:c. u. brauche keins ald das ich finde ILL, 186. Maße 

) der höh. Mepfunft (der Freyd.) IV, 112, 

Masse — les Jacques Masses II, 868. 

Maſſillon's Faſtenpredigten I, 278. 279. 

Maſtbaum 11, 400. 

matagrabolifiren IV, 84. matagraboliser 152. meta⸗ 

b. VI, 16. 

Materie der Denel. vergl. (Bac.) II, 298. giebt es 

rmen unabh. v. aller - V1,49. - iſt alfo das Gem. ;50 

ft. Haß gegen - VII, 7. - u. Form einer transe. Sem. 

Meth.lehre 4. - des Wortd Bern. 14, Natur u. Schr. 

d die Materialien des ſch., ſchaff, nachahm. Geiſtes II, 
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293. ereget. Materialismus 341. (378) - deB Schul⸗ u, 
Modewites IV, 452. Syſtem der Materialiſten 46. 

Mathanafins IL, 857. der Hallifhe 3 Sal. - (Klet) 
IV, 68 

ucsyuera nasnucre Vl, 81. | 

Mathematik — die rechte Meth. (im Bat.) dient wei 
mehr Aufmerkf. Urth. u. Scharffinn zu fchärfen als ig 
der - zugefchr. w. k. VI, 885. Sprache, nicht ald Ge 
dächtnißwerk fond als -, ald wahre Kunft zu denken u. 
hand. 825. altes kaltes Borurth. für die -, beren apobie. 
Gewißh. haupff. auf einer gleichf. Eyriolog. Bezeichn. = 
beruht VII, 8. wenn die - fih e. Borzug bes Adels ax 
maffen k. müßte auch die menfchl. Vnft... Dem Inf. de 
Inſekten nachſt. 9. die ganze Gewißh. ber - hängt von 
der Natur ihrer Spr. ab 2c. 216. Evidenz der -; es fcheint 
mir daß es den Mathematifern wie den Samar. geht: if 
wiffet nicht was ihr anbetet VI, 366. der Augenfchein de 
math. Zebrart ... bat Veränd. bervorgebr. II, 126. math 
Ebſ. (von Mich. Alt. Schr.) 272. fobald ſich der malf. 
Beob.geift . . herunterlaffen wird ze. IV, 25. ohne mall. 
Fig. findet k. math. Meth. ſtatt; u. das iſt für mid « 
math. Wahrh. 2c. VII, 216. Münz u. Kümmel mit mall. 
Gewiſſenh. verzehnten 63. 

Matrix VI, 14. formulae matrices IV, 440. 

Matthäi Catalog der Mosk. Bibl. VI, 216. 

Matthäus der Zöllner u. Eenophon (Schreibark) TI, M. 

Mauern — Sprung über brüderl. -eined Syſtems VI, 

Maulaffen IV, 834. — Deaulefel der Iuduftrie VI, 
wenn man eben fo fchwer macht Drig. zu f. ald Cop. M 
w. was hat man im Sinn ald und in - zu verw. II, 19. 

Maupertuid quis desiderio etc. (geft. 1759) II, 18. 
sur l’orig. des langues ib. jamais philos. n’a mieus 
fait sa cour que l’immortel M. (grace au burin de 
Volt.) ete. 354. Iappl. ect. gehirnlofer Anatomie IV, 
321. -ſcher Orundf. V, 208. [vgl. Vill, 144 f.] 
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Mausfalle des alten Sophiften zc. II, 244. guld. Maͤufe 
, 887. Mäusleinfibern II, 251. 

Manfoläen, welfche IV, 274. un Sidole Idolätre pro- 
gue des mausolses VIll, 195. f. Algarotti. 

Maximes inoontestables beredter Sophiften IV, 449, 
-Maximum — die gef. Duft. durch ein - unf. Elem. 
‚ Kräfte erflärt IV, 489. - aller Geheim. ibid. - ächter 
wtorfeh. u. Eritit VI, 54. Die entg.gef. Nat. eines Min. 
‚- mit einem ſymb. Char. bezeichnen IV, 444. die Ins 
urie eines Schurken u. ehrl. Mannes wie ein - zum 
Ein. VI, 258. Alles, Etwas u. Nichts E. wie ein umendl. 
der Min. zur unmitt. Anfchauung gegeben, auch aflenf. 
memmen w. VI, 5. 

Mazosius de tripl. hominum vita etc. III, 197 f. 

- Mechanismus der Begriffe II, 80. - der Will. 235. 
kinder u. Narren über den - f. Handl. Flug zu machen 
. ohne e. Widerftand Fein - möglih III, 283. jeder - 
ee. Organiſ. u. jedes fichtb. Leben beide voraus IV, 40. 
Nefe drey Räder erfcheinen allenthalben in fo ſtarken aus⸗ 
uhmenden Maffen 2c. ibid. falfche Zunge . . macht den 
nzen künſtl. Mechanismus eures Wandels fchwarz 144, 
des Sensus comm. 244. grober - ded Schul» u. Modes 
Bhes 442. alle Freyheit zum - ausartend Vi, 80. der 
ange — relig. u. polit. Gefeglichleit wird .. mit e. höll. 
enereifer getr. VII, 62. 

medicinifche Bücher u. Differt., (Reizbark.) I, 388. 

Medufe — Einfälle (des Sof.) fo fürdt. als die 
Ware an d. Haupte -nd 2c. II, 85. Mufe weiht ihr 
nbid dem Buſen e. Minerve IV, 2832. 450. 

Meer — Beywort arpuyeroy was Homer dem Meer 
hängt 2c. I, 516. die Wifl. über dem Gewölbe (Bacon) 
: find e. gläfern - ald Kryſtall mit Feuer gemengt II, 
34. Herz fey wie e. ftilles - 265. man muß feine Reife’ 
ver dad - fcheuen (um die Schlüffel der Erk. zu holen) 
5. ia longitado de In mer 369. 
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Mehrgbtterey VII, 108. 

Mehrheit d. Stimmen un. Heller IV, 146. 

Meibemii, M., Antiquae Mus. seript. soptem Aud. 
1652. III, 883. 

Meineid — Bf. - u. Hochverrath des ehrw. Berl 
ꝛc. IV, 835. (331.) der Mißbr. der Spr. m. ihres ne 
Zeugn. ift d. gröbfte - VII, 87. 

Meiner, Joh. Werner, Verfuch einer an der menſil. 
Spr. abgebildeten Bernunftlefre ze. Keipz. 1781. u. % 
Schr. VIl, 282. 

Meiners V, 138. [136.) VI, 802 ff. Reifebefchr. vu, 

Meifter — alle - in der Philof. find Inval. gemefe 
(Ariftot.) II, 98. durch Wortfpiele E. jeder Buck. 1 
Wortfrämer über d. fachverit. - e. Triumph erwerben Vi, 
41. die M. Füchſe u. - griech. Weish. 58. — (Wankl 
des Ehriften) Meifterfiüc des unbet. Genies . . 11, 1% 
endlich Frönte Bott die finnl. Off. dur bad — des Ma 
fhen 259. wer E, Ausn. macht kann kein - Tief. 405. m 
waren fie Regeln . . num find fie -e bie leben ꝛc. 408. 

Meifter, Leonh., romant. Briefe V, 69. 75. Com 
lationen Vil, 266. 

melancholifch wigiger ald ein Auto da fe IV, 64. 

Melanchthon — Fein - wäre ein Zuther gemorkk 
weil Philipp . . ohne Leidenfch. war ꝛc. I, 515. 

Melchiſedek bey Mofe u. Paulus I, 78. zu -8 Gleich⸗ 
niß .. noch ein zweites, Jaebez .. III, 266. Fried. de 
Hohepr. Seines Volks nah d. Weife - IV, 95. weil mat 
ohne Cenſur u. Verleger k. Schriftſt. w. k. es wäre Dem 
nah d. Weife - 199. ließ nicht ſelbſt — Die Almoſen 
Gegend mit dem Zehnten von Allerley bezahlen Vil, 68. 

Melodien, gar zumeltl., (in kirchl. Berfammi.) 11; 1% 

Memoiren — von den - ifider Schritt 3. Drama ge“ 
d. i. von d. Hiſt. 3. Poefie III, 58. tous los Men. u 
valent pas etc. IV, 152, 

Mendelsfobn — Ham lernt den Quben Moſe⸗ 
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ennen J. 192. alter Freund III, 800. Ham. zuf. Bes 
mntſch. mit Mend. 127. Rec. in dem Litt. Br. 131 ff. 
zerf. der philof. Schr. 195. 198 f. Preisichrift 198. 227. 
bilof. Schr. V,275. VI1,88. Vorrede z. Phädon II, 873. 
hadon 887. (tecenf. 408 ff.) V, 253. Coheleth 252. 256, 
57.266. Geneſis VI, 128. Borr. zu Nic. 243. Anm. zur 
vᷣbt. Corr. 296. krit. Brieffteller 11, 188. Redl., Zierl., 
Nugheit 189f. -Idol des Gr. v. Bückeb. V, [107.] 
in Königsb. 255. Mofes Mephibofeth 262 f. 275. Mof. 
Yerhäftn. mit Lay. u. Bonnet 275 f. Salz u. Licht unter 
Geſchl. 26. 276. Gruß an H. VII, 183. - über Herd. 
een; meynt alle Ehr. feyen Schwärmer [226]. - Zeruf: 
N, 850. 371. VII, 17. [19.] 20. VI, 382 ff. - u 
ebbes Vil, 37. am Herzen u. Sim nubeſchn. Sophiſt 
0. mit dem Blendwerk daͤdal. Sophifterey flahl - das 
herz der meilten Leſer 112. Herr - nimmt Lei. die göttk. 
hr des M.gefchl. übel SA. verfährt rabbinifch mit e. Bes 
deide Jeſu 68. der fi) am weiteſten von diefer Krankh. 
we Seele (Zweifelſ. u. Leichtgl.) entfernt glaubt 2c. bef. 
Ak ıc. 69. drey Widerfacher des Jüd. Weltw. (ſeines 
ker) 81. der jüd. Weltw. 102. 106. Segen des beſchnitt. 
Aein., Rouff. u. Zenoph. 87. reiche Beute äg. u. pun. 
Beish. weiche - ermuchert hatte 88. Moſes u. Nathan, 
lerydon u. Thyrſis (- u. Leſſ.) Geſetzgeber wie irr. Ritter 
uf fahlen Pferden 98. der legte Werl. Wolfaner 103, 
MM, 853. der jüngfte Jüdiſch-Babelſche W. VII, 118. 
er Ismael einer Wolf. Muſe 127. Wolf. Spitzfind. wos 
iit er f. Unwiſſ. des Judenth. u. f.. Feindfch. 9. das Chr. 
u bemänt. gefucht VII, 852. Halsſtarre, convulfin. Ges . 
ide auf der Giebelſeite ſ. Buchs Vil, 163. VI, 876. 
N. e. fchöner Geiſt deffen Auge, Rafe u. Gaumen nad) 
reife eines popul. Schriftft. füfl. war VII, 108. mond⸗ 
di, Racıtwandler 109. der platon. Apologift des zerftr. 
ndenth. 115. - 8 Verlegenh. zw. Dem Pred. des zureidy 
nmdes u. dem in d. Wüſte 288. — Morgenſtunden 7 


109. 298. "7111, 854. neueſte philof. Metten 871. Mettei 
vu, 281. 292. glaubte weder Moſi noch d. Proph. unge 
achtet ꝛc. 298. -ſche Ueberfegung 17. 98. 99. Vill, 80 
— Hes Freundſch. mit - VII, 78. unveränd. Freu 
274. -8 Tod 79f. 298. wurden nicht zwey Donner 
(Lay. u. Zac.) für Meuchelmörder des verewigten jür 
Weltw. ausgefchrieen 124. 805. VIII, 877. [890 f.] vgl 
-, Lav. u.Bonnet V, 275. Rec. y. Intereffenten des vo 
: iftteen verew. - VII, 120. der verem. - 88. der fel. - 112 
fhaudernde Manes des verew. - mit zuderfüßem Mund 
Vin, 877. der Biograph od. aöklepiihe Herausg. de 
Opp. postb. (Engel ſ. VII, 891.) 877. — Ham.s Brie| 
an - (1762.) III, 128. 184. (1765.) 380. (1770.) V, 
(1777.) 252. von - an Ham. (1762.) III, 129. 
Mene, mene, tedel den Sophiften VII, 6. 
> Denge — babe ich mir grauen laffen vor d.gr. - VII, 12 
Menſch — aus der Bild. ded - (nach Mofe) erhalt« 
wir e. Maßſt. unf. Rat. zu beurth. 64. die Schöpf. di 
- (im Mof.) eine weit geheimnißvellere u. fey. Handl. a 
f. bloßes Wort 65. das 17. Kap. Joh. ift e. Comment 
über d. Schöpf. des - weil felb. mit d. Erlöſ. desf. zuf.g 
halten w. muß 66. der - ift ein fehr entferntes Glied in 
Reihe der erfchaff. Dinge . . und derj. welcher die gan 
Kette hält, trägt ihn in f. unmitt. Obhut 140 f. Vorz! 
der -, der Inſekten der Schöpf. 218. die Natur bat u 
- an der Außerl. Geſt. u. dem inn. Sinn unterfchiedei 
ihre Mannigf. if ift fo gut Weish. ald ihre Einfalt 22 
endlich Frönte Gott die ſinnl. Offenb. .. durch das Mi 
fterft. des -; Er ſchuf den - in göttl. Geftalt, zum Bil 
G. ſchuf Er ihn II, 250. blinde Heiden haben die Unſich! 
erk. die d. - mit Gott gemein hat 259. die verhüllte Fig 
des Leibes ꝛc. find das fichtb. Schema . . doch eigentl. nich 
als e. Zeigefing. bes verborg. - in uns 259. die Schöl 
des Schaupl. verhält fich zur Schöpf. des - wie die ep. 3 
dramat. Dichtk.; hör den Rath .. fieh die That .. verglei 
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Ru. Th: 264. 265. Freih. womit bie Thiere Adam huld. 
da Gott fie zu Dem - brachte 282. die Anal. deö - zum 
Schöpfer erth. allen Kreat. ihe Gehalt u. ihr Gepr. 288. 
jeder Eindrud der Nat. in dem - ift nicht nur e. Anden» 
ken fond- e. Unterpf. dee Srundwahrh.: Wer d. Herr ift 
288. jede. Gegenwirk. des - in die Kreatur ift Brief u. 
Biegel ... daß wir Seined Geſchl. ſ. 288. der - k. weder 
wirten noch leiden als nach der Anal. f. Ratur; eommu- 
nie. göttl. u. menfch. idiomatum IV, 23. bereit3 Protag. 
Mt den - mensuram omn. rerum genannt 24. der ſenk⸗ 
schte zweybeinige Gang des - 25. der - nicht im Stande 
ohne den geſell. Einfl. d. h. gleich. jussus auf zwei Bei» 
am zu gehen 30. der - hat nicht nur das Leben mit den 
Th. gemein fond. ift auch ſow. ihrer Organif. als ihrem 
Mech. nach Stufen ähnlich; der Hauptunterfch. des - 
muß alfo auf die Lebensart anfommen 40. der - zum Vieh 


Wed. Fürft zum Unterth. 41. durch die Verein. von ovcs« 


100 ww. U. ovale tod dwu. wird aud e. - der Fürft 
v1, 170. weder Inftinct noch Sensus comm. beftimmen 
den - IV, 41. jeder ift f. eig. Geſetzg. aber zugleich der 
Eeſtgeb. u. Nächſte f. Unterth. 42. der - if unter allen 
Th. der größte Pantomim 42. der Geſichtspunkt des - 
(eng, der Sphäre der Ip.) dehnt fih auf das Allgem. 
“ws u. verliert fich gleichſ, ind Unendl. 48. gefegt der - 
Ume wie e. leerer Schlauch auf die Welt, fo macht eben 
d. Mangel ihn zu Erfahr. u. Ueberlief. defto fäh. 45. Ge⸗ 
beimniß der Ehe zw. d. Auf. u. inn. - 46. der - iſt nicht 
Nur ein leb. Ader fond. auch der Sohn des Ad., u. nicht 


Mr I. u. Saame f. auch d. König des Feldes 46f. diefe 
dcey im uns find alfo Eins, nemlich Seos yeuoyıov 47. 


- nad dem Spfiem der Materialiften u. Ideal. 46. 
- Ternt alle f. Gliedm. . . brauchen weil er LE., muß 


hr will 47. - u. Thiere; Unterſch. an Stufen, an Art; 


efonn., Erfud. (der Spr.) dem - eigen (Herder) 50 


 @&3 der neoplaton. - der k. Thier u. doch e. TH. ift 
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88 f. alle Herrl. des - u. f. Gatt. zerſpringt ꝛc. 86. da 
platon. Androgyn . . ein Sprachſchaff. Thier (mit alleriy 
and. Ergösl.) 58.59. d. - muß alles lernen, folglich auf 
Sprache 88.— Ausgang aller Ebenth. des Gottes d. Lich, 
das Meifterf. fe Werke: Laßt uns -en machen 225. Anh 
führ. jenes göttl. Einfall der ebenfow. zu gerathen ſchein 
als d. erfte Verſuch diefer Art 226. d. - ift vorz. e. Geit 
der Erde durch f. Beſtimm. der Schöpf. ꝛc. ſ. Geſchl. zu 
g. 226. FE. einz. unf. Nebengeſch. iſt für e. überlegten 
Rathſchluß ꝛc. gemacht, fo wie Feines einer größ. Aust. 
fähiger it u. felb. nöth. hat als d. - 226. wie kommt eb 
daß wir uns jener Gleichh. mit Gott als e. Raubes ſcha⸗ 
men 226. zum Genuß der Früchte eurer Allmutter u. ip 
tes Staubes geborne u. verdammte Seelen 229, imbeeil- 
litas Hominis u. securitas Dei 828. d. - ift e. unenbl 
Größe . . e. durch dad Nadelöhr jeder Gewohnh. ziehbem 
Materie [408.] die Rtr. ift etw. unermeßl., wir find Nick 
im Vergleich zc. wunder. Krieg (g. d. Nat.) worin d 
- als e. wahres Ebenb. ſ. Schöpf. erfcheint [ALSf.] mes 
bat d. - von aller f. Mühe ıc. 484. Metall der tief. 
Wahrh., Gott, Staat u. -en 2c. deren Einh. das Max. 
aller Geheimnifle . . 489. der Char. des - beſtimmt der 
Ehar. f. Buft., jeber - it d. Schöpfer u. das Urbi 
ihm gef. Buft. 444. der Styf ift der - ſelbſt ganz u. ge 
(B.) 468. fein kräftiger noch edler Wert am - dem 
Reden (Luth.) 466. neuefte Theorie üb. den -, Paſſib⸗ 
rität, Actibil. V, 276. das große polit. Schneidergehein 
-en zu machen u. zu verkl. VI, 12; Unbeſtimmth. d. - zu 
Beſtimmth. der Th. VII, 21. der - als Pflichtträger der 
Natur hat am allerwen. e. verhaßtes Monopol auf !. 
Faͤhigk. ꝛc. SLf. Hat jeder - ein gleiches Recht zum Mir! 
30. 88. ein pun. Pred. bat es funden daB die Nat. den 
- beutfch gemacht 87. zur Boll. bed - geh. Handl. n. 
Geſinn ungen 80. 

der - ſoll ſ. Borzüge einer gemeinſch. eig. zu danke 
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h., zu e. gegenſ. Abhängung ſich früh. gew. J, 12. ſ. Tob 
nicht durch e. Falten Mechan. ſond. durch jenen feur. u. 
ſauften Zug ber Geſchl. zu erſetzen geſucht 12f. je geſell. 
bie -en leben deſto mehr genießen. fie von d. Boden au 
dem fie gemeinfch. arb. 67f. fo nachtheilig die Zf.bind. der 
asgenrt. -en für fie gew. wäre fo vorth. war ihre 3ſ. kunft 
nachdem fich ein Unterſch. zw. ihren Gebr. 2c. befand. 78. 
fh die Ungleichh. der -en u. der gefellfch. Contr. f. Fol⸗ 
gen e. urſpr. Einſetz. IV, 82. in Anf. der Geſellſch. Hält 
%ißot. den - für neutral 40. un homme déjà utile .. 
wil existe (Rouss.) III, 891. — in wie weit der - 
in die Ordn. der Welt wirken E., ift e. Aufg. zc. I, 437. 
ſeb. ſich d. - ein. verft., k. fie arb. 445. der bie Sprache 
verwirrte, verein. fie an dem Tage da man -en mit feur. 
Zungen läfterte ibid. Grundſatz nad) welchem bie allg. 
Gewohnb. der - ein. ihren Urfprs zu werd. 6. follen [1V, 
21.] der - ift immer fich felbft gleich, f. Zug. 2c. hängen 
von fe phyſ. Lage ab [a02.] wie fehr hängt es von unſ. 
Ger. der -en ab, fie bös oder gut zu machen, Leben od. 
Ted aus ihnen zu ziehen 148. — ein - der nichts weiß 
u der nichtö hat find Zwill. eines Schidf. II, 30. man 
fan ein - f. ohne . . e. Autor zu w.; wer aber guten 
Stenuden zumuthet, baß fie den Schriftſt. ohne den - den» 
fen follen zc. 267. die Stände der -en an die Stelle ihrer 
Eher. fegen [427]. giebt -e8 nicht wirkt. Ausn. von -en 
die ihren Zebenstermin beft. f. VI, 112. | | 

Gott! wir find folhe armf. ze. Geſchöpfe I, 58. bie - 
ſegen oft ihre Nat. ihrer Vnft. entg. 68. würden ſich auch 
Ohne Sündfl. vermuthl. bald aufgerieben (ohne Wunder 
beid zerfir.) haben 71f. wie bald würde die Blindh. ber 
- aufhören wenn fie im Stande wären ihre eig. Wege zu 
betrachten 108. wenn der - den Geift Gottes unterdrädt 
ſo ſ. k. Wunder ftarf genug ihn zu überführen 118. der 
” genießt unendl. mehr ald er nöthig bat m. verwüftel m. 
A ex 9. 128. b. - fünd. in f. Klagen üb. d. Gefäng. bed 
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Körp. ꝛc. u. verdammt ſelb. zugl. durch ſ. Umerfättl. in 
Lüften bes FI. 128. fo lange ed dem — unmögl. ſich f. ze 
kennen, auch unm. ſich ſ. zu lieben . . warum Tann der - 
f. eigen Selbſt nicht k. 131f. 133. wenn. ich mein eigen 
Selbſt ergründen will, nicht allein zu wiſſen was der - ik 
fond. audy was der Stand defi. 184. um einen - u. deu 
vertraufichften, euch f- zu. ꝛc. IV, 142 f. Tiefen des in⸗ 
wend. im Herzen verborg. - 148. alles was der * gege® 
den Zſ.haug (mit Gott) thut, löſt das allg. Band auf E 
141f. laßt ihn nur fih fo gut für e. Miſchmaſch von ge 
Geifte u. elendem Tropfe erk. zc. iſt er nicht e. - fo gu 
wie ich 857. wenn ich ihm. zu ſchlecht zu diefer Parallı 
bin, hat er nicht Brüder die er lobt u. fchilt ib. ich kenn 
Gichtel :u. Böhme fo wenig wie unfer Freund; fie f. -€ 
gew. das ift genug für mich 859. es ift nicht gut ſich an 
-en verlaffen, fol die e. Seite meiner Erfahr. zur Aufſch 
b.; was k. mir - en thum, die and. 879. meine — f. nid 
elfenb., nicht Cadav. .. fie überführen mich. daß ich 1 
nicht von fern ausfpeculire 464. nichts ald Nachläß. , Unt 
u. Betrug ift der fich ſelbſt gelafl. - bey den beften Natu 
gaben u. Neig. 518. es fällt und muthwill. Kindern 
ſchwer ſtill zu figen, verleugnen wir nicht dad. den Raı 
den und Gott angemwiefen u. machen und - zu Gibeonikd 
f. Staats III, 11. Feinem Helden ꝛc. fehlt. e8 an Periode 
zu beichten: Ich bin e. Wurm u. k. - IV, 41. hair, son 
verainement les hommes avec toute la mechancet: 
d’un Tyran et d’un Soph. 158. mag. Laterne die nad 
-en ſucht u. nichts ald Vegetabilien findet ob. perpetum 
mobilia V,241. e. -en od. vielm. e. Naͤchſten fuchen VIl, 
168. 241. k. —k. bie Dauer f. Gefinn. nach wie vor d. 
Genuß der Liebe befhwören 67. o wir Kleingl. die nur 
immer auf -en fehen u. bey - ftehen bl., ohne fie w. um 
ſelbſt zu F. 210. Gott ift alles zu erfeg. im Stande wel 
und - entziehen, u. ihr guter Wille ift ohne f. Sep. ı 
todtes u. leeres Werkz. ibid. eine Denfart wie bey Yanlı 
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dem mat. » nicht eigen .I, 120, ber ird. -, der nat., 
vernimmt nichts ze. 859. der nat. - läßt fich gern durch 
vorn. Reben 2c. betr. aber ſchwer überz. einer geiftl. Erf. 
anfähig zu f. III, 256, 

Gott hat die Vorurth. der -en in f. Gewalt, Ienft fie 
m. Rath 1, 74. der Ehrift allein ift ein - 80. der ganze 
- fheint ohne das Wort G. nichts als Erde zu f., ohne 
Geſt, leer zc. 81. wollen wir etw. mwiflen, fo laffet uns 
den Geiſt fragen ber über diefer Tiefe fchwebt ib. G. bef. 
dad zum voraus, was der - wenn er fich ſ. überl. ift, 
alt noth. u. f. eigene Pflicht anfieht 82. G. deine Welsh. 
hat die Thorh. der -en, die Sünde ver -en . . zu unf 
Zuchtm. auf Chr., zu unf. Ruhme in Chr. gem. 87. Gott 
muß und allein die gerade, aufgericht. Stell. geben bie 
uns -en unterfcheidet 98. der Sieg des - über d. Satan 
iR em leicht. wo diefer fi) am deutl. offenb. 112. bie 
Wahre m. einz. Selbftliebe des -, die höchfte Weish. der 
Gebkterk. eines Chr. 185. ift das EL. Gräschen ein Bew. 
G., wie ſollten die kleinſten Handl. der - weniger zu be⸗ 
Beuten 5. 138. das menfchl. Gefchl. u. jeder - in einem 
Gleichniß vorgeſt. 142—145. feliger - deffen Ziel u. Laufb. 
fh in die Wolke jenee Zeugen verliert 2c. IL, 115. die 


" Bäder des Bundes enth. geh. Artikel die Gott durch -en 
. den - hat offenb. wollen 276. der - ift weder Herr v. d. 


Zeit noch v. d. Wege, den u. wann er ihn gehen fol II, 
6. Beſtimm. des - zum Zuv9govscuß, einer nicht blos 


"fg. fond. leibh. Theilnahme der göttl. Rat. VI, 16. bie 


Berein. der beiden Tinct. des Indenth. u. Heid., d. neue 
- nach dem Ebenbild. f. Schöpf., nicht Gr. u. Jude 2c. 
el: narıa za} iv nacı 19. um das unendl. Mißverh. 
des - zu Gott zu heben . . muß ber - entw. e. göttl. R. 
theilh. w. oder auch die Gotth. FI. u. Blut an fih m. 
VII, 59. Palladium . . Mittelbegr. zur Gleihung 60. 
Mißverh. des - zum - 60. ein - kann nichts uehmen, es 
werde ihm denn geg: vom Himmel . . 100. alle Herrl. des 


- ift wie des Graſes Blume ze. unf. Würde bleibt dab 
Geſchenk einer höh. Wahl 287. Geheimniffe deren Bord. 
in das Wefen des - u. die Theile defi. gelegt ie Vill, 4 
Die Nat. des - geg. die Gotth. 5. das Chriſtenth. verlangt 
nicht e. Salzfäule fond. e. neuen — 1, 496. demüthig am 
inwend. - den E. Auge fieht u. k. Elle ausmißt 492. Hin 
. mel. gleich Ihrem: innern - verabfcheut alles was Aufſehen 
macht V, 277. je wehr d. äuß. - abnimmt, deſto mehr 
inn. wächſt VII, 408. 

ih bin ein - (Homo sum etc.) I, 9. III, 110. uit 
diefer Anwend. auf ſich f. wird jede Neug. zur Weish. x 
240. das Wort Homo sum bleibt immer die ſchwerſte Aug 
das tieffte Räthſel für den Sensum comm., bef. der Pe 
tent. VI, 208. Welt von Erge’s in dem Worte H. s. M. 
H.s. das Fundam. aller übr. Verb. VIl,145. er ſoll meint 
Schwaͤrm. nicht ald e. alienum quid anf. das ihn nicht 
befallen könne I, 859. — Ecce homo V, 281. VIl, 414. 

der junge - der n. Hel. 11, 192. 247. — einem j.- 
k. man nicht den Geſchm. u. bie Wolluſt der Zerftr. af 
einmal entz. ohne f. Fähigk. ftumpf zu nrachen 2c. VI,82 

die Kindheit des menfhlichen Geſchl. I, 66. die Zerft, 
des m. ©. wird fom: e. Ende nehmen ald des jüd. Bol 
kes feine 72. das Leben unſ. Heil. u. f. wunderb. Kur 
waren . . in der Einlöſ. oder Wiedererft. des ob. u. unt. 
Mühlſteins .. unf. Nat. u. unf. Leb. 82. der Heil. be 
gegnet dem Satan mit d. Auf. der m. Nat. 112. de 
Nathichl. des Urheb. löſt die verwid. Knoten der m. ?- 
HI, 259. die Hervorbring. des m. ©. aus e. Sumpf ode 
Schleim IV, 24. ſelbſt Effen u. Trinken ift k. dem m. ©. 
angeb. Einfall.26. die m. N. ift eben fo gleich dem Him 
melr. ald einem Sauert. 34. ich vermuthe daß der nähet 
Char. unf. Rat. in der richterl. u. obrigk. Würde eined 
polit. Thiers beftehe 40f. 44. 63. unumgängl. Beding. zu 
Mat. des - 48. Begr. von der Fülle in der Einh. unf. m. 
Weſ. 46. empyreifches Heiligth. der m. N. 47. Rame der 


weyd. Schulwort 47. in Er. u. Polit. bei. ber 
m m. Bolt. 68. Brutalität. gegen den allein 
t u.das Ebenbild ſ. Weſ. in m. R. 186. die ält, 
des m. ©. fernerweit zu erfüllen 282. evang. 
rbarmung über das ganze verführte m. @., das 
il f. einheim. Thorh. geſchw. e. Staatsweish. 
zu erk. fähig, aber laͤcherl. genug iſt ꝛc. 282, 
ang. aufgededte Herunterlafl. zur Thorh. u. 
. Troſt unfers im Ganzen genommenen Geſchl. 
ckl., der geb. Geſch. u. Nat. des m. ©. völlig 
. 827. unter allen Offenb. deren die m. Seele 
‚ bat k. einz. eine fo inn. Bez. auf alle unbeſt. 
unf. Natur, deren phyf, 3ſ.hang mit Himmel 
als der Plan durch Ehr. 329. der größte Un⸗ 
.G. feyerlich zu beklagen daß es ſov. Lauf. Jahr 
ind. von dem Vaͤt. der Rel. mit Peitſchen ger 
en :c. 441. vom ganzen M.gefchl. kaum ein 
rläpplein gerettet 448. die ganze Erlöf. des m. 
e Formeln zc. gebaut VI, 28.. die allerält. Urk. 
ganze m. G. angeht VII, 51. (f. Urkunde.) 
Erden . . zum Wohlgef. des ganzen M.geſchl. 
den menfchl. Urfpr. d. Spr. IV, (&—21.) 47. 
. auch ohne Geſundh. der m. Belt. Genüge 
Il, 394. — in dem Goöttl. der Unwiſſenh., in 
hl. des Genies fcheinet vermuthl. die Weish. 
pe. verborgen zu f. II, 81. göttlich ift es die 
der Schw. anzuz. - . aber ed ift auch menfdl. 
165. alles Göttt. ift auch menſchl. IV, 28. ber 
kel menfchl. Vergött. u. göttl. Incarn, VI, 19. 
vom Göttl. zum Menſchl. dünkt mir immer 
tißbr. ausgeſ. zu ſ.; beide Ertr. müflen fchlech- 
bunden w. - . eine xzoswawrie ohne Trandfubll., 
nod Schatten, fond. Geik 170. 

nfhenfohnes Bekenntniß ze. 1, 841. Heil uus! 
ıf er uns nach ſ. Bilde... nahm unfer eig. Bild 


an, lernte weinen, lallen . . dichten wie e. wahrer - 
450. ded - Sohn if der Schöpfer, Reg. u. Bid 
aller Dinge 486. ihr fühlt nicht .. die Ehre die ſich 
aus dem Edelnamen des -fohns machte II, 292. @ 
@eift u. des - Sohn find (in malis domest.) die 
Schulmeiſter V, 171. was fein - aud) nicht des - 
in f. Ernied. gewußt, wurde St. 30h. in Gefichten 
geth. VI, 112. Himmelr. das diefer David, Sal. u. 
pflanzen u. vollenden würde VIl, 57. wer ift thätiger 
mit mehr Ged. ald der -fohn zc. wie muß e. Mann 
ſ. Char. zu Muthe gew. f. ꝛc. 420. 
ein Geſchenk der Pallas, ein Menſchenbild faäll— 

Himmel 2c. II, 151. 509. fo lange wir an den gl 
ber die Leute fo lieb bat, laufen wir f. Gefahr - 
zu w. III, 859. mit den offenb. - feinden harm 
@rundf. IV, 882. der - feindl. Geiſt unſ. Jahrh. 
ein -freund ift bisw. e. Titel der fih durch Schuld 
erwerben läßt I, 7. d. wahre - buhlt um d. Stimm 
Bolfs und das Lob der Unmünd. ze. II, 415f. I 
zieht fih jeden Berluft den d. Welt an Tug. leide 
Gemüthe VIII, 187. Menfhenfurdt u. -gefälligkei 
Die zwey gefährl. Klippen ze. wenn unfer Here nic 
Ruder ſitzt I, 886. gewöhne dich frühe als e. Chrii 
-furht u. -gefäll. zu fir. 851. die Vorth. die Sie 
Ihre ⸗ furcht u. Leutfel. zu ziehen glauben ſ Schei 
.. Schaden zur Folge 487. Eonventiondfuß - gef 
Beyf. u. Zeugn. Vil, 116. das unbek. Genie ze. in 
-geftalt 11, 159. -hand die weder genefe noch wie 
mir fomme Vil, 122. e Art des — haſſes der k. 4 
d. Galle . . fond. e. Schwermuth der Bft. ift I, 2. 
urth. find die Märt. des philof. -haffes VI, 40. 
von philof.spoet. Einb.fraft (ſyſt. Bau e. Thurms) IN 
leb. Beytr. 3. -Penntniß u. -liebe V,266. unf. fc. u 
@eifter, vom ſtarken Getr. ihrer -Tiebe beraufcht ... V 
=fiede ift e. angeborne Schwachh. 88. Demuth ber 
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I 
Bottes 1,450. (- werbung 8.8 450. 111,116.) Romane u. 
tegenden ſelbſtverkl. - natur IV, 327. Hypoth. e. einz. - paarg 
c. im geometr. Lichte 25. denkt euch . d. Geburt des 
paars ıc. 82, allg. gefunde u. praft. -religion-IV, 118. 
22. 131. 182. (f. Rel.) Katechismus allg. -rel. in den 
Borber.tagen der Geſetzgeb. Vil, 48. Mängel des Geiſtes 
a Gottesdienft u. welt. Regiment durch -fagungen. zu 
nf. IV, 882. den Werth einer -feele .. wie wenig kennt 
Yefen der Andriantogigph des Emild . . II, 420. fowie 
r. Menfch den Thron des Himm. einnimmt, ift Die - fprache 
die Hoffprache 2c. I, 450. allg. gef. u. prakt. - fprache IV, 
180. allgem. gef. u. pr. - vernunft 117. 123. 128. 129. 
Badofen von Eid 181. Richterthron den ſich d. fog. - unft. 
über die Rel. aumaßt 124. im ſtarken Lichte der - vnft. 127. 
das Syſt. der allg. -unft 180. Kanzelliften u. Schönſchrei⸗ 
ber der allg. - vnft. 132. unwiſſ. Schmäper . . allgr. - vnft. 
187, ein Bildwort wie eure allg. - unft die ihr . . vergüt« 
tet 145. iſt eure ganze -vnft. etwas and. ald Ueberlief. 
u. Trad. 145. iſt eüre - vnft. Bein unbeſt. Organ, k. wächf. 
Rafe 2c. 246. (ſ. Vnft.) ein Minimum von · verſtand d.h. nur 
fo viel v. diefer Seltenh. ald 2c. [438.] die Sfimme des 
'eifen -verft. VI1,50. allg. gef. u. geübte -zunge IV, 128. 
Strundlehren des Chriſtenth. v. d. Verklärung der Wenfch« 
eit in der Gottheit u. der G. in der - :c. IV, 830. Ber- 
Ber der euch anvertr. Geh. der Mai. u. - 445. ſophift. 
Rmpiff. jener alten Wahrh. die - als das allerhöchſte Pro⸗ 
CE der Nat. u. das einz. Negale ihrer Maj. zu erk. VI, 
D. — was der Leib g. die Seele, find .. ale verein. 
Päfte der - 9. d. Gotth. VIl, 5. — ich genieße in glei⸗ 
Pay Maße d. Leere u. d. Fülle der Menfchlichkeit I, 882. 
mentula meiner Schriftftellerey Vll, 101, vun, 874. 
Mephiſtophilen IV, 171. 
Mercur, berrfch. Hülfämittel; Urim u. Th. der Kraft 
E in der Luft wirft II, 881. — ganzer Phalanz polit. 
gel. -e 111, 284. les Mercures IV, 208. teuticher - 


‘ 
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278. 813. 891. 471. V, 48. (|. Häfeli). — bie r. Ball... 
mit dem merfurialifhen Zauberftab ihres Mundes LIU Bu 

Merian I, 192. 1I, 181. 

Mer, Herderd Freund, befucht Hamann V, 44, 

Merkmal — was dem - e. Dings widerfpr., wiberfk. 
dem D. felbft IT, 427. finul. Offenb. u. menfchl. Zeug. 
Durch Ahnl. Mittel nämlich -e mitgeth. IV, 45. gewals 
thaͤt. Entkl. wirft. Begenft. zu bloß denkbaren -en VIL,?, 
vgl. VIN, 878. -e dürrer Faſern; befi. -e e. frifchen faft. 
Holzes 875. vollſt. Uebereinft. zw. den - der Urbilder 1. 
Nachb. in d. kleinſten Schattenriß meiner Bed. 375. Mißhel 
in den - der Nachahm. u. Erdicht. 875. vgl. Merkmal 86. 

merkwürdig macht der Char. der Perfonen ze. III, 288. 

Mefien — die Wiffenfch. v. faulen Mönchen in alfa 
- zertreten II, 221. - lefen laflen IV, 94. Luther tin 
als verbrehe er das Wort Meß . . mags nicht. menu 
Meße, fond. for. Mäufim VI, 88. Meffen- u. Maͤufin⸗ 
Gewand der babyl. Baal VII, 126. 

Meſſias — Vorbereit. auf den - I, 73. warum rede 
David ald wenn er - wäre u. ber - eignete ſich Die Worte 
D.8 zu 877. feinem Helden u. Dichter, er mag e. Bor 
bes - ꝛc. f., fehlt es an Per. zu beichten: Ich bin ein 
Wurm zc. IV, 41. | 

Meßkunſt, , höhere, der Freydenker IV, 112. unſ. heit. 
Meßkünſtler u. Metaph. II, 96. Meßtiſchel der Freyd. IV, 112. 

Metakritit VII, 1. Badwanne d. - 75. metakritiſches 
Paradigma 118. 

Metamorphofen der Sprache II, 462, 

Metapher — adiillustr. .. ad involucrum gebr. II, 26% 

Metaphyſik der fh. Künfte IL, 267. die - der Midat⸗ 
fgreiberey VI, 88. die verjährte - verwand. ſich ac. 8% 





Mögl. oder Unm. einer - 49. - der Natur 50. fhomde 


Namen der - hängt d. Exrbichade . . der Zweydeut. a 
VI, 7. ihre Terminol. ib. die - migbr. alle Wortz. # 
verarb. die Biederk. der Spr. in e. finnlofes Etwas 9 
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a bereich. Indiffer. froͤhnende - ber r. Buft. IL. jene 
e Mutter des Chaos u. der Nacht in allen Riff. 11. — 
z. Köpfe dergl. unfre heut. -er 1,106. Poet u. -; 
ontedq. ze. [1V, 895. 414.] die am faulen Holze ihres 
R. gebund. - VL, 98. fonderb. daB die - mie Kant, 
hin der Geſch. k. Gefch. wollen [227. Herd.] Pope 
I -5 ob Leſſ. u. Mend. u. wie fie es geweſen 814. 
gl. 98.) — Empirse metaphysique II, 858. gar zu 
taphufifch IV, 451. met. Scheidefunft 244. met. Beweife 
ne. That. (Unſterbl.) Vi, 261. das met. Geſetz Fön. 
dbft» u. Eigenliebe VII, 24. Er u. der Sohn iſt ein 
niges Weſen das fo eg im Polit. als - en die mind. 
mm. oder Bielheit zuläßt 65. met. Baumeifter (Mend.) 
. die ebenth. Hirngeſp. (von Gottes Daf. u. Worte) 
ter d. Namen von met. Theoremen u. Drobl. 314. Natur 
erfte Wunder, wod. Erfahr. met. Meteore erft möglich w. 
1,879. — römifch = u. metaphyfiſch⸗kathol. Desp. VIL, 27. 
Metafchematismus II, 173. metafchematifiren; diefe 
bet. Figur e. Liebl.vorth. H. 8 im Schr. V, 168. ben 
jyeitmus - IV, 248. 
Metaftafio VII, 861. 428.— Metatarsus IV, 178.179. 
Metathefiß I, 355. — Metempfychofen der Dieyn. II, 462. 
Meteor — Orakel ꝛc. dergl. -e II, 27. - einer weit» 
tgeh. Zi.feh. 502. Phantom oder - der Vnft. u. Tug. 
„107. gegen Mahomet erſch. felbft Aler. als e. bloßes 
280, durch fchnelle . . Eindr. von -en u. Antith. dem 
“6 gleich zu f. VI, 18. Die reine Bnft. .. erzeugt neue 
än. u. -e des wandelb. Horiz. VII, 6. Erſchein. eines 
über Wolken⸗ u. Zeuerfäule 57. - am Kirchenhimmel 
metaph. -e Vill, 879. 
Methode — alle -en ſ. als Gaͤngelwagen u. Krüden 
Bnft. anzuf. I, 118. Brüden u. Fähren der - II,12. 
dächtnißwort der Reg. u. mechan. Tagew. der Lect., 
Din alle -en ausarten 424. das größte Geſetz der - für 
aber ich zu ihrer Schwäche herunterzulafien 447. bie Laſt 


- nicht mit e. Finger berühren IV, 118. . VI, 8. 
trandc. -Iehre V1,50.52. VI, 4. method. Heiligk. II,26. 

Methufalah unter den beaux - enprits ( Fontenelle) 
II, 100. 

La Metrie, der allzuleichtſ. III, 261. Reliq. des epien. 
Syſt. in den Oeuv. philos. deMr. de la M. IV, 24. 

Metropolis triforınis Chimaerae VII, 118, - 

Metrum u. Reim mit unfhuld. Kind. vergl. II, Sf. 
die räthfeld. Mechanik der heil. Poefie bey d. Hebr. 89. 
Homers ‚monot. - 304. Eadenz von wenig Tönen (im Ge. 
des lett. Volks) die mit e. Metro viel Aehnl. hat S06. 

Meyer, -Andr., geb. 1742 zu Riga, Braudb. Hofe. # 
Kulmb., Biogr. u. litt. Rachr: zc. Erlangen 1782. IE,,86. 

Meynungen — gegenf. Einfl. der - und der Spr. D, 
119. 126. 128. Beyſp. 180. vgl. 466. d. Wort - iſt zwen 
120. zwief. Unterſch. der - (unbew. u. bewegl. Dent.art & 
Volks) 126. Einfl. v. - in die Grammatiken 127. die -M 
Weltw. find Lesarten der Nat. 274. Metempfpchofen de 
- 462. paradore - Luthers 466. - f. bloß vehicula de 
Wahrh. nicht d. W. feloft LIT, 82. der Alte der Tage m 
Buch Begeb. ı . - welche Das Erfind.=.u. Beurth.vern. 
befchäft. 282. Begeb. u. - find nicht nur die Hauptgegenf. 
unf. Erf. u. Neug. fond. zugl. Zeichen durch welche ſich der 
Zeiten Kreislauf unterfch. 282. das Gewicht, der eal- 
Zwang, die Seele der Begeb. f. - 233. eigentl. Beruf ahr 
Schriftſt. - zu behaupten u. - zu widerl. 235. — Leben u- 
- (Damm’8) IV, 120. 121. Nierenfett f.- 127. außen- 
182. an Kindesft. angen. - 186. Geſchlechtsregiſter eu 
abgedrofh. ... zweymal erftorb. - 145. - die hier im Ef 
hemde geben 174. wenn der Berk. an Lügen glaubt. - 
fo iq Pill. leeres Wortgepr., verjährte > opne Sinn VI- 
69. M. 88. 

Michael mit d. Drachen ſtreitend IV, 878. Gott derx 
Juden üb, den .- der Erzengel ſich zankte vu, 65. (11,362) 

Michaelis Berdienfte in den morgenl. Opradyen ; npiof 
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Myopie u. philol. Marktſchreyerey II, 124. hiſpaniſch⸗ſchö⸗ 
ner Lateiner unſ. Zeit 207. vgl. 216. 260. Beurtheil. der 
Mittel die hebr. Spr. zu verſt. III, 22. II, 224 ff. bey allen 
Berdienften diefes Aut. ein mowror weödos in f. Alt. u. , 
füngften Schr. ac. 225. Erzengel über die Relig. der Spr. 
Kanaans 282. (340.) Hoch» m. Wohlgelahrtefter Rabbi 
(angeredet) 268 ff. mathem. Erbf. Ihrer ält., wis. Wie⸗ 
dergeb. Ihrer fjüngften Schr. 272. weitläuft. Einficht in 
We. Dingen 272. amphibolog., Liebh. der Poefie von halb 
cathufiaſt. Halb fcholaft. Einb.Fraft zc. 298 f. (unfere theol. 
Hofe. 274.) Urth. des punifchen Geſchm. über des Herrn 
d. Mich. Schr. 512. Mich. 515. Fragen an die arab. 
Gel. III, 197. - ver. Ham. u. verft. ihn nicht 177 f. 
sl, VIN, 158. Herausg. von Lowth praeleet. de s. poesi 
Hebr. II, 207. 216. 260. 268. 303. 804. Erkl. des Br. an 
Be Hebr. (rec.) III, 257 ff. großer Feind von Machtipr. 
ML vol. 268. Ach. vom Mof. Rechte 262. verſaͤumt P. 
Geleg. auf die Befcheidend. ſ. Gelehrſ. fih etwas zu gut 
iu Ihm 268. vol. 264. Mich. 839. mancher entlaufene 
kehrling eines befcheideneren - IV , 240. der ber. Audl. 
des Mof. R. 8317. mof. R. V, 24. Bibliothek ibid. Ueberf. 
des Hiob 178. Ginleit. VI, 103. vgl. Mohnkopfe 11, 463. 
Ar, [158.] - [241. Kant.] -Gottin Bona fides IV, 260, 
1, 264 f.] 
Michal — wie - oder wie Abigail urth. III, 47. 
Michel — Herzog - IV, 9 5. - aus Egypt. zum 
>. VI, 10. Ä Ä 
Widasmähre IV, 888. Metaphyſik der - fchreiberey VI, 
- ohren unf. herrſch. seculi VII, 248. - und Ohren⸗ 
Dienft 61. vielfüß. rühr. Bew. der Wahrh. hinter dem 
Bren VI, 820. | 
wmidianitifche Klugheit, ihr GScherflein zur mof. Weis⸗ 
it vil, 48. 
Mien - Man -- Hoam IV, 92. 168. 172. 178. 319. 
Miethödichter II, 181. Pindarifche -Ieyer IV, 57. — 
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die Unverſchaͤmtheit der Miethlinge (unter den Kur.) 


I, 882. 
Migrationen der lebenden Sprachen II, 210. 
mifrofosmifher Saame (Titel) VII, 97. — milrele 

gifche Einf. u. Zweifel IV, 175. — das nat. Ange fh 

freylih an den mitrofeopifchen Riffen ber Iuf. 2c- . . grole 

Rügen 2c. 1, 826. 

Milch — vier Bogen in denen - und Honig fü 
2c. II, 78. bie - der Alten, der Wein 260. für Säugl. 
gehört - 428. geiftl. Ungeheuer Die «. u. Honig auf de 
Spitze der Zunge 2c. IV, 280. — die Milchſtraße vorn 
I, 411. die Sonnen dern. IV, 110. 

Million gemeiner Schriftft. IV, 191. der Buck. milk, 
u. finanz. Gerecht. Heißt Legion u. - VI, SL 

Milton — le B&lial de M. II, 862. -8 eig. Urth. ib. 
Parad. regained etc. III, 64. Bodmers Ueberf. 10. 
- ift Klopftodd Orig. gew.; Herenlegenden 108. 2.29, 
cit. II, 438. 454. 

Milzfüchtigee — man muß dieſes Uebel kennen, wm 
e. - zu verft. II, 80. Hypoch. u. Milzfucht die Bertram 
ten (9.8) 9. 

Mimi f. Engel. 

Minerva — Sokr. fprach ald wenn er die einz. Nacht 
eule wäre welche der - auf ihrem Helm fäße II, 40. Ein 
gebung der - die einen dopp. Staatäftr. im Schilde führt 
420. Gib. die ihe Mebdufenbild dem Buſen eine - 
weiht IV, 232, einer M.sAfpafie 450. -end Vogel 88. 
dem Bogel -8 thut die große Lichtmaſſe ihres glänen 
BHelms ꝛc. weh 429. - u. ihr Nachtvogel V, 60. Be: 

sunftgründe, invita M. experientiae VIl, 54. 

Miniatur s u. Sredcomalerey verfch. sc. IV, 462. 


Minimum von Menfchenverft. vorausgef. IV, 488. 


petitio princ. minimi 439. göttl.Wiederfchein (ber Sonne) 


im Minimo jedes Dunftfüg. 445. (Minimum . . Docto- 
res peccant, Petr. 460.) nach Maupertuisfchem Grumdf. 


‚ein min. thun .. V, 208. bad Min. iſt das Geſetz m. 
Birff, od. vielm. Untpät. VI, 234. Min. VII, 87. die fc. 
Natur entwid. alles aus e. Keime und Minimo eines 
Genfkorns 96f. f. Marimum. 

Minifter der Hochverrath f. Pflichten als Klugheit u. 
Vorſ. anfieht zc. I, 201. - die nichts als die Schlafmügen 
x. ihrer Landesh. gew. f. ze. II, 885f. ein Herr der zu 
Lügen Luft Hat, dei Diener find alle gottlos VIL, 86. 
-n ihre Great. mit Wind im Kopf ꝛc. VII, 351. Baal 
2. |. - u. Pfaffen IV, 188. — feldft ein Heil. Dinifterium 
wider Die ganze Beſtimm. f. Natur gemeinnügig machen 26. 
180. (vgl. 881. 885. u. Predigtamt.) 

Minnefänger — der - Gräber bauen VI, 40. Sen. 
keder son Minnefingern [V, 284. Herd.] 

Minutius Felix IV, 278. 808. 

Mirabeaun — des Marquis von - fruchtb. Marimen‘ 
1,7. — Memoire des - Vil, 288. letire remise au 
Ri de Pr. 863. 

miracula speciosa eines jüb. homunc,. 1V, 249. mir. 
a. u. analogifche Beyſp. VI, 81. was find alle mir. sp. 
einer Odyſſee u. I. geg. die Phänom. bes ehrw. Pa⸗ 
triarchenwand. VIl, SLf. der Magnetismus u. die spec. 
dehinc mir. einer täufch. Fee 2e. 108. 

Miriam — Philoſ. ift - Die ausfäg. Proph. zc. VII, 62. 

Mirond Kuh 1, 78. 

Mifantsropie u. fteifes Wefen k. nicht gut f. bey e. 
Schulmann I, 465. f. Denfchenfeind. 

Mifhmafh von gr. Geiſte u. el. Tropfe I, 857. 

Miſchnah VI, 47. — Mifologie [V1, 52.1 

Misri Effendi II, 211. 

Miffetpätern gleich gemacht (d. Gott ber Razarener) 
N, 515. (50.) in der Gef. eines - dient d. Weife dem 
Biante u. Vaterl. III, 241. 

Mißtrauen gegen mich felbft macht mich eben fo miß- 
tawifch gegen d. ganze Welt, und dieſes - if e. fuga 
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vacui 2. mid) defto fefter an die Vorſehung anfäflept ı 


vu 

DißoreRändnife — allg. gel. - IV, 802, - gehöre 
wie die Diffon., zur Harm. des menfchl. Leb. u. d. göfl 
Haushaltung; ergo valeant cum cet. error. VI, 26 
- die menfchl. Vorſicht unvermeidlich, oft Werkzeuge ein 
göttl. Vorfehung find ze. VII, 218. felbft die gegenfeit. 
müffen unfrer Kreundfch. wefentlich feyn u. nothw. ofı 
Nachth. der Hauptf. 824. 

Mitgenofie am Trübfal ze. 3. Eprifti VI, 880. 

Mithridate — vous avalez en M. l’Opium etc. II, M 
. Mitlauter, verdoppelter IV, 128. 128, felbft- u. mi 
Iautende Brüder 141. 

Mitleiden mit den Schwächh. u. Leiden unf. Nädk 
iſt Gott e. angenehm. Dienft, ald e. Rettung fe Wege If 

Mittag, das Grab blöder Sinne II, 408. 

Mittel — verachtete ih - fo wäre ih e. Berädt 
göttl. Ordn.; braucht Gott P. - und zu bei. zc. 1, & 
k. phyſ. Band zw. - u. Abf. fond. ein geift. ze. IV, 22.- 
fin. Jahrhund. des Mittelalters VI, 8. — -begrif d 
Bergleih. IV, 255. -e die zur Erzeug. vernünft. Schlu— 
folgen unentbehrl. f. 826. - des sensus comm. Vi, & 
— -ftraße II, 495. [485.] 486. glüctl. - ze. III, 268.- 
wer bey -urfachen ſtehen bleibt, fegnet Gott u. ſtirbt U 
187. — -wefen I, 141. 

Mitternaht — Hof der - IV, 77. 173. Mandarlı 
der - 172. rauhe - Deutfchl. 124. unf. erleucht. Zeil 
der - VII,-40. 

Mittheilung — Plan der - 5 mündI.u. fchriftl. - 1V,48 

Mittler — Genugthuung durch einen - IV, 110, 

Mode — der Satan hat -en u. VBorurth. aufgebe: 
I, 101. Gewohnheit, - ze. hat die Ordn. in ber wir u 
Bedürfn. befried. follen, aufgehoben 102. wie unnat.! 
ben uns -en u. Gewohnh. gemacht 168. wie in den M 
genl. die - fich zu Beiden . . hat entit. E. II, 261. geht 


837 

zu den Werken ded Genies oder Gefhm.; warum 
anterich. fich felbige vornehmlich Durch entg.itehende Aus⸗ 
fhneifung. auf beiden Geiten 486. was als das Weſen 
d. Welt ausſieht, Hält das Alter e. - (Fashion fagt der 
Engl.) aus II, 7. Uepp. in -en des künſtl. Fleißes u. 
Biges IV, 129, Frengeifterey der - 429. Wandel obmal- 
tender - zc. Vi, 84. die Analyfe ift nichts mehr wie jeder 
Zufhnitt nach d. - VIL, 16. — Modegeift des Japrh. IV, 
8. Triebfand Prit. - gelehrf. 198. Zauberftab der - göttin 
VI, 128, -Elerifeg IV, 439. Mundart des - fchneiders 
Vll, 90. Hefatomben unf. - fchriftft. VIN, 881. eitle 
‚«fribenten IV, 808. [409.] -ſeuche 252. praderftolze 
ſprache (franz.) 268. aus dem Schul» u. -flaube. . 
amgebad. Gögenbild 328. - Sünden find über Gef. u. 
Gewiſſen V, 193. - wahrheiten machen gleichf. die künſtl. 
u zuf. Denk.art e. Volkes auszc. 11,125. 508. Irrgänge 
dieſer u. jener - wahrheit 128. Philof. ift dem wandelb. 
Mond» u. - wechfel unterworfen VII, 46. Materialismus 
des Schuls u. -wiges IV, 452. — moderne Gefetg. u. 
Tyr. des Geſchm. VI, 128. 

Mönche — Faſten unf. Heilandes nicht nach den Begr. 
der Eit. die unſ. Möndye darin finden, noch f. Eindde 
Hei, iprer daß f. Leben darin fo leer gem. ald d. Boden 
% 1, 110. die Wiff. werden von faulen - in afad. Mefs 
fen zertreten II, 221. la parole de la Croix est le plus 
Stand Scandale aux yeux .. des Moines supersti- 
tlenx 373. der tact. Ruhm unf. Jahrh. .. beruft auf 
dem Hirnſchädel eines - der den göttl. Einfall hatte das 
RL Schießpulver zu erfinden IV, 269. opt. Herrl. unf. 
Potentaten der unerk. Ablaßreform. eines - zu danken zc. 
368, lebt denn E. - mehr, ſtark im Herrn . . zu kaͤmpfen 
mit den fch. u. ſtarken Geiſt. 274. ein fauler Bauch wie ‘ 
.Luther von den - fagt V, 66. — ein Philof. wie Saul 
ſtellt Mönchengefege II, 287. 841. Gräber des vierz. + 
Yapspunderts VI, 40. die Bauchpfaffen der ſchwaͤrzeſten 
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sfkunſt IV, 249. Schwarze - 8kunſt 269. - Schrift I, EEE 
-enfchrift VI, 30f. 39. — monadifcher Laconismus, Erg 
clopismus und Evnuchiömus 80. 
Möfer (Juſtus) — Tragödie Arminius; Brief üb e 
Zuther; Styl IH, Af. Harlefin 89. kl. Schriften V, 264 _ 
Mohnkoöpfe, einige hervorragende Il, 463. sumnna 
papav. capita 476. was Tarqu. Sup. mit den - fpradh, 
verfland d. Sohn, aber nicht d. Bote IH, 190. 

Mohrenkopf d. befte Schönfled 3. Gemälde e. Blonden 
I, 171. 

Moldenhauers Erkl. der h. Schr. 2c. III, 139 f. Bid 
Vegung (der Wolf. Fragm.) VI, 92. 

Molinift .. Moleonift VI, 37. Moliniſten [III, 179.) 

Mollibit IT, 113. II, 346. 360. 

Momente guter Handl. IV, 112. — Momus f. Engd. 

momifches Ragout IV, 93. V111,202. ſ. Mumienragout.. & 

Monaden — die fräftigften Wahrh. fow. als d. krift. 
Irrth. kommen mit d. - überein IT, 226, dramat. -Ichee 
428. monadifche Theofophiften VII, 108. 

Monarch — lehrreihe Satyre.der - en (Schachſp.) 1. 
17f. ein - ſoll die erſte .. Sprache herausgebr. h. II, 170. 
auf irgend e. Flecken ohne Namen ein - über den bloßen 
Hint. der Kinder 437. den neuen - im prieft. Schmud 8 
fehen läuft alles ꝛc. 488. Schrift. welhe im Names 
großer - Inſtruct. entwerfen III, 434f. Definit. find in 
Pekim Geſetze u. gehören zum Monopol des - IV, 8. 
die Wohlf. des Baterl. beruhet auf dem Willen des beften 
u. größten - Selbft glüdlich zu f. und ſich als e. Gott wer 
Erde zu offend. 95. — Luxus der Monarchien [A22.] 
welche ird. - kann fich einer folhen Ausbreit. rühmen als 
d. Reich der Himmel 251. — über die Quintefl. aller ' 
europ. -en (e. Schrift); neue macedon. -en VI, 129. — 
die Empfindungen einer monarchiſchen Seele zergliedern . . 
II, 434 f. 

Monboddo, of the origin and progress of Language 
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Luond. 1983-88. 4 Bde. ancient'imetaphysicks VI, 865. 
573. VI, 278. 280 f. 344 

Mond — wenn unf. Seele erit ihren Mittelpunft an 
Bott findet, fo richten fih alle übr. Neigungen wie -e 
nad) diefem urfpr.. Eindr. des Schwunges ꝛc. I, 224. feht 
ihr ein Mein Licht 2c. das iſt e. Nacht zc. Il, 281 f. unf. 
dunkle Erde u. ihr wandelb. - kann zu jener felbfift. Ur- 
“quelle des Lichts fagen: Wir f. deines Geſchl. IV, 192. 

Gheinwiderfprüche fo wenig ſchimpflich als dem - feine 

Bandlımgen 2c. [396.] fo fonnenklar als ber, heut. - der 

morgen e. Eklipſe erleben fol ohne es felbft zu wifjen weil 

er nichts ald e. amanuensis aber F. Autor f. Glanzes ift 

V, 180. punifche Palmfladt im - VII, 100. — daß fchöne 

| Geiſter von der Geiftl. des lichts begeift. w., entfchuld. 

ih gern 11,198. zwo Stunden bey — ſchein zu Ueberf. 389. 

| «fhein der Frit. Prince. de conv. :c. VIII, 380. — ein 
WMenſch der in Gott lebt wird fich zu e. nat. M. verh. 
wie e. wachender zu e. -füchtigenz; der Mondfr ift das 

Bild e. praft., geſchäft. Mannes ꝛc. I, 418. ein ruhiger, 

weiler, ehrl. Mann ohne Gott im Herzen . . ift eben fo 

bewund.würdig als ein - der fo fih. Schritte thut als e. 

Bahender III, 116. die Vermuth. würde zu weit geben 

wenn 'man alle - 2c. in den Evang. für Genies halten 

F weilte IL, 95. wenn ein - Geheimniffe der Sittenl. preb. 

SR 2c. III, 59. das Surrogat eines mondfücht. Nacht⸗ 

Wendiers vi, 109. 

Monopol das jeder mit f. Stande treibt I, 12. Deffnit. 
A efin des Monarchen IV, 81. eines ftarfen u. ſch. 
GSeiſtes - f. Grütze 247. eönigl. - der Ungerecht. VII, 86. 

- Monofpllaben der Sprache des Heil. Geiftes I, 426. 
Monotonie der Beymwörter bey jedem Hauptw. zc. I, 401. 
monstrum pulcherrimum (Florus) V, 241. 
Montague, Lady, Briefe — recenf. III, 286 ff. 
Montaigne — wir lachen über den weifen - der beforgt 

war daß die Einführ. des Schießpulv. die Tapf. vernichten 
22 * 


würde I, 21. was finb - u. Baco, dieſe Abgötter. des wig. 
Franke... gegen Luther 844. - prahlte mit f. Seele vondry 
Stockwerken II, 130. mit - aus dem Plato zu reden IV, 
80. pour parler avec votre bon bomme M, 207. be 
ehrt. u. Fuge - fagt zc. (vom Gehorfam par diserktion ze Kr 
par subjection) 888f. - vir.beatae momoriae V, 2% 

Montesquieu I, 486. ein Dichter wider ſ. Wiſſen1. 
Wollen, wie - über die Geſch. des röm. Reichs II, 18 
si quelqu’un des souris peut pr&tendre etc. c’est ls 
grand M. 869. on peut le combattre; mais il fast 
Pestimer etc. 869. Berdienft des - glüdl. Compilat. ja 
f. III, 10. Winkelmann fchließt wie - Italiam, Italian 
II, 417. -, der große - wimmelt von Fehl. [1V, 898] 
vom Geift der Gef. [894 f.] nachgelaff. Werke ze. VI, 266 

Moos das an der Wand wählt VII, 288. 

Moral — Bileam liest der Ef. e. neuen Tert aus der 
- mit der man Roß u. Mäuler zieht I, 896. ein Gemiſh 
von Pathos u. Schwulft ift nicht die erhab. — unf. Fuͤr⸗ 
fprech. 465. ungezog. - die die Leidenfch. werwerfen wil 
und ihrer Tochter (der Vnft.) die Herrfch. über fie ein 
räumt 515. Diefe - wird eben fo bewund. wie die Politik 
welche das Eigenth. der Güter aufzuheben fucht , von Pa 
pageyen ꝛc. 515. Rouſſ. in der - weiter gefommen ald 
Richardſon III, 96. Rouſſ. cette mor. eriminelle et 
servile .. 98. Stephanus Läftermorte wider die - med 
Dogmatif 255. das folr. Zeitalter u. Vaterl. war durd 
die größten Kenntniſſe in der - eben fo berühmt wie dab 
achtz. Jahrh. IV, 101. jeder heluo librorum ohne Faſten 
Baum tüchtig zur Pred. gefunder - 107. die Kirchengeld- 
der Vnft. u. - 113f. Young, obgleich ein bitt. Freund" 
doch immer ein Er. der - hat gefungen: Talk they oe 
morals .. Thou maker of new morals .. the grad 
morality is love of Thee 114. masque d’une morale 
‚hypoer. 158. Scheme unf. zeitigen - and ihrer eit. Pre&— 
228, Eiſen u. Thon läßt ſich eben fo wenig menge ale⸗ 
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alte hebr. Prophezeiungen mit db. Recepten e. gef. - 246. 
: (vgl. 244.) derj. Theift der ungeachtet der gefundeften u. 
nwohſth. - weiche die Blüthe . . des Stoic. u. Epik. *ver- 

emigte ze. flarb 262. umge. Logik u. - daß die meiften. . 

unter Er, Sie, Es immer ihr eig. Ich’ verft. 803. Die 

Treygeifterey fängt an die Blöße der - felbft u. die Nothw. 

Üte wahren Grundf. erft noch zu erfinden, laut genug zu 

Kl. 831. der noch zu erwart. Gefebg. e. neuen - mit ſ. 

bo oder zwölf Taf. wird zu fpät Eommen 832 f. unf. 

Beltw. fcheinen in den wäſſerichten Begr. ihrer - eben fo 

Hd u. eitel zu f. als d. Juden ꝛc. 882. alles Metall 

der tieff. Will. als Theol. Politik, - 2e., welche nicht ges 

fhieden w. können . . auflöfen 839. Grundfag der leider 

et noch zu eriindenden nat. - 440. (gef. Bern. n.- 818. 

3. 836. ſ. Bern.) — e. firenge - kommt mir fchnöder 

u. ſchaaler vor als d. muthwiligfte Spott u. Hohn VI, 

839. - nichts als Syntar 845. 

in allen Widerwärt. e. moralifcher Urftoff ze. I, 52. 

d. Geiſt unf. Buches fol moralifch ſ.; wenn. wir es felbft 

mt f. wie follen wir deuf. unf. Werfe u. unf. Lefern mitth. 

%. 508. mor. Inſtinkt II, 251. m. Pharifder 515. m. Ge⸗ 

fühle u. Urth. über das Ehriftenth. IV, 105. m. Empfind» 

feligfeit 109. Goͤtzenbilder u. Steckenpferde welche m. Ge- 
‚Pan. heißen 110. Aufrichtleiſt der göttl. Eigenfch. u. ihrer 

m. Wohlanſt. 110. das jüd. Volt war an m. Heuchlern u. 

Zeloten ebenſo fruchtb. als das ſokr. Zeitalter zu Athen u. 
Das achtz. Jahrh. nach Chr. G. 111. todter u. unfruchtb. 
Sohlſt. deine mor. u. bürger!. Vorurth. find Caviar des 
Leviath. 231. m. Pharifäismus 250. der m. u. äfth. Gefchm. 
af. Jahrh. 260, Hatfchende Eimbeln rel. u. m. Leere 445. 
die m. Verbindl. unſ. Buft. ihr Haupt zu decken ꝛc. VI, 20. 
NE Staat, Rel. u. Gewiſſensfreyh. drey mor. Wefen oder 
Perf. dichten VII, 21. intellect. u. m. Eindr. 89. Zfhang 
8. dem Phyl u. Moraliihen 29. — Großmuth, diefe 

der Mosaliften III, 82. Profelyt unf. modernen Wigl. 


Geiſt d. Schrift VII, 400. 405. 
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u. - IV, 102, die Freyh. hat immer ihren Rel.haß unte 
dem Dedmantel einer pharif. Moralität getr. 831. 

Mord — Geſetz hat Schwert u. Wagſchale, - u. Lügen, 
eingeführt VI, 81. der Tempel d. Zeibes wurde zur Mor⸗ 
bergrube deß Dings 15. 

Morellet Widerleg. des Galiani vi, 895. Theorie 
du Paradoxe ibid. 

Morgan, Thom., the moral philosopher Lond. 17% 
—40, 332. VI, 314. 319. 

Morgen, lichter IV, 83%. — erft aus d. Morgenröoͤthe 
ber verheiß. nahen Umfchaff. u. Aufflär muß d. hau e. 
reinen Naturfpr. wiebergeb. w. VII, 11. — Chor de 
Morgenfterne IV, 88. Lucifer der weder als - noch Schlange 
gefeyert ꝛc. VI, 16. die -e ihres verkl. Jahrh. VI, 870. 
je mehr die Nacht m. Leb. zunimmt defto heller w. der - 
im Herzen nicht durch den Buchſt. d. Nat. fond. durch d· 


Morgenland — wie in den -ern die Mode ſich zu 
kleiden bat entſt. k. II, 201. Kreuzzüge nach den - ern um 


die ausgeſt. Spr. d. Nat. aufzuerw. 293. laß neue Ir» 
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lichter im - aufgehen 294. — ein den -ländern gemöhnl. 

Idiot. IV, 61. — man befchuld. die Griechen daß die 

Geheimn. morgenländ. Weish. auf ihrem Grund u. Bodens 

. . ausgeartet wären II, 73f. die Bäche morg. Weith- 

in Blut verwand. 275.. Fragment im morg. Dialekt IV, 

57. Pforten der morg. Poefie müffen fi büden 59. daß 
matte u. dürft. Stückwerk in den morg. Theologien 185- 
Haupt einer Secte im morg. Gefhm. 804. relationescu— 
riosae morg. Sagen u. Gerüchte VII, 58 f. 

Moſchee — Gräuel ind. Oper od. -apotpeofirk ze. 11,80 — 

Moſchus geraubte Europa I, 400. 

Mofer, 8. C. v. - Geh. Rath, — ber sem u. - 
Diener 1759. II, 149. 151. 165. 174. VIII, 100. 108 
Beherzigungen 1761. III, 100. Daniel in der Löwenge - 
Frkf. 1768. 199. treuh. Schreiben eines Lapenbruders NEB- 


:. 208. IVM, 168.7 fchreibt an Ham. mit all. Begeifl. eines 
Ziebh. u. Fr. 210. von H. in Frankf. verfehlt; f. Frau 
u. Schweſter 297 ff. 801. der Laienbr. ift durch Kgsb. nach 
St. Yet. geg. V, 40. von H. gefehen; Verhandl. mit ihm 
86 —60. 62. 63. der Magus im Norden, das Werk f. 
Hände 40. 50. 57. H. Tiebt ihn ald einen Bater, weil er 
: fo Mug als treuherzig ift 117.158. Schriftftellerey VI, 197. 
min deutiher Nationalgeiſt V, 46. "über Regenten, Räte m. 
' Regierung 2c. 1784. VII, [138.] Leben 159, Briefe H.6 
zgemi an ihn (1768.) TIL, 202. (1773) V, 46. (1774.) 54. 
ie. Dr. von M. au Ham. (1763.) VI, 164. 
Chat Mofe — wer follte fih einb. daß man in den Büch. 
Sa⸗ -ie. Geſch. der Welt hat fuchen wollen ꝛc. 59. die fünf 
nur fen Abfchn. des 1.8. M. GOf. daß - für d. Pöbel allein 
w.r geſchr. it entw. ohne Sinn oder e.läch. Art zu urth. GL. 
dan Longin hat - bewund. 65. Gott fehränft ſich ein, - als e. 
. bloßen Geſchichtſchr. des jüd. V. zu brauchen 73. es ift e. 
wi Thorh. in - eine Gefch. and. Völker zu fuchen 74. ohne 
-ms Glauben können wir felbft die Schöpf. nicht verft. daher 
wet Die vielen Zweifel gegen - Erzähl. 121. wenn - den Wil⸗ 
ae Im gehabt hätte, auf eig. Antrieb, wie ein Gäfar zu fhr. 
3 2% 121. es iſt nicht - es iſt d. Geiſt Gottes... 121f. 
“O9 Wden Büch. - e. felt. Entded. 2c. 212. anft. Daß - fchreibt 
54 Am Anf. ſchuf Gott, beweist Buffon zc. 859. der Plan 
IE auf den ich gehe hat - zum Urheb. deffen Anfehen ich befs 
x fer im Nothfall vertpeid. will, ald mein eig. 509. - is Fackel 
erleuchtet felbft die intelect. Welt die auch ihren Himmel 
U. ihre E. hat II, 264. weil - das Leben im Blute fest 
ꝛc. 275. unf. wis. Sophiften die den Geſetzg. der Juden 
einem Eſelskopf gleich fchägen 301. M.! feine Geſch. u. 
Philoſ. iſt immer e. Urkunde, aber ſchwerer als Heſiod zu 
eut ziff. II, 392. wenn der alte Fürſt von D. fo glaubw. 
ald - IV, 16. ächteſtes Docum. das durch den wohl⸗ 
U. wunderthät. Abergl. eines ew. Bündeljuden fcheint erh. 
D. zuf. 199. - Märt die wahren Berhält. des m. Geſchl. 
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zu fe Volke ohne felbſtſücht. Vorurth. auf, u. bat fih um 
die fpät. Nachwelt unfterbl. verdient gemacht VI, SL -1. 
Jerem. wie zwey Delbäume u. zwo Fack. 101. Wuanto 
rectius hie ete. id) meine den alten Dichter - der ſecqhs 
Tage u. ſechs Worte nöthig hatze. VIl, 417. Commerell 
Erkl. des 1.8.0. III, 201. 

-  — Stab war in k. Gefahr ꝛc. I, 56. - erfuhr mit!. 
Sinnen die Nahrung die wir in der Vollbr. des göftl, 
Wortes fühlen f. 85. hat e8 - jemals gereut, die Schmah 
ſ. Volkes für ze. vertaufcht zu h. 812. - Eifer... Ge⸗ 
febt. zerbr. 386. - war d. fanftmüthigfe Mann zc. 899. 
- ber Eiferer, d. Dann mit Hörn.; er war e. fehr geil. - 
u. fanftm, Wann (4.Mof.12,8.); f. Mufe, e. Mohrin, 
e. Hottentottin (ib. 1.); Rotte Korah (4. Mof. 16.) 
111, 69.) j’adopte cet enfant treuvd comme la Prise, 
Thermutis le Legislateur begue II, 859, röveur comme 
nos Archanges, quand ils contestent „. touchant le 
corps du Moise 862. est-ce le bon sens qui a pro- 
duit les Moyses 367. je supplöe au defaut de m 
langue, en recourant-A ma plume comme le Liegisl, 
begue & son bäton IV, 151. quelques insectes à la 
M. 209. was ift die fanfte liebeyolle Seele des blinden 
mäon. Bänfelfängerd gegen den von eig. Thaten u. hohen 
Eingeb. glüh. Geift eines Moſeh VII, 51. - bleibt der 
große Pan gegen den alle Pharaonen .. servum pecus find 
58. - eherne Schlange 65. (fchwere Ausſpr. u’ Eloquenz 
einer fchw. Zunge 100. puritan. Held 112. cornuta fa- 
cies ib.) - Hörner befchrien V, 248, - Antlig (mit dem 
Glauben vergl.) VIII, 5. 

-, das Geſetz der Vern., auf das fich der Philoſ. bie 
ruft, verdammt ihn I, 442. das Amt der Philoſ. ift der 
leibh. - II, 101. wer ift der äfth. - der Bürgern e. freyem 
Staats ſchwache u. dürft. Sag. vorfchr. darf 196 f. - hatte 
geboten u. f. Gefet konnte nicht aufgelöst fondern mußte 
erf. w. IV, 228. Betracht. üb. d. Geiſt u. d. Leichnam - 


‚99. Sen., Eic., wie - u. bie Proph. wenn es an b. 
ingftgabe fehlt 345. ein höh. Mittler. als - VIL, 42. 
ichwie — felbft nicht wußte daß f. Angef. e. glänz. Klare 
It Hatte, fo war auch die ganze Gefengeb. dieſes Mini» 
18 e. bloßer Schleier der alten Bundesrel. 42. dem Ge⸗ 
sgeber - wurde der ing. in Dad Land der Berheis. rund 
geichl. 44. der ganze - ift der Feld des chriſtl. Glaub. m. 
r auserw. köſtl. Edftein der zum Felſen des Scandals 
worden ift 45. - felbft der größte Proph., u. der Rationals 
eſetzgeb. nur der Meinfte vergängl. Schatten f. Amts 45. 
ch den leuten Gräuel der Verwüſt. wurde - zum Pabſt 
r entweihten Nat. 46. e. entführte Horde hatte freilich 
Zuchtmeifter nöthig 47. der Geiſt des Heerführers zu 
ihenden u. tödt. Sanckionen erbitt. 4%. - voller Winke 
Blicke auf e. Sonne der Gerecht. 56f. Staat u. Kirche 
id - u. Aaron 62. verblend. Wegw. weldhe -id Katheder 
ifbrauchten 68. der Jude ohne e. and. Gott, als über 
na vor dreytauſ. Jahren Michael fich zanfte 65. Golg. 
ar d. Ieute Triumph der außerord. Gefeßgeb. über den 
efebg. felbft 125. a 

fi ohne roth zu mw. auf das Hölz.. Pferd der moſaiſchen 
daͤhre ſetzen; was Ihnen e. hölz. Pf. vorkommt iſt viell. 
geflügeltes I, 510. der verworf. Eckſt. der moſ. Geſch. 
. Erz. II, 448. ſchämen Sie ſich nicht auf dem hölz. 
* der mof. Geſch. zu reiten 449f. (Plato) mof. Tages 
TV, 24. d. Geiſt der mof. Gelege erfir. ſich bid auf 
eckelſten Abfond. IV, 28. die mof. Schöpf.gefch. ꝛc. 2c. 
'erder) 183 ff. Longin den ber Blig des erften mof. Bon 
t auf der Stelle rührte 186. der große Erfüller des 
ſ. Rechts 228. ob die neueften orient. u. ereget. Wallf. 
ı miof. Relig. näher kommen 2c. 261. der berühmte Ausl. 
b Mof. Rechts (J. D. Mich.) 317. e. Theil mof. Weish. 
x äg. Beute ze. VII, 48. Abdftell. der mof. Verfaſſ. 49. 
‚Bängl. der Samar. an die mof. Gefeng. 104. Opfer, 
eſchneid. 26. k. ebenfowen. zur mof. Geſetzg. gezogen m. 
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als die fpätere Geſch. Davids ꝛc. 105. das Ende u. Gtab 
des mof. Kirchenft. wurde Anlaß u. Werkft. metamoſaiſcher 
Handlungsfefieln 97. | 

Mosheim, Kirchengeſch. I, 344. die Gchreibart end 
v. M. II, 105. eitirt IV, 254. 256. 316, 

Moft e. neuen Lehre II, 88. - der auf güld. Inf. 
glühte 391 f. 

la Motte Iliade d’Homere etc. II, 274. [VIll, 181] 

Motto, langweiliged, aus dem Perf. II, [58.] 72.8. 
86. vgl. 496. VII, 96. Motto aus dem Lucan IL, 18. 
Motto VII, 98. ze. 

Müdenjagd heidnifcher vocabulorum IV, 274. 

Mühlenmägde des Pred. Sal. IV, 64. Mühlenſclave 
1,204. ob. u. unt. Müplftein aus deren Berein. die Beweg. 
unf. Lebens befteht I, 82. 

Müller, Soh., Geſch. d. Schweiz VI, 180. 26. 

Müller, Joh. Georg, VII, 263. Br. von H. an del. 
GP.) VI, 246. (1784.) VII, 172. — Müllers Dort 
ſchule VII, 814. 

Münzen — die Begr. der Wörter f. gleich d. - nach 
Zeit u. Ort wandelbar II, 82. Lügen trog e. Münzjuden 
gangbar zu machen fuchen IV, 253. das Zünglein und 
Scheerlein eines fophift. - VI, 116. Verwirrung in dem 
Münzweſen Deutichl. IL, 8. 

müffen — abfolutes Muß IV, 370 f. 

Mügen, die grünen, fchredten ehem. d. Betrüger I, a. 

Mufti, Fetwa über Misri Efendi II, 211. beſchämt 
der - nicht viele Päbſte u. Rec. 212. ein and. - (Bolt.) 213- 

Muhamedaner der Piychologie IV, 45. 

Mumie von Staat u. Rel. (bey den zerftr. Sun) 
vn, 51. Mumienragout IV, 448. f. Ragout. 

mummeln IV, 18. — Mummerey IV, 299. 441. die 
einz. wahre Nel. zu e. andächt. - herabgefunfen VI, 8. 

Mundarten IV, 124. engl. Stumpfſchwanz deint — 
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land.) 388. - des Mobdefchneiders VII, 90. — münd⸗ 
he Mitth. IV, 462. 

Muralt’8 Briefe über die Engl. u. Franzoſen III, 97. . 

Muratori della perfetta poesia ital. 111,348. IV, 861. 

Muſäus Phyfiogn. Reifen Altend. 1778. 79. 4 Hefte 
1, 70. 168. Bolfömährchen der Deutfhen Gotha 1782 
„85. 5%. VI, 175. 

Mufe — meine Thorh. daß es beſſer wäre e. Märtys 
e denn e. Tagldhner u. Miethl. der -en zu f. I, 172. 
7 Menfch der für die Ew. lebt, gewinnt wie Homer duch 
, Schlummer |. -; einem göttl. Mährchen ähnlich wird 
ufer Leben wenn e. höh. - den Baden desſ. reg. 428. 
ie den Poeten ift f. - u. ihr hieroglyph. Schattenſpiel ſo 
hr als d. Bern. u. das Lehrgeb. derſ. für den Philoſ. 
1, 87. der Dichter ſieht fich feiner - beraubt bey d. Tode 
Deta 87. um der Engel willen muß m. - e. Macht auf 
« Haupte haben 2c. 71. unf. - ift e. Säugl. der fruchtb. 
ielbrüftigen , ungeftalten Mutter, e. Schülerin jenes Bies 
enſchwarms in dem Aas des Löwen 78. um auch unferer 
uern ſokr. - die Nativ. zu ftelen 109: bey aller Demuth 
be ich leider erfahren müffen wie eitel der Mammons⸗ 
nft der -en ift 164. nicht Leyer, noch Pinfel, e. Wurf» 
aufel für m. - 257. der nächte Aeon wird wie e. Riefe 
N Rauſch erwachen, eure - zu umarmen u. ihr zujauch⸗ 
'? Dad it dod Bein von m. B. ꝛc. 266. reine - wie 
3 Feuer e. Goldfchmieds u. wie die Seife der Wäfcher 
5. e. Margot la Ravaudeuse wie die - des Ppilol. ift 
>. (340.) la Muse pucelle 360. caresser les Muses 
"angeres 868. die FM. Schulfüchfe praffen von d. Als 
Ten der -en 889. ich fchrieb alled was mir m. - mit 
Blich trief. Augen vorſchwatzte 891. das Scidfal der - 
»mers 892. laßt alle -en über die Betracht. (Haged.) 
x Himmel fahren 402. ein Kind des Himm., die - der 
en Welt 404. verhüllt u. entgürtet werfen Autor u. f. - 
> Kuochen ihrer Wutter Hinter fi) 405. das vom Mond» 
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tribut der -en blühende Gewand ber Regeln 482. Ion Fr. Tu 
fragen der in unf. erleucht. Jahrh. nicht mehr . . gehi> wi 
w., ging die - hin m. ſprach: da mirs alfo follte gehe nr, 
warum bin ich Autor worden 455. der Lefer unter Der 
Hofe fagt der - des Philol. ins Ohr: deiner Kleider Geruch 
ift wie d. Geruch Libanon 2c. 601 f. Parabeln die nad 
Der Ariftofr. der -en fchmeden 513. heil. Schriftftellen in 
Der vertraul. Gemeinfch. unreiner -en 515. Negier.form 
son neun Sungfern III, 124. Moſes -, eine Moprin, e. 
Hottentottin 69. ein lebend Kind muß es wenigft. f. de 
die - Benoni nennt 78. m. - mit befud. Gewande .. tritt 
bie Kelter allein 127. meine ungezog. - bat aberm. einen 
Schleicher à vingt ongles begehen müffen 154. ich weiß 
daß m. - auf e. glüb. Aſche fingt w. ihre Feder flat - | 
Scherbe braucht um fich zu Fragen 156. nicht gut daß der | 
Menſch allein fey, aber Die Geſ. einer - ift dem ganzen Thiete 
Treife vorzuz. 218. die Furcht des größten Kunftr., der 
Herzen u. Nieren prüft ift d. wahre - 400. wir wünſchen 
Daß alle hyſter. -en Deutfchl. von den nächtl. Erſchein. des 
Alps befreit bleiben mögen 412. willft du den Preis deine fa 
- nah Rom fchidden .. IV, 94. un g6nie universel. - J 
la politique de sa M. éoit &pique 156. meine - eine 
Sibplle ꝛc. 282. (223 ff.) wird die - (des Hieropf. ꝛc. 
noch fo viel zur Bevölk. der Nachwelt liefern k. als fie fi 
den Mafulaturfaften fruchtb. gew. 240. meine graue trief⸗ 
äug. - kehrt wie e. Ninon zum Spiel ihrer Zug. zurück 
266. jacobitifcher Colporteur u. Patriarch der -en Id — 
Mecenfent allertraur. Geſt. dem das Züllen der laſtb. — 
geweiht f. fol 385. 887. Ohrenmaß einer - Rofinante 8 — 
fechzig find der Königinnen . . aber Eine fey meine - #— ' 
464. muthblinder ald Bileamd Seele u. Lehre ift die —— 
eines Gefeßgeb. 2c. VI, 32. meine - wie die Mau * 
Jochabed . . beforgt 84. den beften Vers giebt die - im 
dignatio ein 220. Theogonie aller Riefen= u. Helden" 
men der Sulamith u. - VH, 18. die -en des Fiſchmartt ⸗ 
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fingen: Waſch mir d. Pelz ze. 29. Titel... ein orphiſches 
Ey worin die ..- Gezelt u. Hütte für- ihren Genius bereitet 
3 bat 97. Eunftrichterlicher Ernſt verfolgte . . jedes fliegende 
Blatt m. - 121. Abſ. den Dienft der -en läch. zu machen 
vı,22. — Schulbühne, Grundriß fünftiger Mufentempel 
ll, 420. die Gelchrf. ald e. - vorgeft. VII, 22. 
ai Mufelmänner des Chriſtenthums 1V, 263. 
Muſik — die Staatsklugh. der Alt. Völker erſtr. ſich 
a. bis auf die - 1, 10. es ift beym Kernen d. Kinder wie in 
.: der - wo die Finger nicht allein geübt w. müſſen zc. 156 f. 
: Rouf. üb. d. franz. - IL, 148. R. wider die gefchrieb. - 
j der Affectenfprache 198. das piano u. forte ift der höchſte 
Geſchm. in d. Politif u. - IH, 219. follte Ihr Genie zur 
“nicht e. Schlüffel zum Umg. f. 838. unf. heut. Amphio- 
nes hauen Städte — alles durch die bloße Kraft der - u. 
ihres mufifal. Gefchm. der Gras wachfen hört IV, 65. die 
alt. Spr. war - VIL, 10. Unterfch. zw. dem nat. Gehör 
U. Dem mufital. Ohr I, 188. die Bezieh. der Begr. ift in 
e. Demonftr. was Verhält. der Schallwirbel in der muf. 
. Compof. U, 37. in fine videtur cujus toni heißt es nad 
e. alten muf. Regel 474. 
muſiviſcher Wis Vil, 86. muf. Schrift VI, 852. 
Muße — die - zum Erfinden v. Zerftr. laͤutern II, 84. 
Weit ich d. Gefahr der Gefchäfte fürchte, will ich d. Schmach 
der . geduldig tragen; otium cum dignit. (Cic.) 418. 
Miühgiger Zuſch. (Argus) 16. 
Mufter — Gott fpielt uns f. eig. - in die Hände, an 
Dem e. unbel. Hand wie an ihrem eig. wirkt I, 75. wenn 
Mich die Eitelk. e. - zu ſ. anfechten follte fo würde ich der 
RER f. darüber zu lachen; e. Original bringt - hervor 
‚191. 
Muth — bey wachendem - IV, 829. Muthöfreunde ILL, 
. Bluts⸗ u. Muthöfippfhaft VI, 878. muthhlinder als 


RS Kam ꝛe. VI, 32. 
Mutter — hat es nicht unfre Mütter Angft gekoſtet u. 
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Rachlaͤſſigkeit — das Erhabene in Caſ. Schreibaurt 
ihre - II, 208. | 

Nachrichter, Hamburgiſcher, II, 56. 62. 64. (46mm, 
sermifchter - IV, 818. 

Nachficht gegen fich f. verführt 3. Strenge gegen Can / 
11, 128. die - aus der Sie fi e. Verdienſt machen 4 |, 
eben die Beleid. ꝛc. 185. — Nachſpott Vil, 128. 

Nacht in die fih Poeten u. Diebe verlieben II, 281 
816. wird e. Tag f. weder Tag noch - 516. Wittwer a. 
BWittwen w. verft. warum die - den Homer erleuchtete m. 
allen Liebh. der fh. Nat. günftig ift 408. alle ſch. Beyw- 
wurden, glei d. Farben, vom Schwamme der - ausge» 
loſcht IV, 280. Tauf. u. e. - 484. — Sokr. ſprach oft - 
ald wenn er unter allen Nachteulen f. Baterl. die einige 1 
wäre, welche der Min. auf ihrem Helm fäße II, 40. — — 

Autorgeſt. der El. grauen Nachtigall IV, 87. Harm. einer 
winzigen » 180. — Geheim. der Philof. aus Eantippen® 
ofpiegel IV, 811. Dämm. des Ausdr. in e. .-füd 11,70- 
Tal. des Frauenz. bey ihrem -tifche II, 518. Eprenh. os 
den - tiſchen unſers Srauenz. III, 285. mondfücht. -wadle = 
Theorie ded -wandelns (Mend.) VI, 109. 

Nachwehen guter Werfe II, 159. Ä 

Nachwelt — Geſchm. an den Kräften e. befferen- IE > 
114. [459.] 475. (505.) meine galante Welt möchte di * 
- f. deren Kräfte d. Kinder dieſes Saec. nicht zu ſhiuc 
im Staude f. 111,60. die jungen Schriftft. follten wenig. 
bey_ der - in d. Schule gehen, aber zu ihrem Ungl. it E * 
e. fpröde Berläumbderin die nicht and. ald Hinter d. Rüde —# 
tadelt II, 180. allg. Formel für die Proportionalgröße jede 
belieb. - III, 427. - IV, 85. Abendflimme der - den Opre” N 
eurer ſchlumm. Kunſtr. unverftändl. 2c. 89. wer verl. um. 
euch Brief u. Siegel daß ihr euch am - u. Wahrh. niit 
e. Pfifferl.werth bekümm. 146. la Posteritö, ce ne wi 
qu’an demain, fröre cadet de la veille .. 197. 








Fam ich aus d. Leibe m. Hutter. u - fen ih. 
n gehen I, 95. 
— einige in e. Fuder Heu zerſtr. vi, 91. 
— Gott ift e. menſchlich Mitleiden mit den 
1. Leiden unf. - e. angenehmerer Dicuſt als e. 
Bege (Hiob) 1,97. der - iſt uns nichts ſchuldig 
ht will (Philem.) 120. was für Waffen hat 
wift über f. - 2c. 120. in jedem - ift m. eigen 
in e. Spiegel fihtb. 185. Gott u. mein - geh. 
ſterk, zu m. Selbftl. 185. der Ehrift weiß daß 
fe - u. feines Nebenm. - im firengften Berft. 
E 135. daß die Leute eigennüßig, ruhmräthig, 
‚ Gute nicht ſchmaͤl. was wir v. d. Hand des 
178. diene deinem - um Ehr. w. 851. zuNug ' 
e8 - das Heißt nicht, e. Bote eines jeden f. der 
ı will ꝛc. 371. Gott bef. uns unf. - nicht mehr 
8 uns f. 1, 261.465. ich diene auch m. - wenn 
iebften ohne Körper u. Schatten ze. 383. nicht 
Gut IIT, 48. königl. Geſetz f. - als ſich f. zu 
60f. e. Menſchen od. vielm. e. - fuchen 241. 
u. f. Dienftmädchen (2. Kön. 5.) I, 311. 479. 
— Naemi neue Geburtöfchmerzen V, 56. 
yen weiche Sofr. f. Mitbürg. zu verleiden fuchte 
r. 239. 514. — die Theorie des Erf. ©. u. B. 
E da die Seele unfchuld. Näfcher Luft an bat 
. 252. | 
. Spieße II, 807. 
z, nöthig, hängt v. d. Früchten d. Erde ab I, 
te - war aus dem Pflanzenr. II, 260. 
: des Gefchm. der Fl. Füchſe zc. VII, 58. allers 
täten (aus d. a. d. Bibl.) IV, 319. aller. - 
recherey 439. 
— die Herrfh . . offenb. fih durch -en u. d. 
zu münzen IT, 191. das Recht Dingen - zu 
Prärogativ der menſchl. Nat., das eben fo wie 
23* 
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dad Regal Münzen zu ſchlagen, geſchändet w. III, &8. 
die Familienfucht deren bloßer - den Verdacht ze. giebt 
J, 85. e. Monarch, der - e. ganzen Jahrh. TI, 18. d. Preis 
jedes Zankapf. betr. unendl. - eines einz. vielſeit. Körp. 
423. Bern. u. Tug. deren - jedem M. ehrw. IV, 118, 
alloiwors U. oulsvfıs Övoudrov ?e. 444. ich erinn. nid 
diefes - wie einer ausgefhütt: Salbe Vi, Z1f. das Mut⸗ 
termal des Nam. (der Metaph.) VII, T. das Geheim. 
des geiftl. apokalypt. (v. Mend. Jeruf.) 118. homonymer 

- (Hephäft.) 119. Griffel des fert. Schreibers der nichts 
als f. - unterfehr. thut 2c. 68. — Zahl des - den k. Pon⸗ 
tifer Mar. quadrirt II, 484. — neuer - IV, 830. . bat 
Riem. Fennt, der über alle - ift, daß im - Jeſu fih beu⸗ 
gen ꝛc. II, 295. Zeugnig des Einigen - durch ben nie 
all. felig w. 295. offenbarter - des Dings im Judenth. > 
anonyme mooAyııc, tauf. mythol. - VI, 15. 19. König 
deſſen - gr. u. unbef. VII, 121. Mahlzeihen des Ma 
innigen - 121. Zug. u. Kraft des einz. über alle - = 
höhten - 125. 

Narbe an der den alten Heren e. altes Weib erk. T⸗ 
411. 412. ohne - u. ohne Seele 401. Narbenſeite u. A 
der Einkleid. IV, 822, 

Nattiß, das Zwiebelgewächs ſch. Geiſter ꝛc. II, 23 
Rarciſſenmond VI, 38. 

Narr — wir finden an e. dunk. Ort das Verbot zue⸗ 
. antw. daß man einem - nicht gleich werde, u. den Be 

Hzu a. daß er fich nicht weife Dünfe II, 480. ein wahre 
Sprichw. paart Kinder mit e. gew. Reihe von Lef. die = 
aus Wohlſt. od. Furcht d. höll. Feuers nicht namh. machen 
k. 491. E.- gleich jenen heid. u. jüd. Prieft. fich aufzuopfẽ 
IV, 98. ou comme un Apötre et le Symbole des 
Const. et des Juliens — + 156. Tyrannen u. Prieſte ⸗ 
haben aufgeh. u. die Mill. u. Leg. werden es auc ball 
-en zu ſ.; die Ppilof. declamirt Wahrh. die nicht für ce 
‚gemacht f. 488. Salomo von der -en Opfer Vi, SSH 


zadend Fam ich aus d. Leibe m. Mutter u. - fol ich 
ver dahin gehen I, 90. 

Radeln — einige in e. Fuder Heu zerfir. - VII, 91. 
Nächſter — Bott ift e. menfhlih Mitleiden mit den 
wach. u. Leiden unf. - e. angenehmerer Dicuſt als e. 
tung f. Wege (Hiob) 1,97. der - ift und nichts ſchuldig 
m er nicht will (Philem.) 120. was für Waffen hat 
n ber Ehriſt Über f. - 2c. 120. in jedem - ift m. eigen 
bſt als in e. Spiegel fihtb. 135. Gott u. mein - geh. 
m. Seldfterk., zu m. Selbftl. 185. der Ehrift weiß daß 
tt ſelbſt ſ. u. feines Nebenm. - im frengften Berft. 
orden iſt 135. daß die Leute eigennägig, ruhmräthig, 
3 und d. Gute nicht fehmäl. was wir v. d. Hand des 
enießen 178. diene deinem - um Ehr. w. 851. zu Ruß 
Dienft des - das heißt nicht, e. Bote eines jeden f. der 
) Schicken will 2c. 371. Sott bef. und unf. - nicht mehr 
Keben als uns f. 1, 261.465. idy diene auch m. - wenn 


k., am liebften ohne Körper u. Schatten 2c. 383. nicht 


des - Gut III, 48. königl. Geſetz f. - ald fich f. zu 
n VI, 60f. e. Menfchen od. vielm. e. - fuchen 241. 
Raeman u. f. Dienftmädchen (2. Kön. 5.) I, 311. 479. 
142f. — Naemi neue Geburtöfchmerzen V, 56. 
Räfchereyen weiche Sofr. |. Mitbürg. zu verleiden fuchte 
47. 287. 239. 514. — die Theorie des Erf. G. u. B. 
as Obſt da die Seele unfchuld. Näfcher Luft an hat 
‚ = 247. 252. 
Rägel u. Spieße II, 807. 
Rahrımg, nöthig, hängt v. d. Früchten d. Erde ab I, 
. die erfte - war aud dem Pflanzenr. II, 260. 
Raivität des Geſchm. der FM. Füchſe ꝛc. VI, 58. allers 
te Naivitäten (aus d. a. d. Bibl.) IV, 319. allerl. - 
Zahnbrecherey 439. | 
Name — die Herrſch . - offend. fih Durch -en u. d. 
IE, felb. zu münzen IT, 191. das Recht Dingen - zu 
m iſt e. Prärogativ der menſchl. Nat., das eben fo wie 
23 * 
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wenn d. Geiſt deines Worts den unfs. auffchließt 8& d — ; 
« ift herrlich, wer k. fie überfehen ? fie iſt ſtumm für baue, 
nat. M.; d. Schrift ift herrlicher 2c. 86. fo ift Die -; fanm/ 
Berwandl. die nichts als Schalen f. Güte f. 87. die. garage 
förp. - ift e. Ausdr., e. Gleichniß der Geifterw. 88. weis 
Hark war Hiobs Vuft. e. bloßen Win? der - zu e. farben 
Nagel des Glaub. zu gebr. 95. Hiob ſchließt und die - auf 
98. Reichthum Gottes in der - der aus Nichts entſtand ꝛc. 
107f. wie leicht die Wohlth. der - durch Mäß. zu ver 
vielfält. 109. alle nat. Erf. ift fo alt als die - ſelbſt, u. 
meil diefe unveränd. bleibt fo kann k. Neuigk. in den Em⸗ 
Mnd. derſ. ftattf. 115. nicht im Laufe der - iſt etwas neues 
anzutr.; Gott muß den Lauf der - And. 2c. 115f. ind. 
Bibel finden wir eben die regelmäß. Unordn. die wir in 
der - entdeden 118. alle verborg. Kunft ift bey dem Did« 
‚ter‘ - 118. wer ein Sonnenftäubchen erkl. k. der hat das 
Räthſel d. ganzen - 119. ohne Glauben P. wir die - nicht 
verft.; Daher Hppoth. u. die vielen Zweifel gegen Mofed 
Erzähl. 121. was für e. Verſchwenderin muß die - ihrer 
Kinder wegen f., muß fie nicht d. Tochter eines fehr liehr- 
Bat. u. Menfchenfr. f. 128. die - Die uns in lauter Raͤthſ- 
u. Sleichn. von dem Unfichtb. unterrichtet 2c. 131f. - s- 
Geſch. f. d. zwey gr. Commentarii, des göttl. Wort, u- 
Diefes der einz. Schlüffel uns e. Erf. in beiden zu eröf- 
138. es fehlt uns noch ein Derham der und .. den Gt 
der h. ©. im Reiche der - aufdedt 139. alle ihre Schaͤzc 
nichts als e. Alleg., e. mythol. Gemälde himmlifcher Sy — 
189. alle Erfchein. der - f. Träume, Gefihte, RäthfeE 
die ihren geheimen Sinn h.; da8 Bud, der - u. der Geſch — 
find nichts als Chiff. die eben den Schlüffel nöthig h. dece 
die h. ©. auslegt 148. die Vollk. der Welt fcheint indes” 
Entfern. v. der - zu beft.168. wie leicht ift es der - fe 
‚auszuarten 183. wer der - gemäß lebt, braucht Peine lei — 
Aerzte 298. Wahrh. fommen uns grob vor wie Zeichn. ei 
odne es zu ſ. 858. die - iR e. Buch, e, Brief, e. Gate 
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:gefegt wir Pennen alle Buchſt. darin . . if bad alles 
on genug e. Buch zu verft. 508. es gehört mehr dazu 
8 Phyſfik um d. - auszulegen 509. die - ifte. Aequation 
ner unbef. Größe, e. hebr. Wort . . zu dem d. Berft. 
ie Puncte fegen muß 509. wenn dich bie - zum longi- 
anus gemacht fo wird fie und nicht du verlacht 515. wie 
ie - und gegeben unf. Augen zu öffnen, fo d. Geſch. 
nf. Ohren IL, 17. viel. ift Die ganze Hiſt. gleich der - 
n verfieg. Buch 19. das Göttl. dad die Wunder der - zu 
eichen macht 158. deu allein weifen Gott in der - bloß 
wund. ift e. Beleid. zc. 209. ein Stahl bleibt e. dunklex 
utor weil er d. - Penut, u. immer auf Stellen kommt 
e fo fchwer zu überfegen f. als die Originalſchönheiten zc. 
56. (Nob.) vom Gleichgew. des Böfen u. ©. in der -; 
an muß fi) ihren Schöpfer ald e. Autor ohne Namen 
weft. 20.243 f. ein einz. verlorner Einfall der durchſtreicht 
t. ganze Blätter ihrer eig. Handfchr. (Rob.) 245. Bergn. 
n Rob.) als in einem Gemälde von Bulk. Arb. der - 
izuſ. die gleich e. and. Penel. dad Gelübde ihres Gewe⸗ 
's erfüllt u. vereitelt 2c. weife Frau 250. die erfte Er⸗ 
yein. u. d. erfie Genuß der - verein. fih in dem Worte: 
8 werde Licht 259. finnl. Offenb. von Gottes Herrl. 259, 
ir haben an der - nichts als Turbatverfe u. disjecti 
embra poötae 261. die Meyn. der Weltw. find Les⸗ 
ten der - 274. die - wirkt durch Sinne u. Leidenſch.; 
er ihre Werkz. verflümmelt, wie mag der empfinden 280. 
ire morblügnerifche Bhilof. hat die - aus dem Wege ges 
umt, u. warum ford. ihr daß wir felb. nachahmen follen; 
mit ihr an den Schül. der - auch Mörder werden E. 
IL. Bacon befehuld. euch daß ihr Die - durch eure Abſtr. 
ſindet 281. die Anal. des M. zum Schöpfer erth. allen 
eat. ihr Gepräge von dem Treue u. Glauben in d. gane 
ı - abhängt 283. jeder Eindr. der - in dem M. iſt nicht 
ee. Andenken fond. e. Unterpf. der Grundwahrh. Wer 
Gerr ik 283. Baco erinn. daß man alle Werke der - 
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nicht nur als benef. vitae fond. auch als veritatis pig- 
nora nugen follte 284. die gr. u. FM. Mafore der Belt: 
weish. hat den Tert der - gleich e.-Sündfl. überfchw. 285. 
ihr macht die - blind damit fie nämlich eure Wegweiferin 
f. fol 286. ihr wollt berrfchen über die - m. bindet euch 
felbft Hände u. Füße durch den Stoieismus 2c. 286. -ı. 
Schrift f. die Materialien des ſch., ſchaff. nachahmenden 
@eiftes 292. wodurch follen wir die audgeftorb. Spr. der 
- v. den Todten wieder auferw. 298. der äſth. Mofes .. 
fagt: in der Natur ift manches unrein u. gemein für « 
Nachahmer 197. einige wollen erhärten, daß die - Flüger 
mache 'als die Alten 220. viel. verh. ſich die A. zur - mie 
die Scholiaften zu ihrem Autor 221. nachdem Gott durd 
u. Schrift ſich erfchöpft u. aus d. Othem geredet hatte 
800. ich liebe die - unfere alte Großmutter wie ein Magus 
400. die - nad den ſechs Tagen ‚ihrer Geburt ift das bee 
Schema für e. Kind ꝛc. 448. um das Urkundl. der - zu 

treffen find Röm. u. Gr. durchlöch. Brunnen III, 82. die 

wahre - eın apokryphiſch Mufter (in d. Berfchwend.) 56. 
wehe und wenn alle Blitze einfchlügen; ſehen wir darum 
fcheel daß die - fo gütig it 61. die Werkz. der Sprache 
find wenigft. e. Gefchen? der alma mater - mit der unf- 
ftarfen Geifter e. abgefchmadtere u. läfterl. Abgötterey trei⸗ 
ben ald der Pöbel des Heid. u. Pabftth. IV, 24. jede Er⸗ 
fchein. der - war e. Wort 83. eben der Mangel .. mh 
den M. zum Genuß der - durch Erfahr. defto fähiger 5 
die Philof. haben gefchieden was die - zuf.gefügt hat u— 
umge. 45. je naturaliserais Part autant que Mes— 
les Naturalistes artialisent la Nat. 207. in der - nicht* 
ohne Anfpiel. (Adamsapfel) 807. (die Specufanten nl 

Zeit) häufen die Geheim. einer allg. - 826. der - if nid 
zu trauen; die - iſt etw. unermeßl.; unfer Beruf ift mi 
ihr zu ringen ꝛc. [418 ff.) leichte Frage in welchem Verſt — 

bie - uns überlegen fey u. in welchem Verſt. wir ihr ge⸗ 

wachſen find 414. der - gebührt die Aufſicht Der. großem 
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ogeſetzt wir keunen alle Bucht. barin . . if bad alles 


don genng e. Buch zu verft. 608 f. es gehört mehr dazu 
als Phyſik um d. - auszulegen 509. die - ifte. Aequation 


. einer unbek. Größe, e. hebr. Wort . . zu dem d. Verſt. 
die Puncte ſetzen muß 509. wenn dich Die - zum longi- 


manus gemacht fo wird fie und nicht du verlacht 515. wie 
die - und gegeben unf. Augen zu öffnen, fo d. Geſch. 
unf. Ohren IL, 17. viell. if die ganze Hift. gleich der - 
ein verfieg. Buch 19. das Göttl. das die Wunder der - zu 
Zeichen macht 158. den allein weifen Gott in der - bloß 
bewund. if e. Beleid. 2c. 207. ein Stahl bleibt e. dunkler 
Autor weil er d. - Benut, u. immer auf Stellen kommt 
die fo fchwer zu überfegen ſ. ald die Driginalfchönpeiten 2c. 
236. (NRob.) vom Gleichgew. des Böfen u. ©. in der -; 


| . Man muß fih ihren Schöpfer als e. Autor ohne Namen 


vorft.2c.243f. ein einz. verlorner Einfall der - Durchtreicht 
oft. ganze Blätter ihrer eig. Handfchr. (Rob.) 245. Bergn. 
(in Rob.) als in einem Gemälde von Bulk. Ath. der - 
zuzuſ. die gleich e. and. Penel. das Gelübde ihres Gewe⸗ 
bes erfüllt u. vereitelt ꝛc. weife Frau 250. die erfte Er⸗ 
ſchein. u. d. erſte Genuß der - verein. fi in dem Worte: 
Es werde Licht 259. finnl. Offenb. von Gottes Herr. 259, 
Wir haben an der - nichts ald Turbatverfe u. disjecti 
Menbra poetae 261. die Meyn. der Weltw. find Les⸗ 


- arten der - 274. die - wirft Durch Sinne u. Leidenſch.; 


wer ihre Werkz. verftümmelt, wie mag der empfinden 280. 
‚eure mordlügneriihe Ppilof. hat die - aus dem Wege ges 
räumt, u. warum ford. ihr daß wir felb. nachahmen follen; 

Amir ihr an den Schül. der - auch Mörder werden k. 


R1. Bacon befhuld. euch daß ihr die - durch eure Abſtr. 


ſchindet 281. die Anal. des M. zum Schöpfer erth. allen 

reat. ihr Gepräge von dem Treue u. Glauben im d. gan⸗ 
zen _ abhängt 283. jeder Eindr. der - in dem M. ift nicht 
nur e. Andenken ſond. e. Unterpf. der Grundwahrh. Wer 
er Herr iſt 283. Baco erinn. daß man alle Werke der - 


der - (Mend.) VIl, 20. 22 :c. Richt u. Recht der - 2. 
Recht der - 22 .ı1c. eitler Ruhm an der Buft. je wen. uf. 
Philoſ. ſich befleiß. in den Werken der Gr. u. Rom. dab 
Necht der - auszufundfch. III, 252. der M. als Pflicht· 
träger der - VII, 31. Geſetze der Meish. u. Güfe die umd 
im unermeßl. Reiche der - vorleuchten 82. gehäufte Beleid. 
Der - 82. e. pun. Pred. hat es funden daß die - den N. 
deutſch gemacht 87. heillofe Sophiften Die auch alle Rega⸗ 
lien der - zum Neg ihres Geitzes machen 6L — Weiſe 
‚von Abd. die die + der Dinge weil. im emppreifchen Firm. 
u. heunt im Schaumlöffel erot. Erudit. erichöpft h. IV, 887. 
‚ein anfchauender Blif in die inn. - d. D. ift der ein. 
Schlüſſel ihrer Erf. [420.] außerord. Licht in d. ganze - ı 
db. D.: Riem. ift gut aldö ©. 1, 141. Systeme de la 
Nat. IV, 24. neuefte rothwelfche Syst. de la N. 185. fein 
einz. Plan ald der durch Chr. ift dem ganzen Syſt. der- _ 
analogifcher 2c. 830. wir haben zum ©. der - aud ein 
Codicill der gef. Vnft. 487. 
der Ghar. der Eva iſt das Orig. zur fchönen Ratır 
1, 265. die Sinne find Ceres u. Bacchus die Leidenid.; | 
alte Pflegelt. der fch. - 268. Mepthologie hin, M. bet, 
Moefie ift e. Nachahm. der fch. - 280. die Hofnarren dei 
Fürſten dieſes Aeons f. die ärgften Feinde der fch. - die 
freylich Koryb. zu Bauchpfaffen aber flarfe Geiſter zu wah⸗ 
sen Aubetern hat 286. die fchöne - einiger Leſer mit den 
grünen Larven veralichen ; Die jch. - and. 2. hing. mit den 
bunten Schmetterl.. 397. Liebh. k. die Borderthür der fd. 
“nicht mehr finden weil fie mit Wolfen umgeben ift .. 408 . 
Zeus liebt e. fterbl. Judiv. u. pflüct die Blüthe ihrer fd. 
» ıc. 404. die fh. - der fh. Künfte für unf. fch. Geifter 
ein Noli me tang. 407. 410. das afth. Geheimniß der 
fh. - heißt in Schäfererz. e. Stein der Weiſen, in Jer⸗ 
glied. Scham, in der Erfahr. das liebe Kreuz zc. 410. alß _ 
wenn Die Nachahmung der fh. - für Poflen im Taſchen⸗ 
form. gut genug wäre 411. die Chim. der fc. - hat Vor⸗ 
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. 481. nicht fo dcon. als die Nachahmer der 
verfchwenderifch wie dig wahre - IL, 56. die 
fd. - was Noft d. Seele der Mädchen 154. 

bie (dh. - die Homer nachahmte 156. Dammd; 
laſtb. Nachahiner der fch. - IV, 484. fo Tange 

Interfch. fchöner - auf den Zufchnitt des Nods 

en wird Vil, 90. MWeberfchrift des Werkes u. 

ed Nam. ift beides e. Abdrud des Siegelrin⸗ 

kteöfinger der fh. - Die alles aus e. Keime u. 

28 Genft. zur Lebendgr. entwidelt, alles wies 
ngt durch d. Kräfte entg.gefester Elafticität 96 f. 

er güld. ꝛc. ſteinernen Ideen die man fürfch. 
sgab Il, 898. wer e. Schöpfer zu w. wünſcht 

e8 aber ödes Land mit fh. -em zu bevölk. ꝛc. 
gel der weſentl. ꝛc. Grundf, won denen allein 
u. der Genuß ſchöner - en abhängt 406. 

Vorurth. ꝛc. f. die Windeln u. Ammen in bes 

ı Urfpr. unf. ſchwachen u. ſiechen fuchen weife 

die menfchl. - in betrübtem, fchamvollem Zufl. 

ſ. Nachk.) 69. den Abſcheu u. die Schwäche 

it e. Kleide bededen (Nacht. Sems) 70. unſ. 

. in welcher Gott Himmel u. €. bat vegeih. 

yem Chaos nur gar zu ähnlich 88. alle Bedärf. 

nd fih ein. ähnlich, Kundfchafter die uns ein 

Land entdeden follen 101. Anfehen der m. » 

h den Sebr. ihrer Kräfte über alle Thiere auf 

üb. den Satan) gegeben ift 112. am gefährl. 
wenn er uns in den Bedürf. unf. - verſucht 

son d. unzähl. Widerfpr. die wir in unf. - filte 

‚17, 23.) 117. wenn unf. - auf e. bef. genaue 
Willen eines hoben Weſens abhinge, müßte 

ft den Begr. dedf. zu Hülfe nehmen um die 

. 182. Zuftand der m. - auf d. Welt 188 f. 

wir über d. Größe unf. - erfchreden wenn win 

Bd. Wahl nicht nur des Guten fond. des 
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Beften e. Geſetz unf. Willens ift 186. auf d. nex. mit 
ad. Dingen beruht nicht nur unf. eigentl. - fond. au 
alle Abwechſ. u. Schattir. deren fie fähig ift 149. nähere 
erhält. e. höheren Ordn. (ald der Gefundb. u. deste.) ı 
mit unſ. geift. - 140. eine einz. Verbind. die Gott zum - 
Geſetz unf. „- u. ihred Glücks gemacht. 141. die Nothd. 
unf. - (der Leib) hat uns erhalten, unterd. höh. Geiſter 
dhne Nett. fielen 148. wir Denken, zu abſtr. u. maͤnnl. die 
m. - nad) .. Zufällige. zu beufth. IL, 25. stratageme 
d’un Genie Me&diateur de participer au sang etäh 
chair, Puaiforme de la nat. humaine 871. ausnehmendt 
Beyfp. von den Befonderh. der m. - III, 275. Gefühl 
von d. Schönh. u. Würde der m. - (Kant) 275. de 
Menfch P. weder wirken noch leiden als nad) d. Anal. ſ. J 
fie fey e. fo einf. od. zi.gef. Mafchine als fie will IV, n 
die Würde .. ſetzt noch feine innerl. Würdigk. nod Bere 
dienſt unf. - voran ꝛc. 41. die m. - wird in Europa bald 
son petits - maitres 34 Pygm. ausarten 80. Das allgem. 
Uebel der m. - 424. höchſte Phyfiognomik der m. - u. ihref 
vielen Künfte 466. hölz. Pferd der Toleranz ꝛc. um dab 
legte Pallad. der m. - zu holen VI, 13. Spracde .. Bern. 
.. Rel. .. diefe drey mei. Beftandth. unſ. - 25. die une 
ferer - tief eingepr. Liebe ded Wunderb. Vi, 107. die m 
- gewöhnt fich eben fo gut an Abwefenheit ald Gegenw- 
an Mangel als Ueberfl. 268. f. Menſch. 

alle Zärtl. der - find leere Schaalen I, 289. in bes 
Eingew. grundverderbter - gährender Macchiav. u. Jeſuit 
vi, 113. das natürl. Auge ⁊c. 1, 376. laßt uns nat. Bes 
geb. mit nat. vergleichen wenn wir von felb. urth. wolle 
61. der fieben nat. Dinge endlich fatt, ſollſt ruben ꝛt. IV. 
388. natürl. Rel. |. Religion. 

alle Geheim. einer höh., einz., unbek. aber zur Mil: 
theil. Ihrer Selbft höchſt aufdringl. Natur verdrehen WE 
läft. IV, 826. — herrſch. Unmwillenh. beider Naturen 32 
die entg.gef. -en eines Min. u. Max. 444. das fünf 
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GSleichniß für Die hypoſtat. Merein. der. finnl. u. verftänd. 
» Sen, den gemeinfch. Idiomenwechſel ihrer Kräfte VII, 12. 
um das unendl. Mißverh. zu heben, muß d. Menfch entw. 
„einer göftl. — theilh. w. oder ıc. 59. das freuzweis aus» 
gemittelte Verhaͤlt. der tiefften Ernied. u. erhabenften Ers 
hung beider entg.gefegten - en 127. 
’ mehr grunz. als blödende Naturausfpradhe IV, 27. d. 
s-_ Inh. der heil. Bücher dem allg. Plan des gr. -buch8 an⸗ 
4 gm. 262. unaufhörl. zeit. Raturs u. Ereaturdienft VII, 118, 
+ ein forgf. Aust. muß die - forfcher nachahmen ze. II, 82. 
. wi. VIII, 18. ein Ader der Dift. u. D. trägt, ift e. gut 
= — Geld für Die - III, 156. nach dem firengften - gefege der 
Gyarf. geichr. IV, 85. Sieg des Rechts u. d. Macht fiber 
dab allg.fte - VIl, 117. die -Funde u. die Geld. find die 
TE weey Pfeiler auf welchen d. wahre Mel. beruht I, 55. unf. 
fr urriſche -Eunft VII, 394. Buft.» Geifter® Sittenlehre f. 
xz. ey Töchter der wahren -Iehre die k. beſſ. Duelle als die 
IJ ODffenb. hat I, 186. ein engl. Geiftl. hat in die -Tehre die 
€ Bald. der Gnade zuerft einzuf. gefucht 139. -Iehre für 
% Kinder 11, 446. 448 ff. das geborgte Feuer aller fch. Künfte 








*ein prometheifches Plagium des urfpr. thier. - lichts 1V, 16. 
der Proph. des - war eben nicht blind 2c. 444. weder Na⸗ 
kur» noch Völfer- Recht beftinimen den Fürſten IV, 41f. 

r erſte Grundf. des -rechtd VII, 20.26. (82.) thät., leiden- 
des -recht 25. dem Gerüchte der Lehre (Ehrifti) erfc: 
alle Kräfte der drey - reiche untergeord. IV, 251. der Thau 
einer reinen -fprache muß erft wiedergcb. w. Vil, 11. vers 
geben Sie mir die ungezog. -fprache, fie ift d. Mutter 
Meiner dürft. Ppilof. u. das Ideal diefer ungerath. Tochter 400. 
Naturalismus — Scwefelblunen des geläut. - (für 
Relig. anfehen) IL, 277. jüd. - VII, 60. — Juden u. 
Akuraliften 43. haben ſich 2c. eines Pallad. zur Gleichung 
(Mit der Gotth.) bemächt. 60.— Roßmühlen des orthod, 
udenth. u. Fathol. -thyums 115. — naturaliftifher Fanas 
tiſsmus 64. die naturalift. Meth. (der Philoſ.) VI, 52. 


— je ne suis pas Naturaliste de mötier .. je salr 
raliserais Part ote. (f. oben bey Natur) IV, 29. 

Raturell einer Spr., f. Sprache. — Nazir f. Hamm 7 

Nazarener die den ganzen Weltfreis rebelliſch genan €: 
haben III, 255. göttl. Gerichte über unfchuld. - Vi, IM $ 

Nebenbegriff — jeder Sag leidet unendlich vice -t 
welche ihm die geben fo ihn annehmen II, 38. das ı+ 
jectum des Hauptbegr. macht mil d. prineipio de - t. 
@ährung ıe. IV, 434, 

Nebenbuhler denen alle Wege gut find ze. I, 41. 

Mebucadnezar — felbft die Werfz. der Hölle brauqht 
Gott ıc. wie - 1, 189. die Fomifhe Metamorphofe eined 
Monarchen zc. in das Gleichniß eines Dchfen der Gras ift 
u. der Ehrenhold f. eig. Geſch. wird zc. IV, 281. - ven 
jüngt III, 897. für Feinen - dem der Bott der Juden die 
wilden Thiere gegeben ze. würde es fich ziemen auszurufen: 
Mir allein zc. Vil, 88. Baum mitten im Lande deu ein 
chald. Selbftperrfcher im nächtl. Traume fah 77. 

Meder de P’administr. des finances de la Fr. 17%. 
VI, 248. (170.) | 

negatives Wil u. Wird IV, 870. negat. Beweis mes 
nes empiindl. Herz. dum nego, fruor Vil, 839. 

Nehemia VII, 67. um den Bau des Neuen Zeruf. gleich 
einem and. - verdient (Nicolai) IV, 176. 

nehmen — wenig n. u. doppelt geben VII, 60. 

Nehuſthan IV, 888. VII, 81. 

Neid u. Bosheit machen uns Ehre, fie geben wis dest 
Senuß unf. Tugenden I, 277. Ppthag. ze. fieht ohne - dest 
Sieger an 416. ein gemeinſch. Wetteifer iſt erſprießlich, 
Groll u. - hing. der häusl. u. bürg. Glückſ. nachth. IT, 
284. - u. Gewiſſenh., fchönes Halbgefchwifter 2c. VI, 1% 
ausſchließ. Selbſtl. u. - find das Erbe u. Gewerbe eines 
jüd. Naturalismus VII, 60. Furien des - 287. Keibnig 
som - Ill, 826. 

Reigungen unfrer Seele richten fi wie Monde nad 
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sr. Eindruck ihres Schwunges (n. Gott ze.) 1, 224. 
wife - gar zu tief in und fleden fo dienen fie öft. 
eh. zu Mitt. und glücficher, wo nicht doch Plüger 
en 249. (263.) ich muß mit m. - wie Mey. mit f. 
Buceph. umgehen II, 216. 
wort — mangelh. Erfl. von dem rechten Begr. 
der e. Oberftelle unter den ontolog. Aufg. verdient 
Zweideutigk. der grammaf. Qualität der Nenn⸗ 
44. 
yinien IV, 268. — Mepotiömus II, 419. 
gifher W.doctor IV, 441. Platon an d. Spitze 
ogiften (K.) VI, 52. 
hyten des Himmelr. unferer modernen Wigl.. ze. 
. 
— ein Magus übertrifft - den Liebh. f. Mutter 


— Zweck Jeſu gleich e. ind Meer geworf. - 2c. VI,11. 
— nichts it neu (Sal.) 1,115. ein finnl. Er. des 
dad der Sprachgebr. verurf.: dien. Welt 115. 
Laufe der Nat. u. im Gefichtäfr. unf. Bern. ift 
‚ anzufr., dieſes muß außer diefem Bezirke Statt 
Gott all. k. Neues hervorbr. ze. 116. (f. alt) 
e wird ein N. im Lande fchaffen IV, 95. das Alte 
‚ fiebe es ift alled neu w.; fiehe ich mache alles 
44. Berheiß. alles neu zum. VIL, 286. Neues — 
9. zu einer n. Lage gehört e. neue Denfungsart 
ind., n. Angeleg., alles neu III, 206. Donate 
aß man nichts N. fagen könnte zc. 152. 
rungen, bie darin beft. daß alles wieder auf den 
iß kommen foll VIl, 851. — Neufindler IV, 26, 
erey VI, 81. — neufränfifches Licht IV, 438, 
terbe ift e. Art des Abergl. u. der Abgött. 1,114. 
»e. Wurzel u. Amme der Wiſſ. ift, fo k. wir 
rüchte leicht den Schluß machen 115. Jeſus der 
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Gekr., dieß iR d. einz. Gegenſt. für den uns der Tri 
der - von Gott eingepfl. ift, der, demf. genug Chun k.,d 
unf. - in Weidh. verwandelt 117. die Athen. waren m 
gierig: ein Unwiſſ. ift d. befte Arzt für Diefe Luffen 
I, 41. fie waren, wie alle Neugierige, geneigt mitzy 
41. das unftetige Auge eines neug. Beob. 150. - eiı 
Philof. u. Datrioten 415. mit Anmend. auf fich ſelbſt w 
jede - zur Weish. III, 240. e. Leidenfh. der Sie ! 
Krieg ankünd. möchten, fo menſchlich fo philof. fie a 
it ze. VII, 282. 

Neuheit — Eit. ohne - od. eig. Erfind. VI, 40, 

Neuigkeit — die Offenb. Gottes im Fl., die ein; 
ze. I, 116. , 

neutral — heißt das n. feyn wenn ich mein Eon 
zum hölz. Pferde mache 1,369. bewaffnete Neutralität VI, 

Newton — ein - wird ald Naturfundiger von d. ı 
fen Alm. Gottes zc. gerührt w. 1, 55. über den Haı 
fo philof. u. math. denfen ald - über die Erfchein. d.“ 
tur 803. (Kant) möchte einen fo allg. Weltw. u. gu 
Münzmwardein abgeben, als - war II, 7. meine Abſ. 
nicht, irgend einem Kleinmeiſter brodlofer Künſte f. 7 
wandtfch. mit - in Zweifel zu ziehen; da diefer weiſe € 
den Scherz, zum pofl. Geſchl. der Affen gezählt zu 
großm. hat auf ſich figen I. 85. [vgl. VI, 75.] -8 
Offenb. werden doch wohl e. abgeſchm. Fabellehre verfre 
?. 280. belle passion de la vérité qui instigua Vi 
@’introduire en France le Prisme de N. 375. 
Gopusregov ded ganzen -8 iſt ein Find. Poſſenſp. gegen 
Päan e. Morgenfternsd 440. von der Farbentheorie ein 
ift noch e. ge. Kluft bis zur Lehre vom Licht III, 82, 
andrer mag ed wagen an den Dffenb. eined- 2c. zu zwei 
mir bat der handfefte Glaube eines Wolt. ze. fie verbäd 
gemacht IV, 25. ed gelingt nur einem großen. - Geſan 
{haften um den Erdball aufzumiegeln. 197. find die 2 
promtüs eines - 2c. einmal zu ew. Gejegen der Nat. v 
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diet ze. VI, 89. Algarottis Berh. zum - IV, 18. News 
tonismus im Reifr. e. verftein. Ovids (Alg.) 445. läd. 
Ford. Daß Mofe u. d. Natur fi) nad -ifchen Begr. hätte, 
ef. follen 1, 61. ein Newtonianer ꝛc. önnte gleichw. in 
d. furzen Worten des begeift. Schrift. Spuren einer mögl. 
ON, finden 888. -ianer dieſſ. des Waſſ. IV, 14. 

Nicht — Gott wird . . zu Nicht, zu Nicht, zu Nicht 
machen durch das zveuun Seined Mundes VI, 80. 

Nichts — was für ein.- find unf. Tage, wenn bie 
Bern. fie zählt I, 80.. ein materielle - IV, 244. 248. 268. 
in reines - Vi, 5. die höchften allg. Gattungsbegr. - u. 
Etwas zc. 5. außer» u. überfinn!. Gcheim., gleich dem 
janzen Univ. unter der Sonne, ein blend. - 2c. 7. d. einz. 
Schfüffel des vom unficht. - durch alle Aeonen fich felbft 
entwick. Probl.' u. Räthſ. VI, 125 f. Eckhards Reue, vom 
Nichtreden geredet zu h.; Nichtöfchreiber find die. welche, 
x. IV, 429. 

Nicolai VII, 274 ein Mann v. vielen Fähigk. ze 
von Ham. befucht zc. LIT, 801. fünfz. Bändchen von d. 
Briefen ꝛe. haben den Namen des Herrn - ihred Verleg. 
berühmt gem. 247. ber. Berl. des Todes fürd Bat., der 
ad. Bibl. ıc. IV, 77. (37.) 83.90. et oceup. et ad litt. 
serib. pig. 92f. (76.) redend eingef. 171 ff. weltbek. Eifer 

d. Aufl. der deutfchen Buchhandl. 172. Kududsey in 
“8 Herrn - Neft 297. Verleger - 819. [des gr. - u. 
Todf. Mard. V, 141. Nikel ein Nabal an Geige VI, 
BE] Sebaldus Nothanker V, 35f. 42 f. IV, 178. 175ff. 

815. 817. kl. feiner Alm. V, 204. Verſuch üb. bie 
eſchuld., welche dem Tempelberren » Orden gem. worden 
. 2 Bde. VI1,243. 251. 255.275. 280. 285. [291.] 296. 
efchr. einer Reife durch Deutſchl. u. d. Schweiz im I. 
. Berl. 1783—88. 8 Th. VI, 251. VII, 244. Br. ©. 
Am. an N. (1762.) III, 140. 172. 190. (1778.) V, 84. 
J Beiligk. der Nicolaiten II, 465. deutſche, teutfche Nik. 
7.808. die - fchämen fi der göttl. Kraft u. gottl. 
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Weish. im Worte vom arent ssL. Blinde - VII, 358. ai 
laitiſche Buchft-männer 370. 

niederfahren — kommt laßt und niederf. Dieß ift dad 
Mittel wodurd wir dem Himmel näher gel. f. I, 72. — 
Niedergeſchlagenheit unf. Geiſtes iſt Gott all. im Stande 
zu heben 98. — d. Beyſp. nieberträcht. Handl. entwäget 
edler Wufter 6. 

Niemand der Kundbare, f. Publieum. 

Nieren — Gott prüft nicht nur Herzen fond. auf - 
diefe Abfond.gefäße unſ. nat. Unreinigfeiten I, 856. we 
mir im Herzen wehe thuk u. in den - Richt vu, &L 
mit dem Nierenfett der Meyn. ꝛc. Romane, Börterb. u 
betreufen IV, 126. 

Nieuwentyts Offenbarungen 11, 280.— Nihilidore 1V,178 
- > Ritodemen — ben Chriſten u. - bleibt f. and. Mit⸗ 

telbegr. (zur ©leihung mit der Gotth.) als v. ganzem 
Herzen zu glauben ꝛe. VIl, 60. 

Nimrod im Stande d. Nat. ꝛc. VII, 88. — Ninive 11,415. 

Ninon (ihr Liebh., der Marquis von Sevigne) III, M. 
die romanh. Oekonomien einer - über die Menfchenliebe 416 _ 
meine graue, triefäugige Mufe kehrt gleich e. - zumSpid 
ihrer Jug. zurüd IV, 266. 

Noah im Rauſche I, 69f. die drey Worte — s6 beym 
Erwachen .. die. plögl. Verwandlung eines Trunk. ꝛc. in 
e. Engel des Lichtes 71. Gott hatte f. treuen Diener u. 
Verehrer vermuthlich fow. in Japh. als in Sems Einit, 
die -8 Erf. u. Glauben zu erh. fuchten 73. der Scythe der 
wie - e. Zimmerm. wurde um d. Gott f. Volks zu f. Us 
18. pudenda am neunten v. Adam; Gegen u. Fluch Vi. 
109. bin u. bertaumeln wie - in f. Arche 194. 

Noel IV, 95. ein Meifter Noel VI, 119. (vgl. VIN, 202.) 

Nößelt über die Erziehung zur Rel., recenf. IV, 446. 

Noli me tangere für unf. fh. Geifter, f. Kämmer 
linge IL, 407. 410. 

Nomina propria find bloße Beywörter II, 144. (Leibe 
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litz) 1. An, 57f. die häuf. N. pr. find unbek. Götter 
» N, 898. f. Eigennamen. 
Ronne — Nom. pr. fo geläufig wie der - ihr Pfalter 11,899. ” 
Nonnus geraubte Europa I, 400. Ä 
Nord — donnere u. träufele, fey e. drauf. - u. fäuf. 
Bet I, 851. den Nordwind verlieren IV, 78. nordifche 
iteratur 79, nichts mehr u. wen. bedeuten als die Erich. 
‚ Reidlihtö 71. le er&puscule d’une aurore bor&ale, 
tessagtre du Sidcle d'or 155. gemeinich. Uebereinft. wie 
tan zw. dem Nordfterne Magn. u. Eifen entdedt hat II, 
86, — Nordamerika Vi, 256. (266.) nordiſcher Aufſeher 
Sramer. 
„ Roftrum der Marktfchreyerey VI, 17. 


Noth — Hötel-Dieu wo das fhredl. Muß ber - 
ten lehrt IV, 29. - ift. k. Zug. VI, 85, jeder hat f. Bes 
if, ſ. Gewiſſen u. ſ. Hausplage, alias Ehre, um wes 
gſt. aus der - Tug. machen zu k. 235. dein fittl. Berm. 
tſpricht e. fittl. Unverm., eher Noth als Notpwendigkeit 
1, 28. wenn die Nothdurft e. Erfinderin der Bequeml. 
Künſte ift ꝛc. II, 260. die gegenw. leibl. u. geiftl. Nothd. 
Füße zu deden VI,-20. die materiellen Hülfsm. unf. 
ſt. Nothd. (Zeichen der Sprache) 85. 

Nothanker f. Nicolai; gab es Feine - wie heuer, von fo 
I Wenfchen» u. Frauenliebe 2c. 315 f. 

nothzüchtigen — e. der willigften Stellen, denn fie 
& fih - 31,516. Buhlſch. u. Nothzucht zweyer Bernunfte 
xe Vil, 18. 

Ruma Il, 97. est-co le bon sens qui a produit les 
‚mas 867. 

Nuppenau in ewing, H.g Vetter, ſ. ſchneller Tod Il, 
8. e. aud. Rupp. 297.—800. 

Nuß — man gab die harte Schale für bie - aus, fuchte 
er den eigentl. Kern .. zu verfchreyen VII, 102. 


autrimentum spiritus — aus bem Aafe u. Knochen⸗ 
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gerippe bed Würgers nm. Dep. Speiſe m. enu zu 
». sp. Vil, 117. 

Nymphen denen dad Reich der Gelehrſ. die Han 
Nachr. zu danken Hat II, 97. mythiſche - in gemalte Edi 
verwandelt VI, 88. R 

Odbelisken und Afterisfen ſchreiben II, 807. vgl. VIN,14 

Obere — einem ehrlichen Mann das größte Mi 
fi zu e. Klage gegen f. - genöth. zu fehen V, 261. 

— erkennen unf. Oberften nun gewiß ꝛc. VI, 18. ' 
oberdeutfher Cynismus VI, 58. oberfächfifche Murd 
art IV, 812. 

Oberfläche — Grundf. wachſen nicht auf dem weite 
Felde der -en, wiewohl auch felbft diefe nicht geometrild 
ohne e. ander Werkz. als e. fchielendes Augenmaß beftimm 
w. k. IV, 882. man ftreihelt e. angen. Erleuchtung am 
der - der dunk. u. ſchwerſten Materien 456. das Fünf 
nu. nüchternfte Gefühl eines Blindgeb. bleibt bey e. differ 
apecif. der - fteben 2c. 461f. 

Obrigfeit — wenn nicht mehr als ein rechtſch. Bürge 
.. fo ift die - feinetw. eingef. I, 83. Vorſorge der - au 
die Pflege gewiſſer Aeſte (Familien) u. die Befchneid. an 
derer 84. Berhältniffe der - u. des Pred. IV, 368 ff. di 
-en follen die yernünftigfte Orthogr. in den Schulen grün 
den zc. VI, 28. Gevatterfch. oder Bormundfch. des obrig 
keitlichen Arms ꝛc. 28 f. Dogmatik u. Kirchenrecht f. al 
öf. Erz. u. Verwalt. Anft. obrigkeitlicher Willk. unter 
worfen VII, 58. 

Obſt, da d. Seele unfchuld. Näfcher Luft an hat (rl 
G. u. B.) II, 244, - in das blinde allg. Glück des Stadt 
verwand. IV, 865. 

Ocean von Empfindungen IV, [51.] 57. 58.- 

Ochſen niht d. Maul verb. Vil, 67. ad imitationes 
großer Farren u. weißer - Die v. jeher mit Herode u. Pilat 
in ein n voru geblaſen w, 248. 


873 


Ode — ben 1 Uefor. d. Dichte. in d. - zu ſuchen, geht 
inſof. ze. III, 838. 
»Odyſſee Hak mir e. ganz neues Licht über d. ep. Poefie 
geg. III, 6. was find alle mirac. spec. einer - zc. VII, 51. 
Döyfeifche Tugend, einen einäug. Polyphem ſtockbl. u. 
fich unfichtb. zu machen IV, 76. le stratagdme de par-. 
tieiper au sang et & la chair... pour detruire comme 
bo Roi @’Ithaque, en lambeaux de gueux, les rivaux 
dein Pénél. H, 871. f. Ulyſſes u. Ithafa. 
Dedipus (Hamann) VII, 854. 860. 426. 
Öffentlich — was würde d. menfchl. Gefchl. ſ., wenn 
jedes Verbienft zum öff. Ruhm u. jede Niedertr. zum-öff. 
Schimpf ausaef. w. möchte I, 9. | 
Deconomie u. Diät bef. in Anf. Ihrer Zeit u. Kräfte, 
mpf. ich Ihnen als die beiden Gardinaltug. zc. III, 400, 
Sie finden an E. Def. Geſchm. ald die in ep. Ged. zum 
draus gefegt w. 108. die Cardinaltug. eines jungen Haus» 
at. u. e. jungen Hausmutter, dad Beyſp. häusl. - zur 
Schyönf. eines Parad. u. der beiten Welt daheim VII, 252. 
er lUnterfch. zw. der - eines led. Iunggef. u. ehel. Haus⸗ 
xt. muß erſt durch Erfahr. u. k. nicht a priori erlernt 
“ 261. mit allen Grundf. der &con. rurale, diefer Muts 
w aller Künfte u. Will. bat es e. gleihe Bewandniß 
ie bey Elias Jae. V.) 404. Fuge Dec. der Ungerechtigs 
II, (885.) 886. öfonomifche Klugb. des Hausvat. im 
Be in Ausgät. des Wucherfrautes VI, 29. l’Econome 
maploie l’engrais IV, 156. 
der Char. der Eva ift das Drig. zur ſyſt. Def. die in 
en Nieren der Sachen felbft verborgen liegt II, 265. Die 
nal. der thier. Haushalt. ift d. einz. Leiter zur anagog. 
ER. der geiſt. Dec. welche fehr wahrich. die Phaenomena 
ner ſichtb. verfürzten Hälfte aufzulöfen vermag 2c. IV, 44. 
e Mhän. des Styls laſſen fich ohne die - des Plans eben 
RS en. ald Farbe ohne Licht fchäen 461. - des Plans was ' 
Der Pocfie die Fabel heißt V, 163. Oek. des Styls, im 
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dieſen beiden myſt. Wort. liegt d. ganze Kunſt zu decken 
u. zu leben ꝛc. VI, 855. eine Oek., e. Sauerteig Inuft 
durch alle Aeonen bis zu ihrer Vollend. V,26. polit. Oef- 
(des Judenth.) VIl, 105. nat. Def. (des Jud. u. Geb,J11m- 

öfumenifche Gebräuche IV, 258. 

Delbaum den man Fahl klopft II, 112. Moſes u. Jge= 
sem. wie zwey Delbäume ꝛc. VII, 101. — Delgötze ( Nierce 
der Kundb.) II, 82. die Kennz. der Offenb. follten niet 
mit dem Typo eines metaphyf. Delg. vergl. w. I, SSH 
philof.spoet. -en IV, 877. die bochgelobte Bern., ein Em. 2 
rationis, ein - VI, 16. verkl. -en (Schriftſt.) VII, 122. 
— Motent., die v. Gottes Gn. u. nun vollends duch — 
ihre Philoſophie d. legte Delung bek. h. VI, 208, 

Oeuvres diverses einer eyniſch⸗ſodomit. Munda wei 
Vu, 87. Maitres des hautes oeuvres et des bassee>ı 
‚ oouvres an ihrem eig. nat. Geſchl. 66. 

Dfen, eiferner, ägyptifcher Meifterpand; DOefen v. Leim 
im Norden IV, 64f. 

Dffensarung — einige allg. Anm. über d. göttl.- 5 
SAff. Gott hat fi dem M. geoffend. in d. Nat. u. in ſ⸗ 
Wort; Aehnlichk. u. Bezieh. Diefer beyden -en SAf. daß 
Das höchfte Wefen ſelbſt die M. einer bei. - gewürd., fchein€ 
dem Wigl. fo fremde ze. 56. nothw. Betracht. derj. denen 
diefe - zu gut gefcheben; Gott hat fih M. u. durch M- 
offenb. wollen 56 f. die Rede ift nicht von e, - die ein 
Bolt. ze. aunehmungswerth finden würden 57. Gott pak 
.. die nähere - f. felbft erft an e. einz. M. gebunden 2C- 
58. läch. Ford. daß Gott fich in der allg. philof. Spr. hätte 
offenb. follen 61. rechter Begr. von der Abficht der göttl— 
» 74. dief. follte Durch Die Juden ausgebreitet, mußte ihnes 
alfo intereffant gem. w. 74. Thorh. eine ganze Entwick — 
bes göttl. Spft. in einer - zu fuchen die für Menfges® 
geſch. 74. Gott zieht die - f. Regier. in gemeinen Begeb - 
Des menfchl. Leb. den felt. uw. außerord. vor 74 f. wie. pa 
fi Gott der heil. Geift ernied. um dem M. in f. eig- 
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Spr. die Geheim. u. die Wege der Botth. zu off. (nur 
Bott E. offenb.) 86. das Vergang. muß und offenb. w. 
1. dad Zuf. gleichf. 90. der Geiſt ſetzt f. Zeuguiß v. d. 
Erlöſ. durch Chr. überall zum Ziele ſ. göttl. - 98, die 
Zeugn. der menſchl. Kunft, Wiff. u. Geſch. dienen alle zum 
menfhl. Siegel der - 119. die wahre Naturl. hat k. beff. 
Duelle als die - 136. unter den Abgöttern felbft, ja in 
ven Werkzeugen der Hölle liegt die - Gottes vor Augen 
139. Gottes Wort ift die erſtaunl. u. verehrungswürdigfte 
- Der tiefften Geheim. der Gotth. ıc. 217. der Borzug der 
M. gehört unter die größten Tiefen der göttl. - 218. es 
gehört zur Einh. der göttl. - DaB d. Geift Gottes fih eben 
fo ernied. als d. Sopn G. II, 207. endlich, Frönte Gott 
bie Runl. - ſ. Herrl. durch das Meifterft. des Menfchen 259. 
die Kennz. der - ſollten nicht mit dem Typo eine metaphyf. 
Delgögen, fond. mit dem Fündlich großen Geheim. vergl. 
d. 253f. ihr rühmt euch Gott zu kennen durch Betracht. 
.Werke; find fie nicht weit unfähiger als ihr ſelbſt, die⸗ 
r deben - u. euch ſolche mitzuth. IV, 142. einz. leb. 
zahrh. die gleich unſ. Erift. älter als unf, Bern. f. muß 
mur durch e. unmitt. - der erft. er. w. E. 828, unter 
en -em deren die menſchl. Seele oft mehr im Traum 
3 Bey wach. Muthe fähig ift hat k. einz. e. fo inn. Bes 
Dung ze. als d. Plan, der durch Ehr. off. worden 829. 
= —- 1. Rel. Gottes wird einft, ſtatt daß fie jest Kritik 
Wol. ift, fimple Geſch. u. Weish. unf. Geſchl. w. [V, 
- Herder] die Erlöf. d. ganzen ſichtb. Natur . . berupt 
der - des Chriſtenth. VI, 20f. die Erfüll. neuer, fünft., 
Gerord. u. transc. -en k. zwar nicht begucket u. betaftet, 
Sr wenigft. durch e. Geruch ihrer Wahrfch. anticipirk ꝛe. 
„ wben v1, 109. mitteld., unmitt.- (Mend. Ieruf.) 23.41. 
»_ einträgl. Mißbrauch der Duft. u. - III, 241. des Herrn 
anf. gleich e. Diebe in d. Nacht; wer diefen Dieb verräth, 
an fich für folhe hohe -en auf Satans: Maulfch. Reqhn. | 
Achen VI, 199. 
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Sal. follte auf die - Gottes im Fleiſch, als bie ein, 
Neuigk. ꝛc. verweifen I, 116. die Stage: Ja ſollte — em 
unmitt. - eines unfichtb. Mitteldings v. Geiſt u. Vieh IT, 2 

die Offenb. (Joh.) ift e. hiſtor. Schrift im eigenfl, 
Verſtande II, 209. der Tod ift d. Zeit, wo dieſe - zum 
Theil an d. Seele jedes M. erf. w. ꝛc. 1,122. apofrmhk 
fher Exodus der - wo. e. Schwanz das Driftel d. Ster# 
nach fi zieht IV, 192. . 

die Stamina und Menstrua wnf. Bft. find .. -A 
sc. IV, 44. unf. Vern. entfpringt aus dem zwief. Unter. 
richt: finnl. -en u. menfchl. Zeugniffe 45. Leine Friucht 
einer anfchauenden Erf. u. — 88. die - der Begenft. ge 
ſchieht durch e. unmitt. Actum gefunder Empfaͤngl. M. 
Leben bes Styls .. geſchickte Anwend. unf. Begr. u. kei⸗ 
denſch. zur Erk. u. - der Gegenft. 464. — zu e. befl. u. 
ſchön. Welt erwachen ald nad deren - der kl. Wildfang 
der Liebe unterm Herzen f. Mutter ſchmachtet 889. 

ein and. mag ed wagen an den -en eines Galıki, 
Kepler , Newton zu zweif. ze. IV, 25. -en u, Ueberlif. 
des Jahrh. 06. neuefte philof. -en 247. - der neueſten 
unfehlb. (orthogr.) Negel 812. neuefte -en geſunder Vuſt 
817. 824. Cie. eignet die - der nat. Mel. dem weilm 
Epikur ꝛc. zu VI, 15. Opusc. profligata der jüngften - 19. 

Ohngefähr — einem zufäll. - die... Orundfäge zufchr. 17; 

882. das Ehriftenth. glaubt nicht an .. einige ſchwarze Züge 
welche d. unfichtb. Hand ded.- 8 auf der weißen Wand dapin ge* 
firichenV11,46.d.Rat. ift fowen. e. blinden - unterworf. 2c. J. 8. 
Ohr — fo wie unf. -en, ohne vom Schall d. Luft 
gerührt zu w., nicht hören k. zc. I, 62. ein tactfeſtes — 
u. e. tonreiche Kehle gaben ehem. hermenent. u. homilet ⸗ 
Grundf, ab II, 125. - u. Zunge beziehen fi fo unmitk« 
auf ein., dag bey dem felt. Beyfp. der Taubgeb. der Mast“ 
gel d. Spr. immer e. unfehlb. Umft. gew. IV, 14. da ust“ 
fer Auge v. Natur taub u. unfer - blind it, fo läßt ſick 
legteres kaum zur genet. Grundlage allg. Rechtſchr. bmsS“ 
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m VI, 86. — verftopfen Ste nicht Ihr für die Zanber⸗ 
nf der Ham. geöffnete - IV, 225. (VIll, 258.) ihr 
recht .. und jucden die - en die wir fügeln müſſen 146. 
tadupifche Virtuoſen deren -en durch die Sphärenharm. 
deu Roßmühlen . . gefchliffen u. zugefpigt f. VII, 119. 
- Staatögeheimnig des theolog. Ohrläppleins IV, 440. 
um- ein Fl. Oprläppchen vom ganzen M.geſchl. gerettet 
18. Oprenbeichte hat ein fo feines u. edles Bergn. im 
interhalt 2c. III, 245. Ohrenmaß IV, 888. Ohrenpolfter 
r Sinnl. V1,43. Midad» und Ohrenverdienſt VII, 61. 

D. O⸗Laffs Dictum de omni et nullo IV, 458. 465. 

Dlymp — ins Elend oder auf den - verwiefen II, 898. 
yrpifche Spiele der Philofophie 16. olympifches Ges 
itter VI, 82%. 
Qunxoezor ftatt Kirche IV, 106. 

oneirofritifhe ꝛc. Grillen, alles ift rein ꝛe. VI,112f. 
Dnefimus V11,147. — Onomatopoefie d. Sprache IV, 40. 
Onomaus, ftarfer Geiſt VI, 4 

Dntologie — wer nicht über die - dithyrambiſch zu 
Aten fähig ift ze. IV, 465. die trandc. Logik . . befcheis 
neres Synonym der gem.- Vi, 51. die Weish. des Wie 
for. worüber ein Ontologift die Zähne blödt IT, 81. 
Ofogifche Aufgaben 144. ont. Begriffe über d. bürg. 
feifh. VI, 22. ontol. Vorerkenntn. VI, 98. 

Dper — Gräuel in der - apotheofirt .. II, 802. 
Opera — wo fist der Ruhm der litter. u. moral. 
eram (unf. Phariſ. u. Schriftgel.) IV, 240. mozu dem 
ügte der Verheiß. die Op. operata der ält. u. neueften 
Pehenväter behülfl. f. follten 261. die op. supereroga- 
mis gelten wenig bey unf. Orthodoren u. noch weniger 
’ Kunfteichtern . . III, 815. wie flimmt die göttl. 
aft u. g. Weish. des Evang. mit den Operibus super- 
Dgatis u. Opusculis profligatis eines ird. thier. In⸗ 
ucts VI, 13. Opuse. profligata 5. 16. VIll, 310, — 
Permafchinen yon Schriftftelleen VII, 122. 
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Opfer — wir find uns felbft als - dem Heiland fhuls 
dig, nicht wie er es war, fond. wie f. Vorbilder es waren 
anft. des Feuers kommen wir mit d. Salze ab I, 112f. 
Das rechte Salz, die Empfind. uuſ. Sünde u. d. Glaube 
an den, welcher dad Feuer d. Sünde ausgelöſcht hat 113. 
mit einem getheilten Kinde ift einer wahren Mutter nicht 
gedient; daher werden alle unf. - ald tobte vor Bott, and) 
fhon von Menfchen die ganze Leute lieben . . angel. I, 
72. der grauf. Prieftername der fi auf nichts als blut.— 
bezieht IV, 106. Lie maitre qui aime ses sujets, ser®& 
toujours ou leur dupe . . onleur victime comme le fl 
le bien-aim6 158. der Jude .. ohne ein and. - ald I- 
beredtes Blut VII, 65. - 2c. waren durch die Stammbä⸗ 
ter ſchon längſt überliefert u. k. nicht zur mof. Gefepg- 
gezogen w. 105. melde - f. graufamer, demonſtrativiſch & 
od. parabolifche III, 124. — daß irrd. Behic. einer zeitl- 
bildl. dramat. thier. Gefeggeb. u. Opferdieuftes artete . - 
aus VII, 45. Opferfeuer fällt vom Himmel u. fleigt ges® 
9. I, 417. f. Brandopfer. 

Opitzens Büchl. v.d. deutfchen Poeterey 2c. 1,503. IL, 48EB- 

Opiun — vous avalez en Mithridate POp. qu ã 
suppl&öe au bon sens etc. II, 867. das im Büchlein ver - 
borg. - IV, 19. 

Optimismus — l’Optimisme &pique dans les vara- 
devilles d’Homdre II, 861. jeder vernünft. Autor weiß f- 
Fehl. die rechte Stelle zu geben, daß ein philof. Auge deti 
- mit mathem. Genauigk. herausbr. k. IH, 97. mit dem 
Loofe auf des Zeus Schooße zufr. zu f. ift das wahre 
Geheim. ded.-mi V, 120. f. Welt (befte). 

Optik — antisnewtonifcher Gefhm. in der - V, 24 
Vorleſ. eines blinden Engl. üb. die - 86. optifcher Beweis 
deines Schwindels IV, 93. verbuhlte Schöngeifteren übe? 
aftron. u. opt. Theorien 424. opt. Geſetze unf. Seele V,188 
auch unf. fallaciae opt. ftehen unter Gottes @ebiet VI, 114. 
opt. Größe u. Klarh. der Grenzen ber Epochen Jeruf. VI, 108. 


z 





Orakel — Beyfpiel son e. Widerſpruch an dem Delph. 
> 26. wir müffen fobald ed auf - ankommt, dieſe 
Rechen unf. Kinder u. Ammen abfondern 2c. 27. kriti⸗ 
ihed - 480. 481. harte Rinde heil. u. profaner - 507. 
(dam. wird) ſ. Zweifel u. - aufwärmen IV, 10. - m. 
Gemähte des unfterbl. Wurms u. unauslöfchl. Feuers VI, 
18. gord. Knoten des allegor - (v. d. Schlange im Parab.) 
D. — der Glaube daran hat größ. Wunder veranlaßt als 
Ban den Orakelſprüchen zc. felbft jem. zugeſchr. hat Il, 28. 
Srakelfpruc 482. 

Orbil — das Amt der Philoſophie ift der leibh. Mo⸗ 
8, ein - zum @lauben II, 101. alle -e der ganzen wer» 
ren Epriftenh. zu Pferd u. zu Fuß f. jenen koſtb. uen 
eibſeln (Caſ.) nicht gewachſen IV, 265. elnäugiger - 

86. Orbil unf. Potent. VI, 273. Orbiliat der Hier 
Sibl. IV, 302. orbiliiche Regierung II, 437. 

orchiſch — orph. od. orchifche Eyer IV, 175, 

Dreodorie VI, 40. 

Ordinis nomen IV, 253. der auserwäßlte Orden mo» 
tadifcher Theofophiften u. kosmopolit. Pantheofophen VII, 
\93. d. arglift. Ordensbruͤder u. Kreuzherren IL, 504. 

Drdnung ift die inn. Decon., Mäßigf. die äuß. I, 408. 

it Wachsth. u. Erhalt. III, 342. ſelbſtgewaͤhlte zu le⸗ 
en .. ein Gräuel, 1, 342, 

Organ — ift eure Menfchenvern. Bein unbeft. - IV, 146. 
—Borurth. find das Drganon der babplon. Architektonif zc. 
VI, 40. Theorie die zum - dienen fol (Kaut) 51. das 
. d. Inden) bisher verfchmähte - ded.neuen Seelrechts 
vl, 106. (f. Sprache.) — jeder Mechanismus fegt e. Or» 
janifation u. jedes fichtb. Leben beide voraus IV, 40. der 
Menſch ift auch der - der Thiere ähnlich ibid. 

Orgien — wagt euch nicht in die Metaphpfif der fch. 
Ränfte ohne in den - vollendet zu f. II, 267. was der 
eil. Elem. v. Aley. za uvorıxa Tjs puocws doysa nennt 
V, 449. (vi, 255.) der Philoſ. Haben wir ed zu ver⸗ 
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Orthodox — mancher - E. zum Teufel fahren trotz der 
Wahrh. 1, 487. weder die dogmat. Gründlichk. pharifäifcher 
-en noch Die dicht. Uepp. fadd. Freygeiſter wird die Send. 
des Geiſtes erneuren II, 295. Gottes Zorn war ergrimmt 
Der den -en von Thema 455. wenn alle Birtuofen des 
Alerth. wenigſt. Theologen u. in den Werken zur Er⸗ 


banung des Bolt fogar -en f. mußten zc. III, 420. die 


Op. supererog. gelten wenig bey unfern -en 815. fo ein 
ſtarker - auch Mahomet in Anf. des eriten Slaubensart. 
gem. |. ſoll zc. IV, 869. — Erzläfterer orthodorer Wahr⸗ 
keit — paradoxer Wahrh. IL, 459. der Bater des orthod. 
. Rutberth. machte mit parad. Räthf. den Anf. 459. ärger 
lichter Anftoß aller mor. Pharif. u. orth. Schriftgel. u. 
thres Otterngezüchtes 515. ihrer iſt viel die Witz .. m. 
Gelepef. verfchwenden ben Theismus plaufibel ja gar or⸗ 


1 
x” thedorx zu machen IV, 248. der im Bauch des gr. Fiſches 


Ghiloſ. Aufflär.) lebende Herold orthodorer Rel. 448. 
erthodox zu f., dieſer Ruhm iſt freylich am ſich ſelbſt leich⸗ 
tee als die Luft, aber zugl. von e. fo unerkannten u. uns 
mei. Gewicht wie der elaſt. Drud ihrer Säulen geichägt 
‚Beh 185 f. Stillſt. orthod. Waffen unt. d. Toleranz Vill, 
37. Roßmüplen des orthod. Judenth. VII, 115. — Ors 
thodoxie ift Das einz. Verdienſt eined Lehrers IV, 196. 
Drthod. der Orthograppie 120. holländ. Streit. über bie 
Drthogr. od. Orthod. 134. das Frauenz.. in der Drthogr. 
8. Orthod. viel behutfamer [291.] Orthogr. u. Orthod. 
Guchſt. h u. A. d. B.) 300. 319.472. impliciter Glaube .. an 
die gefchmähten u. geläft. Wahrheiten der Orthod. 301. gef. 
Vnft. u. - f. im Grunde der Sache u. felbft der Etymol. 

Ganz gleichbedeut. Wörter 825. theils negat. theils bypothet. 

» der neueften Kirchenväter 440. alte Lofalvorurth. der 
Id. _ VI, 40. die Schweſter Dogm. bricht Über jedes ihr 
Ü dem Weg lieg. Vorurth. unf. chriftlich »Fathol. - den 
Stab 40. iſt nicht Rechthaberey, wie ed .. überſetzt 301. 
> allgem. deutſche Otographie u. Orcodoxie 40. 


Orthoepie VI, 27. 88. 

Orthographie (Bucht. H.) IV, 115. 117. allg. ma Pı 
Menſchenvnft u. - 123 ff. 129. 180. - des außerord. Me 
ligionslehrers 187. Orthogr. (Bucht. H.) 800. 806. Cin 
der A. d. Bibl.) 313. 819. 328. 324. 385. (f. Orthodorie.) 
monarchifche Regierung der Ausfpr. über die - 808. fe 
100 Jahren ganz erkleckl. Berbefl. in der — 812. den beften 
Schriftft. ik nicht Immer fo viel an der — gelegen (806 ' 
812.) 318. methodifche Berfuche Die Orthoepie m. Orthex. 
den Kind. 2c. angen. zu machen VI, 27f. e. auf die vernänft. 
Grundſ. gebaute - würde audgezifcht w. [28.] größ. Sphaͤre 
der Orthogr. als der Orthoepie 83. Orthogr. nach d. Ok 
ift eben das Gtedenpf. was Theol. nach der Vnft. M. 
Klopfiods - wie des Alcib. Hund, ein polit. fascinumz. 
164. — orthographifcher Zweyk. IV, 120. orth. Kanon 
( Damms) 122. 128. orthogr. SGündfluth, welcher Damm 
würde ihr widerft. k. 124. die kl. orth. Hülfsmittel aus d. 
Wege räumen 125. o. Frepheit 182. o. Ketzerey 184. Ein 
fluß e. kl. orth. Prädilection 2c. (bey Sueton) VI, 3. 
verjüngter Maßſtab orth. Gerecht. 89. Narrheiten die nicht 
orth. Blumentopf betr. 40. — billet-doux orthograpkk 
& Ia Suisse II, 847. — f. Otographie; Nedytfchreibung. 

Ortmann, Patriot. Briefe zue Erm. u. zum Troft bey 
d. Krieg. Berl, 1758. III, 108. ' 

Oftraciömus womit d. evang. Wahrh. . . verbannt 
worden IL, 240. 

Othem — Berein. des Körp. u. d. Seele mit dem 
Othem des leibl. Leb. I, 65. das Geſchenk unf. -8 if von 
Gott u. flieht in f. Hand, der Gebr. desf. kommt aufn 
an 65. wie hat ſich Gott d. Vater gedemüth. da er einen 
Erdenkloß aud durch f. - befeelte 85. felbft der - der folg. 
Stunde ift f. eig. Herr ꝛc. 90. der fühlb. Rhythmus ded 
-$s inder Naſe, das leibh. Urbild alles Zeitmaßes... VII, 1% 
nachdem fi) Bott .. aus dem - geredet hatte II, 800. 

Dtographie VI, 80. 40. 


Ottomanniſche Pforte VIL, 127. 

Otter u. @iter . . verwandte Wörter VI1, 99. Ottern⸗ 

nucht II, 515. 
vügie Tod Golurrosl. Hovsie tod dkisuuros VI, 170. 
Dvidius , verfteinerter, (Algarotti) VI, 18. 445, 
Drford, Mylord IV, 467. 


Pabſt — unf. ſch. Geifter welche dem - die Unfehlb. 
Se. II, 180. befchämt der Mufti nicht: viele Päbfte u. 
tecenf. 212. d. Nepotismus (gehört) zur Reg. der - 419, 
te es dem Theismus gelingen Staith. mit Schlüffeln 
ı den Scägen d. alten u. neuen Welt hervorzubr. IV, 
W. haben bie Knechte aller Knechte nicht felbft Philof. 
Virtuoſen das offenh. Bek. abgelodt: tant leur poli- 
quo 6toĩt supdrieure à celle des Souverains 238. 
doſes - Der entweihten (jüd.) Nation VII, 46. Pabft = ır. 
ürtenmord jedes Aeons V, 48. — Benfon eifert mit e. 
parren des Pabſtthums in f. eig. Augapfel über die Splite 
tder röm. K. II, 274. e. blinder Splitterrichter des - 
it e. Sparten des - in f. Schalfdauge (Stark) IV, 287. 
Papisme spiritualis€ par le bon sens II, 862. (352f.) 
it der alma mater Natur .. eine abgefchm. u. läftere 
here Abgött. treiben ald der Pöbel bes Heidenth. u. - 
24. unterd. es freilich Pfaffen im - giebt 106. das 
ße Heidenth. u. blindefte - wird in Vergl. eurer philof. 
wlolatrie am jüngften Bericht gerechtf. u. viel. losgeſpr. 
245. Gallerie der Heidn. Mißbr. im Ehriftenth. nad) 
m Gefichtöpunfte des - ald der Alt., wahren u. einigen 
9. Mutterk. 241. durch e. wenig Sauerteig ging das 
lichte Syftem der Politif u. Goldmacherey auf u. vers 
d zu deſſen julianifcher Wiederherft. fih vom Licht des 
eismus wenig erwarten läßt 250. follte das - nicht we⸗ 
ſt. älter ald der Ifapoftel hierarch. Epriftenth. ſ.? Lag 
Saame davon nicht viel. fchon im Herzen u. in jener 
‚ge der Kinder Zebebäi zc. 258. beruht nicht der ganze 


Talmud des Pabſtth. auf d. Anfehen d. Kischenwäter 258. gönnt 
euren ſchwachen Brüd. einige alte Bruchſt. deren ehrw. 


Rudera fie dankbar an ihren Schwert» u. Spillmagen dd 


aberal. Heid. u. P. ihrer Vorf. erinn. 259. nad) dem Autg. 
aus d. Baterl. des weifen Trismegisti u. f. polit. Heidenth, 
- u. Antichriftenth. ze. 273. die neneften wiß., viel. beſer 
gemeynten als überlegten Berf. das Chriſt. durch d. Tpeik 
mum u. durch dad - zu ref. u. wiederherzuft. 288: ob nidt 


d. Ungl, des Theismus u. d. Abergl. des - im Grunde de - 
nerleg Mepn. u. Abf. u. Erf. haben ſich aus correlatien # 


Trieben dem allerheil. Glauben d. Chriſten widerfepen # 
283 f. ob der Theism. als e. nat. Sohn des - m. zugl. f 
ärgfter Erb= u. Haudfeind nicht e. Hierarchie im Sci 
führe gleichwie das - den Ungl. in petto habe 284. ob de) 
- nicht mit d. Theismo e. muthwill. Blindh. n. Unmifl. we 
wahren Gottes u. mit dem Heibenth. das Gaukelſp. M 
Apgötterey gemein habe 284. ob nicht d. Theismus u.&- 
fi) den Namen bed Chrift. mit eben fo viel Schein 
Eifer anmaßen k. u. müffen um d. beiden Schaalen d. Ar 
fhel unter ſich zu theilen 284f. ohne Judenth. u. Chr 
ſtenth. find - m. Lutherth. Stückwerk; dieſes Biered i 
mein ält. u. jüngſtes Thema VI, 148. mit allem respseis 
parentelae erf. ich das Sud. für d. leibl. Mutter dei 
ev. Ehriftenth. fo wie das römifchweliche- für d. leibl. Ku⸗ 
ter des deutfchen Zutherth. ohne desh. die Freyh. meins 
Billigungsverm. an ihren fchwefterl. Ausart. ꝛc. zu verfa® 
fen VII, 80. unenthaltfam Flaffende Spürhunde des Tall 
- 118. Luther d. deutfche Elias u. Erneuerer des durch di 
Meflens u. Mäuſim⸗-Gewand der babyl. Baal entſtelter 
Chriftenth. 126. fonderbar daß d. Genius unf. sec 


fpornftreich8 fi in dad - wieder fürzt, bef. dab. daß mn Ri 


dem Volke d. Bibel durch alle mögl. Sophiftereyen and ® 
Händen zu fpielen fucht 239. e. neue Scholaftif u. e. 

- find die beiden Midas» Ohren unf. herrſch. secali M% 
Despotismus u. e. moral, Abergl. bieten ſich ein. u 
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in nenes - aufzurichten; die Berliner ... machen den 
ten blinden Lärm darüber 845. eben fo blinder als Täch. 
kenerlärm über das - VIN, 257. der philof. Papismus hat 
.Siß eben da, wo am flärfften üb. den Leichnam des röm. 
geeifert worden ibid. — papift. u. herrnhut. Süßteig (in 
Belr. der Ehe) VI, 207. 

Pächter u. Beutelfchn. IV, 26. Bande galildifcher - 250. 

Paͤan eines Morgenfternd II, 440. 

Paͤdagog — wie -en fchreiben 11,206. unfer welfcher u. 
rothw. - u8 (f. Cartes, Cler.) V1,10. Chasma ber Veſte 
im Horiz. eines Literators 2c. u. e. -en 2ıc. 81. Jup... 
in d. Guguksgeſt. eines - VII, 54. vol. VI, 128, 
Paͤderaſtie — man muß nicht achten d. Schande ber 
bei. - II, 434. 

Magoden — neuefte philoſophiſche - IV, 252. 

Palingenefie — Geheimniß der - das unf. Gefchichtichr. 
in ihrer Gewalt h. 2e. II, 40f. - einer vergrab. Urk. IV, 
194, Anft. welche durch die Bermitt. der Juden zu €. - 
dee Schöpf. beytr. follten VII, 61. 

palinodiren IL, 456. Palinodien III, 125. 204. 881. 

Palladium (Freyh. in Chriſto) IV, 258. die enge Pforte 
erweit. um das legte - der menfchl. Natur zu holen VI, 18. 
Die Juden u. die NRaturaliften haben ſich .. eines - zur Glei⸗ 
hung (mit Gott) bemächt. VII, 60. Freyh. ohne Wahre 
eitsfiebe ift der fublimeften Bosh. Palium u. - 85. 
Pallas — Geſchenk der -, ein Menfchenbild vom Him⸗ 
Be 11, 151. 509. Maſchinen⸗Pallas VH, 26. 

Yalmbaum — Druck worunter ich als ein - getrieben 
IV, 248. punifche Balmftadt im Monde (Mend.Ser.) V11,100. 

Yan HI, 108. 843. [458. VIII, 83.] des großen -8 
Haupt⸗- u. Barthaar 460. imitabere Pana cenendo; 
Pan primus . . 501. Geficht des -, c’est le pöre tout 
erach& III, 148. Syrinx mit e. Wanne .. die zum Babe 
des Man zecht gemacht iſt 150. - kann fröhlich fingen das 
Teriisozas IV, 487. — Moſes bleibt der große -- gegen 

Oamenn’s Göriften VII. 25.2. 25 


den alle Pharaonen ꝛe. servum pecas f. VIl, 58.— das 
Bas Estium zum Acchieneyclopädiften oder ZN, wie ihn 
Gira kurz n. gut genannt h. fol, machen IV, 194. — 
yanifher Styl Vill, 385, 

Pandekten — ih finde mit Bergn. das Leibnig eben 
fo für die - eingenommen ift, als ich ihre Philof. beumd- 
babe; er vergl. fie mit Euflides 2c. III, 8267. 

panegyrifche Mingende-Schelle einer Engelzunge VI, IE>- 

Panglos II, 248. unf. heut. Pangloſſen IV, 16. 

Panier (der Kreuzzüge) IL, 498. 

Pantagruel IV, (152.) prognostieation Pant’ 
—* 158. 

Pantheon f. Gelehrſ. — kosmopol. Pantheoſophen vun 

Pantoffeln — Heilige. der - (der Zeitungsfchr.) II, —— 

Pantomim — d. Menſch unter allen Th. d. größte - IV, 

Panurge IV; 85. 

Papageyen die ihr yazoa u. fonft nichts dem Kaifer zur =" 
fügen wien, bewund. die Moral ze. I, 515. 

Papier — aus Ueberdruß des gedrudten räche ich — 
an weißem - 11,223. dad dumme Mitl. mit dem - welcher⸗ =’ 
fich ohnehin unter Händen verzehrt, hat Juv. ſchon vr —" 
dammt 418. DBerfchwend. des - 457f. vom Dienft de 
vergängl. Weſ. feufzt das - unter d. Prefje 464 f. dad ge" 
genw. Jahrh. eifert dem Fünftt. Fleiße unf. - mühlen nadı SSH 

Papillotten — bey den - herbepgez. Anm. IV, 291 

Parabeln — wenn d. Moral durch äſop. Sarsen edel 
gemacht wird, warum haben d. Evangelienbüder fo viele 
- 1,495, man wird die - des Sofr. aus der zi.gef. Rich⸗ 
tung f. Unwifl. u. f. Genies herleiten müfjen II, 81. (P-# 
v11,78.) Scooßfind 2» maoaßory aufgeopfert (f. ‘Propb.) 
275. durch - die nach der Ariftofratie der Mufen, ſchmecken 
den Defpot. des Apolld zu zerſt. 518. welche Opfer find 
grauſamer, demonftrativifche oder parabolifhe? .. die - 
ſchmeckt nach d. Ariſt. d. M. III, 124. . der Brenn 
aller - u. Typen im Univ. VI, * 














Parade — Seldengeiſt in Handgriffen anf der: II, 418, 

Paradies — das erträumte oder erlog. - fotabifcher 
Toleranz das Mah. verfpricht ift nichts als e. todtes Salz⸗ 
meer ıc. IV, 29. paradifiiches Vorrecht u. Prärogativ VI, 
114. heiml. Anfprühe auf ein priapifches paradififches 
Dimmer. 127. 

Paradigma, metakritiſches VII, 118.— paradigmatifiren 
VI, 80. 

parador ſ. orthod. u. Luther (IT, 459. 466.) 

Paraguay IV, 485. — Parallarid II, 490. 

Paraklet — jüdiſcher Auachron., Berl. nad) e. - der 
noch fommen fol, adventitious Instructor VII, 66. — 
Maratlet (Bucholtz) 329. 

Parallelismus — ewige Leyer des antithet. - VII, 18.- 

Petn - ?. ohne relat. Bergleihung erk. w. 95. - im Buchfl. 
m. Doppelfinne (des Ram. Jer.) 111. 
Parallelogramme — die Zerglied. bes Wahren u: Sch: 
Cchyeint den Gebr. der Dreyede u. - fehr zu vereit. II, 81. 

Paralogismen — pithanologifhe - über d. Urfpe. der 
Wr. 1V,68. Dilogien u. - 876. - der r. Duft. VI, 51. 

Paralytiſche in d. Evang. nicht lauter Genies IT, 98. 

Paranomie — in ber ob. Luft waltende Anomalie u 

= Vı, 88. 
Barapfrafis 11, 818. Benfons paraphraſt. Erkl. 23 278: 
paraphyſiſcher Mißbrauch der eigenen Leiber IV, 228. 
Parafchen IV, 279. — Parafiten Preußens VII, 80. 
Pardel — ein - bin ih, f. Seife w. m. Flecken nicht 
aud. machen I, 860. 

parentelae respectus VI, 339. VII, 80. 

Paris — jäpel. vierzig gel. Männer ıc. II, 151. al. 
wenn - die Hauptft. d. Schwaben wäre 178. .- (meue 
Heloife) 187. on dit que Berlin se plait à &tre le 
Singe de P. IV, 154. Begeb. eines Parififhen Brauenz. 
II, 3Si1f. Hauptft. Deutfchlands . . Pflegerin des pariſ 
Geſchm. 600. ein Parifer Batermord coord. mit ꝛc. Vl, AR:. 
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den alle Pharaonen ıc. servum pecus f. VIl, 58 — det 
Bas Eatium zum Ardyieneyclopädiften oder IZ.4W, wie iD 
Sirach kurz u. gut genannt h. fol, machen IV, 194. — 
yanifher Styl VIN, 385, 

Pandekten — ich finde mit Vergn. daß Leibrig ebe 
fo für die - eingenommen iſt, als ich ihre Philoſ. bewun 
babe; er vergl. fie mit Euklides ꝛc. III, 826 f. 

panegyrifche Mingende-Schelle einer Engelzunge VII, RK 

Panglos II, 248. unf. heut. Panglofien IV, 16, 

Manier (der Kreuzzüge) II, 498. 

Pantagruel IV, (152.) prognostieatioa Pantz 
—* 103. 

Pautheon ſ. Gelehrſ. — kosmopol. Pantheofophen v11,104 

Pantoffeln — Heiligk. der - (der Zeitungsfchr.) II, 88. 

Pantomim — d. Menfch unter allen Th. d. größte - IV, 42. 

Panurge IV; 85. 

Papageyen die ihr zuros u. fonft nichts dem Kaifer zu 
fagen wiſſen, bewund. die Moral ze. I, 515. 

Papier — aus Ueberdruß des gebrudten räche ich mid 
an weißem - 11,223. das dumme Mitl. mit dem - weldes 
fi) ohnehin unter Händen verzehrt, bat Zus. fon ver⸗ 
dammt 418. Verſchwend. ded - 457 f. vom Dienſt deb 
vergängl. Weſ. ſeufzt das - unter d. Preſſe 464 f. das ge⸗ 
genw. Jahrh. eifert dem künſtl. Fleiße unf. - mühlen nach 84. 

Papillotten — bey den - herbeygez. Anm. IV, 291. 

Parabeln — wenn d. Moral durch äſop. Larven edel 
gemacht wird, warum haben d. Evangelienbüdher fo viele 
- 1,495, man wird die - des Soft. aus der zf.gef. Rich⸗ 
tung ſ. Unwifl. u. f. Genies herleiten müffen II, 81. (Pa 
v11,78.) Schooßkind 2» meoaßorz aufgeopfert (f. Proph.) 
275. durch - die nach der Ariftofratie der Muſen ſchmecken 
den Deipot. des Apolls zu zer. 513. welche Opfer find 
graufamer, demonftrativifche oder parabolifhe? .. die - 
ſchmeckt nach d. Ariſt. d. M. III, 124. . der Breumpu 
aller -.u. Typen im Univ. Vi,:20. 
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Varade — Heldengeiſt in Handgriffen auf der - IE, 418, 
Paradies — das erträumte oder erlog. - fotabifcher 
Toleranz das Mah. verfpricht ift nichts als e. todtes Salz⸗ 
meer zc. IV, 29. paradifiiches Vorrecht u. Prärogativ VI, 
114. Heiml. Anfprühe auf ein priapifches paradiſiſches 
Simmelt. 127. 
Paradigma, metakritiſches VII, 118. — paradigmatifiren 
VI, 39. | 
Barador f. orthod. u. Luther (II, 459. 466.) 
Paraguay IV, 435. — Warallaris IT, 490. 
Paraklet — jüdifcher Auachron. Berl. nach e. = ber 
wch kommen fol, adventitious Instructor Vil, 66. — 
Mraclet (Buchols) 829. 
WMarallelismus — ewige Leyer des antithet. - VII, 18.- 
eier - P. ohne relat. Bergleichung erk. w. 95. - im Buchſt. 
. MDoppelfinne (des Ram. Jer.) 111. 
MVarallelogramme — die Zerglied. des Wahren u: Sch: 
che int den Gebr. der Dreyede ir. - fehr zu vereit. 11, 81. 
Paralogismen — pithanologifhe - über d. Urfpr. dee 
Bisr. IV, 60. Dilogien u. - 870. - der r. Buft. VI, 51. 
Maralytifche in d. Evang. nicht Tauter Genies II, 98. 
Paranomie — in ber ob. Luft waltende Anomalie u 
- Wıı, 88. 
Peraphrafis 11, 613. Benſons paraphraſt. Erkl. 258. 278; 
paraphyſiſcher Mißbrauch der eigenen Leiber IV, 228. 
Paraſchen IV, 279. — Parafiten Preußens VII, 80, 
Pardel — ein - Bin ih, f. Seife w. m. Sieden nicht 
aud. machen I, 860. 
patentelao respeetus VIl, 339. Vil, 80. ‘ 
Paris — jahrl. vierzig gel. Männer ze. IL, 151. ald. 
nenn - die Hauptft. d. Schwaben wäre 178. .- (neue 
Heleife) 187. on dit que Berlin se plait à &tre. le. 
Singe de P. IV, 154. Begeb. eined Parififhen Frauen). 
II, 3S1f. Hauptſt. Deutfchlands . . Pflegerin des pariß 
Befchm.508. ein Parifer Batermord coord. mit. ze. Vi, a: 
25 * 


388 

Martfins, ein Freund Hamanns I, 181. 272. 

Paronomafie — wenn b- Reim zur - gehört zc. II, 03 

Paroxysmus — es war ein - der I. Weile die Yanlız! 
zu Athen hatte daß er das Ev. zu pred. fuchte II, W. fı 
anf. Ueber. ift d. Wort dur Grimm geg. ib. ed mas 

ein - des patriot. Ehrgeizes gew. f. der dem Bolon dir 
‚Erfind. eines unfinn. Klagged. eingab 96. fleberhafte -eı 
eiier verdorb. Einbildungsfraft IV, 107 - Hiobs VN,41S 

Parrhafius hogarthiches Gemälde d. Publ. zu Athen IL, 44 

Marrhefie IL, 518. | 

Parterre — Gefchm.des - (f. Eurip.) IL, 222. e. Flügel 
mann f. Seeuliwie Saul und ein ihm ähnl. - .. IV, 146. 

Partey — die befte -die man erar, k., ik, um Gotte 
willen arb. ze. I, 860. idy halte es mit ihm gegen ſ. Geg 
ner, aber wider ihn mit f. Freunden; d. ganze Knoten 
beruht darauf beide Partheyen zu unterfch. zu wiflen V, 106 
da Sie beide meine Freunde f. wird mie Ihr partheyiff 
Lob u. Ihr -er Tadel gleich angen. f. II, 12. -er Geſchm. 
(ſ. Toleranz) IV, 109. 

Parther — Soft. wich wie ein - II, 43. mit parthi 
leichter Ferſe verfolgen VIl, 80. 

Paſcal — Einfall üb. d. Sprachen II, 235. des froms 
men - Geift . . Jeſuiten VI, 802. elender Val6todinaire; 
Schriften VIl, 897. 

Pas quill — ift denn die Bibel ein - die das m. Hei 
als unergründfich böfe befchr. 1,487. - od. Galimafree II, 181. 

Paſſibilität — unf. - immer im Berhält. mit unf. Acie 
bilität 2c. V,278. passio ift bisw. beffer ald actio VIN, 8% 

Pathos deffen nur Helden⸗Leidenſch. fähig find III, 
uö3os,. Kabel u. Erfind., feheint mir immer dem mas 
und Schwung der Empf. vorzugehen 833. 

Patriarch der Mufen IV, 878. ald Knaben patriarcha⸗ 
lifche Fragen geifern 8387. — was find alle mirae. spet 
einer Od. u. Iliade gegen die einfält. aber bedeutung 
reichen Phänomene des ehrw. Patriarchenwandels VII, Slf 
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Patriot⸗— das find die -en 20. J, 80ff. Ueberſichtigkeit 
einiger gegen das m. Gefchl. u. deffen Aufkommen gar zu 
wisig gefinnter — en!rc. II, 28f. die beſte Welt wäre Fängft 
ein todtes Meer geworden wenn nicht noch e. kl. Saame 
son Idio» u. Patrioten übrig bliebe 889. e. Bühne im 
ben Schulen ift e. Ausficht welche die Neug. eines Philoſ. 
u.- füglich zerfir. k. 415. \ ein - muß mit Zitt. u. viel 
Klugh., mit Schlangenlift u. Taubeneinfalt f. Feder zu 
rg. wiſſen III, 59. Ehasma d. Befte im Horiz. eines - zc. 
und eines Erztehers ze. VI, 81. — ein für die prakt. 
R.vnft. patriotifch gefinnter Verleger IV, 128. patriotifche 
Pojecte, Declam. u. Antithefen VI, 42. in der Wüften 
giebt es Rohr . . aber Feine patr. Catonen VII, 64. mein 
viel. Tächerl. Haß den ich aus patr. Eifer den welfchen 
Hunden geſchworen habe 260. — zweydeut. Patriotismus 
in Dem Lebenslauf eines Kenophon u. Bolingbrofe II, 84. 
der große Architeft u. Eckſt. eines - der d. Welt überwind 
det IV, 19. fchöner - der neueften Egerie Anepiftemofpne 
VI, 88. mein - ift aus ebenfov. Liebe als Haß meines 
baterl. jf.gef. VlIl, 224. Lettres sur le patriotisme 
ein Buch) 257. 
Batriftifche Unterfuch. einer einz. Lehre IV, 259. 
Paulus wurde entzüdt; er fand Feine Worte ꝛc. I, 62. 
Mmute Den Hebr. dasj. fagen (von Melchif.) worüber Gott 
h sicht durch Mofe ihnen erkl. wollte 73. das ausgerü⸗ 
ee Werkz. Gottes, - der 2c. entzüct w., wußte nichts 
as den Gefr. 117. Geheimniß deſſen Apoftel - war 
das er fe Ev. nennt 119. ein Chrift hat fo wenig Urf. 
Ee Zeugn. der menfchl. Kunft ꝛe. zu verfäumen ald - f. 
ederrock in Troas im Stiche zu laffen 119. - that einem 
ichter die Ehre an ihn einen Proph. f. Volks zu nennen 
ABf. mie - vorfichtig ift den geringften gezwung. Gebr. 
es Ev. für ſich f. zu machen 120. der Brief -i an Phi« 
ewon ift e. herrl. Mufter der Befcheid. 2c. 120. e. Denk⸗ 
Rt wie wir fie bey - finden if dem nat. M. nicht eigen ib. 


“ 


das Beyſp. der Demuth das in - fo Kicbendm fe; midtiß 
ſpricht 120. Gott wird wie - gegen Philemond Knechk 
mit mir verfahren 2e.215. Paulus: ich lebe nicht ꝛc.; aut 
ihn - nicht erft Durch e- wunderb. Erſchein. kenneu l. 77- 
P. ih bin der vorn. unter den Sund. ze. 392. - an dic⸗ 
Eor. 892f. - mit unf. Zeitverw. vedend; f. Briefe un 
verſtaͤndl. 406. - bey deſſen langen Br. mander jung 
munt. Chriſt fi) des Schlafes nicht ermehren P. 422. Ye 
teus üb. -i Briefe 454. ihr Verf. giebt ſich ſelbſt für eimt 


Allerley aus; das zu f. drang ihn die Liebe 454. - wE- 


Kephas f. Menihen 497. - Aufmerkff. für f. Pergamezt 
zu Troada (Gottes für Bücher ze.) II, 18. - u. Barıf- 
bey den Lykaon. zc. 31. der ehrlichfte u. befcheid. Raͤdel*⸗ 
führer e. Weges den fie: e. Gecte heißen mußte den Ver⸗ 
dacht €. gelehrten Krankh. leiden 164. Raph. Fregofo fo M 
fid} über e. Zeitverw. des Ulpian bel. haben ... Ice 
maledictus P. semper ita obscare loquitur .. 10 f 
889. 509f. Redefigur welche in den vertraul. Briefen €- 
Driginalautord Metaſchematismus genanut w. 173. Pho⸗ 
eion dehnt die Ritterſch -i alles unter den Gehorfam Epr. 
gef. zu nehmen bis auf die heidn. Flosk. u. Phraſes and 
209 f. bete den freyen Töpfer mit dem Apoftel helleniſti⸗ 
fcher Weltw. u. talmud. Schriftgel. an 265. zween Briefe 
-i durch d. Meth. der 8. u. Tab. erlänt. 808. 889. 
S. Paul, & la faveur de ses Cilicismes, était plus 
fin que la sage femme du doucerenx Platon eg de 
vaillaut X6nophon .. il aimait mieux prononcer &inf 
paroles etc. 870. que dirons-nous & präsent de 
l’Apötre des Payens qui a éêté ravi au, trois. Ciel, 
saus en avoir rapport6 & Corinthe la Dulcinse de 
la Henriade .. dirons -nous qn'il eut les entraillet 
trop 6troites pour cette belle passion de la verité 
qui instigua Voltaire etc. 375. heben wir denn d. Geſeß 
auf durch d. Glauben ze. mehr hatte - nicht nöthig die⸗ 
Freyh. ſ. Geſchm. gegen Juden, Gr. u.Röm. zu vertheit- 
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180, die Thorh. der Eivms desmorio» die - bew Athen. 
Ju verk. fchien war das Geh. f. fröhl. Friedensbotfchaft 440. 
» giebt |. Landsleuten e. gutes Jeugniß ihres Eif. zc. AM, 
252. ſchrieb die Wahrh. in Chriſto und log nicht: unter 
welchen ich der vorn. bin 254. Athen kennt k. Unkraut, 
Tertulus k. Per, noch d. theure Feſtus e. raf. Schulfuchs 
er mit -o in Bergl. kam, mit -o dem Jüngl. zu Defien 
üßen des heil. Steph. Kunfte. ihre Kleider niederfegten 
6. weil - die unricht. Ausleg. von des Philo Gchlage 
ner vor Augen gehabt, fo empf. Michaelis die Anti⸗ 
ke in Vergl. beider Schrift. ze. 260. il 6toit Fou 
name un Apötre IV, 156. ber Gottesmenſch (1. Tim. 
21.) der den größten Theil-der heidn. Gräuel aus dem 
Dtichen Gemälde vom Chriſtenth. glücklich getilgt 289, 
fhweren Stellen paulinifcher Briefe 247. unterfchieb 
» nicht der kleinſte u. füngfte Ap. durch ſ. Standh., des 
in die das Anfehen hatten unter Augen zu widerft. 256. 
am machte ſich felbft zu e. Uebertreter wie Sanet - fagt 
1,9. yaulin. Theorie vor dem Areop. 11. der Titel u, 
siderfpr. am Schandpfahl des Kreuzes der wahre Idiot. 
ud das Schiboleth paulinifher Hypoth. 14. paulin. Theorie 
er Disciplin ded Gef. 52. als e. gebund. - od. fchnaub. 
5aufus 296. 300. Schwier. welche E. gänzl. verdachtloſe 
Jeffn. der Geheim. zulaffen "wie auch St. - geahndet zu 
‚ fcheint nach d. Weish. die ihm geg. war fchwerzuverfl. 
Yinge zu fchr. VII, 84. Wahrh. womit fi St. P. 6. 
nzeit. Geburt nannte 242. wahre Lehre des Ay. - vom 
hefeg (e. Buch) Vi, 108. | | 
Yaufaniad III, 833. e. Traum ſchreckte d. - ab zc. VI, II. 
Pause, Opellot de la -, IV, 64. VIll, 86. 
Pauw, Rech. phil. sur les Am6ricains Berl. 1772, 
,-86. IV, 272. sur les Egypt. etc. 272. [VIN, 265.] 
Peccata splendida der Amanuensium etc. VIl, 74. 
Pech in m. Gehirn das ich mit k. Philof. noch Eritit 
ı yein. im Stande bin VIl, 174. — cyniſch⸗ ſodomitiſche 


Mundart die . . wie nach - u. Schwefel flinft VII, 8. 
Geſchm. des Fuͤrſten der Finſt. am Pech⸗ u. Schwefelbra⸗ 
ten einer im Fett ihrer Tug. erſtickten Heidenſeele V. 
816. Heiden zu As. L Schwefelbr. oder zu Ganymeden 
Dichten 2c. 828. : 

Hedant — welcher - weiß nicht Daß man ohne hebe 
e. gr. Apoll ſ. k. u. welchem Stutzer fehlt es an Ders 
dieuſten ꝛc. II, 84. - u. Stutzer find Entwick. einer ein. 
Grundlage; höcdfter Grab der Liebe u. d. Haſſes deſſen 
fie unter fih fähig f. 898. e. orthograpf. u. beyn. kind. 
Pedanterie IV, 118. abergl. Einfalt pedantiicher Schar 
merey VII, 87. 


Pegaſus — ich borge e. Pferdfuß bald des Buc., bald 


bes P-i, zu m. Rolle I, 468. unf. demoftit. afen, 
Pfauen u. -i 2c. IV, 278, 

Pegu, die große u. präct. Stadt IL, 112, 

Peitſchen — das m. Geſchl. mit - gezücht. IV, 44L. 

Pekim IV, 77. 78. 79. 84. 90. 91. 98. Peking 172. 
Imperator zu Pekin VII, 55. Pekin VIIl, 199. . 

Pelz — du mußt beiden ben - wafchen weil fie beide 
Narren find, mußt aber Beinen naß machen weil fie beids 
fo Plug f. wie du I, 875. wie die Mufen des FZifchmarktd 
fingen: Wafch mir den - doch mach ihn nicht naß VII, 29 

Penaten — vernünft. Leute die Sofr. Haustaufe .. 
an ihren eig. - vollz. IV, 311. Chriſtum zw. od. gar über 
Die - erhöhen 882. 

Menelope — (fiehe Natur II, 250. Materie 293.) usa 
Gönie Mediateur ... pour detruire comme le Rei 
@Ithaque, en lambeaux de gueux les rivaux de s% 
"P., accusee & faux etc. 371. jener irr. Ritter den Eirck 
u. Kalypfo der fterbi. - nicht gönnten 412. daß ich immer 
einerley fchreibe u. die - zu meinem loco comm. made 
III, 148. Penelopengewebe (Mend.) .. Behend. jedes 
von dem and. unzertr. Eins zwiefach erfch. u. wiederum 
flugs in einander fallen zu laffen VI, 88. 
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penzel, Mag, — erſte Bekauntſch. Ham. mit ihm 
148. fein Ruf 150. Ham. über ihn 157f. 174.178. 
f. 189. 197. 198f. 206 u. 214. Entfremdung 227. 
. 240. 241. 251. 254. 255f. 260. 265. 269. verläßt. 
ig6b. 287. 291. 9. Strabo (Strabo’s Erdbeichr.a.d., 
mit Anm. Lemgo 1775—77. V, 255.) VI, 59. wird 
ꝛc. 168. 267. reichbaltig. mannigfaltig, niederträchtig 
jochfahrend, abſurd u’ ü erlegt vu, 887. ein güldener 
nn, den eö nicht leid thut zum Freunde ‚gehabt zu 
m 849. Dio Eaffius überf: 20. 887. 348 f. P. s Vater 
148, VI, 181. 168. 9.8 Schweſter V, 148. VI, 13% 
: hier erwähnte Brief ift abgebrudt in den Blätt. für. 
ax. Unterhalt. 1837, Nro 9 u. 10.) 
Perigorder⸗Paſtete IV, 894. 
Derioden — es gehört viel Geduld dazu junge Schü⸗ 
- machen zu Ichren III, 100 - des Xeb. (f. David) 
41. periodifher Galimath. per Thesin u. Antith. 
‚12. veränderlicher per. Wille e. unbek. Macht 114. 
Deripatetifer — Sokr. fuchte nicht wie ein - die Wahrh⸗ 
Herumlaufen u. Hin» u. hergeben II, 45. beripatetie 
e König des Thierreichd 484. perip. Geifenblafen IV; 
Vortheile perip. Schlachtordnung 89. perip. u. afad. 
rathöfammern VII, 16. perip. Labyrinthe 42. m. alten 
schen taugen nicht mehr zur perip. Philof. 187. blin⸗ 
de Leſer welche Schriftft. für per. Bäume anf. VII, 874. 


Perlen — die allerlegte Thräne, Töftlicher als alle - 
nit die legte Kön. in Eg. Uebermuth treiben w. II, 301. 
e. Söge u. Pege die - des Heiligth. zertr. Vl, 18. - nicht 
m. vorwerfen I, 841. die köſtl. - zw. d. beiden Aus 
ihalen des Jud. u. Heidenth. Vil, 125. 
Derfiffage, Ton des Feldgefchreys in e. Götterſpr. IV, 
P. 874. - im beiligften Verſt. dieſes Grundworts 
P. est la d&composition des objets imposans . .} 


‚vgl. VI, 182, Die Mauern . . durch das ftille fanfte 


‚Saufen einer - ohne Sturm m. Erdbeben zu Boden wer⸗ 
fen VII, 100. 

Perfius — bekannter Schulfeufzer eines Virtuoſen IV, 
866. unbarmberz. Urth. üb. f. träbfinn. Dunkelh. VI, 7% 
314. (f. Ham. ©. 196.) 

Merfon — der Char. der -en, unſichtb. u. ſicht. 
Eclipfen, macht merkw. IIL,.382. fi an dem poet. Ge 
mächte einer heil. - vergr. IV, 57. allg. M. vnft. zu & 
wirft. - vergöttert; dergl. Götter & -en macht. ihr durd 
die Transſubſt eurer Bilbwörter fo viel ꝛe. 145. erſte, 
"zweite, dritte - in den morgen» u. abenbländ. Gpr. 308. 
den -Unterfchied der drei - in der Gramm. wie in d. Dogt- 
proferib. 304. Kun (H-8) f. Styl nad) Maßg. der m 
Die er vorftellt . . zu erheit. u. zu verfchatten 305. Anl 
der - hat doch immer Einf. auf ünf. Urtp. VI, 109. — 
Perfonalien ze. darin befl eben meine Autorrealien zc. Ih, 
150. — für e. freyes Volk gehören Perfonalitäten (ef 
dv. Schaubühne) 346. (die Toleranz) bat mehsenth. & 
geheime Perfonalität zur Wurzel ꝛc. IV, 109. 
Perſpective — Unverft. der Kunſtr. zu Athen in der- 
1, 412. die zu..e. comparativen Urt. entg.gefegte - fa 
felten v. beiden Seiten einem Schriftft. günftig f. IV, 28. 
Lefer u. Kunftr. nad) perfpeetivifhem Unebenmaße 1, 80%. 

peruanifche Schrift II, 88. 

Peſt — verpeftete Freundin VH, 79. 80. geſchmiullt 
Weltweish. e. verpeft. Menfchenfreundin 107. [VIl, 88%] 

Peſtalozzi, Lienhard u. Gertr. VI, 248. 247, Vl 
140. 5806f. 

pet à vingt ongles II, 151, 154. 

Meter der Große war vom Olymp eingeweiht die ſh 
Natur and. Nationen in einigen Kleinigf. an ſ. Volk nad 
zuahmen; wird man aber Durch e. geſchoren Kinn jüngt 
J, 486. der Scythe der auf f. Handwerk reifete u. 4 
Zimmerm. wurde um d. Gott.f. Volks zu f.; Schwedt 
deren Andenken ihn allein verew. könnte ac. II, u a⸗ 





DDr 
höpfer f. Volles in der Spr. unf. Witzes 14. Die gen 
me Geſchichte - d. Gr. (Volt. Anecdetes etc.) 417. 

belle passion d’horreur pour . . len Pierreg 
Amiens II, 862. * 

petits- maltres f. Dygmien. 

Petrarcaꝛs Schriften VII, 897. - " 

Petrond Ausg. in gr. Quart; arbiter elegantiarum 
‚221. Petr. 515. über Schul⸗Exere. III, 68f. dieſer 
b. elog. der bey aller Galant. f. Antes e. Schulmei« 
zgeficht 3. rechten Zeit .. zu fchneiden weiß 66. com- 
mdiaria der Eg. die - verdammte III, 421. II, 262f, 
‚1V, 860. -8 $ragment ergänzt 487. Stelen and - 458. 
6. 461. (f. Ham. 8.196.) -- 

Petrus Ab. Pauli Briefe (2. Pet. 8, 16) 1,454. Pau⸗ 
Bu. Kephas f. Menfchen 497. fich fegnen wie d. beik. 
vor dem gr. leinenen Tuch ꝛe. HI, 266. 470. 889, 
age. . von jenem Unbek. Berfteheft du auch ze. III, 232, 
ephas wurde verführt den Juden zu beuch. IV, 266. bes 
egen St. Peter bat immer auf mir geruhtz meinem 
ame . ich es nicht zufche. 2c. (Mreunde) VE, 324 f. 
rarb. nach Peters Entwurf I, 4386. (ſ. Sokr. I, 188.) 
Petze — wie eine Söge u. - ıc. VI, 18. 

Haffen im Pabſtth. u. heil. röm. Reich IV, 106. vor 
aal u. ſ. Minift. u. - das Knie beugen 188. Fürſt. : 
ı Dfaffendiener I, 11. ſ. Bauchpfaff. 

Pfahl — unf. Fleiſch hat ben - nöthig VI, 122, 
Pfarrherr ein zierticher Abt II, 439. 

Pfauen — unf. demokrit. - 1V, 278. das Publ. uergafft 
y fehr leicht in die Argusaugen u. den Irisſchmelz eines 
chwanzes ohne auf d. garft. Füße m. eckle Stimme des 
ogels Acht zu geben 252. 

Hfeffel von Ham. befucht III, 301. u 
Pfeifchen u. Kännchen IV, 138. 

Pfeile im Hol. Wappen IE, 170. bag. Kunftr. deffen 
ufzer wie - in d. Hand eings Starken gerathen 406, 


Pfenninger [V, 78.] chriftl. Magazin VI, 109, 
. Pferd — hölz. - der Toleranz VI, 18. ich derge %« 
Dferdfuß bald des Buceph. bald des Pegaſi I, 468. 
Pfifferling — fih um ze. nicht einen -&werth befäms 
mern IV, 146. Götterbiffen eines - 441. 
Pflanzenreih — bie erfte Nahr. war aus d. -.II, 20. 
‚ Pflichten. — göttlich fchöne - der Dunkelh. u. Freundſcqh. 
1,4. auch in der Dunk. giebts göttlich fch. - ze. III, IM. 
v1, 192. 197. der Verſt. der Zeiten giebt uns den Berk. 
unf. - 1,90. ich bin in e. Haufe wo man mir d. Laufb. m. 
- fo leicht u. kurz machen möchte als man fi ſelbſt ſelb. 
eingefchränft hat; Schuld deren die aus der - aufzumunt 
fich e. verehrte machen, einzufchläfern .. 296. giebt es 
k. - aus den Verhält. unſ. Geburt; oder wollen wir feh. 


nicht wiffen damit wir mit defto mehr Ruhe . . ihnen entg 


band. k. 805. ſtoiſche Enthaltf. (unſ. Theiften) die Birds 
der -, welche fie ihren Xef. glebae adscriptis auflegen, 
mit dem F. Finger anzurühren IV, 250. Uebereinft. n. 
Abhäng. f. eben das in Sitten u. - was die Syntar in 
Anf. der Wörter VI, 835. Theorie von - VII, 19. Nedt 
u. Pflicht 28. 29, vollk. - 80... 88. zur wahren Erfül, 
unf. - gehören Handl. u. Gefinn. 89. Eollifion der - 6 
Unterlafjungs - 28. Zwangs -, Gewiffend- 80 zc. Pflicht⸗ 
träger 23. 25. 26.28. 32. der Menſch als - der Ratur Sl. 

pflüfjung IV, 55. 

Pflug — durch den - ehrw. u. mächtiger (als durchd 
Degen) I, 25. die Rechte pflügt u. malt VII, 122, 

Pforte — Berfuche die enge - weit zu machen IV, 180 


(f. Toleranz) Vl, 18. — die Berfchnitt. der Ditom. - vn, 12. 
Pfründen die an geweihten Bänd. ꝛc. einträgl. ſ. IV, a 


Pfund ift v. Bott .. d. Gewinn gehört ihm I, 868. 

Pfuy, Pfuy armer Sünder (Fooy) V,83. VI1,8l. 

Phädonen (f. Unfterblichk.) 

Ppänarete, ein Name von etymolog. Bedeutung, die 
Mutter des Soft. sc. VII, 75. phänaretifcher Hebſtuhl ib. 


ü 
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Phaenomena (der thier. Haushalt.) IV, 46. idealifche 
itelt. jene alte Gebährm. aller Phän. 489. polit. -on 
:. V1, 6. -on der Coineidenz ıc. 14. die reine Vuft. er⸗ 
:ugt neue -h u. Meteore Vil, 6. die einfält. aber bes 
eutungsreichen -e des ehrw. Patriarchenwand. SL. ger 
altthät. Entkleid. wirft. Gegenft. zu reinen Erfchein. u. 
en 197. vgl. VIII, 878. das - relig. Macht VI, 118. 

Phaethon II, 208. feurige Roſſe u. Wagen! die kein 
Heinmeifter wie - war, reg. w. II, 117. 

Phalanx politifcher u. gel. Mercure .. III, 284. Ph. 
V,89. du fiehft die Schatten ber Berge für e. dichtge⸗ 
Hlofenen - an 199. [Vlll, 242.] 

Phantaſie — wer Willk. u. - den fh. Künften ent» 
iehen will ze. II, 40Lf. auch unf. -en ftehen unter Got⸗ 
es Gebiet VI, 114. hinter der Larve eines Phantaften ze. 
Nent ber Weiſe dem Staate u. DBaterlande III, 241. 

Phantom oder Meteor der Tugend IV, 107. 

Pharao — Witzl. fragt mit - was biefer Gott haben 
su I, 56. wenn d. Menſch den Geift Gottes unterdr. fo 

k. Wunder ſtark genug ihn zu überführen, fond. wie - 
fd er nur immer härter 113. Politik fieht d. Gefahr 
inft. Muße . . zum voraus; Krohndienft II, 69. - ns 
übe 279. ic mag zu den fetten od. mag. K. -8 geh. 
» 278. die trag. Geſchichte eines weiſen — ns 2c. find 
Jeile des gr. ev. Plans der Erbarm. IV, 251f. soreiers 
= Pharaons 209. Moſes bleibt der große Pan gegen 
U alle Pharaonen u. ihre Schwarzfünftler ganz u. gar 
Pvum pecus f. Vil, 53. - wird dein Haupt erheben, diefe 
förm. Redensart war . . e. zweyfarbige Weiffag. 111. 
mag mir gehen wie dem Mundfch. od. d. Mundb. VI, 
k. vive Pharaon II, 858 bis. (362.) beym Leben 
nis VI, 6. — der Schag ben Sie geliebt ift ficher, auch 
» d. Geſellſch. von Pharaofpielern 258, 

Pharifier — Ausſatz d. Zöllner reiner ald der - m. 
hriftgel. ihrer 1, 77. Die - brauchen (Luc. 20.) ihre 


Vnft.; je näher ber Wahrh. deſto fleifer verläugnen fir 
dief. 113f._ - auf Mofis Stupl 811. ich Höre ft. mit 
mehr Freude dad Wort &. aus d. Munde eines - ald « 
Zeugen wider ſ. Willen ald aus d. Munde e. Engels d. 
Lichts 497. warum e. Gittenl. die am meiften nah dm . 
Schaub. eingerichtet ift, bey den - der Tug. den höchſten 
Beyfall findet .. II, 191. le scand. myst£rieusemsit 
cache dans le levain des Pharisiens 838. ärgerl. Ir 
ftoß aller moral. - u. orthod. Gchrifigel. m. ihres Otten⸗ 
gezüchts 515. Die - wollten eben nicht von der galanten 
Welt f. u. liebten dennoch Münz, Til n. Kümmel mer 
als die Zeichen der Serecht. im Urth. w. der Liebe im keb⸗ 
fprechen III, 59. todter m. unfruchtb. Wohlſt., fcheinki. J 
» anf. Jahrh. IV, 231. mit was für Zug kam das u 
a. ehebr. Geſchl. unf. - den Weg guter Werke anpreii 
deren fie viell. mehr in e. Jahre von Sünd. u. Jill. 
genofien 5. als fie fähig f. w. nachzuüben, es wäre dem 
Durch fi. Darlehne u. gegenfeit. Gaftmahle zc. 240. me 
ed jeſuit. Borficht die Heuchler u. Berfucher bey ihren 
rechten Ndmen zu nennen; die verbl. Wegweifer weit 
Mofis Kath. mißbr. zc. Mücken fiitrirten u. Kamele we 
ſchluckten VII, 68. — weder die dogm. Gründt. phariſe⸗ 
fer Orthodoxen zc. w. bie Sendung des Geiſtes erneut ’ 
IE, 295. pharif. Kritik IV, 244. Rel.haß unter d. Dee 
mantel einer phar. Moralität 831. lächerl. pharif. Juri 
Yaltung 381. pharif. Auszehntung von Münz ıc. (W 
Schreiben) VI, 84. phar. Scheinbeil. der Buchſt. menſches 
unf. erieucht. Jahrh. VII, 25. jener Beicheid dem Keiea 
f. Zinsgr. zu geben war k. phar. Rath zween Hemean ii 
dienen 63. des ſaddut. Herodianerd Freymuth macht abe 
phariſ. u. pythag. Enthaltf. zu Schanden 82. Eparren end 
pbar. Splitter» u. Gittenrichters 116. — Theiſten; mer 
Phariſäismus den fie pred. ıc. IV, 250. 

Philanthropin — das befte - iſt jene Geiſterwelt mufdelt 
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ıd vollendeter Seelen ze. unfer aller Mutter VI, 250; 
ilanthropinifche Proͤjecte 42. 

Philemon — Brief an -3 Lav. Pred. VII, 840. Nr 
aulus.) 

Philippi — camps Philippiques Il, 856. (363.) 

Philiſter — die ganze Schrift .. um den Stolz des - 
u Schanden zu madyen ꝛc. I, 88. heimliche Derter deren 
Hagen die Fürften der — Durch güld. Naturen verew. II, 
Sie wie ber ftarfe Simfon fi vor f. Ende an den - 
ühte VI, 96. - der Arithm. pol. V, 18. 21. Rumpf. 
er fchönen Philifternatur (Dagons) 62. 

Philo III, 209. Michaelis über - ze. -260. vom 
dogos 280 f. zählt yorıumo» parıw zum ſechten Sinne 
x. IV, 60. d. weife - 414. - der Pharif. beichtet dem 
Öyofeiten Eleanth ze. VII, 66. . 

Philolog — Kreuzzüge des - 1, 108. warum nich 


Beängft. des - 110. der - in effigie od. f. fh. Natur 114. - 


[@58.] Satyre auf den - u. f. Zeitverw. 262. des - Publ., 
Welt von Lefern 2c. 288. Mufe des - 805. 340: - (im 
Reg. d. Kreuzzüge) 839 ff. Ereußziehender - 455. ift ber 
ſo leichtfertig geweſen 2c. 456. was’ eigentl. ein Philol: 
Fucis etc. 465. (vgl. 466.) Geſchm. des -; Erftlich deu⸗ 
t ſ. Name e. Liebh. des lebend. 2c. Wortd an, hier 
ichſt funk. im Panier f. flieg. Sammlung jenes Zeichen 
 ergern. ze. 495 f. des - Orig. ift aleich Loths Beib 
Saizfäule..für jeden Höllendrand 496. Mufe des - 
Ber Kleider Geruch iſt wie d. ©. Libanon 2c. 501. - ehr 
Fehr unerfahrnes Kind .. angel. 502. Beyſpiel des - 
ſfich e. Seuche von Börurth. zugez. hat 503, Dulcinee 


es kabbaliſt. - würdig IV, 11. der angebl. - unter - 


ohnvögten Tängftens in e. erzapulejiſches Laſtthier vers 
ndelt 17. Philol. 19. — Vorwurf der die -en am 
ckſten beſchämt fo man als die Banquiers der gelehrten 
tpublif anfehen k. IL, 138. 841. denkende - VI, 5. — 
ppokr. Megifter fd. mehr als feine Werke felbft von Der 


- 


theolog. Philologie geb. zu ſ. III, 40. bes geiſtl. MI 
fhen Geſchm. ficherer ald alle pädag. Regeln der - 
foll e. hypokrit. - das Buch ausrotten zc. VI, 21. 
Borurth. einer philologifhen Marktfchreyerey (bey Gi 
ſched u. Mich.) II, 124. die Ausüb. der Pflicht (die Wah 
zu reden) ift E. philol. Babe 228. Eutyphrons flolze Heny 
zum philol. Wortwechfel (geborgt) 257. 

Philofoph welcher der Duft. zu gef. das göttl. We 
aus d. Augen fett iR in d. Fall der Juden die bad m.‘ 
verwerfen je fefter fie an dem alten zu bangen fch. I, 3 
ein — weldher Gott in der Wahl aller Umſt. u. Wege 
Dffend. mitzuth. tadeln oder verbefl. wollte ꝛc. w 
jener gefrönte Gternfunb. :c: 57. niemand muß ed gel 
-en verargen wenn fie alles läftern was den Mechanidmm 
ihrer Begr. irre macht 1, 80. e8 hat an dem guten Bi 
Ien der -en nicht gefehlt die Schöpf. als e. nat. Bepe 
zu erfl. 2c. 1, 60. ſolche Leute verd. mit eben fo viel Rd 
-en zu heißen als man 3ig. . . Bahrfager genannt hatt 
(- en u. Poeten) es ift viel. e. Borrecht der - der Walt 
ihre Glaubwürd. zu entz.; fie erfüllen ihr gr. Verſpr. m 
Augen aufzuthun, mit verbot. Früchten 280. von Ge 
denken in Betracht., ald ein - (Klopft.) 414. ein - fe 
auf die Dichter, Liebh. u. Projectmacher wie e. Mei 
auf e. Affen, mit Luft u. Mitt. 445. der Heide, der 
erf. die Allm. ꝛc. Gottes, aber von d. Demuth f. Re 
fchenliebe weiß er nichts 450. wenn der - nur weiß b 
Bott das höchſte Wefen ift, fo fließt aus dieſem Begt. 
Höchfte Weisp. u. Güte, das Urth. über f. Werke, wie 
Zigeunerin aus d. Zügen ber Hand den ganzen Leben 
lauf ze. herleiten ®. 502f. ein - der mir befichlt auf d 
Ganze (der Welt) zu fehen, thut e. eben fo ſchwere Fer 
an mich als e. and. der mir bef. auf d. Herz zu fehent 
dem er fchreibt 491. (vgl. 518.) ich fehe leider daß - 
nicht beffer als Kinder f. und daß man fie eben fo int 
Seenland führen muß um fie Flüger zu m. oder vielme 
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ufmerkſ. zu er. 510. fange nit mit e. - vom Herrn 
Shrifto an denn er Bennt den Mann nicht 518. jene lebende 
Blegie vom -en (Herakl.) II, 12. die Weberlief. eines 
Bötterfpruches will fo wenig ald e. Komet fagen für e. 
- von heut. Geſchm. 26. wir müflen nad ſ. Meynung (in 
d. Bibel ze.) fobald es auf Orakel zc. ankommt, biefe 
Mäprchen unf. Kinder u. Ammen abfond. ꝛc. 27. der - ift 
dem Geſetz der Nachahm. fo gut unterworfen als der Poet; 
für diefen it f- Mufe fo wahr als d. Bnft. u. Das Lehr» 
geb. derf. für jenen 87. das Scidf. fege den größten 
Weltw. u. Dichter in Umſt. wo fie fich ſelbſt fühlen, fo 
verläugnet der eine f. Vnft. 2c. 87. ein - bat Ruhe, Stille 
u. Heit. zum Schr. nöthig der fich u. and. dadurch lehren 
8 ergötzen will 45. wenn Soft. foviel verft. hätte als die 
-en denen er aus d. Schule gelaufen war ze. 78. (in den 
Denfw.) ift die finnlichſte Defin. eines - vorausgef. more 
79. man darf k. - f. um.d. Geſch. des Worts Phi⸗ 
loſophie zu ſtud. 80. (15f.) ein - in bierogipph. Zeichen 
S einem Sünger des B. u. C. der fih dünkt > als f. 
Meiſter B. u. C. 80. viele unerk. Wahrh. fo die Erfüll. 
ſenes Fluches beſchleun. der die Kön. in -en od. rückw., 
RE verwand. wünfchte 84. Die Herrſch. des - über den 
Iſ· bang der Dinge offenb. ſich durch Namen u. die Willk. 
« zu münzen 191. ein verliebter - kann unmöglich and. 
U8 albern Geſchöpf in unſ. Augen ſ. bis die Reihe ıc. 
wiſſen daß d. Liebe wie d. Tod - en mit Idioten gleich 
nache 194. daß fch. Geifter begeift. w. entſchuld. ich gern; 
Der _en gebührt es zu prüfen 198. unter den (griech) 
em follen nicht mehr als drey meiner Aufm. audgefegt f. 
ippokr. Ariſt. DI. 215. zu den Geſchichtſchr. die Poeten 
% en zum Vorfpann 218. aus -en wurden Sophiſten 
. ein ſiecher — Bann ſich d. Seele nicht vorft. ohne au 

d. Rage f. Körp. zu denken 281. wir haben an der Natur 
nichts als Turbatverſe; diefe . . auszulegen ift des - bes 
ſcheiden Theil 262. ein - wie Saul, Kelt Möonchengeſetze 
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ſtoct. Mag [622.] der Ton des - [465. Buff.] die -en 
für die gr. Welt 432. - für d. junge u. fh. W. VII, 296, 
-ent, eben fowen. dem Mißverft. entgehen als Philol. u. 
Poeten V, 81. Wahrh. bie von Poeten u. -en im Licht 
u. auf d. Dächern bewiefen u. ausgepfiffen wurden VI, 9. 
nener Beweis dab alle - en Schwärmer f. u. umge. ohne 
es Zu wiſſen 228. Gott arb. fechd Tage; die -en von— 
haben weder Tag noch Nacht Ruhe, um die fehr gute 
vennm eben nicht befte Welt zum Chaos zu deform. 258. . 
erborg. Geheim. deren Aufg. geſchweige ihre Auflöf. noch 
Rn ©. - Herz gef. f.foll VI, 4. -en ohne Gram u. Scham, 
om acediosos nennt fie d. heil. Th.,a Kempis 88. -i 
ced. des allg. Deutſchl. 90. zu Berlin VII, 264. allg. 
veifche -en 861. feitdem fich die Bötter d. Erde zu allerh. 
en felbft creirt, hat fih Iup.. weiland summus -us ver» 
riechen müfen Vil, 54. taubgeb. - 55. der -Ala Grec- 
ae otc. 65 f. geſchloſſ. Innung von -en die zugl. ſch. 
Beiger u. witz. Köpfe waren (haben d. Kitt.br. gegr.) 77. ' 
BK consuet. - orum ducta Servitus (Huintil.) 89. der 
En Opfer bie nicht wiſſen was fie b. thun (Pred. 4,17.) 
BE. follte es den —en nicht öft. als den Kind. gehen die 
bemühen das Queckſ. feftzuhalfen VIN, 16. gehören 
Me Grillen derj. die fich - nennen zur Philofopbie 2c. 22. — 
"Anilosophe de Sans-Souci II, 847. la phil, et la po- 
At du bon Dieu de S. S. IV, 163. P.de 8. S. zweiter 
HL. W. II, 86. Brief des gefrönten Ph. von Sausſ. 
les grands Ph. sans-s. et les petits Ph. de 
Sranda.(f. oben) IV, 204. Ph.de s. =. ift bey mir mehr 
As ein Titel TIL, 215. | 
Pphiloſophie iſt k. Bildhauerkunſt mehr 1, 18f. Harm. 
ber Offenb. Gottes in d. Nat. u. f. Wort, worin e. gef. 
ich e. weites Feld öffnen könnte 55. die Eitelk. gleich 
Op. zu machen u. d. verfluchte Mechanismus unf. neues 
xen - ı5. 818. der, Geſch. der - ift ed wie der Bildf. des 
franz. Gtaatömin. erg. 2. II, 18 f. Beihiähticr. der ⸗ 
. 26 Ä 
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aus welchem Gefichtöpunct zu benrth. VII, 22. on ad&- 
cor6 souv. du nom. de ph. ce qui n’est que la lie..ib. 
worin unterfcheldet fich d. wahre v. d. Legion falfcher - ze. 
ib. unf. - müßte nothw. e. and. Geſt. haben wenn man 
die Schidf. diefes Nam. od. Wortes - ald e. müß. Zu⸗ 
ſchauer zu ud. wüßte II, 15 f. Schickſ. d. Wortes - VII, 30. 
was es heißt, daß man k. Philofoph f. dürfe um die Gefch. 
des Wortd - in abstr. fow. ald in concreto zu fin. 
Il, 80. das Amt der - ift der leibh. Mofes, ein Otrbil 
zum Glauben 101. will man unf. Zeit od. die - an den 
Pranger ftellen [179.] e. - welche den Menfchen den Be 
ruf auf allen Vieren zu geben, offenb. [179.) follten ein 
paar ſchwarze Augen 2c. wer fagt uns in dieſem Fall für 
unf. - gut; vielleicht dürfte fie uns k. and. Dienfte leifen 
ald unf. Leidenſch. in e. methodifcher u. affectirteres Spief 
zu fegen 195. Demokrits Spftem könnte durch einige 
neuere Hypoth. der heuf. - audgefüllt w. 200. eine hih. 
- aus der (Kypke) ein fehr rühml. Schandfleck gemadt m. 
204. Wörter u. Gebr.; ihre Gefch. u. ſehr gleichförmig 
u. zſ.hängend 209. Platon u. Ariftot., Mufter der efiekt. 
u. eneyfl. - 215. um dad Gegenmw. zis verft. ift uns die 
- auf e. analyt. Weife behülflid 217. wen die - Erf. 
giebt ꝛc. (wird beredf) 218. Theologiam in Philos, 
quaerere .. Philosophiam in Theol. qu. non aliud est 
quam mortuos inter vivos [270. Baco] taugt unfere 
Dichtkunſt nicht fo ze. an - lohnt es gar der Mühe nit 
zu denken; defto mehr ſyſt. Kalender 279. 517. eure mord« 
lügnerifche - bat d. Natur aus dem Wege geräumt 281. 
Temple de papier mach€ que le Bon Sens doit & 
notre ph. 350. Toute-puiss. de la ph. en Allemagne 
etc.852. hist. natur. de la ph. germanique en hierogl. 
862. 350f. (Sokr. -, ſ. Sokr. 44. 78.) letzter u. ſteilſter 
Schritt zur - des Sofr. III, 58. Aoyos für die - [332] 
Athen das durch e. reine - eben fo berühmt wie das achtz. 
Jahrh. ze. IV,101. @otteögelehrte welche mit dem Talent 


? Beop. u. - zu wuchern wiffen 114. si la Ph. et la 
litique du jour n’est qu’un enfant, il faut le ren- 
yer à l’abec6 et au cat&chisme 158. welcher Kunftr. 
‚die Fackel bis ind Heiligth. der - felbft gewagt u. den 
ıofr. Affen ans Licht gebr. zc. 253. gut» und treuber- 
= über den Frohnl. der Mutterfirhe 301. die Ge» 
a. :der folrat. - aus Kant. Nachtfpiegel fchöpfen 811. 
rxh. u. ärgerl. Geſt. aller Rel. in den Augen einer he⸗ 
genen, incompet., eiöfalten, hundemagern - die ihrer 
ehungsfunft die höh. Bert. unf. Herrſch... andichtet 
Suterefie den Krebs einer — welche die Vuft. u. 
Mich. der gr. Welt angeftedt, auch unter dem gem. 
E auszubr. 882. Luſtigk. iſt der wahre Bipfel der-- 
F.] die - fchweigt wo d. Geſetz nicht M.verſt. hat [487.] 
Vunder wenn die - auf den Däc. pred. 4388. Bann 
A des Apollo du bon-sens fogar über die feligmachende 
er Frofchmäufeler ıc. 442. - erfl. u. befchr. die Natur 
[464 f. Buff.) Antheil der einzig wahren - jedes Aeons 
d. Schidfal der Rel.) ift nichts amd. ald des röm. ' 
dpfl. hypokritiſch⸗polit. Ecce homo VI, 8, erf. unfte 
ten nun gewiß daß der Abergl. dieſer Secte (der 
.) erbab. - fey 14. was ift das für e. - mit ihrer 
ob8leiter im Traum nad verj. Maßft. ꝛc. 17 f. fol 
ſcheinheil. - das Fleifch Freuz. weil Buchft. nicht Sie⸗ 
bes Staub. f. E. 21. tieflinn. - 25. Pflanzung eines 
> bevorft. Himmelr. auf Erden durch die berrfchende 
. 29. fo göttlich ſtreng iſt unſ. (Kant) in ihren 
urth. bey aller ihrer Toleranz u. Uuparth. 79. - iſt 
ſpr., Schrift ift Schrift, beyde aber drodeiyuara etc.. 
zf. Bern. ift der leibh. Mofed u. unf. heut. - der 
W. Papft verklärt 148. Potentaten die nun vollends 
h das Berd. u. d. Würdigk. ihrer - die legte Delung 
mmen h. 208. - ohne Gefchichte ſ. Grillen u. Wortkram 
ohne - gibt es k. Geſch. u. die eine löst fi immer 
ie and. auf 802. die erfte Reinigung ber - 26., bie 


zweite .. Vi, 5. das Ebriſtenth. glaubt nicht au Lehr⸗ 
meyn. der - 46, ein äg. Prieſter ſchalt die Sr. fat Kin« 
der; zu ihren Spielen gehört auch der Globe aspiramt 
der - 58. - u. Politif haben das Schwert des Aberal. m. 
den Schild des Ungl. nöthig geh. u. ſow. durch ihre Liebe 
als durch ihren Haß die Dogm. gemißh. 59. Staat u. 
Kirche find Mofes u. Aaron, - ihre Schweſter Mirjan, 
die ausfäg. Provbetin 62. wenn d. Berft. an Lügen glauit 
fo it - leere Wortgepr. ꝛc. 69. vom Himmel muß mi. 
- anfangen u. nicht vom theatro anatomieo u. den Get. 
eines Cadav. 149. für die - Habe ih k. fidem implie, 
248. alles was jebt die - über Gott u. Natur ſchwaßt 
tft mir fo edel ald das Gewaͤſche des Gefindes über ihre 
Herrich. 829. die phyſ. Begeb. in-näh. Berbind. mit der 
moral, Welt ald es unfrer heut. — einzuf. u. zu glauben 
möglich f. w. 408. — ehebrech. Pfilofophie 66. VII, 852. 
— perpeftete Freundin 79.80. [vgl. VI, 887.] 
fey’8 - oder Schwärm. fo will ich die Honn. e. Wirth 
bey den Schweft. machen V, 220. die ungezog. Naturfe. 
it d. Mutter m. dürft. - u. dad Ideal dieſer ungeralh. 
Tochter welche mit ihren Füßen auf d. Erde ſteht u. geht, 
nur mit ihren Augen den Himmel erreichen P. ze. VI, 408 
die fcholaft. - befchuld. die gezwung. Nangordn. in d 
franz. Sprache eingef. zu haben II, 127. Senſual⸗ 
Intellectual⸗Ph. [VI, 52.] 
über ehrw. Gebr. philofophiren zu wollen 2c. IV, 8 
das philofophifche Genie bemüht ſich vermitt. der I 
dad Gegenw. abwei. zu machen VIll, 878. die pf 
Chroniken u. Bildergallerien II, 16. ein wenig Schw 
u. Abergl. .. um d. Seele zu e. phil. Heroismus in 
rung zu feßen 16. ph. Myopie 124. Jahrh. wo m 
Worten drechfelt, das phil. genannt [179.] ph. D 
Leſen u. Schr. 196. nil admirari, Grundlage: ein 
Urth. 197. griech. Roman der im Ernft phil. gena 
k. Cin Hippofe.) 199. wenig ph. Einfihten üb. € 
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x. Schreibart 204. ph. Ideen zu Guborbinatiön um e. 
Dppoth. willen gefchwächt 250. Zeichen die .. ph. oder 
harakteriſtiſch f. können 262. ph. Schriften der Juden 290. 
BE Der Könige ph. Mufe "gegen Kinder u. Kinderlehren 
ergebl. ſchnauben 295. die ph. Zeiten an Betrügern fruchtb. 
IL. Burg des ph. Glaub. unſ. Jahrh. IV, 59. halsſtarr. 
ſtupidität in pallio phil. 186. Jahrh. deſſen ph. u. polit. 
eſch. ein. wahrer Dithyramb :c. 187. Zulian ... ein poet. 
PH. Energumen 249. das faule Holz unſ. ph. Legenden⸗ 
reiber 249. neuefte ph. Pagoben 252. Die ph. Gecten 
nicht zum Hellenism. gerechnet. w. 272. aller ph. Wis 
Tfpr. unf. Exiſtenz if duch Die Urf. des... Worts auf⸗ 
Töfet 380. ph. Geſchichtskunſt (ſ. Hume) 877: ph. Aus⸗ 
8 448. Helvet. fpricht das Erhab. allen ph. Ideen ab 
53. ph. u. polit. Giguen V, 60. ph. Fluch u. Widerfpr. 
® Gontingenz VI, 7. die mooAmyıs Gott gleich zu f. 
itte aller ph. Erf. d. Bahn gebr. 15. lic. poot. dieſes 
» Zahrh. 20. die Erlöf. des m. Geſchl. auf neue For⸗ 
ein ph. Einf. gebaut 28. Borurtp. f. die Mart. des ph. 
Tenfhenhaffes 40. ph. Schulfüchſerey zu B. 68. - der bis⸗ 
© gefuchte allg. Ehar. e. ph. Spr. Vil,.15. Zwidmühle . 
>. Unbeflimmtheit 28. Flickwerk ph. Gerecht. 28. Egerie 
ander ph. Regierung 29. ph. u. polit. Deckmantol der 
Sarpeh. u. Gerecht. 88. Ebentheurer ph. Induftrie 60. der 
- Napismus u. Jeſuitismus VIN, 257. Heuchelſchein ph, 
formation 354. hinters Licht der eig. ph. Aufflär. fühe 
&r 380. — Trümmer des philofophifch » polit. Zeruf. 64. 
a Udaiſch⸗philoſ. Sprachverwirrung 126. — Menfchenfäger 
ra philofophifch » poet. Einbildungsfraft IV, 278. philoſ.⸗ 
et. Delgösen 877. 
Phlegma u. Palt Blut, falfhe Bruftwehr d. Stolzes, 
Lendwerk I, 411. das verfein - unf. Zeit IV, 104. 
Phocion — der Urheber d. Welt .. wie - befchämt 2e. 
"812. [VIN,19.] Unterredungen bes- e. Schrift) II, 248 
Phobus — barmherz. Brüder in - IV,.218. | 
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Phonix mit e. Seele von Bold IV, 980. - 

Mhomelhant II, 441. — PHotorinus, Cand., IV, 126. 

Phosphorus aus d. Ertremit. u. Excrem. der Begr. IV 

Mhotius 11, 209f. IV, 810, 

Phrygier II, 16. VIII, 81. Landesſpr. der - II, 38. 
842. halten wenig von etymol. Eomplim. 841. 149. ihre 
Sprache die allerält. 341f. 170. das sero der - den Ka 
lendis vorzuz. Ill, 824. Phbryges sero sapiunt 16 
Por. VII, 845. — die fabelh. Häfl. des alten -8 M. 
ein phrygiſcher Fuchs 440. 

Phplax IL, 884. [VIll, 148.) 

Phyllis — Privilegium einer - II, 84 - 448, 

Phpſiognomien menfchl. Zungen IV, 16. — Phpflogne 
mit (f. Kritik) 466. — die hirnloſe Kunft eines Phyfiog 
nomiften II, 883. — phyflognomifche Grillen zc. alles iR 
rein VI, 112f. Wortfpiele - ſcher Unbeſtimmtheit Vil, 4% 
eifche Reifen v. Mufäus VI, 70. 168. 

Phyſik — es gehört mehr dazu ald'- um d. Natur 
auszulegen; - iſt nichts als das ABE I, 509. — phyfi⸗ 
ſches Gewiſſen 147. kl. Funke des ph. Feuers, welche Cedern⸗ 
haine übernat. Ideen hat es zu Aſche gebr. IV, 448. ein 
apokalypt. Engel, im ph. Naturlicht ſtehend 443. ph. Factun 
(Auferſt.) ꝛc. VI, 6. 3ſ. hang zw. dem Ph. und Moral. 
Vi, 29, Jacobus .. die ph. Begeb. in näh. Verbind. mil 
d. mor. Welt zc. 408. 

piano — das p. u. forte ift d. höchſte Gefchm. in d- 
Politik u. Muſ. III, 219. 

St. Pierre, Abt, Urth. üb. f. Schriften ze. I, 8181. 

Pietiſterey (ſ. Heucheley) VI, 346. 

Pilatus — Machtſpruch des gr. Kunſtr. m. Krypto⸗ 
Philol. P. P. der gewiß e. heil. Liebhaber d. Wahrh. B- 
Unfch. war wie aus f. Quaest. Acad. u. typifchem Hände» 
wafchen zu erfehen. IV, 200. mir Ignor. ift naͤchſt dem 
Pred. des alten Bundes der weifefte Schriftft. u. dunkelſte 
Prophet, der Eyecutos des neuen Teſt. P. P. Ihn me 


v. Dei; fein :güld. Auad.. ser. ser. ift das 
spum meiner epigrammat. Autorfch. V, 274. des 
pfl. Hupofritifch» politifhes Ecce homo ‚VI, 8, 

P. P. 251. 254.) Gefalbter den f. Volk unter 
8 röm. Landpfl. ze. erhöhte VIL, 65. fo wenig 
m. Landpfl. Bedenken trug dem allergr. Ueber⸗ 
einen rechtm. Titel mit. drey Zungen u. Spr. 
yaren 2c. 115. giebt es Feine Pontii Pilati mehr 
pres Sceptic. die dickſten Zeugen ber Wahrh. 
329. (f. Herodes). — Bewohner des pilatus⸗ 
|, 87. 
tels de ces jours-1& 1V,:457.. 

11, 215. III, 36. nennt philon etor f. bboti⸗ 
V, 25. ein Schooßdichter H-8 222, pindarifcher 
I, 196. -ſche Miethsleyer IV, 57. - Mufter 91. 

d. i. fchwer u. weit berzubolen 214. mehr ald 
wung 218. pind. Spruch IV, 214. V, 181, 
)] 

— das Meifterft. des fchöpferifchen - w, 80. 
V, 113. in ooemeterio Pisorum 84. 383. — 

der Grauenerbſenſchlucker IV, 299. 
ler VI, 87 — miser Piso Vil, 94. “ 
Hogifhe Paralogismen IV, 69, 
m — prometheifches - IV,16. mit wenig Seind« 

moderngentiliſcher Oeuv. IV, 817. 

— car tel est notre p. IV, 86. 
)er bunten Iris gleich ein Kind d. Sonne u. b; 
„ 219f. jede individuelle Wahrh. wächſt zur 
\e eined -, wunderbarer als jene Kuhhaut .. u 
aumer ald das Hemilphär, erhält Die Spige ‚eines 
) 288. quant au d£tail, il en faut plus pour. 
n jugement que pour former un plan IV, 210, 
noch gar nicht d. Styl ſelbſt [453 f. Buff.] die 

Natur f. fo vollk. weil fie nad e. ew. - arb. 

Jecon. des - 461. - des Mittheil. außer ſich 
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#62. — ®. einz. - als ber durch Epr. offenb. worden, ' 
erkl. ıc. 829 f. 

Mfanetenfyftem IV, 187. 192 bis. 

Hand Geſch. des prot. Zehrbegr. VI, 228. 

piante — des philosophes plantes; verdeur ie 
leur esprit II, 860. l’6erivain plante 873. 

Platons Werke III, 36. 111. 117. 118. 161. V, 219. | 
Gratylus III, 114. Resp.; es bebt alles in dieſem Bad 
für mid) 152. Leges160. ich hätte den - halb ausſchtei⸗ 
ben #. ohne ihn gelefen zu 5. 111. Mars. Fic. Ueber⸗ 
fegung; Fic. ift viel zu abergl. gew. 111. - üb. Erzieh. 20, 
üb. Reicht. u. Arm. des Handw. 1,81. (üb. Sokr. f. Sok.Il, 
20 ıc.) inden Werken - nö Herricht e. ſchwaͤrm. Andacht II, IL 
(Ham.) fchlug den zweyd. Enthuf. in der Lehrart eined-«. 
Shaftesh. ald den beften Prüfeftein -vieler unerk. Wabrh. 
vor 2c. 84. - ze. (bey Ariftot.) vorz. Beyſp. folder Min 
ner die v. d. fchwarzen Galle gelitten 94... - u. Arift. ver 
Dienen in Bergleichung gelefen zu w. ald Mufter der ellelt. 
ss. enkykl. Philoſ. ꝛc. 218. A. iſt e. Mufter in d. Zeich⸗ 
nung, - im Kolorit 216. A. u. - verd. aber auch jeder 
für ſich fludirt zu w. weil in -nd Schr. die Beute der 
egypt. u. pythag. Weish. ze. 216. Hörfaal den ein ein. 
- füllte 288. fo viel Anlaß als - Haben mochte den Schinden 
des Ariftoph. zu. verew. 303. la sage femme du dou- 
cereux P. 320. die marathon. Felder die - zum Heiligth. 
der Weltweish. eingeweihet hat 392. Reichsgeſetz das - |. 
Yüng. binterlaffen hatte 898. - 515. -ns Geſpr. III, 870. 
jene zwo att. Urk., welche die beiden größten Schüler u. 
Mebenb. binterl. h. IV, 101. velut aegri somnia in -$ 
Höhle [V, 128.] fchöner Tag den weiland - verbeißen 418. 
fcharfl. Beob. Kants über - VI, 52. - das Haupt bet 
Sntellectual= Philof. (Kant) 52. - an der Spige der 
Meologiften (Kant) 52. - u. Arift. mußten aufhören in 
m. Augen Gefeßgeber u. Retter zu f. VII, 98. — Plato 
(Herder) VI, 156. 166. (Kant) 18%. — platoniſches Ge 
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räch 1, 408. pl. Kunſtr. TI, 898. pl. Biſchofe 888. Grumbdſt. 
ner pl. Rep. od. die Morgenr. des pl. Jahrs III, 238. 
uefter plat. Beweis v. Urſpr. d.&pr. 48f. 50. 52 ff. 89, 
) babe diefen Bew. den - ifchen genannt weil zc. 60. pl. 
yologit 48. pl. Apologie 37. pl. Androgyn 58 bis, pl. Be⸗ 
eis VII, 102. das Ehriftenth. glaubt nicht an pythagorifch 
atonifche Zahlen 46. plaplatonifhe Freunde IV, 178. die 
Intonifer wiederfäueten den Aoyos Ivdiaseros ote. V, 60. 

Hautus IV, [859.] 868. - unheil. Schleichfalz IV, 107. 

Pleonerie VII, 268. alle Hebraismen auöftechende - 
7,246. 

Yleffing, ein Sohn des Pleſſing von der Abgötterey 
VI, 808.) befuht Ham. VI, 119 f. 124, f. Geſchmack zu 
ben 181,303. VII, 849. = 

Plinius — der erfahrne - warnt noch immer umf. 26. 

, 427. der ält. Hauptzeuge (für das Ehr.) IV, 277, 

Slotinus IL, 117. 

Plache mécanique V, 256. II, 127. 141. 

Plus — (f. Politif) IV, 82. — Plusmacher VII, 862, 
e Bevölk. wird von —rn u. Hohenpr. in Anfchlag gebr. 
I, 277. — barb. u. fchimpfl. Plusmacherey des Buchſt. 
IV, 132. allerchriſtl. welfche Lotto⸗Project⸗ u. Plusma⸗ 
tey Vi, 116. Pl. VIN, 262. [IV, @11.] 

Plutarch I, 20. -, Parallele ze. II, M. von - wird 
Pe. angen. Umſtaͤndl. erzaͤhlt 2c. 96. in Ari. u. Platon 
Dx als in Laerz u. - 216. - Parall. e. nüplicher Buch 

das befte Compend. ber Sittenl. II, 108. » loup- 
Pou VIII, 880. 

Pluton — feinfte Ader des beredten —8, den bie 
Infte. zu Athen mehr lieben als den Zeus, weil der ber, 
Talente v. Gold regnet II, 412. 

Poöbel — daß Mofe für den - allein gefchrieben ac. 
61. die Schwachhheiten des - erfiredlen fih von den 
tarftplägen der Mägde bis zu den Höfen: der Fürften 
1, 266. opt. Größe des - IV, 485. unſ. heilloſen So⸗ 
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shiften ꝛc. maßen die Anbet. des ihnen vermanbtn - 14 
an VII, 61. 

Hrefi⸗ — Die wahre - iſt e. nat. Art der Propher I, 
120. Unvertraͤglichk. der ſchweſterl. Künſte, - u. Rhet. 40. 
Empf. die in P. ander Feld gehören als in die - m. ul, 

andern ald der Gotterſpr. ausgedr. w. k. 417. bie - eimb 
Originalgedankens (bey den Briechen erfäuft) IL, 78. m 
Das Gegenwärt. zu verfteben ift und Die - behülflich auf 
e. fpnthet. Weiſe 217. wem die Poeſie Geſchmack giet, 
der wird nicht nur felbft beredt ꝛc. 218. - tft Die Mutter 
ſprache des menſchl. Geſchl. 258. Mythol. hin, M. her; 
- iſt e. Nachahmung der fch. Natur 280. (f. Mythol. 278. 
516.) rätbfelh. Mechanik der heil. - bey den Hebr. (1. 
Klopft.) 304. den Zwed der - an Schül. zu erreichen 482. 
Schulhandl. . . um die dramat. - zu erneuern 485. zwey 
Wahrz. nach denen Arift. die - einth. 485. Eintheil. der 
- Ill, 378. alle Anm. ded Winkelm. . . treffen aufs Hast 
ein, wenn fie auf - angew. mw. 6. die Odyſſ. hat mir e 
ganz neues Licht üb. d. ep. - gegeben 6. von den Me 
moiren ift d. Schritt zum Drama gew., das iſt, von der 
Hiſt. zur - 53. uösos für die - [332.) Erf. der - ze. [ib.] 

- ift die Leidenfch. der Jug. [IV, 401.] 9. [464. Buff] 
— Ovitz v. der Poeterey II, 436. — unf. Kirchenpoeße, 
ein Schag ze. 1, 318. 

Poet — die Poeten helfen zur Kenntn. des moral. 
Char. u. zum Gefchm. der Sitten; f. die größten Proben 
Die uns die Denk.art . . e. Volkes auffchliegen I, 119. 
die - u. Redner die erften Schriftft. 163. wenn die - die 
Kunft befigen Die Lügen wahrfch. zu machen ze. 280. if 
Apoll zu tad. (dab er den Dichter beym Ohr zupft), wenn 
ed der - darnach macht ; diefe Leute, die -, haben bey ih⸗ 
ren gr. Gaben au ihre lieben Mängel 809. das au - 
fruchtb. England zählt wen. Redner 404. von Gott denken 
als ein Chriſt oder -5 wund. Sie fi nicht‘ daß dieß Sy⸗ 
nonyma f. 414. die - verlieren durch das Vergn. was fie 


Al 
ven Lef. zu geben fuchen, den Unterricht; find die - 
huld daranz war Ezech. einer 2c. 478. Sofr. von ber 
horh. d. - II, 208. aus - wurden wig. Köpfe 219. die Ture 
atverfe und disj. membra poetae der Natur .. nachzu⸗ 
hmen oder fie in Geſchick zu bringen ift des - befcheiden 
heil 262. eure - 22. 280. eine Nacht in die fi. - und 
iebe verlieben 282. der - am Anfange der Tage 282. 
e heut. - haben ſich felbft zum Grübeln verurth. [IV, 
2.) Metaphyfifer u. - [895.] f. Philoſoph I, 87. 218. 
I, 832.] VI, 9. f. Dichter. 

das poetifche Genie verflärt verm. der Fietion die Vi⸗ 

nen abweſender Vergang. u. Zuk. zu gegenw. Darſtel⸗ 
igen VIll, 878. Zeichen die poetiſch oder kyriologiſch 2e. 
k. 11, 262. poet. @emächte einer heil. Perſon IV, 57. 
p. Erzähl. für d. hiſtor. Andacht unf. polit. Jahrh. 138. 
allg. M.onft., durch e. mehr als p. Lic. vergöttert 145. 
p. Gräuel des Heidenth. 286. Julian. poet. Energu⸗ 
rn 249. myth. u. p. Ader aller Rel. 829. die p. Ge⸗ 
chtskunſt unf. Voltairen ze. 377. p. Gewitter der ärg⸗ 
ı Kant. zc. 881f. der Laconismus. u. stylus atrox 
tifher Bilderfchrift 456. p. Illuſionen der apokalypt. 
fie VI, 30. Mißbr. p. Licenz u. Sinnl. 85. p. Projecte, 
am. u. Antitheſen 42. p. Beichtväter VI, 59. mit p. 
fühle hiſt. Wahrh. ausrufen 75. die unſrer Natur tief 
geprägte Liebe ded Wunderb. u. Spannader aller. p.- m. 
. Kräfte 107. ’ 
Hole — des - Thorh. u. Leichtſ. zc. I, 40, ein polnis 
es Ingenium 111, 175. poln. Comödie 846, 

polemiſche Waffen fich felbft zu Wunden, fi ſelbſt zu 
ulen IV, 49. 

Moticinello II, 285. 

Politik welche das Eigenth. ber @üter aufzuheben fucht 
bewund. von Papageyen zc. I, 515. Weish. wird im⸗ 
e das verborgenfte Geheim. der - bleiben; nach dem 
4. Bang d. Welt bleibt die Kunft Gold zu machen das 
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höchſte Project u. höchſte Gut unſ. Staatsklugen 11,7. 
das piano u. forte iſt der höchſte Geſchm. in der — ud 
Mufſik III, 219. die - if ein theils geerbtes theils ermer. 
Verm. das Wahre u. Falſche zc. zu Plus u. Minus p 
machen (Krit. u. -, f. Kritit.) 82. la politique la plus 
tolerante . . coge intrare 153. si la Pol. du jeur went 
qu’un enfant, il faut le renvoyer à l'abecé tu & 
cat&chisme 158. das fünftlihfte Syſtem der - u. Gold 
macherey ıc. 250. nicht in der - ©. aufs Höchfte getrieben 
w. [409.] die - beft. lediglich in der Will. den augenblidl. 
Wirk. außerord. Urfachen auszumeichen [415.] - u. Natur 
[ib.] Spr. und Schreibart die große - eines Schriftſt. 488. 
alles Metall der tiefſ. Wiſſenſch, ald Theol, —, Moralıc 
welche nicht gefchieden w. k., auflöfen 489. der ungertde 
tefte Tadel hat in m. Augeh f. guten Grund u. jedes Lob 
f. ſchwache Seite; u. diefe - macht und Freunden u. Feine 
Den überlegen ze. V, 82. nad) e. tieff. Philof. ftehen bie 
Wahrh. u. Borurth. der Sramm. u. Dogm. in e. fo ge⸗ 
nauen Harm. mit der - daß zc. VI, 25. jene niederträdt- 
« durch Libertinismus die edelfte Fabrik zu entweihen 207f- 
‘die himml. - mußte ſich zu dem ird. dort u. zeitl. damalß 
berunterlaffen VII, 48. Philoſ. u. - haben zu allen ihrem 
gemeinſch. Täufch. Abergl. u. Ungl. nöthig gehabt ze. (If. _ 
Dogmatit) 59. — die lieben Politici find weder Gclaven 
noch Herten ihrer Worte VI, 201. — der Menfch ein por 
litiſches Thier IV, 40f. 44. ſehr pol. Heilig. im Rebe 
gebr. unferer neueften Philof. u. Theol. 108. gewiſſe p. 
Thorfchreiber der d. Litt. 126. die philof. u. p. Geſch. dei 
erleucht. Jahrh. ein wahrer Dithyramb ze. 187. bis zu 
dem wo nicht metaph. doch p. Heiligth. der Tugend him 
Burchdringen 865. p. Haushaltungskunſt [408.] ꝓ. Aufı 
gaben [408.] p. Giguen V, 60. p. Phänomenon VI, 6. 
Das gr. p. Schneidergeheimnig Menfchen zu machen u. zu 
verkl. 12. p. Ufurpat. der apofalypt. Beſtie 80. p. Pro 
jeete 2. 42. p. Dedmantel der Wahrh. u. Gerecht. VI, 
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U, der Mechantsmus rel... p: Geſehlichk. 68, &r u. der 
Bohn ein Einiges Wefen das fo wenig im Pol. ald Mes 
taphyſ. die mind. Trennung zuläßt 65. p. Oekonomie (Ju⸗ 
denth.) 105. polit. Rechenkunſt, ſ. Rechenk. 

Polizey — Pflicht der - ꝛc. I, 34. die - im Schwa⸗ 
benlande bekümm. ſich nicht um d. Gebets⸗ u. Slaubens⸗ 
formeln ſond. um ganz and. Dinge, aber alles mit caton. 
Weish. u. Güte IV, 108. Abbe fruchtbringender - 306. 

Polonii unf. Jahrh. lieben philof. u. pol. Giguen V, 60. 

Yolyglotte — ein - wie Panurge u. Du. Jeilius IV, 36. 

Polyhiſtor — der Bauerflolz des reihen Mannes u. 
- II, 30. der Ehrentitef .e. Sprachmeifters m. - iſt ent« 
behrlich für dem 2c. 124. wie heißt der - der mit den PL’ 
Schulfüchſen wetten will 389. Volphiftorie an den neueften 
Philof. Pagoden IV, 252. Bettelftolz polyhiſtoriſcher Ein⸗ 
Ähten über das Chriſtenthum 106. 

Polyphem IV, 76. VIl, 84. 

Polypus des guten Verſtandes II, 107. 

Polytheismus — Reformation des - IV, 248. durch 

-um. wurde d. Tempel der Natur zum Grabmal ze. 
des Dings VI, 15. 

Pompejus Eluge u. edle Handlung daß er die Schriften 
k, Feindes Sertor. aus d. Wege räumte II, 18. Salluſt 
wa - IIl, 97. 

- Montifer Marimus IE, 434. — Popanzſtyl VII, 885. 

Pope 1,541. Idee wie ꝛc. fagt - 489. wie - dem Philol. 
zuflüſtert ze. II, 214. die Geſch. des Veltlers am Hofe 
im Ithaka . . hat fie nicht - in engl. Verſe überſ. 298. 
nd Rath: Trinkt tiefer 2c. UI, 100. 269. alle Newto⸗ 
lianer zc. wie - meynt IV, 14. [VI1,75.] Stellen 1, 26. 
I, 885. art of Criticism 214, (Pope ein Wetaph vũ, 
e. 314.) 

Popowitſch III, 42. SL. 

populärphilofophirende Sprache weit abfiraeter und 
Wlüpfriger ald der Laconismus poet. Bilderſchrift IV, 456 
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Popularität unf. chriſt⸗kath. Glaubens VI, 25. -die wi 
argen n. ehebr. Geſchl. würdig ift 110. —, Modewort Vil, 2% 

Vordage IV, 472. V, 179. [Vıll, 290.] 

Morphyrianer , neuefte IV, 248. 

Porta, gehaltiger Academico degli Oziosi IV, 16. 

Pofaune des Gerichts durch e. Querflöte erfegen I, 
234. Schall der -en IV, 68. 

Mofienfpiele Vi, 8. 

poſſierliches Geſchl. der Affen II, 85. IV, 14. pofinl- 
Grundfäge (der Freydenker) 110. 

poſthume Ueberf. des hund. u. zehnten Pfalms V1,125— 

Poftil über die Natur (von Rob.) IL, 250. -en ibe 
locos comm. IV, 190. -endichter 317. - engloffen VI,2L - 

Poſtillon des Heil. Röm. Reichs II, 268. 

Poftfeript IV, 282. 

Poftulate, unmögliche u. übertriebene IV, 118. 124 

Potentaten — die neueften Principes de convenances@® 
et d’6con. unferer gr. - IV, 256. viel. haben ımf. - ie 
größte Hälfte ihrer opt. Herrl. der unerk. Ablaßreform. . — 
zu verdanken 269. jeder homunc. der;auf d. Welt tonnB= 
wird entw. ein - von Gottes En. od. ze. 285. das Br 
homo sum, bfeibt immer die ſchwerſte Aufg. für den sen— 
sum comm. def. der - die -v. Gottes Gn. ꝛc. d. legtce 
Del. bekommen h., aus fophift. Unwiſſ. die Menſchh. dB 
das einz. Regale ihrer Maf. zu erkennen VI, 208. unſ. — 
verkennen die Qual. der Philoſ. u. Politit in der galonn — 
Schreibart des Abbate assassino 288. 

Yotiphars Weib V, 30. [28.] — Potsdam II, 232. 

Pracher IV, 242. [411.] pracherſtolze Modeſprach — 
(Franz.) 268. 

Pracht in Werken der Kunſt (Kant) III, 278. 

Prädicat — die Neceptivität des Subj. zum - 26 v#. 
49. das Berhält. des - zum Subj. VII, 28. Prädicat 4. 

Prärogativ des Judenth. VII, 114. 





pragmatifcher Schrift. (David) I, 489. pr. .. 
( is 
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Univerfalmonardien, Himmele.) IV, 252. pr. Sanction 
er (jüd.) Geſetzgebung VII, 114. 

Praktik, welſche VII, 87. verfluchte Theorien u. noch 
rgere Beyfp. der - von, 855. | 

pralerifcher Schleyer macht auch p. Guteverdädht. v1, 221. 

Predigen — viel - ermüdet ist eben fo fehr den Muth 
er Zuhörer ald ehem. den Leib geiftl. Redner IV, 84. fie 
red. eitel Fluhen u. Widerfprechen 466. find denn Leh⸗ 
n 1. - k. Handl. die den Leib ermüden Vi, 67. unver 
neworti., Wahrheiten Audern.zu entziehen, wenn ihre Ver⸗ 
imd. zum Gelübde eines bürg. Berufs gehört IV, 881. 
; zmüßte durch e. Art Wunder zugehen wenn e. öff. Mein⸗ 
D 1. Hochverrath des ehrwürdigften Berufes 2c. zur Ems 
eHlung moral. Sefinn. erbaulich mw. könnte 385f. venia 
Dmcionandi nicht mehr in d. Wüfte ze. VII, 882. 

ih wähle mir Peine Prediger mehr, fond. nehme füre 
eb mit dem welchen der liebe Gott giebt; Baumg. 2c. 
aulus u. Kephas ſ. Menſchen J, 497. für Leute die blöde 
gen b. ift d. fchwarze Farbe eines - erträglicher ald e. 
länzender Talar ze. 497. ber andächt. Zub. muß des - 
rageſucht geduldig aushalten zc. VII, 285. ein - der Eit. 
er mehr ift als ein - eitler Schwärmer; ein - von der 
Zerheiß. Seiner Zuk. zc. IL, 484f. ein Pindarifhes Mu⸗ 
er für polit. u. Prit - 1V, 91. Abbt fchrieb vom Verdienſt 
de ein - der e. Witzling aber k. Narr if fich aufzuopf. 98. 
che u. tädifhe - einer außerchr. Rechtfchaff. 106. ein 
ang. - anciliorum et nominis et togae Oblitus .. 
perh.) 108. Freydenker .. - der Rechtfchaff. welcher Ende 
Dun wird nad ihren Werfen 112. der - des hiſt. Glaub. 
Damm) 187. Schem: unfrer zeitigen Moral u. ihrer eit. 
228. geiftl. Mercure (Anekdote) 296. Verhaͤlt. der Obr. 
>» des - 368 ff. ein jegl. - muß die wirft. bibl. Wahrh. 
Bed. zc. [370 f.] Die neue -öfonomie religidfer Träber 
29. die füngften Erdſchwaäͤmme deren Meinfter Finger dicker 
ſt als des eitelften - Lenden 442. abergläub. = ber nat. 
Gamann's Gäriften VII. Sh.2. ‚27 
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Reiz ein bünd. Laufangelrägel zum unergrändl. Euriyub 
VI, 11. Stimme eines Pred. in der Wüſte, der den Weg 
bereiten will (Jeſai 46, 8.) 1,489. - in d. Wüften (Io. 
d. Täuf.) VII, 875. - in d. Wuſten (Ham.) VI, 1. 
81. 86. 88. 98. Entlleid. u. Berflär. eined - ( Ham.) %. 
drey - 81. (f. Salomo.) — Predigerfiyl (f. Helvetins). 

dad Amt der Predigt: ift zu heilig um gute Werke de 
mit abzupochen I, 120. fchaler Haube der aus d. Begreif⸗ 
lichk. u. Sinnl. der - entf. 425. gehört denn nicht ih 
mor. -en u. verliebten Spigiind. fo gut e. fruchtb. Ein 
biſldungskr. als zu Situat. 11, 195. der Labyrinth derkeis 
denfch. u. des Gehörs dem fih d. Schnur der - nach⸗ 
“ fihlängelt 485. klare Durchſicht. der - IV, 429. dergl. en 
(wie Zolit.) find fchmadhaft für Gefunde die e. Koch 
nöthig haben, aber nicht für Kranke... wenn du e. Mahl 
machſt, fo lade die Armen ze. VIl, 286. recht zu teilen 
Das Wort der Wahrh. u. nicht zum bloßen Motto eine 
geiſtl. Rede zu machen gehört zum Fleiß eines vechtid m 
unfträfl. Arbeiterd 287. 

regel VI, 76. Jourdain .. Prgl. 11; 355. denkt man 
son unferm - wie (Naeman) III, 142f, der - bat auch 
ſ. Syrinx mit e. Wanne 150. 

Premontval (Mitgl. der Akad. zu Berlin, geft. 1264), 
5, 192. III, 113. Vues philosophiques etc. Berl. 1762. 
Pre&servatif contre la corruption de la langue fraxt. 
en Allemagne ib. 175964, 8P. II, 359 f. Vill, 142. 

Presbyterie, ſpſtematiſche, ber Solgerungen .. VI, 82. 

Preſſe — die Ungebund. der herrſch. Sitten und die 
Freygeiſterey muß durch d. Freyh. der - theils fich felhf 
verrathen u. im ihr eigen Schwert follen, th. die Naht 
der Unwiſſenh. verkürzen III, 188f. je mehr zum Glid 
die edle Freyh. der - die Deutl. der Schreibart in unl.-- 
Jadrh. begünft. u. erfeicht. mit defto mehr Evid. n. En 
gie wird das Geheim. ufurp. Anomie n. Apoftafie ſich F 
offend. u. auflöf. IV, 466. eine gewaltige aber nicht 0 
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tſame Kritik, e. wolle aber nicht eigenmächt. hypokrit. 
feglichfeit gehört zu den Bedürfn. unf. durch Unent⸗ 
f. erfhöpften Preßfreyheit VII, 119. 
Preußen — in e. berühmten Könige. beſindl. Labyrinthe 
504f. - weint über ihre Kinder ꝛc. IV,94. Salomo von 
6. 1P’Histoire de ma patrie etc. 152. P’Evangile 
acru .. une sec. fois en Prusse 156. Regnum 
lorum qui vaut misax que la Mon. des deux Prus- 
156. trouv6 en P. un de ces Sauvages du Nord 
. tous les Esquimaux de la P. conjureut son Sal. 
r6tablir en P. le Christianuisme etc. 158. -8 Paraf. 
Spfophanten VII, 80. -5 Schutzgeiſt; - 8 Unterth. 
\,354. l’Eternel a juge les bouts de la P. 198. 
P, produira ses Rabelais etc. 197. les habitans 
la nouv. P. ete. 198. — chaque Prussien IV, 156, 
s P. que .. 209. ehrliher - V, 129. find Die - nicht 
rund. Barb. in d. Augen der’ allg. Demag. ihres Jahrh. 
‚, 125. der König der - dem röm. Hof fremde ze. ges 
ben 125. — ein ‘Berleger in Geſt. e. preußifchen Wer⸗ 
II, 441. Meßkunſt des pr. W. III, 416. der allete 
Rt. Hof im prot. Deutichl. IV, 101. pr. Achtzehner 220. 
Gottesgelehrte 874. 
Priapus d. Kritik III, 404. priapiiches Himmels. VII, 127. 
Prieſter — Soft. lodte ſ. Mitbürger von den @ögene 
wen ihrer andächt. u. ſtaatsklugen - 11,42. Soppiften u. - 
Athen mit denen Sofr. in e. Berftell. ſ. felbft reden 
Bte 46. jeder neue Götzendienſt war e. Finanzgrube der 
7. - die wohl Städte einftürzen aber Feine bauen k. 
IV, 65. Prediger der E. Narr iſt, gleich jenen heidn. 
judiſchen - fich aufzucnfern 93. trügl. Wahrſagerwuth 
mit - die ihnen oft felbft leider unbek. Geheim. mit 
chh. gemein machen 4587. Tyrannen u. - haben aufge» 
t Narren zu f. 438. Furien e. Theatertyr. oder hypokr. 
49, die ächten Nachk. jener - der Tenne u. Kelter ꝛe. 
8. wie jene - am Sabbath den Sabb. brachen 2c. 19. 
27* 
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‚ ber Philoſ. A la Greeque .. f.- u. Leviten baden fü 
nicht im Blute der Kälber u. Böcke fond. find Maitres 
des hautes oeuvres et des basses oeuv. an ihrem eig 
nat. Geſchl. VII, 66. VI, 852. — Priefter I, 192. v4 
e8 noch - giebt V, 20. 
prieſterliche Einfegnung 1, 21. priefterl. Ration VII, 60. 
— der grauf. Prieftername bleibt für das pöbelh. Heidenth- 
u... Zudenth. abgefond. IV, 106. (Eberh.) fcheint gar 
zu oft das Intereffe der -fchaft u. des -thumd zu ver⸗ 
unglimpfen 105. allerchriftl. Jahrh. wo e. Engel der Gem- 
das geiftl. - thum verläugnen darf ze. 68. blinde - wuth 17 

Prinzip — ich muß aus entgegen oder zuf.gefchter: 
prineipiis handeln II, 215. Principes qui sont les yeus 
du Bon Sens etc. 351f. le bon sens mal entendwz 
des princ. subalternes 864. zwey Grundf. die fruchtba 

rer f. als die prineipia Contradictionis u. Rationis suf— 
ficientis .. 111, 85 f. mon grand P. preliminaire IV, 219— 
die neueften P. de convenance et d’£con. 256. Mond 
fchein der Eritifchen Pr. de conv. VIll, 880, petitio pria— 
eipii minimi IV, 439. alles aus Prineipien 2c. V1,48. ewig 
petitio eined u. def]. hypokrit. principii VII, 29. Prine — 
eoineid. f. coiac. — Priueipiis obsta Ill, 136. VI, 801 
Privilegium einer Phyllis IT, 84. Privilegien u. Pfrün ⸗ 
ben die an geweihten Bändern zc. einträglich f. IV, Af— 
privilege de trois enfans 155. dff. Sünden u. Lake 


privilegiren ꝛe. 228. privilegirte Untreue u. Ungerecht. WE 
Urtheilen 126. 


Probabilit& [IV, 460. Buff.] 
Problem — kl. Berfuch über gr. -e IV, 486. (as. _ 3 


der einz. Schlüffel des durch alle Aeonen ſich verfiärenden® 
-8 VII, 126. 


profanobfeöner Geſchmack IV, 449. dem gr: profanerẽ 
Haufen muß alles läch. u. abgefchm. Flingen 450. die göttl- 
Gchreibart erwählt das alberne ze. um d. Stärke u. In⸗ 
genuität aller Profanferibenten zu befchämen II, 207, 
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Brogramme II, 228. Programm ober Proſpectus IV, 81. 
. Brojecte blühen um die Schläfe anafreontifcher Aebte 
1, 85. - die gebanfenreihe Schriftſt. zur Bekehr. ihrer 
ingläub. Brüder fchmieden 275. poet. patriof. ze. -e VI, 42, 
— die Hypoth. u. Formeln der Kalender» u. Projekt⸗ 
Macher IL, 80. der König (Ahasv.) u. fein -macher der 
sermuthl. zugl. e. Pächter des Witzes u. guten Tond war 
V. 67. -mader VI, 31. allerchriftt. welfche Lotto⸗Project⸗ 
k Plusmacherey VII, 116. 

zzooAmbıs des verfchwieg. Nam. Gottes im Heidenth. 
1, 15. 19, | 

Promöth6e plagiaire de ’Olympe II, 855. gebund. 
rom. (Ham.).[V11,188.], prometh. Plagium IV, 16 448. 

Prophet — der - (Yefaia) wußte die Freude Gottes 
chzuahmen u. ſinnlich zu machen 1, 829. allen getauften 
abb. gräuelt vor der -en Geiſt u. Leben II, 275. Gebr. 
n die -en von der Ironie machen III, 22. Puppenſpiel 
nes todten — IV, 146. unbefcheid. Borwig jenes - in 
Amiliengeb. eindr. zu wollen (3oh.4, 18.) 174. der große 
rfüller der - 228. Mofes fammt allen - ift der Fels des 
r. Glaub. VII, 45. Moſ. ſelbſt der größte - zum bfoßen 
orb. eines and. - 45. die Pfalmen u. - find voller Winfe 
Blicke auf die Erich. eines Meteors 56 f. außerord. 
eligiondoff. in den ‘Pf. u. - 106. die Geifter der - find 
m - unterthan (1. Cor. 14, 32.) 1, 493. die größten 
Ölfer der Erde nichts als -en unfichtb. Dinge 107. Pau⸗ 
8 that einem Dichter d. Ehre an, ihn e. - f. Volkes zu 
aunen 120. wir find alle fähig -en zu f. 148. göttl. 
Benfchen unter den Heiden zu eben dem Berufe unter 
Cem Gefchleht den die - unter den Juden Hatten II, 
"wer den Soft. unter den - nicht leiden will den muß 
An fragen wer der - Vater fey 42. Symptome der 
Achauten u. - (Ariftot.) 95. ihr eig. - ze. (FZontenelle) ' 
89. ihr habt euch felbft d. Augen ausgeftohen damit man 
ich ja für - halten möge weiche Eingeb: u. Ausleg. aus 
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ihren fünf Bing. faugen 286. - en f. Herodes u. Laip o 


842. Held u. Dichter . . - des Antichrifts IV, 41. — da 
allg., gef., prakt. Vnft 180. der außerord. - 188. ihe M. | 
- von Böhmifch-Breda 141 ff. der - des Naturlichts 444. 
Zellerberger - [VI, 134.] 

der ganze Gottesdienft der jüd. Kirche . . alles war 
prophetiſch I, 92. alle Handl. eines Ehriften ze. f. pr. 3- 
Die Sanction des Todes war’ das allererfte feſte proph - 
Geheim. für die neuerfhaff. Erde VI, 16. proph. Chrono⸗⸗ 
logieen vermögen.nicht Tag zu machen 199. 

unfer ganzes Leben 2c. find Prophezeyungen von dır@ 
himml. Dienfte den wir Gott bringen w. I, 92. die gun 
heil. Schr. enthält e. Erff. der erften - u. eine fortdauernde 
Beftät. derf. 93. die wahre Poeſie ift e. nat. Art der - 
120. die - der heil. Schr. ift von P. einzelnen oder menſchl. 
Auslegung ze. 121f. — Ungereimtheiten alter hebr. - IV, 
[244.) 246. 247. den meiften unfrer Theiften wird det 
Kopf warm bey Lefung alter hebr. - 266. alten, kl., hebr. 
» gemäß iſt d. Tag des Herrn ꝛe. 283. 

Proſe der Caffeekreiſe u. Spieltiſche II, 273. alles In 
Mrofa ift für mich überflüffig [IV, 892.) acherontifche Lebere 
(hwemmung in - VI, 82. Empf. an die fih, wie Klopf. 
fagt, k. profaifcher Schriftſt. wagen k. J, 417. prof. Stärke 
jenes Theaterhelden V, 83. I, 440. Il, 289. [Vill, 18.] 
prof. Bauchpfaffen VII, 59. Tugenden eines Profaferiben 
ten IL, [479.] 464. 480. 482. vorn. Tug. eines - ( Plin.) 481 

Proselite d’antichambre II, 353. Profelyt unjerer mos 
dernen Witzl. u. Moraliften IV, 102. 

Profopopdien worin die Gemälde der Heil. in den heil 
Schr. zu uns reden J, 426. heil. Proſopopee die im Reiche 
der Todten eben ſo willk. als im Reiche der Leb. iſt ll, 


288 f. der Philolog redt in Profopopden 840. eine mehe 


als dithyramb. - IV, 875. der it. profopopoetifche Hauch 808. 
Protagoras hat den Menfchen mensuram omn. rer. 
genannt IV, 24. 


proteſtantiſch — verit6s Protestantes II, 852. der 
ill e vchriſtl. Hof im prof. Deutichl. IV, 101. Berzudungen 
9. Wrediger in Hol. u. Deutfchl. (über Marm. Belif.) 108. 
p. Seelenhirte einer Heerde aus lauter Gadarenern 2c. 
VII, 82. Werkftätten u. Baarenlager der allerchriftl. Dictas 
toxen p. Kirchen 118. die einfam meinende Rahel eines _ 
chri ſtlich⸗ pr. Lefers in der Wüſten 127. 

Proteud II, 98. 

noWToy weudog des erften Verſuchs uf. Sime zu 
verrüder VI, 15. re. . des krit. Idealismus VIl, 16. 
To. u. ein ſehr bedeut. Kuuſtwort, das ſich kaum unfle⸗ 
Beige überf. läßt 188. 

Protoplaft der Sprache IV,.58, : 

Providenz — gehören bie Hanre unf. Haupts bis auf 
»Em Wechſel ihrer Farbe zu den Datis d. göttf. -2e. VI,Al. 
R Provinz; — Bücher jeder - IV, 124. Provinzialbrief IL, - 
20. -briefe IV, 127. 130. antichrififchlutherfche — briefe 

XAG. -ſcherz IL 504. — - wörter [IIL,\168.] 

Prüfung kehrt die Urth. bes Yugenfcheins nur gar zu 
Bft um II, 216. 

Prytaneum IV, 180, - wünſcht fi) Ham. V, [30.] 88. 

Pſalmen (f. Proph.) Vn, 56f. 106. — durcheinander» 
gehen wie die Saiten auf dem Pfalter 107. 

Dfeudopropheten, welfche VII, 108. 

Pſiloſophie VII, 66. Vil, 352. pfilologifche u. pfilo⸗ 

ſoph. Sagungen 371. | 

Pſychologie u. Wiffenfchaften: continens, contentum 

IV, 9. u. Vi, 136. SKeger der - IV, 45. - der unten 
Kräfte in den neuern Zeiten jämmerlich verwüſtet 66. — 
Pſychometrie it und eben fo unbek. als die Depfunft der 
preuß. Werber III, 416. 

Ptolemaͤiſches Syſtem f. d. wahren Himmelsbau angeh 

3, 57. 11, 80. IV, 98. 
Publicum — dad Wort - mit Ehrf. ausgefpr. I, 40. 
Kiopft. über Das - 416. dieſes - was fire Yroteus 11 
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es ꝛc. 415. 428. an dab - ober Niem. den Kundb. ILS. P 
88. VII, 71. 78. &6. deal u. Idol allg. Schriftſtellereg W 
u. Eit. ze. VI, 860. das - in Griechenland II, 11. lange 
Beile des-1.15. VI1,74. f. Gefälligk. 15. kanoniſche Lehe 
ser des - 40. Hogarthiches Gemälde des - zu Athen 41. 
Die unfichtb. Wahl (Ausschuß) des -ei Sf. Pred. dem 
Dad - e. Wüfte ift in der mehr Heerden als Menſchen 
wohnen 100. des Philologen -, f. Welt von Leſern ı. 
288. befteht aus einem einz. Lefer 842. - if e. Schulmei⸗ 
fler dem mit Kind. gedient if die fein auffagen k. (181.) 
842. d6couvrez un nouveau monde, le Public se 
moquera 860. wenn bad - e. Pfau-ik, fo muß fid e. 
Schriftſt. in die Füße u. in d. Stimme des -ci perlieben 
411. ein fo eifr. Anbeter des -ci als Jehu des Baal I. 
-81. ein lebend Kind muß es f. das die Muſe Benoni, dB 
- aber Benj. nennt 78. das - muß von Amtöwegen Ve 
Gefäll. H. jeden Narren zu hören 94. die Jungferſch. mei⸗ 
ned -ci 150. Wunder meiner kl. Haushalt. nad der ichy 
zuein - beurth. muß 190, derj. Theil des -ci welchen Ho 
fa3 servum pecus nennt 404. Briefe über das - von 
Riedel (rec.) IH, 423 ff. ’viele Publica [423.] der Coloß 
eined -ci, dad Publicumchen in Miniatur [426.] ein an 
Fragen u. Federfriegen feichte8 - befried. IV, 67. erleuct. 
- 126. se boruer & l’applaudissement st£rile du P. 
152. miſſiſſippiſche Liebhaberey e. blinden verführten - 19. 
unf. -ci (214.) Blaffabilität 216. das - vergafft fih 2. 
(I. Dfauenfhwanz) 252. die Fülle f. myfl. Magens dem - 
zum Wafchen ꝛc. aupreiſen 311. die eigennüß. Gefaͤll. für die 
Stimme eines Municiyals oder auch bisw. Privat Public 
860. dad - u. Kr. Hain zwo myſt. Perf. die immer mit 
ein. zu theilen h. 2c. 889. für ein - das ein unvermögen« 
der Sultan ift, Tauf. u. e. Nacht 434. ein refpect. - für 
das die Lectür eine eben fo nüͤtzl. Befchäft. ald das Kar⸗ 
tenfp. ift 455. die allerbeften Reden Dadurch man f. Herz 
dem -co vermacht 466. weh dem -co das fi) au dem 





figinalgeift eines Schrift. verfünd. 471. das -. das ſich 
der oder Gott Lob nicht mehr ſelbſt verft., u. die glück⸗ 
ſſte Zeit zur Menfchenficherey ift V, 16. fih .. über 
I partheyifhe - Tuftig machen VII, 88. ämſ. Bienen 
bärme die für d. Geſchm. des - u. deſſelben Aufklär. 

e. automat. Induſtrie arb. 122. — Publicität, Modes, 
:t VII, 266. 

Pucelle, einäugige, IV, 80. P. d’Orl. 82f. VI, 8, 
: P. 18. 

pudenda der r. Bern. VI, 51. auffallend dag unf. erfte 
. de8 ©. u. 3. fih auf die p. bezog; dag im neunten 
. Adam ꝛc. felb. zu e. Fluch u. Segen Anlaß gaben; 
im neunten von Noah das Zeichen des göttl. Bundes 
eben dem Ort gefhah 2c. 109 f. die p. unf. Natur 
‚gen mit d. Kammern des Herz. u. bed Gehirns fo 
au zuf. daß e. ſtrenge Abftraction eines fo nat. Bandes 
mögl. ift VI, 142. p. der Rel. (f. Religion) V, 242. 
Puder für die Toilette der Speculanten IV, 812. 
Yulsfchlages fühlb. Rhythmus, das leibh. Urbild alles 
itmaßes VII, 10. 

Pulver u. Bley der Ingenia praeeocia unf. Jahrh. 
IV, 188. 

punctum saliens ded Embryond in der Seele e. Aus 
S 1V,452. die Erde ift vom Saturn nur e. Punkt; allein 
ſetzt ſich nicht ein jeder dahin (Alemb.) IL, 108. — 
Yunktation einiger Bogen IV, 187 — gefetl. Pünkt⸗ 
keit VIL, 89. 

puniſch — der p. Kitchenv. 1I,. 296. p. Gefchm. 512 
Kriege des Geſchm. IV, 804. alte p. Kriegslift (hölz. 
erd der Toleranz) VI, 15. ein p. Pred. (Sal.) Vil, 37. 
Weish. (Mend.) 88. p. Palmfladt im Monde 100 
s Systemes d’une foi punique Vill, 198. vgl. 196. — 
‘sPun - ica; the Art of Punning Il, 296. 512. (f. vorher): 
Punſch w 809. 

Puppen IL, 482. die größten Voͤlker d. Erde zu 6 


Buppeufpiele der gottl. Vorſ. ꝛc. I, 207. Puppenfpiel eines 
todten Proph. u. alten Weibes IV, 146. . 

Yuriömus der reinen Bnft. VII, 1. (5.) €. 

Puritanifche Geiftliche (Jakob 1.) IV, 241. ber purit 
Held VII, 112. 

Purpur — adelig angeborner eines gef. SI. u. Blutes 
IV, 231. purpurne Selbftliebe VI, 12f. 

Ppgmäen — die menichl. Natur wird in Europa bald 
son petits - maltres zu - ausarten IV, 80. 

Ppgmalion — das find E. ſchwachen Leute die anf. ald 
Hirten ꝛc. fih für -8 halten, für gr. Bildh. zc. I, 464. 
e. Schöpfer ſ. Volkes . . wird nad e. undenkl. Zeit eben 
fo poet. verſt. w. müſſen ald e. Bildh. f. Weibes II, M_ 
ald e. Menſch nachzuahmen, muß man e. Töpfer wie - — 
Der f. Bild liebt ILL, 76. 

Pylade 1’Hypocrite II, 866. — ‘Pyramiden 484. VII» - 

Pprgotekten, babylonifhe, Vil, 100. _ 

Pyrrha u. Deuf. 11,405. Schnupftücher d. neuern - SO 

Pythagoras — der wie - den olymp. Spielen zufieht 1 ' 
I, 416. Denfungsart .. für k. - der den ol. Sp. zuf. 6385 
{Vil, 18.] Sprachkunde, Ränfe zc., güld. Hüfte 
krotoniſchen Sittenlehrers - II, 55. in Plat. Schr. ver ' 
muthe ich d. Beute des eg. u. puthagoräifchen Weish. 21 
ꝓythagoriſche Enthaltſ. VII, 82. das Chriſt. glaubt nicht ul 
puthagorifch plat. Zahlen 46. halber Pythagoräer VI1,5.1 

ppthiſch — Beweiſe drängen fi) Bergan gleich d. Haa —⸗ 
sen e. pyth. Wahrfagerin II, 245. 842. Pythifcher Siege — 
(Herb.) IV, 57. 90. " 


Quackſalber — wer WINE. u. Phant. den ſch. Ki" 
fien entziehen will, ift ein - II, 401. rothwelſche u.chine — 
Duadfaibereyen der Autorfch. 1V, 54. gelehrte- ey (Se) 
875. Geiſt aller zeifigen -eyen in hoc vilicorp. Vi, Zälee. 

Quadrature du cercle II, 369. feine wahre Duadr. de= 
Berhaͤltniß zw. Ausſpr. u. Schrift . . ohne Fractionen Vl, Æ— 
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Qualitates occultae (der thier. Haushalt.) IV, 45 
al. occ. VII, 28. höchfte is Battungsideen pofitisee 
Qualität u. Quantität VI, 9 

Duandt V, 62. 

quanzweisreine Antichambres zc. redſeligk. IV, 429. 

Duartanten der Sncyelopädiften IV, 85. (vgl. 75.) 

Duedjilber, franzöjifches II, 183. die Terminol. der 
Metaph. ꝛc. wie has - zu den übr. Wet. VII, 7. Gleich⸗ 
niß von zwey -röhren I, 489. 

Quichotte — Birk, der Rom. u. Ritterbischer beym 
on - 2c. II, 66. Don Auixote IV, 827. überf. von 
zertuch 467 Spitznamen eines fofcat. Don Quix. 100. 
on Quix. im Reifrod 472. — (VII, 240.) 

Duietiömus des weifen Epifur Vi, 15. 

Duintiliand Wind in Auf. des Eurip, HI, 318. das 
kauft. Urth. des - über Eurip. 2c. 222. - H-8 jüngftee 
ehrer und Vormund Vll, 9. 

- Dvintus Jeilius, ein Polyglotte, IV, 85. ne ego.. 
-wiotus fiam 165. Mömeires etc. 265 f. Folard... tief 
ter einem Du. Ic. 268. martialifcher Mäcen 269. Brief 
Dn. Qu. Vlll, 281. 

ARuiproquo IV, 205. Quidproquos 299, 

Quirini, ded anonif. Brudermörd., veftal. Mutter Il, 108. 

Quittbrief VII, 97. 


Nabbi (Michaelis) II, 268. Ungerecht. womit unf. 
kdabbinen die Wahrheit aufhalten 79. getaufte R. 275, 
ıd. Kunft fchriftmäßig zu denken, bleiben die = unſtrei⸗ 
8 Die Meifter unf. Gotteögel. aber .. eben biefer Tiſch 
nen zum Strick III, 252. unf. neucften - IV, 195. 
nige Behaupt. der - VII, 21. - göttf. Vnft. 26. 49. das 
Id. Kalb rabbiniſcher Menfchenfag. 45, rabbin. Ieruf. 118. 

Rabelais V, 17. la cr&me philosophale de votre 
Mtre Francois R. etc. IV, 152. Gargantua ib, Rab. 
tropoſt VI,.115. die - des Vaterl. IV, 274. VI, 199. 
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Raben — wie unglüdl. felb bie - wenn Bott with Wi 
Schoͤpf. ihres Futt. warten wollte bis. fie hung. I, Wi 
lacht ihr nicht wenn - den Patrloten ernähren. . . 11,808. 
les corbeaux .. oiseaux d’Apollon 355. 856, be- 
des Bachs, anf. unfer Taubenauge auszuhacken, verſor⸗ 
gen und fo reichlich ald den Thisbiten IV, 218. Rab, 
Borbote der Taube VIl, 416. 

Rabener III, 118. fein Verluft bey der Belag. vom 
Dresden III, 75. 

Racine (Jean) II , 88. 

Rad — Fülle u. Hüde, Blöße u. Hunger f. vier Rio 
der, u. Rad im Rade ein einz. R. II, 410. drey - in fo 
ftarfen ausnehmenden Maſſen, dag man ihr Triebwert irs 
einander ebenfowenig erk. ald unterſch. k. IV, 40, 

Räthſel — Spiegel im Rägel IV, 17. Räthfel aus ders 
Regen Dürre zu machen (Herafl.) 459. Träume, - u. — 
Kindereyen VIl, 54. dad proph. - einer Theofr. 56. Shi 
fel des vom umfichtb. Nichts durch alle Aeonen fih fehl BE 
entwid. Probl. u. - (125.) 126. 

Ragout à la mode zum Gebr. deutfcher Zefer II, 405- 

‚momifched - IV, 93. ein Mumienragout 448. ein Friſch⸗ 
Iingeragout mit Teufelßsdreck gedämpft Püßelt den hohen 
Gaumen ıc. 316. les ragoutistes de l’Encycl. 158. 

Rahel laß wicht vergeblich weinen II, 295. die einfam 
wein. - irg. e. chriftlich-prof. Leſ. VII, 127. - u. Lea VI, 94. 

Ramler — Ham. bey - I, 192. III, 301. Leſſ. Stiel. 
auf - 19. 

Ramus, Peter III, 378. 

Rapin (ein Dichter u. wig. Kopf) I, 880 

Rath u. That III, 84. der das Herz hat jem. zu rathen 
wird die geringere Gefahr u. den ſinnl. Bew. von Thätigk 
gern auf fi nehmen zc. ib. 

Ratzebergers Antiquitäten IV, 236. 

Raub — wer nicht vom - zu leben weiß, ift nicht g 
ſchickt zum Dienſt des Wahrh. II, 49. woher kommt 


uns jener Gleichh. mit Bott (&chöpfer zu ſ.) als 

hls oder - fhämen 1V, 226. dortayuos.. npwrbr 

1, 15. die Anbetung des Pöb. für ©. - halten 

— Raub» Bögel des Himm. follten auf ihren 
warmen Genfzer ꝛc. bem Bräut. der Erbe zu⸗ 

’, 218. 

) eines noch auszubrechenden Feuers IV, 822, 

It. - fcheint Doch immer e. wirkt. $. zu verrathen 
Bufen brennt V, 99. 

» Seite des Feld von Rechtsw. auswendig iv, 200. 

ı — die aus den leid. Schranken des - u. b. Zeit 
zſgeſ. Mannigf. VI,7. - u. 3., Ihre empir. Rea⸗ 

trande. Ideal. (Kant) 50. die Alt. Schrift be⸗ 
fih mit d. Def. des - VII, 10. die Begr. v. 3. 

en fich durch den überfchw. beharrl. Einfl. der beie 

ten Sinne fo allg. u. nothw. gemacht, Daß - u. 

ihf ideae innatae doch weniyft. matrices aller 
Erf. zu f. fch. 10. Ausfül. des leeren - in period. 

tad 12. 

u Noahs 1, 69—71. - (f. Tage) 80. gleichſam vom 

ver e. fanften -e8 erwacht II, 890. 

illac — horreur pour les -s II, 867, 

ıal Hist. philos. etc. V,88. Vi, 289. 248. 247. 

f. Penthousiaste le plus moderne de ’buma- 

. visionnaire de l’hum. 154. la Post6rit6 se 
‚ @’un petit - maitre apostrophique ete, 157f. 
- 1. Neder VIl, 248. 

tät — Agebra der -en IV, 68. poß. Grunbſ. daß 
Entfern. der Schranken aller - Raum mache 110. 

?- 9. Zeit u. Raum (Kant) Vi, 50. 

ca: da mird alfo ſollte gehen V, 270. 

llion — Predigt offenbarer - ze. IV, 838. 

s⸗Witz IV, 315. wigige - VII, 14. R. de Pi- . 

I, 853. 361. 872. 

ıfenten die den Autor genauer kennen 7 ſ. Bu 


IL, 86. befchämb-der Mufti nicht viele Pabſte m. -en zb ER 
lebend. Stein, der vom -en verworfen w. 2c. 428. WM \ 
s 





Reetion eines - it kaum Beurth. höchſt. Geſchickl. was er 

gelefen recht aufzufagen VII, 85. ber fimulirende, der ſpe⸗ 
eulative - IV, 800. 802. 806. der recenfirende Speeunlant 
814. f. eig. Weg zu rec. 298. drey Arten der -en in d- 
allg. d. B. 809. — dunkler u. unbe. - zu Frl. a. M- 
(Herder) 874 ff. leidiger -en-Unfug [874] 835 — 
Deshabillé eined Rec. allertrauriafter Geht. (Fr. Hain) 88 
fanft recenfiren 386. rec. mit f. fcharfen Hippe 888. ast 
Autorſch. u. am allerwen. am -en=&Amte fol mir gelegen 
f., unter allen Handw. ift mir feines unerträgficher II, 
317. -engeberde VI, 21. — die neufränf. Methode zu 
rec. ift ſehr kryptiſch II, 62. Abficht eines Scrib. .. endlich 
von drey oder vice rec. zu w.; hierin befteht d. Tod eines 
Ge. 453. es giebt noch Kreußfräger die ſich faft freuen 
wenn ihre mühfel. Blätter von drey od. vier rec. m. ib. — 
allg., kaltſinn. u. gleichgült. Recenfionen IV, 126. mehr 
als pindar. Schwung einer - 218. Iumpeureicher Bilderſtyl 
einer langweil. - 291. 

Receptivität des Subf. zum Präd. Vl, a9. - der Spr.VIl, 6. 

Rechabiter IV, 809. 

. rechnen — demonftriren III, 200. — geichloff. Rech⸗ 
nung VI, 111. — man fagt daß mit d. Rechenkunſt dieF- 
Eutfchl. nicht beft. k. bey denen es auf e. großm. Gefübl 
antömmt I, 20f. Erfind. u. Bnft. fo wenig ohne Spr. wie 
die - ohne Zahlen IV, 15. fonderb. und übernat. - 32 
verzweifelte polit. - 52. die heil. Inquif. der polit. - 64. 
die höh. Offenb. der pol. - 65. göttl.-66. Arithmetique 
pol. 70. 208. Profit der polit. Zahlkunſt 243. arithmet. Pol. 
des Himmelr. VII, 828. 330. f. Arithm. 

Rechenſchaft — wo ed auf- anfommt, ift jeder Strob⸗ 
halm für mich e. Pfahl vom Zaun u. der Meinfte Brud 
wichtig genug zu e. Reviſions⸗Receß V, 271 

Recht — summum jus u. summa ivjuria f. wie Liht 
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‚, Schatten unzertienn!. Zeitverwandte der finnl. Unter 
elt VI, 29. VII, 139. 144. die wahren Elem. des - m. 
ne. f..uns unbe. ;- diefer Unwiſſ. bedienen ſich Die Soph. 
© Wortfp. zu treiben VI, 80%. — Theorie von -en 2% 
Mend. Yer.) VII, 19. Macht u. - 22. 87. Licht u. - 
er Natur 22. - d. N. 24. 26. 82. 84. - d. N. ſich des 
Bortd zu bed. 86. d. fnecul. - d.R. läuft in das höchfte 
nr. über 81. - auf Slüdf. 28. 24. - u. Pflicht 28. 29: 
zum Cigenth. 27. vollk. -e 30. -e d. Gotth. u. des M. 
8. (Eigenthumsrecht, Entfcheidungsreht, Zwangsredhte 
8. 34.) überjährte -e 69. das Licht u. - bes Geiſtes u. 
derz. ıc. 116f. Sieg des - u. ber Macht über das allg. 
Raturgef. 117. — Nechthabende 23. 25..82, Pfl. u. Ges 
siffen ſcheinen für den - ganz entbehrl. Begr. 28, recht⸗ 
abender Scribent 26. recht. Bucht. Menſch 26, 

Rechtfertigung — weder ein ehrl. noch Muger Mann 
rnied. ſich zu — en, geſchw. zu Delat. V, 271. — ber 
Beift rechtfertigt VI, 21. Esprit... en justifiant les ' 
6cheurs et condamnant ceux qui se justifient eux- 
ı@mes II, 378. | 

Rechtgläubigkeit (f. Seligkeit) IV,‘ 825. 

Rechtſchaffenheit — Pred. einer außerchriftl. - die vor 
Bott gelten foll IV, 106. (Freyd.) Pred. der - welcher 
Ende ſ. wird nach ihren Werken 112. den Theismus in 
ME Engelgewand der - einfl. 248. 

Rechtichreibung — idealifche u. abftracte - (Klopſt.) 
1, 27. 29. SHarthörige. welche der allg. - vorgeworfen 
Ed 35. das Ohr faum zur genet. Grundlage allg. - zu 
Tauchen 86. auch die allg. - bewahrt die Begr. e. Volks 
uf 38. zu e. Wiedergeb. der allg. - gehört mehr als e. 
krebsgang 89. Zweck der - 43. — die neueſte Recht⸗ 
Üreiberey 34. 42. durch die neueſte - werden unſ. deut⸗ 
hen Wörter gefchändet ꝛe 36. f. Ausfpr u. Orthogr. 

Red, Kammerherrin von der -, V, 254. VI, 71. 

Rebe — Uebereinſt. der Werkz. bes Gefühls mit dem 
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Springfed. menfchl. - II, 124. 585. Zweck ber fow. - alt 
Schrift vereinigt , zu e. Scheine, Stiftshütte n. Wagen 
thron unf. Gedanken zc. VI, 34f. — wenn du eine - iu. 
halten Haft, fo rede fo daß dich d. Kinder verft. k. I, 888, 
rede daß ich Dich ſehe; dieſer Wunfch wurde durch Die Schörf. 
erfüllt II, 261. wie jener reden mußte um gef. zu mw. IV,5. 
rede daß ich dich fehe , . Klopft. meynt: Schreibe daß ich 
dich höre VI, 85. mit der Leicht. zu reden u. der Gr» 
wohnh. zu hören wächſt d. Zerftr.v. beiden Seiten 11,15 - 
reden ift überfegen aus e. Engelipr. in e. Menfchenfpr. e- 
262. diefe Art der Ueberſetzung (verſtehe Reden) komm 
mehr als irgend e. andere, mit d. verkehrten Seite vowi 
Tapeten überein 2c. 263f. der Autor ift d. befte Auslege 
ſ. Worte, er'mag durch Geſchöpfe, durch Begeb. oder dur 
Blut u. Rauchdampf reden 275f. das liebe Reden iſt vo F 
fo wenig Erfolg, daß außer einer leichtern Berdaum 5 
zc. IIV, 407.) die ächte Beredf. unterfcheidet- fi weit vo 
d. nat. Fertigkeit im - die e. bloßes Talent ift [451.] = 
Präftiger noch edler Werd am Meufchen denn - 
Harm. praestab. zw. Schreiben, - u. Denken Vi, 2) 
Ford. dag der Schreibende deutlicher ald der Nedende “ 
müffe 83. Zweck des -8 nicht in bloßen Artikulat. blind 
Zöne 84. Leute die durch die Naſe reden zc. (Licht.) 85. 
Redefiguren 11, 123. Despotifchedictarorifcher - gebram = 
IV, 89. polit. Heilige. im.- 105f. Gögenbilder nach de * 
» Grundwahrheiten 110. zu einer wig. oder gefhwäs4 
- funft wird man in Schulen u. im Umg. geübt I, SB" 
fchlaue Berbind, von Nedendart u. Redensart (f. iz! 
ſterbl.) III, 10. 
die Poeten u. Redner die erften Schriftſt. I, 163. Fd 
Tenne E. größ. - unter den Neueren (als Forfim.); fein 
Wunder, was find die Angeleg. e. Demofth. gegen das Al 
e. Evangeliften zc. 416 f. je erbaulicher der - deſto mr 
wird und fein galil. Schiboleth in die Ohren fallen I, M 
wen die Hi. Wifjenfchaft zc. giebt, der wird dem all 
1 
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-n ziemlich gewachfen f. 218. fie legten Begeb. zum Grunde 
mohten e. Kette von Schlüffen, die in ihren Bü. Entſchl. 
u. Leidenſch. wurden ib, aus -n wurden Schwätzer 219: 
wer P. Leidenfch. bat, wird fein - w. III, 8. Anweiſ. die 
alten - zu leſen; es fehlt uns noch an fo e. Werke €. 
nur in aufgekl. Jahrh. giebt ed gute - IIV, 451. Buf.] 
dee Ton des - muß immer erhaben f. [466. Buff.] 
gefrorne Schneeflocken geflügelter Redfelige. VII, 112, 
ibarmh. Gericht über d. Autorwelt inf. redſ. Jahrh. IV, 453. 
lüfſ., übertünchte, quanzweisreine Antihambre« Geber 
I» Canzelredſ. 429. 
Röflexions — nu6e de - IV, 204 
Reformation — la moutarde exotique de la R. II, 
5A. Hohngelächter über Luther u. den Leichnam f. - IV, 
240. unerfannte Ablahref, e. Möndhs (f. Potent.) 269. Euther 
jab dem Schutzgeiſte ſ. verjährten - den kabb. Namen 
Schebl. VI, 126 f. -des altfränf. Lutherth. IV, 105. - des 
Polyth. 284. da mit d. neuen Geſangb. nur die Hälfte 
ber neuen - geleiftet worden, und und noch e. neue Bibel 
unmmg. nöthig ift, um ganz neue Chriſten zu f. zc. VII, 
807. Heuchelſchein philof. Ref. VIII, 854. Chansons ü. 
Cnpide sord. ift d. Geift aller zeit. -en in hoc vilicorp. 
» 285. jede - des Geſetzes ein frifcher Düriger der Chie. 
ELF. — fein Schebl. k. rechter -Sgeift VI, 128. Citkel dei 
egr. Die Lieblingäfigur ic. unſers epidem. - Sfchwindels 34. 
Aualgie der bibl. fratr. Polon. mit unf. jeit. Kirchenvät. 
BR. -Sfeuchtigen 214. d. ächte - wind bläfet wo er will ze: 
V, 888. Geifteötaufe einer Kirchen» u. Staatöreform. VI, 
.— wir haben un den Namen der Epriften zu verdies 
hen, ‚noch eines ſtark. Reformators zu erwarten, eines Aller. 
‘ IV, 241. Weiffag. unferer - en in Abſ. der Kath. 314: 
> Regalien der Nat., d. Glücks u. d. Borfehung ze. VI, 61. 
‚Kegeln — die Abweich. (der griech. Spr.) kommen von 
der Inge der angenomm. - her; je wen. - deſto weit. 
ön. I, - f. veftal. Jingfrauen duch die Rom vers 


au Eöriften VII: Tb. 2. | 28 
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mitt. Ausn. bevdff. w. mußte II, 405. vor waren fie- 

bie Pf. Säugl. verbauen k., num find fie Meiſterſt. 40. 
eigenfimige - 406. todtes Gedaͤchtnißwerk der - 42. 
Regel die Feines Bew. fähig ift (Kant) 427. ein leb. mäde 

tig Ding das weit Dunkler u. weit gewiſſer ald - 2c. (Did.) 
430. III, 81. (vgl. 15.) ein Engel fuhr herab, eben ſo 
muß e. Genie fich herablaffen — zu erfchütt. II, 430. o he 
Herolde allg. - wie wenig verfteht ihr 2c. [481.] hafemz 
wir das vom Mondtribut der Mufen blühende Gewandec⸗ 
der - 432. wer Handmwerköreg. übertritt oder von ſich wirft — 
ift deßhalb nicht nadend u. bloß; ohne alle - ift nich 
mögl. zu fchreiben III, 172. — unfehlb. Regel de tri IV, 68° — 
824. — ewige -n eines ird. 2c. Inftincts VI, 13. Regula 
Lesbia 21. felt. Ausn. der noch feltfamern -n VII, 29 

Regen — Räthfel aus dem - Dürre zu machen IV, 459 
anhaltender - der mich an das Ev. Dom. X. p, Tr. go 
innerte VII, 868. 

regieren — die befte Kunft zu x. gründet fh auf di 
Sittenl. I, 804. pour gouverner des sujets, il fau— 
ou les contraindre ou les tromper etc. IV, 153. — 
- Beob. üb. d. Plan der göttl. Regierung 2c. 1,134. So 
per. u. Staatsplane der göttl. - über die ganze Schiri 
v1, 56. die Ein. in das Verhält. der Spr. zc. gehe 
mit zu den Geheim. der - II, 129. un gouvernemerm 
mal-instruit n’imagine que des projets etc. [1V, 150238 
Rayn.] die Gefege bie güld. Ader zc. mancher ppilof. 
vu, 29. — die Freygeifterey fängt an auch die -Sart d 7 
Fürften zu zerglied. u. zu verleumden IV, 832. (mei 
Regiment, f. Gottesdienft ibid.) Freyheit, Fein aber E. 
. &emädhte. einer - form 484. zwey Fragen von der bei 
- Sform u. gefundeften Diät VII, 48. 

Reich der Himmel, Königreich nicht v. diefer Welt: 
denn welche ird. Mon. oder Rep. k. ſich folcher Austreif- 
2. rühmen IV, 250f. die Juden blind u. eitel in dem 
Ideal des Gefalbten Ab. die Nat. f. - 8 883. ein - Da 





icht v. dieſer W. If, k. auf ein ander Kirchenrecht Anſpr. 
chen ald mit genauer Noth geduldet u. gelitten zu w. 
1, 62. — taufendjähr. - II, 482. — Neichögefeh des 
imm. IV, 228. — -sfinder zu Leibeig. geadelt Vn, 60. 
rei — tourner le dos eto. pour @tre bientöt riche 
"158. [154. 69.] reiche Leute haben überhaupt weniger 
efhm. u. mehr Verleugnung desj. was fie haben, als 
ũrft. IV, 242. ihr Reichen (Sac. 5, 1) weinet u. hen. 
: (wegen Eontribut.) III, 227. f. Arm. u. Handw. 
Reihardt’s Kamilie V, 195. 229. 268. 272, der 
nie gute Weiche bey Ham. 288f. ihm hat H. f. zeitl. 
Lüd zu verdanken 288. 265 f. Verluſt e. Kindes 257 f. 
ae Haudfreude, e. Pathin H-8 840. Berluf f. Frau 842f. 


use Ehe 867 f. VII, 194. in Engl. 274. Schwiegervater | 


Berti 361. Ham. bey R. 358 ff. deſſen häusl. Glück 361. 
55. Guldens Leben VI, 87.90. Briefe H- sank. (1776.) 
» 195. (1977, 6 Br.) 200257. (1778.) 208. (1781.) 
1, 206. (1782, 9 Br.) 248-802. (1783, 6 Br.) 312— 
37. (1784.) 875. VII, 197. 193. (1787.) 862. 864. 884. 

Reichels Jeſaias I, 471. 482. III, 201. 

Reids Essays VIl, 860. 

Reife — die Schönh. der Dinge bet. in dem Augen« 
ick ihrer - den Gott abwartet I, 105. 

Reim — Monotonie dem Geklapper der -e zugeſchr. 
201. das Glockenſpiel oder Geläute des -8 (von den 
ab.) IL, 142. d. - u. dad Metrum mit unfchuld. Kind. 
ST. die einer droh. Lebensgef. ausgeſetzt zu f. fcheinen 
RE. wenn der - zum Geſchl. der Paronomafie gehört, 
muß das Herd. deſſ. mit d. Natur der Sprachen bey» 
: gleich alt f. 808. wem das Joch des - zu fchwer 

. if darum noch nicht berecht. das Talent deſſ. zu 
Foigenson fanft fchfeichet fich der - ins Herz ıc. 02. 

Philolog vergl. den - mit dem Scluden (803.) 840 
3 8 fpröder Hageſtolz 840. Biegſ. in bie Feſſ. des - 
Wetri II, 26. — sans rime ot sans raison Il, 867. 
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Vi, 48, VII, 268. sans r. ot sans r. et... V.M. aine 
et l’an et P’autre VII, 190. 

Reimarus Wolfend. Kr. V, 236. vom Zweck Jeſu 98- 
die vornehmften Wahrh. der ndt. Rel. Hamb. 1954 5.% 
1781. (VI, 18.) VII, 815. 

rein — den Reinen ift alles r. III, 58. VI, 221 alıd 
iR vr. 112. reine Anfchan., Begr. VIl, 18, erſte, zweite 
Reinigung der Philofopple Sf. reine Bernunft, Reiniz⸗ 
feit, ſ. Vernunft. 

Reiſebeſchreibungen — weil Sie viele — gelefen h., fe 
weiß ich nicht, ob Sie dadurch leichtgl. oder unglaubig ge⸗ 
worden f. I, 440. fo viel weiß ich Daß ich an - wenig 
Geſchm. gefunden zc. II, 483f. 

Relationes euriosae II, 889. IV, 886. VII, 58. f 
Happelius. 

Religion — Naturkunde u. Sefchichte ſ. d. zwey Pfeiĩ⸗ 
ler auf welchen die wahre - beruht I, 55. mehr als D 
Zeugniß der Sinne u. d. Bern. was zur — gehört; fle he: 
ein feftered Siegel ald den Beyf. diefer Unmünd. nöthig 
108. d. Mangel der - in den M. macht ſchon e. Unordis 
in den Leidenſch. 109. in den Geſchichten ze. aller Bölleı 
der sensus comm. der - 136. was will der Unterfch. zw 
nat. u. geoff. - fagen? wenn ich ihn recht verſt. fo if 
zw. beiden nicht mehr Unterfch. als zw. dem nat. Geh® 
u. dem mufifal. Ohr 138. fo fehr ift unf. - für unf. Be: 
bürf. eingerichtet daß fie alle biefe zu Wohlth. u. Shin 
verwand. 228. nur ſoviel - zur Roth behalten; dieß ül 
e. weifer Rath wie Hiobs Weibes ihter ... 358. if das — 
Stolz, Einfalt, Betrug; das ift f. eig. -- die nat. 2e. 374 
Bolt. erkl. beynahe die - für den Eckſt. ber ep. Dichtk 
beflagt daß f. - das Widerfpiel der Mothol. fey; mad 
Bolt. unter - verſt. mag 11,277. -! Prophetin des mbel- 
Gottes zc. 886. die Ausfchweif. in der - infof. fie Natio⸗ 
naleigenſch. anzeigen 2c. (Kant) Il, 228. Bott in frew 
lich d. Bater der Bern. u. = die aber Geiſt u. Wahl 
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find UW, 142. das k. Auge gef. bat zc. hierin beft. die einz. 


die e. höchſten Weſens würdig iff ze. 142. d. Theorie 


ber wahren - it nicht nur jedem Menſchenkinde angemeſ⸗ 
fen u. feiner Seele eingewebt . . fond. eben fo unerſteig⸗ 
lih Dem kühnſten Rieſen ald unergründl. dem tieff. Grüb⸗ 
ler ıc. 198. ſchwer, über e. fo poet. Gegenft. als jede - 
iſt zu schreiben 248 f, alle -en müſſen e. Bezieh. auf deu 
Glauben einer einz., leb. u. ſelbſtſtänd. Wahrh. h. 828. d. 


Grund der - liegt in unſ. ganzen Exiſt. und außer d. 


Sphäre unf. Erf.fräfte 828. daher jene myth. u. poet. 
Mer aller -en, ihre Thorh. u. drg. Gef. in den Augen 
einer heterogenen ꝛc. Philoſ. 329. das im Herzen u. Munde 
aller - en verborg. Senfforn der Authropomorphofe u. Apo⸗ 
theofe 330.. Nößelt üb. d. Erzieh. zur - 446 ff. - auch Kind. 
bepzubr. 447 ff. Myſterien für d. Grund ꝛe. der wahren - 
angef. ze. VI, 4. ohne Sprache hätten wir . Buft., ohne 
®. . - und ohne diefe drey wei. Beftandth. unf. Natur 
Weder Geiſt noch Band. der Geſellſch. 25. - durch ihre 
Heiligk. will ſich der Er. entz. (Kant) 47. Stein d. Weis 
(en dem d. - ihre H. flug unterwerfen w. VII, 5. Une 
Haube if die einz. Sünde gegen d. @eift der wahren - 
deren Herz im Himmel u. ihr Himmel im Herzen ift 58. 
Dogm. u. Kirchenrecht .. ſ. weder - noch Weish. die von 
Men Herablommt ze. 58. Drey⸗ u. Meprgötterey ſämmtl. 

Rt. y, heidn, -en 103. wenn auch e. vernünft. Geſetz⸗ 
bung ohne - denkbar wäre zc. (v. Judenth.) 105. bie- 
Gottes wird ein ze. (f. Offenb.) [V, 71. Herd.] 

die chriſtl. - zäumt unf. Zunge 2c. I, 102. die chrifll. 
7k. ohne e. Wunderwerk nicht gegl. w. (Hume) 406. 


. die Wiege unfrer - II, 207. Ham. preift in e. Gefpr. üb. 


“die zehn Geb. u. Luth. Catech. recht fehr an III, 85. - 
e Wirff. ꝛc. nöllig entfprechende - verwerfen IV, 827. e. 
Bundesrel. die aus e. der Ribben des eig. Ideals fcheint 

delt zu f. verfaufchen 8238. Füglichk. unferer - mit 


Men nf. Reig. zc VII, 6. hat mit d. Natur Einen 


u \ 
Urh. 6. d. wahre Richt works die - von und angefehei® 
w. follte 7. 

wäre es wohl ber - ihre Schuld, Daß zu jenen ſinſter EA 
Zeiten des Abergl. 2c. I, 21. ſelbſt die einz. wahre - . 
zu e. andächt. Mummerey berabgefunfen [VI, 8.] 
Über unf. Ausfchweif. feufzt die - man befchuld. feam 
“aber Daß ihr hohes Alter fie kindiſch mache III, 177.190. M 
Sadduc. unf. Zeitz neue Parabel gegen unf. - 234. follt a 
e. leichtfinn. Mißbr. bibl. Ausdrüde k. Verbr. geg. d. — 
f. 472. Bitter. gegen die -; (Wunfh) daß man bal W 
Europa vernünftig nennen könne ꝛc. III,159. Richterthroug 
den fih die fog. M.vern. über die - ımter d. Dedmante/ 
der Freyh. anmaßt IV, 124. Werth der Speculat. äber 
die - unf. Väter u. Kinder ıc. 823f. Frechh. womit bie 
Freygeiſterey die - ſchon meynt aufgelöft zu h. 881. Fabt 
Bejento wars, der die Irrth. der - aufdedte 486 f. de 
größte Unfinn das m. Gefchl. zu beit. daß es fo viel tan. 
Jahr v. den Bät. der - mit Peitfihen gezücht. worden, u. 
zum Erfag mit Scorp. gezüicht. zu w. 441f. was man für 
die pudenda der - Hält, und der Abergl. felb. zu beſchnei⸗ 
Den, und die Raferey fie gar auszufchn. V, 242. das 
Gefchreib über Die - wird fo edel daß man den Namen 
nicht hören möchte [VI, 188. Herd.] 

jeder Schöps der in e. thier. Eingebung bie Erfigeb. u. 
Driefterfiimme der natürl. - annimmt, zum Riefenwuchs 
flarfer Geiſter erhöht II, 169. e. Bern. die fich für e. 
Tochter der Sinne u. Mat. bekennt, ſeht das ift umf. - 
[179.] cette rel. qui consolait. les manes du d6vot 
Satyrique 869. homme de g£nie qui affeete 1a rel. 
du bon sens 869. die - ift durch die Wechſelbank d. Bern. 
mehr entweiht als erbaut w. III, 253. allg., gef.. prakt. 
- IV, 122. 125.129. (f. Menfchenrel. 118 zc.) der durch 
die ächte, allg. praft. - verheiß. Friede 125. ein fo poet. 
Gegenſt. als jede - ift, der ftarken Geifter ihrem civilen 
u. militeiren Badofen von Eis miteingefchl. ZABF. impli⸗ 
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A Ange (der lahmen Meiſter Marine) an bie Borber- 
u tehnfäpe der ihnen eig. u. nat. - 801. die Vorausſetz. 
der gef. Daft. fchließt Die noch aufzuflär. - u. Moral bes 
reits in ſich 818. die Speculanten unf. Zeit über die - 
berauben fich ſelbſt ihrer Vorderſ. u. Mittelbegr. 326. weil 
fe die - aus den Rom. u. Legenden ſelbſtverkl. Menfchen- 
Natur (ud. ꝛe. 827. fie fuchen ein aus dem Schul» u. 
Modeftaube ihres Wintertags neugebad. Götzenbild aufzu⸗ 
tihten 828. fie vertaufchen e. Bundesrel. (f. oben) gegen 
antifofrat. Galanterie⸗Schreine 828, es ift e. gutes Kopfe 
fifen um die Buft., aber ich finde doch daß m, Haupt 
auf dem Kiffen der - u. Gefege noch fanfter ruhet 446. 
bag das heil. Feuer e. nat. ſeligmach. - unter d. Scheffel 
Der Ceres verdeckt gemw., bis d. Achten Nachkommen felbiges 
in ber Gef. e. diden Waflers wieder hergeft. VI, 3. den 
abergläub. Pred. der nat. - ein bünd. Saufangelräthfel 26. 
11. Cic. eignet die Offenb. der natürl. - dem weifen Epi⸗ 
Fur. 2c. zu 15. die vorn. Wahrh. unf. naturalifirten - zc. 
38. natürl. - ift für mich, was nat. Spr., ein wahres 
Unding, ein ens rationis 143. was man nat. - nennt if 
eben fo problem. u. polemifch als Dffenb. ib. nat. - if 
Die allg. Lofung, nad Jeruſ. Büſch. ꝛc. ib. meine freys 
müth. Amtöbrüder u. Landsleute weiche Sud. u. Ehriftenth. 
in nichts ald nat. - verwandeln u. ohne Kenntniß noch 
Ehrl. fo viel von der Evid. der letzt. ind Gelag hineinreden 
154. 156. die ganze Andacht der nat. - VII, 66, der Un⸗ 
glaube ift die Alt., färffte u. neben dem Abergl. die einz. 
nat. - 298. Metaphufif, jene alte Mutter des Chaos 
u. d. Nacht in allen Riff. der Sitten - u. Gefeßgeb. 11. 
aus Staat, - u. Gewiſſen drey moral. Weſen oder Perf. 
Dichten 2c. 21. - u. Kirche 54. - u. Sold 64. wenn ber 
Verſt. an Lügen glaubt fo ift - reine Kirchenparade 69. 
Mend. VBerdienfte um die herrfch. nat. - u. den Nachdrud 

ihrer Stärke VII, 878. 
die Rel. u. Maj. des alten Ram. (Yeruf.) Vil, 108. 
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wir gönnen ben veligidfen Theorien, worauf man die 
Bitten der Unterth. u. die Wohlf. d, Staaten jegt grän= 
den will, eben k. Bürgerrecht IH, 285. auch bey d. ge⸗ 
genw. Gährung des rel. Geſchm. würde P. nöthig Tubes 
zu warnen: Euer Ruhm iſt nicht fein 28If. klatfch Eine = 
bein rel. u. moral. @eere IV, 445, Mechan. rel. u. pol 
Geſetzl. VII, 62. vel. Macht (Mend, Jer.) 108. 110. Ire— 
ftern re. M. 110. Phänomen r. M. 118. Beſchueid. a zz 
d. Borhaut r. M. 116. Berbind. der ars culin. mit dee 
e.M. 119. gelobtes Himmelr.x. M. VIll, 877. r. Made 
boten 880. vel. Gottfch. u. Klogianes VII, 128. 

Religionshaß der Freygeiſterey IV, 831. außerorbentl, 
»slebrer 218. 120. 121f. 126ff. 129. 133 f. 187. 148. 
römenger 188. der verborg. Schatz aller mythol. - soffenb. 
vi, 125. wie viele armfel. - Sfpötter haben ihre täglich 
Brod von ˖ Gottes Hand genofien I, 56. mit den offen 
barften - Sfpöttern harmoniſche Grundſ. unf. Speeulauten 
IV, 8832. eine Bande -, Domnauer VIl, 274f. 289. 

Reliquien der Spr. Kanaans II, 257. mofaifche - 

261. — Dietrich zu den - bereits verfi. Nationen IV, ” 
Reliquie des hHeidn. Wortes Symb. 253. der Leichnam 
ber verwefeten Geſetzg. Moſ. wurde zur - der Super⸗ 
fition VIl, 46. 

Republik I, 22. der Richter in e. freyen -; fein. Bey⸗ 
fpiel 146. irdiſche (ugl. Reich der Himmel) IV, 251. 
Beift d. Sparf. ift den -en eigen [422.] Darftellung einer 
* (Gelehrtenrep. 426ff.) 484. die Univerfalmon. oder - 
„ber Weltbürger VII, 118. — republikaniſches Vorrecht 
(f- Sreyp.) IV, 48, 

Reſtaut II, 141. III, 108. 

Refultate, legte (Tererei) aller Erkenntniß VI, 5. 

Reg, Cardinal von -, VI, 22. Geldfchulpner V, 57. 
Zroft mit d. Beyfp. des 3. Ef. 220, 

Revolution der Geifter u. unfrer Erde oder ihres klein⸗ 
ſten Theiles fcheint in Bährung zu f. V. 198. 


aa 


Rhadamantus im Limbo der Kritik IT, 412, 

„ Rpafobie II, 255.266. 268. 807. die erfte Kleid. bes 

. war e. - von Feigenblätt. 260. d. ganze Wurm des 
n-sens läuft auf e. rohe - hinaus IV, 448. - (Golg. 

Schebl.) VIl, 98. chapfodiren IV, 459. Rhapſodiſt II, 
3. 507. Kabbalit mit dem - en zf.geflochten III, 12@ 
odol koumviou dounveis 126. 

Mhetorik (f. Poefie) I, 404. 1. f. Redekunſt. 

Rhythmus u. Accentuation vertrat d. jüng. Dial. IE, 
5. fühlbarer - des Pulsſchlages, das leibh. Urb. alles 
'ütmaßes Vi, 10. 

Ribbe — mitten im Weyrauch eines Schlumm. fah ich 
ze - ze. IV, 231. Bundesrel. die aus einer der Ribben 
8 Ideals 30. fcheint gemodelt zu f. 828. Ihre Costa, 
» weiß E. heiligern Namen; entweiht in Gichtel ꝛc. VI, 58. 
»am überließ f. Ribben eine 2c. 348. 

Richardſon, in der Kunft ſibyllin. Mährchen berühmiter 
Ögenfchmied II, 173. des Herrn - Kupferfich 197.. -, 
furtifhe Domfchelle 2c. 407. Rouff. in d. Moral weiter 
k. als - ze. II, 96 f. Glariffa 96. f. Grandifon. 

Richelieus Bildfäule (11, 13.) _ 

richten — ich bin nicht gef. zu r. ꝛc. u. wenn ich es 
ue, fo iſt ed ein fremd Werk für mich I, 489. — Rich⸗ 
r in e. freyen Rep., f. Beyfpiel 146. auch e. unger. 
ift mehr werth als der geſchickteſte Nabulift od. Soppift 
I, 800. wer e. - der Menfchen feyn will, muß ſelbſt e. 
t. w. III, 116. Die Liebe wie der jüngfte - ohne Auf. 
re Perfon II, 194. Gerecht. opne Anjehen der Perfon 

ein Regale des jüngften - der die Liebh. ſ. Erich, 
it reiner Seide anthun ze. wird VI, 29f. — k. Narr 
sich jenen -n 2c. ſich aufzuopf. IV, 93. — e, Gefeg iſt 
en. fp beunruhigend als e. Richterfpruch der auf Billigs 
it gegründet iſt ꝛc. I, 145. — Nichterthron IV, 124. 

Richtweg, den Gott nur zweyen feiner Liebl. entdeckt 
t 1, 69, 


- 


42 


anf alle übr. Ausmeſſ. Schließen zu laſſen III, 154. IV, M 





Riedel (üb. Herd.) III, 888. R. 406. 407. Briefe. nt: 
Das Publ. 423 ff. 
Rieger (Sg. Eonr.) Paffionspredigten III, 17. 


Rieſe — Genius der den Daumen eines - maß, m 


Theorie der wahren Rel. unerfteiglich dem kühnſten - 18. 
hypokrit. Heufchr. Die fih für -en v. d. Kind. Enaks has 
ten VI, 251. Theogonie aller Riefen » u. Heldenformen 
der Sulamith u. Mufe VII, 18. 

Riga — Landleben auf den Höfchen I, 183. Rigifche 
Höfchen 882. Riga 250. republifan. Aehnlichk. mit Riga 
111, 322. ſ. Hamann. 

Ringekampf IV, 806. — Rittenfroft 819. | 

Ringeltaube Briefe an d. Epriften in d. Welt Breslau 
1757.58. II, 108. 

Ritter kann die Schläge . . nit für Beſchimpfung 
anf. VII, 12. nichts als die Einbild. eines irre. — waren 
m. gute Laune u. m. Heldenmuth I, 202. fo oft ze. als 
ein irrender - bey den Furien feiner Ahnen fügt II, 48. 
Abdiel, ein ir. - 458. unfere modernen Moraliften die 
gleich irr. -n Eißmeere u. Sandwüſten durchftreifen (um 
Profel.) IV, 102. ihr irre. - U.2.5. 445. der Ruhm eines 
irr. - der in f. Eingem. wüthet oder mit f. eig. Schatten 
fiht VI, 82. fih wie irr. - auf fahlen Pferden brüften 
Vıl, 98. da fie ſich für weile hielten, wurden fie fahrende 
- oder ihre Scildfn. IV, 827. irrender - traur. Geftalt 
(Ham.) VII, 240. — erlauchte Tug. der irr. Ritterfchaft 
IV, 100. europäifhe Gentauren » Ritterfchaft VIL, 52. 

e. Ritters, eines Retters Ideal VII, 56. (Retter, 
Mitter 98.) daB Ritter vom Retter berfomme [ VI, 
826. Luth.] 

Robinet de la nature II, 242ff. rec. III, 241f. - 


ſchon im Löten Jahre ein philof. Firftern ze. 248. 


Rode, Maria Sophia Ia -, (Verf. der Pomona für 


Ä aus 


Deutſchl. Tohter Speler 1783. Journal einer Reife durch 
Frankr. ib. 1787.) VII, 801f. 

Rod — ſch. Natur... Zufchnift des - vn, 90 

Rogall's u. Schulzens Geſangbuch empfohlen I, 348. 

Rohr das d. Wind hin u. herweht (ind. Wüfte) VI], 64. 

Roland der einäugigen Pucelle IV, 80, 

Rollin hist. anc. des Egyptiens, des Carth. ete. 
Par. 1740. I, 471. 

Rom ift untergegangen I, 804. Gräuel zu Genf oder 
- apotheofirt u. Poloquint. I, 802. - vermitt. Ausnahmen . 
bevölfert 405. - das lange genug geflanden u. f. Kunſtr. 
nicht entgehen fol ib. güld. Zeitalter -8 IV, 79. Rome 
payenne (f. Berlin) 155. viel. gänzlich falſch, daß das 
chriftl. - dem heidn. f. Abergl. abgehorgt [237 f.] die Stadt 
Des Blutbräut. wurde, troß dem heidn. u. antichriftifchen 
- €. babyl. Wege VII, 46. — das ausgeartete u. verjährte 
Mom im Drient IV, 105. 

man weiß aus d. Geſch. daß ein Nömer felbft dem 
Frevel eined Teibl. Bruders nicht ungerochen läßt . . 66. 
Popowitſch hat die - für Windbeutel erkl. IH, 51. Leibnig 
fhreist den -n in k. and. Wiffenſch. Erfindung zu als in 
v. Waffen u. im Jure 327. Pannde consulaire des Ro- 
meins IV, 163. (Griechen nu. R. f. Gr. II, 27. 289. III, 
82. 252.) ein jeder ?. d. Werke der Heiden im Br. an 
d. Römer leſen IV, 817. 

man darf die Größe e. Volks nicht weit fuchen daß ıc. 
L,9. nad) dem römifchen Recht den Sold. nicht erlaubt Länd. 
zu faufen wo fie Krieg führten 1386. röm. Wirthſchafts⸗ 
bibl. 160. er muß weder röm. Gef. noch ital. Concetti 
fchr. lernen 822. heut zu T. würde felbft die r. Tapf. u. 
Sroßmuth Hinter d. Pflug bem Hohngel. ꝛc. ausgeſ. f. II, 
017. Amalgamg des Wiged worin die röm. Größe zer⸗ 
ſchmolzen ift gleich dem corinth. Erz .. II, 96. Brod u. 
Gircenf. Spiele waren bewährte Hülfsmittel der röm. 
Staatskunſt 282. das letzte Meiſterſt. r. Staatsk., Juliaus 
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Eroberungsplan der Grenzparther IV, 85. Feinde des rhn. 
Nam. u. r. Tug. 108. r. Staatsklugh. u. Mannheit (Ju⸗ 
lian) 248. der Name .. über aller röm. Helden n. Gar 
touchen Ramen erhöht 249. das r. Volk, e. Ausnahme 
aller Reg. [405.] — Pfaffen im Pabſtth. u. Heil. r. Reid 
106. Nationen des heil. r. R. 125. — — römifch sap 
ftolifch » katholiſcher Keber 188. das famaritifche, röm. u. 
jefuit. Chriftenth.; Tralatit. ex Gentil. 272. freye Ins 
- terfuchung der Wahrh. .. durch die Unfehlb. der roͤmiſch⸗ 
Fath. Kirche ausgefch!. 324. ſyſtemat. Bündigkeit bes r' 
miſch⸗ und metaphpfifch » Fath. Despotismus VII, 27. da} 
römifchwelfche Pabſtthum 80. Capitolium des welfchen u. 
röm. Solipfismus 118. der. König der Preußen bem tönt 
Hofe fremde geblieben 12%. ' 
Roman — der wefentl. Begr. von e. - II, 189. - det 
neuen Hel. 194. Fragment eines. griedh. - 199. Amalgama 
des Witzes worin die röm. Größe zerfchmolzen iſt . . find 
viell. charafterift. Schönh. e. -8 und ihre Nachahmung F. 
nirgends fo gut als bey den Welfchen.geichöpft w. II, 
Plan eines - wefentl. von d. Kabel e. bürgerl. Trauerſpielb 
“oder e. Comödie zu unterfh. ib. Roman des Oecono- 
mies et Servitudes IV, 85. FM. - der Autorfchaft 7% 
philof. - (Marm. Belif.) 100 ff. 108. -e, Wörterd. % 
127.130. le Roman de ma vie 152. 155. -e felöfiverfl 
Menfchennatur 827. fomifche -e aus d. Pap. des braunen 
Mannes ꝛc. VII, 203. — characterift. Unterfch. zw. des 
Nomanhaften u. Dramat. II, 190. Cervantes hat. . den 
Span. das -hafte verleiden wollen 228. das -hafte iM 
eigenti. Verſt. mag wohl in dergl. Chim. u. Illuſ. bet 
da man fih non-entia zu Muft. macht III, 116. — 
romantifche Theorien der Geſetze u. Strafen IV, 110, — 
Romanendichter IV, 317. le Romaniste iadien (Rayın) 
358. — die Individualität der beften Romanbelden II, 18. 
et — dem Leſer unter der - II, 105, [461] da 
82. u. d. - 501. DO 80f von ber - IV, 459, — Milk 


Rofencreuz 21. 26.:28; Chevalier de Rosecroix 
— Roſenkranz entfallner Worte VI, 7. der Talisman 
. eines trausc. Abergl. an entia rat. VII, 8. - fub« 
iver Ideenreihen 109. Sprache zu €. - abgezäplter 
ıftwörter gem. II, 126. Roſen⸗ u. Narciſſenmond VI, 88, 
Rob — ein edles - k. weiter abführen als e. Zugpferd 
[4196.] 496. auch die Rüft. der -e w. heilig f. 516. 
jmühlen des orth. Judenth. ꝛc. VIl, 115. 

Roſſinante frißt Difteln u. verleugnet ihre Geſchl. nicht 
66. Mufe Rofinante IV, 888. 

Roſt — was - die Seele der Mädchen nennt III, 154 
rothwelſche Dundfalbereyen der Autorfch. IV, 54. rothw. 
sfophen 55. der rothw. Rieſe (Belif.) 70. rothw. 
hrſager u. Zeichendeuter 76. neuefte rothw. Systemes 
la Nat. 185. unfer welfcher u. rothw. Paͤdagogus VI, 
Weish. welche jüdifch u. rothw. ift VIII, 854. 
Rotten . . haben ihre eigenen Wörterb. II, 210. 
Rouffeau — wer e. befte Welt vorgiebt wie - ze. I, 
. Gendfchr. über d. franz. Muſik IL, 147. 166. der 
üsger v. Genf wagte es der cantableften Nat. alle Fä⸗ 
. eines mufit. Gehörs abzufpr. IV, 424. neue Heloife 
‚95 ff. II, 187 ff. (217.) 51@. vgl. VII, 107. Welt- 
er im Reifrod 11, 95. II, 188. - in der Doral weis 
gef. als Richardfon zc. III, 96. f. Fechterſtreiche, ſ. 
log (wie Pomp. b. Salluft) 97. muß ald e. Men« 
ifeind leben wenn er den M. dienen will 98. das er- 
ne Comifche das nur - zu treffen wiflen 116. - hat 
Ramen eines Philof. mit wenigen Koften zc. 11,187 f. 
näunl. Gabe zu dialogiren 196. Apathie wider die ge⸗ 
eb. Muſik der Affectenfprahe 198. o lumineux Jean 
lues [247.] du contrat social II, 159. Emil 159, 
II, 420. IV, 446 ff. ein vermuthl. fchon duch Jean 
ıe8 verrath. Geheimniß der Erziehung III, 279. wie. 
ig Rennt den Werth einer Menfchenfeele der Andrian⸗ 
mb des Emil, blinder ald jener Knabe des Proph. 11; 


'@20. laſſen Sie mich mit dem Bürger zu Senf bichten def 
ih e. Monarch (üb. Kind.) wäre 487. die Krüden eines 
- macht Robinet zu f. Stelzen u. Waffen III, 248. Bere; 
Confefl. ze. VI, 276. Rousseau juge de Joan J. 299. 
280. — ein anderer R. II, 199. (Anti-Emile; Widerle. 
von Bitaub& III, 182.) 

le Diea du oft et Rousseau (J.Bapt.) dans son sein 
II, 366. R. a expi6 ses couplets par ses Pseaumes 86. 

Ruben verfcherzt leichtfiun. zc. VI, 208. 

Nubicon der Narrh. II, [108.] 196. Uebergang dei 
- VI, 300. 

suchtbar IV, 5. — Rümpfen der iron. Stirn 808. 

Ruf — die gleichgült. Dinge ing. od. böſ. - 2c. II,428. 

Ruhe — der Handel unterhält die - der Völker I, 18. 
Außer!. - wie jene Abendruhe in e. Feſt. VI, 40. — id 
verliere meine - öft. darüber Daß ich fie allzuſehr liebe IH, 
85. Unwiſſ. u. - ift mein Loos, m. Elem. u. m. Bunid 
Vi, 234. man bat ſich bey e. - die man ſich aus e. bill. 
u. vernünft. Liebe zu fich felbit v. den Geſchäften giebt 
weniger Borw. zu machen ald bey der. welche ums eine 
ſelbſtgemachte Unvermögenh. bisw. auffegt I, 261. nur 
Zeute die zu arb. wiflen, kennen das Geſchenk der -, diefe 
Babe, diefe Einfegung,, diefe Nachahm. des Schöpfers 
111, 10. meine Neig. zur - macht mich arbeitfam 89. — 
zu Athen foviel Aufl. an der - der Götter Theil zu neh 
men :c. II, 47. ein Wunder von folder unendl. - die 
Gott dem Nichts gleih maht 276. die einz. Theorie von 
der - Gottes ift viel. ein köſtlicheres Ey als die zahle. 
ausgebrüteten Theogonieen VII, 235. hat uns nicht Gott 
felbft e. Beyfp. der - geg. 276. — - vorhanden dem Volke 
Gottes (Joſua) V,278. der unerfhütt. Grund aller - fi 
mit d. laut. Milch des Ev. zu begnügen zc. Vil, 404f. 
Ruhm, Ehre, Stand, ein groß Gewicht das auf ber 
Spige e. Feder oder e. Dolches ruht III, 92. co n’est 
que lo sel de la gloire qui nous rend immortels et 
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sup£6rieurs aux-soins du panier IV, 208f. rühmen iſt 
mir P. Rüge Vi, 75. die Erinn. mag Ihnen fo ruhmräthig 
sort. als fie will, fo fchäme ich mich der Wahrheit nicht 
111, 63. -ruhmräthige Bern. u. Gitten!. IV, 801. 

Runiſche Bucht. 1,3889. — Ruprecht Pförtner 1V, 885. 

Rußland 1, 179. der Ruße fiebt ſ. Bart in e. nahen 
Verhält. mit ſ. Begr. u. Neig. 1,180. Ruſſiſche Prov. IV, 172. 

Ruth — Begeb. der - die Geſch. der menſchl. Seele 

1, 86. in den Sebaldifchen Legenden mehr Erbauung fine 
Den als im ganzen Buche - IV, 176. Büchlein -; Rav. 
Pred. Vil, 840. 

Ruthe mit Flittergold ꝛe. II, 382. 


8 und ! gebt über euch ſelbſt Zeugniß VI, 40 

Saalbadereyen VII, 75. VII, 28. 

Saame — wir fäen nicht ganze Gewächſe, fond. das 
Fleinfte davon den -; und diejer felbft ift zu überflüffig fo 
Daß er verfaulen muß ꝛc. I, 159. Boden, Witt., Eigenſch. 
Des - haben ihren Anth. 176. Bilder in der h. Schr. mit 
e. größ. Reichth. ald aller - der ganzen Natur 218. der 
Menſch ift nicht nur Ader u. - ze. IV, 46, Titel it ein 
mikrokosmiſcher - VIl, 97. — Saamenthierhen II, 250. 

Saba — rocher de S. IV, 151. — la Souveraine 
de S. VII, 198, £ 

Sabbath brechen ohne Schuld VI, 19. manchem wird 
d. liebe - Länger als d. Woche ꝛc. (f. Ruhe) Vil, 285. 
über den Sonntag; Joh. Sam. Stryk de jure Sabbathi 
Zen. 1756. (vgl. Chapelle) 406. — Sabbaths⸗ u. Jubel⸗ 
träume für .. Israel 112. 

Sachen f. Wörter IV, 61. 

Sarramente f. Glaubensgeheim. IV, 881. 

Sal (F. S. Sottfr., Prediger zu Berlin) VII, 279. 

Saddueäer unf. Zeit 11, 284. levain des Sadducdens 
878. dicht. Uepp. fadducäifcher Frengeifter 285. - (cher He» 
sodianer VI, 82. 
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Sänften, dreyerley Arten ꝛc. IV, 809. 313f. ASd f. Sauf⸗ 
tentraͤger der allg. d. Bibl. 318. Gänftenträgerbegriffe 45°. 
‚ Säuglinge ſ. von d. Weish. nicht ausgefehloffen VI, 322, 
Sailer’5 Gebetbuch VIL, 420f. Apol. d. Bern. gegen 
+ Vil, 202. | 
Saint-Martin des erreurs et de la verit6 VI, 188, 
195. 220. VIl, 250. 251. 258. 
Saint - Pierre Etades de la nature Vn, ass. 391. 417. 
Saiten — gute - wenn fie auch zis ſehr ind Moll fals 
len, müſſen doch mit Discret. behand. w. (von Eharaft.) 
VI, 889. durcheinandergehen wie die - auf dem Pjalter 
(3.2. Weish. 19,17.) VII, 107. — allerleg Saitenfpiel IV, 65. 
Satriftey II, 239. 241. [514.] 
Galamelec II, 210. 850. - dem Indenfönig VI, 14. 
Salbe, ausgefchüttete VI, 21. 207. ausgefdjüttete Mag: 
dalenen⸗S. VII, 121. (f. &tiege). — Geruch der evangel. 
Salbung 122. Salbung der Liebe lehrt uns alles VI, 362. 
Salluſt II, 195. II, 97. — Salmafius II, 419. 
Salomos Tempel gegen d. ew. Hertl. I, 76. - vor d. 
Altare ſtehend 89. wir k. alle wie - bauen, wie - beten 
89. -8 Gebet (1. Kön. 3.) 385. im - Schlüffel zu dem 
was man d. große Welt nennt 98. Titel eines Weifen; 
betrübted Zeugn. in f. Prediger 115. ver Pred: - ſollte 
auf die Off. Gottes im Fleiſch ze. verweifen 116. die Teps 
piche - 11, 90. - üb. d. Geld 135f. alles gut .. was e. 
- zum Grillenfänger macht 188. alte Wahrh. deren tiefes 
Geheim. dem weil. Kön. genug gekoft. sc. 484. Königin 
des Mitt. kam .. zu hören den angen. Pred. der it. 484. 
unter allen Eit. die - begangen, feine größ. als Autor zu 
w. III, 136. ein Kenner (der Liebe) 69. Weish. - im 
Srühpred. riecht nach 2c. IV, 28. Mühlenmägde des Pred. 
- 64: fürſtl. Schrift. v. weltber.. Weish. u. Thorh. ze. 
245. ich weiß... nicht befier als - dad 7. Kap. feines 
Pred. zu fchließen 467. für Feinen - zc. würde es ſich zie⸗ 
men ; . VIl,82, ein pun. Pred. nicht in der Wüſten ze. 87. 
dir 


dir · gebähren tauſ. 67. Höherer König... als 42. Himmelr. das 
»iefer - u. Menfchenfohn pflangen w.57. hie mehr’ denn - 121. 
Die vollf. Weish. eined -, erhörte Träume ZIL. - von d. 
Narren Opfer VII, 881. des philos. plantes qui effa- 
eent la gloire de 8. etc. II,860. ceax qui louent Por 
etc. sous: le r&gne des Salomons 876. est-ce le bon 
sens qui enseigne au S. de P’Aquilon etc. 865. il ne 
t-est pas permis de debaucher 1a rel. de tes Peres 
etc. S. wa-t-il point p&ch6 par ce moyen 868. - v. 
Pr. IV, 95. notre S., l’immort. etc. 157. 158. 206. 
-im Norden V, 20. Au S. de Pr. VIll, 191 ff. 198. 198. 
Yimmort. de votre nom ete. 198, S. da Nord [282.] 
"engl. 188] ° 

: die falomonifhen Schr. verjüngen I, 808. fal. Scharf⸗ 
richter Vll, 89. S ſches evonza IV, 59. ſal. Halle 176. 

Salz in alle Körper gelegt ꝛc. I, 52. der ſinnl. Schieds⸗ 
richter läft. jedes eckle - das Teppiche gleich der Flora macht 
1I, 483. le sel de la gloire etc. IV, 208 f. da8 - nach⸗ 
ſtehender Anmerk. 460. das - ift e. gute ‚Sache, es muß 
aber nicht dumm f. 2c. I, 494. Theismus arte zu e. 
tummen - aus IV, 252. das - der Erde wird verwand. 
zum Tobtenfopf VI, 80. wenn der Berft. an Lügen glaubt 
sc. fo iR das - in und k. Gewürz mehr VII, 69. (f. Opfer 
I, 112f. Gelehrſamk. 1,100.) — ich effe mein - u. Brod 
mit Sreuden IV, 119. — Salz» u. Kummerbrod Vil, 60, 
— Galzfänle hundertjähr. Andenkens IV, 814. -fäule für 
jeden Höllenbrand gleich Loth Weib II, 496. die Götter 
Haben fi) durch Eichen u. -n beluft. 288. hinter ſich fer 
bende - 409. die zerfir. Eolon. der Juden, fprechende - 
vu, 109. das Ehriſt. verlangt nicht eine - fond..e. neuen 
Menfchen 1, 496. 

Galzmann VII, 296. 

Samaria Vi, 104. Sodom-Sam. IV, 28. — befefiener 
Samariter- II, 266. die Ehriften nicht befier ald - IV, 285. 
250. Anhängl. der - an die mof. Geſetzgeb. Vil, 104. 

Samann’s Gäriften VII. Xh. 2. \ 29 
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(ſ. Inden) 105. 106. Gamariter 128. (f. Matpematttez” ) 
VI, 866. -, Crethi u. Pletpi 180. -8 Del u. Wein UA 
— daß Kamazitifche Eprift. IV, 272. - che Abfond. VI, MM. 
Sammler, e. Wochenſchr. in Erlangen IIL, 213. 

Samuel — Geiſt des leuten Richt. betrübt ze. Vi, 2) 

Sancho Panfars Trandc. Philoſ. fo heilfam ze. Vi, 2a 

Saud Vil, 82. auf dein akad. = erfchienen IV, 276, 

Sara 11, 234. Freygeb. jenes Kön. zu Gerar gege 
alte Zigenn. u. Beutelfchneiderinnen IV, 178. 

- Saracenen f. Artikel. 

Sarkasmus IV, 242. Sarcasmes contre la Prowä- 
dence du Pere etc. Vill, 294. 

farmatifhe Wortfügungen (bey Ham.) ze. VII, 884 

Sarpi, Denkw. von @rifelini; was für e. großer Man⸗ 

c. 111, 102. II, 196. _ 

Satan — tief angelegtes Project des - I, 77f. Täufge 
gläfer des - 80. der - bemädht. fih . . auch der Duft. ſelbſ 
82. Stimme in unf. Herzen die und der — nicht hören 
läßt 82. - baut feine Macht auf die Güter der Erde ıc. 
94. gebraucht die Freunde Hiobs die menſchl. Natur zu 
ernieb. ꝛc. 96. entichuld. fih in Adam; demüthigte Kain 
20. 97. Gott bediente fi derf. Schlingen, weiche der - 
den M. gelegt, um ihn f. zu fangen 99. Wahrh. u. Gnade 
.. das gönnt uns der - nicht; hat unzähl. Erfind. gemacht 
um f. geftohl. Waſſer zc. zu empf. 101. bat und mit Wor⸗ 
ten anft. Wahrh. abzufpeifen gewußt 102. alle Borth. die 
der - in der Einf., bef. einer traur., über und bat 2c. 110. 
ed war dem - an nichts mehr gel. ald zu willen ob Jeſus 
Gottes Sohn fey ꝛc. 111f. der Sieg des Menfchen über 
den - ift am leicht. wo dieſer fich am deutlichften offenb.; 
am gefährl. ift er, wenn er uns in den Bebürf. unf. Ras 
tur verfucht 112. Wunder die der - in unſ. Derzen her⸗ 
vorzubr. vermag 114. Schutt worunter der - unfre Seelen 
vergräbt zc. 163f. Sitten. u. Caſuiſtik des - die ums 
einige Sünden Fein macht zc. 165. - läßt es und niem. 
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ne. falſchen Hoffn. fehlen, um uns deſto mehr ind Bloße 
legen ı. 191. macht uns dur unzähl. Kleinigk. u. 
Tho HY. abhängig AE1 f. was mich noch mehr aufmunt. find 
Die Sind. u. Steine des Anft. die - mir in den Weg zu 
werfen droht 229. der Verfucher u. Anl. unf. Brüder 
kom ⁊aat noch heut. Tages unter die Kinder ©., felbft wenn 
fie uf Kanzel u. Altar vor den Herrn treten II, 240. 
die Theorie des Erf. ©. u. B. .. Mausfalle des alten 
Sop Hiſten der die ganze Welt verführt 244. die Frage: 
Ja Sollte - unmitt: Offend. eines unfichtd. Mitteldings zw. 
. Sehe u. Vieh 244. der alte Dichter der in der Spr Kan. 
Aba d Kon, auf helleniſtiſch aber Apollpon heißt 201. Satan 
ni — möme se döguise en Ange de lumière et nes 
Mimistres etc. 371. Acad6mie de S., Académiciens 
de 3, 376. perisatet: König des Thierreichs; liſt. Spitz⸗ 
Mdior. f. vier follogift. Fig.z Zahl ſ. Namens den Fein 
Pom cif. Mar. quadrirt 434. dem Lindwurm der die ganze 
Belg yerführet mit Abdiel antw. 463 f. jener Gaufier, 
Welcher das Vacuum f. Tafche für dem gr., fch., ſtarken 
‚Bein ausgab, der wenn ed möglich wäre felbft die Elus 
ver frührte 1V, 31. Young befchuld. den hoffärtigften Lügen⸗ 
gerĩ T einer Vertraul. mit d. menſchl. Geſchl. 114. le genie 
an ũ Vorsol dédaignera le Syst. destrueteur d’un Chev. 
mm dustrie 156. Geſchm. des Fürſten ber Finſt. am Pech⸗ 
u Schwefelbraten e. Heidenfeele 316. wenn dem = daran 
e_ ift uns zu ſichten ꝛc. (Hoherpr.) V, 276. Schule des 
ich. Anklaͤg. Verläumders, Lüg. u. Mörders von Anf. 
in, 46. jener der die Toleranz f. weifen Marimen und 
bee Siſchen Experimente dem Beſcheide des höchften Richt. 
fey in beiner Hand! zu verdanken hatte GL. flarfer 
Geige im Hiob, die Erde zu durchwallen 2e. 897. Kürft 
lieg Aeons, die größten Böfew. gegen fich ſelbſt f. Lieb» 
ing. II, 286. der F. d. Welt mag uns fo fchwarz vorf. 
= fo ifter des lieben Gotted Diaconus VI, 221. men- 
(by enfeindl. Gtab des F. d. W. VII, 328. Banffcläge des 
29 
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- u. Offenb. göttl. Kräfte 1,897. V,50. - 5: Maulſchel⸗ 
für hohe Offenb. VI, 199. jeder gute Kopf Hate. -b 
Engel nöthig fl. eines Mem. mori Vil, 800. 
Saturn — der Schrift. . . übertrifft an Sitten ben 
Liebh. f. Werke, - II, 401. mit - u. f. Ringe verglich 
Mat. ie. das Genie des Sofr. 108f. (f. Erde) 18. 
Ring -8 411. faturninifche Lefor 878. [vgl. 874.) 

Satyre (f.Her3) 1,487. - auf den Philol. ꝛe. IE, 282, 

Sap — jeder - wenn er auch aus einem Runde =. 
Herzen quillt, leidet unendl. viel Nebenbegr. zc. II, 85 _ 
ein - kann .. bewiefen f., ohne deßw. geglaubt zu m. 86. 
"ja man ?. den Bew: e. -8 glauben ohue dem - Beyfal 

zu geben 86. viell. läßt ſich über uubekimmte -e am reich⸗ 
ften u. wohlfeilften fchr. 120. den mannigf. Sim . . in 
einige will. -e zerglied. 122. der Rhapſodiſt hat - m. - 
zf.gerechnet, wie man die Spieße auf e. Schlachtf. zaͤhlt 
807. will. -e (f. Schlußfolgen) IV, 826. jeder allg. - 
beruht auf gutem Glauben 826. Handgriffe wie man -e 
zerglied. fol VIll, 122. - 

Satungen der Gottesgelehrten IL, 274. aller Kinder 
vernunft widerfprechende -en IV, 129. die - des Todes 
sc. VI, 16. 

Sauerteig — die menfhl. Ratur einem - gleich mit 
defien Wenigk. jedes Weib drey Schaͤffel Mehls zu durch⸗ 
gaͤhren im Stande iR IV, 84. durch e. wenig - ꝛc. (f. 
Yabftth.)250. (Güpteig ib.) Gottſchedſcher - VI, 89. dreymal 
alter - (der v. Duft.) VIl, 6. theologico » politico » Hypo» 
eritifcher - eines.. gährenden Macchiay. u. Jeſnitismus 118. 

Saul — in der Gel. -8 die Geſch. der menfcl. 
Seele I, 86. Geſch. -8 (Offenb. Gottes in den Werkz. 
d. Hölle) 188. verlorne Efelinnen; kehrt bey dem erſten 
Seher ein ze. (Ham.) II, 91. ein Philofoph, wie - keit 
Mönchengefege 11, 287. jener König in Iſr. glaubte einer 
alten Here 436. - ein Prophet III, 240. ein Flügelm. 
ſ. Seculi wie - ze. mag ſich mit dem Puppenfpiel eines 
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tobten Proph. u. alten Weibes abfpeifen laſſen IV, 146. 
- unter den apofafypt. Proph. 247. weiſſ. in Gefellfch. II, 

- 62. Hume judenzt u. weil. wie - der Sohn Kis I, 443. 
V11,66, giebt es feine Saule mehr unter den Proph. VIN, 879. - 

Saum, breiter, voraus» u. fortgefegter Ideen II, 508. 

Sauvage du Nord IV, 149. 157. 168. c’est aux 
sauvages & trouver les faits [152.] 

- Sauvage, engl. Dichter, in Johnſ. Leb.befchr. ‚VI, 417. 

Savary — Oeuvres de S, III, 181. 

Savoyard II, 194. — Gcapin I, 401. 

Scarron, zerrißned Bruftwamms II, 54. Sonuet 808. 

Schaafe, neun und neunzig, niden mit andächlig ge» 
ſchloſ. Augen e. deutl. Ja IV, 18. — Schaafskleider VI, 10. 
in -n kommen 1,874. — bebänderte Schäfer [UV, 401.]— 
Schaͤfererzählungen II, 400. 406: 410. III, 134. -(piele 
[IV, 848f.] -funde der Feder [IV, 455.) . 

Schaarwerk III, 814. wünfchen Sie ſich kein aus 
Züfteruheit 828. (ogl. 818.) 

Schabbalied wandernde Seele III, 108. 

Schachſpiel, lehrreiche Satyre 1,17 f. ift nicht mehr e. 
Bild unf. Könige 18. des Teufels Schachſpiel, Taſchen⸗ 

ſpiel IV, 272, 

Schaden — alle Borth. des Leb. f. unſ - anzuf. ꝛc. 
. 1, 269. 312. 

Schaͤdelſtaͤtte der Rreuzzüge II, 815: Eoheleth (Atad.) 
eine - VII, 66. allg. - deutſcher Köpfe (d. Bibl.) 81.96, 
115. allem. - 113. 

- Schälke, armfelige III, 54. - von gleichart. Blindh. 
IV, 81. Schalksauge 287. fehen was nicht da ift noch ſeyn 
kann, iſt ein - VI, 11. 

Shall zum Hören weſentlich V, 193. 

Scham des böfen Gewiſſ. J, 66. 67. -ift uns nicht geg. 
daß wir und nichts als Kleider anſchaffen follen 102. uns 
fern. Stammelt. hatte die Erf. des G. u. Böf. - gelehrt 
11, 260. Troſtgründe aus der - f. Zeitverw. 882. daß wir 
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‚und deu Gleichh. mit Bott als e. Naubes ſchamen; i 


nicht diefe - e. heiml. Schandfleck zc. IV, 226. ein angeb., 
allg. Inſtinet iſt es nicht ze. ib. (f. Mädch.) I, 482. — 
das Afth. Geheim. der ſch. Natur heißt in Zerglied. Scham 
11,410. berüdhtigte - bilder VI, 14. -röthe (f. Iuugferfd.) 
IV, 281. — die Specul. fhämen ſich ihrer eig. Werk; 
826. fih fh. u. grämen 191. Philof. ohne Oram u, 
Scham VII, 88. 

Schande (f. umwiffend) II, 80. die natürl. - decken 
wie Adam IV, 826. Schänder der mn]. Gottes ze. 228, 
- ihres eig. Gebäues VII, 25. 

Scharfrichter, ſ. galonn. Kleides wegen umarmt 2c. V1,268. 

Schatten — Körper nach defien - man jagt u. über 
bie rechts oder links hinfällige Zeichen da commune .. 
lumen vergißt; vernünft. Zufchaner dieſes -fpield; Ara 
ber die fih wand. umbras non ire sinistras Il, 438, 
drey Larven an der Wanb der natürl. - eines einz. Kdrp, 
IV, 47. (f. Körper 61; Berge 199. II, 71.) — Reife in 
die Gegenden folher - die Geheim. geglaubt zc. haben 
H, 2275. — Scattenbild (f. Körper) VI, 19. - Bilder des 
Epriftenth. u. Luth. VIl, 128. das - fpiel fleifchl. Einbild. 
1, 214. Schatten» u. Tafchenfpiel ꝛe. VII, 109. 

Schatz, verborgener VI, 125. — ſchäumen f. Chrien. 

Schaukelpferd, trojanifches 2c. II, 249f. 

Schau tragen öff. VI, 110. — Schaubrodte in dem 
Vorderth. der Hütte 12. Tiegt wie die - 84. ich habe we⸗ 
der Hunger zu -en zc. VII, 42. — Sittenlehre nad, der 
Schaubühne einger. II, 191. Gefch. der -; hat meiftend 
mit Pasquillen den Anf. gemacht u. mit Satyren auf d. 
ganze menfchl. Geſchl. aufgehört IH, 346. Labyr. u. - em 
IV, 172. Geſch. der welfhen - [SA1ff.] — Schaugericht 
geiifchter Srrlichter 232. 450. — Schaumünzen des ehrw. 
Alterth. 424. — den Schauplag befuchen um ze. [III, 180.] 
— anatom. Schauſaal 25. — ein Schaufal zu Martte 


‚bringen II, 440. — (in der Leidenſch.) jeden einheim. Umf. 
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zum Öf. Schaufpiele Himm. u. der Erden ausbräten 268. 
le spectacle du Public, le sp. des Anges 871. -e von 
Schül. aufgeführt 415. — Stempel des Alterth. auf e. 
Achten: Schauſtück 70. — Schauthal voller unbeſt. und 
ſchwank. Begr. vi, 83. in dem alten ird. erfuute 
Strafgerichte 109. 

Scheblimini, = Erboöhung, Lutherthum VIl, 17. . 
125. 126. 128. VIII, 350. 853, Luthers apir. famil. VII, 
68. 126f. VIll, 352. 

Schechine unfrer Gedanken 20. (Redeu. — ‚v1,8 

Scheerlein eines fophift. Münzjuden Vil, 216. 

Scheffel der Ceres VI, 8. 
Scheffner, Fiscal, überhebt Ham. der adrigtbb. 
Zeit. III, 226. Gedichte 183. (vgl. V,292f.) Kriegsrath 
- unf. Dichter & la Gr6e. V, 17. Kriegd« Dom. Schaff⸗ 
ner ze. ꝛc. Vill, 199. - Lebensweife; ift einer unf. beften 
Köpfe in dem d. Seele eines Suly u. Neder ſchlummert 
vu, 169 f. Herders Bekanntſch. mit - 170. 180. Briefe 
H-8 an Sch. (1784, 6Br.) VII, 140— 183, (1785, 
12 Br.) 202— 294. (1786.) 806. 344. (1787.) 858. 

Scheidekunſt, metaphufifhe IV, 244, 248. Scheide⸗ 
Pünftler 1, 52. Urth. u. Meyn., privilegirte u. gangb. 
Sceidemünze VII, 67. — Scheidewand (ſ. Frepgeifter) 
11, 89. neue papierne - alter Feindfch. die in Eprifto auf⸗ 
gehört hat IV, 258. nen aufgericht. - des Ey» u. Eſote⸗ 
rismus V1,8.— Scheidewafjer allerhöchſter Stärke 26. IV, 489. 

Scheinen — fhlechter fh. als man wirkt. ift, beſſer 
wirft. f. ald man ſcheint .. iſt Pflicht u. Kunft Vi, 889. 

Schellen um u. um an dem Saum des Seidenrodes 
11, 72. Plingende Schelle einer Engelzunge VII, 12. 

Scheller aus Sraventhin VII, 218 f. 262. 255. 885. 

Schema in dem wir einher gehn 11, 259. — Scheme unf. 
zeit. Moral 1V, 228. Schemen der Bnft. 828, - des Judenth. 
Vn, 40. laß fie Daher gehen wie ihre Schemata zc. (Pf. 89, 
7.). I, 428. @chematismus der x. Duft. Vi, 59. N. 
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Bchinelzer — jungſter Compllator w. - VI, 7. Sanctig 
Gefege ein glüh. Sthmelzofen IV, 227. 

"Schmerz — je mehr man f. - nährt deſto eher w. er 

reif, m. d. Natur läßt ſich nicht mit d. Miftgabel ausrote 

fen VI, 259. laſſen Sie den - ſanft verblufen, das iſt 

ratürlicher u. wohlthät. als d. Gewalt flilender Mittel VIL,827, 

Schmetterling — das Himmelr. ift gleich e. - Dem leeren 
auspengefpinft u. der todten Puppengeſt. des Judenth. 
Eflogen VII, 50. ' 

Schminke (f. Jungferſch.) IV, 281. meine Einbildungs« 
iFt denke fih unter jeder - des Wiges u. guten Tones 
ie fieche, gelbe, eckle Haut V, 189. | 
Schmobl (Schrift üb. Nordamerika u. Demokratie) 
> 256. 266. Vll, 177. 207. f. Becke. 

Schneefloden, gefrorne, geflügelter Redſel. VN, 112 

Schneidergeheimniß, das große polit., (f. polit.) VI, 12, 

Schnupfen — die M. Schulfüchle . . Borwand des - 
2win fie riechen follen II, 889. der liebe - den der Pole 
zur Deutfchen nicht gönnt IH, 185. 

Schnur — jed. Augenbl. d. Zeit iſt vollk. rund; daß 

— auß demf. wird, rührt von dem Faden ber den die 
Drſ. zc. I, 90. - von e. Ende ꝛc. (Pf. 19.) 449. eine 
’eyf. - reißt nicht (Pred. 4, 12.) VI, 840. dreyf. - die 
au feindf. Geiſt ꝛe. geflochten II, 888. mind. Geſchwätz 
88 über die - haut IV,88. d. - eurer Wunderſtimme 144, 
Schön — (f. Kant III, 369 ff.) das -e braucht felten 
abe 1. gut zu f. VI, 894. fchöne Beywörter (ſ. Beyw.) 
Y, 280. — Schönheit (f. Reife) I, 108. fonderb. Bild 
?=- 11,12. - Siunb. göftl. Eigenfch. ꝛc. 25. jede - iſt e. 
ug. die da frühe blühet u. bald welk w. 488. leichte An⸗ 
NED 10. Salz u. Gewürz der - III, 292. k. - ohne 
Abrh. Güte u. Größe V, 188. Fehler in — en finden 

Fehler) 1,104. die unfterbl. -em .. f. gleich den Elem. 
fEcht. II, 19%. — verbuplte Schöngeiſterey IV, 424. (f. 
ag), — Schönfchreiber allg. M. vern. 10. 152 
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Schöpfer — man mu fi dem - ber Natur als einer 
Autor ohne Namen vorfiellen, um dieſes ſ. Buch - . an 


legen zu k. 2, 244. Analogie des Menfchen zum - 238 | 
der Rame de - unterdeüdt u. geläft. 284. Kl.des-M 


e. Etwas zc. III, 242. fein bloßer Töpfer plaſtiſcher Gr 


men fond. ein Vater feur. Geifter IV, 25. die Schau du 
flummer Vorwurf des alleinweifen - 226. treuer - in ge 
ten Werfen 281. VI, 843. VII, 94. 887. wir muthen 
dem - felbft Schranten zu ꝛc. VI, 89. 
der Menfch, - f. Geſchl. IV, 226. ein - f. Volle ia 
d. Sprache unf. Witzes II, 14. wer .e. - zu werben winkt 
. verhülle fih u: ſ. Muſe 406. der - eines ehrl. Kinder» 
werts in Zeit v. ſechs Tagen werben 447 f. bie Daten, 
des fchaffenden Geiſtes IL, 298. 

Schöpfung (f. Begr. I, 108. II, 276. @laube I, m. 
Hiob 98. Menih 65. 66. 218. II, 264.) die - de 
nat. Begeb. erkl. I, 60f. die Erzaͤhl. v. d. - 60. 62f. 
warum ed Bott gefallen in ſechs T. zu fchaffen zc. 8. 
Gottes Urth. nachd. er jeden Theil der — bef. angel. 68 
Gott fchuf Stoff u. Form 64. - des Menfchenz; die ik. 


- fcheint dag. ein opus tamult. zu ſ. 65. d. Hauch G. 


iſt d. Ende d. ganzen - 65. d. ganze - ik nur e. Vorhef 
gegen dasj. was wir im Worte fehen 77. Herrl. ‚gegen 
welche die übr. - ihren Glanz zu verlieren ſch. 81. Gott 
giebt der ganzen - e, Stimme 88. durch Beob. über den 
Plan der göttl. - E. wir allein auf Muthmaß. ‚gebe. m. 
134. ift die - ein weniger Wunder ald die Sündfl. x. 
(gegen Buff.) 279. die - ift e. Rebe deren Schnur von 
e. Ende bes Himm. bis zum and.2c. 449. die - ift k. Werk 
Der Eitelk. fond. d. Demuth, der Herumterlaffung 512 
ſechs Worte werden einem gr. Genie fo’ fauer zc. ib. bie 
ganze - e. Werk der höchften Dem. II, 207. ber erfte And 
bruch der -, Es mw. Licht 259. Rede daß ich dich fehe; 
die - eine Rede an d. Kreatur durch d. Kreatur 261. ih 
wund. mid), wie uns Gott v. f. Arbeit bey d. - geich. 


— 
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Redhenfch. ablegen mochte; nicht als Liebe geg. und Säugl. 
Re - 20. 448 f. zu e. Geſch. ber - gehört Offenb.: ILL, 881. 
die ganze - nimmt an unf. Grimmen u. Wehen Anth. 
weil ihre Exlöf. auf der Off. des Epriftenth. beruht VI, 20. 
E werde! erftes u. Ieptes Wort dreyein. - 44. Wort der 
weiten - E83 ift vollbracht VI, 8. Borfpiel einer neuen 
- im feur. Bufch II, 489. GStaatöplane der göttl. Reg. 
Wer die ganze - von ihrem Anf: bis zu ihrem Ausg. VIl, 

Dalingen. ber - durch Bermitt. der Juden 61. Wohle 
ten der -. Scattenbilder der höh. Wopltp. Vi, 6. — 
’ Die Ungleichheiten auf d. Oberfl. unf. Erdlugel e. Werk 
* — od. d. Sündfl. II, 488. ob die Berge u. Thäler 
R Mortr. durch e. neue Süudfl. od. e. neue - eben gem. 
. müßten 489. — dramat. - VIl, 108. — die ält. mors 
faländ. Schöpfungögefch. IV, 49. erſt. u. viert. Tagew. der 
uof, - Sgefch. 180. - Skraft Gottes I, 888. f. Moſes. 

Scholaſtik (ſ. Pabſtth.) VII, 248. — GScholaftifer II, 
MB. Eompend. der neueften - 506. Feſtungswerke der 
keueften - u. Averroiſten ꝛc. beillofes Verb. zu ihrem Bater 
Ariſtot. IV, 186. — ſcholaſtiſche Myſterien des Mittelalt. 
y1, 8. @emächte der ſch. Kunfform (Er. d. r. V.) 50, 
ch. Wortkram (in M. Ser.) VII, 54. 

Schoßſünde, ältefte, der Selbfabgötterey VI, 15. 

Schreiben — üb. d. Untere. im - I, 161f. anfl. des - 
a8 Zeichnen einzuf.; - die compendiaria der Egypter ze. 
EL, 421. man fchreibe was man dent, man fchr. was - 
san fpricht Vi, 84. Zweck des - nicht in e. Abzähl. der 
Imemen Statth. der Töne ꝛc. höh. Zweck, Schechine unf. 
bedanken 84. Klopſt. meynts Schreibe daß ich dich höre 
5. (f. Reden 29. 33.) 

beyn. eben ſoo. Mühe dergl. zc. zu lefen als zu ſchr. 
» 508, fchnell fchr. ift leicht bey e. Dranne der ſ. Mates 
ie Meifter it 503. bloß gefche. um ruchtbar zu w. IV, 5, 
ich unfterbl. ſchr. 249. Verlegenh... wo den Anf. zu 
ge, hernehmen [455. Buff.) um gut au ſchr. 2c. [461.] 


Die Verſuchung zu fir. if an fi eden fo wenig Beruf 
als Sünde VII, 98. (f. Biflenid. 11, 285. Kunftr: 888, 
Denelope III, 148.) - 

des fertigften u. ruſt. Schreiber Griffel, ber nichts 
als f. Namen unterfchr. thut ꝛe. VII, 67f. 8. Brifd 
eines guten - 122. - 


die Güte einer Schreibart, hauptſ. in Briefen, bei 


nicht in wis. Wend. 2e. 1,817. Auguftinus üb. die - Mof. 
u. der h. Schr. 380f. widerfpr: gewiſſerm. .. unfern eb 
Ken Srundgef. v. €. guten - 887f. - für e. Staals⸗ ı: 
Schulredner 887. ein ehtl. Mann möchte f. - bisw. liche 
getad. als gemißbr. winiichen 887. unzaͤhl. Faͤlle k. e. neuen 
Schwung ber - befiimmen 888. (vgl. Sprache 414.) in 
T.8 - fe mehr Karben als Zeichnung 404. - nurd nd 
Bovoroogydor 481. Handl. die Seele der - IL, 111. Us 
verdauf. Ber Sachen macht die - ungefund ꝛc. 150. die» 
bes Lieb. 178. - des Liv. Sall. zc. unaͤhnl., wicht zum 
Tadel 195. Eauderwelfhe - des Philol. zc. 341. (300) 
es geh. mehr dazu f. Kinder zu ſchr. als e. buhlerifche - 
436. Zeitungsfchreiber der k. and. Tal. der - als die deutf. 
Waſchhaftigk. e. Kräuterweibes befist 461. vornehmfes 
Berdienft der - für e. Provinzialbrief 500. Tugenden ges 
fester, männnl., thät. - IV, 429. Beredf., Handl. u. 
Önsxomwis deutfher - (in Klopſt. Gel.tey.) 430. Heilig⸗ 
thum ber wahren -, Seribendi recte etc. 451. Strenge 
des Styls ift hinlängl. die - genau u. einfach zc. zu me 
chen [462. Buff.] Stumpfihwanz anglo⸗ allemann. - 888. 
galonnirte - VI, 263. - des N. Tel.; man muß wiffen 
was - überh. fey ze. (ſ. Te.) IL, 204 zc. Eäfars - (fi 
if.) 208. f. Schriftfteller 433. 457. 

ih will mih m. Schreibfeder bedienen, wie Hiob e. 
Scerbe nahm; ed iſt mir um nichts ald Schreiben zu 
thun 11, 418. Miſſethat meiner drey -m VIL, 128. Lob 
der - im Koran [187.] | 

Schrein der myſt. Einheit im allg. Begr. VI, % - 
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Schreyen — wir lefen fo oft: bie Sfrael. fhrieen ze. 
Gott hört unfer Schreyen; unf. Noth ift d. Geſchrei das 
er hört I, 88 f. das ftumme. Mißfallen fchrept sc. IV, 806. 
Schrift. (f. Rede VI, 84f. Audfprache 43.) Sprache 
u. - die unumgängl. Organa u. Beding. alles menſchl. 
Unterr. ze. IV, 193. Malerey ift Alter als - II, 258. die 
ätt. = war Mal. u. Zeichnung, befchäft. fich alfo mit der 
Oekon. des Raums VII, 10. die verſch. Modific. der + 
m. Bezeihnungsarten müflen auch auf d. Fortg. u. Ver⸗ 
deſſ. der Begr. 20. verfchied. gewirkt h. 80. Mend. üß. 
Das Bängelband ber Spr. u. -; er beb. daß d. Weg mit 
- auf Sache üb. u. durch d. Spr. nicht nothw.; daß - une 
mitt. Bezeichn. der Sache fey 54f. — mündl. u. ſchriftl. 
Mitth. find noch verfchied. alö Fresco» von Miniaturmas 
lerey IV, 462. 
welche Schriften müflen am meiften auf d. Wahl u. d. 
Reichthum der Spr. bedacht f.? die leerften . . die fünd« 
lichſten 1, 108. [1V, 463. Buff.] Regel zum innigen Ver⸗ 
Rande aller - u. vorz. elaflifcher, felb. mit u. in dem Geiſt 
ihrer Verf. zu Iefen IV, 261. geheime - (Wiyfter.) VI, Yf. 
heilige Schrift ; ihre Abficht u. Wirk. I, 58f. d. Nothw. 
Yuns ald Lefer in d. Empf: des. Schriftft. zu verfegen gilt 
aud) bey ihr 54. (f. oben IV, 261f.) d. Geiſt der - mit 
Gleichgült. zurücgewiefen I, 59. Einfalt u. Tieff. deren 
k. menſchl. Pinfel fähig it 66. die - fieht alle große Bes 
geb. ꝛc. gleichgült. an ꝛe. 75. d. Geiſt der Weiſſ. ift ds 
Zeugn. Jeſu; dieſe Regel dient der ganzen h. ©. zum 
Eckſt. 76. alle Wunder der 5. ©. gefchehen in unf. Seele 
88. d. Ratur ift herrlich, die - iſt herrlicher, ift die Arme 
die und die erfte Speife giebt 2c. 86. laſſet und die ganze 
- ald e. Baum anfehen, der voller Früchte u. in jeder einz. 
&. ein Same 87. Gott, d. gauze- iſt im e. Art gefchr. worius 
du Dich felbft Haft demüth. wollen 87%. 8%. wer den Geiſt 
G. in fich fühlt, wird ihn auch in d. - fe 91. die ganze 
h. ©, if e. Erkl. der erften. Prophez. 98. im Hiob d, Geiß 
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der br. Bücher der h. &., der ſich alenth. durch ſich ſel 
aufflärt zc. 97f. die - E. mit uns nicht and. reden ald ie 
Gleichn., weil alle unf. Erf. ſinnlich, Egürl. iſt 39. ie 
Betr. ein Hauptfchlüffel Wahrh. u. Gnade da zu firde, 
wo der nat. M. nichtd ald Tropen, Idiotismen ze. Habt 
100. die geringen Umfläude in der h. S. proph. 114 We 
h. S. iſt d. größte Mufter u. d. feinke Probeſt. aller menldl 
Eritif 118. d. h. ©. ſollte unfer Wörterbuch, umf. Sprod- 
kunſt |. ꝛc. 121. die Prophez. der h. S. it von E einzelnen 
od. menſchl. Auslegung ꝛc. 121f. Schlüſſel der d. &. ©. 
auslegt und die Abf. ihrer Eingeb. it (f. Natur) 148. ber 
Beyſt. unter dem das göttl. Wort gefchr. w., ber einz. Weg 
Den Verſtand diefer - zu empfahen 213. 218. unausdrüd. 
Bilder die ind. h. ©. mit e. größ. Reichth. als alle Samen 
d. ganzen Nat. aufgefhüttet f. ze. (f. Geiſt) 218. in Ye 
fopopdien reden d. Züge der Gemälde... in den bei. -en 
zu und 426. bey allen Kunfmitt. könnte ed beißen: ihr 
verſt. d. - nicht, weder ihre Eingeb. noch Ausleg. die nicht 
son philol. Gräuden abhängt II, 234. in interpretasä 
modo duo excessus etc. [269— 272. Baco] Scripte 
rarum dictamina talia sunt ut ad cor scribantur ete. 
(270f.] wodurd follen wir den erbitt. Geift der - verföh 
nen 295. le style des M&moires de Dieu surpasse 
tous les talens born&s et touche & deux extr6mitts 
& la fois etc. 871. was rühmen fi) die Theol. der -; 
an diefem Schlüffel der Erf. fehlte ed dem bitt. Widerfad: 
Chriſti nicht III, 252. -em welche verwirren bie Ungeleht. 
u. Leichtfert. 1V,110. e. Art von Unwiffenp. im Willen melde 
nicht durch die forgf. Ueberfeg. u. Erläut. heil. - geheilt m 
k. 185. die jüd. Meyn. dad em. Leben in d. - zu haben, 
war viell. ihrer Prüfung eben fo nachtheilig als günfig x. 
260. je angemefi. der Inh. diefer heil. Bücher dem Gott 
der Juden ꝛc. deſto bündiger F. wir v. d. Wahrfcheinl e. 
allerhochſten Eingeb. derf. überz. f. 262 f. welche der - 
Meiſter ſ. u. ſelbſt nicht verſt. zc. 828. die heil -en, ein 


n — wir lefen fo oft: bie Sfrael. fhrieen ıc. 
unfer Schreyen; unf. Roth it d. Gefchrei das 
38 f. das ftumme Mißfallen fchreyt 2c. IV, 806. 
(ſ. Rede VI, 84 f. Ausſprache 43.) Sprache 
numgängl. Organa u. Beding. alles menſchl. 
IV, 193. Malerey ift Alter als - IL, 258. die 
Mal. u. Zeichnung, befchäft. fih alfo mit der 
ı Raums VII, 10. die verfch. Modific. der - 
ungsarten müffen auch auf d. Fortg. u. Ver⸗ 
iegr. 2e. verfhied. gewirkt h. 80. Mend. üb. 
band ber Spr. u. -; er beb. daß d. Wed mil 
:üb. u. durch d. Spr. nicht nothw.; daß - mus 
chn. der Sache fey 54f. — mündl. u. ſchriftl. 
noch verfchied. ald Fredco» von Miniaturmas 
b2 


schriften müflen am meiften auf d. Wahl u. d. 
der Spr. bedacht f.? die leerften . . die fünds 
08. [1V, 463. Buff.] Regel zum innigen Bers 
- u. vorz. elaflifcher, felb. mit m. in dem Geiſt 
zu leſen IV, 261. geheime - (Wiyfter.) VI, Yf. 
Schrift; ihre Abficht u. Wirk. I, 53f. d. Nothw. 
er in d. Empf. des Schriftft. zu verfegen güt 
e 54. (f. oben IV, 261f.) d. Geiſt der - mik 
zurücgewiefen I, 39. Einfalt u. Tieff. derem 
Pinfel fähig ift 66. die - fieht alle große Be⸗ 
ihgült. an ze. 75. d. Geiſt der Weiſſ. if d⸗ 
a5 dieſe Negel dient der ganzen hd. ©. zum 
de Wunder der h. S. gefhhehen in unf. Seele 
ae ift herrlich, die - iſt Herrlicher, ift die Arme 
erfte Speife giebt ze. 86. Iafjet und die ganze 
ım anfehen, der voller Früchte u. in jeder einz. 
: 87. Gott, d. ganze - ift in e. Art gefchr. worin 
ft haft demüth. wollen 87. 89. wer den Geiſt 
fühlt, wird ihn auch in d. - fe 91. Die ganze 
Erkl. der erſten Prophez. 93. im Hiob d, Geiß 
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beißen muß, if d. Mund geftopft genug LIL Das Ber 
haͤlt. der Spr. zu ihrem wechfelöw. Gebr. macht klaſſ. 128. 
dad gem. Welen hat für gangb. - die Schwäche ein 
Schulmeiſt. ze. 181. - die für Kinder gehören 145. federm. 
giebt zuerfi guten Wein; dieß ift auch d. Wandel gemeis 
ner — 340. wer guten Freunden zumuthet, daß fie den - 
obne den Menſchen denken follen zc. 267. Proj. die ges 
dankenreiche - zur Belehr. ihrer ungläub. Brüder fchmie 
den 275. — Schriftſteller u. Kunftrichter ꝛc. IL, 87f. 
(f. Kunftr. 381. Lefer 897. 409 f. Publ. 411. Magus EL.) 
d. Berleger ift unfchuld. wenn- unf. - ihre Ehre u. Pf. 
Bahlem Eigennutze aufopf. 887. dreyf. Schnur um d. ganje 
Geſchl. unf. - wie e. Droſſel zu fangen 389. auch in ten 
eliſ. Feld. - 891. Heut. Fruchtb. der -; Bild v. den In 
fecten 397. maleriihe Stellung e - 403. gleich kranken 
- die der Stih e. apul. Spinne begeiftert, allein tanzen 
419. Betteln ift e. ehrl. Profeſſion folcher - die im Reihe 
der Gelehrſ. ald Inval. nicht ganz unbek. f. 486. die 
Freude daß e. Buch durch den Drucd zur Welt gebr. wird, 
it einem - nat. 458. es giebt noch - die ihrem Wider 
ſacher u. Verläumder .. mit Abdiel antw. k. ꝛc. 438f. 
auch gewiſſe — geht jenes Wort an: in d. Welt habt ihr 
Angſt 428. auch ein Brabeyta muß keinem - d. Ziel ver 
räden 490. - die zum Gefchl. dienſtb. Geifter gehören 
sieben aus Noth utilitatem juvandi gratiae placendi 
vor 490. (Genie ald - 490 ff.) liebl. d. Füße eines - der 
den Frieden verfünd. 492. - deren vornehmftes Verdienſt 
in d. Scyande ihred Gefchm. beft. 502. Erinn. an. huge 
-, wie e. einz. Begierde gleich fchädl. Fliegen 2c. 508. uuf. 
ernſth. Jüngl. die fih Durch E. and. Titel zu - rechtfert. 
k. ald durch d. Talente ze. 518. man darf nur einige - 
mehr hören, um unf. gute Meyn. von ihnen zu verlieren; 
fo wie and., um e. g. M. erft von ihnen zu erhalten; 
jene f. Wolfen anft. Gottheiten, diefe haben FI. u. Blut 
x. UI, 82. was foll &, - fagen, dem Sie f. Lieblings 
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eillen verbieten; wird ihm noch Luft m. Kraft 2c. bleiben 
2. - von Selbftprüf. (f. Ideen) 192. eigentl. Beruf 
er », worunter wir Zeitungsſchr. die erfte 1. letzte 
Steſſe verd, Meyn. zu behaupten u. M. zu wiberl. * 
We, berühmten - dürfte freylich e. wüſter Kopf m. 
ichte Hand wentgft. erford. w. 269. d. Pforte zur 8 
eſt für e. iſt eng 328. wenn d. Herz dieſes primum 
‚bbile eines - nicht elaſtiſch genug iſt, fo iſt d. Spiel aller 
Triebfed. von P. Nachdruck noch Dauer 882. Vollblüt. 
Stigel junger -, Anth. an d. Zengung ihrer Werke 26, 
DB. - melde im Namen gr. Monarchen Inftruct. entw. 
k. e. - für gr. Geifter u. noch größ. Narren w. IV, 58. 
mie bei jedem der mwenigft. e. -. ift vorauögef. 54. toller 
fall alle angehende - zu Eatech.fchälern zc. zu machen 
”_ heluo libror. etc. 107. f. die Freyd. nicht vom‘ 
ten Range 112. - unf. erl. Jahrh. 128. chinef. - 172, 
Be Begegnung det europ. Verleger gegen - aller Nat. u. 
>Y. 172. Beinen - nach dem Acktenfpftem zu beurth. 187. 
Hts felt. daß e. - weder fich felbft noch f. Materie verft. 
39, Million gemeiner - die nicht verft. was fie ſagen ꝛc. 
D1. ?. - ohne Genfur u. Berleger, es wäre denn nach d. 
Reife Meichif. 199. ift die Hinterthürdurch welche er Abfchied 
me, einem ehrl. - anfl. 239. wäre es nicht Liebhaberey 
Brief.) zu f., ed aus Eit. od. Lohnfucht zu mw. iſt e. 
tiederträcht. Beruf 242. welches f. d. beften - (308.312.) 
18. e. übertünchte Nedfel. gangbarer Leſefucht für den 
eiligſten Beruf eines - Halten 429. Sprache a. Schreib» 
rt find d. gr. Politik eines 488. nur in aufgekl. Jahr. 
ute = [451 Buff.) diej. welche fchr. wie fie reden, f. 
hiechte - [453.] unendl. Mannigf. der - 457. Nieder: 
rächt. eines - 2c. [458.] Hand» Baumfefte - 460. Theos 
ie üb. das Leitzeug u. Berdienft der - u. Kfir. 467. 
Irig. geiſt eines- (f. Publ.) 471. v. Glück eines - nad) 
Lerraffon) :c. VI, 54. Augen wäfferig ze. fcheint e. Ehar. 
er inf. - "zu f. 144. jeder - ift Hierin e fh. Geiſt daß 
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Beißen muß, if d. Mund geftopft genug 111. das Ver⸗ 
hält. der Spr. zu ihrem wechfelöw. Gebr. macht klafſ. - 129. 
das gem. Welen hat für gangb. - die Schwäche eines 
Schulmeiſt. ze. 181. - die für Kinder gehören 145. jederm. 
giebt zuerft guten Bein; dieß it auch d. Wandel gemei- 
ner - 240. wer ‚guten Freunden zumutbet, Daß fie den » 
ohne den Menfchen denken follen zc. 267. Proj. die ge 
dankenreiche - zur Belehr. ihrer ungläub. Brüder ſchmie⸗ 
den 275. — GSchriftiteller u. Kunftrichter 2c. II, 877f. 
(f. Kunftr. 384. Lefer 897. 409 f. Publ. 411. Magus 4Il) 
d. Berleger ift unfchuld. wenn- unf. - ihre Ehre u. Pf 
kahlem Eigennuge aufopf. 887. drepf. Schnur um d. ganje 
Geſchl. unf. - wie e. Drofjel zu fangen 889. auch in den 
eliſ. geld. - 891. heut. Fruchtb. der -; Bild v. den In⸗ 
fecten 897. malerifhe Stellung e. - 408. gleich Eranfen 
- die der Stich e. apul. Spinne begeiftert, allein tanzen 
419. Betteln ift e. ehrl. Profeſſion folcher - Die im Rad 
der Gelehrſ. ald Inval. nicht ganz unbek. f. 436, bie 

Freude daß e. Buch durch den Druck zur Welt gebr. wird, 
it einem - nat. 458. es giebt noch - die ihrem Wider 
ſacher u. Berläumder .. mit Abdiel antw. k. ꝛc. 43f. 
auch gewifle - gebt jenes Wort an: in d. Melt Habt ir 
Angft 478. auch ein Brabevta muß feinem - d. Ziel wer 
rüden 490. - die zum Gefchl. dienſtb. Geifter gehören 
sieben aus Noth utilitatem juvandi gratiae placenäi 
vor 490. (Genie ald - 490 ff.) liebl. d. Füße eines - der 
den Frieden verfünd. 492. - deren vornehmſtes Verdienſ 
in d. Schande ihres Geſchm. beft. 502. Erinn. an. junge 
-, wie e. einz. Begierde gleich fchädl. Fliegen 2c. 508. ui. 
ernſth. Züngl. die fih durch k. and. Titel zu - rechtfert 
k. ald durch d. Talente ꝛe. 518. man darf nur einige - 
mehr hören, um unf. gute Meyn. von ihnen zu verlieren; 
fo wie and., um e. g. M. erft von ihnen zu erhalten; 
jene ſ. Wolken anft. Gottheiten, diefe haben Fl. u. Blut 
x. II, 87. was fol e. fagen, dem Sie f. Lieblinge 
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ich ſchatze den Werth der Sqnlatdetten mehr als d. 
gelehrteſte Abh. (v. Lindn. Schularb.) III, 86. Vollk. die 
ich an e. Schulbuche wünſchte, kurz, rund u. trocken I, 508, 
T Sculbũbne II, 415. Schuldrama (ſ. Lindner) II, 413. 
920',c.- Regeln eines - drama ꝛc. 425. 482. III, 64 ff. die 
Sache kommt auf ein neu Gefhöpf anz ein lehend Kind 
Muß es wenigft. f. 2c. 28. ſinnl. Aufn. u. Cu d. Gemü⸗ 
fhe8 würde durch Schaufp. aus d. Schulſtaube erweckt LI, 
124. ſolche Stüde find nichts’ ungereimtes 426. Schul 
andlungen 431. Schild der Schulh. d. Venuſ. Schwan 
- 488. fünfjähr. Beytrag zu Schul. 438-441, Schule 
an Dlungen des Jeſuiten Frigen III, 182. (f. dramat. II, 
33.) — Schulerziehung I, 155f. ale Schulerercitien füh— 
MU auf Nachahmung; Petron darüber TIL, 65f. gehäufter 
u nnützer Schulfleiß ſchwächt Kopf u. Gedaͤcht. I, 157. 
ulfüchfe 11, 307. an Mutterwit fehlt es den kl. - gar 
icht 389. d. Geift d. Schwärmerey, der oberfte Wider» 
ıcher unf. kl. - III, 199. philof. Schulfüchſerey zu B. 
Ni, 68. aus Eiche, Freundſch ‚die ſchaalſte -ey 172. das 
Wort 2c. ift aller -ey überlegen VII, 37. alle Schulgerech⸗ 
tigkeit erfüllen III, 23. Kurzfiht. der Magist. eloqu. 
u, ihrer Sculgefege IV, 457. d. Mangel an Grundf. if 
mehrenth. Schuld am Schulgezänfe II, 204. der dunkle 
Schulglaube VI, 41. — H. S., Schullehrer IV, 115. 187. 
ein Dann der e. M. Rep. v. Kind. zu reg. hat ac. (f. 
Dialog) II, 425. der Mann e. Heerde, die Kinder find, 
muß f. Haupt nicht entftellen 2c. 431. auf irg. e. Flecken 
ohne Ramen e. Monarch, defien Ruthe ꝛc. 487. d. Weg 
eines erempl. Schulmanned ift fchmal III, 823. Schwäche 
e. beftallten Schulmeifters geg. Kinder die fertig auffagen 
, 4, 181. 842. ein der Yug. wahres Beſtes fuch. Schulm: 
V; 119. 132. antifalomonifhe Schulm. 19. Gottes Geiſt 
1. des M. Sohn f. d. einz. Schulm. ig malis domest. 
V, 171. — bet. Schulfeufzer IV, 866. den Lefer mit Schul« 
prache plagen u. bofleren VII, 88.  Schulftaub Il, 424. 
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Km die Erob. e, nenen Leſers fchmeichelt, w. e. wenig 
Bublerey fcheint zum Handw. zu geh. 246. Delan.aufe. 
Univ., - nach Gefallen behand. Vil, [74.] 81. Saalba⸗ 
deregen bereich. - 75. jeder - richtet ſich ſ., auch ohne f. 
Bewußtf. 85. die Abf. u. Sefinn. eines - offend. ode 
verrathen fich ꝛe. 89f. ein - in artis severae effeetu 
verliebt 2c. 96f. Opermaſchinen von -n; Ehre folde 
verflärten Oelgötzen 122f. - für peripat. Bäume af. 
vi, 874. allg. deutiche - 880. (ſ. Zeitungdfchreiber 1, 
87.) — bona ment. meiner -ey Vil, 101. (vgl. Testic. 
meiner Autorſch. 99.) — fchriftfellerifches Geſchlecht Ih 
106. IV, 190. 

Schrot — Seelen v. altem’ - u. Korn IV, 227. 

Schüchternheit — ich möchte Sie v. d. - Ihres gulen 
Herz. befreyen III, 315. 

Schütz, Chrſtn. Bottfr., Litt. Spaziergänge Halle 12n 
allg. Litt.ztg. zu Jena ſeit 1785. VI, 194. ' 

Schügen — Bubenpfahl ungeflederter - IV, 440. 

Schulden (f. Sünde) I, 215. (f. Liebe) VII, 48. 
Schuldbrief |. Titel. 

Schule, in der an Gott- ‚gedacht w. ift fo gefegnet ab 
d. Haus des Aeg. wo Joſeph aus u. eingieng I, 832. 
Schule zc. haben ihre eig. Wörterb. IT, 210. Büpne i 
ben -en 415. durch Spiele e. - zu erbauen 420. jede - if 
e. Berg Gottes wie. Dothanzc. 420 f. der Same des Fluch 
u. Unkr., welches fow. dad gem. ald Hauswefen unter 
drüdt, wird meift. in - auögefäet u. angebaut 421. ®. 
Unterricht in — ſcheint recht dazu ausgefonnen um bad 
Zernen zu vered. u. zu pereit. 423. alles läuft zu m. - 
als zur Erndte od. Kelter 488. macht ꝛc. fo wären es 
lauter Gelehrte die zur - giengeh II, 61. wende d. - der 
Sreundfch. gut an, u. fie m. mehr als jede and. zu der 
ner Bild. u. Erz. beytr. VI, 862, über Winkel u. Neben 
faulen I, 166. — d. Jude hat ftatt Tempels -en ꝛc. Vil, 
65. - die fi) ben Nam. des Judenth. anmaßt 118, 
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aber ?. ſchw. Leute bie ze. T, 464. — unſ. Rel. für unfre 
Schwachheiten . . eingerichtet, verwand. fie. zu Wobhlth. 
u. Schönheiten 228. — Schwäche u. Heftigkeit f. wie 
Licht u. Schatten unzertreunlich; beide f. unentbehrl., nur 
am rechten Ort VI, 801. 

Schwärmer aus Morgenland II, 159. e. Hugen Mann 
für e. - verläumden (f. Flug) 223. verftodte - (jene blin« 
den Leiter) VII, 116. — e. wenig Schwärmerey, an dies 
fer Klippe müffen wir vorbey, k. Gefahr fo lange d. Meis 
fter auf unf. Schifflein ſitzt; laſſen Sie ihn fchmärmen, 
d. liebe Gott wird es wohl feinem Feinde u. Freunde ver⸗ 
bieten e. Schwärmer aus ihm zu machen 2c. I, 340f. uns 
fer Freund fol meine -ey nicht als e. alionum quid anf. 
Das ihn nicht befallen könne 359. gleihgült., man mag 
mein Chriftenth. für - ey 2c. halten 487. e. wenig -, etwas 
v. diefem Sauert. gehört dazu die Seele zu e. philof. Hes 
roismus in Gähr. zu fegen IL, 16. fürchten vor d. Vers 
dacht der - zc. [129.] mas Beelz. geläft. wurde, wirp 
jegt finnreicher mit d. Geiſte der - verglichen, welcher ber 


oberfte Widerf. unf. kl. Weltw. Kunftr. u. Schulfühfe iſt 


J11, 199. Tiefen der Unwiſſ. u. - (ſ. Theismus) 1V,247. 
Das Eigentl. der - iſt Verliebtpeit in Geiſtigkeit ohne Kör⸗ 
.yer [817. Lav.]. - eines ehrl. Mannes [410 ff.] fey’s 
Philoſ. oder - (f. Phil.) V; 220. abergläub. Einfalt pe» 
Dantifher - VII, 8%. — nichts ald Schwärmen dürfte 
Bann mein Studiren w. II, 219, 

Schwalben-Schönflet IV, 299. (801.) [VIIlI, 268.) 
. Schwangerfaft (mit e. Eingabe) ze. V, 220, 
Schmanengefang IV, 28. 96. - (Reros) VIl, 81. 
Schwanz eined Manufcripts IV, 90. 
fhwarze Kunft IV, 173. fchwärzefte Mönchsfunft 240, 
Scwarzfünfteleyen 1, 486. nicht einmal Schwarz u. Weiß 
unterſch. k. IV, 442. bey allem Sram der mich ſchwarz 
macht III, 359. 

Schwarz, Prof. v., beſucht Hamann zc. V], 215f. 
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Schwatzhaftigkeit der Sünde in uns, wird von ber 
chriſtl. Rel. gezäumt I, 102. Zieffinn u. - Fönnen ſchwer⸗ 
lich mitein. beft. IV, 461. füß fabelnde Schwäger 111. 

ſchweigen — si tacuisset etc. Vil, 198. dum tacet, 
clamat 8339. Weiber follen fhw. in der Gem. 198. 

Schweine, Nebenbubler u. Unterth. der Aborig. auf d. 
Maft ꝛe. IV, 27f. gebt den - kräft. Träber wobey eure 
verlorue Landesk. of. Tafel halten k. 28. was Buffon bey 
Geleg. einer fehr heil. Thiergatt. wahrfagt 457 f. 460. 

Schweiß Schminfe der Helden II, 179. Gottes Ord⸗ 
nung: im - deines Anger. I, 864. der menſchl. Mager 
ſchluckt Ströme von - u. Blut in fih IV, 26. wird meine 
Schweißtaufe Aber den Todten nicht e. andere ꝛec. nacx 
fid) ziehen VII, 128. 
| Schmeiger — Knochengeripp eines - (ſ. Kicchengeih. 

IV, 251. der - e. Hotels VI, 263. Gchweizerdeutiig> 
11, 280. Schweizerwig unf. Jahrh. IV, 245. — Schweiß” 
Dichter III, 76. 

Schwemme — fi nach d. - mälzen ze. IV, 442, 
Schwere — ohne - Peine Beweg. III, 233. nat. Liebe 
zu Gott 2c. wenn alle Körper die Grundgeſ. der - ve⸗⸗ 
läugnen w. 2c. IV, 144. | | 

Schwermuth der Bnft. (f. Menfhenhaß) die uns viel. 
fo aufgelegt zu firengen Gitten maden würde als die ˖ 
des Temperam. zu einigen Künften u. Wiſſ. I, 7. 

Schwerdt — flamm. - das allenth. fi binfebrt {Bort 
8.) 1, 75. wer nicht für e. - alles zu entb. weiß ꝛc. Il, 
49. Geſetz hat - u. Wagfchale, Mord u. Lügen einge 
führt VI, 31. Schwert- u. Spillmagen IV, 259. — 
Schwert durch der jungen Mutter Herz das vieler Gedanken 
erwürgen mw. V, 80. - zur Offenb. mancher Ged. ze. VI, 
58: - durch d. Seele 238. 

Schwindel — opt. Beweis des - IV, 98. angeflr. tra« 
bender Gang, mic, des - zu entichlagen VII, 285 — 
Paulus fanat: - (Feſtus) 11, 92. 
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Schwören (f. Sokr.) II, apf. 

Sclave — jeder Böſewicht ein - ze. I, 1a. Dom 
ſchilt ale ze. fir -en IV, 118. - en u. ihnen ähnl. Despo⸗ 
ten (f. Desp.) VII, 48. Juden, längft geweiene tyrannĩ⸗ 
fhe_-en 118. un Esolave qui pense librement Vil, 198. 

Scoliodorie IV, 374. ffoliodore Wege 376. Recenf. 878. 

Scorpich, Sternbild II, 109. unf. Glück fagen dag 
He majorenn worden mit -en gezücht. zum. IV, 441. ſ. Ey. 

Scribent deffen Vater u. Mutter, ze. mir fo gleichg. 
ID als Berwefung ꝛc. II, 455f. e8 giebt nody -en denen 

ein geringes ift zc. 454. der Kunfte. Thorh. brennt k. 
Bwüften - weiß 456. Geburt, Lebenslauf u. Tod ines 

gedruckt ꝛc. zu w. 458. — Name unſ. füngften - 
iũ gel wenigſt. wächferne 187. f. —— 

Seurrilität — Kenner attifcher - IV, 424. VI, 1 

Scylla u. Eharybdis VI, 63. VII, 860.11, 215f. 

Scythe (Peter d. Gr.) H,13. die -en haben k. Weinſt. 
= 81: — der Scythismus oder Tatarismus IV, 272. 

Sechswochen — wenn die - vorbey f. treibt man zc. 
AN, 136. (151.) habe mir fov. Zeit gelaffen wie e. junge 
Frau zu ihren - ꝛc. V, 270. 

Secte — ſchwache Köpfe ſetzen e. Uebereinft. mit d. 
Geſchm. der - zu der fie fich bek., im aöttl. Worte zum 
voraus I, 59. -en ze. haben ihre eig. Wörterb. II, 210. 
Kirchengefch. einer berühmten - (der Freyd.) IV, 11 . 
unter allen Secten die für Wege zur Glückſel. .. ausge» 
zeben worden, wären wir die elendeſten .. 197. (f. Chris 
ken)‘ II, 206. IV, 250. 252: 264. d. Abergl. diefer - . . 
VI, 14. — Königsb. Secte III, 412. Ham. Haupt e. 
m morgenl. Geſchm. IV, 292. 304. 

Seculum ſ. Saul IV, 146. Kinder dieſes Saseuli (f. 
Nachwelt) III, 60. der wahre ton du siscle sub umbra 
slarum VI, 141. Faͤulniß des lauf. seculi 194. der Ge⸗ 
nius unf. sec. etc. (f. Pabſtth.) VII, 289, 243. ber 
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Magnetism. ze. haben den genium see. desergai. 108- 
gen. mec. |. Klog; ſ. Jahrh. 

Seele — (ſ. Leben I, 81. II, 156: Geligt. IV, 1 
Reid u. -, ſ. Leib.) jede bibl. Geſch. iſt e. Weiſſ. inte 
jodes M. erfüllt I, 50. der Tod die Zeit wo die 

zum Theil au d. - jedes. M. erf. w. 128. jede Gciew- 
trägt e. Leib . . aber aud) e. -, den Hauch. Gottes, dar 
Reben u. d. Licht x. 50. Die geheimnißvolle Natur ae 
menſchl. -, ihre Abhäng. von ihrem Urh., in dem finnlichfer 
Bilde ausgedr: 64f. unf. - bat nicht e. bloßes Dafeyn dei 
Wortes, fond. des Hauches G.s 66 f. Bewegung ber - 67. 
alle Wunder der h. Schr. geich. in unf.- 88. in der Begeb 
Der Ruth die Geſch. der menfchl. - 86. wie d. Geiſt ©, 
in unf. -en wirkt 91. Hunger nach Erf. unſ. -en gege 
ben 20. Wahrh. u. Eu. zur Stärk. unf. - zubereitet 100f. 
d. Erde macht ©. - reich 101. Die Geſetze nad) denen uni, 

-. empfindet , denkt ꝛc. geben die Form der Erf. 115. Aut 
ſchweifung unf. Seele in. der Rahr. ihrer Kräfte wie durd 
ben Leib 129. warum kann d. Menſch f. eigen Selbft nicht 
kennen? dieß muß bloß in dem Zuft. unf. -en liegen 
-181. unf. - dem beftänd. Einfl. höh. Geifter ausgeſetzt u. 
mit felb. verknüpft 182. Heer von feindfel. Urſ. wod. das 
Band der - mit d. Leibe aufb. B., ſteht unter Der Reg. 

. Gottes 188. wie fih Gott in unf. - offenb. 158. wen 
unf. - erft ihren Mitteln. an Gott findet, fo verläßt fie | 
derf. in ihrer Beweg. nicht mehr 2c. 224. geht es unf.- 
wie dem Leibe der ohne Stuhlgang u. Ausdünſt. nicht Blut 
machen k. 292. fonft wachen die Wächter umf. üb. unſert 
-en 832. meine - ift in Gottes Hand mit allen moral. 
Mäng. u. Grundfrümmen derf.; ihre Richtigk. it d. Wer 
e. Geiſtes, e. Schöpf., e. Erlöf.; u. fie gerade u. gef. zu 
machen gehört weder für mich .. auch nicht für Dielen 
Leib u. f. dieſes Leben 364. das unfichtb. Wefen unf. - 
offenb. fi durch Worte; zw. e. Idee unf. - u. e. Schall 
if eben die Entfern. ald zw. Geiſt u. Leib, Himmel u. 
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rde 449f,. der erſtgeh. Affeet ber menſchl. Außs. Die 
"azefte Ausg. d. menfchl.- 266. P’ame .. sans.forme et 
Aüde d’id6es ete, 874. die Aehnl. der -en geht den - 
ei nichts an II], 148, die - der. Mädchen (f. ſchöne 
dotur) I54. l'ame est un petitmonde etc. [826. Leibn,] 
beiſtot. vergl. diemit d. Hand, weil, fie d. Form aller 
Neflectwellen u. ſinnl. Formen ift 48. Arigner der Piychol, 
Welche alles. au8_e. einz. pofit. Kraft oh. Entelechie der - 
erfl. wollen 45. Mame ber -, zwepdeut. Schulmort 47. 
Urfpr. einer. ſich forthild. menfehl. - ac. 61. die Theorie 
der wahren Rel. it jeder — eingewebt ꝛc. 198. d. Glaube 
gehört zu d. Grundtrieben unf, - 826. Offenb. deren bie 
menfchl. - oft mehr im Traum 20. fähig ift 829. haft e. 
feine - 887. Sehgeſetze unf.- 445. ich glaube daß nichts 
in unf.- verloren geht, fo wenig als vor Gott V, 26. opt. 
Seſetze unf. - 2c. 138. die Lehre v. db. Dauer der -, ih» 
sem Nachgerishte (Mpthol.) VI, 9. unf. - Die Baumei⸗ 
erin ihres Temp. ꝛe. 17f. Krankh. der - (Zweifelſucht 
an Wahrh. ze.) ſchwer zu cur. VI, 69. leider f. Träume 
u. Krankh. die beften Data v. d. Ewergie unf. - 180. 
Plan d. Gnade auf die geb. Anfpr. unf. > gegründet VII, €, 
Die - k. fo wenig ohne Glauben leben als d. Leib. ohne 
Die Güter der Natur 6. — Genüge .. aus d. Gemeinfc, 
ber großen -en die feit tauf. Jahren mit uns reden (Dpig) 
1, 503. unfer Jahrh. an gr. -en fruchtbar IV, 24. „en 
beyderley Gefchlechts erob. 176. -en v. altem Schrot u. 
Korn 2c. 227. zum Genuß . . Staubes geborne u. ver⸗ 
dammte -en 229. . 
Seelenarzt (CHriftus) I, 77. Seelenfeind (Satan) 101. 
— Schwindung der Seelenkräfte weil ed an e. gel. Rah⸗ 
rungsſaft fehlt 156. Uebung aller - 100. Seelenmord 
IV, 136. der Seelenfchlaf ift e. Zuſtand der in Dielen 
geben wahr genug ift I, 518. wenn augenfch. Ungeseimth. . 
u. handgreifl. Widerfpr. e. - beweifen 3. IV, 441. leſerl. 
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Seelenſchrift (Hhmmele.) VI, 50. altes, nenes Seeltecht 
(ultima voluntas) 104. 105. 106. 

Segen — Wunder bes göttl. - in d. Menge dv. Wiſ. 
u. Künfte I, 127. Beding. des göttl. - 159. Entwick. des 
am Anf. ausgefpr. - IV, 226. den --über die vollen 
Schläuche des heil. Magens fprehen VII, 216. — Fein 
Eldorado wo man Gott fegnet wie man will IV, 28. 
Schmwanengef. fegnet alle brünit. Jüngl. u. Greiſe ib. zum 
Abſchied ſegnen VI, 64. 

Sehen was nit da iſt ze. ift e. Schalksaug; m. nicht 
fehen ze. macht das ganze Syftem zur Nacht VI, 11. — 
Seher, Epopten u. Zeugen der Leiden ꝛc. VII, 126. 

Seidenwürmer f. Spftematifer III, 192. 

Geifenblafen, peripatetiſche, zerfpringen in Thautropfem 
IV, 47. holland. Seifenfieder 114. Seif. oder Volt. 
Maena VII, 186. 

Selbst — warum k. d. Menſch f. eigen - nicht kennen 
J, 131. der beftänd. Einfl. Höh. Geiſter macht unfer eigen 
« fo zweifelh. ꝛe. 182. die erfte Urf. aller Dinge muß zu 
Hülfe genommen w. wenn wir unfer eigen - einfehen wol 
len 2c. 183. in jedem Nächften ift mein eigen - als in 
e. Spiegel fihtbar 135. — ältefte Schooßfünde der Selbſt⸗ 
abzötterey VI, 15. Leichtalänbige. des Selbftbetrugs .. 
vi, 69. der Menſch Selbfterhalter u. Immers Bermehrer 
ſ. Geſchl. IV, 226. — Selbſterkenntniß I, 82. (f. Erkennt⸗ 
niß IV, 464. Erf.fräfte I, 131.) fie ift unf. Weish. 181. 
erk. dich ſelbſt! delph. Infchr. IE, 30. Anatomie, Schlüſſel 
zum Two osavıov 218. die Unmögl. und felbft zu k., 
Tann, fow. in d. Grundlage unf. Nat. als in e. bef. Zuſt. 
derf. liegen 1, 182. wir haben die Erf. unf. felbft nicht im 
une Macht 183. auf wie viele Fasta unf. Selbfterk. be 
ruht .. 184. die - ift die fchwerfte u. höchſte, die leichteſte 
u. edelhaftefte Naturgefch. Philof. u. Poefie 480. Sokr. 
übertraf... an Weish. weil 'er in der - weiter gef. 1, 31. 
nichts als Die Höllenf. der - bapııt uns d. Weg zur Ver⸗ 
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gott. 198. man k. nach e. wahren od. falfchen - Die Faſ⸗ 
ſungskraft Anderer vorausſetzen 487. der Fehler ſich ſelbſt. 
Eu ſehen iſt zur - unentbehrlich ALL, 62. um euch felbft k. 
zu lernen, würdet ihr euch wohl auf bloße Werke verlaffen 

IV, 142. Feuerſtrahl der- 280. f. Freunde zu k. if, wie 
Die _ ſchwer u. zum Fortg. der legt. unentbehrlich VI, 287. 
Meine -, fo ſchwach fie auch f. mag, muß doc immer d. 
Maßſtab f. nach dem ic) m. Nächten beurth. u. m. Ver⸗ 
Dalten gegen ihn rechtfert. muß VII, 817. - u. Selbftliebe 
ſt Das wahre Maß unf. Menſchenk. u. M.liebe V, 279. 
Sott u. m.Näcfter gehören zu m. - zu m. Selbſtlieb⸗ I, 
SE, — Regel für mich, nach det Selbftliebe diej. die ich 
le Mächften ſchuldig bin, wirken, zu laſſen VII, 821. 273. 
ke werden aus meiner - die befte Apndung auf Die Liebe 
Neines Nächten ziehen (f. Freunde) V, 177. Erſchein. 
er . die wir mit dem Begr. d. Freyh. belegen; die - ift 
d. Herz unf. Willens ze. I, 180. Aehnl. zw. den Wirk. 
der - u. Freyh. 131. alle unf. Neig. u. Beg. haben die 
> zum Gegenft., das ift unf. Tug. 181. Gefege haben 
ihre Kraft bloß durch den Grundtrieb der - ze. 145f. die 
falſchen Urth. unf. Erk. verwirren unf. - 147. wo feine 
- ift kann auch k. Freyh. f. 147. ertatifche - 408. Bewe⸗ 
gungsgründe zur Tug. nad) dem Grundf. der - (rec.) 
IV, 864 ff. durch alle Labyr. 26. der - zu dem Heiligth. 
der Tug. hindurchdr. 865. die - it d. Grundtrieb alle 
ur. Wirff. 464. CEhriftenth. .. Unterfutter der purp. - 
vi, 12f. metaph. Geſetz königl. Selbſt⸗ u. Eigenliebe 
VI, 24. ausſchließende (ſ. Neid) 60. — ſehen Sie 
meine Luftſtreiche für e. Selbſtgeſpräch au V, 278. chal⸗ 
daiſcher Selbſtherrſcher VII, 77. Selbſtlauter IV, 123.128, 
ſelbſt⸗ u. mitlautende Brüder 141. Selbſtlob fleiichlicher 
Bernunftaugen zc. VII, 116. Gelbfimord (f. Unfterbl.) 
1, 890. 11, 86. Borläufer des Selbftmörders Blount (Iud. 
Iſch.) IV, 258. Ziel des erften - der wie ein fchlechter Schüge 
den Schatten für den Körper traf VI, 15. Selbſtverleugnung 


mer fo leicht. In Die Sinne.:c. IV,296. (f. (deinen) VI, 839. 
es. ift allerd. betrübt nicht zu wiffen was man felbk ik, 
u. beyn. läd}. gerade das eath. von dem was mau 
will u. meynt zu f. VI, 

Shaftesbury — nicht e. e Dfenb die ein - anuehmungs 
werth finden würde I, 57. Schleyer den ein platonifcer - 
ze. gewebt II, 12. zweydeut. Enthuſ. in der Lehrart eines 
Platon u. -, Prüfftein vieler unert. Wahrh. 84. Die be 
süpmteften Soliloquiften, -.u.- Did. 425. Verleug. der 
Wahrh. u. ihrer Charakteriſtik im Mylord - 484. (bie 
Charasteristicks) e. Werk des fel. Grafen - (106.) 113. 
Amanuenfiß des Grafen - 76. Shaftesbury ILL, 360. 
(VII, 184.) - 

Shakespear V, 248. was erfegt bey einem — die Un⸗ 
wiſſ. od. Uebertret. der krit. Gefege 11, 88. caractere mi- 
gie de Falstaff; Spectacles de S. ces Archetypes 
de la rudesse poet. daus l’invention 866. der honig 
füge - (bey Milton) 433. ©. 515. Gozzi u. - [IV,85. 
‚ 857f.] Hamlet II, 53. 88. 96. III, 64. 127. [V, 142] 
Geſp. im H. II, 269. (Iris) Tempest 219. (Blit) 
Mids. Dream 287. [498 ] 500. 111, 193. e. Stelle 11,19. 

Shandy — fchändyiiren u. hamannifiren IV, 292. x 

Sibylle üb. die Ehe IV, 223. 225. 449. ihr mythiſches 
Maͤhrchen 229. ihre heim. Weish. 230. die Mufe eine -, 
ihr Medufenbild 2c. 232. 450. apofrpohiihe - VI, 1. — 
fipylliniihe Blätter der Stern» u. Staatsſeher II, 8. 
Fragmente delph. u. fi. Sprüche 209. Vers aibyllios 
858. ſidyll. Steigerung im Buchhandel IV, 78. 

Sichem — toller Pobel zu - Vi, 12. VII, 2682. 

fieben taufend Brüder IV, 65. fieben namhafte Sterne 
n. Kronleuchter 2c.. 443. fleben in» u. auswendige Giegel 
oder fiebenzig mal fieben Widerfpr. se. VI, 10. fieben heil. 
Funct. Iogifher Säge u. Schlüſſe VII, 9. fieben Dimenf. 
ber Vergangenh., Geg., Zuf., der Länge, Breite, Höpe 
u. Tiefe 106. 

Eich. 
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goͤtt. 198. man k. nach e. wahren od. falſchen - die Faſ⸗ 
ſungskraft Auderer vorausfegen 487. der Fehler ſich ſelbſt. 
zu ſehen ift zur - unentbehrlich III, 62. um euch felbft k. 
iu lernen, würdet ihr euch wohl auf bloße Werke verlaffen 
IV, 142f. Feuerſtrahl der- 230. f. Freunde zu k. ift, wie 
die „ fchwer u. zum Fortg. der legt. unentbehrlich VI, 287. 
meine -, fo ſchwach fie auch f. mag, muß doch immer d. 
Maßſtab f. nad) dem ich m. Nächten beurth. u. m. Ver⸗ 
halten gegen ihn rechtfert. muß VII, 817. - u. Selbſtliebe 
R das wahre Maß unf. Menſchenk. u. M.liebe V, 279, 
Bott u. m. Naͤchſter gehören zu m. - zu m. Selbftliche I, 
185. — Regel für mich, nach der Selbſtliebe diej. die ich 
m. Naͤchſten fchuldig bin, wirken zu laffen VII, 821. 273. 
Sie werden aus meiner - Die befte Apndung auf die Liebe 
meines Nächten ziehen (f. Freunde) V, 177. Erſchein. 
F die wir mit dem Begr. d. Freyh. belegen; die - ift 
d. Herz unf. Willens ꝛe. I, 180. Aehnl. zw. den Wirk, 
dee - u. Freyh. 181. alle unf. Meig. u. Beg. haben die 
- zum Gegenft., das iſt unf. Tug. 181. Gefege haben 
ihre Kraft bloß durch den Grundtrieb der - 2e. 145f. Die 
falfchen Urth. unf. Erf. verwircen unf. - 147. wo feine 
- ift kann auch k. Freyh. f. 147. estatiihe - 408. Bewe⸗ 
jungsgründe zur Tug. nah dem Grundf., der - (rec.) 
V, 364. durch alle Labyr. ze. der - zu dem Heiligth. 
ee Tug. hindurchdr. 865. Die - it d. Grundtrieb allır 
se. Wirkſ. 464. Chriſtenth. .. Unterfutter der purp. - 
1, 12f. metaph. Geſetz königl. Selbſt⸗ u. Eigenliebe 
N, 24. ausſchließende - (f. Neid) 60. — ſehen Sie 
seine Luftſtreiche für e. Selbſtgeſpräch au V, 278. chal⸗ 
ziſcher Selbſtherrſcher VII, 77. Selbſtlauter IV, 123.128, 
168 » m. mitlautende Brüder 141. Selbſtlob fleiichlicher 
jernunftaugen 2c. Vil, 116. Selbfimord (f. Unfterbl.) 
390. II, 86. Borläufer des Selbftmörders Blount (Jud. 
ſch) IV, 258. Ziel des erften - der wie ein fchlechter Schüge 
m Schatten für ben Körper traf VI, 15. Gelbftverleugnung 
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bonam mentem 454. ans dem Gegenfah des Buck. u. 
- entt. jene zowwria u. dvaxolovdle etc. 444. Genius 
freut fih wie e. Held zu laufen nah dem Ziel f. gefläg 
-8 :c. VII, 97. Das Licht u. Recht ꝛc. nicht im reinen - 
des Bucht. 116. 

Sinne — die Blödigk. unf. - (I. Fehler) I, 104. zur 
Relig. gehört mehr ald dad Zeugn. d. - u. Buft. ze. die 
fer Unmünd., dieſer beſtoch. Hüter die uns erzählen mas 
fie im Schlafe fehen 108. alle Geſch. der Gelehrſ. grün. 
det fich auf fünf Gerſtenbrodte, fünf - die wir mit den un- 
vern. Thieren gemeinfch. befigenz; felbft die Schatzk. des 
Glaub. beruft auf diefem Stod ze. 127. wie fünd. d. 
Menſch in f. Klagen über die Grenzen in bie ihn bie - 
einfchränfen u. verdammt felb. zu gl. Zeit durch f. Par 
teplich?. für finnlihe Borurth. 128. Wunder unf. Geifles 
der die Dürftigk. der - in.e. Neichth. verwand. 129. unf. 
- f. unendl. ftumpfer (als d. - der Th.) IL, 125. die Nat. 
wirft durch - u. Leidenfch. 2c. IL, 280. (f. Leidenſch. 259. 
268. 288.) den nat. Gebr. der - von dem unnat. Gebr. Der Ab⸗ 
ftractionen zu läut. 283. eure durch Die Schalkh. d. Vnft verrüd- 
ten - zitt. nicht 302. vermuthl. verhalten fich die - zum Berft. wie 
d. Magen zud. Gefäßen IV, 43. nichts ift alfo in unf. Verſt. 
ohne vorher in unf. - gem. zu f.44. Dinge zu denen fich unf. 
fünf - wie eben fo viel Schweine verh. V, 83. erfter Ber 
ſuch unfre - von der Einfält. im Worte zu verrüden VI, 
16. Fertigk. welche wir im Denken durch die Total. unf. 
- erlangen müffen 86. Aeonen des den - allgegenw. Welt 
als VII, 125. Eultur des mittl. -8 in d. Sphäre der 
Empiindfel. v. außen IV, 65. IVIII, 178.] Philo .. 
ſechſt. Stun 60. 

wie fchwellen, wie glühen, wie raufchen bie finnlichen 
Eindr. zum Gefühl u. Augenfhein des Glaub. u. d. Gei⸗ 
fieö I, 108. unfer @eift der ſich als einen Schöpfer über 
die fin. Eindr. erhebt ze. felb. zu e. Gerüfte baut 2.129. 
zwey Menfchen in e. verſchied. Lage müſſen niem. über 
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ihre f. Eindr. ftreiten 440. hypoſtat. Verein. der finnl. u. 
verftändl. Naturen, gemeinſch. Idiomenwechſel ihrer Kräfte 
ze. VII, 12. finnlich volf. Vorftellung ze. (Mend.) 88. 
ohne finnl. Ausdrud k. Mittheil: 2c. 89. 

wenn die Legende d. Schlange im Parad. auf ein hy⸗ 
perbol. Mißverſt. der Sinnlichkeit hinauslaufen ſoll 2c. das 
Wucherkraut der - beförd. VI, 27f. fa unvermeidl. Trug 
der - 28. Muttermäler der - (f. Sprache) 81. Hörb. u. 
augenfcheinlihe - 83. Mißbrauch poet. Kicenz u. - 85. | 
leid. Ohrenpolfter der - 43. entipr. - u. Berftand. ald d. 
zween Stämme der menſchl. Erf. aus e. gemeinfch. aber 
und unbe. Wurzel ꝛc. (Kant) 49. Vil, 10. follte ſich 
nicht ein einz. Stamm befjer ſchicken mit zwey Wurzeln 
einer obern in der Luft .. unfrer S. preidgeg. 2c. IL; 
Raum u. Zeit ald d. reinen Formen der — ab extra et‘ 
intra (8.) VI, 50. chym. Baum d. Diana nicht nur zur 
Erf. der -, fond. auch zur Erweit. VII, 11. Heere von 
Begr. in den tiefen Abgr. der fuͤhlbarſen herabſteigen 
ſehen 2c. 12. (f. Wörter) 13. ' 

Sirachs Haus⸗ u. Sittenbuch, hogarthſche Zeichn. 
dazu 1, 409. — der äſthet. Sirach für jederm. in der 
Mark vuul, 257. oo: 

Sirius — Archive ded - IV, [874.] 878. 

Sitten durch d. Freyh. des Umg. verdorben I, 102. 
ein Geſchm. der - zur Ausbr. ded Ev. nothw. 119. herrfch. 
— unterdrüdten Gefegen vorz. 70. - u. Gebr. (ſ. Gebräuche) 
IV, 226f. Aehnl. hängt die - des ganzen Erdfr. gleichſ. 
in e. Kette zuf. (Middl.) 287. Chaos in allen Wiſſenſch. 
Der - zc. VII, 11. — Sittenlehre, Tochter d. mahren 
Naturl. I, 136. die beſte Kunſt zu reg. gründet fich wie 
Die Beredtf. auf die - 304. warum e. - die nach der Schaub. 
eingerichtet it ze. (f. Pharif.) II, 191. wenn e. Sonnene 
Diener u. Mondſücht. Geheim. der -- pred. will, fo muß 
er f. Schild aushängen wie ich TAI, 59. Erkl. der chriſtl. 
- ſollte nit die Sittlichk. der Handl. fond. die Heilig. 
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des Leb. zum Gegenft. haben 254. Fadelte. einer erleud. 
u. der Rel. zuträgl. - IV, 112. Chriftenth., e.- Dem Stoic. 
ähn!. - [244.] Heucheley u. unheilb. Unheil der ruhmrätf. 
- 8&01. nicht in Gefeßgeb. u. - die bloß menſchl. Befinn. 
u. m. Handl. betr., beft. das Geheim. der chriftl. Gottſel. 
v1, 48. — Sittenrichter u. Schriftgel. die ſich k. Gewiſ⸗ 
fen machen das Kreuzige! zu rufen üb. e. Freſſer ze. II, 
254. Sparren eines pharifäiihen Splitter» u. Sittenrict. 
v1, 116. — fittlihe Scheu für die im Evang. aufgededte 
‚Herunterlaffung IV, 268. — fittliches Bermögen (Mend.) 
vi, 22. 28. 28. 80. 32. |. B. Ja oder Nein zu fagen 34. 
f. Nothw. 28. 24. fe N. das gefagte Wort wahr zu machen 
3. — die Sittlichkeit der Handl. (f. vorh.) fcheint eher 
e. Mapftab der Werkheiligk. ald eines mit Chriſto in Gott 
verborg. Leb. zu f. III, 254. Krebs einer Philof. welche 
Teider die Vnft. u. - der gr. Welt angeſteckt IV, 332. Weish. 
mit Güte verb. follte - heißen VIl, 22. — Freyg. haben 
bey Jeſu Sittenteufel befchworen IV, 111. 

Sigfleifh IV, 815. 

Stelet — d. Leichnam wird zum - verwand. Vl, 80. 

Skepſis wird Durch e. unvermeidl. Cirkel der r. Bern. 
felbft zum Dogma Vi, 247. die alten u. neuen Sfeptifer 
mögen ſich noch fo fehr in die Löwenhaut der ſokr. Unwiſſ. 
einwid. fo verrathen fie fih IL, 85. David Hume unter 
den - velut luna etc. (Kant) VI, 583. ffeptifche Anarchie 

. 58. fl. u. krit. Unglaube VII, 107. Skepticismus eines 
fe. Thieres IV, 16. (f. Sensus comm. 268.) Saule die 
troß ihres - Die diciften Zeugen der Wahrh. w. VIII, 879. 
es fcheint daß der neue - dem ält. Idealismo unendl. zu 
verdanken babe VII, 4. 

Smith, Adam, Theory of sentiments etc. VI, 276, 

Soein — Ham. mit - in Anf. der nat. Rel. einig VI, 
225. Sorinianer der Pſpchoi IV, 45. (-aner in Königd- 
berg VII, 237.) 

Socratis etc. Hist. Eccles, III, 209. V, 88. 


- Bodom — die allerlepte Thräne über - 8 letzten Brand 
25, 301. mit Blindh. gefchlag. Kinder - 8 zc. VII, 813, 
geiftlih Sodoma 101. VI, 6. Sodom⸗ Samaria IV, 28. 

Söge f Perlen VI, 18. - 

Sohn Gottes trank Weineffig mit Sale 2c. I, 77. der 
Geiſt Sottes ernied. u. entäuß. fih eben fo ald d. ©. ©. 
- I, 207. der ©. ©. ein Fönigl. Amtsname des Meſſias, 
eine Erfind. des neuen philolog. Gefchm. III, 258f. die 
Duft. tritt den S., den gerechtern. Bruder, mit Füßen 
V1,17. wer den ©. Teugnet, hat auch den Vater nicht ꝛc. 
nur der Eingeb. S. hat f. Fülle der Gnade u. Wahrh. 
esegefirt VII, 64f, — mir ift e. Sohn gegeben 195. — 
Wiederaufnahme des verlornen -8 (Iſr.), füngfted Vor⸗ 
fpiel der herrl. u. ſchrecklichſten Auferft. 117. — Berklär.. 
ze. durch die Vaterſch. u. Sohuſch. IV, 880. 

Sobkrates dem die Weltw. fidy vereinigen den Namen 
e. Weifen beyzulegen,, befannte er wiffe nichts; Salomo 
dem d. Geift G. mit mehr Recht diefen Titel zufprach ze. 
I, 114f. Pönnte man nicht von - wenn er fi auf f. 
Schuggeift bezog, fagen was v. Petr. .. er wußte nicht 
was er fagte 138. der weiſeſte Bildh. u. Meifter der 
griech Jug. der d. Stimme des Draf. für fich hatte, frug 
wie e. unwiſſ. Kind, u. ſ. Schüler waren dad. im Stande 
wie Philof. zu antw. 296. Soer. vergaß mitten unter den 
Wirk. des Gift des Hahns nicht 2c. 811. Hahn dem 
Aesk. II, 48. die Hebammenfünfte, die BildH.griffe welche 
- von f. Eit. vermuthl. abgeftchlen, dieß muß immer d. 
Endzw. unf. Amtes (b. Kind.) |. I, 321. - fagte zu f. 
Frau: wiünfcheft du lieber daß ich ſchuldig leiden ſollte 
342. 435. -, Aleib. u. d. Genius (Kant, Ber. u. 9.) 
420. ich glaube wie - alles wad der and. glaubt, u. gehe 
nur darauf aus aud. in ihrem Gl. zu ſtören; dieß mußte 
dv. weile Daun thun, weil er mit Sophiften umgeben 
war ıc. 487 f. ein ungefalzen Salz u. e. chriftl. - gehören 
in eine Klaſſe; - war d. größte Idiot in ſ. Theorie u. d. 
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großte Sophift in f. Praxis; e. and. - der e. Prahlhan 
der weifen u. Mugen Leute ift 2c.; mein - bleibt alde. 
Heide groß, das Eprift. würde f. Glanz verbunf. 44. 
. Soft. Analogie u. Ironie II, 11. - war. gemeiner Kunfr. 
sc. (f. Herakl.) 12. es ließe fih e. fo finnr. Verf. übe 
das Leb. des - fchreiben 2c. 20. der Bat. der Weltweist. 
20. erkannte fi in Simon des Gerb. Schr. beſſer ald in 
Pat. 20. - Eit. 21. f. Unterr. jederz. mit den Hebam⸗ 
menfünften vergl. 21. - war beſcheiden genug f. Schul⸗ 
weish. mit d. Kunft e. alten Weibes zu vergl. 22. feine 
Mutter Stuhl VII, 187. - ahmte f. Bater nad einen 
Bildh. IT, 22. die gr. Männer f. Zeit fchrieen daß er 
alle Eichen ihrer Wälder fälle 22f. - ein Bildh.; neuges 
Heid. Gratien 23. wie - auf diefe Neuerung gel. 2. 
Patrioten die fi Die Verdienfte des Bildh. im - fo groß 
vorft. um über des Zimmerm., Sohn fpotten zu k. 23f. 
fe Geſchm. an mwohlgebild. Züngl. 24f. -fcheint e. aufricht. 
Mann gew. zu f.; leugn. nicht . . die Entded. des Ges 
fihtdeuters 24. Zopyrus üb. - VI, 281. - Nichtswiſſen 
11, 25. - u. dad Delph. Orak. 26. 88. Erziehung durd 
Kriton; 2008 der Unwiſſ. 29f. ſcheint von f. Unm. fo viel 
geredet zu h., ald ein Hypoch. ze. 80. - übertraf Soph. 
u. Eurip. an Weish. 31. verfchied. Sinn ſ. Wablſpruchs: 
Nichts weiß ich 33f. alle Einfälle des - die nichts alb 
Auswürfe f. Unwiff. waren, ſchienen den Sophiften fo 
fürdhterl. ze. 35. (f. Priefter 42. 46.) die Unwiſſ. des - 
war Empjindung 89. Genius des - 88f. 45. was er ge 
weien; - ift auch hierin unwiſſ. gew. (1. Simias) 89. 
vi, 48. Sonderbarfeiten f. Lehr.= u. Denfart II, 89 f. 
wie künftl. f. Unwiſſ. für den Zuft. f. Volks u. f. Zeit 
ausgerechnet war 41. der leichtfert. - pralte mit f. Unwiſſ. 
aber fo attifh ꝛe. VI, 28. wer den - unter den Proph. 
nicht leiden will ze. II, 42. Plato fagte es den Ath. ins 
Gef. daß - ihnen von den Gött. gegeb. wäre 42. macht 
die freywill. Arm. des - zu e. Zeichen f. göttl. Send. 48, 
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- Täßt den - öfter bey d. Bött. fchmwören ze. 47. - Feld⸗ 
ie 43. entging der Pet 48. Öff. Aemter 43 f. wurde 
Maxtor; brauchte k. Schriften zu ſ. Gedächt. 44. ſ. Phi-⸗ 

Tchickte fih für jeden Ort u. zu jedem Fall 44. wenig 
h uinffüchfereg in f. Lebeusart 44. daß - nicht das Tal. 
E83 Scrib. gehabt; Verſuch im der Iyr. Dichtkunſt 2c. 45. 
au skreuz 45. - Heftige. 46. in Bergl. Ken. u. Platons 
Tide viel. f. Styl nah dem Meißel eines Bildh.. ausgef. 
ı. f. Schreibart mehr plaſtiſch als malerifch gem. f. 46. 
Verglich fih mit e. Arzte 47. als Mifjeth. zum Tode 
erurth. 2c. 47 ff. Kyrſas, ein Chier, dem - nach feinem 
Tode kerſchienen ſeyn ſoll 49. Unvermögen deſſen ſich - 
dewußt war; ein ſolches Geſtänd. war bey - aufrichtig 
Bf. gute Nacht, Vater - 90. - 2c. Beyſpiel ſchwarzer 
Balle (b. Ariftot.) 94. Diana feyerte in d. Afche ihres 
Temp. den Tag da - an D. 4. Störds Panacee ſtarb 
52. 340. der weile Idiot Griechenl. borgt Eutyphr. ftolze 
Dengfte 257. tieffinn. Prophez. welche - dem Agypt. Kön. 
Thamus in d. Mund legt 268. [VIII, 129.] le Sitcle 
le S. fut amoureux de beaux garcons 867. nos sa- 
ses s’&difient de la naivet& avec Jaqu. ce grand Ori- 
sinal de la bötige ironique but la cigue 867. S. Paul 
stait plus fin que la sage -femme du doucereux Pi. 
st du vaillant Xen. 370. S. Paul’enveloppa sa têto 
. qaod Socratem fecisse ajunt 875. -fuchte die Philoſ. 
ms dem Olymp beimzuführen zc. 426. das Kreuz zw. 
yem Kelch des Soppiften u. dem Rabenft. eines Damiens 
WW. 515. - im Phadou, da ihm d. Ketten abgenommen w. 
I, 150f. Xeu. dichtete ſ. erbaul. Tifchreden dem weiſen 
- au IV, 20. neue Apol. ded - 99. 101. die zwo att. 
“pol. 101. haben die zeitl. Verdammung des - zu Athen. 
sicht Hintertr. ib. die jüngfte wird fich Faum e. gülf. Votum. 
zu f. Seligfprehung erwerben ib. in der neuen Apol. der 
römmfte Weife Griech. verdächtig 102. Provinzialbriefe 
ib. d. Himmelf. e. att. Spottvogeld 816. neue A. des -; 
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- hat gar E. Werke hinterl. 26. 810f. Luftſprung von e. 
att. Nachteule auf d. Seligk. ꝛc. (f. Heiden) 301. tapf. 
Flohſprünge um den Bufen u. Schooß e. att. Muſe die 
von e. reif. Ind. ausgelaht worden 807. 808. vernünft. 
Leute welche die Geheim. f. Philof. aus Kant. Nachtſpie⸗ 
gel fchöpfen 314. Collins machte den - zum Borläufer 
Der Sreyd. 111. as wise as 8... . the definition ofa 
modern fool [114. Young] Gewiſſensfrage für k. zw- 
xoarıv mawön. fond. mosevou. 188. za dya rosa 
Zepoyasrıy fagt » In Arr. Epiet. 248. Continuität im 
Denk. u. Hand. ift für Ham. der ächte Gen. u. Aeſculap 
bed » 80%. des - Beruf die Moral aus d. Diymp-auf-d, 
Erde zu verpfl. u. e. delph. Drafelfprüchlein in prakt. Aus 


. genfhein zu ſetzen, kommt mit Ham.d Beruf überein ze. 


V,48. Phänarete die Mutter des - u. f. maieutifchen 
Meth.; Sourra Att. VI, 75. ich habe nicht Luft durch 
Apologien alieni ingenii ein dreymal ſeliger - zum., von 
dem Quinutil. wigig wähnt ꝛc. 94, Geburtstag des heil. 
- 428. — Sokraten unf. Alters; alle finnr. Zesarten u. 
Gloffen ihres antifofrat. Dämond muß man als Schönheis 
ten freyer eberfeg. bewund. I, 40, S. est sur le tröne 
843. Sofr. maiuom odes maiom. (Herd.) V, 60. 
Windeln u. Wiege der ſokratiſchen Weltw. gehören 
sicht für ſtarke Geifter II, 77. Weihrauchkörner for. Ein« 
fälle 156. ſokr. Körner III, 62. (die Pucelle) eines folr. 
Jahrh. nur gar zu würdig IV, 82. das ſokr. Zeitalter zu 
Athen 2c. 111. Berleger for. Bände (Nic.) 83. von Bes 
Iefenheit in fofr. Reden triefen 102. ſokr. Nachbar 118, 
question Socratique 209. fofr. Meiffel einer philoſ. Na⸗ 
tion 246. nenefte fofr. Apologiften u. Briefſt. 272, ſokr. 
Kabinetöpred. der Geifter im Gef. 306. vernünft. Leute 
welche mit fofr. Meißel die wefentlichften Blößen der 
Grat. verfchleyern 311. Spiele ſokr. Geſellen 315. ſokr. 
Rache, denj. wider f. Willen zum Hören zu br. von dem 
man erſt 3. Reden gezw. w. [422.} Sans⸗Souci weine 
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fokr. Philoſophie V, 271. ſokr. Laune Luthers VII, 68. 
226. — ſoekrathiſche Freunde IV, 173. | 

Soldaten durften nit Länd. Faufen 20. (f. röm.) 
3, 186. Miles aut Clerus (f. Adel) SOLf. der - begnügt 
fi gew. mit dem was die Haut bedeckt II, 182. der — 
Bat währ. des Kr. die Befug. den Feind umzubr., u. der 
Feind ihn VI, 24. 

Golitoquien des Sokr. II, 44. Soliloquiften 425. 

Solipfismus, welfcher u. römifher VII, 118. | 

Soloͤcismen — d. Freude der Magi aus Morg. drückte 

fi ohne Zw. in - aus, die heftigen u. plößl. Leidenſch. 
eigen zu f. pflegen II, 156. Dei dialectus, Soloecismus 
208. Jahrh. deſſen Politik k. bloßer - it IV, 67. 

Solon, ein wahnfinn. Grieche ꝛc. (f. Eröfus) I, 854. 
Parox. des patriot. Ehrgeized der dem - die Erfind. eines 
unſinn. Klaggedichtd eingabz Heerführer gegen Salamis, 
Kaufm., Dichter zc. HI, 96. 

Somerville Ged. v. d. Jagd HI, 76. 

Sommer gegeben, die Freundl. Gottes zu fehen u. zu 
ſchm. I, 457. Sommervögel verfolgen II, 511. Ä 

Sonne — geht die - im Sommer für den Bauer allein 
fo frühe auf, weil d. faule Bürger ihres Scheins entb. B. 
1, 61f. Seele zc. bleibt Gott wie d. Erde der - getreu 
2c. 224. Uhr gegen Uhr, die - aber geht allein recht, u. 
wenn fie auch nicht vecht gebt, fo ift es doch ihr Mittags 
fchatten allein der d. Zeit eintheift 511. wenn e. einz. 
Wahrh. gleich der — herrſcht, das ift Tag II, 281. 516. 
- —en der Milhfir. (zählen) IV, 110. unfer Plan.ſyſtem e, 
Integralbruch der lieben - 185. 192 bis. der Prophet des 
Naturlichts Eonnte den Durchbruch der - nicht fehen, weil 
fie ipm im Rüden fand 444. Attribute ihres göttl. Wien 
Dderſch. im Minimo jedes Dunftfüg. 445. Univ. unter der 
- VI, 7. die Vnft. ſteht ftile wie - u. Mond zu Gib. zc, 
Vi, 40. das proph. Näthfel e. Theofratie fpieg. ſich wie 
Die » in den Tröpflein auf dem Grafe 36. ber Monarch 
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unf. Licht⸗ u. Lebensſyſtems 110. - ber Gerechtigk. 3. 
Sonnendiener (f. Sittenlehre) ILL, 59. alle brenn. Atäre 
u. kalte Küchen der Fetiſchen⸗ u. - Diener verfchlingen IV, 
442. reden kommt mit e. Sonnenfinfterniß überein die in 
e. Gefäße vol Waffers in Augenfch. genommen mw. II, 261. 
Sonnenpferd (f. Einbild.fraft) 87. wer e. Sonnenftäubs 
chen erki. k. der hat das Räthſel d. ganzen Ratur 1,119, 
Ehre eines ſchöpf. Geiftes, e. wüſtes Chaos leerer - zu €. 
Welt zc. auszubrüten ILL, 282. grammaticalifches - 1V, 808, 
Sonntag fchwärzer ald d, Mittern. II, 301. f. Sabbath. 
Sonnet — Herder mußte e. - lief. (f. Akad.) IV, 6. 
Sophiſt — der entfcheid., zuverfichtl. Ton gehört um 
für -en 1, 8322. Art üb. Gott zu denken nach metaph. 
Begr. ald ein - 414. myft. Sprache eines - IL, 7. die 
-en der Heiden wie unfere, verdammten die Mugen Fab. 
ıe. 26. des Sofr.: Ich weiß nichts, war den -en, der 
Bel. f. Zeit, ein Dorn :c. 34f. fo weit reiht d. Nie 
eines — nicht 88. was d. Dämon ded Sofr. gew., davon 
ift von fov. -en mit fov. Buͤndigk. gefchr. zc. 39. Gofr. 
lockte |. Mitb. aus den Labyr. ihrer gel. -en zu e. heiml. 
Weish. 42. Sokr. Heftigl.; gab es nicht -en zu Athen 
mit denen S. in e. foldhen Verftell. feiner felbft reden 
mußte 46. Röde von Fellen durch deren Nothdurft die 
-en jedes Alt. dem Ruhm ihrer Stärke ftillfhw. e. Schand« 
filed anhängen 79. e. gel. Kunfte. ift leichter zu befried. 
als e. füßer - 196. Geduld (Hannib.) einen - vom Kriegde 
wefen plaud. zu hören 227. 513. (VIII, 120.) Mausfalle 
des alten - (f. Satan) 214. Urth. der Käfterung wenn 
man unf. wig. -en 2c. für dumme Teufel fchelten wollte; 
ab. Doch wird fie d. Tag des Herrn ꝛc. 301. des Philos. 
serpens... les plus fins Sophistes entre tout le be£tail 
etc. 360. (f. Schriftgel. 424.) Unwifjenh. bleibt der große 
- der fo viele Narren zu ftarfen Geift. Erönt 425. erhab. 
Schwung der Urtheilskraft den Fein - durch den feinften 
Mechan. der Analytif u. Synthetif fo leicht erreichen w. 
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er. Philoſophie V, 271. ſokr. Laune Kuthers Vi, 68. 
26. — foefratbifche Freunde IV, 173. 

Soldaten durften nicht Länd. Faufen 20. (f. röm.) 
„ 186. Miles aut Clerus (f. Adel) S0Lf. der - begnügt 
ich gew. mit dem was die Haut bededt II, 182. der - 
at währ. des Kr. die Befug. den Feind umzubr., u. der 
Feind ihn VI, 24. 

Soliloquien des Sofr. II, 44. GSoliloquiften 428. 

Solipſismus, welfcher u. römifcher VI, 118. 

Soldcisinen — d. Freude der Magi aus Morg. drüdte 
ich ohne Zw. in - aus, die heftigen u. plößl. Zeidenfch. 
tigen zu f. pflegen II, 156. Dei dialectus, Soloecismus 
E08. Jahrh. defien Politik E. bloßer - it IV, 67. 

Solon, ein wahnfinn. Grieche ꝛc. (f. Sröfus) I, 854. 
Parox. ded patriot. Ehrgeized der dem - die Erfind. eines 
unfinn. Klaggedichtd eingabz Heerführer gegen Salamis, 
Kaufm., Diehter 2c. HI, 96. 

Somerville Ged. v. d. Jagd HI, 76. 

Sommer gegeben, die Freundl. Gottes zu fehen u. zu 
ſchm. I, 457. Sommervögel verfolgen II, S11. 

Sonne — geht die - im Sommer für den Bauer allein 
fo frühe auf, weil d. faule Bürger ihred Scheins entb.k. 
I, 61f. Seele 2c. bleibt Gott wie d. Erde der - getreu 
sc. 224. Uhr gegen Uhr, die - aber geht allein recht, u. 
wenn fie auch nicht vecht geht, fo iſt es Doch ihr Mittagd« 
fchatten allein der d. Zeit eintheift 511. wenn e. einz. 
Wabhrh. gleich der - herrſcht, das ift Tag Il, 281. 516. 
-en der Milchſtr. (zählen) IV, 110. unfer Plan.fuftem e, 
Integralbruch der lieben - 185. 192 bis. der Prophet des 
Naturlichts Fonnte den Durchbruch der - nicht fehen, weil 
fie ihm im Rüden fand 444. Attribute ihres göttl. Wie 
derich. im Minimo jedes Dunftfüg. 445. Univ. unter der 
- .V1, 7. die Vnft. ſteht fille wie - u. Mond zu Gib. zc, 
Vi, 40. das proph. Mäthfel e. TIheofratie fpieg. ſich wie 
bie « in den Tröpflein auf dem Grafe 36. der Monarch 
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ſotadiſch f. Paradies. — soucy f. Philoſoph. 

Sottise de deux parts IV, 825. des trois p. VIl, 19, 

©pätlinge VII, 148. 

Spalding IV, 66. ein Engel der Gem. mit gefpalt 
Fuß 68. E. d. Gem. zu Laodicea fchreibt Waffer V, 20. 

Spallanzani v. d. Verdauung 2c. 2pz. 1785. VII, 296. 

Spaltungen zielen alle darauf Eine Heerbe zc. her 
yorzubringen I, 380. 

Spangenberg, Idea fid. fratr.; Zinzend. Leben VI,82L 

Spanheim, Friedrich, IV, 258. 

Spanien, a sinking land I, 47. an den Spaniern 
Iernen wie will. Die Blindheit in unf. eig. Angel. u. wis 
bartnädig fie fey48. Idee des Gero. Die gel. u. wiß. 
Narrh. f. Landsleute zu (child. IV, 471. (ſ. romanhaft 
H, 223.) der Sp. in der Liebe (Kant) III, 278. — 
foanifche Schwerfäl. II, [183.] rodomontades Espag- 
noles 861. leſen . . wie die fp. Bettler 888. if Don 
Quix. wirft. für den Char. der fp. Nation nachth. gem. 
ꝛc. IV, 471. das Span. verftehen sc. 467. 

Spannader aller poet, u. hiftor. Kräfte VIl, 107. 

Sparren e. pharif. Splitterrihterd IV, 875. VII, 116. 

Sparfamkeit, dumme u.nachtheil. I, 465 f. Geiſt der - 
ift den Nepubl. eigen ꝛc. [1V, 422.] des mausoldes 
malgr& le divin principe de }’&pargne VIll, 195. Ham. 
bat nach dem firengften Naturgefeß der - gefchr. IV, 88. 
erfüllt d. große Gef. der - nicht bloß in Ideen u. Bild. 
2c. 820. e. heil. - der Worte giebt e. günſt. Vermuth. 
für e. Baarfch. der Gedanken 461. güld. Naturgefes der 
- VI, 13. Noth. it k. Zug. u. - Fein Geſetz 835. laß dir 
das evang. Geſetz der - im Reden u. Schr. empf. f. 858. 

Sparta — in - ftrafte man die Sraufamf. e. Kindes 
geg. e. Vogel I, 106. on aimait a Sparte Part d’en- 
nuyer (Montesqu.) II, 869. deutſches Sp. (f. Berl.) 
vl, 125. den Thoren u. Böfew. wie die jungen Sparta⸗ 
ner ihren trunk. Sclaven zuſehen I, 6. 
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fpyasmobifhe Denfungsart V, 121. 

Spaziergang — Sofr. Inbte einen - als e. Suppe zu 
ſ. Abendbrod; er fuchte aber nicht wie ein Peripat. 26. 
Cf. Perip.) II, 45. f. Labyr. VII, 42. 

_ Spezerey — einerley - ⁊c. (f. Arznepkunſt) II, 502. 

speciosum vocabulum IV, 191. ſ. mirac. | 

Speck, franz. u. lat., von Ham.s Mundart IV, 85. 
zum - meiner Anmerk. gehört noch d. Salz nachftepender 
Anmerk. 459. 

- Speculation — Schooßfünden der - IV, 293. Sp. 
( Ham.s) 298. 304. Werth der -en über die Rel. 8237. 
9 2e. dem allg. Wortſtrom der - entg.fegen 336, 
Philoſophie ift nichts als e. alphab. Schreiberey menfchl. - 
v1,46. — Ham. einer der berühmteſten Speculauten 
umf. Zeit IV, 298. 322, der fimulirende - 805. der recenf. 
- 814. loſer Winf des - 318. der geläft. - 828. Rolle 
eines fich felbft richt. u. verd. - 302. fündh. Natur eines 
- 298. Ham.s allen - ärgerl. Geftalt .299. berühmtefte 
-en unf. Zeit 822.- Styl der berühmteften - 303. Miß⸗ 
fallen an den ber. - unf. 3. 306. die ſtummen Sünden 
der ber. - 808. die der. - unf. 3. über die Rel. berauben fi 
ſelbſt ihrer Vorderſ. u. Mittelbegr. 2e. 326 ff. Puder für 
die Toilette der - 312. gelehrte Beutelfchneidereyen u. Fin⸗ 
ten der - 818. -en u. . Gehafi ten 821.” wenn es den - am 
Geiſt fehlt die Srumdlehren des Chrift. zu glauben 830. 
rohe Unwiffenh. vom Lege continui ete.; mit den offen« 
barften Rel.Tpöttern u. Denfchenfeinden harmoniſche Grund⸗ 
füge zc. 832. gänzl. Untücht. zc. 885. Speculant der allg. 
d. Bibl. 387. ein - ?. fich faſt fo groß denken als die 
ganze Natur 414. Fein - fond. ein GSelbftbeobachter 445. 
— der fpeeulative Buchfäbler wird fhmwindlih VIL, 88. 
trockne Worte welche die inn. Säfte anſtecken je mehr ein 
fpee. Geſchöpf davon einzufaugen befonmt 39. fpec. Ge⸗ 
fpinnft zerriffen VI, 861. — Speculiſt IV, 298. ſchwar⸗ 
zer Domino eined - 299. Speculiſtenſtyl 208. 
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Speife — der nat. Geſchm. k. d. Guüte der - em unten 
(heiden aber der Danf u. d. Wille Gottes womit wi 
felb. genießen, ift allein d. Werk des Glaub. I, 181 
weder zur Arz. u. — dienen zc. (Hef. 47, 12.) VI. 
aus dem Aaſe des Würg. - zc. VII, 117. 

©pence Polymetis 1V, 91. III, 8349. 350. 852, 

Spencer, 3ob., I, 407. - ſche Hypoth. IV, W- 
Edmund Sp. Fairy Aueen V, 267. 

Spener, rüdfeits fchleichender (von Chodow.) V, 

Sperling — Einöde worin ich wie e. - auf d. Ey 
des Daches fige I, 51. fein - vom D. zc. 865. If de 
unf. Aufchläge ald -e auf d. Erde fallen 352. 


Spermologe — ein abgelebter, wahnfinn. - (Ham 
IV, 56. ein Arouet Falft. der unverfchämtefte - f. Jahth — 
249. die gef. Vnft. einiger -en (der Griechen) VI, d— 
edle Spermologie (Ham.8) IV, 472. 

Sphäre der Thiere IV, 48. - unf. Erk. kräfte 328. Opfi— 
renharmonie in den Roßmühlen sc. Vil, 115. 

Sphinx bifrons (Titel e. Buchs) VII, 97. 


Sphranfch und Saben V1,10. — Spiegel im Rätzel V, N. 

Spiel in d. Arb. zc. III, 24. die Staatsklugh. der 
Alten erfir. fi bi8 auf die -e E, 10. gegenf. Vergleich 
(beym -) II, 34. Bas - welches unfern Geize zum Dede 
mantel dient bat d. Duelle des Umg. ausgetrocknet ı. 
[180.] zu den -en der Griechen 2c. geh. auch der Globe 
aspirant der Philof. VII, 53. (verichied. Sinn d. Worte:) 
ich fpiele nicht HI, 38f. um feinen Spieler bei Muth zu 
erh. muß man Kleinigk. verl. III, 192. Nation von Spie - 
lern ꝛc. (f. Landwirthſch.) [IV, 39% ff.] ein Autor der - 
Handl. Tiebt, muß die Spielleute nicht irren IL, 11. 

Spieße — Gab und Sag zuf.gebr. wie man die - auf 
e. Schladhtf. zählt II, 807. anftatt Nägel u. - Obelisfeusse 
u. Afteriöfen gefchr. 80%. 

Spiun« u. Raſpelhaus der gel. Repub. IL, 60. [61.] 66 








455 
Spinnen (f. Spinoza) III, 192. les fables de Paraig- 
e etc. II, 368. Feine Spinne im Ente IV, 887. theoret. 
innweben 431. 
Spinoza fagt: Mechanibmus it was ihr Gott zuſchr. 
359. - führte e. unſchuld Wandel, im Nachdenken 
furchtſam; hielt ſich zu viel bey Spinneweben auf zr. 
Denkungsart kann nur klein Ungeziefer verwick. 438 
imnen u. ihrem Bewund. - iſt Die geometr. Bauart 
IM, 192. Sp. [1V,443.] ‘Ham. ſtud. Sp. VII, 207. 
- 253. 281. 292. 360. Cart. u. Hobbes die Quellen 
- 216. äfthet. Spinozismus II, 340. man muß Fein 
mozift in fh. Künften noch Staatoſachen ſ. I; 488. 
Spittler Geſch. des kanon. Rechts VI, 145. 
Spitzname eines ſokrat. Don Quix. IV, 100. 
Splitterkritik — Buchft:männer u. ABEfchüben der - 
>» 85. — aller Tadel der frechften Splitterrichter verl. 
Stachel :c. II, 164. (f. Pabftth.) IV, 287. Spi. 375. 
Sittenrichter) Vil, 116, 
Spontaneität unferer Begr. VI, 48. VII, 6. - 
Spptt — wenn fih üb. unf. Vorft. von Gott mit An⸗ 
Ch u. Stärke fpotten läßt, warum fol man mit Goͤtzen 
pe fe Kurzweil treiben können; die falfhen G. macht 
- I, 444f. Soft. ftellte lieber die Brobe der Spötterep 
gufer Laune ald e. ernfth. Unterf. an II, 40. 
Sprahe — Almaht d. menfhl. - zu den Gedanken 
Eherubim u. Ser. I, 108. Unfähigk. unf. -,, Eindrüde 
x d. GSeligf. anzunehmen u. zurüdzumerfen VII, 5. 
apfind. wo felbft die Hyperbeln der - nur Schattenb. 
Hpp.) V, 258. ein Feiner Zufag neuer Begr. hat 
=mal die - der Philofophie geändert I, 888. wie eine 
übe neuer Begriffe eine neue - bervorbringt 414. 
der - jedes Volkes finden wir die Geſch. def. 449. 
eisſchr. v. d. gegenfeit. Einfl. der Weyn. u. - IT, 296. 
Dff. 126. 128. 129. Beyfp. 130. 465 f. Verhaͤlt. u. Ber 
h. zw. dem Erk. verm. unf. Seele u. dem Bezeichnungs⸗ 


verm. ihres Leibes 121. einerley - bey widerſpr. M.121f. 
Einfl. der nat. Denk.art auf d. - 122f. daher Reihth | 
u. Arm. 128. was man unter dem Genie (Raturel) e 
- verfteht 123. Einfl: der zufäll. u. kſtl. Denk. art in die 
- 125f. das Gebiet der - vom Buchftabiren bis auf die . 
Meifterft. der Dicht. u. feinften Philoſ. ze. 128. der Chat. 
der - fällt th. auf die Wahl der Wörter th. auf die Bill. 
der Redensarten 128. der Begr. von der — iſt fehr vie 
bedeutend; - das Mittel unf. Gedanken mitzuth. uw. ande 
rer ©. zu verft.; Verhält. der - zu diefer dopp. Abſ. 128. 
Die Einf. in das Verh. der - zu ihren Gebrauch gehör 
mit zu d. Geift der Geſetze 129. wer in e. fremden < 
fhreibt, muß f. Denfungsart wie e. Liebh. zu bequ. wiſſer 
130f. e. Kopf der auf f. eig. Koften denkt, wird mm 
Gingr. in die - thum 131. das Geld u. d. - ftehen in Ber 
wandtichaft zc. 135.509. die Reinigk. einer - entzieht ihter 
Reichth., eine gar zu gefeſſ. Richtige. ihrer Stärke 175 
Mannheit 151. den öff. Schag einer - mit. Weish. wie 
ein Sully zu verwalten od. mit Klugh. wie e. Gold. ver⸗ 
mehren 152. Menſchen welche durch die Macht der - and. 
zu reg. gewußt [1V, 451. Buf.] die Harm. der - madt 
med. das Wefen noch den Gehalt des Styls aus, u. ſindet 
fih oft in den gedanfenleerften Schr. [463.] welche Schril - 
"ten müffen am meiften auf die Wahl u. d. Reichth. der - 
bedacht f.? die Ieerften ꝛc. I, 108. il faut parler quel- 
quefois abusivement pour s’exprimer plus fortement ' 
[111,826. Leibn.] Beyträge des Kiteratord zc. zurAusbild.e 
- 2c. der Pädagog zc. muß die - nehmen wie fie it, mit allen 
Muttermäl. der Sinnl. VI, 81. 

über den Urfpr. der - IV, 3ff. der Urfpr. der menfdl. 
- u. die Erfind. der Part. Orat. find fo weit unterſch. x 
4f. Herd. Abh. über d. U. der - 6ff. höh. Hppothefe [9 
11. die ält. - dem M. nicht and. ald nody igt, mitgeth. 
12 f. durch welchen Weg heut zu T.14f. durch Unterricht 1& 
durch welchen Int. 15. myſt. Unt.15. thier. Unt. 15. Uri ' 
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F - aus menſchl. Erfind. ein loſer Einfall 14. Mangel 
- bey Taubgebornen ꝛc. 14, Erfind. u. Vnft. feben e. 

= hum Voraus 15. Schatten der erſten zc. (Mundart) 
IGf. Werkzeuge der - e. Geſchenk der alma mater Nas 
ur 24. der Urfpr. der menfchl. - iſt göttlich 24. der Urfpr. 
er — u ihr Kortg. menſchlich 24. wie k. ed jem. einfallen 
@e _ ceet art leger etc. (Mont.) als eine felbftftänd. 
FEmd. anzuf. 30f. Unfiun, womit man jene unſchlacht. 
Dxig. zu dreymal fel. Erfindern macht Sl. Beauzee u. 
Reid üb. die - Sf. Urfpr. der - mil dem Wort im 
Rd u. im Herzen 33. dad lem. der -, das Au. O, 
WE Mort 34. Ariftot. hat Stimme u. - unterfch. 89 f. 89, 
© Stimme it Wurzel u. Stamm der - 40. der Urſpr. 
Er . nat. u. menfhl. 47. neuefter platon. Bew. (Herd.) 
dom U. der - 48f. 50f. der Menſch hat - erf.; - ift das 
Drganon des Verftandes [81f. H.] der neoplat. Menſch 
Cränder der - ꝛc. 53. der Protoplaft der - 58. Sprach⸗ 
fhaffendes Thier; Heil dem Erf. der - 59. Genejid ber 
- bey Philo 60. Urfpr. einer fi fortbild. menſchl. - 61. 
eine - eben fo mögl. ohne unf. Gramm. als ohne unf. 
Zunge 62. 89. daß der Urfp. der - zwar nicht göttl. noch 
menſchl. aber überh. fehr nat. fey 88f. - u. Schrift (f. 
Schrift) IV, 198. Vil, 54. - u. Schreibart (f. Schrift.) 
IV, 433. ohne - hätten wir F. Vnft. u. weder Geift noch 
Band der Geſellſch. VI, 25. ſelbſt bey Verbeſſ. offenb. 
Fehler in e. fo geiftigen Angeleg. als - ift, halte ih es mit 
d. dkon. Klugh. 2c. 29. Scheine unf.Bedaufen ꝛe. durch 
Hörb. u. fichtl. Zeichen ber - 85. die Mädchenfeele der - 
88. wer nicht in die Gebärmutter der - welche die Dei- 
para uni. Buft. if, eingeht zc. 89. nat. Rel. ift für 
mich, was af. -, ein wahres Unding, ein ens rationis 
248. was Demofth. von actio fagte, ift bey mir -, nicht 
als Gedächtnißwerk, fond. als Math., ald wahre Kunſt zu 
Denken u. zu hand. zc. 325f. alles Gefhwäg über Buft, 
iR reiner Wind; - ihr Organon u. Eriterion, wie Young. 
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fagt 865. ‚Young: Speech thought’s canal ete. I1,18: 
was Demofth. actio, Engel Mimik ze. nennt, if fie 
mih -, das Org. u. Erit. der Buft., wie 9. ſagt; hie 
liegt r. Buft. u. zugl. ihre Er., u. die ew. Grenzflreit. w. 
fo lange währen bis die -en aufhören VI, 216. der höchſte 
Yurismus betr. noch die - das einz. erfte u. letzte Org. u. 
Krit. der Vnft., ohne ein ander Creditiv als Ueberlief. ı. 
Usum 6. es geht Aber einem beynah mit diefem Idol, wie 
jenem Alten mit dem Ideal der Vuft. 6. Receptivität der 
-; Duelle der Zweydeut. 6. die Metaph. verarb. die 
Biederk. der - in e. finnlofes, laͤuſiges Etwas 8. genealog. 
Briorität der - vor den fieben heil. Zunck. Iogifcher Säge 
u. Schlüffe 9. nicht nur das ganze Berm. zu denfen be 
ruht auf - (Heinele zuf.), fond. - ift auch der DRittely. 
des Mißverft. der Bft. mit ihr ſelbſt 9. Die Alt. - war 
Muſik, und das leibh. Urbild alles Zeitmaßes u. f. Zah⸗ 
Ienverhält. 10. was die Tranfe.»Pphilof. metagrabolifirt, . habe 
ih auf das Sacram. der —, den Buchſt. ihrer Elem., den 
Geiſt ihrer Einfeg. gedeutet 16. Schlangenbetrug der - 
(in Mend. Ger.) 29 Vnft. u. - fe dad inn. u. Auß. Band 
aller Gefelligkeit zc. 84 f. jeder Soppift bed. fih der - als 
e. leeren Puppenfpield ꝛe. 85. der Mifbr. der - m. ihres 
nat. Zeugnifjes ift d. gröbfte Meineid 87. - deren Schnur 
fortgeht bi8 and Ende der Rede 9%. Duft. iſt -, Aoyos 
151. - u. Sprachkunſt find zwey verſch. Dinge, wie Vuft. 
m Philoſ. 281. Adam Smith über die - 276. Monbod- 
do’8 Hypoth. v. der Erfind. der - 281. Meiner üb. d. - 282. 

lächerl. Ford. daß Gott fi in der allg. philof. - hätte 
offenb. follen, die der Stein der Weifen in fo manden 
gel. Köpfen gewefen I, 61. der Homer der rein. Baft. 
bat fi den bisher gefuchten allg. Char. einer philof. - ald 
- bereit8 erfunden geträumt VI1,15. populär philofophirende 
- deren Kunftjeichen weit abftracter 2c. ald der Laconis- 
mus voet. Bilderfchrift IV, 456. verjüngter Maßftab der 
- der neueſten Philofophen u. Theol. 106. — Gott hat 
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Ich die Verein. der DR. vorbeh. zu e. einz. - 1,72. wie hat 
ich Gott ernied. um dem M. in f. eig. ſich zu offenb. 
36. die Ratur ift herrlich; wer verſt. ihre-? fie ift ſtumm 
ür den nat. IR. 86. mod. follen wir Die ausgeftorb. - 
yer Natur wieder auferw. Il, 298. Beine and. - der Leis 
denſchaften verfteben, ald der Heuchler ihre 402. - einer 
jungfräul. Zierlichk. 513. myfk - eines Soph. 7. Feuer 
a. Rauchdampf, worin die - des Heiligth. befieht 276. 
wie ſchwer es iſt die Fig. u. Idiotismen einer - in 
die and. überzute.; je mehr die Denkgs.art verfch. ift, zu 
deſto mehr Aequationen iſt man gezw. I, 62. wie find bie 
„en fchwer gemacht worden, um und mit e. unnügen u. 
eit. Beichäft. von dem Nöth. abzuh. 102. ift die Sünde 
nicht felbft die Mutter der - en gew. 108. die Erlern. frem⸗ 
der - follte als e. Hilfsmittel, die Mutterſpr. beffer zu 
verſt. 2c. ald e. Borüb. höh. ja geiftl. Dinge gebr. w. 160. 
der Mangel diefer Lehrart macht - fo fchwer 160. - die 
nach den Buchft. ausgefpr. wird, - Die nach Reg. auögefpr. m. 
muß 2c. 253. Zwang e. Autors der in e. - fchreibt, Die nicht 
mehr geredet w. weil fie todt it (mit e. Beyfp.) 389. 
es muß Achnlichkeiten unter allen menfchl. - geben die ſich 
auf d. Gleichförm. unf. Nat. gründen, u. Achnl. die in M. 
Sphären der Gef. nothw. f. II, 121. was haben nicht 
Mreyn. in die Grammatiken todter u. leb. Sp. für Einfl. 
gehabt; die meiſten Meth. dieſe zu verſt. u. jene fortzupfl. 
fe Irrgaͤnge des Wand. nah vät. Weiſe zc. 127f. der 
Unfug -en zu verwirren ıc. find bisw. Staatsſtreiche 180. 
Die Kehler welche man den -en aufbürdet, rühren von der 
Untücht. e. Autors her 148. Leg., daß e. Monarch die erfie 
nat. - berausgebr. haben foll 170. Streit über die - des 
MR. Tel. 204. Feine - kann aus Büch. allein überfehen w. 
205. die Autorfpr. verhält fich als e. todte zur - des 
Umg. 205. die - auf der heil. Stätte wird ihr Baterl. u. 
Geneal. verrathen 2c. 206. Geſchlechtsreg. der Nedensars 
ten, die -en unterein. gem. haben 209. die Migrat. ber 
82 * 
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Ieb. - geben uns Richt Aber d. Eigenfch. weiche Die tobten 
mit ihnen theilen u. über das wandelb. Schema alle - 
überh. 210. wenn ich nur mein @riech. fo verfiche wie 
Heberbringer diefes f. Wutterfpr. 3. Leibesnahr. m. Nothd, 
mehr duch den influxum pbys. meiner Wärt. ıc. 214, 
Pase. über die -en; hält alle - für mög. zu emtziff. x. 
285. die Metamorphofen der -en 462. and. Namen wor. 
die - nothw. bereich. u. verwand. wird, aber ohne Ernen. 
des Sinnes 466. -en des alten u. m. Babels IV, IL. den 
lebenden - ihre Nativität Rellen 16. Begr. von ber aller 
urält. - 62. Die heil. - (der Shin.) 89. 90. - m. ihre 
Mechtfchreibung 182. Unterfch. zw. den morgen» u. abendl. 
- übh. u. bef. an den Zeitw. 808. nichts wibderfpr. mehr 
der Natur u. dem Fortg. der -en als jüd. n. chinef. Punkt⸗ 
lichk. ze. V1, 80, f. deutſche, latein. Spr. 

von der Gabe der Sprachen ein Begr. gegeben I, 46. 
ed müſſen aufhören die Sprachen VI, 29. es giebt e. def. 
Weg ald -en u. Gnoſtik 862. der Die - verwirrte . . ver⸗ 
einigte fie an: dem Tage (der Piingften) I, 445. — die 
Berwirrung der - iſt e. fehr natürl. Zanberey antomat. 
Bft. IV, 81. eine Sprachverwirrung der Begr. bleibt 
nicht ohne prakt. Folgen VII, 41. gewöhnliche chaldäifd- 
phifof. Sprachverw. 126. duch die - wird d. Thurmban 
v. felbft aufhören 813. 

der Thau einer reinen Naturſprache VII, 41. Die fchlechte 
Bufenfchlange der gem. Volksſprache 12. — Sprachforſcher 
(f. Ssegeten) II, 284. der Geiſt der neueften - VI, 42, 
Mißverft. das der Sprachgebraud in Begr. verurf. I, 115. 
-gebr. in d. Schreibart des h IV, 182. poet. Fragmente 
zur Archäol. der Sprachgefchichte 61. abgeſchm. u. abgött. 
Sprachheiligfeit bey den Samar. u. Juden VII, 106. Ber 
ſuch e. ächten Sprachlehre IV, 428. d. Ehrentitel e. Sprach⸗ 
meifterd ift entbehrl. für den ꝛe. II, 124. Abus, be 
Sprachmeifter Europas IV, 80. 

Sprichwort, wahrfagendes, (Kinder u. NR.) II, 491. 
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Sprüce, geflügelte II, 239. bibliſche - w, 194. 

ST! und SD! IV, 176. 

Staat nur dadurd groß ꝛe. I, 18. freye - „en wo bie 
Unterth. fow. ald d. Fürft von Geſetzen abh. 14%. Das 
größte Borrecht freyer - en „ ihre eig. Gefehgeber zu f. 146. 
Das allg. Beſte eines - w. von den Almofen der Unterth. 
unterh. 148. il y a des pertos qui sauvent l’6tat 
comme il y a des gains qui le ruinent II, 864. Ver 
der Feigw. an den Gränzen u. in d. Eingem. des - ber 
fi naͤchſtens in e. Hotel-Dieu verwand. w. IV, 29. 
- wo ber Codex e. güld. Eoloß ift ꝛc. 227.. Honig 2. in 
das blinde allg. Glück des - zu verwand. 365. kieffinn. u. 
erh. Materien ald Gott, - u. Menfchen zc. welche nicht 
gefch. w. k. 2c.439. - u. Kirche (Mend. Jer.) VI1,21. 49 bis. 
(f. Kirche) 62. (f. Kirchenweſen) 59. der- wird e. Aas für 
Adler 40. Gewiſſen fcheint e. fehr überflüff. Hebel in e. - 


wo 20.67. -en in Wüften verwand. 90. — ein Mißverpält. 


des Menfchen zum M. ſcheint allen öff. - Sanftalten anzu⸗ 
kleben Vil, 60. bie Vergleich. fo vieler - Sformen giebt 
uns die confufeften Begr. VI, 289. Staats» u. Kirchen» 
geſchichte (f. Zeruf.) VII, 108. nicht alle Begeb. laſſen 
ſich durch - Sgründe auffchließen I, 55. Staatskluge (f. 
Yolitif) II, 7. das Kabinet ze. macht nicht -8ffuge LIE, 


81. die - flugheit der Alt. Völfer erſtreckte ſich . bis auf . 


d. Spiele zc. I, 10. die Geſellſchaft u. Ungleichh. der M. 
ſ. k. Erf. der - 18. - der Berfiic. II, 277. die wahre 
Staatöfunft, zu thätig u. zu fchlau fich mit piis desid. auf» 
juhalten, muß auch nicht mit Sittenfpr. verwechſ. werden 
49 f. Brod u. Eirc. Spiele bewährte Hiülfsm. der röm. - 
III, 232. das legte Meifterft. römifcher - IV, 85. -slift 
171. e. guter-- Smanı würde derj. f. zc. II, 886. der - 
richtet fih nach dem Herren u. zieht d. Bolt an III, 148. 
sſtreiche niederträcht. Schriftft. IL, 86. -Sftreiche die ei« 
sem gel. Kanneng. nicht in f. beiten Träumen einf. 130. 
Minerva führt e. dopp. - im Sinn 420. die Borm der 
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- Suerfaffung im art u. nicht in d. Rinde ſuchen VI, 
841. die Wiſſenſch. der - < Suerwaltung unendf. verwid. IV, 
468.) Schwärmerey u. - widerfpr. fih [412.] - sweisheit 
des Stift. des n. Bundes IV, 87. - höherer Drdn. 288, 
(- Shimmel IV, 274. -sreform. VI, 89. ſ. bey Kirche.) 

Stab — Schriftſt. die ihren - wie Mof. od. wie dd, 
zu führen wiffen H, 56. flatt e. lebend. Brodts u. «Be 
Stein des Anft. vi, 12. 

Städte gebaut ꝛc. durch den Familiengeift 1,87. GStadi 
Gottes IV, 112. - die e. Grund hat ꝛe. VII, 87. 

Stagirit II, 80. f. Ariſtott. 

Stahl, ein dunffer Autor IL, 286. vol. VII, 121f. 

Stamina unferer Bernunft IV, 44. die ‚prima st. de 
Embryons in d. Seele e. Autors 452. 

Stammbaum abgedrofchener 2c. Meynungen IV, 145. 

Stand — wie kann man f. - der Schöpf. u. Gef. et 
nied. fehen ohne fih u. and. unerträgl. zu ſinden J, 8, 
"Monopol das jeder mit f. - treibt 12. Ungleichh. ber 
Stände (f. Handelsgeift) 16. Scheidewand zw. dem geifll. 
u. weltl. - (f. Heucheley) II, 289. -, dazu ift d. Burſche 
nod) zu jung; ein groß Gewicht sc. III, 92. — (Mend. 
Jeruſ.) - der Natur, der Gnade VII, 20. - der N. 22.2, 
25. 81. 38. 84. - der Geſellſch. 28; 26. 84. 

Standhaftigfeit VII, 285. . 

&tanley (Thom. St., Hist. Philosophiae, engl. Lond. 
1655. 1687 u. 1711. ft. durch Sottfr. Olearius Lips. 
1711., eigentl. ein Commentar über den Diog. Laert.) 
II, 14. 13. 

Start, Joh. Aug. (geb. 1741. Gen. Superint. u. 
Prof, tb. zu Kgsb. bis 1776, wo er f. Aemter nieder 
legte; 1777 Prof. phil. zu Mietau; 1781 Oberhofpred. 
zu Darmfl.). De tralatitiis ex gentilismo in religio- 
nem.christ. Kgsb. 1774. römifch = apoftol. » Fath. Ketzer ıc. 
Gtätte einer Profeffion IV, 188. hieroph. Briefe üb. die 
Tralat. 288 ff. der Hierophant 385. 230. 258. 256. 257, 
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Des Hier. Ereat. u. Promot. 289.- Disputation 276 ff. 
wie leicht es einem Stärkeren wird den Pallaft eines Stars 
. Ten zu entblößen 279. ein H. cum gradu et loco 285. 
entlauf. Lehrling eines befcheibnern Mich. 240. lebt heid⸗ 
nifch 259. fcheint arg zu denken von unf. M. Luth. 264. 
Tralat. 271. H-en befchäft. fi mit der Müdenjagd 
beidn. vocab. u. rit. 274. — Hephäftion Kgsb. 1775. 
V, 145. VI, 119. VI, 376. — pol. des Freymaurerord. 
(Aler. v. Adlersheim) Berl. 1778. IV, 188.257. VII, 120. 
viımn, 876. NReformator, Mer. u. ſ. Gefelle Heph. IV, 
241. Hephaestio Thebanus etc. 810. (&09.) unf. un« 
wiffenden Hephäftione VI, 112. — Gefchichte. der chrifl. 
Kirche des erften Jahrh. Berl. 1779. 80. 3 Bde. VI, 78. 
— Freymüth. Betr. üb. das Chriftenth. Berl. 1780. VI, 
[135.] 143. 144. 152. 162. 167. 184. 195. — über Start 
V, 64-67. 68. [74.] Ham.s Beichtvater 149. St. in 
Potsdam Vi, 181. Anefdotenkrämerey geheimer Tonfuren 
vu, 82. Kant üb. St. [VIN, 241.) vgl. durchaus vu, 
256 f. [259.] 

ſtarke Chriſten IV, 259. ſtarker Geiſt IV, 444. der ft. 
G. Onom. VI, 4. der ft. ©. Diag. 9. weg mit dem Star« 
Ten zc. 17. bis ein Stärkerer üb. ihn kommt 41f. ſtarkes 
Getraͤnk ıc. (ſ. ſchöne Geiſter) VII, 27. ſtarke Geiſter ſ. Geiſt. 

ſtatiſtiſches Gleich⸗ u. Uebergew. VIl, 59. 

Statius Wälder IT, 85. 

Statthalter mit Schlüffeln ꝛc. (ſ. Pabſt) IV, 250. 

Stedenpferde welche Grundwahrh. heißen IV, 109f. 
auf - um d. Feenring mondfücht. Unſterblichk. fpielen 887. 

Stein der Weiſen — allg. philof. Sprache, St. d. W. 
ze. 1,61. B. arb. am St. d. W. wie ein Menfchenfr. ze. 
11, 7. un homme de bon sens qui cberche 1a pierre. 
philosophale 869. der wahre St. d. W. in der Landesöf. 
111, 432. &t. des Weiſen flatt des lebend. Brods IV, 
445. der wahre lapis philosophorum in unf. pater no- 
ster:. Fiat vol. tua VI, 180. allg. u. zum Katholicismo 
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u. Defpot. nothw. u. unfehlb. St. d. W. VI, 5. Stein 
des Anſt. fi. e. leb. Brods VI, 12. wie viel kann d. Weile 
entb. der nicht zu -en fpricht, daß fie Brod m. follen; 
dabey aber glaubt daß Bott aus -en und Kinder er 
weden kann I, 289. eine Gottheit, wo gemeine Augen 
den - feben Vll, 49. 0 

Steinbart (Gotth. Sam. Prof. zu Frkf. a. d. D. ze.) 
Syſtem der reinen Philof. ꝛe. Zuͤll. 1778. (80. u. 86.) VI, 
69. 65 f. 89. 143. VI, 812, 

Stellen die man am beften verwalten kann, wenn man 
nichts thut 1,201. — eine der willigften Stellen, denn fle 
laßt fich nothz. II, 516. 

Stellung — Pflicht mit der - zufr. zu f. ze. I, 840. 
Stephanus Läfterworte wider die Moral. u. Dogm. 
IH, 255. des heil. -i Kunfte. ib, 

Stephani, Henr., foll v. e. Götterfpr. prophez. h. IV, 17. 

Sterben — die einzige Leiche die ih werden geſehen; 
Berengelung des lieben Geſichts ꝛc. VI, 259, id, fterbe 
täglich 1,864. Satans Engel fl. eines Memento mori Vil, 
800. mem. m. bey allen Ahnd. der Unfterbl. III, 54. 

Sterne für Mittel angeſ. dem Vorwig üb. künft. Dinge 
ein Genüge zu thun.I, 61. Stern über dem Haufe; fo 
Gottes Hand üb. unf. Haupte 94, Johanniswürmer .. -e 
der erften @röße II, 403. avtomat. Buft. verkl. fi in e. 
- erfter Gr. IV, &1. fieben namh. -e zc. 448. Schwanz 
zieht das Drittel der -e nah fi 192. irrige -e mw. für 
die Nachw. verlöfchen 429, Stern aus Jakob VII, 57. — 
Sternenfrone (f. Dornenkr.) 127. Rechnungen der Stern- 
Fundigen I, 17, ich war den neuen Hypoth. der Sterns 
kunſt gehäffig ohne fie zu verſt. III, 882. (vgl. IV, 2%. 
V, 24.) die ganze Erde bloß ald e. Himmeisfugel der 
Sterufeher zu betr. I, 107. Stern⸗ u. Staatöfeber (fı 
fibyfl.) II, 80. | 

Steudel, Joh. Gottl., in El. — Brief v. Ham. an 
ihn (1788.) VII, 419. 


Steuern — die den Unfterdl. geheil. Aecker v. allen - 
ausgeſchl. (Cic.) I, 16. 

Stewart Unterfuch. der Grundf. v. d. Staatswirthſch. 
Züb. 1769-72. 5Th. III, 883, 392. 

Still zu ſitzen faͤllt uns muthw. Kind. fo ſchwer IH, IL 
Das GStilffigen ift viel. e. fchmerere Lection u. faur. Arb. 
als das ew. Wirken, Schaffen u. Schwagen VII, 285. unf. 
Urahnen ſaßen fieben Tage im Stillfchweigen des Nachfinns 
od. Erſtaunens II, 238. | 

Stillings Jugend V, 264. 265. 281, Blicke In die Ge⸗ 
heim. der Natur VII, 852. 855. Romane 855. die Schwärs 
mer od. Theobald 891. | 

Stimme im Abgr. unf. Herz. I, 82. Gott bedarf k. - 
bie er hören fol 88. ©. giebt der ganzen Schöpf. e. - 88 
nichtö würde fo alt w. auf der Welt um e. - brauchen zu 
k. 84. Gott wählt e. ftille, leife - zum Zeichen f. Gegen⸗ 
wart; dieß ift die fille, I. - die wir mit Zitt. in G.s 
Wort u. in unf. H. hören 89. (f. Herz 98.) es iſt d. 
Geiſt der die - des Thons, der Erde u. Afche fo angen. 
macht 91. Teibh. Tochter der - göttliher Buft. VII, 85. 
vn, 851. - der Worte, welder fich wegerten die fie 
hörten VII, 50. „ des Teife redend. Menfchenverft.50. viva 
vox im Unterr.; nicht wie vox humana eine Orgelpfeife 
III, 14. - der TH. (f. Thiere) II, 125. f. Sprache IV, 
39 f. 89. 40. — Mehrheit der - en u, 122. M. ber - u, 
Heller IV, 146. | 

Stiftspätte gegen die ew. , Henn. I, 76. Beyſt. des 
Geiſtes um Wolle zur - zu fpinnen 187. Schaubr. in dem 
Vorderth. der Hütte ıc. VI, 12. fow. Rede als Schrift 
eine Scheine, Stiftsh. u. Wagenthron unf. Ged. ıc. 84. 
bramatifche - II, 420. 

Stirn — Zeichen an der - e. Kindes (Gleichniß) 1, 
142 —144. man trug den Spruch wie den Stein vor 
der - 11, 81. Rümpfen der icon. - IV, 805. Nachdruck 
einer gehornten - VII, 88. - u. Nabel der Rofle M. 


— 


Gtdr, D. Anton, (Erfinder einer berühmten obfähr 
Latwerge, electuarium Stoerckianum) II, 258. 
Stodmar, Ham. 8 Director im Amt VI, 260. V, 227. 


285. 241. 255. 265. 269. Mitleiden H.8 mit St: If. 


der Mann ift ein wahrer brenn., unverfehrter Dorubuſch 
für 5. VI, 12. . 

Stoicismus — ihr bindet euch ſelbſt Hände, u. Füße 
durch den - um befto rühr. ze. fiſtul. zu k. (f. Schidf.) 


- 11, 286. Salz u. Aether des erhabenften . - (f. Epikur) 


, 262. [244.] floifhe Weisheit (f. Sefus) 323. Dogma 
des floifchen Kaiſers 245. Laconismus stoicus 246. ſtoi- 
ſche Enthaltf. (ſ. Theiften) 350. ft. Allmacht ꝛc. (f. epie 
cur.) 441. Nil admirari! dieſe fi. Euthaltf. iſt ſchwerer 
zu erwerben als aller Gefchm. 2c. 221f. ber ft. Grundi. 
ber Tugendh. ift allein frey ꝛc. I, 147. epikuriſchſtoiſche 
Wortklauberey (Mend.) VI, 47. 

Zrosyela Tod x00uou — rs Gpxräs ray Aoyiom von 
©roö IV, 184. 

Stolberg, Graf F. Leop. v. -, ſ. Beſuch bey Ham. 
Vi, 290. | 

Stolz — wie hat der - in das menfchl. Herz kommen 
k. I, 87. Gott hat fi demüth. wollen um den - des 
Philiſt. zu Schanden zu machen 2c. 88. ob der - nicht 
Öfter e. Kind des Leichtfinns ift, gehört für die Kenner 
des m. Herz.; um wie viel aber e. leichtſinn. - beſſer oder 
fchlechter als e. fteifer it, damit mag fih e. Seelmefler 
abgeben 491. die Eitelf. ift ein Affe des - (f. Leichtſ.) 


498. Zug des - an Eäfar ze. 507. wenn Sie fi ſchämen 


oder viell. unvermögend find ftolz zu f., fo laflen Sie 
Ihre Feder fchlafen ib. fürchten Sie fih nicht vor Shrem 
- er wird genug gedem. w.; wie würden Sie aber ohne 
dieſe Leidenfch. die Mühe u. Gefahr ihres Weges über» 
feben k. ib. es gehört - zum Beten, es geh. - zum Arb. 
ib, ein eitles Weſen fchafft, weil eg gefallen will; e. ſtol⸗ 
zer Gott denkt daram nicht 512. Die Kraft der Trägh. 


' 
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u. Die ihr entg.gefeht ſcheinende E. des - bringen bie Un⸗ 


wiſſenh. 2c. hervor II, 22. Pflicht, die den Söhnen des - 
Der f. eigen Geſchl. ftürzt, läch. vorfommt 882. iſt nicht 
deine Berleg. der - eines Zwerges, der darum forgt ſei⸗ 
ner Statur eine Elle anfegen zu k. IV,190. Schein ſelbſt⸗ 
gefäll. u. erwählter Demuth ift im Grunde e. nafemeifer 
- VI, 896. (f. Phlegma I, 411.) heiml. Bauern» und 


Bettlerſtolz VI, 100. 


Stolz, Mile, eine Bekannte Ham.s V, 254. VI, 71 
Stolz, Mitarbeiter des chriftl. Magazins Vi, 109. 
Stoppeln gebähren IV, 445. 
Storch weiß f. Zeit II, 889. 
Strabo f. Büfching IV, 137. VII, 129. Vi, 876. 
f. Penzel. 
Strafen (ſ. romantifh) IV, 110. Strafgerichte (über 


Jeruſ.) VII, 109. 


Strenge gegen Andere (ſ. Nachficht) III, 128. 


Stroh — mit - geht ihr fchwanger, Stopp, gebährt . 


ihr IV, 445. Strohhalm, von Hamlet empfohlen; ‚son Bas 
nini aufgehoben: II, 83. 

Strome— man muß mit eben fo viel Bertr. fi dem 
+ der Umft., wie dem - der geidenfä. überlaffen , wenn 
Gott mit uns ift III, 185. 

ftudiren — nicht für Brod zu ſt. 2. I, in. (ſ. Schwar⸗ 
men) II, 219. auf allen Acad. Deutſchlands Studenten, 


welche Beweiſe und Beyſp. von ben ſinnl. u. trivialſten 


Wahrh. nötbig b. III, 418, 
Stückwerk Ihrer Adelg. VI, 22, 
-Stufen u. Art, fe Art IV, 40. [50.] 55. 58. 62. 


Stuhl Veſpaſians, der k. Thron war II, 8. 74. löche⸗ 


riger zu Rom 74. die Heimlichkeiten d. Rakur auf dem 
„ kennen lernen (Sokr.) 78. 

Stumme — der Umg. mit Tauben ı u. - giebt viel Licht 
in der Natur der älteften Sprachen Il, 125. ſtumme Gräuel 
u. Seelenmord IV, 186. fi. Sünden (f. Speculanten) 808. 
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Stumpfſchwanz, englifcher, det Mundart IV, 888. 

Stupidität, halsſtarrige, in pallio philos. IV, 188. 
ſtupideſte Schalkheit VH, 85. 

Sturz, Helf. Pet., Erinn. aus dem Leben bes Gr. 
Bernfiorf V, 268. - 

Stuttenmädier IV, 132. 

Stutzer — Plato läßt Sokr. öfter ſchwoͤren, als e. ver⸗ 
liebter - bey ſ. Seele lügt EI, 48. Horazens typiſche Ode 
Daß e. Sänger aus fabin. ze. - Ungepeuern - gemacht hat 
267. f. Dedant 84. 898. 

Styl des Sokr. (f. Sofr.) II, 46. der Stylus curiae 
des Himmelr. 208. der Zeitungs » u. Brieffiyl (Schreib 
art des N. Ten.) 209. Welen des - [498.] 500. 504. 511. 
laues Waſſer wie fein - fey f. Name. IV, 68. 242. dat 
ganze Berdienft des - zu einer wäfl. Deutlich. der Rede 
ze. vereitelt 429. Gehalt des - (Ham.’6) u. f. flrenge 
Kunft, felbigen nach Maßg. der Perf. u. d. Sachen zu er⸗ 
heit. u. zu verfchatten 809. (Ham.’8) wunderl. Decon. 
des - 820. des Grafen Buffon Ideen üb. den - 321. 
Ueberfegung derf. ASLff. fie betr. den - im höh. Verſt. 
451. der - ift die Ordn. u. Beweg. welhe man f. Ge 
danken mitzuth. weiß zc. [452 f.] d. Plan ift noch gar 
nicht d. - felbt, fond. nur f. Grundlage [453. 455.] d.- 
wird gleicht. Hände u. Füße bek. zc. 455 f. stylus atrox 
poetifcher Bilderfchrift 456. der - muß ein bloßes vehie. 
hoch⸗ wohl⸗ u. edelgeborner u. Peiner vöbeld. Einfälle f. 
458. Scribenten die gar k. - fond. höchft e. leeren Schat- 
ten deſſ. haben [461.] d. wahre - "prägt Gedanken -aus 
[461.] Strenge des - [461.] alle Phänom. des - f. mehr 
ſubj. ald obj. Verhältniffe ze. 461. wie der - edel, wie er 
männlich u. felbft majeftätiih wird [462.] die lichereinft. 
mit ſich felbft, welche den aͤuß. Wohlſt. w. die inn. Wahrh. 
des - ausmacht [462.] der - begreift e. Bereinig. u. Ueb. 
aller intellectual. Kräfte in fi [462.] Ideen geben allein 
den Grundſtoff des - [468.) (I. Spracheib.) das Gehalt 
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‚e8 - befteht in f. Verhaͤltn. zur Beſchaff. des Gegenſt. 
463.] der - if der Menſch ſelbſt ganz u. gar [468 f.] 
‚a8 Leben des - hängt von der Individualität unf. Begr. u. 
teidenich. ab ıc. 465 f. der - bildet nicht fchlechte u. ges 
neine Reden vor, fond. Die allerbeften ꝛc. 466. demüthig 
richt im - fond. am inwend. Menfhen I, 491. Sie wiſſen 
aß ich ein and. Lavater in der Phyfiogu. des - bin V, 
20. was and. Leute - nennen, ift bey mir Seele od. Urt.» 
I Verdauungskraft 257. Rechenſchaft von jedem unnügen 
nüß. Worte u. Delon. ded -, in Dielen beiden mpE. 
Bört. liegt d. ganze Kunft zu denfen u..zu leben VI,855. 
illes was Demofth. 2c. dachte, das find d. beiden Wörter 
Def. u. - für mid) ib. ich habe immer gegen Berftopf. u. 
Durchfall der Gedanken u. des - zu Fämpfen gehabt Vil, 
132. vom Anti» Styl IV, 466. — theologifche Syft. alten 
nd neuen Styls (mit e. Note) IV, 102. Dictatoren pros 
ef. Kirchen, neuen - 6 vi, 118, 

Styr — ein Sieg, der das myth. Kind des - iſt ꝛc. 
II, 883. dieſſ., jenieitö des - 2c: IV, 104. 

fubaltern (f. Mpops) III, 889. 

Subject (f. Prad.) Vi, 49. VI, 28. 82. kasjestive 
Ideenreihen 109. 

fublimefte Bosheit vu, 8 

Bubordination (ſ. Hypoth.) IL, 250, Band aller - aufa 
zelöfet , welche ohne Berleug. u. Unterwerf. der Buft. un⸗ 
nöglich (f. gef. B.) IV, 333 f. 

Suchen — fo geht es mit - u. Finden VI, 92. 

Sünde — Gott hat die - zu unf. Zuchtmeißker auf Chr. 
zu unf. Ruhm in Chr. gemacht I, 82. - felb die Mutter 
ver Sprachen 103. Leine folhe Wolfe von Zeugn. wenn 
dieß nicht unf. - umentbehrlih gemacht hätte 103. Fluch, 
ven bie - dem M. aufgelegt hat, ben aber Gott zum 
Begen für die Seinigen machen will 10). das Gift der 
- im Blut u. Herzen 164. Caſuiſtik des Gat., die uns 
einige-en Mein macht in Vergl. anderer 165. meine - en 
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fe Schulden von unendlich mehr Wichtige. m. Folgen als 
m. zeitlichen 215. ich überlaffe Bott alle Die Folgen m. 
‚„en da er die Laſt derf. auf fi) gen. 219. Bott vergeht 
und die -en unf. guten Abfichten u. guten Werke 330. 
wer glaubt, daß Gott unf. unerk. - ins Licht vor fein 
Augeſicht ſtellt? was wir nicht für - halten, braucht kei⸗ 
ner Vergeb.; diefer Wahn ift e. Schlaftrunk . . III, 28. 
unerkannte - 187. ich weiß, Daß mein Erlöfer mich erlöfen 
w. auch v. der- die mich wie m. eig. Haut umgiebt, mid 
träge macht ze. 156. nicht fremder - en theilh. zu machen; 
eti. - find offenb. ze. I, 871. lieb an m. -em erinn. ja 
w. weil feld. mir immer Joſeph ins Gemäth br. 481. — 
der Eifer für d. Ehre meines Baterl. ift e. gar zw glänz. 
- al8 daß fie eure Dergeb. hoffen darf IV, 90. laͤcherl. 
Schwachh. fi aus -en die gäng u. gäbe find, e. Se 
wiffen zu machen 189. öff. -en privfl. 228. die ſtummen 
- der Speculanten 308. Marktichreyerey der Vuft. erfiredt 
fi nicht weiter als auf d. Entblöß. u. Erf. der —, damit 
‚bie Leichtgläub. des Unglaub. überaus fündig würde VI, 17. 
(f. Liebe 272.) 

die Frommen follen was der Sünder fucht u. nicht 
findet, umfonft durch des -8 Arbeit empf. I, 105. ich bin 
der vornehmfte unter den -, fagt d. größte Apoftel 892, 
Menfhenfohn, der - annimmt u. mit ihnen iffet 404. 
warum jeder Heil. ein - f. muß IH, 254. ganz recht, daß 
der als ein - gerichtet werde, der übel thut auf daß Gu⸗ 
tes herausk. VI, 21. — die Umftände des Sündenfalled 
I, 66. e. ſehr frühzeit. Begeb. welche der Wiege des mſchl. 
Geſchl. fo angem. ift, Daß die Wahrhaft. ihrer Erz. aller 
Zweifelfucht den Schlangenfopf zertritt IV, 32. — die M. 
. würden ſich auch ohne Sündfluth bald aufgerieben h. u. 
die - if in dieſer Abf. nicht einmal als e. Strafe anzuf. 
fond. als e. Wohlth. I, 71. Buff. Tadel über die Sünd⸗ 
Autherffärer; warum leidet die Schöpf. e. Theorie , wenn 
bie - Beine leiden fol 279. (f. Schöpf.) 1,488, (f. Clem.) 


, x 


511 


VI, 109. der heil. Geiſt ſchwebt auch fiber dieſer - als 
Habe, als Taube Vi, 221. orthogr. - IV, 124. epidemiſcho 
polemiſche - Vil, 77. (f. Natur) II, 285. 
Süßigkeit (ſ. Bürger) VÜl, 117. Süßteig (bes Thei⸗⸗ | 
mus), IV, 250. e 

Suisse II, 864. le Suisse paye au culte de sa 
nature etc. (Montesqu.) 869. Colleetivname ber intole⸗ 
ranten Schweizer VII, 128. 

Sulamith — Riefen» u. Heldenformen der S. und 
Muſe VIl, 13. - in petto: aber mein Herz wacht VI, 199 f. 

Sully (f. Sprache) II, 125. 509. grand Financier 
au front negatif IV, 157. S. [420.] VII, 170. VI, 
188 bis. les &chasses d’un bon homme comme Sully 197. 

Sultan, unvermögender (f. Publ.) IV, 434. die [üs 
lerne Sultanin des bereich. Geſchm. II, 406. 

Sulzer, von Ham. befucht I, 192. -5 inf an Herder 
V,.96. Tagebuch VI, 157. 

Supellexy; gelehrter, quam curta IV, 5, 

Superftition f. Reliquie VII, 46 

Surrogat VII, 109. — Suſan (f. Haman) 1V,67.176, 

Sufannenbrüder unf. erleucht. Jahrh. Vl, 118. 

Swedenborg III, 847. V1,196. VIl, 174. 108f. 347 f. 
der ſchwed. Koboldſeher IV, 60. . 

Swift zudte die Achſeln über d. alten armen Maun 
den er im Spiegel ſah II, 62. Ars Pun-ica ete. 
Swift d. Ruhm der Geiſtlichk. 296. 297. 474. speciali 
gratia, wie D. Ion. ©. ein Baccal. Artium ward IV, 
285. [Vill, 266.] -0 Mond, Königögefpenfter [V, 147.] 

Sykophant (f. Hieroph.) IV, 249. (f. Preußen) VII, 
80. ſpkophantiſche Verläumdung des Chriftenth. IV, 272, 

- Syllogismus — Ariſtot. vom phyſiognomiſchen - II, 80. 
la fei implieite de notre Raison & l’Infaillibilite du 
S. 858, jüdifher - (Ioh. VI, 15.) IM, 61. ein vierfüß. 
- Vi, 110. — die Beweg. der Gedanken fcheint den 
Schulgeſ. der Syllogiſtik entgegen zu ſ. U, 81. geomant. 
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Spiegel mit fyllogififchen Mittelbegr. v. gleichem GStok 
210. die falfhe Spigf. der vier fol. Fig. (v. Kant) 427. 
ber peripatet. König des Thierreihs u. die if. Gpigf. (. 
sier (pl. Fig. 484. (f. Syntheſis Vl, 50.) gefpdit. Bänfe- 
Biel zw. den drey ſyll. Schreibefing. VII, 7. 

Symbolum — Reliquie des heidn. Wortes S. IV, 258. 
anf. ritus u. -a einem flumpfen cultello Flac. uute- 
werfen 259. Symbol der Bereim. mit d. Gotth. ze. VI,1& 
Wahrh. die alles pofitive in 1, Symbol der Gotth., auf 
- Bst 81. — fomboliihe Handlungen (ſ. Leben) IL, 156f. 
der hieroglyph. Adam ift die Hift. des ganzen Geſchl. im 
fomb. Rade 265. (f. hierogl. 262. VI, 41.) Geiſt der 
Gnade u. Wahrh. im fymb. Eerem. aufbewahrt VIL, 45. 
Das Ehriſtenth. glaubt nicht an fpmb. Elem. u. Lofungs- 
zeichen 46. ſymb. Berwandtfch. der ird. Dornen » u. himml. 
- Sternentrone 127. der verfluchte Widerfpruch in unf. ſymb. 
Lehrbüch. IT, 289. 

Sympathie der Unwiſſenh. gehört dazu, von der folrat. 
e. Begr. zu h. II, 80. (Bott liebenz) if aber wohl 
menfchl. Liebe ohne Belanntih. u. - möglih IV, 14% 
Grundlage einer - bie ſchnell zur Identität ihres Gegenf. 
ſich erhob 280. 

ovuyvyos V, 274. 

Symptome find nicht dad Augenmer? des Arztes x. 
VI, 889. - des Leichtf. hören von ſelbſt auf, wenn bie 
Duelle gebefj. wird, u. müffen eher beförd. als zurüdgelt. 
w. 840. unzertrennl. - (f. Zeichtgl., Sieber) Vil, 69. 

Synagoge hat ihr imprimatur gegeben IV, 68. die 
Häupter der - VII, 45. 49. | 

Synedrium der neuen u. deutfchen Litteratur IV, 19% 

Syntax (f. Pflichten) VI, 335. Moral ift nichts ald - 345. 

Syntheſis (f. Analyfis) VI, 49. VI, 6. 14. die - des 
fologiftifhen apodiet. Dreyfußes VI, 50. Name Meta 
phyſik; zufall. Syntheſe ze. VIl, 7. - des Präd. mit dem 
Subj. 7. Mathematik .. Leichtigkeit ipre - darzuſtellen 2c. 8. 

' die 
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bie - die Kunftnath eines zänftigen Leder⸗ oder Zeug⸗ 
ſchneiders 16. die fonthetifhen Geheimn. beider eorrefp. 
ic. Geftalten 12, 

Zuv9oorsouos — Beſtimm. des Menſchen zum -& 
etc. VI, 16. 

ſyriſche Weiſſagungen ch Kaiphas) IV, 247, 

Syſtem — die Eitelf. gleih -e zu machen I, 418. 
man befchuld. die Griechen, daß bie Geheim. morgen, 
Weish. bey ihnen zu faßl. -en ausgeartet wären II, 74 
(ſ. Wiſſenſch. 215.) ein = aufführen u. behaupten ift ein 
eben fo poet. Meifterfl: ald saxa movere .. 518. vom 
Nachdruck der leichten u. kurzen Drofe der Genies, die 
Jeſaias fahe, bebten die Windfparren des -6 487. das 
- des heut. Jahres, das euch den Beweis eurer Borderfäge 
erläßt, wird das Mährchen des morg. |. 168. . Nachiviel 
eines - (f. Sinear) 489. Höllendrand deffen - die Göttin 
Laverna mit faulem Holze erleuchtet 496. ob die Mauern 
eines jeden - Durch e. levit. Pofaunenhall ꝛc. einfallen 512, 
Urfpr. u. Zerflör. aller -e m. Sprachen des alten u. neuen 
Babel IV, 11. der große Architekt u. Eckſt. eines - das 
Himmel u. Erde überleben w. 19. der Ed. unf. evang. 
u. apoft., bift. u. dogm. - VI, 12. das alte buchſtäbl. - 
vn, 105. theolog. -e alten, neuen Styls1V,102. Systöme 
destructeur d’un Chevalier d’industrie 156. das fünfts 
lichſte der Politik u. Goldmacherey 250. ‘Man. durch 
Chriftum dem ganzen - der Ratur u. menfchb Geſelligk. 
analog 830. S. de la nature, S. social V, 163. Gottes 
Finger in einem dopp. » von Ungeziefer VI, 7. fehen was 
nicht da iſt 2c. macht das ganze - zur Nacht 11. Sprung 
über brüderl. Mauern eines - 85. - de convenance ete, 
vu, 60. der Glaube iſt früher ald alle -ez er hat fie erft 
heworzebr. sc. (Garve) 69. Frucht (der Autorſch.), welche 
die Hülle neuer Generat. u. gleichart. -e innigſt verſchließt 
u. bewahrt 97. am faulen Holze ihres - gebund. Metas 
phyſiker 98. Inſecten die -e wie die Spinnen bauen 122, 
— Bamann’s Ghriften VI. 5.8 33 
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les -es d’ane foi puniqne VIN, 198.196. — Kelenda⸗ 
Syſtem⸗ u. Projektmacher IT, 80. — Pönnen mir B* 
Syftematifer ſ. (Spinnen)? u. wo blieben bie Seen“ 
würmer 2c. III, 192. — die großen Genies fcheinen u 
Den fuftematifhen Marſch ihres krebsgaͤng. Widerſacher 
nachzutrollen 2c. II, 491. Mufion fpfl. Grundlichk. dm̃ 
jedes Eompend. der neuen Scholaft. auf d. Titelbl. verſp 
506. Abgötterey .. oft: Bau eines Thurmes von unabfchum 
Spitze IV, 273. fyit. Predbyterie der Folgerungen n. iht - 
Bimmelblauen Reihen VI, 82, ſyſt. Bündigf. des rim» = 
metaph „Path. Defy. VII, 27. der ſyſt. Atheismus 58. 


Tabackſchnauben I, 222. — Tabagien IV, 134. 

Taeitus Gabe zu erzählen IF, 195. - Beob. zc. 48, 
Deutfcher &elehrtenftaat nach den Zügen des - 485. Fı- 
bius u. T., zwey röm. Ecdelnamen VI, 812. waflerfüdt. 
Bruft eines - IV, 38. 

Tal, Reetor in Königsb. III, 820. 82T: 

Tactik — Du. Icil. üb. - IV, 269. die milit. mit 
der litterar. - vergl., welche beide ihren Hamptfiß ine. 
Refidenz zu behaupten fh. 269. Gipfel der erhabenften 
Taktik 246. hermenenvtifche - VI, 40. — der tactifche Ruhm 
unf, Jabrh. IV, 269. der große Tacticien Folard 268. 

Tadel der frechſten Splitterrichter verl. ſ. Stachel fob. 
zc. 11, 164.- der ungerechtefte - hat in m. Augen f. guten 
Grund den ich zu finden fuche V, 82. da haben Gie m. 
geraden, freyen - VI, 286. nicht tadeln, fond. richten iR 
wus verboten VII, 176. 

Täufchgläfer des Satans I, 80. 

Tafeln — les douze tables etc. II, 867. Ueberlegen⸗ 
heit der zehn Worte über die zuf.gebettelten zwölf - VI, 
52. neue Moral mit zwo od. zwölf - (f. Moral) IV, 832. 
Tag (f. Ewigk.) I, 80. was für e. Raufch was für 
e, Richt f. unf. -e wenn die Buft. fie zählt; was für e. 
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[I wenn d. Glaube fie zählt 80. der Chriſt afletn iſt e. 
dert f. -e 80. -e zu wählen if alter Weiber Kram 379. 
mmer ein and. Intermezzo für die Fabel jedes - u f. 
Han Vi, 184. wenn e. einz. Wahrh. glei d. Sonne 
errſcht, das ift - IE, 281. 516. der Tag des Herrn, ein 
so antag (hwärzer als die Wittern. ꝛc. ze; 8301 f. es wird 
- f., weder - noch Nacht 516. des H. - iſt e. Finſt. 
nicht e. Licht ꝛc. IV, 288. der - bes H. wird kommen 
ie e. Dieb VII, 70, fein - wird f. wie das Feuer des 
Oldſchm. VII, 880. (fe Heil IV, 827.) — Tagedieb 
ẽeWonſtrirt Sügen II, 280. erſt. m. viertes Tagewert der 
5 chöpf. IV, 130. XAntheil den das ‚gem. Belle an dem 
kleiß jedes Taglöpners nimmt ze. I, 20. | 
Talent der Beob. u. Philofophie IV, 114. Erfahrung 
ÜR das größte - VI, 157. ohne Verfuche k. keine -e ge 
prüft u. ausgebildet werden Vil, 93. | 
Talisman VI, 48. VII, 8. on 
Talmud der vier Fakult. IV, 59. - des Pabfith. 258. 
talmudifche Zweifel VII, 44. t. Vorurth. der Welt n. 
Schulweisheit 118. 
Tändelepen e. Leſſ. ze. II, 193. — Tantalus VII, 867. 
Tanz — die Beweg. unf. Urahnen war e. taumelnder 
».11, 268. d. Staatöflugh. der ält. Völker erftr. fih bis 
auf die Tanzfunft 1, 10. der fpecul. Buchfäßler w. auf 
d. fhmalen Tanzleine fchwindlih VII, 88. Tanzmeiſter⸗ 
brief III, 128. 
Tapeten f. reden II, 263f. 
Tapferkeit ift nichts als d. Blüthe der Geduld r, 296. 
Taraxippus der Laufbahn die uns verord. iſt ni, 255. 
Tarquinius Cup. u. die Mohnkopfe III, 290. men 
ſchenfeindl. Stab des T. ©. Vil, 828. ' 
Zartarus — mpthol. Legende vom Elyſ. u. - VI, 9. 
Tartüffen f. Unglaube HI, 422. 
Taſchenformat — Poſſen im - II, 411 — ein Ber 
feben daB uns faft Fein Tafchengeld anverir. wurde ꝛe. 
nr 83 
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vn, 168. — galt. Yächter nu. epiklir. Igor. im beliebten 
Taſchenſpiel 1V, 250. des Tenf. - fpiel 272. Schatten» u. 
-fpiel mit . . fubjeet. Ideenreihen VII, 109. Tat. u. griech. 
Zf.fepungen . . Tafchenfpielerfünfte I, 186. - Fünfte womit 
man ofen dem herrſch. Geſchm. angen. u. ehrw. zu ma 
chen fucht II, 507. . 

- Tatarismus IV, 272. 

Taube (f. Stumme) IE, 125. ‘bey den felt. Beyſp. der 
Taubgebornen immer Mangel der Sprache IV, 14. mit 
einem - von d. Harm. 2c. reden 130. taubgeborne Philo⸗ 
ſophen VIl, 55. taubgeb. Joh. Ballhorn 55. — taube 
Freude eures Geſchm. IV, 229. 

Taube — Keltertreter deſſen Augen gleich den „en 
lachen die den Wagen der Benus ziehen IL, 408. Rabe, 
Vorbote der - die €. Zweiglein vom Oelb. brachte VII, 416. 
Saubenauge (f. Raben) IV, 218. Taubeneinfalt (f. Schlan« 
genlift) 22%, verfcheuchtes Taubenerfenntniß VI, 41. felige 
mach. Dhilof. der Taubenfrämer IV, 442. die Sprüde 
der jüd. Meifterfänger dem Taubenmiſt gleich fchäten II, 
801. himmlifch-fympathetifches Taubenwonnegefühl IV, 485. 

Taufe, Bund eined guten Gewiſſens I, 876. - des 
Geiſtes II, 489. die - der Ehriften ze. (rec.) IV, 8298. 
ſtatt des Waſſ. Sand :c. [881.] Geiftes» u. Feuertaufe 
mit neuen Zungen Vil, 286. f. Schweißtaufe Vi, 12. 
— mein guter Taufname⸗ IV, 137. 

Taumelkelch trunkener , köckender Vernunft IV, 136. 

Taufch ift Älter als Handel II, 258. 

Taufend — Einer unter -en 1V, 229. ein Tauſend⸗ 
künſtler, M. A. II, 220. 

Telefiurgie, beidnifhe VI, 14. — teleftifhe Gebr. u. 
Sitten (Mof.) VII, 108. — Tiere, lebte Refultate 
aller :Erf. VI, 5. 

Teller, Abr., Wörterb, des N. T. zur Erkl. der dır. 
Zebre 1772 ıc. VII, 803. 
Tellerlecker — ſeligmach. Philof. der - IV, 442. 
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Seller, P. le - V, 8. | 
Tempel — was bat der - @&.8 für eine Sleihe mit 
den Idolen VI, 18. der Jude bat, ſtatt —8, Schulen ꝛc. 
vn, 65..— find die Tempelherren fchuldig oder unfchuldig . 
zc. VI, 801. mit der Erecution fängt man an u. mit ber 
Unterſuch. währt es von Phil. des Schönen Zeit bis auf 
Nicolai den Gr. 286. 302. 
Temperament f. Schwermuth I, 7. Kant über dv. -e 
Jill, 274. 278.- 
Terminus maior, min. Vil, 11 —Serraffon, Abt VI,5Sf, 
Terrasse, de la, Lieut., ein Freund Ham.s VI, 182. 
Tertullus f. Paulus III, 355. — Tertullianus V, 87. 
Teftament — Streit über die Sprahe u. Schreibart 
Des NR. T. II, 204. 511. daß die Bücher des N. B. 
#Boeisti, Anvicel, Gwuriars geſchr. find wie d. Titel 
Des Kreuzed 204. der Weg d. Ehr. mußte e. heil. Schreib» 
art zum Unterfch. erh. 206. die göttl. Schr. ermählt das 
alb. zc. 207. 469. von der Schr. worin künft. Begeb. 
vorgetr. w. müffen, haben wir nichts ifoperimetricalifches 
209. in dem Gefchn. des humile genus dicendi muß 
Die Schr. der Bücher des N. B. beurth. w. u. hierin find 
fie gewifferm. original 209. wie man in den Schulen das 
NM. T. mit dem Ev. Joh. anfängt, fo werden auch die 
Geſchichtſchr. als die Leichteften Schriftft. angef. 217. das 
Meue Teft. grierh. I, 423f. 448. 452. 503. 516. III, 40. 
47. 79. V,248. Daries Wörterb. v. Kypfe 1,424. Light- 
foot hor. hebr., Schötigen 111, 79. Koppes N. T. VI, 82, 
(ſ. Bengel, Kypke). Philoſ. Borlef. über das ſogeuannte 
neue Teft. VII, 208. 278. 282. 306. 353f. Kritik des 
NM. T. IH, 15. — das Alte Teſt. hebr. 118. Pentateuch 
23. 25. 51. hiſtor. Bücher, Jeſaias 27. Jerem. 88. Diob 
v. Schultens 44. 47. Daniel 117. Mich. warnt mit Paulo 
Ungeübte für die Ausleg. der Bilder A. T. ꝛ⁊c. 260. Ra- 
tionalfchriften des alten Seelrechts Vil, 104. neues Seel⸗ 
recht 105. 1086. — un Test. polit. sera le dernier 
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Chap. de mon Roman philosophique IV, 155. Del 
tins neues Teft. zur Erzieh. des M. u. der Völker 456, 
Testieuli meiner Autorihaft VII, 99. — Heil. Perſon 
an deren Teostimenio ſelbſt unf. klügſten w. befcheid. Or⸗ 
thod. zweif. IV, 57. 
tetanifcher Krampf auf d. Tit. v. Mend. J. VIlt, 826. 
Tertlsores — Pan k. fröpli fingen das - IV, 487. 
Tetens (Prof. zu Kiel) ub. d. Urſpr. der Sprachen u. 
d. Schrift 1772. philoſ. Verſuche üb. d. menfchl. Niere 
ihre Entwid. 1776. 77. V, 252. 256. VI, 88. - 
Teufel glauben u. zitt. 11, 802. jene altvetteliichen Ge⸗ 
fhöpfe welche zitt. u. deren Daf. der Pred. ihres hiſtor. 
@laub. leugnete IV, 187. des -6 Tafchenfpiel . . Schach 


spiel 272. zum - fahren, nachdem man gleich ihm dad 


Factotum auf 9. Erde gefpielt V, 162. dumme - 11, 301 


- der hohe Bufto an Schüffeln die mit T..f.Isdr. cd geſalbt 


f. I, 274. ein Friſchlingsragout mit -dred zc. IV, 816. 
f. Diab. 

Text — ein forgfält. Ausleger muß die Raturforicher 
nachahmen in d. Behand. f. -6 II, 32. - der Natur f. Rat. 

Thalamus des Weingotts VI,8. — felix thalami V11,880. 

Thamar, Schleier der Balfchheit ac. I, 390. 

Thamus f. Sofr. II, 268. 

Thaten — bloß Beweg.gründe aber niem. - f. meine 
Geheim. V, 289. - der Nachfolge Ehrifi VI, 12. — 
Thatfachen leſen IV, 89. - u. ihre verhaßte Evidenz u. 
erſtickte Energie dem allg. Wortlrom der Gpeculation 
entg.feßen 836. zuverläß. - machen den Weg zur Wahrh. 
leicht [898.] TH. (Mend. 3.) VII, ALf. 48. 

Thau auf Gid. Kließ VII, 36. - tropfen f. Seifenbl. 

Thaumaturgie — äſthet. - II, 198. Thavmat. u. Illu⸗ 
fion dramat. m. ep. Dichtkunſt IV, 249. 

Theater in den Saal zuf.zichen II, 426. das - nad 
dem deal aller Kunſtr. IV, 861. -pomp der Garderebe 
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w. Mafchinereg vom Machiavellismus abfond. 2346. Furien 
eines + tyrannen 440. | 
Theil — befcheidener - (f. Einfihten) VI, 200. Bott« 
‚(05 daß daß befte - nicht von unf. Wahl abhängt zc. VI, 336, 
Theismus |. Epriftenth. IV, [244.] 246f. 248. 283. 
285. 284. Pabſtth. 283f. 281f. es fehlt der ganzen Hypoth. 
des - nicht am Tiefen der Unwiſſenh. u. Schwärmerey 247- 
worin beft. denn die Wirk. des - u. feiner Legion 248. 
ipeer ift viel die Wiß ze. verſchweuden ihn plaufibel zc. zw - 
machen 248. Berdienfte der neueften Porphyrigner um den 
- 248.. follte es dem - gelingen einen Protector hervor. 
zubr. 250. der Held des Ehriftenth. nannte ſelbſt den Fur 
halt ſ. Theismi ein Reich der Himmel 250 f. der herrſch. 
- uf. erl. u. gefitt. Jahrh. ift auch ein Glied u. Theil des 
großen evang. Plans der Erbarmung 251f. der - artet 
durch die Modejeucdhe mehr u. mehr zu e. tummen Salz 
aus 252. was ift Heidenthum? .. der - der fih zu den 
übr. wie des Teuf. Tafchenfpielzuf. Schachipiel verhalten u. 
au Tralat. ex Gentil. das famarit: röm. u. jefuit.Chrift. übers 
treffen fol 272. Apolldes- 274. die UIngereimtheiten des mer . 
taphyf. - 440. gemeinfch. Ader des - in der chriftl. Myſtik 
u. heidu. Telefiurgie Vl, 14. — haben die größten Theiften 
den Ruhm ihrer Stärfe der Ausüb. des moral. Phariſäism. 
den fie pred. zu verdanfan IV, 250. ftoifche Enthaltſ. der 
- die Bürde der Pfl. anzurühren ib. war nicht einer der, 
Zwölfboten ein - 258. unmwiflende oder leichtſ. -en 260. 
Das verburg. Weſen das ſich einem EI. Hofgefindel ungläub.. 
u. verächtl. -en vertraulicher offenb. 262. derj. Theift der 
als ihr König eines ſchmähl. Todes ftarb 262. -en des 
Ehriftenth. 268. den meiften unf. - pflegt bey Leſ. alter 
bebr. Prophez. d. Kopf warm zu-w. 266. ſch. u. flarke 
@eifter die lieber - heißen ‚mögen dem Gott dieſer Welt. 
au Epren 274. das Chriftenth. iſt eingefegt von -en ge⸗ 
läͤſt. zu w. zu ihrer Selbftverdamm. 284. — f. Theokratie. 
Thekoa — Weib von - IV, 9, Ä 
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Thema in zwey Theile zerlegt-ıe. IV, 32. 

Themis — Orakel der - II, 405. — Heos ſ. A0yo0s IV,A8, 

Thpeodieee — Tand der -en II, 428. @otted Zorn 
war ergrimmt über die -en der zween Freunde (in Diob) 
455. 111,187. Leibnig hatte Recht für jenen einzelnen al 
son dem nur in e. — die Rede f. kann VI, 27. 

Theodor.. König von Eorfifa VII, 115. 

Theognis In, 27. — Theokrit ibid. 

Theögonie Mufe) VII, 14. koſtlicheres Ey ais ale 


ausgebrüt. - en 285. 


Theokratie des EI. theift. Volle IV, 262. letzte Zeiten 
des erftgeb. Theismus kurz vor d. Ende der - u. der Zer⸗ 
för. ihrer Metrop. 273. das prophet, Räthſel einer - xX. 
vn, 56. theokratiſches Plagium 88. 

Theologie — geben Sie zu Ihrer - zurück ze. I, 880. _ 
839f. was wollen Sie für große Anftalten haben? drey 
Reibbücher binlänglich ze. 348. dieſe ältefte Schwerter der . 


höh. Wiſſenſch.; nibil aliud nisi Grammat, etc, 11,16 


* 
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HI, 16. Theologiam in Philos. quaerere; Philos. in 
Th. qu. [270. Baco} Die Poeterey, fagt Opis, if anfangs 


‚nichts als e. verborg. - gemwelen 236. (f. Mythol.) 278. 


Bas matte u. dürft. Stückwerk in den morgen. :en IV, 
185. Kants Eritit aller fpeculativen - VI, 52. Orthogra⸗ 
phie nach dem Ohr ift eben das Stedenpferd, mad nah 
der "Buft. 123. ſ. Moral IV, 489. 

ich bin fein Theolog wie die meiften Kinder unf. fehrifte 
ſtelleriſchen, gleißn., unzücht. Geſchl. II, 106. ia parole 
de la creix est le plus grand Scahd. aux yeux des 
Theologiens orthod. 87%. Theologus gloriae; Th. 
erucis [466. Luth.] was rühmen ſich die -en der Schrift 
(f. Schrift) III, 252. alle Virtuofen des Altesth. mußten 
wenigft. -en f. 420. unſ. neueften - an der Ref. des En« 
therth. unter der Xegide der Toleranz geſchaͤftig; fehr polit. 
Heilig, im Redegebr. 1V, 105f. — unfere theelogifhen 
GHofräthe 2. II, 274. theol. Syftem alten, neuen Stylt 
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V, 108. td. Kunftgriff 444. th. Philologie (ſ. Ph.) TEL, 40, 
heologico⸗ politifye Anm. VIl, 83. fheologico = politico« 
wpoeritiſcher Sauerteig 118. 

Theomachie od. Autocheirie unſ. Wigande IV, 273. 

Theopnevſtie der fihtbd. Stamm der Myfterien VI, 9. 
mf. Handfchrift ... Spiegel einer - 41.120, 

Theorien, romantifhe,; IV, 110. die -e der wahren 
Rel. 198. wenn Darftelung — hat ꝛc. 434. der zw. Him⸗ 
nel u. ©. ſchweb. Epha der - im Sande Sinear VII, 88, 
‚en fanfen dem Soph. vor dem Gehör 50. Transfubfl. 
itherifcher -en 107. außerord. - üb. .d. Judenth. 110. - en 
vie MBögelnefter bauen -122. verfluchte -en Vill, 854. 
Theoriſt VII, 64. theoretifche Spinnweben IV, 431. th. 
Schutt VII, 84. — Huth. zählt d. Schönh. der Theoreme 
mm boben Adel des Gefühls III, 271. 

Theoſophiſten, monadifche VII, 108. 

Theres u. Bithan IV, 836. — Thermutis II, 859. 

Theses publiques... les Tournois de la philos. IV, 
37. periodifcher Galimath. per Thesin und Antith. VII, 
12. — taugt unſre Thetie nicht 2c. IE, 917. 

Thespis, Hefen der dramat. Dichtf. II, 440. unfer 
yentfcher = (Bam.) 107. IN, 112, 127. 

Thetis II, 407. 409. der Mutter - Taufe für bie 
Yerfe des achilliſchen Grundf. verloren Vi, 82. 

Theurung ein phyf. Uebel I, 140. 

Theut — tieff. Prophez. üb. die Erfind, des - (Soft.) 
1, 268 - 

Thier — das Glück der -e hängt von unf. Tug. m. 
raſt. ab 1, 106. denfen wir M. an die Dienfte die und 
ie unvern. Geſchöpfe erweifen 106. unf. Ueppigk. ze. ver. 
verbt die Sitten der häusl. u. zahmen -e; unfertwegen 
nußten fie ihren Inſt. verlieren ꝛc. 106. verachtet nicht 
iefe unmünd. Sittenleprer, deren Gauteltug. euch beſchaͤ⸗ 
nen, deren Handl. äfop. Spiegel ſ. 106f. Anfehen der 
n. Ratur üb. alle - auf d. Felde u. das liſtigſte derf. 112, 
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die Stimme der - fommt uns für ihren gemeinfd: Wede 
fel eingeſchränkter vor als fie f. mag, weil .unj. Sinn 
unendl. ſtumpfer f. 11,125. - zu Adam gebr. 20. (I. Adam) 
282. die - behaupten das fürftl. u. priefterl. Recht dir 
Erſtgeburt IV, 16. hat ſich wohl die Weish. der Aeg. bis 
zur Anbet. der - ohne zureih. Grund ernied. f. 16. dis 
Meifterft. unf. flolzen Buft., Nachahm. u. Eutwid. ihres 
blinden Inf. ze. 16. Erk. des ©. u. B. dem Skeptic. 
eines iR. - zw danken 16. die Phyfiogn. menſchl. Zungen 
mit den Stimmen der - zu vergl. 16. redende - in Aelops 
ab. .. der menichl. Natur analogifh 24. ſ. Menſch 4. 
42. 50—68. die Sphäre der - beftimmt die Richtung aller 
ihrer Kräfte zc. durch den Inſtinkt 48. Beſtimmtheit der 
-e (Mend.) VII, 21. 83. wie der M. alle - nennen 
würde , fo follten fie heißen; Vor⸗ u. Ebenbild der Bee 
fimmth. 36. — jedes - hat im Denken u. Schr. ſ. Gang 
2c. I, 442. ein vernünft. - follte nach der Anal. des gaue 
zen animal. Reichs die rauche Seite ſ. Fells ausw. tragen 
IV, 230. — Thier das gem. ift u. nicht iſt zc. VI, 10. 
v1, 118. — die dem Adam bef. gewordene allg. Beftands 
beit thierifcher Charaktere II, 261. thier. Unterricht (der 
Sprade) IV, 15. Plagium des urfpr. thier. Naturlichts 
(f. Künfte) 16. thier. Haushalt. (ſ. Defon.) 4. — 
Tpierdienft VII, 46. Mode fih in Thierhäute zu Heiden ı« 
‚Al, 261. Thierkreis 401. (f. Wufe) III, 218. 
thisbitifche Laune Luthers VII, 68. 
Thomas: mein Herr u. m. Gott 1,-451. (Chr. Erſch. 
an - Ill, 87.) pia desid. des Thomasglaub. VIIl, 880. 
Thomas Aquiuas VI, 202. — Th. a Kempis VII, 38. 
Thomas Diafoirus 11,17. — Thon u. Eifen zc. 1V, 216. 
Thorſchreiber der d. Litt. IV, 126. accredirte - zc. VII, 118. 
Thoren u. Böjewichtern zuzuf. gereichte ‚mir zu e. 
Hülfsmittel den Anand d. Tugend zu erk. I, &. alle Hei⸗ 
den u. - in Deutſchl. IV, 127.130. — Thorheit der Menſchen ze. 
unf. Ruhm in Chr. 1,87. - macht d. Weish. der Schriftgel. zu 
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IV, 108. th. Kunftgriff 444. th. Philologie (f. Ph.) III, 40, 
theologico s politifhe Anm. VIl, 83. tpeologico = politico« 
bypoeritiſcher Sauerteig 118. 

Theomachie od. Autocheirie unf. Wigande IV, 273. 

Theopnevſtie der ſichtb. Stamm der Myſterien v1: 9. 
unf. Haudfchrift .. Spiegel einer - 41.120,  - 

Theorien, romantifhe; IV, 110. die -e des wahren 
Mel. 198. wenn Darftellung - bat 2c. 434: der zw. Him⸗ 
mel u. E. ſchweb. Epha der - im Lande Sinear VII, 88. 
-en fanfen dem Soph. vor dem Gehör 50. Transſudſ. 
ätherifcher -en 107. außerord. - üb. d. Judenth. 110. -en 
wie Bögelnefter bauen -122. verfluchte -en VIII, 854. 
Theoriſt VII, 64. theoretifhe Spinnweben IV, 431. th. 
Schutt VI, 34. — Huth. zählt d. Schönd. der Theoreme 
zum hohen Adel des Gefühls III, 271. 

Theoſophiſten, monadifhe Vil, 108, 

Thered u. Bithan IV, 8336. — Tbermutis II, 859. 

Theses publiques.... les Tournois de la philos. IV, 
57. periodifcher Galimath. per Thesin und Antith. VII, 
12. — taugt unfre Thetie nicht ꝛc. 11, 917. 

Thespis, Hefen der dramat. Dichtk. II, 440. unfer 
beuticher = (Ham.) 107. II, 112, 127. 

Thetis II, 407. 409. der Mutter - Taufe für bie 
Serie des adilifchen Grundf. verloren vi, 82 

Theurung ein phyſ. Uebel J, 140. 

Theut — tieff. Prophez. üb. die Erſind. des - (Sokr.) 
I, 268, - 

Thier — das Glück der -e hängt von unf. Tug. m 
daſt. ab I, 106. denken wir M. an die Dienfte die und 
die unvern. Geſchöpfe erweifen 106. unf. Ueppigk. ꝛe. ver⸗ 
derbt die Sitten der häusl. u. zahmen ez unfertwegen 
mußten fie ihren Inſt. verlieren 20. 106. verachtet nicht 
diefe unmünd. Sittenlehrer, deren Gaukeltug. euch beſchaͤ⸗ 
men, deren Handl. äfop. Spiegel f. 106f. Anfehen der 
m. Ratur üb. alle - auf db. Felde u. das liſtigſte derf. 112 
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die Stimme der - Fommt uns für ihren gemciufch. Wed 
fel eingefchränfter vor ald fie f. mag, weil unſ. Sinn 
unendl. ftumpfer f. 11,125. - zu Adam gebr. :0. (I. Adam) 
282. die - behaupten dad fürftl. u. priefterl. Recht: dir 
Erſtgeburt IV, 16. bat fi wohl die Weish. der Aeg. bi 
zur Anbei. der - ohne zureih. Grund ernied. k. 16. ds 
Meifterft. unf. fkolzen Buft., Nachahm. u. Entwid. ihre 
blinden Ink. ze. 16. Erf. des ©. u. B. dem: Sfeptis 
eines li. - zur danken 16. die Phyſiogn. menfchl. Zungen 
mit den Stimmen der - zu vergl. 16. redende — im Aefops 
Fab. .. der menſchl. Natur analogifh 24. f. Menſch %. 
42. 50-68. die Sphäre der - beftimmt die Richtung aller 
iprer Kräfte zc. durch den Inſtinkt 48. Beſtimmtheit der 
-e (Wend.) Vil, 21. 83. wie der M. alle - nennen 
würde , fo follten fie heißen; Vor⸗ u. Ebenbild der Ber 
ſtimmth. 86. — jedes - hat im Denken u. Schr. f. Gang 
zc. I, 442. ein vernünft. - follte nad) der Aual. des gan 
zen animal. Reichs die rauche Seite ſ. Fells ausw. tragen 
IV, 230. — hier Dad gem. ift u. nicht ift zc. VI, 10 
vu, 118. — die dem Adam bek. gewordene allg. Beſtand⸗ 
beit thierifcher Charaktere IL, 261. thier. Unterricht (der 
Sprache) IV, 15. Plagium des urfpr. thier. Naturlichtd 
(f. Künfte) 16. thier. Haushalt. (f- Defon.) 44. — 
Thierdienſt VI1,46. Mode fih in Thierhäute zus kleiden ıc 
II, 261. Thierkreis 401. (f. Wufe) II, 218. 
thisbitifhe Laune Luthers VII, 68. 
Thomas: mein Herr u. m. Gott J, 451. (Chr. Erſch. 
an - Ill, 87.) pia desid. des Thomasglaub. VIII, 880, 
Thomas Aguinad VI, 202. — Th. a Kempis VII, 88. 
Thomas Diafoirus II, 17. — Thon u. Eifen zc. IV, 246. 
Thorfchreiber der d. Litt. IV, 126. aceredirte - ze. VII, 138. 
Thoren u. Böſewichtern zuzuf. gereichte mir zu e. 
Hülfsmittel den Anand d. Tugend zu er. I, &. alle Hei⸗ 
den u. - in Deutſchl. IV, 127.180. — Thorheit der Menfchen ze. 
unſ. Ruhm in Ehr. 1,87. - macht d. Weish. der Schriftgel. iu 
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Schanden I, 895. göttl. - ded Evang. VIr, 420. - des 
Genies reih genug, die Weish. zu erfegen ze. II, 98. 
Bolt. son der - der Poeten 208. das uwpor der Home» 
sifchen Götter iſt .. das Salz ihrer Unfterhl.; Die Thorh. 
der Eivur dasuorio» die Paulus zu verkünd. fchien, war 
Das Geheim. f. fröhl. Friedensbotſchaft 440. ein wenig 
- iR zu allen menfchl. Anfchlägen nöthig; Das heißt den 
Boden fütt. auf dem’ fie gedeihen follen A, 288. alle diej. 
„en welche eigentl. den gem. Mann unterfcheiden, verth. 
fich durch alle Stände der Befellih. III, 286. frommer 
Eifer für d. Dauer der -en I, 9. (f. Satan 221.) _ 

Thräne hat Gott verfpr. felbft abzutr. 1,865. Die aller⸗ 
legte - 2c.:(f. Perlen u. Abrad.) II, 801. — Lachen u. 
Beinen in Einem Sad der im Thräuengang geſucht w. 
muß 231. — Die Thränenfaat e. Nacht verwand. ac. 1, 820. 

thraciihe Wunden u. Beulen II, 390. 

Thraſymachus (f.Nafe) II, 882f. 

Ihucydides 141,209. der Pindar d. Gersiätfär. U, 108 

Thuͤmmel, Wilhelmine V, 85. 

Thüren in Mein Octav zc. II, 82. 

thun — Font. fagt: man würde Das nicht thun was 
man k., wenn man nicht die Hoffn. Hätte, mehr zu hun 
als man E. I, 278. was ich für mich thue u. thun will, 
mag ich Teinem auf die Nafe binden III, 62. 

Thurm — Fein - der Duft. deffen Spige bis an den 
Dimmel reiht zc. ift d. Mittel wod. wir dem H. näher 
gef. ſ. I, 72. fuftemat. Bau eines - von unabfehb. Gpige 
IV, 278. Th.⸗ u. Logenbau der r. Bnft. Vi, 26. man m. 
anft. Kirche bald - ꝛc. fagen müfjen IV, 106. 

tbyeftiiches Bräuelgeriht IV, 448. 

Thyrſis u. Eorydon (Leſſ. u. Mend.) VH, 98. 

Toyrfusträger ꝛc. IV, 261. 

Tiberius — Tae. von - IH, 466. Grunbfag das Kaifı 
Tiberit von d. Kriegszucht IV, 280. [VIlI, 266.7 

Tiedemann, (Dietrich, geb. zu Bremervörde) Verſuch 


es mic Wunder mie es unf. Sahrh. eingefallen ſich in dieſe 
ſchönſte Himmelstochter der. drey paulin. Gratien fo flerk 
lich zu verlieben 282. die unerk. philof. u. polit. Süuͤnde 
des Gallionismus; auch diefes Unkr. bleibt zum beften dei 
edlen Weig. der - u. Providenz Des gr. Dausvat. ꝛc. bi 
zur Erndtezeit empfohlen 282 f. alte pun. Kriegsliſt durch 
ein hölz. Pferd der - die enge Pforte zu erweit. VI, 18 
dkonom. Klugheit, - u. Enthaltf. des Hausvat. im Ev. x. 
29. abwechſ. Syſtem des ſtatiſt. Gleich⸗ oder Mebergem, 
od. bewaffneter - u. Neutral. VII, 59. jener der bie - 
„feiner . heroiſchen Erper. dem’ Beſcheide bes hoͤchſten 
Richt. u verdanken hatte Gl. in barmherz. - mit der 
Gefiun. eines Jeſus Barrabas ſympathiſ. 124. — la pe 
litique la plus tol&rante (f. Politif) IV, 153. 

Tollheit (f. Genie) II, 92. Hamlets - zc. 96. 

Töne (f. Buchſt.) [Vi, 86.] — der zuverfichti. Ten 
Ci. Soppiften) 1, 322. in allen Werken Gottes Ein Ton 
von unermeßl. Höhe u. Tiefe II, 276. 

Tonfuren, geheime VII, 82. 

Tophet ». zugerichtet IV, 445. 

Topik, tranfe., vi, 7. topifches Bebürf. zc. 109. 

Torſo, Bedeut. d. Worts III, 413. T. IV, 85.9. 

Torus u. Schule macht Philoſ. u. Weltbürger ‚III, 158. 

“ Toussaint (Parlamentdadvocat zu Paris, wegen f. 
Buchs les Moeurs Paris ed.5. 1252. abgefegt; Hist. 
des passions Amst. 1751.) F. Romane feiner Leidenfc-; 
Schönfleckchen f. Sitten II, 24. 

Toutous etc. IV, 274. — Trabant des Irrſt. VI, 110. 

Tradition — ält. Gel. u. - ze. IE, 81. alle menfdl. 
en find gleich. ausgelöfchte Bruchtheile einer einz. hype 
flat. lebenden Urkunde 192. f. Ueberlief. — das ganze 
Planeten⸗ u. Tradition» Syftem IV, 192, 191. 

. Zräber wobey die verl. Landeskinder off. Tafel ze. IV, 28 

Trägpeit (f. Stolz) II, 22, Kraft der - IV, 14. 

Tragödie |. Trauerſpiel. 
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niß für d. neuerfchaff. Erde Vi, 16. die befte Erziehungs⸗ 
Anſt. ift wohl der - für unfer ganzes Gefchl. 249. allgem. 
Zinetur der Unfterbl. gegen den Stachel des .- nach e. Sieg 
des Rechts u. d. Macht über dad allgemeinfte Naturgefeg 
vu, 117. ein Hunger» u. Kummer-Leben vertr. die Bit⸗ 
terf. des -.178. nach unf. UnempiindE. follte man urth. 
Daß wir mit dem - ich weiß nicht wie bef. wären 26. VIIL, 
140f. — der geiftl. - beft. in d. Trennung v. @ott 1, 65. 
Mann des - VII, 189. — dieſe Todten find noch da um 
den Ruhm ihrer Todten vollends zu begr. 1, 16. laß die 
todten Gr. u. Römer ihre - begr. VII, 159. das iſt e. 
Jude deffen Ueberzeug. nicht auf das Leben der - Die ihre. 
- auöftatteten , beruht 117. meine Schweißtaufe über den 
- 123. die leben ihrem Herrn, in Anfeh: der Leb. 2ca 
VI, 271. Sott ift nicht e. @ott der - zc. IV, 144. VI, 
803, fie leben ihm alle die nad dem Buchſt. unf. Sprache 
u. Sinne todt heißen ꝛc. 828. ihr feyd Iebendig todt IV, _ 
144. Reid) der - 9 dialog.) 11, 196. — Tobtenfopf (ſ. 
Salz) VI, 80. | 

Toilette der Speculanten IV, 812. -en VI, 42. 

Toland, engl. Freygeift VI, 814. 819. 

Toleranz — Roufl. haft cette. mutuelle tol. aux 
d&pens d’un maitre .. III, 98. fotadifhe - (f. Parad.) 
IV, 29. undurddringl, Shi der im Olymp obwaltenden 
- 57. Anftand philoſ.⸗chriſtlicher 108. Nutzbark. der + 
für alle diej. weiche Une. haben ‚ohne es zu wiffen oder 
w. zu wollen 104. dieſe modifche Heldentug. wird gewiß 
nicht. umf. gepred. fo unzeit. d. Eifer um felb. u. fo überfl. 
für das verfein. Phlegma unf. Zeit 104. (f. Theologen). 
105. es fehlt gar fehr an dem genaueften Wiederfch. bis. 
auf die Pleinflen Theile der - in dem Char. ihrer. zeit. 
Geſetzg. u. Apologiften 109. dieſe hochgelobte Tug. hat meh⸗ 
renth. e. geheime Perfonalität 3. Wurzel 109. e. folche - die 
Wirk. e. eben fo dunk. ald parth. Geſchm. an gew. @ögenbild. 
109. die - ift freylich Die erhab. chriſtl. Tug. ; defto mehr nimmt 
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u. Hand. f. Nichts als lebb. Träume eines Wach. I, 518. 
— ein Menfch der in Gott lebt wird ſich zu e. nat. 8. 
verh. wie e. Wachender zu e. Zräumenden 418. ein- 
- Tann lebhaftere Vorſt. ald e. Wach. haben; alles if wahr 
für ihn u. doch if alles Betrug rc. 418f. Träumer im 
bunten Rod II, 118. — träumende Bilder und Gefühlt 
im Schlummer der Befonn.-Vil, 122. 
Treſcho — Ham.d Umg. wit ihm 1, 381 f. 890.400. 
fr Schreibart 404. der Briefw. mit ihm (areuyeror) 516 
+6 Autorfh.; H.s Verbindung. mit dergl. fchönen Geiß 
111, 86. weine Zeichenrede foll er mir nicht machen IL 
Mäfchereyen 118. GSterbebibel; warm Brod zc. ib. Keith⸗ 
fcher Brief 118. 183. 149. Schreiben an Die Patrioten; 
fennen Sie das animal scribax nicht an d. Pfote 158. 
der Morunger 187. V, 189. Brief an Tr. (4768.) Ul, 
188. — der jüng. Zr. I, 498. 518, 


. N XZreue ift da; nein, wo - ift da hört .. alle Läßigk, 


auf I, 465. Ehe auf Duft. u. - gear. IV, 227. 
Tribuni plebis, geiftlihe, IV, 241. 
Triebe — unlaut. - die den Gebr. unf. Kräfte vers 
wirren :c. 1,176. wie viel Schladen f. in den beften unf. 


nat. u. künſtl. - 188, die Borfeh. hat - in unſ. Rat 


gelegt, die, wenn fie nicht lafterh. f. ze. nicht felten als 
unf. Beftimm., ald d. Ruf zu ihren Abf. angef. w. k. 268, 
Der eingepfl. - in die Höhe u. Br. zu wachfen II, 881. 
Triebſand zu Grundſ. mahen VI, 82, 

triefen von Belef. in ſokr. Neden IV, 102 
Trimalcion — Abendmal des « IV, 85. der Stiftet 
Des neuen Bundes 2c. daß f. Geſchm. ale - -en der alten 
u. neuen Welt auslaht 87: - 

trinfen — Popens Rath tiefer zu tr. um nicht. zu 
w. III, 269. empfindſel. Seelen wie tiefgrüb. Köpfe; je 
tiefer fe tr. defto eher w: fie nüdht. VI, 257. | 

Trismegisti u. f. polit: Heidentbums Vaterl. IV, 278 

Srojaner u. Griechen Fagbalgen ih Vil, 128, 

tropiſche 


tropiſche Bedeutungen jeder Handl. VII, 89. 

tröften unterein. (J. Theſſ. 4, 18.) III, 161. db. Stifter 
aller Freuden ift zug. e. Bott alles Zroftes VI, 248. . 

Trugſchluß — das Lager des - fuchen [1V,898.] auch 
unſ. -e ſtehen unter Gottes Gebiet VI, 114. 

Zrußs u. Schugfchrift (end. Jeruſ.) VIl, 118. 

Zündhe — Leſer die e. Prüf. der - fähig f. III, 268. 

Zürfen — rothe Juden II, 507. der Saamen Abrah. 
son d. linfen Hand, die r. 3. VII, 108. (f. Koran) IV, 
10. 3. u. welfhe Barb. (Franz.) VI, 268. Philofophen 
& la Turque1V,188. türfifche Befchneid. des Kummerbrods 
vu, 60. t. Glaube 246. Pabft- u. Türkenmord V, 48. 
Ham.s türk. Stud. III, 86. 

Tugend — Liebe zum Baterl. eine - Die man den Als 
ten-beneiden müßte I, Of. es giebt -en welche wie die 
Golonigu entf. f., fo wie and. ſcheinen e. Loos der Zeiten 
zu f. 10. die buͤrg. -en ze. 14. die - eines Kaufm. ꝛc. 
80. bürg. -en fo gut eines Nachahm. u. Abartuug fähig 
al8 andere Triebe u. Anlagen 86. die - will wie das Las 
fer öfter verratpen f. 42... Anftand der - (f. Toren) 6. 
die Unvollk. u. Unhinlängl. der - der Heiden; (in ‚der 
Geſch. Noahs ausgedr.) 20. die Selbftliebe ift unf. 181. 
d. Glaube entdedt die edelften Früchte der menſchl. - nicht 
anders ald die Riſſe der feinften Feder unter e. Bergröß.s 
glas 219. Phariſäer der - (f. Phar.) IL, 191. der mer 
dias term. den XAriftot. zur Erkl. der - annahm, if ben 
Scholaſt. e. Räthſel gebl. 249. [VIN, 128.] den Widers 
fpruch entg.ftehender -en zu verbauen ac. it k. Werk des 
Geſchm. ꝛc. 481. jede Schön. ift e. - die da frühe blühet 
u. bald welt w. 483. bey aller Artigk. des Wohlſt. kann 
noch lange P. Liebe der - u. bei diefer weit wen. bie Wie⸗ 
dergeb. u. neue Greatur vorausgef. w. III, 254. in der 
Nachf. Yefu beft. d. Fülle aller - welche gegenw. u. zuf. 
Berheiß. hat 254. Kant .. Inbegr. der - in dem Gefühl 
von d. Schönh. u. Würde der menfchl. Ratur 275. einem 
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Phantom oder Meteor der = ihr Weſen u. Leben aufoy. 
IV, 107. röm. - 108. - deren Name jedem Menſchen 
ehrw. f. muß, durch Sroßfprecher der zwepdeutig ze. gem. 
118. bittrer Freund der - 114. [VHI, 210] im Feit 
ihrer - erſtickte Heidenfeele 816. Prüf. der Bewegungeg. 
zur - (xec.) 864f. heroiſche u. plebeje -en bes Elima 36. 
Virtus post nummos; Virtutem videant 866. Noth if 
r - V1, 85. in Ordn., Wirthlichk, Mäß., Beſcheid. dient 
et zum Mufter, aber das f. Peine -en denen ich zu vid 
traue 845. der Tugendhafte ze. (f. ein) I, 147. ado⸗ 
tirter Tugendſchimmer (Kant) IH, 275 
Turniere, arab., (f. Theſen) IV, 67. (f. Sand) 2376. 
Tychius II, 76. — Tympf (e. Münze) IT, 887. 
Typus — fruchtb. -en (f. Ernbtef.) VI, 12. Parab. 
.-en (f. Parab.) 20. neue Formeln u. - gel. n. pleſ. 
eu. 28, der heiligfte Typus unf. Reform.ſchwindels 8. 
Die Metaph. mißbr. alle Wortzeichen zu -en idealer Ber 
hält. Vn, 8. Typus einer tranfe. Geſch. SL. der eherne- 
Nehuftfan 81. VII, 868. genetifcher - VI, 97. — typis 
fcher Zeichendeuter IV, 287. unf. fymbol. u. typ. aber nicht 
bierogf. Handſchrift VI, 41. typiſche Bedeut. jeder Handl. 
VI, 89.‘ typ. Bedeut. der Autorſch. Ham.s VII, 870. 
- Typographer IV, 268. typographifcher Nachdr. VII, 88. 
Tyrann od. Erdgott IV, 58. (f. Sophiste) 153. (f. 
Priefter) 488. der - u. Sophif Usus VI, 81. Weh den 
en wenn fih Bott um fie befüimm. wird; wozu fragen 
fie alfo nah ihm VIl, 6. moderne -en des Geſchm. 128. 
tyrannifche Sklaven (Juden) 118. 


U. 2. F. irrende Ritter IV, 445. 

Uebel — die Faulheit ift ein fittlih - und die Then 
rung e. phyſ. - I, 140. was ein - heißt 140f. Die Frage 
vom Urfpr. des - läuft am Ende auf e. Wortipiel u. 
Schulgeſchwätz hinaus IV, 28. nicht Ausbrühe fond. die 
Duelle des - ift d. Sache ꝛc. VI, 839. 
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Ueberdruß der jenem Maler den Pinfel aus ber Hand 
warf, fcheint dem ſokrat. Geſchichtſchr. den fein. in Die 
Singer geg- zu h. II, 80. (f. Zeben) VII, 415. 

überflüfig — Bemüh. dad - abzufchneiden ze. (f. 
Freph.) VI, 30. 

Ueberlegenheit f. Verdienſt II, 29. 

: Neberlegung — Kälte der - if ein @efühl der Gründe 
u. immer die klügſte Parthey ze. VI, 861. 

Ueberlieferung — die Stamina u. Menstrua unf. Vuft. 
ſind Offenb. u. -em, die wir zu unſ. Eigenth. aufnehmen 
IV, 44. Menfh .. Gemeinſchaft feines Geſchl. durch - en 
45. -en des Jahrh. 66. reine Quellen der - 88. if 
eure ganze M.onft. etwas and. ald - u. Tradition 145. 
es läuft doch zulegt alles (Berkeley, Hume, Kant) auf 
- hinaus 2c. VI, 244. alles Geſchwätz über Vnuft. if reiner 
Wind; Sprache ihr Org. u. Erit., - das zweite Elem. 865. 
mißlung. Verſuch die Vnft. von aller -, Trad. u. Glau⸗ 
ben daran unabh. zu machen Vil, 5. Sprache das einz. 
Dig- ꝛc. der Bnft. ohne e. ander Ereditiv ald - u. Usum 6, 

überichwengliche evangelifche Predigt VIL, 126. 

überfegen — Stellen in d. Ratur die fo fchwer zu - 
- f. als die Originalſchönh. eines taufendjähr. oder heterofosm. 
Dichters II, 236. (f. reden 262.) — Küfter hinter dem 
Pfr. wie e. geſchickter Ueberfeger Hinter f. Orig. I, 458. 
ein ungerath. - II, 882. Maulmurfshügel eines - 489, 
la.m6chancet6 (est naturelle) aux Tradueteurs I‘, 
205. — die Ueberfegungen der Pfalmen mögen fehr edel 
f., fie !ommen mir aber nicht genau genug vor, u. id) 
fehe mehr bey e. -ung auf das legtere denn auf das erft. 
I, 466. freye -en (f. Soft. S. 488.) II, 40. freye - ung 
199. vie Fehler der meiften -en drüden noch flärker die 
. meiften Wörterb. 214. diefe Art der - ung, verftehe Reden 
kommt mehr als irgend e. andere mit der verf. Seite von 
Zapeten überein 20. 263. Beichen zum Widerfpr. durch 
neue - en c. IV, 259. die - der 70 Doll. 260. franz. - 
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des ode die viell. da3 Orig. übertrifft wie bie fat. - ver⸗ 
forne griech. Stellen VII, 159f. — en zu vergl. if eine 
meiner liebften Rebenarb. 184. Ueberſetzung fl. des Wörter. 

111, 90. — die Ueberſetzungsſucht würde unf. Sprache zu 
e. Netz gem. haben ꝛc. II, 326. 

Neberfichtigkeit (f. Patrioten) 11,28. f. franz. [IV,422) 

llebertreter — man machte fich felbft zu einem - ze. VI.9. 

Ueberwindung — die Bedärfn. u. Zerfir. d. häusl. Le. 
wohlthätiger als alle Anftr. einer männl. - Vi, 262. 

überzeugen nicht überzeigen 1, 827. des ächten del, 

Weberzeugung artet niemals in Berftod. aus [IV, 422] 

Uhr — (Gleihniffe von der Beweg. einer -) E, IB 
111, 233. ich halte mic an das Sichtb. m. -Materiche, 
wie an den Zeiger einer -, aber was binter dem Ziffer 
blatt ift ꝛc. 888. 

Ulpian — e. Zeitverwandter bes (ber &p. Paul.) II, 170. 

Ultramontaines — v6rit6s Ult. II, 882. 

Ulyſſes — alle meine Sirenenfünfte ſ. umſ., mein - 
hört nicht 2c. I, 469 f. Scylla m. Char. die man fo glüd- 
lich , wie - gelehrt wurde, vorbeyichiffen muß IL, 216. (f. 
Sophofles) 222. III, 6. der Charakter den Hom. dem - 
giebt, it ehrw., heilig, geheim 2c. II, 228. wie - od. wie 
Aar zu Werke gegangen V, 145. 

Umarbeitung mitten in der Korff. e Werkes zu untern. 
iſt mißlich III, 386. 

Umgang — unfer - hat noch nicht die vor. Vertrau 
u. wir legen uns beide dad. den größten Zwang an daß 
wir allen Schein deſſ. vermeiden wollen I, 409. ein jun⸗ 
ger Menſch der die Schule des — meidet, muß in ſ. Ge⸗ 
wohnh. hartnäckig w. III, 88. menſchl. Ebentheurer die 
ohne geſellſch. - haben erwachfen e. ze. IV, 14. mehr 
Diät in der Arbeit, mehr - mit Freſſern u. Weinfäuf. V,282 

umgekehrt — alles umg. VIll, 854. 
Umfchreibungen v. Soft. Wablſor. ze. II, 83. 
Umſtände f. Strom III, 185. 
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Unabhängigkeit ift e. großes But für den der Gebrauch 
yapon zu machen weiß, nichtöwärdig in d. Augen deſſen 
:e. Ill, 107. aA 

Unbekannter (Petrus) III, 282. 

unbelehrt — alles wider und als unbefebrte L 228. 

unten — dem- Feſtigk. zu geben zc. (ſ. Frey⸗ 
beit) VI, 

Undanf Be baarſte Bezahlung re. die ganze Kunſt 
beft. nur in der Erfind. einiger Mittelbegr. feinen ſchwar⸗ 
jen - mit Feigenbl. zu deden VII, 343. ein frommer 
Menſch ift alfo ein undanfbarer, ‚weil ich es bin; Undanfs 
barfeit: wurde nur in Aeg. wie e. Berbr. beftraft; große 
Beute laſſen ihre undankb. Elienten mit e. gedrudten Briefe 
jegt layfen .. I, 856. Pillustre ingrat IV, 209. unf. 
illustres ingrate vn, 61. 

Uneinigfeit macht x. fruchtb. Land zur Wüſte zc. 1,68. 
unendlich — das Unendlihe iſt e. Abgrund VIL, 419. 

unerträglich. f. Stand I, 8. 

Unfehlbarkeit — unf. fh. Geiſter pflanzen ihre eig: - 
um Panier auf (f. Pabſt) IL, 180. durch die Gefundh. 
yer Duft. wird alle freye Unterfudh. der Wahrh. gewalt⸗ 
haͤtiger als durch d. - der römiſch⸗ Pathol. Kirche ausge⸗ 
chloſſen IV, 824. 

‚Ungeduld, e.Leidenfch. kindiſcher weibifcher Seelen VI1,232. 

Ungefähr — das unfchägb. Product des blinden - IV, 465. 

. Ungeheuer — ein arges ehebrech. Geſchlecht dad wed. 
Inthier noch Unmenſch, fond. Ungeheuer ift IV, 69. 

Ungerechtigkeit — ein kluger Haush. feiner -.en Die 
ey der deutichen Ehrl. am unvermeidl. f. II, 885. Eluge 
Defon. der - 886. (ſ. Haushalter). — Untreue u.- IV, IIB.. 
26., wegen überhandnehmender - wird die Liebe des Vater⸗ 
andes erkalten VI, 29. kouigl. Monopol der -.Vil, 36. 

Ungereimtheiten IV, 441, . 

- Ungewißpeit u. Zuverficht, die in den Autor ber Soft. 
denkw. gemeinfch. gewirft II, 11. 81. 
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Ungeziefer — der Mare Baterwille Gottes über alle - 
w. Unkraut der Erde IV,'122. doppeltes Syſtem von - VI,7. 

Unglaube — nur unfer - ?. Gottes Arm verkürzen u. 
feine Freygeb. wider ihren Willen einfchr. F, 53. der - 
an Chriſtum macht unf. Herzen kalt, verwirrt alle Begr. 
unf. Bft. 2c. 490. der Ruhm des - nimmt mit dem 
Kortg. der Wiffenfch. überhand IL, 458. geiftt. Handwerks⸗ 
ſtolz auf das Verdienſt herenlifcher Thaten des - TI, 241. 
Bolt. ein leucht. Bepipiel v. der Scheinheil. des - der 
frechere Tartüffen als ber Abergl. felbft bersorbr. 422. 
Gott diefer Welt der ſ. Werk hat in den Kind. des - 1V,224. 
implieiter - an bie Border» u. Lehnſaͤtze der eig.. nat. 
Rel. 801. er redet noch in den Kind. des -, jener Erf 
geb. VI, 17. Verfünd. des - an dem @eift der Engde w 
Wahrh. VII, 45. - im eigentlichften hiſtor. Wortverſt. if - 
Die einz. Sünde gegen den Geiſt det’ wahren Rel. 58. die 
unferer Natur tief eingeprägte Liebe des Wunderb. if -- 
in e. ffept. m. Erit. - aller Wunder u. Geheim. erſchlafft 
107. der - ift die ältefte, flärffte, u. neben dem Abergl. 
die einz. nat. Nel. 298. (f. Abergl. I, 55. Vil, 59. Hew 
cheley II, 239. Leichtgläub. VI, 17. IV, 148. Origenes 
268 f.) — der lUinglaubige geht den ®eift der Snade nichts 
an; er mag fo einfältig oder fo gel. f. ald er will, er ik 
verfiegelt für. ihn 1,91. der - wird ein Gewitter ze. hören 
wenn der Chrift Engelsftimmen zu fich ſprechen Hört 114. 
den Ungläub. ift nichts rein III, 25%. VI, 43. wollt ibr 
lieber am fremden Zoch mit den - ziehen ze. IV, 259. 
(lebendig todt 144.) 

Ungleichheit der Menfchen ift e. Entwurf der Borfehung 
ze. I, 18. - der Stände (f. Handelsgeift) 16. 

Univerfalerbe aller ird. Greatur u. gefammter Produete 
(das Judenth.) VII, 114. Univerſalhiſtorie (von Schlöger) 
IV, 873. die - im neueften Geſchm. ber Ich. Geifter ꝛc. 
878, Univerfalmedicin [1I, 181.] Univerfalmonarchien (f 
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Himmelr.) IV, 252. Joſephstraͤume einer - (Yud.) VII, 65. 
Die - oder Mey. der Weltbürger 113. 

Univerfum uuter der Sonne, ein ‚blend. Nichts, ein 
eitles Etwas ꝛc. VI, 7. der Brennp. aller Parab. u. Typs 
pen im ganzen -o 20. Gnade die alles negative in v 
Element des -i, auflöst 81. 

Unkraut ſ. Ungeziefer IV, 122, 

unmöglich if manches nach d. Lage u. Natur der 
Dinge; aber unf. Begr. zu And. u. zu bericht. fcheint nicht 
fo ganz unm. zu f. VI, 420. doppelte Un« Möglichkeit 
analyt. u. ſynthet. Uirtheile 4. 

Unmündige f.Rel. 1, 108. das Lob der - if} die Stärke 
des Nachruhms des wahren Menfchenfreundes II, 416. 

unnüg machen Sie fi dad. daß Sie alles thun was 
Ihnen befohlen w. Ill, 313. 

Unordnungen — alle meine - fließen zum Theil aus 
e. Ideal von Drdn. ‚das ich niem. erreichen Fönuen u. doch 
sicht aufgeben k. Vi, 64. 

untein — den U-en ift nicht8 rein.ze. III, 257. VI, 48, 
unreines jüd. Weib V, 22. 

Unruhe — an - fehlt es auf der gemächlichften Reife 
und in der ordentlichften Haushalt. niem. V, 91. imper⸗ 
tinente -, heil. Hypoch. zc. (I. Hypoch.) VI, 194. 

Unfchuld des menfchl. Geſchl. I, 67. was wollen Gie 
fagen daß es fchwer fey die - zu retten; wer hat Ihnen 
das ſchw. Geſchaͤft aufgetr.; das gehört für irr. Ritter zc. 
842. |. Keufchheit IV, 231. Pilatus 200. 

unfichtbar (f. Elem.) II, 199. Unfichtbarkeit die d. 
Menſch mit Gott gemein hat 259. vgl. IV, 142f. 

Unfinn — was für - läßt fih in runden u. volllauten- 
den Worten ausdrüden I, 192. Unfiun II, 73. giebt es 
ftärf. Symptome ded - ald dasj. was man eben auögefp. 
bat, wieder zu freffen IV, 442. die durchlöch. Eifternen u. 
Legenden menſchl. - Vi, 106. 

unſittlich Wahrheiten Andern zu entziehen ꝛc. IV, 381. 
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Unfterblichfeit — der Philof. der gar zu Pfar von der 
größten Wahrh. näml. v. der - der Seelen redete, brachte 
den Entfchl. des Selbftimorded . . zu Wege I, 390. daß 
die Heiden der Seele - vorftellen wollten zc. [VI, 3] 
Beweis aus Hiob daß .. die- der Todten allg. vorausgef. 
wurde, noch ehe e8 den Phädonen einfiel metaphyſ. Beweiſe von 
e. Thatſache zu erdichten ze. Vl, 260 f. der Beweis der - aus 
dem wahl. Monde it für mein Gefiht unbrauchbar; dieſe 
Wahrh. ift für mich auch res facti VIl, 419 f. allgem. Tinctur 
der - gegen den Stachel des Todes 117, — wie viele ſtarke 
-Beifter, wie Heroſtr. haben in der Verwegenh. ihrer 
Schande eine - geſucht, deren Zodesangft um eine befl. 
gefleht Hat I, 56. fo fehr ich auch Die Dauer m. Schriften 
wünfchen würde. fo ſchwebt mir doch dad Mem. mori ber 
allen Ahnd. der - vor Augen II, 54. ſtillſchweigen, mit 
Furcht u. Zitt. für die - die fih am ſich. u. gefälligſten 
auf der Bahn unſ. Hauptberufes erringen läßt ıc. 89. 
notre Salomon . . immortalit€ de Son ame .. im 
mort. de Son nom IV, 157. l’immort. de Votre nom 
vi, 198. eine fchlaue Berbind. von Wort m. Wort ꝛc. 
erlangt man dad. die - III, 10. auf Stedenpf. um den 
Feenring mondfüchtiger - fpielen IV, 887. (f. Heiden) 816. 
— die Kön. glaubten daß fie durch nichts als Erob. uns 
fterblich w. könnten I, 24. .ohne Berwandelung wird man 
nicht unſt. IV, 76. ſich unft. fchreiben 249. unſterbl. 
Wurm VI, 18, \ 

„ unterhaltend — bie Seltenh. zc. macht unterh. III, 282. 

Unterricht (f. Kinder) I, 159. (f. Erziehung) IV, 
448 f. (ſ. Spradhe) IV, 14f. 15. Fledfugeln der Frey 
denker für den öff.- 112. Sprache u. Schrift find die un 
- umgängl. Organa u. Beding. alles menfchl. - 198. 

Unterfchied zwiſchen einerley u. einerley III, 148. 

Hnterfuchungen — bey - kommt es nicht auf ange 
nehme fond. richt. Refultate an VIl, 259. 

Unterthan hat die Früchte des Bodens zc. beffer fen 
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nen gelernt I, 28. der verarmten m. geläll. - Die neun 
©eligkeiten des Bergpred. verfieg. IV, 80. jeder Menſch 
iR .. der Erftgeb. u. Nächſte feiner -en 42. diej. Thiere 
weilhe man im gem. Beben: - nenne 2e. (ſ. Fürſt) 53 
pour gouverner des sujets, il faut ou les con-, 
traindre ou les tromper 153. fe maitre qui aime ses 
sujets, sera toujours ou leur dupe ou leur victime . 
153. loin d’encoarager les sujets ete. 154. f. Fürſt a. 
Staat 1, 148. 

Unterwelt — gedruckt in der - IV, 96. summum jus 
u. s. injuria, wie Licht u. Schatten, unzertrennl. Zeit» 
verwandte der ſinnl. - WM, 29. 

Untreue u. Ungerechtigkeit IV, 118. 126. (vgl. 125.) 
untreu 124. 

Unveränderlichleit Gottes I, 126. 

Unvermögen iſt eigentl. & Schuld, u. wird num zer 
Schuld durch den .. Mangel an Entfchließ. u. Muth 
der ald Folge vorgemadhter Schulden VII, 188. 

Unvernunft — alle Arten der - fegen das, Daf. der 
Bft... ihren Mißbr. voraus IV, 828. die. hoißigelobte 
But. .. ift ein Delgöge dem ein fchreyender Abergl. der 
- göttl. Attribute andihtet VI, 16. es ift höchſt unver⸗ 
aünftig, Wahrheiten die vermöge ihrer Beſtimm. . . Aer⸗ 
jerniß f. follen, deßhalb durchzuftreichen IV, SM. 

Unverfhämtheit — man muß den Verdacht der - nicht 
ıchten, wenn man dadurch e. Gelegend. gewinnen k., nügf. 
Bahrheiten zu fagen 2c. III, 808. 

Unmahrheit ſ. Bernunftgründe VII, 69, 

Unwahrfcheinlichkeit ſ. Gefchichte IE, 192. 

Unwiffenheit — ein gewiffes Maaß von - hält Manden. 
n jeder wohleingericht. Geſellſch. zu erhalten für nöthig 
, 86. die Pharif. geben (Luc. 20.) eine - vor‘ die fie nicht 
jyakten, die e. Folge der größten Beruhigung uuf. Vnft. 
ft 114. Feine - fchadet uns, fond. bloß diej. die wir für 
Erf. Halten; k. - kann und verbammen ald wenn wir 
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Wahrheiten für Irrthümer verwerfen u. ugrabfchewen 510. 
Die Keaft dere Trägh. u. die Kraft des Stolzes bringen die 
- u. die daraus eutipringenden Irrth. u. Vorurth. hervor 
M, 22. das Loos der - u. die Blöße derf. macht eben fo 
J anverſobu. Feinde als d. Ueberlegenh. an Verdienſten 20. 
(f. Sokr. 30.85. Parabein 81. Genie ib.) es gehört viel, 
e. Sympathie der - dazu, um von der fofrat- e. Begrf 
zu haben 30. wer . . Scharflinn u. Beredf. nöthig bat, 
ſich felbkt von f. - zu überführen, muß e. mächt. Wider 
willen gegen die Wahrh. def. hegen 85. ich weiß für des 
Soft. Zeugniß von f. - fein ehrwürdiger Siegel u. zugl. 
k. beff. Schlüffel als den Orakelſyr. des großen Lehr. der 
Heiden zc. 87. wie dad Korn aller unf. nat. Weish. in - 
vergehen muß, u. wie aud diefem Tode, aus d. Nichts, 
Das Leben u. Weſen einer höh. Erf. new geichaffen hervor⸗ 
Betme, fo weit reiht die Naſe e. Sophiſten nicht 88. die 
Gofraten unf. Alters weichen von der Urfunde feiner - 
unendlich ab 40. durch die Daft. Fommt nichts als Erf. 
der überaus fündigen - Die, wenn fie epidemifch wird, in 
die Rechte der Weltweish. tritt 100. - bleibt der große 
Sophiſt der fo viele Narren zu ſtarken Geift. Prönt, at 
addit cornua panperi 425. man muß nicht achten die 
Sünden der - 434. - u. Ruhe ift mein Loos, m. Element 
u. m. Wei VI, 284. — die - heut. Tages. beliebter 
ald die Aufricht. III, 231. fehr elementarifche, ich mag nicht 
fagen unmoral. - IV, 114. es giebt e. Art von - im Bil 
len; diefe Art von - dünkt fih rein ꝛc. 185 f. die gröbfte 
- u. frechſte Eit. 136. l’ignorance est le partage de 
tous les philos. et c’est P’affectation ou la connoiss. 
d’un mal si &pid&mique qui fait la difference spe£ecif. 
entre les grands Philos. sans-soucy et les petits 
Ph. de grand s. 204. vol. 255. - u. Schwämerey (f. 
Theismus) 247. über ehrw. Gebräuche philofophiren weis 
len bey d. gröbften - competenter Grundf. 884. der herrid. 
Bon -sens ift nichts als eine in Syſtem gebrachte - bei 
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natürlichſten Urſachen, e. - gleich der nennten Yhage ‚Agyns. 
Finſt. 825. obwohl die - des Aeons der Griechen unferm 
Jahrh. weder anpaffend ze. ift, fo affect. die kl. Füchſe ze. 
die reine Blöße und Liebhaberen heidn. - VL, 58. jud. 
Anachronismnd eines fehnl. Berl. ... die Schmach -einer 
fo gr. - doch wenigſtens durch ein ander Evang. 2 
erleichtern 66. das höchſte Weſen kann nicht nad willf. 
Vorausſetzungen unf. nafeweifen - gedacht w. 419. Kant 
bat die Beob. der neueften Aftronomie nöthig um ſich v. 
den Abgr. der menfchl. - einen Begriff zu mahen; die 
. Beweife davon liegen uns näher 419. fophift. - jener alten 
Wahrh. :c. Vi, 208. der - ze. bedienen fich die Soph. (f. 
Seoph.) 302. — war Sofr. wirklih unwiſſend, fo mußte 
ihm auch die Schande unw. fepn, die vernünft. Leute ſich 
ergrübeln unm. zu fch. II, 80. ein Unwiſſender zc. (f. Neu- 
gierde) 41. aus der Befcheid. eines - e. Tugend zu ma» 
chen ift eben fo ungewöhnl. als 2c. 78. umwifjender Schmä« 
ber göttl. Borfedung IV, 187. 
Unmörter VIl, 14. 
unwürdige Gefchöpfe ze (f. Menſch 1, 58. alter 
undwürdiger Freund IV, 221. F 
« Unzeit — zur - reden; fo zerbradh ein Weib ein Glas 
mit Font. Wafler zur - zc. I, 893f. 
Uphagen — Parerga hist. Vi, 850. 
Urapnen f. Bewegung, Schlaf II, 258. 
‚ Urbegriff — Heterogeneität eines einz. - verfäffeht das 
ganze Spyiten! ac. IV, 462. 
Urbild einer uralten Sprache IV, 89. 
Urim u. Thümmim der Kraft die in der Luft wirft 
H, 881. Michaelis Bermuth. vom U. u. Thummim III, 263, 
Urkunde der Unwiffenh. des Sokr. 11,40. Schat göttf. 
-en v öcroax. oxevecw 208. ältefte Urkunde IV, 181 ff- 
la plus ancienne chartre da Genre hum. 209. unf. 
ält. - übertrifft an Einfalt u. Evidenz jene vertraul. Re⸗ 
lation des Caͤſar Veni .. 195. das unverbächtigfte w. 
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ächteſte Docum. dab durch ben Abergl. eines erw. Bünde 
juden fcheint erhalten w. zu feyn zc. 197. das feſte proph 
Wort in den allerält. -en des m. Geſchl. VIl, 47. med⸗ 
lich ſchaͤtzbarer als der Schattenriß des füd. Kirchenfadi 
iſt .. die allerält. - 51. Die Earicatur der — en ıe 
als wenn es uns an -en fehlte die verfieg. find, weil ma 

nicht leſen kann ze. VI, 10. 

Urfahe — kein phyſ. Band zw. - u. Wirk. ⁊c. ((. 
@laube) IV, 27. c’est aux sauvages à trouver les 
‚faits, et aux savans & om chercher les causes [152] 
eher das nouror weodos ald die erſte - zc. 441. die 
Gegenwart der erſten - leugn. ıc. 444. 

Urfpruug — die Geſchichte des - demüthigt zwar jedes 
@erchöpf It aber zum Unterricht unentbebrlidy ꝛc. II, 381. 
ſ. Sprade IV, LIE. 

Urſtoff — moral. - in allen Widerwärtigf. ze._ I, 5 
prima materia des feinften - Vil, 114. 

Urtheil — wie mißlich unfer - it (üb. Unzeit u. Uns 
rath) 1,894. unfer - (über die Magi aus Morg.) II, 152. 
nil admirari bleibt immer die Grundlage eines philoſ.- 
197. - der Läfterung zc. 801. daß unfere Empfind. mus 
fer - verfälfchen,, wifien Sie felbft; Die Empf. mit denen 
wir das kleinſte - abwägen zu fihten iſt ein ſchwereres 
Werk :c. III, 55. foldhe -e zc. 61. quant au detail, il 
en faut plus pour asseoir un jugement que pour for- 
mer un plan 1V, 210, die zu einem comparativen - ent⸗ 
geg.gefegte Perſpective ꝛe. 269. es ift nicht nur felten, 
fond. fehr oft eben fo unmögl. als unnöthig, dem vechten 
Punkt des - zu treffen [856.] 359. ich übe mich, alle 
menfhl. -e xer &r9o. zu lefen, auszulegen u. zu nugen 
und die größte @leichgült. mit der mögl. Folgſamk. zu 
verbinden V, 82. leider hängt unfer - von e. Augenblid, 
von e. mehrenth. willk. Geſichtspuncte ab, daB ich faſt an 
allen menichl. Urth. verzage,. oder fie wie Majeftätsrechte 
betrachte . . Urtheilen gehört Gott zu VI, 199. von was 
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für zufäll. Gefichtöpumeten doch umfer - von Menfchen ab» 
hängt 304. ich bin gegen mein - fo mißtrauifh daß mir 
bie llebereinft. e. Freundes immer wit. it VI, 175. 
nachtHeil. Urtheile (Recenſ.) richten biöw.. mehr aus als 
vortheilhafte VI, 204. weder Tadel noch Lob ift -, fond. 
bisw. e. bloßes argum. ad hom., e. Recenſ. in nuce .. 
VII, 287. cum exspectatione non suspensione judicii 
vi, 871. — Geheimniß in der differ. specifica analy⸗ 
Hifcher u. ſynthet. -e, das Feinem von den Alten eingefals 
[en f. ſollte VI, 49, VI, 4. — laßt uns natürl. Begeb. 
mit nat. u. Wunder mit Wund. vergleichen wenn wir von 
ſelb. urtheilen wollen I, 61. das umftetige Aug eines neus 
gier. Beobachters 2c. gewöhnt zwar zum Bewund. aber 
nicht zum Urtheilen, das im Tadeln richtiger u. feiner ſ. 
isuß als im Loben IT, 150. zum Urth. gehört daß man 
jeden nach f. eig. Grunbfägen prüft u. fich ſelbſt an bie 
Stelle des Autors fegen kann III, 116. — ein fo erhab. 
Schwung der Urtheilskraft (in Band Engelbreht) den 
!ein Sophift durch den feinften Mechanismus der Anal. u. 
Synthetik fo leicht erreichen w. III, 99. daß der eine f. 
ig. Borurtheile dem and. beymißt, fcheint mit den opt. 
Befegen unf. Seele u. ihrer Urtheilsraft übereinzuft. 
V, 188. 

Urmefen I, 141. 

Ufurpation — polit. -en ze. VI, 80. zufäll.- VI, 118. 

Usus — der Tyrann u. Sophift Usus quem penes etc. 
ann dur nichts als uasgnuera eIyuare entwaffnet u. 
mr mit d. Bild u. d. Ueberfchr. f. eig. Zinfemünze bes 
ried. w. VI, 81. Sprache . . ohne ein ander Erebitiv als 
jeberlief. u. Usum VII, 6, 

Uterus IV, 188. 


Wacuum f. Satan IV, 81.— Balnta f. Titel VII, 97. 
Banint fol einen Strohhalm zu feinem Sachwalter von 
er Erde gehoben haben II, 88. 


Bapeurs affeetiren bie zur ſtandesmäß. Gefundh. ges 
hören IV, 807. 

Barro . . Titel des gelehrteften Röm. II, 187. mas 
Tann nicht wie ein.- son der Viehzucht fchreiben wenn 
man nicht ſelbſt o grege ein Ehrenmitglied oder e. Kühe 
hirte gewefen it 885. Cic. von - VII, 128. 

Bater feyn ift die höchſte Autorichaft u. e. eben fo gr 
GBeheimuiß, ja die befte Schule der beiden äußerften Tu. 
Demuth u. Sanftmuth V, 82. je größer die Liebe eines 
- defto tödtlicher find feine Sorgen u. defto Höllifcher f. 
Schmerz; Vi, 257. die Liebe eines - it immer e. ganz ar 
figer Zeitvertreib auch ohne Gegenliebe VIl, 160.. der beſte 
Erfag den fi ein abnehmender - wünfchen k., die Seinen 
zunehmen u. wachen zu fehen 868. Dornbuſch von -; 
Bott ofenbarte fich auch in jenem 407. — der liebe Be 
ter in der Höhe IV, 120. 188. wer den Sohn leugae, 
bat auch den - nit ze. nur der Eingeb. Sohn der in dei 
Schooß ik, Bat f. Bälle der Sn. u. Wahrh. eregeftt 
Vi, 64f. Sarcasmes contre ia Providence du Pre 
VI, 194. notre P. qui est aux cieux; c’est le meil- 
leur des Peres 196. 

ihr fprecht: unf. Bäter lehrten den Schlendrian ihrer 
Zeitz ihr Heuchler, gebt ihr nicht ſelbſt Zeugniß daß ik 
Kinder ſeyd eurer - IV, 146. die lieben - waren vermuthl. 
dieſe Mörder VI, 10. 

ift jemand der die Vaterfreuden kennt, ſo bin ichs; 
aber mit welcher Furcht u. Zitt. ich ſelb. genieße, weiß 
niemand wie Er; wie unmögl. iſt es bey dieſem füßen 
Weine mäßig zu f. u. welch köpfender Rauſch V, 96. mi 
dem Bruder der olymp. Siegerin die Großmuth des Ba 
terherzend biß zur amentia übertreiben II, 4388. die Ber 
Elär. der Menfchh. In die Gotth. ze. Durch die Vaterſchaft 
u. Sohnſchaft IV, 8830. was für e. Welt von Empf. u 
Begr. liegt in dem Geheimniſſe der - V, 88. der Mar 
Baterwille Gottes über alles Ungeziefer u. Unkr. d. Ede 
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IV, 122, — Pariſer Batermorb VI, 41. der Batermörder 
Des allerchr. Kön. II, 50. 

es fällt den Neueren fchwer, ſich die Leidenfchaft der 
Alten für das Baterland vorzuft. oder ſich im felb. zu ver» 
fegen 1, 10. die Parteylichk. für unfer - ift gewiß e. Ge⸗ 
ſchenk d. Natur IIII, 290.] Magus der Gott, f. König 
u. f. - geliebt u. über Ihr ähnl. Schickſal ergeimmt, ſtirbt 
IV, 71. der Eifer für die Ehre meines - iſt e. gar zu 
glänz. Sünde als daß fie eure Dergeb. hoffen darf 90. 
Wohlfahrt des - 95. ſollen die Nabelaid u. Grec. des - 
verfhmadten IV, 294. die Ehre des - u. Jahrh. zu 
rächen 318. Biedermann der wie Marbachai für fein- Ou«- 
tes fucht 886. -, the coursed country V, 161. die 
Kiebe des - bezieht ſich natürlicherweife auf die parties 
honteuses desſ., ich meyne die Wutterfprache u. Mutter⸗ 
kirche VI, 25. wegen überhandnehmender Ungerechtigkeit 
wird die Liebe des — erkalten 29. die Hausehre u. Krone 
meines - rächen Vil, 80. die Franz. Feinde um des - 
willen Vlll, 268. bereits inſicirtes - 854. Die Rathane u. 
Nabale ze. ihres verfl. - 820. 

befannte Auslegung des Bater Unfer IV, 108. V. U.; 
wir wollen Peiner Berfuchung e. Erlöf. von allem Uebel zu 
danken haben Vil, 898, 

Vaudeville II, 148. vaudevilles philosoph. IV, 156. 

Vehiculum VI, 8.112. 164. das finn!. Vehie. des Geheim⸗ 
nifjes VII, 42. das irdifche - einer zeitl. Gefebgeb. 5. 

Bejento, Kabricius IV, 486. — velo veli Dei 187. 

Benetianer, ihr Patron I, 24f. V. [IV, 853 f.] 

venerabel IV, 132. venerabler Mien-Man-Hoam 172. 

Benus f. Tauben 11, 408. die Göttin der Schönh. im 
Netz ihres eiferfücht. Gemahls IV, 806. 

Bennfinifcher Schwan II, 483. 

Verachtung — fchielende - ift auch e. Reſt d. Liebe I, 482. 

Berbindlichfeit — man mag nicht gern unter - leben 
vi, 842. \ 
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Berdammniß . . ganz recht VI, 21. 

Berdauung — das gr. Geheimniß der - (f.Ammen) IV, 22. 

Berderben — wir k. das - unferd Nächften nicht fehen 
ohne an unfer eig. zu denken III, 12. wo d. Schönfer 
gewirft hat, da thut der Verderber auch Zeichen u. Wun⸗ 
der VI, 258. 

verdeuticht u. verundeutſcht werden IV, 460. 

Verdienft — die Ehrerbiet. gegen wahre -e giebt mir 
jegt mehr Mißtr. ald Muth 2c. I, 7. Verſchwörungen 
gegen —e ꝛc. 85. die Ueberlegenheit an -en u. die Scan 
Davon macht unverföhnl. Beinde II, 29. das - herculiſcher 
Thaten des Unglaub. III, 241. die Würde fest noch fein 
- unf. Natur voraus IV, 41. ohue die Freyh. böfe zu f. 
findet Bein - Batt Al. außerord. (Damınd) 130. Chr 
ſtiau⸗ Wolffche -e 185. moral. u. bürg. Borurth. u. det 
hohe Geſchm. oder Tand ihrer Verdienfte 2831. B. 2. 
[313.] Glück hängt nicht vom - ab 825. - der Schrifff. 
u. Kunſtr. 466f. Abrah. Glaube zum - gerechnet VII, 44. 
Sungferverdienfte IV, 299. 815. Midas⸗ uud Ohren 
verdienft VIl, 61. 

Berdrehungen III, 12. — Berfolgungsgeift IV, 185.815. 

Bereinigung vertraulicher Seelen I, 4. Bott bat fh 
die - der Menfchen vorbehalten ze. 72. die - der M. war 
ein tief angelegtes Prof. des Sat. 77f. - aller chriſtl. Rel.; 
Buch der - VII, 831. 845 f. das erfte Zeichen der - wurde 
der Anlaß einer Zerftreuung zc. 346. 

PBerführer u. doch wahrh. I, 462. - der Jug., Sokr. 
H, 48. Schadenfreude auf Koften meines - altklug ge 
worden zu f. IV, 280. Iofe Verführung nad) d. Griechen 
Lehre u. d. Welt Sag. VII, 64. 

Bergangen — das - muß uns offenbart w.; in Anf. defl- 
k. und unf. Nebengefchöpfe etwas helfen J, 90. nach ul. 
Begr. geht das - vor dem Gegenw. ber; bey Gott if 
dad ©. d. Grund des - u. Zuf. 128. es gehört beynahe 
eben die Sagacität u. vis divinandi dazu das - als die 

Zukunft 
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Zukunft zu leſen II, 217. kann man das - Pennen wenn 
man das Geg. nicht einmal verfieht ? dad Geg. beftimmt. 
Das - ib. — Vergänglichkeit irdiſcher Dinge I, 128. 

Vergeffen mag etwas zu gutem Glücke w. (Pind.) IV, 214. 

Vergleihung verfchied. Meyn. u. Neig. ift für die Bnft. 
vortheilg. 2c. I, 78. Grundftoff unf. Bergleihungs » und 
Abziehungsfaͤhigk. VI, 7. 

Vergnügen mag ich nicht, weil es mich in dem Spiele 
meiner Arbeit flören würde III, 92. 

Bergötterung f. Seibſterk. II, 198. Bergöttung VI,15. 
ein myſt. Runftwort VIll, 815. 

Vergrößerungsglad — es geht der Duft. wie den Augen 
mit einem - wo die zartefte Haut edel wird I, 108. 
wer Berhältniffe — ſelbſt eingebildete - f. mir eben fo wenig , 
gleichg. wie die Träume VI, 828. je genauer unfer Verf. 
Die - jeder Perſon u. jedes Gegenft. zu faflen weiß, deſto 
feinerer Empfind. f. wir fähig 856. die - der Natur f. mir 
inniger u. verſtändl. als die gefellichaftlihen, u. ich weiß 
Fein natürlicheres (ald Vater u. Sohn) VII, 241. 

verheilt — verftümmelt u. verheilf VIN, 871. 

verflärte Nationen (f. Reliqu.) IV, 197. — Entlleis 
Dung u. Verflärung ꝛc. VIL,78. [vgl. 83.] V. eines neuen 
künſtl. Senfor. 107. verflären. (f. poetiſch) vıll, 878. 

Berlegenheit f. Stolz IV, 190. 

Verleger f. Schriftſt. IL, 887. IV, 192. 199. - der von 
nichts wußte 11, 897. 829. der - iſt unfchuldig; wer giebt 
dem - Geſetze 878. Verzweiflung der - 888. der Herr - 
zu Saft gebeten, falls derf. entw. ſelbſt ein Rhadam. oder 
e. guter Mann iſt .. 412. ein - in Geftalt eines preuß. 
Werber 441. auch - finden an dem Kaufe des Scidf. 
mehr Troſt ald an der Unſterbl. einer Schrift 458. - in 
Geſellſch. f. Maculaturkaſtens ze. 464. (Ham.) genug von 
drey oder vier -n ꝛc. gedem. IV, 75. Erkenntlichk. der 
Derm - in Eur. 85. 90. (78.) berühmter - (Nic.) 77. 88. 
Concept an e. - 92. mein Herr - mag fo faues fehen als 

Semann’s Schriften VII. Th.8. 35 
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er wolle 189. liebermuth Peit. - 199. das irritabile ge- 
nus der Herren - unf. Jahrh. V, 46. unfer alter Schwa⸗ 
ger, in der Poffprahe zu reden ib. amannensis 180. 
Frau Berlegerin 92. Centnergewicht von- Berlagsftüden 
IV, 122. 
Verliebte IV, 226. * 
Verluſt — pertes qui sauvent Pétat 11,34. wel⸗ 
cher die Sehnſucht der Liebe vermehrt ze. VI, 842. 
Vermögen — eben die Lafter wodurch man ein- zuſ.⸗ 
gebracht bat, verkehren ebenf. den Gebr. dejj. I, 31. — 
das - zu denfen VI1,9. Wörter haben ein äfth. m. (og. -18. 
vermummte Traurigkeit u. Verzweiflung IV, 229. 
Vernunft macht die Bilder der dußerl. Dinge allentf. 
zu Zeichen abfiracter, geift. u. höh. Begr. I, 99. das ganje 
Waarenhaus der - berubet auf dem Stod der fünf Sinne 
127. unf. - ift jenem blinden Wahrfager ähnlich, dem f. 
Tochter den Flug der Vögel befchrieb; er proph. aus ihren 
Nachr. 127. die - kann nichts ald Analogieen auffaffen um 
e. fehr undentlich Licht zu erhalten 184. das befte Uebunge⸗ 
mittel unf. -, Schule in fich felbft zu halten 296. went 
unf. - Sl. u. Blut hat, haben muß u. e. Wäfcherin od. 
Sirene wird 2c. (f. Leidenfch.) 198. alle Methoden f. ald 
Gängelmagen der - anzuf. u. ald Krüden derf. 118. -, 
Zogif u. Barbara Celarent ſ. weit unterfchieden IV, 5. 
Erfind. u. - fegen fchon e. Sprache zum Voraus, laſſen 
ſich fo wenig ohne die legtere denken wie Die Rechenk. ohne 
Zahlen 15. ohne Spr. Hätten wir k. -, ohne - k. Rel. x. 
(f. Relig.) VI, 25. die Gebärmutter der Spr. if die 
Deipara unf. - 39. Org. u. Grit. der - zc. (f. Sprade) 
865. VIl, 216. Gbis. 9. 34f. - ift Sprache, Adyos 151. 
Laute u. Bucht. f. die wahren äſth. Elem. aller menſchl. 
Erk. u. - 9f. wenn die Mathem. fih e. Vorzug anmaſſen 
kann, fo müßte auch die menfchl. - felbft dem unfehlb. 
Iunſtinet der Infeften nachftehen 9. was find die Meiperk. 
unf. flolzen - als Nachahm. u. Entwid. des blinden uf. 
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Der Thiere IV, 16.. die Stamina u. Menstrua unf. -\. 
im eigentlichiten Verſt. Offenb. u. Ueberlief. 44. unf. - 
entf: aus dem zwief. Unterricht finn!. Off. u. menfchl. 
Zeugn. 45. einzige, ſelbſtſt. Wahrh. die gleich unf. Exiſt. 
älter als unf. - f. muß und Daher nicht Durch die Genefin 
. der legt. erf. w. k. 828. unf. - fchöpft bloß aus ben Auß. 
Berhält. fihtbarer Dinge den Stoff ihrer Begr. 328. bie 
- iſt gleich "der Götter» u. Friedensbötin Iris ein allg. 
Ppänomen fedes gef. Augapfeld 445. Schwermuth der - 
Die und viel. aufgelegt zu firengen Sitten machen würde 
F, J nichts iſt ſo vortheilh. als die Vergleich. verſch. 
Meyn. u. Neig. für die - 78. Subordin. iſt ohne Ver⸗ 
leug. u. Unterwerf. der - unmöglich IV, 834. wahre - 
muß Öle Geſundh. ihrer Stärke in Ausäb. u. Erfüll. der 
Geſetze zeigen ohne zu Flügeln 334f. la raison privee 
n’a qu’une jurisdietion privee [384. Mont.] Ehe auf - 
u. Treue gegründet 227. der Char. des Menfchen beftimmt . 
immer den'&p. f. - [444.] alle Arten der Unvernunft 
etzen das Daf. der - u. ihren Mißbr. voraus 828. (ſ. Un⸗ 
ern.) VI, 16. 
es it d. größte Widerfpruch u. Misbr. der - wenn fie 
? ſelbſt offenbaren will 55. ein Philof. welcher der - zu gef. 
Das göttl. Wort aus d. Augen fest, ift in dem. Fall der 
Zuden ꝛt. 55. die - muß fi (üb. die Schöpf.) mit dem 
Urth. jenes Philof. begnügen: was ich verft. ift vortreffl. 
rc. 63. die Unhinlängl. unf. - die Bo8h. unf. Herzens aut 
zu machen u. zu bemänt. 66. Fein Thurm der - deſſen 
Spitze bis an den Himmel reicht amd durch deſſen Zienel 
u. Schleim wir und e. Namen zu machen gedenken ꝛc. 72. 
was für e. Raufch, was für e. Nichts f. unf. Tage wenn 
Die - fie zählt 80. der Satan bemächt. ſich nicht nur uni 
finn!. Werkz. fond. auch der - ſelbſt; das Leben unf. Heis 
lands .. CEinlöſung dieſes ob. w. untern Mühlfteind .. 
unſrer Natur u. unf. Leb. 82. Gottes Rath kann Feine 
- genug bewund. u. verehren 87. Gottes Geiſt reißt bie 
85 * 
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Höhen unf. - nieder um uns ein bimml. @eficht dafür 
mitzuth.; fcheint unf. - zu verwirren 2c. 88. unſ. - %. 
alles fReht gegen uns auf 93. die - entdeckt und nicht meht 
als was Hiob fah, das Unglück unf. Geburt zc. 96. mad 
ift .. das Lilpeln der -? ach mehr ze. 98. wie lange hat 
d. Satan den Bauch der - mit d. Winde der Worte auf 
geblafen 102. je weiter die - fieht defto größer if tab 
Kabpr. ze. 103. es geht der - wie den Auge mit e. Bar 
groͤß Ilaſe wo Die zartefte Haut edel w. 103 f. Giuue,s. 
-, Befall diefer Unmünd. ze. (f. Sinne) 108. die Hharil. 
brauchen ihre - 2c. (verleugnen die Wahrh.) 118. Unwip 
. fendeit, die e. Folge der größten Berubig. unf. - if 114 
zwey Ausfchweif. der menfchl. -, die Stimme Gottes durch 
nat. Wirk. zu erkl. oder durch untergeord. Wunder 114. 
nicht im Geſichtskr. unf. - ift etwas neues \anzutr., dieß 
muß außer diefem Bezirke Statt finden 116 f. die - if 
aeneigt einem unbe. Gott zu dienen, aber unenbi. entfernt 
‚ Ah zu kennen; wenn fie ihn erk. hat, hört fie auf ihm zu 
d. 117. es fehlt und noch e. Derham der uns nicht den 
Gott der nadten - im Reihe der Natur aufdedt 139. 
dunkel Bewußtfeyn des göttl. Ebenb. in unf. - 141. Bahr . 
fagerfünfte gründen fich auf nichts als ein Mißverſt. no 
türliher - 148. der Heil. Geift macht unferer flolzen - 
Mäprlein zur Geſch. des Himm. u. Gottes 219. alles was 
der ird. - unwahrſcheinl. u. täch. vorkommt , ift den Chri⸗ 
ften gewiß u. tröflich 223. was die - unterdrückt u. ver 
zagt macht, richtet uns auf 3b. wie follte unſ. - etwas 
davon begreifen k. was Bott in uns wirkt zc. 851. gieb 
auf gar zu merkt. Ausbrüche (des Böfen) Acht; forte 
kann - u. Klugh. thun .. 865. ſoll meine - das Licht f. 
darnad) Sie ſich richten follen? das wäre noch gefährliche 
ald da Sie jest ihre eig. zur Richtſchnur u. zum Bleyge⸗ 
wichte göttl. Wege machen 897. unf. - ift.eben dad was 
Paulus das Geſetz nennt, und das Gebot der - if heilig, 
gerecht u. gut; aber if fie und'geg. und weile zu machen? 
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.. 405. Moſes, das Geſet der - auf das fi} der Philo- 
foph beruft, verdammt ihn; Die - ift euch nicht dazu gey. 
weife zu w., fond. eure Thorh. u. Unwiſſ. zu erk. 2c. 442. 
die - ift heilig zc. durch fie kommt aber nichts als Erf. 
Der überaus find. Unwiſſ. II,.100. - ift der leibh. Mofes 
VI, 1483. das ganze Noſtrum ihrer Marftfchreysrey erftr. 
fih . . auf die Entblöß. u. Erf. d. Sünde u. Schande 17. 
der Jude Hatte das Wort u. die Zeichen, der Heide die 
. u. ihre Weißt. VII, 16. die bloße - ift nicht zureichend 
und v. d. Wahrh. der chriſtl. Rel. zu überz. (Hume) I, 
406. 443. der eined andern - mehr glaubt als feiner 
eig., Hört auf,e. Menſch zu f. 488. fol mir eure - die 
Grenzem meiner Pflichten fegen? das leide ich nicht von 
meiner eig. 487 f. die ganze Hift. gleich der Natur nidyt 
‚aufzulöfen, ohne mit e. and. Kalbe ald unf. - zu pflügen 
11, 19. d. Glaube it k. Werk der - u. E. daber auch kei⸗ 
sem Angriff derf. unterliegen 36. für den Poeten if f. 
Muſe Ic. fo wahr ald die - u. das Lehrgeb. derf. für den 
Philoſ. 87. das Schickſal fege ze. fo verleugnet der eine 
fo - ze. ib. das Beleg der - fcheint der Reife (der Magi 
aus Morg.) nicht günftig zu f., wenn felb. ihrer Ent⸗ 
ſcheid. anheim fiele 15%. verftcht ihr den Buchſt. der - 
klüger als (Drig.) den Buchſt. der&chrift 286. die Teufel 
glauben u. zitt., aber eure durch die Schalkh. der - ver- 
rüdten Sinne zitt. nicht 802. 1a Foi implicite de notre 
Raison .. 852, unf. - E. ſich an das Wefen dieſer Welt 
wie unf Augen au e. gewifien Zufchnitt ber Kleider ge» 
wöhnen III, 7. einträgl. Mißbr. der - u. Offend. 241. 
noch eitler ie der Ruhm an der - (ald an d. Schrift) ze. 
"an würde an der Unfterbl. u. Herrl. f. - flärker zweif. 
wenn man fidy erinnerte .. Eeciderunt in profundum 252. 
mau ſucht das Kreuz zu vernichten , weil es ein leichtes 
iR die - in e. Engel des Lichtes u. in e. Apoftel der Ge⸗ 
seht. zu verfiellen 255. den Theismus in das Engelge⸗ 
waud der - mietafchematifiven IV, 248. der Friede in d. 
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Höhe überfteigt alle - IV, 19. V11, 70. gr.Ratedh. ber - Bayle) 
IV, 28. die Berwirr. der Sprache ift e. fehr nat. Zaubern 
avtomatifcher - der e8 wenig koſtet, ſich in e. Stern erſter 
@röße zu verflären 31. kaum tüchtig zur Predigt nüchter⸗ 
ner - 107. Seligk. der an,- reichen Heiden 108. Eitelkeit 
dogmat. u. polem. - u. ihrer moral. Empfindfel. 109. Kir 
chengefch. der - u. Moral 114. - e. abſtammende Eigenfd. 
(des Leibes), groß wie die Diana der Eph., unbefledie 
bei. Zungfrau 121. Gott der Bater der - Re. die aber 
Geift u. Wahrh. . . find 142. die Heucheley ſow. ald das 
unheilb. Unheil der ruhmräth. - 801. Bapeurs, ein genau 
äuf.gefegtes Product der - u. der Laune 807. (die Specul.) 
verlaffen den nat. Brauch der - 827. antifofrat. Galan- 
terie-Schreine welche einen Schemen der - auswendig x. 
darft. 328. die größte Barbarey menfhl. -, über ehrn. 
Gebr. philofophiren zu wollen 882. das allg.fle Uebel der 
m. Natur u. Gef. beft. in e. Mißverft. der - u. Erfah 
zung, unf. Wegweiler [424.] es ift e. gutes Kopflifien 
um die - aber zc. [446.] aus der Zi.feg. u. Anwend. ber 
höchſten allg. Gattungsbegr. entfl. das transce. Licht der - 
von welchem Lichte, Grund u. Logos unf. heut. Apoſtel 
pred. daß es alle M. erleuchte in diefe u. jene Welt hin 
einzuf. zc. VI, 5. ihre Sadelträg., die eigentl. Wiſſ. 6. die 
heil. - die ihnen die Stelle einer Offenb. vertritt . . aber 
"ihre Zeichn. liegen 2c. alles transc. Geſchwätz der gefebl. 
- läuft auf nichts mehr hinaus als e. 3ſ.ſetz. u. Anw. ze 
8f. duch e. neuen Köhlergl. an e. neuen Bund der - 
Alpen verf. 13. den Frieden ©. auf Erden dem verbuhls 
ten Gefchm. der - verfalzen 16. durch die göttl. Adjuto- 
ria der - u. Schrift dem Zweck Jeſu entg.arb. (Lucif.) 16 
was ift die hochgelobte — mit’ ihrer Allgem. u. Evidenz? 
ein Ens rationis, ein Delgöge dem ein ſchreyender Abergl. 
der Unv. göftl. Attribute andichtet 16. Unvermögenh. u. 
Eitelf. ihrer Ufurp. 17. ja, ja, fie hat den Dann ben 
Herrn . . tritt den Sohn mit Füßen zc. 17. Die Kanzeln 
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find gerechtf. (fie) zu verwünfchen 17. die moral. Bers 
bindlichk. unf. - , die weibl. Geſchl. ift, ihr Haupt zu beden, 
durch die lic. poet. dieſes philoſ. Jahrh. aufgehoben 20. 
die Wahrh. Gottes wird herrlicher durch die innern Zügen 
od. Widerfpr. der - 21. ift» nicht das erfle Wunder wor» 
auf aller Wunderglaube . . beruft VII, 879. — Rabbinen 
göttl. - (Mend. Ier.) VIl, 26. (vgl. 21.) 49. Geſetz der 
-, d. i. des unveränd. 3ſ. hangs zw. Begr. 29. 60. die- 
mit dem unveränd. If. ftebt file wie Sonne u. Mond ꝛe. 
40. f. Idol für e. Ausflug göttl. - u. eine leibh. Tochter 
iprer Stimme ausgeben 85. der Mißbr. der Spr. macht 
den Uebertreter dieſes erfien Gef. der - u. ihrer Gerecht. 
zum ärgften Wienfchenfeinde 87. Autorität E. die — nieder» 
fehlagen , aber nicht fefieln 43. das güld. Kalb ze. unter 
dem Schein göttl. - 45. die prieft. Nation . . e. Gerings 
ſchaͤtzung Gottes u. der göttl. - 50. Kirchen⸗ u. Schul- 
wefen haben fih, wie Great. u. Mißgeb. bes Staats u. 
Der - ze. verfauft 59. die Naturaliften haben fich Durch 
ihre göttl. - eines Pallad. zur Gleich. (mit Gott) bemäkht. 60. 
(Philos) Verachtung der menſchl. - 66. automat. Induftrie 
welche die Nachahmung menfchl. - u. Kunft übertr. 122, 
wenn erft die - zur waͤchſ. Rafe wird ꝛc. 814. iind - u. 
Freyh. nicht die edelſten Gaben der Menfchh. u. beide zugl. 
die Quellen alles moral. Uebel 842. der Liebe u. der - 
vieles aufgebürdet . . weil e8 unter den Xıebh. fo viel 
@eden als unter den Ppilof. giebt 886. (f. Rel. II, 129. 
II, 253. Sittlichk. IV, 332. B. u. Tug. f. Tug. 107.118.) 
Jungfernkind ens rationis II, 174. sans rime et sans 
zaison f. Reim. 

die gefunde V. woran es den Juden u. Gr. fo wenig 
fehlte als unf. Chriften u. Mufelm., ſtieß ſich (an dem 
Erlöfer) 11, 25. Sofr. war mit Soph. u. Prieft. umgeben 
deren gef. - in der Einbild. beſt. I, 438. Qualität die man 
gef. - nennt; Geheimniß diefen Stoff nachzuahmen u. ein⸗ 
zupfr.; Alkaheſt du bon sens II,181 ff. inoc. du b: 8. 845. 
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317 ff. est-co le b. 2. qui enseigne ete. BUS. 367f 
"die Chimäre der gef. - hat Borurth. eingef. 421. die gef. 
- anlangend leugne ich nicht daß felb. das tägl. Brod aller 
Weltweiſen u. Kunſtr. vorftellen fol; Kranken edelt vor 
aller Speife gef. - u. Halbgöttern dünkt die g. - sympk. 
discors 428. Jahrh. wo gr. Männer am sc: ihre gef. - 
naͤhren u. flärfen IV, 68. das Malz. der allg. prafi. - 
380. (f. Menfchenvern.) 117 20. Kindervern, 129: die lin 
wiſſenh. blaͤht fih u. fpriht: umf. - iſt allg. gefund ıc. 
ohne zu. wiflen daß fie ift elend u. jämm. ze. 136. Ta 
melkelch trunfener,, Pödender - der wegen ihres verderb. 
‚Magens oder Herz. dad Blut d. Zeugen Jeſu in den 
Scheitel gef. 136f. Lügen f. alle Sag. eurer fog. allg 
gef. u. geübten - 143. Dammfcher Kanon gef. - 300. den 
Unterfcheid der drey Perf. ꝛe/ durch den gewalt. Arm der 
8. - proferib. 804. der Speculanten Ich, durch Die Abſt. 
zur allg. - vergöttert, beurth. alle Geheim. 806. die Vor⸗ 
ausſetz. der g. - fchließt nicht mur Die noch aufzuflär: Rel. u. 
Moral bereits in fich fond. zugl. alle Moͤgl. ihrer Aufkldr. 
aus 2c. 813. die bisher. Aufkl. u. neueften Offenb. gel. - 
ze. 819. Anſprüche der allg. d. B. auf g. - 818. 8%. di 
Geſundh. der - ift der wohlfeilfte u. unverfchämtefte Selbſt⸗ 
ruhm 824. der Götze gef. - ze. 324. gef. - u. Drthobozie 
find ganz gleichbedeut. Wörter 825. fein  einz. Plan alb 
ber duch Chriſtum . . den willführlichften @efegen gef. - 
gemäßer 830. d. Eifer für die Ausbreit. der Moral ik € 
eben fo grobe Lüge u. freche Heucheley als d. Selbſtruhn 
gef. - 831. der Gehorfam gef. - iſt e. Predigt offend. Re 
bellion 383. ich müßte den Boripieg. von - u. Moral nichts 
and. als Thatſ. ꝛc. entg.feben 836. Die g. - u. gef. Moral 
verd. an Bäume geh. zu w. 886. wir haben zum Gpftem 
Der Natur auch ein Eodicill der g.- 487. ein franz. Fragu. 
fcheint die g. - durch ein Max. unf. Elem. u. Kräfte zu 
erkl. 438 f. ufurpirende Monopoliften u. Pächter der g- - 
449. die gefundefte iſt nicht nur fterblich fond. auch Der 
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Koifchen Aliaacht eines jungen Werthess : . am fähigften 
441.» die Gefundh. der - fcheint eher das moaror ıbehdos 
als die erfte Urſ. ihres legten Will. zu f. 441. alles ver» 
fhlingen was die Ausleger g. > für ihr Intereffe haften... 
weis zu machen 448. jeder Menſch ift der Schöpfer u. 
das .Urbild f. ihm g. --[444.] Atticismi, wodurch ſich die 
gef. - einiger ihrer Spermol. unterfhied VII, 58, 

daB Patent der reinen DB. die bey k. Weibe unter d. 
Sonne bisher gefunden w. Fönnen (Adamsapfel) IV, 807 f. 
werdet wie die Kinder; Durch Diefe Wiedergeb. der u - 
ſind Geſetz u. Propp. erfüllt 4387. — Critik der r. V. (rec.) 
VI, 45 ff. die - bewilligt ihre Acht. nur dem was ihre Prüf. 
hat’aushalten F, [47. Kant] die r. - aſſimilirt Erſchein. 
u. Bear. ze. 47 f. fpftematifch geordnetes Inventarium aller 
unf. Befige durch cv. - 48. was u. wieviel kann Verſt. u. 
- frey von aller Erfahr. erk. 49. Gyftem der r. (ipeeulat.) 
B. 50. (Einth. der Er. der r. - 50ff.) pud. der re. - 51. 
nach der Autocheirie od. Euthanafie dringt die r. - Bis 
zum deal ihrer myſt. Einh. SI. die Diseiplin der r. - 
lauft treffl. parallel mit der paulin. Theorie der Discipl. 
des Seh 52. alles Geſchwaͤtz über DB. ift reiner Wind zc. 
3. Erfahr. u. Mat. it das Gemeine durch deſſen Abfond. die 
gefuchte Reinigk. gef. w. fol SO. formelle Reiuigk. ohne Juh⸗ 
noch Gegenſt. img nothw. in Scheinheil. ausarten Gl. Pıris» 
mus der r. - Wil, 1. außer dem eigentl. Unterfh. der V. 
als e. Objects od. Erf.quelle oder auch Erk.art, giebt es 
noch e. allgemeinern, ſchärf. u. reineren Unterfch., kraft defs 
fen B. allen Obj. zum Grunde liegt ze. 4 f. erfte Reini» 
gung.der Philof. bet. in dem mißlung. Berfuch die - von 
aller lieberlief. w. Glauben daran unabh. zu machen 9. 
Die zweite it noch transcendenter m. läuft auf e. Unabh. 
von der Erfahr. ze. hinaus 5. die r. - ſchöpft aus e. dopp. 
Duelle der Zweydent. alle Elem. ihrer Rechthaberey ıc. 6 f. 
Das eigentl. Obj. der r. - Tf. beliebte Juverſion der r. - 
in-ihren Theorien 11. per antiphrasin getaufte r. - 11. 
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Grundtezt der r. - 18 if es möglich aus der Mat. des 
Werts - irg. etw. von d. Begr. d. Worts — heraugzubr. 
14. aus dem Begr. ber — die Mat. ihres Ram. zu ſinden 
ıc. 15. Ed. des Thurme u. Logenhaues ber r. - 16. 
"Sprache, hier liegt r. - u. zugl ihre Er. 216. Cirkel der 
‚» - (ki Skepfis) 247. reiner Geiſt abftracter - 88. reine 
- des Judenth. 114. Autonomie reiner - oder ihres guten 
Bil. vielm. 85. dem beften Willen u. der r. - des Judenth. 
allein gehörte zc. 114. r. - u. guter Wille f. noch immer 
Wörter für mich deren Begr. ih mit m. Sinnen zu a— 
zeichen nicht im Stande bin 248. 248. e. guter Wille iR 
brauchbarer als e. noch fo r. - 26%. Ideal der r. -; de 
Durch gewinnt man e. unendl. Spielraum zu den wilfüßr- 
fihften Einbild. 2c. 818. 

die Schaude, die vernünftige Leute ſich ergrüb. unviſ. 
zu ſch. IL, 80. vermünft. Männer, ‚dergl. es zu Hofe m. 
Mm der Kutte giebt ꝛc. 244. ein vern. Ehier ze. IV, 280. 
vorn. Leute auf deren Grund u. Boden der gef, Men 
fchenverft. wächſt S10f. ald ein vern. Mann das menfgl. 
Leben brauchen u. verachten V, 208. — Bernunftmäßig 
keit (f. Seligt.) IV, 825. 

das Selbſtlob fleifchlicher Vernunftaugen ift eine hochſt 
ſchaͤdl. Fliege Vll, 116. Vernunftgründe u. bibl. Spräche 
haben in Anſ. des willk. Mißbr. ſich ein. nichts vorzuwer⸗ 
fen IV, 194. alle menſchl. - beit. entw. aus Glauben au 
Wahrh. u. Zweifel an Unw. od. aus SI. an Unw. u. 3m. 
an W. VII, 69. Reihentanz 2c. zweyer Bernunftheere 12. 
Bernunftlehre eine Zochter der wahren Naturl. I, 188. 
find unf. -en was and. ald Trabit. der Sinne, der Bäte 
ꝛe. 407. unſ. Scholaft. od. akad. - II, 19. WBernunft 
menger IV, 138. (DBernunftreligion 327 f.) Vernunft⸗ 
ſchlüſſe . fie mögen auf ihrem Bauch oder auf Bieren 
geben VI, 6. nothw. Vernunftwahrpeiten 6. neugebad. 
Lehrer der Beruunftweisheit 15. 

‚ Berfe, gemeine II, 515. Staatöflugh. d. Verſiſication 877. 
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verſchanzen — Kunft fih zu verfchanzen II, 228. 
verfchlingen — verfhluden . . IV, 1. ° 
Verſchneidung VII, 96. der verfchnittene Titel 20. 98. 

Ei ungewöhnt. die Keufchh. e. Verſchnittenen zu bewund. 

II, 78. in den legten Zeiten darf der — nicht mehr fagen 

ıc. 78 f. : die fchwärmeriiche Stimme welfcher - ze. 148. 

166. 171. (f. Harm.) 130. - der Ottom. Pforte VIl, 127. 

-* um des Himmelr. willen VII, 228 ff. (f. Orig.) IV, 286 

Verſchwendung u. Reichth. E. ſchwerl. mit ein. beft. 1V,461. 
Berfehung — Götzenbilder ze. welche mit den Abgr. 
der göttl. - gleich unabjehbar tief in und verwid. liegen 

IV, 110. 
verſichern — ob v. nicht fo gut den Acc. als b. Dat. 

zogieren Pünne V, 68. 
verfiegelt — Urk. die v. f. weil man nicht leſen k. V1,10. 
Berfionen von Gesner u. Ernefti veredelt Il, 213. 

ſ. Ueberſ. 
verſoͤhnen — laſſet euch v. mit Gott J, 416. der Gott 

dem ich diene, wird nicht mit Bocks⸗ u. Kälberblut v. 

485. laſſen Sie ſich v. nicht mit Ihrem Daſ., ſond. mit 

Gott ꝛe. VII, 416. 
verſprechen — er verſpr. immer zu kommen u. hält 

richt Wort, e. Zug der mir unausftehlic iſt VI, 100, 
Verſtand — Sie find ſchon in d. Alter, wo man Ih⸗ 

rem - zumuthen k. fich ein wenig auszuftreden, u. daß ich 

fo ſage, mit felb. auf die Zehen zu fleben 1, 807. was k. 

wir von unf. - ford., wenn und unf. Sinne nicht einmal 

gehören 827. was dem Auge Zügen fcheint, find dem - 

Entded., medii term. einer höh. ald bloß ſinnl. Erk. 876. 

Begr. die jeder Lehrer zum Leitfaden in der Erz. des - 

nöthig hat II, 21. das Senkbley des philof. -, sensus 

comm. 77. die Welfencur, den Polypum des guten - ein» 

zupfr. 107. der - greift dem Gedächt. unter d. Arme 505. 

vermuthl. verh. fi die Sinne zum - wie d. Magen zu- 

den Gefäſſen IV, 43. nichts ift in unf. - ohne vorher im 


unf. Sinnen gew. zu ſ. 4. es giebt Rente bie iem - 
bloß für die Gefellich. u. zum Reden brauchen; and. die 
ihn mehr zu ihren Handl. anw. V, 189. Sinnlichk. u - 
die zween Stämme: der menſchl. Et, ⁊c. (Kant) VI, 8 
vi, 10. U. Erk. der &. u. des -; Erläut. m. Erweit. 
beyderfeitiger Gebiete w. ihrer Gränzen 11. Heere von 
Anfchau. fteigen in die Befte des reinen - binauf 12. Bör- 
ter gehören . . nah dem Geift ihrer Einfeg. m. Bedent. 
zum - u. Begriffen ISf. dem - wird der Begr. vermitt. 
des Wortzeih. . . mitgeth., eingeprägt u. einverleibet 14. 
wenn das Weſen vom nothw. - abhängt (Mend. J.), fo 
hört alle göttl. m. menſchl. Einheit auf 49. Wahrh. u. Im 
wahrh. find Werkzeuge für den - 68. wenn der - au fü- 
gen glaubt zc. fo ift das Licht in uns Finſt. 69. aus dein 
- Gottes fließendes Prärog. des Iudenth. (Mend. J.) 114, 
mir gefällt nicht. recht Ihe Eifer gegen den Luxus dei 
einige unf. Schriftft. mit ihrem — treiben zc. 177. — ver 
nünft. Leute auf deren Grund u. Boden der M.verfl. in 
Abundanz wächst zc. IV, 810f. (f. Menfchenverf.) — 
entbeprl. eine Abhandl. zu verftehen die man ausl. u. rid» 
ten fol II, 70. Griech. verftehen zur Leibesnahr. u. Noth⸗ 
durft 2c. 214. Keute die denken, Pann ich noch verft. aber 
feine Schwäßer III, 883. — hypoſtat. Bereinig. der Hunl. 
u. verfländlichen Naturen VII, 12. 

Berftellung feiner feld (von Sokr., ſ. Soph.) II, 46 

verſtummen — je länger man nachdenkt ze. deſto tiefer 
s. inniger man verft. VII, 6. 

Verſuche der Freydenker IV, 112. 123. 130. owror 
wevdos des erften - unf. Sinne . . zu verrüden VI, 16. 
weil ohne Berfuche k. Talente gepr. u. ausgebild. w. k. fo 
iR die Verfuchung zu fchreiben an fid) eben fo wenig Be 
zuf ald Sünde VII, 93. — der Verſucher kommt nod 
heut. Tages unter d. Kinder Gottes ꝛc. IL, 240. — die 
Berfuchung unf. Heilandes zc. I, 109ff. babe Gott vor 
Augen u. im H. fo wirt du allen -en widerſt. k., wozu 
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. . fow. Sreunde als Feinde Brauchen k. VII, 422. 
(ſ. Bater Unfer) 898. 

Berträge (Mend. J.) VII,19. 80. (f. gefelifch.) 34. 86. 

Bertrauen — mit unf. - auf Bott wäh unfer - auf 
enſchen ꝛc. VII, 148. 

‘ Vertraulichkeit ohne bie - geisiffer Blößen u. Schwach. 
indet E. Genuß der Geiſter Statt III, 881. 

Berwandelung — ohne - wird mau nicht unſterbl. 1V, 76. 

verwiefen werden, ins Elend od. nach d. Olymp II, 298. 

Berwüfung — Gräuel der - IV, 87. 

Derzweiflung — vermummte — IV, 229. mir kommt 
es kaum glaublich vor, daß Zweifel in - ausarten P., aber 
Vorwitz defto mehr VI, 200. daß - auch e. begeifterude 
Muſe glaube ich wohl; fie ſchickt ſich aber beſſer zu e. zer» 
Rörenden als ſchöpf. VII, 416, 

Veſpaſian, der durch Zöllner u. Vampyren regierte I, 
11. -8 Stuhl ze. II, 8. 74 f. 

Veſtalin, geweihte, IV, 229. die veftalifche Mutter II, 
109. (f. Regeln) 409. - 

Befte der Tritte des Autors II, 72. (f. Bol) IV, 185. 

Vettel Baubo IV, 229. — Heilige Betterfchaft 887. 

Vettius Epagathus IV, 233. 286. 311. V11, 83. VIll,256. 

Vico V, 2687|. — Vieh f. Menfh IV, 41. 

Biel f. Ein VI, 5. Vielgötterey f. Dämonen 9. vie» 
eitig f. Namen II, 428, 
Viereck, Judenth., Chriſt., Pabftth., Luth. VI, 148. 
Villaume üb. d. Erzieh. zur Menſchenliebe VI, 175. 

Virgil III, 223, -8 letzter Wille II, 278. mir würde 
o wenig ed. als dem - vor den Gedärmen des Eunius 
149. Ennii stereus VII, 215. - nie Hamanns Vertrau⸗ 
er fo wie Horaz 254. Georg. 246. das virgilianifche Ber 
nälde von dem.. Deiph. IV, 236. virgiliihe Schamhaftig⸗ 
eit 481. — Birgile an d. Stelle der Gottſchede II, 892. 
Freund Deutſcher -e IV, 70. 

Birtuofen denen ihr Gewiffen über ihre Mufter dunkle 
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Vorwürfe macht 2c. TI,191. - des gegenw.Aeons . . ihr wenigen 
Edlen 265f. Schloß das e. welfcher - erfunden h. foll der 
die Schoͤnh. f. Frau verfiegelte 401. alle - empfehlen id 
zugl. felb durch d. Denkmale fo fie ihren Todten ſtiften 
III, 416. eine Bande - zu reg. iſt ärger als e. Regim. 
Gold; V,.172. Poſaunen ꝛc. auf welchen Die ſch. Beier 
diefes Jahrh. - find IV,68. ein junger - in meiner Nach⸗ 
barfch. 102. 104. (118.) Arouet Falſt. ber unverfchäms 
tefte - |. Jahrh. 249. Philoſ. u. - en 258. GSchulfeufzer 


eines - (Perf.) 366. röm. Marionettenfpieler u. - gRero) 


vu, 81. katadupiſche -en 118. 

Vis inertize ift die Hauptkraft der Welt, viell. dab 
Symbol göttl. Ruhe (Herd.) VII, 858. (f. Trägh.) 

Bifionen — äther. Theorien u. - VII, 107. 

Vocabulaire,, le grand V. franc. III, 400. 

Bogel, P. 3. ©., Briefe üb. die Freymaurer ꝛc. VI, 
381. [VIll, 329.) 

Bögel — alle - unter d. Himmel zc. w. eingeladen 
It, 55f. 1V, 448. Vogelflug . . Fünft. Dinge zu er⸗ 
forfchen I, 61. 

Vokalmuſik zu e. allg. Uebung vorgefchl. III, 421. 

Bolt das bfind u. taub geboren märe .. nur Golt 
würde zu e. ſolchen - reden k. 1,86. die Poeten f. die arößs 
ten Proben die uns die Dentungsart eines — aufſchl. ıc. 
119. wir fchreiben für e. - das Maler u. Dichter ford. 
(an Kant) 509. wie d. Natur e. gew. Farbe oder Zus 
ſchnitt d. Auges einem - eigen macht, eben fo leicht hat 
fie und unbemerfte Modifie. ihren Zungen u. Lippen mitt). 
f. II, 124. Vox populi, vox Dei 208. der wahre Mens 
ſchenfr. buhlt um d. Stimme des - 415. Intereſſe den 
Krebs einer Philoſ. 2c. auch umter dem gem. - audzubr. 
u. feld. los zu machen ꝛc. IV, 8332. jenes fremde - von tiefer 
Sprache u. von läd. Zunge 864. wohl dem - deffen Fürft 
re. 865. dad - das ein eben fo guter Kenner der Wil. 
als fchlechter Kunſtr. der Urfachen, fchreibt f. Elend dem 
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Mißbr. der Großen zu [404.] das - fühlt (die Gränz- 
Linie des Gut. u. B.) vermöge des Inſtinkts [a09.] Aus- 
breit. philof. Einf. per fas et nefas unter dem - VI, 28. 
Die allg. Nechtichr. bewahrt die Begr. u. Vorurth. eines - 
[38.] Res pop., res Dei 39. öff. Erbauung u. Andacht 
bes - 42. s’il est utile de tromper le pewple; s’il est 
utile au p. d’ötre trompe 175. das - wird freplich, fe 
mehr la dupe, defto mehr fripon 177. (f. jüdifches V.) 
— die größten Volker der Erde haben zu nichts als Pro⸗ 
pheten unſichtb. Binge gedient I, 107. im den Geſch. Geo 
fegen u. @ebr. aller - finden wir den sonsum comm. der 
Rel. 1386. die Hiſt. einz. - lief. Beobacht. üb. den Einfl. 
der nat. Denk. art in die Sprache II, 122f. der zureid. 
Grund von der biöher fo unerflärl. Scheidung od. Veſte 
zw. wilden u. Eultiv. - IV, 185. CEorrefpondenz mit dem 
Geheimfanzleyen der - 197. (f. Gefellfh.) I, 10. — 
Volksmährchen, Creditiv feanscendentaler Grillen VI, 54. 
fchlechte Bufenfchlange der gem. Volksſprache 12. Volks⸗ 
ſtimme 124. Völker⸗Recht (f. Fürſt) IV, 42. Einheit der 
Vöolkerſtimmen 197. 

Voltaire, 54 Bände Vil, 178. III, 120. 228. Hen- 
riade; Abh. üb. die ep. Dichtk.; üb. Homer 109. Glau⸗ 
bensbet. des Herrn v. B. üb. d. Epopde II, 277. Heu» 
riade II, 148.875. Epitre & Uranie (le Pro et le Con- 
tro) 173. ein Mufti; Remarques sur .. Pascal 212. 
"was d. Herr v. V. unter Rel. verfl. mag, Grammatici 
vertant 277. - der Hohepr. im Tempel des Geſchm. 
fhließt fo bündig als Kaiphas u. denkt fruchtb. ald Her. 
2383. ein Schriftft. . . fagt ihm ind Geſicht 2c. 278. P’im- 
mortel Maup. graces au buriu de M. de V. 354. le 
siecle de V. est jaloux de beaux -esprits 869. belle 
passion de la vérité qui instigua V. etc. (f. Paulus) 
875. der redfel. Geſchichtſchr. Karl XII., Beweis daß er 
k. Deutfch verft. 417. Bolt. 515. -8 Ausdruck Profa ges 
gen Luth. Ausdrud II, 5. der Mann von vierzig Thal., 


ein Mi. fatyr. Roman des umerfhöpfl. Dicht. 421f. Leicht⸗ 
finn u. Authw. feiner Einb.kr. n. Schreibart „ von der man 
fagen k. daß ihr Feuer nicht verlifcht u. ihr Wurm nidt 
ſtirbt 422. die Verdienfte dieſes wahren Lucif. unf. Zahrh. 
find in Anf. gew. Zänder u. ihrer fraur. Dummh. ebenfo 
groß, als f. Char. e. leucht. Beyfp. v. der Scheinheil. de 
Ungl. it 422. Name den fich Biefer Pantomim durd ſ. 
Baufeleyen .. erworben 428. der handfeſte Glaube eineb 
-an die Theorien eines Galilei zc. IV, 25. GSchmwärmer 
son Ferney 26.. einer ihrer Propb., Wer yufterbl Antis 
Homer, deffen Heldengedicht .. noch Tange das non plus 
‚ ultra in Caklogallinien bleiben w. 82f. Prince des Poe- 
tes 157. plus incons&£quent que V.le général de tous 
nos Auteurs- Jös. . . 205. ein Arouet Falſtaff, der un 
verſchaͤmteſte Spermolog u. Birtuofe, Hiero» u. Sykophaut 
feines Jahrh. 249. Hofgefindel ungläub. u. verächtl. Theis 
ften .. wie unf. Juden u. Boltairen bis auf den heut. 
Tag find 262. Bolt. [350.] V. über Boldoni [351 f. 886.) 
862. die poet. Geſchichtskuuſt unf. Boltairen 377. der 
Lieblingöproph. u. Evangelift f. Jahrh.; feine allerchrifl. 
Epopde VI, 8. les Syst. de V. Vill, 196. (198.) der 
feel. B. fagt: Sottise de deux parts 854. Eloge de 
Volt. VII, 257. m&moires de V. 184. Auguflus der die 
Boltairen . . verbannte II, 892. (f. Offenb. I, 57. 60.) 

Vorbild des Meſſ. IV, 41. beredte -er VI, 12. 

Borderfäge ſ. Syſtem II, 158. f. Speculanten IV, 328. 

Vorfahren — d. Gräber der - h. kein Feuer für mid 
VI, 129. 

Vorhang — man weiß, wenn der - fällt, daß abermal 
ein Auftritt zu Ende fey II, 425. 

Vorhaut — mein Bogen verh. fi) zu Haged. zwey 
Alph. wie die - zum ganzen menfchl. Leibe IL, 154. Be 
ſchneidung an der - relig. Macht VII, 116. 

vorfommen mögen wir uns u. And. wie wir wollen 
ꝛre. I, 851. 
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Wachen — nad) Klopf. it das phyſ. - derj. Zuſt. e. 
Menfchen da er ſich feiner ſelbſt bewußt iſt; dieß ift aber 
der wahre Seelenſchlaf I, 417. Wachſamkeit des Herz. 
f. Herz VI, 200. Wächter wachen umf. üb. umfre Seelen 
1,882. ein - auf e. Sterumwarte k. einem im dritten Stock⸗ 
wert viel, erzählen 440f. 

Wächsling meiner Seele VI, 19. 

Wachter Naturae et Script. concordantia II, 262. 
515. IV, 61. 

Waffen — d. Handel giebt den Völk. - u. entich. das 
zweifelh. Glück derf. I, 13. der fclav. Waffendienft I, 421. 
Wagenthron f. Rede VI, 84. 

Wagner I, 174. 402. 404. 460. 

Wagſchale t. Geſetz Vi, 31. — Wagſpiel IV, 61. 

Wahl — unſ. eigene - macht und muthiger in unſ. 
-Unternehm. I, 249. die Wahl des Yublici II, 84. 

Wahnfinn — der nat. Hang der M. zum - [IV, 285. 236.) 

- Wahrheit — die Begreiflichk. e. Sache der - vorz. 1, 
61. je näher die Pharif. der - find deſto ſteifer verleugnen 
fie dief., als die einz. Ausflucht ihr zu entgehen 114. oh. 
nennt - was and. Apoftel Evang. ꝛc. 122. man flieht hier⸗ 
aus daß die — der Lehre nit auf Worten .. besupt 122. 
wenn Sie die - niederfchiuden wollen ald wenn ed Ihr 
Speichel wäre ꝛc. 8275. Auguftin nimmt an daß die - beft. 
Fönne mit d. größten. Mannigf. der Meyn. Über eine u 
Dief. Sache 887 f. die - it alfo einem Samenkorn gleich 
ze. Leib, Kleid der - (f. Leib) 888. ein bloß finnlich Ur⸗ 
theil it E. - 436. dag man im Scherz u. ohne f. Wiſſen 
u. Willen die - pred. k. 443. die - wollte ſich von Straßen⸗ 
räub. nicht zu nahe kommen laſſen; fie trug Kleid auf 
Kleid re. wie erfchraden fie da fie das fchredi. Geſpenſt, 
die Wahrh. vor fi) fahen 445. unterirdifche - daß es göttl. 
M. unter d. Heiden gab II, 17. wer nicht für ein Schwert 
alles zu entb. weiß ze. if nicht gefchict zum Dienft der - 

36 * Ä 


564 


49. - ift mein Mädchen, ſchwarz aber gar lichlich. dei 
“ihre Befchlecht , welch e. Brandınarf 90. laßt uns nicht die 
- der Dinge nach der Gemächlichk. und felb. vorſt. zu k. 

ſchätzen 158. es läßt ſich zur Noth ein bünd, Progtamma 
von d. Verpflicht. d. - zu reden, ausarb.; die Ausüb. ik 
"aber k. philol. Gabe 228. man ift jet fo blod im Denen 
od. fo fittfam im Reden, daß man befeid. muß wenn man 
d. - fagen u. hören will 235. wehn- eine einzige - gleid 
d. Sonne herrfcht das ift Tag; feht ihr anft. diefer rin: 
fo viel als Sand am Ufer ded M., das ift e. Naht. - 
281 f. jede individ. - wächst... zur Grundfläche e. Plans 
.. 288. der Doppelfpiegel der - die auf e. Kunſtrichte 
warten muß ber noch Fommen fol 400. 404. die’ - deren 
Blöße den Griechen fo anftößig ift weil fie Bföße lichen 
u. deren Wirk. den Juden fo unangen. find bis auf den 
heut. Tag 404. der finnl. Schiedörichter Täftert jede bilt. - 
Die glei d. Moe rothe Wangen .. macht 483. die Erinn 
mag Ihnen fo ruhmräthig vork. als fie will, fo ſchäme ic 
mich der - nicht III, 68. da meine Nächten einig gem. 
jeden Zug der — ber mir entfährt, Beleid. zu nennen 2. 
68. gönne Geden d. Kunft mit dem Gefpenft der - Höfe 
zu täuſchen u. Sand u. Leute zu verderben 241. einäug. 
Pucelle deren langer Tubus par Abus - genannt w. IV, 
80. ob e. Mädchen mit zwey gef. Augen nicht gangbarer 
ift ald e. verjährte einäug. Bee fie mag übr. Ilia od. Eg. 
oder - heißen 81. ir. ' Ritter od. gewalt. Jäger welche bie 
- nicht ihrer nat. Beſt. fond. bloß der Jagd u. Kurzweil 
- wegen lieben 83. lügt nicht gegen die - mit eurer prales 
rifchen Kennt. v. Gott 143. die - ift von fo abftr. u. geiſt. 
Natur daß fie nicht and. ald in abstr., ihrem Element, ge 
faßt w. k.; in concr. erfcheint fie entw. ein Widerſpruch 
oder ift jener berühmte Stein unf. Weiſen ze. 196. der 
Greid wird .. die traurige, faft immer garflige W. zeich⸗ 
nen [401.] die innere - deö Styls [462.] das Licht der 
- liegt im anſchauenden Auge 462. Bein and. Intereſſe als 
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das Int. der - zu Tennen . .. von diefem hyperbol. Int. 
babe ich weder Begriff noch Gefühl V, 5. die - Gottes 
wird berrliher durch die inn. Zügen der Bnft. VI, 21. 
Billigk. ie. Kind der - bie alles pofitive in l, Symbol. 
ber Gotth., ze. auflöst 81. frommer Liebh. der - (Klopft.) ; 
fie die unerf. Huldgöttin ſchwebt auf den Lippen f. Mun⸗ 
des u. fchlägt im Tact f. Herz. 82. - u. Kreundfch: find 
immer die böchften Gegenft. meiner Defon. geweſen mit 
denen man nicht für den gegenw. fond. die legten Angenbl. 
f. Leb. wuchern muß, gleich jenem Alten der Tage 74. 
man käme viell, weiter die - zu thun ohne fie zu fagen 193. 
- 9. Unwahrh. find Werkz. für d. Verſtand VIl, 68. (f. 
BSnftgründe) 69. Zweifelſucht an - (If. Leichtgl.) 69. (f. 
Wahrſcheinlichkeit 177. VI, 301.) was ich gefchr. habe will 
ich Tieber felbft befennen als der einz. rechtmäß. Zeuge die⸗ 
fer -; fie allein ift brauchb. zu Beurth. u. Verbeſſ. ge 
fegehener Dinge u. Thatſ. 93. die - ift einfach u. braucht 
nicht viel Künfte 810. das Wort . . die feite Burg der im 
Berborg. lieg. - 86. was ift -; An Wind der bläst wo er 
will .. e. Geift den die Welt nicht k. empf. 70. Schlüffel 
des fi, in Geiſt u. - verklär. Probl. u. Räthſ. 125. - if 
freylih Weg u. Leben 147. vielfüßige Bew. der - u. ihres 
Gottedfing. VIII, 870. einz. felbftftändige u. leb. - (f.Rel.) 
IV, 828. evangelifhe - (f. evang.) II, 240, IH, 253. (f. 
Freyheit VII, 85. frey’I, 131.) Veritas odium parit VIl, 
421. La vérité rétablie (e. Schrift) V1,199. (f. Nachwelt 
IV, 146. Thatfachen [393.] Pilatus 200.) — Wahrheiten 
find Metalle die unter d. Erde wachfen I, 354. - kommen uns 
grob vor wie die Zeichn. der Natur, ohne es zu f. 358. 
wenn man fich nichts als e. verk. Anwend. deutl. - verſpr. 
kann, fo erford. es die Klugh. fie lieber einzukl. 890. mau 
mag den - widerfprechen fo ift diefer Widerfpr. e. Beweis 
für fie; man mag über ihre Dunkle Einkl. ſpotten . . fo 
it dieß das Schickſal aller Moden zc. 480. einerley - 
Föunen mit e. fehr. entg.gefesten Geil ausgefpr. w. II, 22. 
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49. - ift mein Mädchen, fchwarz aber gar lichlid .. dech 
“ihr Geſchlecht, wel e. Brandmark 90. laßt uns nicht die 
- der Dinge nach der Gemächlichk. und felb. vorſt. zu k., 
fhägen 158. es läßt fi zur Noth ein bünd. Programma 
von d. Berpflicht: d. - zu reden, ausarb.; Die Ausüb. iſt 
“aber k. philol. Gabe 228. man ift jest fo blod im Denken 
od. fo fittfam im Reden, daß man beieid. muß wenn man 
d. - fagen u. hören will 235. wehn- eine einzige - gleich 
d. Sonne berrfcht das ift Tag; ſeht ihr anft. diefer rin; 
fo viel al8 Sand am Ufer des M., das ift e. Nacht. 
281 f. jede individ. - wächsſt .. zur Grundfläche e. Plans 
. 288. der Doppelfpiegel der - die auf e. Kunftrihte 
warten muß der noch kommen fol 400. 404. die! - beren 
Blöße den Griechen fo anftößig it weil fie Blöße liehen 
u. deren Wirk. den Juden fo unangen. find bis auf den 
heut. Tag 404. der ſinnl. Schiedörichter läftert jede bitt. - 
die gleih d. Moe rothe Wangen .. macht 483. die Erinn- 
mag Ihnen fo ruhmräthig vork. als fie will, fo ſchaͤme ic 
mid) der - nicht III, 68. da meine Nächten einig gem. 
jeden Zug der — der mir entfährt, Beleid. zu nennen 2c. 
68. gönne Geden d. Kunft mit dem Gefpenft der - Höfe 
zu täufchen u. Land u. Leute zu verderben 241. einäug. 
Pucelle deren langer Tubus par Abus - genannt w. IV, 
80. ob e. Mädchen mit zwey gef. Augen nicht gangbarer 
ift als e. verjäßrte einäug. Zee fie mag übr. Ilia od. Eg. 
ober - heißen 81. irr. "Ritter od. gewalt. Jäger welche bie 
- nicht ihrer nat. Beſt. fond. bloß der Jagd u. Kurzweil 
wegen lieben 83. Tügt nicht gegen die - mit eurer prales 
rifchen Kennt. v. Gott 143. die - ift von fo abftr. u. geiſt. 
Natur daß fie nicht and. als in abstr., ihrem Element, ges 
faßt w. k.; in coner. erfcheint fie entw. ein Widerfprud 
oder ift jener berühmte Stein unf. Weifen ze. 196. der 
Greis wird .. die traurige, faſt immer garftige W. zeich 
nen [401.] bie innere - ded Styls [462.] das Licht bes 
- liegt im anfchauenden Auge 462. kein and. Intereſſe ald 
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- (in e. Bic) muß erben [V, 70.] Wachsth. des - 
IV, 297. ‚Entwidelung im elaft. Korn 820. Waigenkorn 
jüngſter Engelerndte (f. Gottesacker) 887. — wie verdor- 
ben muß d. Boden f. der bie befte Waizenſaat zu Trespe 
verwand. I, 183. 

Wälder, e. Samml. v. Geleg gedanken (ꝛc. Statius) 
1, 85f. Herd. krit. W. IH, 420 ff. kategoriſche u. idea⸗ 
liſche W. VII, 16. Wald» u. Dorfteufel IV, 299. Wald⸗ 
weile 83. 90. 

Wallfahrt im ſchwarzen Aſchenſack IV, 84. neueſte orient. 
u. exeget. -en 261. -en nach dem glückl. Arab. II, 298. 

Wallüfch geichaffen In dem Meere zu fcherzen (Pf. 104, 
26.) 1,440. verſchlingt den Proph. 1V,195. Wallfihfang I, 82. 

Wand — einer der an die - wäflert IV, 8837. ſchwarze 
Züge’. . an ber weißen - dahin geftrichen VI, 46, 

Wandel — falfhe Zunge- die den ganzen künſtl. Mo— 
hanismum eures — ſchwarz macht IV, 144. Apologie mei» 
ner Ausnahme vom - väterliher Weiſe V, 289. vom eiteln 
- nach vät. Weife erlöfet VII, 40%. 

Wandsb. Bote IV, 878. 384 ff. — Wanne f. Pan. 

Warburton VI, 8f. -8 jüngfter Compil. 4. 

warme Brüder im Geift IV, 180. weder Warmes noch 
Raltes 2c. VI, 118. 

Warners Belchreib. d. Sicht IV, 867. [VII, 285] 

Warnung an Heransg. gel. Nachr. zc. 11,61. VIl, 118. 

Warſchau, Nefidenz zum Unglüd für Sachfen VII, 808. 

Wärterinnen — influxus pbys. meiner - II, 214. 
- den Ariftarchen vorgez. 889. von böot. - vorgefauter 
Brey VII,’ 880. gefell. Einfluß der Wärter u. Wormünder 
c. IV, 80. 

MWafchhaftigfeit e. gel. Kräuterweibes IL, 461. 464. 

Waffer — wie das Bild meines Gefihts im - wies 
erſch. fo ift mein Ich in jedem Nebenmenfchen zurädgem. 
‚„ 185. mußten nicht alle Schönd. u. Reichthümer d. Nas 
us (durch die Weltweish.) zu - w. II, 288. l’Esprit de 
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ed giebt Beweiſe von - die fo wenig taugen als bie In- 
wend. die man von den - felbft machen k. 86. Liebe und 
Genuß der - ſelbſt.. Nachwehen u. Wirk. ihres zücht. 
Umg. (Sofr.) 78. die Fräftigken Irrth. u. - f. gleich den 
Glem.: unfichtbar 2c. 197. daß die Fräft. - fow. als bie 
Präft. Lügen mit den Monaden überein kämen 226. - ald 
ein Kipper u. Wipver behandeln IV, 258. -. die verwöge 
ihrer Beftimm. . . Thorh. u. erg. f. ſollen deßhalb durch⸗ 
zuſtr. 881. ad oculum et unguem — u. Lügen zu des 
monftr. it m. Sache niht V, 270. zu foldden — in der 
Finſt. u. ind Ohr eingeweiht w. Die von Poeten w. Philoſ 
im Licht bewiefen u. geläug. w. VI1,9. auf Koſten u. Ge⸗ 
fahr unerfannter leb. - 2c. VI, 36. ewige - [al] f. 
Irrth. I, 487. — Waprheitögründe VII, 89f. - Bliehe f. 
Freyh. 85. | 

die wahre Natur des Romanf.; metaphysice vera; ° 
Veritas min., maxima (Baumg.) Il, 1007. Schein dei 
Wahren (If. Alufon) vi, 894. 

Wahrfager — Zigeuner zc. W. genannt I, 61. Schat⸗ 
ten e. blinden - im Horaz II, 479. wahrfagendes Sprich⸗ 
wort 491. — Anfehen u. große Anzahl der Wahrfagerfünfte; 
gründen fih auf ein Mißverft. unf. Inftinctd oder natürl. 
Vnft. I, 148. herfulifcher Wahrfagermuth Vil, 107. trügs 
liche Wahrfagermuth IV, 486f. 

Wahrſcheinlichkeit f. Gefchichte IL, 191. äfthet. - . 
191. 192. das erfte unter allen Geſetzen der - bie ber 
Wind hin u. her weht, Föunte das Wortfpiel f. sixos Vivtodu⸗ 
rolle zei nepa To eixos 428. - ſticht mehrentheild die 
Wahrheit aus, wenigſt. durch ihr Gewand VI, 801. -en 
find nach meiner hieroglyph. Logik bloß die Provinzen od. 
vielm. Sränzen vom Reich der W. VII, 177. Lügen n. 
Rem. müſſen wahrfcheinl. f. aber nicht, die Wahrh. unf. 
Glaubens I, 425. 

Waizen fichten VI, 138. — Waizenkorn im Ev. 288. 
wenn das - der Freundſch. nicht in die Erde fällt III, 184. 
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Boffes auszuſtoßen IT, 46. — den Wehmüttern Hänfer 
baut (2 Moi. 1, 21) I, 338. 

Wehrmölfe (f. Liebhaber) IV, 230. 

Weibes Unterwürfigk. unter dem Willen des Mannes 
e. IV, 82. Gottes Ehre der Mann u. deſſen Ehre das 

‚ das heißt: d. Mann verh. fih zu ©. wie das - zum 
DRanne, u. wo diefe Drey Eins find, wird das - burch 
Rinderz. ıfelig 228 f. Hemifph. meines @efch!. in natural. 
ste. 230. alle Stärke e. männl. Seele fchien in die mein. 
iberzugehen unterd. f. Seele nichts als Find. u. weibiſche 
düſternheit zu athmen fchien 281. Patent der-r. Vnft. die 
bey keinem - unter d. Sonnen bisher gefunden w. können 
08. Macht auf dem Haupte eines - muß f. wenn auch 
‚.e. Schlafmüge zum Mann VI, 176. nicht mehr nach der 
-er Weiſe VI, 150. die -er follen fchweigen in d. Gem. 
193. — Magie die wir dur alte Weiberlift , weil ſie die 
befte iſt, zu unſ. Beute machen müffen II, 293. daß die Söhne 
der Schlange um die Weish. fommen den gefeg. Weibes 


Samen zu binden weil fie ihn für verrücdt anfehen I, 88. 


bie Zeindfchaft des Schlangenfamens genen den gefegn. 
Weibesſamen lauft Durch die ganze heil. Schrift 95. Weibs⸗ 
Samen der Mutterkirche IV, 337. 

Weichlinge aus denen d. herrſch. Beh, f Hofe 
ausliest II, 406. 

mweide meine Zämmer zc. I, 811. 

Weihwaſſer . . vertr. böfe Geifter VI, 81. 

Weile, lange IL, 1. 58.86. (f. Paroxysm.) 9. für die 
l. W. ift auch e. Domino = u. Lotteriefpiel gut TIL, 316. 
bie 1. W. ift für mich e. günftigere Mufe als Affect V, 
164. die Laft langer -, Schlüffel der heil. Laune im Pred. 
273. manche Thorh. aus. - VIl, 416. eopula ... zur Ver⸗ 
Fürz. der’I. - 12. langweiliges Leben IL, 60. 

Weimar wird wie ein Taubenhaus sc. [V1, 292. Herd. ] 
- fcher Götterbote IV, 878. . 

Wein — Gott hatte - von f. Weinftode verlangt, d. 


ma 
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grace se meunrvait sur le desaus des eaux, qui &aient 
des figures correspondantes à la v6rit& qui est aux 
Cieux 874. aufſchreiben .. was die Faſſ ungöfraft wie 
laues - erleichtert u. befchwert 506. menfchl. Magen der ' 
Haut u. Haar .. wie gebrannte - in fich fchludt IV, 26. 
ein Engel der Gemeinde; laues - wie ſ. Styl ſey .. fein 
Name 68. 242. nicht mehr - wie der Engel der Gem. zu 
Laod. fond. Blut u. Feuer fchreiben V, 20. Doctor H. 
ift immer lüftern - zu lefen IV, 214. 216. er liebte das - 
wie ein Fiſch 21%. laues, unheiliges, verfluchtes - für trinfk. 
Gold verf. 811. taumeln im eig. - vom ſtarken @etränf 
dedf. 313. dad Feuer einer nat. Rel. in der Geſt. e. dicken 
- wiederhergeſt. VI, 8. - für f. Mühle gefunden 4. hätte 
Mend. nicht wie der lüſt. David das helle - ... für Blut 
angef. Vil, 110. das - zu Siloah das ſtille geht 121. (f. 
Zaufe 881.) — wäfferichte Deutl. d. Rede IV, 429. Waſ⸗ 
ſerglas (f. Kelch) 445. — Zeichen des Wafjermanns II, 
441. Wafferfeher IV, 315. allg. laue Waſſerſprache &19 

Batfon I, 881. 480. 

Wechſelbalg IV, 192. Weihfelbälge ufurp. Gewaltthaͤ⸗ 
tigkeit VI, 82, ihre Wechfelbauf w. zerbr. w. 6. Wed» 
felbrief (Zitel) 97. die zerbroch. Wechfeltifche ze. I, 82. 

Weg — Sie fahren aus Geſchm. auf dem Wege fort 
auf welchem Sie ehem. den Leuten haben ausweichen müfs 
fen aus Noth AL, 8318. den fchmalen - zum Leben weit 
u. breit machen IV, 130. durch e. trod. — Eunftmäßig 
fcheiden VI, 7. befierer, höh. - ald Sprachen u. Gnoftil 
862. — ich kann nichts mehr hun ald der Arm e. Weg⸗ 
weiſers u. bin zu hölzern ꝛc. 11, 44. Wegweiferin (f. 
Ratur) 286. 

Wegelins relig. Gefpräche der Zodten, rec. III, 228. 
279. 284. 

Wehe — der fanftmüth. Menſchen⸗Lehrer gedrungen 
ein - über das and. gegen die Gel. u. frommen Leute j. 
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m aller unſ. nat. - verweſen muß zc. (ſ. Uns 
Soft. Iodte f. Mitbürger zu e. heiml. - 42, 
Jpruchs (f. Genie) 81. was für e. geheim 
lückt. Leben giebt und die - von erfier Hand 
heim. - einer Sibylle IV, 230. - it Gefühl, 
e. Vaters u. e. Kindes V, 26. die mannigfalt. 
f. fihtb. Haufe ... VI, 20. mit wahrer - im 
len auch ihre fchmalen u. rauhen Wege unfern 
Kabbaliftenbrummen e. heiml. - VII, 110. - von 
je nicht ausgeſchl. find, ter u. Gnade ze. 
le, was die - in den Spruchw. (8, 31.) fagt: 
it bey den Menfchenkind. III, 359. - in der 
eren 30. Fein fo glücl. Auf. der - ald 2c. 838. 
ms feig zu lügen u. faul zu dichten VII, 192. nach 
antiſalom. Schulmftr. ift die Furcht d. Herrn 
AV, 19. — ®. die wie Scheidemünze in Bes 
» 168. - die irdiſch, menſchl. u. teufliſch iſt 
ie ſichtb. Öff. Anſt. find weder Rel. noch - die 
abe. fond. irdiſch ꝛe. VII, 58. - die nicht von 
kommt, fond. irrdifch . . jüdiſch u. rothwelſch 
— Gefege der - und Güte VIL, 22. — 
iöpeit II, 241. 
ann ber Weife entbehren :c. 1,298. der - ber 
tu. ©. zu gef. ſucht, erreicht auch: das mil 
das der Welt- u. Schulmann afferfirt 425. 
w Ruhe des -, fein Troſt u. f. Edel daran 
tb. Schooße der Leidenfch. ze. 11,288. Hin» 
eines Phantaften . . unter Kreuz u. Schmach 
dem Staate u. Baterl. III, 241. ber - bes 
Scheidey. v. Gut u. Böfe [IV, 409.] die äle 
h aus ihnen 
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Gärtner brachte ihm Weineffig mit Galle vermiſcht I, 77. 
- ich liebe nicht den = des -eö wegen, fond. weil er mir e. 
Zunge giebt, Ihnen in e. Taumel auf meinem Eſel die 
Wahrh. zu fagen 511. Chios . . herri. - II, 49. Soph. 
fol dem Aefch..nachgefagt 5. daB der - der eigentl. Autor 
ſ. Schaufp. wäre 87. Ariftot. vergl. d. fchwarze Ball 
ſehr weitl. mit dem - in Ihren Eigenfch. 98. erklärt ale 
Sympt. der Bacch. u. Proph. nach eben der Meth. in 
welcher Eli u. die ungläub. Juden den Schluß machten: 
fie find voll füßes - ib. den guten - bis ans Ende x. 
. Mahl von’ einem - darin Pein Hefen ift (f. Ergöglich.) 
240, tont Souverain sert le ben vin le premier, te 
as gard6 le bon vin .., Vill, 199. das erfte Zeichen 
. verwand. Die heil. Bundesbücher in alten guten - der das 
Urth. der Syeifemeifter Hintergeht zc. I, 296. die Milch de 
Alten war der- 260. fiehe dich für daB du nicht - trinfk, 
wenn du noch e. Säugl. bift (Luth.) 299. - des Zorned 
.. V, 425. Magen ſcheint alten milden - nöth. zu h. 
VI, 193. — nad den Weinbergen unf. Philofophen zu 
urth. ze. IV, 81. die ehebrech. Pfilof. fucht uns alle Ar⸗ 
beit des - zus verfeiden VIl, 67. das Erbrecht de erle 
digten - 115. Weinleſefeſte (f. Erndtef.) VI, ILf. Weir⸗ 
monat IV, 79. . 

Weine niht VI, 10. Weinen u. Heulen iſt bisw. befier 
ald Lachen VIII, 394. 

Weisheit f. Politit II, 7. Vorurth. die man ſich von 
der - Adams gemacht u. falfche. Begr. die man für die 
= Gottes vorgegeben hat I, 66. alle menfchl. - arbeitet u. 
bat Sorge u. Berdruß zum Lohne 108. die - Hat fich ihm 
fürchterl. gemacht weil fie fih . . für ihn verbedt; bie 
- hat fi) bey ihm verächtl. u. läch. gemacht weil fie e. 
fchlechten Gefchm. in d. Wahl ihrer Liebl. unt. den Bög. 
zu erk. giebt 420. Selbiterk. ze. ift unf.- 181. die himml. 
- Fam deßw. in die Welt ze. ib. Sofr. übertraf Sopb. u. 
Eur. an - weil er in der Selbſterk. weiter gef. war II, 81. 
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wie bas Korn aller unf. nat. - verwefen muß ac. (ſ. line 
wiſſ.) 38. Soft. lodte f. Mitbürger zu e. beiml, - 42. 
— Des Widerfpruchd (f. Genie) 81. was für e. geheim» 
nißvolles, glückl. Leben giebt und die - von erſter Hand 
213, 24. die heiml. - einer Sibylle IV, 280. - if Gefühl, ' 
Das Befühl e. Baterd u. e. Kindes V, 26. die mannigfalt. 
— Gottes an f. fihtb. Haufe... VI, 20. mit wahrer - im 
Herzen gefallen auch ihre fchmalen u. rauhen Wege unſern 
Yugen 862. Kabbaliftenbrinmen e. heiml. - VII, 110. - von 
der Säuglinge nicht ausgeichl. find, Alter u. Gnade ze. 
822. ic fühle, was die - in den Sprüchw. (8, 31.) fagt: 
meine Luft it bey den Meufchenkind. III, 359. - in der 
Furcht des Heren 30. Fein fo glüdl. Anf. der - ald 2c. 838. 
Diefe Anacht und feig zu lügen u. faul zu Dichten VI}, 192. nad 
d. Blaub.bef. antifalom. Schulmftr. ift die Furcht d. Herrn 
der - Ende IV, 19. — W. die wie Scheidemünge in Ze⸗ 
chen rollt II, 168. - die irdifh, menfchl. u. teuflifch iſt 
IV, 148. die fichtb. Öff. Anſt. find weder Rel. noch - die 
son oben herabk. fond. irdiſch ꝛe. VII, 58. - Die nicht von 
oben herab kommt, fond. irrdiſch .. jüdifch m. rothwelſch 
ie VII, 854. — Gefege der - und Güte vi, 221. — 
Buch der Weisheit II, 241. 

wie viel kann der Weiſe entbehren ꝛc. 1,298. der - ber 
Gott fürchtet u. ©. zu gef. fucht, erreicht auch ˖ das nil 
admirari dad der Welt- u. Schulmann: affestirt 425. 
Die Arbeit u. Ruhe des -, fein Troft u. f. Edel daran 
liegen im fruchtb. Schooße der Leidenfch. ze. 11,288. Hin» 
"ter der Larve eines Phantaften .. unter Kreuz u. Schmad) 
Dient der - dem Staate u. Baterl. II, 241. der - bes 
rechnet den Scheidep. v. Gut u. Böſe IIV, 409.] die äl⸗ 
teften Achten - waren Kämpfer u. Schaufp.; aus ihnen 
wurden leid. Zufchauer VII, 880. der tägl. Verdruß . . die 
Schoogneigungen eines - VII, 187. Weife aus Morgenl. 
31, 294. (f. Magus) IV, 64. — unf. heut. Weifen in 
himml. Entded. fo durchdringend u. zuverl. hing. in ihren 
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häusl. Angeles. fo beuebelt IV, 25. le Hazard, ce G«é. 
nie tut6laire & qui nos Sages et leurs Antipodes 
doivent infiniment plus qu’aux Dictionn. et aux Syst. 
du jour 205. da fie fih für - hielten, wurden fie fahr, 
Ritter oder ihre Schildfnappen’ 827. bift weifer denn bie - 
son Abdera 887. Inſecten die Flüger find als die - bie 
Syſt. wie die Spinnen bauen VI1,122. los Sages d’ane 
Nation .. fous de la folie commune II, 100. - Stein 
der - II, 410. 441, jener berühmte Stein unſ. - die ur 

glich- jedes unreife Metall in wahres Gold zu verwand 
wiſſen IV, 196. ſ. Stein. 

Weiffagen — vegeif den Paulus vom - giebt x. I, 
467. — jede bibl, Geſch. iſt e. Weiffagung ze. 59, die 
.. ganze Gefch. des Audenth. war - ꝛe. VII, S6f. Onnfie 
Ahnung bey den übr. Nationen ib. def Geiſt ber - if das Zeugs 
niß Sefu 1,76. II, 205.296. IV, 330. den Geift der - mit 
den Lumpen. alter Lofalvorurth. zudeden (f. Eregefe) VI, 


— 


89 f. (zuk. Zeiten welche vorhergeſ. worden durch den Geitt 


einer fo allgem. als einz. Vorſehung VII, 43.) ſpriſche 
-en aus dem Munde der Kaiphen IV, 247. Die eigenen 
- unf. Reformatoren ze. 314. es müflen aufhören die - 
Vl, 29. Geift der Beob. u. Geift der - find die Fittige 
des menfchl. Genius; zum Gebiet des letzt. gehört alles 
Abweſende der Vergang. u. Zuk. Vill, 878. zweydent. 
Geiſt der -, auf den fidh der gefpalt. Inſtinot unf. Bill⸗ 
gungs⸗ u. Begehr.verm, zu bez. fcheint (f. abweſ.) ib. > 
Geiſt der - unendl. überlegen dem einfält. G. der Beob. 
879. iſt - nicht d. allg. Magnetismus im Eingemw. u. Ge⸗ 
hirn unf. kl. Welt 8379. 
weit — er geht in allem zu weit, ift für mich nichts 
geredet . . was mennt ihr denn zu weit I, 487. — Beil 
ſchweifigkeit .. Name der Leichtigf. II, 480. gar zu leichte 
- von Oſten bis Welten den ganzen Gefichtöfreis durch⸗ 
kreutzender Wetterftr. 481. - erregt Unwillen 483. [479.] 
Welfencur (f. Verſtand) I, 107. 
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Welſchlands unſaub. Geiſt iſt andgefahren zc. VI, 41. 
was gehen mich die Welfchen an IV, 71. welſche Lift III, 
183.] w. Berfchnittene IT, 148. 166. IV, 180. w. Babel» 
ſchminke 246. w. Daufolden 274. Geſch. der w. Schau⸗ 
bühne 3A1ff. w. Praktik 425. w. Charaden VII, 14. w. 
Praktik, Mafchinerey ac. 37. w. Cardinäle oder w. Giceront 
58 f. w. Galilder, Windbeutel zc. 60. w. Pfeudopropheten 
108. w. und röm. Solipfismus 118. alleechriftlichfte w. 
Lotto = Project» u. Plusmacherey 116. w. Barbaren VIII, 
263. allg. w. Philof. u. Antichriften 861. das römiſchwelſche 
Pabſtth. Vn, 80. jüdiſch welſcher Masken⸗ u. Brillenhandel 
90. f. rothwelſch. 

Welt — die Erhalt. u. Reg. ber - wird e. fortdauern⸗ 
des Wunder bleiben I, 72. die Dauer der ganzen -, nichts 
mebr als ein Heute 128. find wie es bie wir erben 9 
sein, bie - die uns ftirbt 123. die fichtb. - mag nod fo 
e. Wüſte in den Augen eines zum Himmel erfchaff. Geis 
fies ſ... fle iſt geſegnet 2e:128f. in wie weit der Meufch 
in die Ordnung der - wirken k. zc. 487. Gott lehre dich 
der - brauchen Daß dus derf. nicht mißbr. weil das was in 
unſ. Augen ald das Wefen derf. ausfieht, das Alter einer 
Diode aushält IE, 7. ich fehe die ganze - an wie e. alten 
Roman der den Titel zu führen verdient: man muß nicht 
glauben was man fieht V, 248. Eude der - (f. Erndtef.) 
Vi, 11f. unf. heut. Apoftel pred. daß das Licht d. Vnft. 
alle Menfchen erleuchte in diefe u. jene Welt hineinzuk. 5. 
geliebt ehe der - Grund gelegt; bey uns bis and Ende 
berf. I, 818. das Schema dieſer - vergehet [VIl, 357.] 

die - mag die befte f. od. nicht, wenn nur Gott darin 
reg. od.in unf. Herzen vielmehr I, 448. befte - 491. wer 
ven Beweis einer beften - auf die Eigenfch. eines unbe» 
jreifl. Weſ. gründen will, der verft. ſ. Frage nicht 508. 
(ſ. Vorſehung) 511. der Urh. u. Regierer der - gefällt 
ich ſelbſt in f. Plan u. ift für unf. Urteile unbeforgt; 
venn ihm der Pöbel üb. die Güte der - Beyfall zujauchzt, 
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wird er mie Phocion beſchaͤnt. SILf. Zanfendkünfle .. 
Lehrfag der beften - II, 220. alle Farben der fchönften - 
verbleichen fob. ihr jenes Licht erſtickt 282. die befte - wäre 
längft e.todtes Meer geworden 20.889. halten Sie die befe- 
weder für Platos noch Plutos Höhle, viel. ein Fegf. zu e 
beſſ. Beſtimm. V, [128.] 184. Altflickereyen der beten - 
(i. Vorurth.) VI, 48. die Philoſ. von .. haben weder Zag 
noch Nacht Ruhe um die fehr gute, wenn eben nicht bee - 
zum Chaos zu deform. 258. zn was für e. Wüſte wird bie 
befte - wem alles, alles darin eitel ift VII, 186. wenn d 
Teufel nicht wie beym Anf. der beften - ſ. Spiel gehat, 
'u. alles wieder verdorben hat 312. folft . . zu e. beſſ. 1. 
fhön. - erwachen als Die nach deren Offenb. der Fi. Wild⸗ 
fang deiner Liebe ... fchmachtet IV, 889. 

neue W... Mißverft. das der Sprachgebr. verurf. I, 
115. decouvrez un nouveau monde; le Public se mo 
quera de votre bonne avanture II, 860, die new - 
IV, 264. " 

was wir jegt - oder Ehre nennen, davon würde mi. 
Zärtlihk. dem Alterth. unbegreiflich vork. I, 10. die Volk. 
der - fcheint in d. Entfernung von d. Natur zu bet. 168. 
die - liegt im Argen 251. VI, 257. Berleugnung der - 
die im A. liegt II, 465. die - will betrogen f.; es ift nit 
jedermanns Sache fi) diefem Berlangen zus bequ. 1, 221, 
. Mundus vult — VI, 177. Augft in der - 221. der ein, 
Beweis unf. Heterogeneität 194. auf daß wir nicht ſammt 
der - verdammt w. I, 876. wie entbehrlich, wie überläfig 
it und die - ſelbſt dasj. was fonft unfer Schooßfind in 
Derf. gew. 20. 814. der - Feindſch. ift Gottes Kreundfd. 
wer ſich an legt. begnügt befümm. fih um jene nicht die 
ohnedieß Aprilmetter ift m. und mehr Calendermachen ald 
Handeln lehrt III, 225. eine ungehind. Aeuß. eurer Wirkſ. 
würde euch ind unendl. Leere vom Vater entf... . weil 
alles was in der - ift nicht vom B. fond. v. der - ift, ihr 
aber gehört zw - IV, 144f, lofe Verführung nad der - 
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Sagungen VI, 64. eine ganze - von ſch. u. tieffinn. Gei⸗ 
Bern I, 485. Fürſt diefer - f. Satan. 
die artige - überfieht ze. TI, 24. db. Lauf der Dinge im 
ber bürgerl. - enthält eben fo räthf. Exrfchein. ald nur im⸗ 
mer in der natürl. vork. mögen III, 488. die galante W. 
mag dem Diog. im Faſſe vorwerfen was fie will 59. es 
geht der gal. - nicht allein fo daß fie Bagat. liebt zc.; Die 
Phariſ. wollten eben nicht von der g. - f. ꝛe. 59. bie g. - 
verachtet eben fo fehr Bagat. ald fie ſolche liebt 60. meine g. - 
möchte die Nach. f. 60. im Sal. inden wir den Schläffel zu 
Dem was man die große - nennt I, 98. Philoſ. welche die 
Vnuft. u. Sittl. der gr. - angefiedt IV, 832. habitude die 
man ſich in der gr. - erwirbt, mit Berfprech. e. Actienhan⸗ 
Del zu treiben Vi, 212. Eingew. u. Gehirn unf. Heinen 
- VI, 879. 
die Vollendung des Weltalls VII, 117.. Yeonen des den 

Sinnen allgegenw. Weltall 125. yhilofophifch = politifches 
Weltalter III, 255. funestus voternus des - alters VI, 58. 
theoretifhe u. prakt. Weltbürger 1, 83. -bürger VII, SL. 
Univerfalmonardhie od. Rep. der - bürger im eigentlichften 
Wort » u. Sachverſt. 113. weltbürgerliche Ephemeriden IV, 
513. Geheimniſſe von denen und die allg. Weltgeichichte Feine 
Nachr. giebt II, 275. eine - im aftron. Berl. IV, 378. 
Weltrichter IV, 228. 

- BWeltweife welche die Erbe zum Mittelp. des ganzen 
Weltgeb. aufnahmen I, 11. Denkmal das von zween - in 
Frankr. aufgerihtet w. (Eucyd.) 19. ein brennender Ehrg. 
nad Wahrh. u. Tug. u. e. Erob.wuth aller Zügen u. Laſter, 
hierin befteht d. Heldengeift eines - I, 17. Jüngling der 
unfern - zifcht die ins Ohr fagen, es fey E. Paliugenefie 
noch Genie noch Esprit als von dem ihr Helvetius gefahr. 
99. der Apoſtel helleniſt. 265. Bacon vergl. Die Mat. der 
Penelope; ihre frehen Buhler f. die - 288. die Unwiſſ. der 
- die von der Erzich. ohne der Weish. Anfang dichten dür- 
fen 422. ein - liefet die drey Kap. des Auf. (Geueſ.) x. 
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449. Jahrh. wo die Verleug. des chriftl. Ram. e. Bebiugny 
iſt .. zu dem Titel eines - III, 234. der Begr. bei hei. 
fen Wef. bat die - in Irrth. u. Vorurth. verleitet 28 
unfre Schriftg. u. - (f. Schriftgel.) IV, 382. Verbrechen in 
den Augen folcher - die jedes Urth. ihrer Afth. Nafe auf x. 
reduciren 450. gelehrte - V1,5. f. Waldweiſe IV, 83.90. I 
in der Weltweispeit hat man öft. d. Natur ihrem Shin 
entg.fegen wollen I, 68. die legte Frucht aller - iſt die Be 
mer. der menfchl. Unwiſſenh. u. Schwachh. [405. Hu) 
Die Windeln u. die Wiege der for. - II, 77. Die großer 
kl. Mafore der - hal den Zert der Natur überſchwennt 
285. die - fängt unvermuthef an aus e. allg. Wiſſenſch. de 
Mögl. zu e. allg. Unwiſſ. des Wirkl. auszuarten II, 2%. 
Geheimniß der - [VI, 26.] geſchminkte - einer verpeſt. Raw 
fchenfreundin VI, 107. talmudifhe Vorurth. der Wet- u. 
Schulweisheit 118. f. Philofophie. 

werden — negatives Wird IV, 869f.. Es werde (I. 
Schöpfung) 11, 259. VI, 44. 

Werd — Güte eines vorz. - I, 103. neunjährige Ge⸗ 
duld in guten -en 2c. II, 422. ein @efchlecht das dark 
vermifchte - in Poefie u. Profe den Himmel u. d. et | 
erob. meynt IV, 69. gute- von Magenftärfungen 299. me - 
Derngentilifhe Oeuvres 817. fo viel aud Bruchft. zuf.ge 
fügte - ze. [454.] -e der Natur fo vollk., weil jedes - e. 
Ganzes ift [485.] wohlgefchriebene - fommen allein auf d. 
Nachw. [468.] Ueberſchrift des - ift zugl. Unterfchr. ded 
Nam. ze. VII, 96f. f. Opera. — ihr rühmt euch Gott ju 
fennen durch Betracht. ſ. -e; woher wißt ihr daß diefe - 
ihn beſſer E. ald ihr felbft zc. IV, 1425. — felbft die guten 
Werke follen und nicht abgepocht w. 1,120. Seligk. der an 
Buft. u. guten - ohnehin fchon reihen Heiden IV, 108. 
mit was für Fug E. das ehebr. Geſchl. den Weg guter - 
anpreijen deren fie viell. mehr in e. Jahre von Zöllnern u. 
Sind. genofien h. 2c. 240. ein jeder kann die - der Hei⸗ 
den im Br. an d. Römer lefen 817. Buft.mäßigkeit und 

' Recht⸗ 
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Rechtglaͤnb. ſelbſt wie gute - beitachtet 826. mein altluth. 
Sturmeifer gegen alle gute - unf. trauteften Motal w. 
Politik V, 47. Gott vergebe und die Sünden unf. guten 
-e I, 830. — die Lehre von Werkheiligkeit muß die erfte 
fe wider das Ev. bleibt auch wohl die lebte ꝛe. immer and: 
Namen [II, 466, Luth.] die Gittl. der Handl. ſcheint 
eher e. Maapftab der - ze. zu f. III, 254. (Freyg) von 
ihrer - bi8 in den innerften Fib. durchdrungen 1V, 112. — 
Freundl. des Werkmeiſters der auf f. Erdboden fpielte 88. 
- bie Specul. ſchaͤmen fich ihrer eigenen Werkzeuge 826. 

Werthers Keiden IV, 248, die gefundefte Vnft. iſt der 
ſtoiſchen Allmacht eines jungen -6 in epieur. Krenzesichule 
am fähigften 441. blauer Dunft gleich den Leiden des lies 
ben -8 V,131. - 8 Lotte mit ihren fchnöden Reigen VI, 278. 

Weſen — wenn dad - vom nothw. Verſtande abh. ze: 
V11,40. — das gemeine - I, 10. 22. das Wohl des gem. - (33.) 
84. großer Fehler im g. - wenn man f. Gehülfen anfchwärzen 
muß 11,887. — höchſtes Wefen (1. Gott S. 178.) meta» 
phyſiſcher Delgöge; Majeſtät der Eriftenz III, 258. Etre 
Supreme de la terre Vill, 193. de la Prusse etc: 
193 ff. trouv& en figure comme un malheureux Prus: 
sien 196. o Etre Sup. 199. 

Welt — donnere u. träufele, fey ein brauf. Rord u. 
ein fäuf. - I, 351. der verbupltefte - -, ein Herold des jünge 
ſten Ungewitters zc. Il, 801. 

weſtphäliſche Androgynen IV, m. 

Wetteifer — ein gemeinfch. u. friedl. - ift dem Hans 
del u. gem. Beſten eriprießlich ILL, 234. 

Wetter (f. Jupiter) I, 888. Wetterhahn (Menſchen⸗ 
sernunft) IV, 146. - 

Wetzel, 3. C., Tob. Knauf V, 61. [VIII, 293.] Vers 
ſuch üb. die Kenntnig des Menſchen 1784. 85. VII, 149: 
— Wezel VI, 168. 

Weyer's Schriften VI, 814. 819. 321. | 

Weymann, Wagifter, de mundo non optimo 1,490. 

Hamann’s Sähriften VIIL Th. a. 37 
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gegen Kants einzigen Beweisgrund vom Dafeyn ( Gottes 
ul, 179f. , 

Wichtigkeit — popul. Maßſt. von d.- der Begeb. 111,288, . 

Widder — Gternbild des - II, 108. kein vernünft. 
Schriftſt. wird einem einz. - der Wüſte zu gef: feine übr. 
neun u. neunzig Schaafe im Stiche laſſen IV, 18. bie - 
auf Erden haben fih in (der Franz.) wider» u. übernet. 
Ideen über die finnlichken Angel. der Heerden verliebt 429. 

Widerſprüche die wir in unf. Natur finden und deren 
Auflöf. uns unmöglich it I, 117. Die Weish. des - woran 
der Adept fcheit. u. worüber ein Ontologift die Zähne 
blöckt IL, 81. it (Ham.8) unnat. Neigung zu -en nicht der 
Tod.u. d. Hölle der lebenden Weltweish. YA. neuetlich 
mit dem Grundf. des - alle Beſonnenh. beynabe verläng 
net IV, 14. die Politik unf. Jahrh. ift e. Geheimniß des 
allerheil. - der aber in Kind. am thätigften herrſcht 68. ewi⸗ 
ger Schwindel ded- mit fich felbft SOUL. offenb. - 814. aler 
philof. - iſt durch die Urk. des Fleiſch gew. Worte aufge 
löfet 830. Räthſel des - 418. wenn bandgreifl. -e e. 
Seelenſchlaf beweifen 2c. 441. philof. Fluch u. - der Em 
tingenz ꝛc. VI, 7. fiebenzigmal fieben -e des überwinden 
* den Löwen u. erwürgten Lammes 2e. 10f. Zeichen bei. 
- den Er felbft erduldet 12. als Wahrzeichen des Gedäͤcht. 
u. - wird der Eckſt. unfres ev. Sy. ein Stein des Auf. 
ib. Titel w. - am. Schandpfahl des Kreuzes zc. 14. die 
Wahrh. Gottes wird durch bie inneren Zügen ober -e-det 

Duft. heerlicher ZI. pharif. Scheinheiligt. womit die Buchſt.⸗ 

menfchen unf. erleucht. Jahrh. die Grundſ. des - u. ſatt⸗ 
- famen Bew. im Munde führen VII, 25. Eollifionsfäle 
fattfamen Grundes u. - 88. Winfe n. Blicke (in Mo 
ſes zc.) auf die Zeichen des - in der zweyd. Geſtalt von 
Chriſti Perfon, feiner Friedens⸗ u. Freudenbothſchaft, f- 
Arb. u. Schmerzen zc. 67. — fie predigen eitel Fluchen 1. 
Widerfprechen IV, 466, 

Widerwaͤrtigkeiten enth. e. moral. Urſtoff ꝛc. I, 53 
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Wiedergeburt E. Tugend) TIL, 254. durch die - der 
Bnft. find Gefeh u. Proph. erfült IV, 487. - der allg. 
‚Rechtfreitung VI, 89. | 

Wiederholung — Gott wiederholt ſich wie in b. Natur, 
in der Schrift, wenigft. fcheint es uns fo w. if nothw. 
‚ für und daß wir Wiederholung ſehen; es find nicht dieſ. 
Bade u. fin dom dieſ. Die jeder Krüpling hervorbringt 

‚118 

" niedesfäuenbet VBilligungs⸗ Bermögen, Inadator tem: 
poris acti VII, 111. 

Biederzähl — Buch der - (Deuteron.) Vn, 98. 

Wielands geprüfter Abraham I, 400 f. Wiel. 416. hat 
Mittons Abb. von der Leg. nachgeäfft III, 84. gegold⸗ 
Tchaumter Spiegel der wahrlich nicht alles zeigt [V, 10. 
Herd.] der Bater des ſtarken Agathon zc. Colporteur eines 
ti. deutſchen Mercurs V, 52. (43.) Daniſchmend fcheint 
zu verfot. daß W. in f. Philof. ein wenig weiter kommt 
158. Oberon Vi, [182.] 186. 187. Radıbar Öberon, otia 
liberrima 192 f. „ 

Bigande IV, 274. VII, 266. . 
Wide (f. Sauvazge) ; Archive lebender „eu IV; 197 
Scham kein allg. Yüfinet ... Beiſpiel bet -ch 226. — 
der MM. Wildfang Deiner Liebe ic. 888, 

- Wilhelminen IV, 816. f. Thummel. 

Wilkes Essay on Woman (IV, 229.) HI, 277. 

Millamovius, BSity pramdendichter ic; III, 822. 

Wille — wenn wie Menſchen nichts mehr als beit - 
wöthig hätten, To Pönnten wir faſt ber mähf. Rothw. zu 
Mbertegen enthoben ſ. I, 282. Kraft ber Zrägh. u. Die ihr 
Entg geſetzt fiheinende Kraft bes Stolzes die man verans 
Ioffet worden in unf. - anzunehmen ic IL; 22. es giebt e. 
Art von Unwiſſenh. im - ic. IV, 185. la volonté du 
maltze est positive : . ainsi il ne teste aux Sujets 
qus la rössonree done vol. nögative 158. wenn die 


Birkl. vom sufäl. - abhängt fu bört alle. göitl . nenfäh 
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rdm. Virthſchaftsbibl. I, 100. der Adersmann Fame ſichl. 
hundertfaͤlt. Fruchte von d. ſorgfält. Wirthſchaftskunſt allein 
verſprechen 126. laſſen Sie ſich Wirthſchaftsregeln in vielen 
Stücken empf. f. III, 842. — das Geſetz von GSottes 
Wirtbſchaftlichkeit 9. Zeit womit er in Geduld die Früchte 
abwartet, follte unf. Richtſchnur f. I, 158. 

WBifen — unfer - ift Stüdwerk I, 128 VII, 68.247, 
- das k. Stüdw. mehr ik I, 401. es iſt nichts daran ges 
legen, was, noch wie viel Kinder überh. w., aber alle, 
wie 158. wieviel P. d. Weife entb. der. nicht mehr zu w. 
verlangt ald ex zu f. Nahrung a. Nothd. nöshig Bat x. 
298 Part do s’avisor au hesoin de ce quꝰon sait 
'seroit un des plus importans w’il 6teit invent6 ſill, 
826. Leibn.] wenn ed aufs Wiffen anläme .. e. Lügner 
weiß befier als ich es ihn überführen k., daß er lügt, er 
weiß eben fo gut als ich daß er nicht lügen fol I, 424f. 
Mannigf. des Sinnes mit dem Sole. fagter ic weih 
nichtö 478. H, 33. ein Menſch der nichts weiß u. der. 
nichts hat find Zwill. eines Schickſ. 80. Sokr. wußte daß 
er nichts wußte SLf. Wiſſen bläht auf III, 9. VI, 382. 
wenn füh alles menſchl. - auf wenige Yundamentalbegn 
einſchr. läßt 2. VII, 55. w. ohne zu glauben zc. VIIL, 381. 

Wiffenſchaft — jetzt hat man aus dem Gommerzweſen 
eine - zu machen gewußt I, 27. die - des Handels M. 
die -en fcheinen gleich Hiobs Freunden mehr meine Ge⸗ 
duld auf d. Probe zu ſtellen anf.- mich au-tröften SLf, 
. Meugierde 0. Wurzel, Amme der - 26... (fr. Neug.) 115. 
die Zeuguiffe der menſchl. - dienen alle zum meuſchl. 
Siegel der Offenb. x. (f. Chriſt) 119. Wunder des göttl. 
Seg. in der Menge der -enm 127. Thorh. .. nicht für 
Brod zu ſtud., fond. aus Liebe zu den - felb 172. die- 
erfüllen heut. Tages ihr Berfpr. nicht, den Geiſt zw beff. 
I, 188. Eirkel der - en wa Hppoth., Syſteme u. Beoh 
das Erſte u. Letzte find 215. wie fodine edle Gabe Geiteb 
als die - find, verwüſtet, vou ſtarken Geiß in Tofeeihenten 
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ı Being. 1756. III, 5. treffen auf ein Haar ein, wenn fleauf 
1 Poefie.. angewandt w. 6. merfw. Gabinetftüd dieſes ge⸗ 


| 


lehrteſten Birtuofen unf. Zeit (in den Litt, Br.) III, 249. 
Berfuch eimer Allegorie, bef. für die Kunft Dresden 1766. 
IH, 860. W. iſt gar nicht d. Mann ſ. Zug. mehr ꝛc. 383. 
über die Abdrüce gefchnitt. Steine 417. fchließt wie Mon⸗ 
tesq. Italiam, Et. ibid. jene weile Ruhe, weldye die @rie- 
chen athmen u. die W. durch Nachahmung wirklich er 
reicht zu 5. fcheint 430. die Berdienfte eines W. um den 


J Ruhm f. Baterl., um die Lauter. u. Macht der ‚deutfchen 


Sprade, um die Wiederherft. des griech. u. att. Ge⸗ 
ſchmacks an weifer Ruhe 2c. Alf. Wes Tod; bat der 
Geſchichtſchr. der Kunft gar Feinen Torfo von Denkmal 


- verdient IV, 94. ih wünfhe W. mehr als e. Torfo zc. 


V, 256. W.'s Briefe Vl, 67. VII, 140. le sang du grand 
W.sera veng6 etc. VIll, 197. massacr6 par ces bau- 
dites qui aiment si furieusement les antig. d’or et 
d’arg. . . ib. — Winkelmannſches Format IV, 80. 
Winterabende — die langen Winterabende, die immer 
meine Lieblingsjahrszeit u. e. Vorbild meines Alt. gem. 
VI, 429f. der Winterheerb iſt mir immer gefelliger mit: 
fe Mond» u. Schneelicht geweſen als das weite Feld u. 
ade verführ. Gartenluſt 295 f. aus dem Schul» u. Modes 
ſtaub ihres Wintertags neugebad. Götzenbild IV, 428. 
Wir v. ©. Gn. VII, 83. Wir... er fagt Wir 84, 
Wirken — das befte. - ift Leiden V, 219. — eine uns 
gehind. Aeuß. eurer Wirkfamkeit würde euch ind unendl. 
Leere vom Bater des Lichts entf. IV, 144. (f. Seligl.) 110. 
die Selbſtl. ift d. Grundtrieb aller unf. - 464. — Wir⸗ 
Bang (f. Beziehung) II, 321. (f. Urfadhe) IV, 27.. 
Wirklichkeit f. Willen VII, 40. vol. 114. | 
Wirth — wie ein guter - vorfchneiden: (Gedanken u. 
&äge) VIII, 12. Wirthlichkeit ſ.Tug. Vi, 845. — Wirth⸗ 
{haft tft zugl. da8 vehle. u. der Endzweck, der wahre Afth. 
Geſchm. für e. Herrn von Stande IH, 108. Audzug e. 
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e. vernünft. Naferey ze. 408. eneyetifcher „ (Dest.) II, 18. - 
-, deutlih vernehmbar wie ein Hadbreit, gründlich wie 
ein Mühlrad 2c. 168. Vorhaut des — 169. franz. - 198 
jüng. Werke dcs - fo in Frankr. auskommen 210. der - 
(Robinets) Fährt jenen Jagdſchlitten gleich, Die man auf 
dem Eile fäuf. u. Elingen hört. . üb. die ganze Natur 
einher 245. Gpiel ded - (aus e. Verhältniß machen); 
bämifcher - der Wahrh. u. Liebe der Pflichten aufopfert, 
um fih binter dem Schirm Figeln zu k. ILL, 1If. - nicht 
durchaus im Pathet. für unnat. zu exkl. (Diderot) 166: 
was iſt der laute Kützel eured -? vermummte Traur. u. 
Verzweiflung IV, 229. Blendwerk des —; ein - ans d. 
Wurzel des Gegenſt. felbft herausgez. [457. Buf.] — 
wigige Köpfe haben der Natur Hohn gefprochen . . 1,12 
wigige Wendungen (f. Screibast) 817. melancholiſch 
wigiger als ein Auto da fe IV, 64. mwigige Platzregen (I. 
Kant.) 382. — unf. modernen Wiglinge u. Moraliſten IV, 
102 f. Wigtölpel IV, 8.] 

Wisenmann, Thomas, Vil, 855 

Wohl Ill, 107. wohlergehen im Lande der Leb. VII, 886. 

Wohlſtand — von dem Augapfeh des - f. die Rande 

gloffen Ber Roth, wie der wahre vom ſcheinb. Horizont 
entferut u. unterſch. II, 490. e. gewifie Reihe von Leſern 
. die ih aus Wohlſtand oder Furcht des höll. Feuers nid 
namb. machen k. 491. ein Liebh. deſſen Leidenfch. deut“ 
ſcher Eruſt it, wirft Die Gelege des - als Einfälle e- 
Spötterä binter fi) HI, 191. Artigk. des - (f. Tug.) 284- 
todter u. unfruchtb. -, fcheinheit. Phariſäer uns. Jahrh.7 
deine moral. u. bürg. Vorurth. .. ift nichts als Caviar 
des Leviath. 26. IV, 231. Die heiligſten Geſetze ohne alle® 
@efüht des - deffen Blöße ſich durch F. breiten Feigenbl. 
u. bona verba erfegen läßt, behandeln 382. der duß. - 
Bes Styld 1462.] 

Wohlthaten die unfere Leidenfchaften andern aufbringen 

.. fans mau folde - nit verbitten, one undankbu 


ungeborfem zu f. I, 284. Entfcheibungsreht eb m. wie 
Il ich zum Wohlthun verbunden bin (Rimred) Vi, &8, 

Bohlwollen 38. 

Wolf u. &., f. Leibnig II, 216. IV, 128. es möä- 
oires du Zeroastre (Leibn.) s’attachent au tremo 
ın Loup, marqu6 aux pattes et & la queue; le des 

Loup est ennobli par les ailes etc. 11, 351. - end 
ıp. ftrömen von lautes Erergaf. u. Tavtolog. über 216 
e Maltheferorden der den Freyherrn v. W. bald zum 
heiften verfegerte, bald zum Orthod. erhöpte 111, ZS2f. 
: Mode bat bereits f. beten Lehrſ. in alte Schläuche 
wand. gegen welche die ev. Wahrh. niemals die Stärfe 
8 neuen Moſtes verleugnen w. 253. die Schriften eines 
iſterbl. W. HIV, 120.) Ehrift. W. unter den Dogmati⸗ 
m... velut inter jgues luna minores [VI, 58.) — 
zolüſche Erflärungen ıc. III, 415. Chriſtian⸗Wolüſche 
ierdienfte in lat. u. deutfcher Spr. IV, 185. wolñaniſche 
Bünfhelsuthe VIL, 48. der Ismael einer Wolitanifchen 
tufe 127. — grauer Wolfaner (Damm) IV, 187. 300. 
ne ſchöne Wolftanerin ꝛe. (Formey, NReimarus) Vi, 18. 
"legte Berl. Wolſtaner (Menvdelsf.) VII, 103. Vin, 858. 
’ vorlegte B. W. VII, 110. der füngfte Jüdiſch⸗Babelſche 
- 118. der Wolitanismus in Schafsfleidern 2c. VL, 10. 
Manifche Spitzünd. VIII, 852. 

Wolfin, Pflegmutter, Ik, 66. unter Wölfen muß man 
tig. mitheufen, wenn man nicht mitrauben will VII, 171. 
Wolken |. Wiffenfchaften II, 264. ſ. Juno 888. f. 
hriftſt. DIE, 37. W. in gemalten Begr. IL, 401. die 
Tderthüs der fh. Ratur ift mit - umgeben Die aus dem 
bien aufgefiegen u. den Dünften ähnlich f. zc. (ſ. 2oth) 
&. Doppelfpiegel in - 404. utraque spec. einer fin. 
electr. - VI, 3112. — Wolfen II, 51 2c. jetzt ſieht man 
8 Licht nicht das in den - helle leuchtet 455. — wenn 
ie Gott bey Sonnenfchein in der Wolkenfäule überſehen. 
erſcheint uns f. Gegenw. des Nachts in der Feuerfänle 


+. 1,58. (f. Feuerſ.) I1,209, (ſ. Meteor) VII, 3%. dreißig⸗ 
tauſend andächt. Seelen gleich e, - VI, 9. 

wollen — negative Will IV, 869 f. — Wolle 385. 

Wood, Rob. (reife zweymal in d. Gegend des alten 
Troja, um Homerd Standpunct zu fühlen, Bougins) to⸗ 
pogr. Berfuch zum Homer IV, 261. Verſuch üb. das Ori⸗ 
ginalgenie des Homer, engl. Lond. 1768, deutſch Franfi. 
1773. V, [88.] 42. (vgl. III, 892.) 

Wort — kräftigſte friſchgegrab. Wurzel eined - II, 188. 
jede Erfcheinung der Natur war ein — Dad Zeichen, Siund. 
u. Unterpf. einer neuen, geheimen Verein. u. Gemeinid- 
göttl. Energien u. Ideen 2e. IV, 88. alles was d. Menſch 
am Anf. hörte, mit Augen ſah .. war ein lebend. - denn 
@ott war das - ibid. (f. Sprache) 33f. 34. das erfe 
Merkmal der Befinuung wird - der Seele ꝛc. (Herd.) 5% 
alio ward aus dem äuß. u. inn. Inſtinct Bas erfte - 9. 
Mittheilungs-Wort des inn. Inf. ib. die Platoniker wie 
derfäueten bis zum Gdel den Aoyos Zrdiad. U. zxg0pop. 
das inn. u. äuf. - 60. wenn mit dem erſten - die menfdhl. 
Epr. erf. worden, fo verſteht niell. (Herd.) nach e. deu 
Morgeni. gewöhnl. Idiotismus unter - ein ganz ander Ding 
61, das erfte - wird wohl weder e. Nomen noch Verbum 
gemw. |. fond. wenigſt. e. ganzer Periode 62. feftefled pre 
phet - 2c. 62. jedes - e. Mannes follte d. Sache felbkt ſ. 
u. bleiben VII, 86. Recht der Natur fi des - als des 
eigentlihften Mitt. zur Offenb. unf.. innigften Willenserfl. 
zu bedienen ib. dieſe feſte Burg der im Berborg. lieg 
W. 6 | 

die chrifliche Mel, zäumt unfere Zunge indem fie und 
entdeckt wie Gott jedes unnüse - richten wird I, 102. du 
ſchaffſt mit Furcht m. Zitt. ein einziges due doyor ohne 
Davon Rechenſch. geben zu k. KPam.) IV, 190. warum 
ſoll ih Ein - durch unendliche umsfchr. II, 287. weil mi. 
jungen Weltw. immer fo unbehutſam f. das erfte - zu 
verlieren, fo. bleibt ihnen nichts als 5. Ruhm übrig das 


* 
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Iepte:: zu behalten 20. 888. e. ſchlaue Berbind. von - 1; 
«, erlangt man dad. Die Unſterbl. III, 10. 

kündlich großes Geheimniß e. Bleiih gem. Wortes IT, 
254. (f. Exiſtenʒz) IV, 830. — der Geift Gottes in f. 
Worte offend. Ah . . in Knechtsgeſt., iſt Fleiſch ze. 1,50, 
Thorh. der. Die e. eingefchränkten Geſchm. u. ihr eig. Urth. 
zum Probeſtein des göttl. - machen wollen &7. ſchwache 
‚Köpfe die e. menfchl. Weish. oder e. Genngth. ihrer Neug. 
im göttl. - zum voraus fegen 8f. das - Gottes ift gleich 
jenem flamm. Schwerte das allenth. ſich hinkehrt, oder 
glei d. Lichte das alle Farben in fi hält 75. Gott, die 
Natur verichwindet vor deinem - bier iſt das Allerheiligfte 
(f. Schöpfuug) 77, jedes - das ans d. Munde ©. geht. 
ift e. ganze Schäpf. von Gedauken u. Beweg. in unf. 
GSeele 28. Herr, dein - macht und Flug .. 80. unf. Augen 
gewinnen d. Licht der Engel, wenn wir in deinem - alles 
fehen 80. welche Geheimniffe unf. Ratur finden wir in 
@ottes - aufgefl. 81. Mofe, unfer Heiland . . erfuhren 
mit ihren Sinnen die Nahr. Die wir im des Bollbr. de& 
göttl. - fühlen follen 85. e.wahrer Shrift findet das - &, 
von allen Büch. durch e. Wunderwerk unterfchieden, fühlt 
den Geiſt des - in f. Herzen fchmelzen 26. 85. lebendig, 
Träftig, fchärfer denn k. zweyichn. Schwert zc. ib. die file 
feife Stimme die wie mit Zittern in Gottes - u. in unf. 
Herzen hören 89. was ift das göttl. - m. woher iſt Die 
Weis. die in dem. liegt, genommen? iſt fie nicht Honig 
der in e. erſchlag. Thiere von Bienen angebaut ift? 10%, 
jede einzelne Traube des göttl. - iſt e. ganze Weinerndte 
für e. Ehriſten 108. es iſt einem Ehriſten fo unmögl. an 
G. - zu zweif., als einem getauften Heiden daran zu 
gl. 100. Jeſus bedient: fi k. and. Waffen als des göttl, 
- u. die Kraft defielb. iſt durch den Gebr. den er davon 
machte, geſegnet worben LIL. es ifk d. Geiſt ©. ber. . 
ſich offenbarte; mit wie viel Ehrf. fol bieß uns bewegen 
das göttt. - zu leſen u. zu gemichen AB2. aufricht. Daub 


.. 1,58. (f. Feuerſ.) II,209. (ſ. Meteor) VII, 37. dreißig 
taufeud andächt. Seelen gleich e- - Vi, 9. 

wollen — negatives Will IV, 869 f. — Wolle 385. 

Wood, Rob. (reife zweymal in d. Gegend des alten 
Troja, um Homers Standpunct zu fühlen, Bougins) te 
pogr. Berfuch zum Homer IV, 261. Verſuch üb. dad Or; 
ginalgenie des Homer, engl. Lond. 1769, deutich Franfi. 
1773. V, [38.] 42. (vgl. III, 892.) 

Wort — kräftigſte friichgegrab. Wurzel eines - II,1M. 
jede Erfcheinung der Natur war ein -, dad Zeichen, Sinn 
u. Unterpf. einer neuen, geheimen Verein. u. Gemeinſch 
göttl. Energien u. Ideen ꝛc. IV, 88. alles was d. Mexid 
am Anf. hörte, mit Augen fah .. war eim lebend. - dem 
@ott war das - ibid. (f. Sprache) 33f. 54. das erke 
Merkmal der Befinuung wird - der Seele ꝛc. (Herb.) 3: 
alio ward aus dem äuß. u. inn. Juſtinct Bas erſte - 9. 
Mittheilungs-Wort des inn. Inſt. ib. die Platoniker wies 
derkäueten bis zum Gdel den Aoyos Zrdhiad. U. z0pop. 
das inn. u. äufß. - 60. wenn mit dem erſten - die menfdl. 
Spr. erf. worden, fo werfteht viel. (Herd.) nad e. deu 
Morgenl. gewöhnt. Idiotismus unter - ein ganz ander Ding 
61, das erfte - wird wohl weder e. Nomen noch Verbum 
gew. |. fond. menigft. e. ganzer Periode 62. feſteſtes pro 
phet - 2c. 62. jedes - e. Mannes follte d. Sache felbk f. 
u. bleiben VII, 86. Recht der Natur ſich des - als dei 
eigentlichften Mitt. zur Offenb. unf.. innigften Willenserfi. 
zu bedienen ib. dieſe fefte Burg der im ‘Berborg. lieg, 
W. 86f. 

die chrifliche Rel. zäumt unfere Zunge indem fie und 
‚entdedt wie Gott jedes unnüge - richten wird I, 102. du 
ſchaffſt mit Furcht u. Zitt. ein einziges öjue Apyo» ohne 
Davon Nechenfch. geben zu k. Ham.) IV, 190. warum 
ſoll ich Ein - durch unendliche umefchr. II, 287. weil umi. 
jungen Weltw. immer fo unbehutſam ſ. das erfte - zu 
verlieren, fe bleibt ihnen nichte ais d. Ruhm übrig das 
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legte - zu behalten 2e. 888. e, fchlaue Berbind. von - m 
=, erlangt man dad. die Unfterbl. III, 10. 
kündlich großes Geheimniß e. Bleiih gem Wortes LIT, 
354. (f. Exiſtenʒ) IV, 830. — der Geiſt Gottes in f. 
Worte offend. Ah . . in Knechtsgeſt., it Fleiſch ze. 1,58, 
Thorh. derj. die e. eingefchränften Geſchm. u. ihr eig. Urth. 
zum Probeftein des göttl. - machen wollen &7. ſchwache 
‚Köpfe die e. menſchl. Weish. oder e. Genugth. ihrer Reug. 
im göttl. - zum voraus fegen SU f. das - Gottes ift gleich 
jenem flamm. Schwerte das alleuth. ſich hinkehrt, oder 
gleich d. Lichte das alle Farben in fih Hält 75. Gott, die 
Matur verfchwindet vor deinem - bier if das Allerheiligfte 
(f. Schöpfung) 77, jedes - dad aus d. Munde ©. geht, 
ift e; ganze Schöpf. von Gedauken u. Beweg. in unf. 
@eele 28. Herr, dein - macht uns Flug .. 80. unf. Augen 
gewinnen d. Licht der Engel, wenn wie in deinem - alles 
feben 80. welche Geheimniſſe unf. Natur finden wie in 
Gottes - aufgefl. 81. Mofe, unſer Heiland . . erfuhren 
. mit ihren Sinnen die Nahr. Die wir in ber Vollbr. des 
söttl. - fühlen follen 85. e. wahrer Chrift findet das - &, 
von allen Büch. durch e. Wunderwerk unterfchieden, fühlt 
den Geiſt des - in f. Herzen fchmelzen ꝛe. 85. lebendig, 
Träftig, fchärfer denn k. zweyſchn. Schwert 2c. ib. die flilte 
feife Stimme die wir mit Zittern in Gottes - u. in unf. 
Herzen hören 89. was ift dad göttl. - u. woher ift die 
Weish. die in demf. liegt, genommen? ift fie nicht Honig 
der in e. erſchlag. Thiere von Bienen angebaut it? 108, 
jede einzelne Traube des götll. - iſt e. ganze Weinerndte 
Ir e. Ehrifien 108. es ift einem Ahriſten fo unmögl. an 
- zu zweif., ald einem getanften „Heiden daran zu 
Fr 196. Jeſus bedient fi k. and. Waffen als des göttl, 
- u. die Kraft defielb. it durch den Gebr. den er davon 
machte, geieguet worden ILL. es ifk d. Geil ©. der... 
ſich offenbarte; mit wie viel Ehrf. fol Dich uns bewegen 
das göttl. - zu leſen u. zu genießen 122. aufricht. Pat 


für Goltes ſeligmach. -. das ich geprüft gef. -ald das ein. 
Licht 2c. ja ich bek. daß diefes - eben fo gr. Wunder an 
d. Seele e. frommen Ehriſten thut als diej. die in den. 
erz. w. 217f. ich will rühmen des Herrn - zc. (Pf.56.) 
nimm ja nicht von m. Wunde dad - der Wahrh. 879. der 
ame des Philol. deutet e. Liebh. des lebendigen .. mark⸗ 
fcheidenden u. krit. - an vor bem k. Kreatur unfichtb. if 
I, 495. Die unbequem fchein. aber in G. - gegründ. Leh⸗ 
ren ꝛc. V, 824. erfter Verſuch unf. Sinne von d. Ein 
fält. im - zu verrüden VI, 16. der Jude hatte das - u. 
die Zeichen VII, 16. die Bauleute flogen fih an dem - 
worauf ihr ganzes Gebäu beruht 45. das Chriſtth. weiß 
k. and. Glaubensfeſſ. ald das feſte proph. - 47. fein - 
währt; feed proph. - V, 277. f. Natur I, 188. Phariſ. 
497. f. heil. Schrift. 

das unfichtb. Wefen unf. Seele offenb. ſich durch Worte 
1, 449. Worte (ſ. Gedanken) 67. 108. 115. IV, 461. in 
d. Menge der - fehlt es nicht an Sünde I,»101. - find 
den Schägen der Erde gleich, fie f. Die Scheidemünze ber 
Weish. deren Menge uns befchwerlich . . eitel wird 101. 
(i. Satan 102. Unfinn 192. Ideen 460) les paroles 
(des Anges), il est. vrai, se perdent en l’air comme 
da vent, mais & la fin ce vent acquiert une force... 
H, 876. - verfliegen eher, aber man k. fie defto nachdruͤd⸗ 
licher ausftoßen III, 104. weiter laßt uns nicht mit - ſpie⸗ 
ien IV, 62. zehn - sapienti sat 434. unf. - als die 
natürl. Zeihen unf. Geſinnungen müffen gleich Thaten 
gelten VI, 34. de verbis simus faciles 350. 

die Wörter haben ihren Werth, wie d. Zahlen, von 
d. Stelle wo fie ſtehen u. ihre Begr. find gleic den Muͤn⸗ 
zen, nah Ort u. Zeit wandelb. II, 32. da - u. Gebr. 
Zeichen find, fo if ihre Geſch. u. Philof. einander fehr 
gleihförmig u. zuf.bäng. 209. der Wucher.den man durch 
Unſetzung der - getrieben .. bereich. zwar. die Tauben 
krämer, aber auf Koften des Geiftes (in de Rel.) 111,258. 


Philo fieht es als e. ar. Wagſpiel au Sachen durch - atte 
zuzeigen 1V, 61. non agitur de vocabalis (Mosh.) 258. 
große - die in jederm. Munde geläuflg f. [416.] Funken 
welche man mit Gewalt durch den Begenfa der - her- 
auslodt [457.] durch d. neuefte Nechtichreibung. w. umf. 
beutichen - gleih Dav. Knechten gefgändet VI, 86. -Ba- 
ben ein aͤſth. u. log. Bermögen; find ſow. reine u. empir. 
Anfhanungen ald auch r. u. emp. Begr. ze. geh. mit ih⸗ 
ren Efem. zur Sinnlihf. u. Aufchanung VII, 18f. Staat, 
Rel. u. Gewiſſensfreyh. ſ. zuvörderſt drey - Die dem erſten 
Aublick nach alles oder vielm. nichts ſagen, w. ſich daher 
zu and. - verh. wie die Unbeſtimmth. des Menſchen zur 
Beſtimmth. d. Thiere 21. Abergl. mit gewiffen - VI, 11. 
— Richt» oder Unmwörter VII, 14. 

bioße Weorterflärungen (f. Schiußfolgen) 1IV,825. allen 
BSehorjam der Wortfügung aufheben 428. epikuriſchſtoiſche 
Bortflauberey VII, 47. BortfriegelV,826. ſcholaſt. Bort- 
ram Vi, 54. Wortfrämer IIV, 461.] durch Wortfpiele 
ann fich jeder Wortfrämer über den ſachverſt. Meiſter e. 
Eriumph erwerben VII, 41. einer Frau welche die Haus⸗ 
alt. eines Philof. führen fol iR freylich d. Zeit zu edel 
Bortfpiele zu erfinnen 11,46. WBortfpiele; ich E. den hänf. 
Bebr. derf. bloß mit Dem verwerfl. Beufp. des Ariſtoph. 
echtf. (300vr4 und mopdr) 82. zur Ehre der - erinnere 
nan fidy noch desj. im Bunde einer gebrat. Baus ze: ib. 
infält. Tropf der ſich ſchamt u. grämt daß der Nachdruck 
ı. Umfang feiner - nicht von jedem Leſer gefaßt w. 
V, 191. läd. Bortipiel im dem Begr. ıc. 301. ewiges - 
14. - mit nat u. übern. Ideen 448. au pis-aller 
. Bortfpids VI, 87. Wortfpiele (f. WBörterhüäder) IV, 
75. (f. Bertfrämer) VII, 40. allg. Wortſtrom der Oye» 
nlation IV, 336. Bertverkaud . . aufgeonf. (f. Proph.) 
1, 275. der Reith. aller menthl. Erkeunt. beruhet auf 
em Bortwechlel 135. Eutbyvrons Kolze Heugße zum yhi⸗ 
A. = 252. vie feligmadı. Philoſ. ber Voxtweqcler IV, AB 


4, wir a priori will. m. gleichgült., a post: aber nothn. 
m. unentb. Wortzeihen zc. VH, 14. Hof, Schule x | 
haben ipre eig: Wörterbücher II, 210. (f. lieberfeh.) 2 
Romane, Wörterbücher ze. IV, 127. 180, eure - ih 
Heu 146. die frof. - aus denen man die Gprade um. 


neuen Glaubens erlernen fol, find Samml. der luſtigſten 
Bortipiele 135. les Dictionn: da jour 206. Lexioe: 
graphon ds France 205. neue Bocabelbücher 258. 

Bucher — evangel. Geiſt des - IV, 80. 

Würde (des Menſchen, Fürften) fegt gleich allen Eh 
teuf., noch k. inmerl. Wütdigkeit voraus IV, 4L um. - 
hängt nit von Verſt. ze. ab, fond. bleibt das Gefen 
einer böd. Wahl ꝛc. Vil, 287. 

würfligen Kötper vorſtellen zc. II, 490. 

Würger f. Aas VII, 117. 

Büfte — Ausficht einer dürren - worin r mich won 
Waſſer u. Achten verlaffen fehe I, 51. Wöhnungen in ir 
--auch fett (Pf. 63.) 841. wer zu e. Prediger in db; » ben 
it, muß fi in Kameelhaare Fleiden ir. 324.. chriflide 
proteſt. Leſer in der - Vil, 127.. fe Publ. 17. f. Prebigen 
— vox in deserto, in thalamo etc: VI, 138, 

Wunder (f. Ratut I, 08. Seele 88. Eprik 218. den 
ben 225. Glaube Vil, 221. Wort Gottes I, 218. BR 
ſenſch. 127. Satau 114.) laßt und Wunder mit Wenden 
vergl. wenn wir von felb. urth. wollen I, GL. Gtelz dei 
Philiſters, der deine - ꝛc. für Die Schrift eines Wahuni) 
anfieht 88. alle - find tägl. Begeb., ſtündl. Erfahr. des Sc. 
in Bott 108. wenn d. Menfch den Geiſt G. unterdr., I 
J. k. - tar genug ihr zu überführen 118. alle Begeb. da 
weltl. Geld. find Schattenb. entdeckter - 189. größ. - 
Chriſtus . . gehabt, gehören zu f. Verheiß. VI, 112. fe; 
u. frit. Ungl. aller - u. Geheimniſſe 107. iſt Ratut nihl 
das erfte - ze. it Vnft. nicht das erfie - worauf alu 
Wunderglaube ꝛc. beruht VIII, 879. — Wunderdinge Wi 
jedes Menfchenkind allſtets um ſich ſieht VIll, 829. Mm 
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derthätet wie Gimon der Gamar. 380. — Wunderwerke 
(f. Relig. &.437.) I, 406. 448. — die wunderbaren Cu⸗ 
ren unf. Deilandes I, 82. unferer Natur tief eingeprägte 
Liebe des Wunderbaren ze. Vil, 107. (ſ. Burlesk) IE, 
MAG f. das uwoov der homer. Goͤtter iſt das wunder. |. 
Muſe ibid. 

Bünfhe — fo widerfpredhend f. wir in unf. -5 wenn 
wir Weiter derf. wären, wie fchlecht würde uns Dad. ge⸗ 
hoffen ſ. 1, 269. (ſ. Sorgen) 382. gemeinnügige — 
IV, 8367. - thuns freilich nicht V, 20% - werden einem 
edel. Manne fo fauer als Drohungen Vi, 94. durch fehle 
gefchlag. eitle - wird eben der unerk. Zweck derf. erfüllt 
278. (1. Borfehung) Vil, 205. Gottes pia desid. die im 
Srunde unf. eig. dunkeln - find 416. lagen u. wünfchen 
auch diefe Arb. des Faulen ift nicht immer verloren II, 422, 

Bürmer (Robinet) II, 251. ich weiß daß die Erde 
meine Mutter u. - m. Brüder iind III, 156. ich bin ein 
ww. u. f. Menſch IV, 41. V, 281. Chriſti Erhöh. aus d. 
Erdenſtaube eined - VII, 57. euer Haß gegen Bott .. 
fener W. unfterbl. ze. IV, 144. der ganze - des bon-sens 
ete. 448. Bemächte ihres unſterbl. - zc. VI, 18. wie den 
Kindern die Würmer 2c. (f. Geſeße) VII, 29. ein - vers 
darb jenes Schattengewächd z2c. 85. wurmähnliche Bewes 
sung 11, 481. der erfahrne Wurmdoctor Hill II, 88, 
weslogifcher  - Doctor IV, 441. 

Wurzel — eine gef. - läßt es dem Pleinften Sprößf. 
m Saft u. Rahr: nicht fehlen ze. III, 109. «n unf. Mut⸗ 
erſpr., - der Zeitw., nad) Zeibn. IV, 125. Die unterird. 
. der Myſterien VI, 9. 


E—- nicht die Gegenftände an fih fond. unf. Ideen 
on feld. find das transe. x unf. Herzens, od. rückwaͤrts 
71, 290. 

- Kantippe — fingen Sie den gel. Heumann was - für 


e. Frau war I, 812, aber unfchuldig zum Giftbecher ver 
dammt zu werden! fo denken alle -en zc. (f. Sol.) M 
(342.) das Vorurth. gegen - Das Durch den erften dal. 
‚Autor uuf. Schulen (VI, 57) tief eingewurzeit worde, 
bat durch die Acta Philofophorum nicht nusgerottet w. &; 
wir müffen faft e. Hausfreuz von dem Schlage aunchun 
um einen folhen Weifen ald Sofr. zu bilden LI, 45. die 
Reizbark. f. Einfälle konnte viel. von - nicht bebember g 
dämpft w. ald durch ihren Nachtiyiegel 2c. A5f. Sexth 
‚fand in der - ein Gegenbild des jüd. Volks IV, ILL wn 
nünftige Leute welche die &eheimn. der folrat. Bhid. 
aus - end Nachtfpiegel ſchöpfen S11. die Weish. unf. Glar⸗ 
bensgeheimniſſe ift allen poet. Gewittern u. wig. Plagregen 
der ärgften H- u. -en undurchdringl. 382. meine Freund⸗ 
ſchaft hat etw. v. der - an fi Vil, 894. 

&enophon III, 209. V, 34. von Aderbam I, 22. in den 
Werken des - berrfcht e. abergläub. Andacht II, 11. Gef. 
trug f. Zreund --auf den Scult. aus d. Gefahr dei 
Schlachtf. 43. -8 Styl (f. Sofr.) 46. zweydeut. Patriotike 
mus in dem Lebenslauf eines - u. Bolingbr. 84. Wal 
thaus der Zöllner u. - (Schreibart) 208. la sage femme 
du vaillant X. (f. Sofr.) 370. fo treuherzig andichten, 
wie - der Cyropädiſt f. erbaul. Tifhreden dem weiſen ©. 
IV, 19. jene zwo att. Urk. weldhe die beiden größten 
Schüler u. Nebenb. allen Liebh. ſokrat. Weish. Hinter 
laſſen 5. 101. . 


Morits u. Elif. Briefe VI, 145. 

Young — Zeugniß was Hervey den Nachtgedanken de 
ehrw. Schwans fchuldig gew. 1,58. Näthfel in f. Eodicil 
an Richardfon (f. Alte) II, 173. im Ton des begeifl. 
Geſchm. alles für gut erkl. was einen 9%. zum pragmal. 
Geſchichtſchr. des Sentaurengefchl. macht 188. Hat nicht 
Y%. fhon in fe Schmanengefang auf bie septem sine 

Bumise 
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Aumine valles gewiefen 198. die neuefte Ausgabe der menfcht. 
Seele die der Barde mitternächtl. Gefänge in f. Morgens 
traum fahe, aber nicht von nafe 266. Young 515. fagt 
von unauögepadten Gedanken DIE, [819.] Ham.s Borft. 
als ob alle f. Hypoth. e. bloße Nachgeburt der Nachtged 
geweſen III, 898. 9. der die Grobh. begieng 2c. der, ob> 
gleich ein bitt. Freund, Doch immer e. Freund der Moral 
war, hat mit e. borazifch fchlauen Nachdrud gefungen zc. 
YV, 114 Eberts leberf. Der Nachtg. IL, 109f. 9. über 
Sprache II, 135. VI, 865. VII, 216. Ab. Selbſtliebe I, 131. 
üb. Trauer Il, 829. 

Örörgas deutſcher Schreibast IV, 480. ſ. Demoſth. 

Sortꝑov mooregov in deſſen Verſetzung gleichwohl eine 
Cabbala liegt ic, I, 141. vor. no. in unſ. Denkungsart 
11, 217. ein hyſt. proteron bey einem a priori u. a post. 
vı, 7. dogmat. Despotismus ber Durch borsod NOOTEOR 
‚oder &.. lings zu Werke geht VI, 58. 
Yvetst IV, 34. [V, 9.) 


». (Unterfchr. eines Recenſ.) II, 441. 518. 

Zachariä (F. W.) in Braunfhiw. von Dam. beſucht 
El, 801. Pränumeration 176. 178. 180. 

Zärtlichkeit (f. Welt) I, 10, \ 

Zahlen (f. Wörter) 11, 82. (f. Rechenfunft) IV, 19. 
ganze Zahl M. oder halbe des aladem. Thieres 280. den 
Bahlen, Fig. u. Schlüffen wie erft feinen Ammen glauben 
448. die Zahl 666. IV, 162. 820. 383. das Epriftenth. 
glaubt nicht .. an Suthagerifplatoniige - .en VII, 46. 
yolit. Zahlkunſt IV, 248. 

Zahn — meine Zähne haben fo manche Feyerſtunde rt. 
IV, 64. allgemeine Zahnbrecherey 439. 

Zankapfel — der Preis jedes - betrifft unendl. Namen 
eines einz. vielfeitigen Körpers nach deſſen Schatten man 
jagt zc. IV, 428. 


Hamann’a Schriften van. xbh.8- 88 
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Zauberer Aegyptens I, 86. sorciers des Pharaons 
IV, 209. der -.zu Samaria 193. Zauberfünfte des Sa⸗ 
tans I, 94. Zauberfunft der Buhlerinnen 99. Zauberkunſt 
der Harmonie 1V, 225. Zauberftab der Wodegöttin VII, 128. 

zaudernd fi) zauen VI, 29. zaue dich V, 161. 

zaum⸗ u. gebißlos IV, 835. — Zaunkönig f. Adler. - 

Zebedäi Kinder (f. Pabftth.) IV, 258. 

Zedlig, Mäcenas IV, 69. [VI, 190.] i 
Zeihen — die Bnft. maht die Bilder der äußerl, 
Dinge allenth. zu - abftr., geiftiger u. höh. Begr. I, 8. 
Kind das e. - an f. Geficht trüge zc..(Gleichniß) 142.144. 
das Böttl. macht die Wunder der Natur u. die Originalwerke 
der Kunft zu - 11,158. (f. Gebräuche) 209. Reden ift über 
fegen ... Bilder in - die poetifch oder kyriologiſch, hiſt. 
od. fymbol. od. bierogl., und philof. od. charakteriſtiſch f. 
k. 262. (f. Bilder) 287. das erfle - womit Jeſus die 
Maj. feiner Knechtsgeſt. offenbart ꝛc. 296. - in Wollen; 
mit dieſem - in den W. kommt jedes Kind des Himmels 
auf die Welt zc. 411. 412. - durch welche fich ber Zeiten 
Kreislauf unterfcheidet III, 232. hazarder des conject«- 
res sur leg signes de la aaison IV, 153. mein ganzed 
Chriſtenth. it ein Geſchm. an - ze. V, 278. (f. Glaubt) 
vu, 221. IV, 143. - des Widerfpr. VI, 12. hörbare u. 


fill. - der Sprache 85. - der Gedanken 87. Tranzfuhl- 


abftracter - u. Formeln VI, 107. die-Audleger u. Zeichen 
deuter, vornehml. die botan., üb. Amos zc. II, 106. typie 
ſcher - Des verblich. Jahrh. IV, 287. 

Zeichnen, hieroglyphiſche Schreibefunft ce. Schreiben) 
I, 162. 111, 421. das Schreiben, compendiaria der Egyp- 
ter, Ruin der Zeichenfunft MI, 421. die ältefte Schrift 
war Malerey u. Zeichuung VII, 10. monftröfe Zeichnun 
gen zc. 111, 47. 

Zeigefinger — diefe Begr. find - ze. 1,185. (f. Menſch) 
il, 259. 

Zeilen fi ſi nd commenſurabel aber k. Ideen vn, 182. 
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- Zeit f. Ewigkeit 1, 79. 80f. 1233. Leben 81. Raum 
VIl, 7. 50. VI, 10. Anfunft unf. Heilandes machte den 
Mittag der - ans ꝛc. I, 79f. ber Verftand der -en giebt 
und den Berft. unf. Pflichten; der Herr. ber Zeit kennt 
felb. allein 90. jeder Augenblick der - ift vollf. rund; hat 
e. Schnur aus demf;: wird, rührt von dem Faden ber 
der den Zuf.bang der Theile der Zeit unauflösl. macht .. 
W. die-, das Leben felbft jteht gegen uns auf 98. bef. u. 
verfch. - für widerfprechende Dinge u. Handl. (Pred. &.8.) 
105. unfer niederreißen u. bauen, alles hat ſ. - fo eitel 
wie es ift 856. die Schrift Tehrt und Ehriften die -, die 
ganze Dauer derf. nad Gottes Rechn. betr. 122. der Ton 
it die - ze. - der Erfüll. (ſ. od) 128. ich habe nicht - 
fagen Sie; fchaffen Sie fi welche durch e. beſſ. Anwend. 
Derf., fo werden” Sie niemals zu viel noch zu wenig fond. 
immer genug ‘bh. 298. Sie werben fehen wie viel - Gie 
übrig beh. w., wenn Sie ſich aller Nebendinge ze. ent» 
fhlagen 842. eine Appell. an Eäfar, den großen Erob. 
menſchl. Borurth. u. Anjchläge, die -, ift meine erfte m. 
legte Zuflucht 408. meine Duplik befteht in e. Appell. an 
"die - die alle Fragen beantw. wird in meinem Namen, 
Denn fie erob. aber fie erfüllt auch alles III, 125. Deu« 
tung v. d. -, denn fie verfteht d. Kunſt, erwarten V, 269. 
- zu edel, Wortfpiele zu erfinnen 2c. (f. Bant.) IT, 46. 
go wenn man nicht einmal fo viel - bat kurz zu fchreiben 
ıc. IV, 93. le tems vaut un fort Capital etc. 151, 
keinen einz. Erfolg Fann die Allmutter - ungefchehen ma⸗ 
hen (Pind.) 214. — Tugenden weldhe e. Loos der Zei⸗ 
ten zu f. fcheinen zc. I, 10. je entfernter die - befto un⸗ 
verſtandlicher wurde die Ueberlief. ꝛc. 37. 

Zeichen durch welche ſich der - en Kreislauf unterſcheidet 
III, 232. güld. od. feidene -en IV, 366. die Barbarey f. 
„en verrathen 11, 298. — find unf. -en nicht e. größ. 
Lichtes fähig als Luthers feine waren I, 837. unſ. cyn. 
„en II, 400. das verfein. Phlegma unf. - IV, 104. je 
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muß ich fehweigen bey dieſer, diefer neuen - 200. fchöne 
@eifter unf. Zeit 800. Speculanten unf. - 826. dieſe unſ. 
wo nicht letzten, doch im Geift u. Wahrh. vorz. erlenchte⸗ 
ten, andädt. u. eremplar. -en 880. -en bie es mit den 
Borurth. kurz abthun Vi, 82. uuf. erleucht. - em der Mit 
ternacht Vi}, 40. ſchicket euch im d. - denn ıc. 154. — 
Zeitliche u. Ewiges 89. 
Zeitalter der Kunſt IV, 489, folr. - 111. - der Eritif 
(Kant) VI, 47. Zeitläufe (Kabel vom Hute) I, 303f. 
der Brennp. der Hist. g6n6rale und Chronique scand. 
‘aller Zeitkäufte VI, 20. das langſ. Zeitmaaß der Kirchen⸗ 
melodien II, 169. das leibhafte Urbild alles Zeitmaßes 
u. feiner Zahlenverhaͤlt. VII, 10. der Wahn: hinef. u. 
ägypt. Zeitrechnungen IV, 25. Weiſſagung e. ZeitsZraumd 
Vi, 27. alacritas ingenii bey e. Zeitvertreibe ac. II, 424. 
das Herzeleid von f. Jeitverwandten nicht verft. zu w. 
Il, 114. [459. 475:] 505. vgl. 498. der Wille der Borf. 
muß euch angelegentlicher f. ald der Dünkel eurer - 158. 
Satyre auf die - des Philol. (aus Petron) 362. die ans 
Dächt. Zub. u. = des heil. Belif., welche ihn u. die Welt 
befler kannten zc. IV, 108. fo einleuchtend als das faule 
Holz unferer philof. Legendeufchreiber ihren 3. 249. um 
geduldige - ze. VII, 5. Zeit. der ſinnl. Unterwelt (I. 
Unterw.) VI, 29. Wurzel der Zeitwöärter (Leibn.) IV, 12%. 
Unterfh. zw. den morgen« u. abendläud. Sprachen bei 
an den Zeitw. 808. 

- Zeitungen, ihr Schidfal, zum hinangl. Verſtande derf 
muß wenigſt. e. allg. Charte mancherley hiſtor. ꝛc. Kennt» 
niſſe vorausgeſ. w. III, 231. bey den meiſten Leſ. der - 
würde d. Frage nicht überfl. ſ. Berk. Du auch ze. BBLf. 
gewöhnt, Schlußfgur ‘die im gel. - oft mit Nutzen geht. 
wird 257. der Zeitungs « und Briefſtyl ze. 11, 209. Geiſt 
der Eingeb. in die Zeitungsfchreider, infond. Die gel., ge 
fahren; dieſe Evangeliften folglich für die einz. inſpit. 
Sıriftft. (dyyacresuvsos) zu erk. 1, 87 f. ein Autor der 
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Handlung liebt, muß keinem - Ins Wort fallen 111. man 
Duldet die Mißbr. der - im Reiche der Gelehrſ. wie die 
Zeichen der Tagmwählerinnen in den Kalend. SUR. das 
Wort eines laftb. - zc. 461. 464. die - verdienen die erfle 
u. legte Stelle unter den Schriftft. III, 288, Theorie über 
Das polit. u. gel. Zeitungswefen 288. 

Zeloten (f. moral.) IV, 111. 

Zeltner hist. are. Cryptosocin, Altderf. V1,225. 

Zeno (f. Eynifer) II, 424. 3. nannte den Sofr. 
Scurram Atticum VIl, 15. 

zergliedern (ſ. Elem.) II, 17. Handgriffe, wie man 
Ged. u. Säge zergl. fol VII,'12. die Schweiger geben: 
und nichts ald Die Schalen. der Engl. . . Zergliederer find 
fie nit II, 76. Gleichgültigk. eines Zergl. (f. Beob.) 271. 
bie Zergliederung des Wahren u. Schönen ꝛe. (ſ. Dreyeck) 
1, 81. 

- Zermalmen eines ſtaͤrk. Daum. u. Hirt, Nagels VI, 871. 

Zerſtreuung des menſchl. Geſchl. I, 72. — eine beſtund. 
3. entzieht uud alle Aufmerkſ. auf uns ſelbſt u. alle übr. 
Dinge 99. die Muße zum Erfinden von -en läutern II, 
84. mit der Leichtigk. zu reben u. der Gewohnh. zu hören 
wächft die - von beiden Geiten 125. eikem jungen Men⸗ 
schen .. Bann man nicht den Geſchm. m. die Wolluft der 
- auf einmal entziehen ohne f. Fähigf. ſtumpf ze. zu ma⸗ 
hen VI, 827. 

Zefianer VI, 42. chrw. Alterth. des Jeſianiſius 26. 
42. [f. Vi, 324.] 

Zeugen — Blut der - Sefu :c. IV, 136f. - der Bele 
ben. 2c. VIl, 126. — Unterricht menfchl. Zeugniffe (ſ. Of⸗ 
fenb.) IV, 45. das Zeugniß Jeſu ſ. Weiſſag. 

Zevs — ew. Andenken der Schwachheiten womit der 
große Z3EVS ein ſterbl. Individuum liebt... II, 404. 
(f. Kudud) 411. (fe Pinton) 412. (f. Meteor) VI, 18. 

Ziegenprophet III, 214. 286 f. höre auf Durch deinen 
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Bandel bie Weltbürger zu erleuchten 241. — meine Re 
gierde erftr. fi) Bid auf Ziegen» Propheten VI, 146. - 

3iegra, des Erzläfl. parad. Wahr. IT, 459. Ing. 
II, 409.) 

Ziehen, Zellerfelder Prophet, Buch Chevilah VI, 146. 
ı161f. 166. 198. 203. 850. 

Ziffer, fpufende IV, 229. 

Zigeuner Wahrſager genannt I, 61. 

Zimmermann — der Scythe der wie Noah oder der 
Galiläer ein - wurde um der Gott f. Volks zu f. U, 18. 
Zinfemänze f. Usus VI, 81. 

Zinzendorf IV, 106. ich bitte die Manes Zinzen⸗ 
dorfeios ꝛc. 118. 

Zion — will mich auch ſelbſt 3. richten, fingen ale 
anf. Slaubensbrüder V, 278. 

zittern — der hiftor. Glaube jener altvettelifchen Ge⸗ 
fchöpfe welche zittern IV, 187. die mim. Engel k. weder 
glauben noch 3. VII, 854. 

Zizanie — gefährl. Wucher der - =e. VIII, 871. 

Zöllner über Mendelsſ. Jeruſ. VII, 81. 86. 

Zofiſt .. der Verf. von Soph. Reife VI, 87. 

Zoilus — weil ih Sie hochſchaͤtze u. liebe bin Ich Ihr 
- I, 511. les petits-maitres Zoiles ete, II, 871. alt 
grabuirten .. Zoilen IV, 216. berlinfhe Zoe VI, 858 

Zollfreyheit, dreyfeitige IV, 264. röm. Zollpäcter (f 
Abgött.) 1, 15. Ausfag der Zöllner u. Sünder reiner alb 
der Pharif. u. Schriftgel. ihrer 77. Cäfar fchlug fih bey 
der Bildf. eines Aler. gleich dem 3. im Ev. auf die Bruß 
AV, 270. Borfprecher eines Zollners (Ham.) 71. 

Zollitofer VI, 279. 280. 283 ff. 845. 

Zorn Gottes . . unauslöfchl. Feuer 1V, 144. die über 
"Beruf. audgeleerten Zornfchalen Vil, 108. 

Zoroastre (j. Leibnig, Wolf) 11, 350. 

Zucht — mit wahrer Weish. im Herzen wird dab 
"och der - ebenfo fanft als heilfam VI,362. Dogmatik u. 
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Kirchenrecht f. bald e. grobe bald e. feine Außer. - 2c. 
vu, 58. auch feine Züchtigungen find Woplth. III, 804. 

Zufall — giebt es e. - in Kleinigk. fo kann die Welt 
nicht mehr gut f. noch befteben I, 511. gegenf. Vergleich 
im Spiel, den Eigenfinn des - für unf. Meifter zu erf.; 
ihr „nennt die Wiffenfch. eurer geſchwinden Finger - II, 84. 
menfchl. Zufälle f. niederfchlag. Pulver Die dazu dienen 
den zerftir. Sinn. wieder zu fammelu ꝛc. III, 160. die 
©Seltenh. der -, Spiele der Natur u. des Glücks, macht 
unterhaltend 232. Pein blindes Spiel des - daß die Des 
thogr. des außerord. Rel.lehrers fi zur Hauptſache paßt 
1V, 187. le Hazard, ce Gônie tut&laire (f. Weiſe) 205. 
nicht ift weniger eigenfinnig als der - [400.] f. Einſich⸗ 
ten 261. [vgl. 318.] — philof. Fluch u. Widerſpruch der 
Eontingenz VI, 7. — zufällige Geſchichtswahrh. ꝛc. (Lei) 
VIl, 6. das Zufäll. u. Beſ. per aquam regis ete. zu 
fheiden 7. zuf. Ufurpation VI, 113. alles zuf. ift zweyd. 
26. 221. — die menfchl. Natur nach Zufälligkeiten (Schönh. 
3c.) beurth. IL, 25. die dunkelſten u. fchwerften Materien 
kommen mehrenth. auf haarkleine Zufällige. an IV, 456. 

Zufriedenheit f. Gefundheit III, 92. 

Züge f. Handfchr. VI, 41. 

Zugpferd — Eigenfinn eines gemeinen - auf dem’ 
fhmalen Wege der Wahrh. ze. II, 496. Bleiſchtopfe und 
gebratene Zugvögel VII, 60. 

Zuhörer — Bänke u. die darauf ſitzenden Klöge müſſen 
ſchreyen, wenn .. dieſe, wiewohl fie der leidige Spott - 
nennt, mit ihren Ohren zu hören geübt wären II, 280. 
vgl. VIN, 181. die andächtigen - des heil. Belifairesc. IV, 109. 

Zukunft — der Chriſt allein ift e. Herr f. Tage weil 
er e. Erbe der - ift I, 80. Geheimniſſe fchwarzer - IV, 
807. Daß unfer Geift ꝛe. behalten werde unfträflich auf 
Die - VII, 70. die Goldberge u. Diamantenhügel einer 
längſt erwünfchten u. erwart. - 111. man weiß in wie 
viel Thor. die Neig. Fünft. Dinge zu erforfchen verleitet 


bat 1, 61. das Zukünftige muß uns offen. w. I, 90. 
ſ. Gegenw. 123. II, 217. III, 25. 

Zünfte . . haben ihre eig. Wörterb. IF, 210. 

Zunge — derj. der f. - zurüdpält if weife I, 101. die 
- it und nicht gegeben daß wir nichts ald reden follen 
108. Ohr u. - beziehen fih unmitt. auf ein. ꝛc. IV, 14. 
wenn ein höh. Weſen oder e. Engel wie bey Bilcams 
Efel durch unſ. -en wirken will zc. 24, laͤſtert nicht wit 
falfcher - die von d. Höhle entzündet den ganzen Fünfl. 
Mechanismum eures Wand. ſchwarz macht 144. la langue 
est le gouvernail de tous non membres et du cerps 
social 152. Liebhaber .. geiftl. Ungeh. Die Mild u. 
Honig anf der Spitze der - ze. haben 280. ift e. fertige, 
zeinl., gelehrte '- die mit Den Müden zu rechter Zeit zu 
reden weiß, nicht fo viel Silberl. werth als der Griffel 
Des fertigen Schreibers VL, 67. meine - müfje an mei⸗ 
nem Gaumen leben 122. FE. Engelzunge fond. e. unruhi⸗ 
ges Uebel 2c. 217. die Phyfiognomien menſchlicher - en 
mit den Stimmen der Thiere vergl. IV, 16. — Zünglein 
eines ſophiſt. Münzjuden VII, 116. 

Zurechnung f. Frepheit IV, 41. . 

Zurüdhaltung im gemeinen Umg. tathe ich Ihnen fo 
viel ald möglich III, 307. nichts lächerliher ald die züch⸗ 
tige u. hypokrit. u. pharif. - zc. IV, 881. 

Zürcher Litt. VIl, 254. 

Zufammenhang , der defto fErenger zu ſ. pflegt je will 
Eührlicher er ift III, 251. 

Zufchauer f. Weife VII, 830. ungezogene - follen Ge⸗ 
nüge zu hüpfen oder zu weinen finden II, 429. - die mit 
den Augen hören 489. es ift Fein. Ruhm daß ein - von 
einigen Dingen beſſer urth. k. als die fie unter Händen 
baben HI, 10, (alter Schachſpieler ꝛc.) weil ein — immer 
befier fiebt ald ein Mikmacher V, 45. — ber Zuſchauer 
(Spectator) Il, 199. 

Zutpätigfeit (f. Gott S. 123.) Il, 276, 
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Zuverfiht ſ. Ungewißheit II, 11. 94. 
Zwang — gegen Keute bie ı mir gleichs ſ., k. ich mr 
eher e. - anthun V, 288, 


Zweifel (ſ. Verzweiflung); 3. laͤßt immer etwa männl. 
Stärke muthmaßen; - ift auch nicht Unglaube ze. VI, 200. 
Des ächten Philof. Gründe find - [IV, 422.] Erf. wie 
Einf. geben zu neuen -n Anlaß V, 276. (f. Vernunft 
gründe) VII, 69. — himmelfchreyende - II, 889. gigan⸗ 
tifhe - gegen das athanaf. Syftem re. IV, 110. - m. 
Zaſterungen ıc. 489. - u. Grübeleyen VII, 50. — (Ham.8) 
Zweifel u. Orakel IV, 10. Einfälle u. - 87. 58. ich be⸗ 
finde mich in der angen. Rothw. dem Modegeift meines 
Jahrh. durch - räuchern gu k. 48. ſchwebender Traum 
von -n 48. (vgl. 58.) 3. u. Einf. 289. 471. — mie d. 
Schlange zweifeln üb. das was Bott fagt I, 448. 


wie dad Bermögen zu zw. in Krankheit des Gemüths 
ausſchlagen könne ( Mich.) 111,261. — Zweifelſucht der reis 
nen Bnft. VII, 6. (f. Leichtgläub.) 69. alle Ihre Zweifel⸗ 
welten find eben fo vergäugl. Phänomene wie unfer Syftem 
von Himmel u. Erde V,276f. — die Zweifler follen 
mehr Recht ald unfere Empiriker ac. behalten II, 28. ein 
3. (Afademift) ift viel zu behutſam sc. 121. 

3weiß IV, 171. — Stolz eines Iwerges 190. 

zwepbeutiges Interefie IV, 456. fich durch HM. Leber» 
eilungen e. guten Herzens in e. gewifle Verleg. u. Zwey⸗ 
deutigfeit des Handelns verfegen die der Grund ; . von 
Mißvergn. werden k. III, 805. bie reine Duft. ſchopft 
aus e. dopp. Duelle der ·VIl, 6. Erbſchade u.⸗Ausſatz 
der - (im Namen Metaph.) 7. 

Zweykampf, orthographifcher IV, 120. Adam IL, ift wie 
Der gerechte Abel im - ermordet.werden VII, 114. 

zweyſpännige Trug» m. Schupfchrift (Zeruf.) VII, 118. 

Bwidmähle philoſophiſcher Unbeſtimmtheit VII, 28. 

Zwietracht — felbft die einheim. - diente bey den äft. 


Völk. zur Wirffaleit und Uebung bes Geiſtes der 5 
milien 1, 10, | 

Zwillinge eines Schickſals II, 80. 

Zwitterbegriff, amphibologifcher VIl, ALR. 


- 





‚Horatius. | 
"204.1, Oelbtättchen Foptider als palma nob. VI,184. 
8,2. Donnertinder — fratres Helenae II, 246. 
’ 8. ich habe dimid. animae meae darin gelefen VI, 168. 
. 5, 12-16. Schuupftücher der neuern Pyrrha II, 306. 
32, 46-48. ein Hein Licht . . inter ignes luna mis. 
Hi, 282. VI, 5%. 
%20d.4,1. Ne sitancillae etc. (ad Xanth, ) 11,167. 41. 
16, 15. cupido sord. der Geift aller zeit. Ref. V1,28. 
80d. 21,18. Unwiffeng. .. etaddit cornua pauperi II,42. 
3.1. fein Torfo fond. ein Exegi etc. V, 117. 7%. 
VI, 268. 
flirbt — non omnis IV, 71. 
46d. 18, 1. Audivere Lyce Di mea vota .. fis anus 
1, 508. 
3 Sat, 1, 69. quid damnas? de te fab. narr. III, 188. 
106: Est modus in rebus ift meine güld. Regel V,117. 
&, & gehts mir wie den Cantor. inter amie. VI, 214. 
« 25. ohne e. Adler od. e. epidaur. Schlange zu f. II, 429. 
%, 62. disjecti membra poetae IH, 261. VIl, 19. 
2 Sat. 3, 141. splendida bilis V, 126. 
"AER&, 108. pituita molesta 11, 463. II, 468. Vi, 214. 
2, 27. fruges consumere natus VI, 242. VIl, 412. 
40. sapere aude Vil, 187. 898. 
6, 1. nil admirari I, 425. HH, 197. 11, 20. IV, 221. 
' Vi, M2, Vi, 176. 187. 
7.38. .®. kann f. otia Kb. nicht mit d. Gold Arabia 


. vergleichen. Vl, 198. 
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1Ep.7,55. Vult. Mena .. VIl, 186. 240. | 

10, 24. Natur laßt fich nicht mit der Miſtgabel aus- 

i rotten Vi, 259. III, 188. 
11, 29. quod petis hic est .. VIl, 898. 

19, 19. o imitatores servum p. II, 54. III, 404. 

41. hine illae lacr. 11, 59, V, 267. VI, 230. 
2Ep. 1,13. urit enim fulgore suo II, 98. Vil, 183. 
A.P.4. das gefhwäg. Weib... atr. pisc. ind. KolgelV,79. 

7. velut aegri somnia V, [128.} 194. 204. VI, 126. 
97. fedquipedalifcher Mund .. Großfprecher 2c. II, 502. 
128. Impossibilissimum est communia proprie dic. 

II, 267. 

138. gähne cin ſympathet. tanto hiatu dignum VI, 101, 
189. einen ridic. mus in e.Riefengebirge verwand. V11,417. 
191. Deus intersit! — dignus vind. nod, II, 98. 
240--42. Ausus idem . . speciem ludentis, II, 438. 

I, 512. \ | 
828. ingenium graium . . os rot. des aufgekl. Jahrh. 
II, 192. 
856. auf Einer Saite herumirren VI, 286. VII, 402 
588. neunjähr. Geduld in guten Werfen II, 422, 
451. per nugas ad seria V, 176. 
475. oceiditque legendo II, 223. 


LB. Mof. Kap. 1. 2. 8 4. ı. I, 68. 
1, 2. noch immer finfter üb. diefer Tiefe Vil, 151. 
l’ame 6toit sans forme et vuide d’id&es etc. II, 374. 
2, 21 Schlaf... u. er fchloß d. Stätte ze. II „266. IV, 
232, v, 92. VI, 348. 
38. das ift doch Bein v.m. 3. II, 266, Kuoden x. IV, 281. 
8 7.21. Schürze v. Feigenbl.; Röcke v. Sellen 11, 431.79. 
260. f. Feigenbl. 
123. fagte nicht Adam ſchon: d. Weib das du zc. VII, 2n 
21, 19. Bott wird alle unf. Bedärfn. lilen (Hagar) V, 282. 
25, 22. da mirs alfo follte gehen, warum ꝛc. II, 455. 
38, 27850, Gott horcht aufd. Reden d. Hebmütt. 2c. I, 228. 
49, 9. 12. er hat niedergefniet. . f. Augen find röthl. zc. 1V,68. 
18. Herr ich warte. auf dein Heil II, 160. 
8.8. Mof. 8, 14. ich bin der ih bin VII, 419. 
7, 17. 22. ih habe.d. Ströme f. gut. Herz. in Blut ser 
wand. ꝛc. I, 874, 
14, 20. 25. finftre u. electe. Wolle ꝛe. VIl, 112, 
16. woher die Lüfte nach fremden Gewächfen ⁊c. 1,311. 
82, 17. 18. Joſua: Geſchrey.. eines Singetanzes 11,498. 
8.3. Mof. Kap. 3. ze. 1, 76 ff. 
4. B. Mof. 11, 29. anft. zu wehren möchte ich Fieber mit 
Moſ. fagen: Wollte Gott VI, 177. 
13, 24. Kundichafter am Bach Eskol 2c. 1, 487. 
5.3. Mof. Rap. 4. ıc. I, 78ff. Kap. 8. I, 212. 
28, 49. fremdes Volk, von dem Moſe geweiff. IV, 864. 
Joſua 1, 18. 1, 82. 
Richter 5, 28. wie d. Mutter des Hazor. Feldhauptm. 
.. durchs Gitter heulte TI, 269. 
5, 80. bunte gefticte Kleider zur Ausbeute 2c. II, 38. 
6, 87. wie d. ganze Publ. v. Beyfall rohreifte war m. 
Fell allein troden ꝛc. V, 77. 
7, 13. ein geröftet Gerftenbrodt wälzte ſich zc. IV, 19. 
8, 2. les gräppillages d’un Gönie etc. VII, 19. 
Ruth 


Ruth Kap.l. 1,84. (86.) 
1.8. Sam. 7, 12. bis hieher hat d. Herr geholfen J, 
149. UI, 94. 184. , 


3,41. fiehe hie iſt deine Magd ꝛc. Abigail IV, 888, 

28. Here zu Endor ꝛc. II, 68. 

32. B. Sam. 1, 19 f. wie find d. Helden gefall. ꝛc. VI, 282.274. 

6, 20-22. Das. will mit d. Mägden zu Ehrenw. II, 417. 

12,166. Dav. Verhalten bey e. krank. u. todt. Kinde VII, 329, 

21, 10. was Rizpa sc. an den Geb. Saul u. 3. erwielen V,51, 

28,4. alle mein Heil u. Thun ze. Das. letzte Worte VI, 65. 

1.3. der Kön. 8. Salomos Zempeleinweihung I, 89. 

18, 21. auf beiden Seiten hinten Vil, 68. 

.20, 88. wie die Männer Ben Hadad habe ich das Wort 
eilends auf mich gedeutet VIl, 160. 195. 

85 f. Mann d. nicht zufchlagen wollte, v.Lömwen gefr. I, 376. 
2.B.der Kön. 4,40. Tod in d. Zöpfen .. um d. Zuges 

müfe fchmadh. zu maden II, 295. 
9, 20. Treiben wie das Treiben Jehu zc. II, 90. 

87. fo unmögl. ald man fagen konnte: das ift Jeſeb. II, 226. 
18, 4, König der d. eherne Schlange zerſtieß :c. II, a9. VILSL. 
19,8. Tag des Schelt., d. Kinder ſ. der, klagte Hisk. ꝛe. 

Jeſaia Antw. I, 239. 320.. 
1. B. der Chron. 28,5. mit den Werk;. Die ich gemacht 
habe I, 90.. 
2.B. der Chron. 18, 10. Zederia. eiſ. Hörner II, 481. 
Edra Kay. 4.7.9. 1,98 f. | 
Nehemia 2,13. Schutthaufen I, 222. 
Eſther 4,16. fomm ich um, fo komm ich um III, 117. TV, 166. 
5,14.7,9. gibet, haut de einqu. coud6es II, 874. IH, 117. 
Siob — 1, 458—456 5 phyf. Seltenheiten im H. 100. 
(f. Hiob.) 
13, 25. flieg. Blatt . . dürren Halm verfolgen "v1, 121. 
19,26. mit e. neuen Haut umgeben V, 19. 
27, 18. Syfteme wie die Spinnen bauen VII, 122. 
36, 26. großer u. unbek. Urheber IV, 197. Vil, 121, 
Hamann Ehriften VII, 35.2. 3 
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88,1. legte Hoffn., e. Deus ex mach.pP. e. Gewitter V, 18 
Yfalm 8, Menſch geringer als d. Engel zc. VII, 284. 
19, 2—5. e.Zag fagts d. and. zeszihre Loſnug 2c. II, XI. 
22, 7: ic bin e. Wurm u. f. Menfch III, 258. IV, 41, 
88, 9. bete den kräft. Sprecher an IL, 265. 
34,9. wer hier ſchmeckt, w. dort zu fehen bef. zc. VII, 888, 
86, 9. wo und Wolluſt tränft, nicht mit Tropfen zc. II, 2M. 
45. 11,501; der Schönfte unter d. Menfchenkind. IE, 24. 
8. Briefe die mehr nach Freudenöl riechen 2c. III, 28. 
48. fie ift eines großen Rdn. Stadt VIl, 120. 
51, 12. reines Herz, neuer ze. Geiſt VIl, 289. 899. 
73, 22. daß mane. Vieh ſ. muß zc. II, 236.- Unwiſſenh. 48. 
36, 2. bewahre m. Seele denn ich b. heil. mitEuth.@Hoffe 1,878. 
90, 9. fo verg. unf. Tage wie e. Geſchwäͤtz ꝛc. VII, 887. 
17. er förd. d. Werk unſrer Hände zc. I, 8344. 
91,11.12, Boten ausgeſandt, der höchſten "Stufen künft. 
Erben auf d. Händen zu tragen II, 492. 
94,19. deine Zröft. ergögen m. Seele zc. 1,149. III, 29. 
9, 8. Sott vergab ihnen u. frafte ihr Thun I, 869. 
110,8. Thau der Morgenröthe in deren Schooßzc. II, 206. 
118,12. Züngl. der die liegen hinwegfchleud. II, 16%. 
129, 68, fie müflen f. wie Grad auf den Däd. ze. 17,29. 
237,7. rein abe, wein abe V, 260. VI, 30. VIL, 96. 
139, 8.9. bettete ich mich in d. Hölle ze. I, 482. III, 185. (37.) 
Sprüche Sal. 5.6. 9, 17. 10, 19. I, 98 ff. 
25,2. es iſt SottesChre, e.Sache verbergen 2c. 1,441. VI1,208. 
27,6. Küffe e. Waͤſchers, Schläge e. Liebh. II, 151. 
Pred. Sal. 1, 13. 2, 10. ꝛe. 1,108 ff. 
9,9. brauche des Leb. mit d.Weibe ze. 1V,888. V,276, VI1,251. 
11. alles liegt an d. Zeit u. am Glück V, 101. 119. 
Hohel.Sal. 2, 3ff. ich fige unter dem Schatten zc. 1,481. 
2, 36 f. weidet unter den Roſen .. Scheideberge II, 49. 
4, 11—14. verfieg. Born ze. ze. II, 501. VII, 85. 
6, 7—9. Eine fey meine Mufe ꝛc. IV, 464, 
7, 4. Thurm Eid. der nach Dameſel gafft II, 38. 


Kefaia 6, 2. Genies die Je. fah zc. H, 487. I, 512. 

11, 10. daß Ihre Rube Ehre fey VI, 68. 77. 

3, 28. ], 106. 

49, 2. 4. er wolle und zum zeinen Pfeil machen ze. vi, 70. 

59, 11, Süngling . . brummt I, 169. 

65,8. Verderbe es nicht, es tft e. Segen darin IE, n2.; 

Jerem. 2, 13. zwiefahe Sünde zc. VII, 106. 

49, 24. wie: gu Muthe wenn man . . zappelt zc. VII, 815. 

Klagl. Ier. 2,12. er gebe ihnen Brod u. Wein IV, 72. 

Eze qh. Kap.1. II, 491. 4,12. IV,26. 87, 1ff. II, 218.572. 

16, 88, anft. Geld zu nehmen hätte ich Fieber G. geg. VII, 205. 

-Daniel5,5. Murailledu Palais, fais sortir ete. II, 37% 

9, 2f. D-8 Aufn. erwedte ihn zu d. (hön.Bußgeb: ec. VI,LI2, 

Zach. 11, 15. Geräthe eines thör. Hirten (Ham.) VII, 240. 

‚Mal. 4,5f. fiehe fein Controleur-G6n. fommt zc. IV, 80. 

Sirach 6, 18. Hüte dich gleichw. auch vor Freunden III, 808. 

82, 10—13. Schlafmützen iftet Zandesh. II, 885. 

83, 17f. ich bin der legte aufgewachet zc. 1,517. VI, 811. 

43,29. kurz, Er iſts gar VI, 288. za» IV, 194. 

2. Macc. 15,40. alle;. Wein ob. Bafer fr. iR nicht luſtig 
ꝛe. V, 121. 

Matth.4, 8. iſt es k. guter Geiſt der mich auf d. Zinne 
des Temp. gepflanzt, fo werde ich mich . nicht 
berunterl. I, 481. ' 

5, 14. Citoyens de la ville. . sur une mont. II, 872. 

22. Sünde auch Ab. den Geringſten Racha zu fehreyen; 
Gott k. uns Rarren ſchelten ab. kein Brud. I, 897. 

37. eure Rede fey Ja, Jazc. Geiſt der Gefege ze. IV, 19. 

:6, 10. Fiat vol, Tue V, 19. 272. VI, 111. (f. Stein 

d. W.) 189. 
26. 28. ich erſetze durch Spinnen was ich wed. durch 
Säen? noch Erndten habe gewinnen k. V, 256. 
‚82. Ehriſtus auf d. Schiffl. wenn er auch wid. ſ. Ge⸗ 
wohuh. fchlafen. follte I, 840. 836. 
10, 17, mgociyere umnò rür dydewnur ll, 808. 
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210, 19. wird gegeb. w. wien. was idr reden follt I, 158. 
12, 8. weiche Kleider ... an den Höfen III, 75. I, 321. 
28, 80. öfon. Toleranz ... in Ausgät. des Wucherfr. V1,29. 
18, 10. daß wir nicht jem. v. Diefen Kl. verachten Il, 421. 
39, Sf. Gedanken üb. Matth.19. VIL, 228 ff. 
22,16. Schmeicheley im Herzen d. Phariſ. daß er u 
niem. frage III, 118, 
25 f. Frau die fieben Brud. zu mein. batte II, 231. 
41. Fragen erſinden ze. II, 424. 
38, 6. nowrexasedon unter: —* — ꝛc. V, 160. 
23. Auf. Reinlichk. d. Schuͤſſeln u. Becher II, 489. 
24, 25. Vermeſſenh. zu fagen .. Er iſt in d. Wüſte ze. VI,158. 
28. wie e.Leichnam d. Adler ſammelt.. Wo da ze. 11, 49%. 
27, 66. id muß m. Mund verfieg. lafien als ob ze. 1,421. 
28,18.20. Ich bin bey euch zc. Mir iſt geg. ꝛc. VII, 126. 
Marc.9, 49f. Feuer womit 20. gefalzen Vi, 194, 
babt Salz; in euch VM, 421. 
12, 42, Beyſteuer v. zwey Scherfl. aufgenommen II, 168. 
14, 3f. ein Weib zerbrady zug Unzeit .. Unrath I, 89. 
Zuc. 11,46. Laften auflegen (f. Pflichten) IV, 258 
12, 8. erft muß man ind Ohr reden u. hernach d. Dad 
zur Kanzel machen III, 190.- 
24, 28. Unternehmer der d. Koften .. nicht überfchl. V, 182 
16,20. Hunde... w. mir m. Geſchwüre nicht Heil lecken I, 3. 
18, 25. wir f. zu flattesh. feid. Zäden durch das Nadel⸗ 
öhr zu werfen u. ford. Schifföfeile I, 495. 
34. fie vernahmen der Feines zc. E, 484. 
19, 20. erip. Sie fi) d. Mühe des Grabens u. den Auf 
wand eines Tuches ꝛc. I, 810. 458. 
22,81. wenn der Satan unf. Blauben fichten will zc. V, 
276. VI, 277. 
61. denke an den defien Sekrähe ꝛc. I, 811. 
34, 1.5. Weiber glaubten d. rechte Zeit zu h.; was fuel 
ihr den Leb. bey den Todten I, 893f. 
Joh. 1, 1J. Er kam in f. Eigenth. zc. VIl, 428. 


2, 18. Blaube fo wen. wieunf. Daf.v. Will. desFl. ꝛe. VIl, AIs. 
2, 1f. wie bey d. Hochz. zu C. e. Pauſe machen zc. VI, 60, 
16. @ott gebeIhnen unſ. Herrn u.Meift.@eifel ıc. VI, 302, 
3, 8. be) mir ift v. Sturmminden d. Rede die man fauf. 
hört ze. V, 270. 
10, Sie f. in Waprh. e. Meifter in Iſr. wenn fie es f. e. 
Kieinigb. Halt. fich in e. Kind zu ver. 1,444.476, 87. 
11. Sermones fideles 11, 269. 
4, 18. Borwig jenes Proph. .. Famtliengeheimniffe w, 174. 
85. ich ſehe d. Felder reif u. weiß wenn and. noch viel. 
Mon. zur Arbeitszeit zählen III, 25. 
5, 19. im Ev. Heißt es: wo d. Bat. wirkt, da w. auch d. 
Sohn; in d. Natur a. Geſ. aber: da thut d. Bere 
derber auch Zeichen zc. Vi, 258. 
8,44. von f. Eignen geredet. VII, 86. " 
10, 1: idy bin nicht wie e. Mörd. u. Dieb ꝛe. eingegang. 1,486. 
"16. yerıcesas ula rolum . . VII, 846. 
4.3. charact. Idiot. d. Schafe, otdacı u. oux oYd. Vil, 847. 
20. Schisma .. dusuorıor Eyes I, 98. 
18, 5. ohne mich k. ihr nichts thun, eben fo hohe als tiefe 
Erfahr. dav. I, 226. III, 821. 
37. das Kap. ein Commentar üb. d. Schöpf. des M. I, 66. 
19, 22. Quod scripsi, scripsi V, 274, 67. 
 20,15—17. bete den vermeynten Gaͤrtner an II, 2 
28. Sünde erlaffen u. ©. behalten zc. I, 891. 
27. Schriftſt. die SI. u. Blut haben u. ſich dem Urth 
d. gröbft. Sinnes darb. zc. III, F. 
21, 25. d. Welt würde d. Bücher. nicht begreif. I, 426. 
Ap. Geld. 2, 13. xAsuafovres M.yoy “Ors ylsixous . 
ll, 206. 95. 
3, 20 zaıpous dvampuk. im no00wrov rov x. Vi, 158. 
9, 5. id) habe mich wund geg. d. Stachel geftoß. I, 185. 
17, 28. Gentralfraft in der wir leben w. u. f. VI, 41. 
. 81. Glaube an Einen Gott u. Einen Mann II, BL 
19, 19, Werth der erſten verbot. Bücher 2c. U, 18. 
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19, 24 ff. Aufruhr zu Eph... jachzorn. Diana II, 92. 
20, 9 ff. im dritten Stodw. des Wiges ꝛc. ( Eutychus) 1,423. 

85. Seligkeit des @ebens ze. VII, 282. 

22,28. nolloüxeyalaiov (mit vielem Kopfbrech.) ꝛe. II,20& 
26,24. Fellus... va rolle ce yoayp. .. 11,92. 

Röm. 2,1. darum kaunſt du dich nicht entfchuld. 2c. II, . 
2,15. anklagende Bed. u. Eutfchuld. VII, 841. V, 279. 
8,28. tieffinn. Wahrh. daß alle Sünder f. 2c. II, 298. 
6, 13. ®lieder, Waffen der Gerecht., der Unger. 1, 456. 
7,15. ich weiß nicht, was ich fchreibe . . nicht das ich will VI58. 

24. Telain. !yw &v3o. is ne üvo. . . VIl, 888. 
89. Fein Hohes, k. Tiefes k. uns ſcheiden ꝛe. 1, 482. 
9,21. bete d. freyen Töpfer mit dem Ap. au IL, 269. 
10,2. P. giebt f.Landel. & gut.Zeugn. ze. IL, 252.149. 1,866. 
11,15. Ueberzeug. nicht auf Das Leben der Todt. ze. VI1,117. 
216. Kunſt womit St.P.f. Grüße zu beleb. weiß V1,8% 
1.Ror. 1,21. umgla vov xnouyuaros 11,100. 

1,22 ff. Aerg., Thorh. ; dennoch Weish. II, 878. 476. 1,219. 

ART. nicht für Griechen gefchr. II, 205.) 

27. 28. uichtöwürdige, ja Undinge erwahit ꝛc. 1,8. 

895. II, 872. 207. 469. 
2, 7. la sagesse de Dieu mysterieusem. cach6e II, 570. 
8,9. 9eov yeweysow IV, 47. 
12. auf Sand .. Heu, Stoppeln bauen IV, 66. 
4,5. richtet nicht vor d. Zeit ꝛc. II, 474. 

Off. le spect. du Public... des Anges etc. 11, 321f.460. 
5,5. Sünder dem Sat. überg. ; wie anderd im 2. Br. I, 392. 
7,1. fein Weib zc. Kap. voll didact. Weish. VL, 229f. 
8.2. Ei ds ric doxei eldivuu vi etc. II, 37f. 

9,26. ich habe nicht aufs Ungewiffe.gelauf. 1,502. f.LZuftftr. 

10, 12. wer fich läßt dünken er ftehe, nicht: wer ſteht Vl, 1501. 

11, 5. üb. e. fo weltl. Sache als d. Kopfpug des Frauenz. 
ift, Gründe aus d. @eifterl. I, 396. - 

: 30. Macht auf d. Haupte e. Weibes muß f. VI, 126. 
I, 21. 875. 431. Vil, 112. 
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13. der beſte Magnetismus u. ſchwerſte für mich VI1,310, 
10.12. das 7&lesov liegt jenf:; Spiegel im Räthf. V, 
278. II, 08. | 
unf. Ein» u. Ausfichten hier ſ. Stuck- u. Flickw. rore d} 
no0o0wnoy etc. V, 278. 
14,8. Trompete nad) der. Schall fidh Feiner. . füftet I, 406. 
19. auch lieber fünf Worte im Publ. mit m. Sinn ze. VI, 
152. II, 370. IV, 8. 
15, 8. unzeitige Srucht I, 185. 
2.Ror. 4,6. d. Poet am Anf. d. Tage (Gott der da hieß d. 
f Richt ze.) II, 282 
7. io öoronxivoss oxeveoıy etc. II, 208. 
5,8.4. entfleidet .. überf... . bloß erfunden II, 481. 
16. (Chriſtum nicht kennſt ald nach d. Fleiſch) IV, 259 
7,9. P. Freude, daß er ſich üb. die Kor. betrübt hatte V, 17. 
11. Berantw., Born, Furcht 2c. I, 893, 
9,7.9. Billigk. u. Befcheid. e. fröͤhl. Gebers VI1,209.264.329. 
20, 10. hellenift. Br. ſchwer u. fl. ab. d, Gegenwärtigk. d. 
Perſ. it ſchwach zc. II, 110. 
12, 2. ich Penne e. Menſchen — ob er ıc. IV, 181. 
9. an f. ©nade gen. laffen; Kraft in m. Schwach. 
mädht. I, 427. 464. VI, 101. 
Galat. 3,1. O Galates insensés II, 865. 
Eph. 1, 18. erleucht. Augen qui bona sua norint VII, 399. 
4,16. aus welchem d. ganze Leib v. Leſ... Handreich. empf. 
ꝛc. 11, 488. 
18. züv yug To pyarspovusvov pas korı 11, 239. 
Philipp. 8,1. daß ich immer einerley fchreibe (f. Pene⸗ 
Iope) 11, 148. 
8, 12. nicht daß ich ſchon ergr. habe ze. mit dieſem 8006 
wollen wir Spätlinge zufr. f. VII, 147f. 
2Theff. 2, 3-12. VII, 84. 
2,8. zu Nicht! mad. wird durch d. mweöun f. Mundes V1,80, 
1Timoth. 1,4. Geſchlechtsregiſter 2c. IV, 287. 
2Timoth. 2,15. recht theilen d. Wort der Wahrh. VI, 
287. I, 495. 
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3,16. Spiegel einer Theopnevſtie VI, 41. 
4, 2. euxalows, axelews 11, 295. V,173. zur Zeit ꝛe. 268. 
ftrafe, drohe, ermahne ꝛc. I, Br 
19et. 2, 9. zu dem Fön. prieft. Geſchi. w. “ever Ebrit ge⸗ 
weiht zc. 1, 416. 2 
5,9. ein Menſch der .. widerſtehen muß 1, 0. 
2Pet. 1, 20. von k. menſchl. Auslegung zc. I, 121. 
8, 12. mooodoxwvreas zei ontvdorres Vi, 43. 
18. außer d. neuen Erde audy eines n. H. warten II, 489. 
15.16. St.9. Weish. . . ſchwer zu verfich. Dinge zu fr. 
v1, 84. welche verwirren ze. IV, 110. 11, 874. 
130H.1,1f. pathet. Nachdrud womit der apokalypt. Ex. f. 
erhab. Epiftel anfängt VII, 126. 
2%0H. 10. d. Apoftel d. Liebe befiehlt hart zu f. I, 376. 
12. will meinen and. Br. wie St. J. ſchließen zc. VI,74. 
Hebr.1, 1.2. nachd. Gott durch Nat. u. Schrift ze. fich aus 
d. Othem ger. hatte zc. 11, 300. 
2, 7ff. Menſch geringer als d. Engel gemacht ze. VII, 284. 
14. künft. Erben die noch theiln. am FI. u. BL. d. Kinder 
II, 492. 
5,8. Zundevr üp av Ena3e V, 276. VI, 70. N 
12. oroıy. rũ-c Üoxistt. genet. Elem. göttl. Archäol. IV., 184. 
10,1. oxıev .. auryv Tyv Eizova Tov nocyu. V, 208. 
29. de combien pires tourmens etc. Il, 374. 
11, 88. Wolfe der Zeugen deren d. Welt nicht werth war 
12, 1. ll, 115. (12,1.) 1, 377. 11,17. 
2. doynyov x. Teltiwrnv — aloyurns zerapporncarıe 
V, 120. 
%ac.1,17. die Unveränd. Gottes, v. der Jac. ſagt 2c.1,128. 
3,6. wo alle Sprach. ihrFFeuer (xoauor 775 adız.)herleit.IV,11. 
5,7. Aderöm. .. köſtl. Frucht der Erde zc. 11,487, VII, 408. 
Offenb. Joh. 1,3. buchft. wahr, daß d. Zeit der Erfüll. 
nahe ift 1,122 
9, 1. apokalypt. Engel mit e.Schlüffel zu dief. Abgrund VII, 152. 
22,2. Baum des Leb. deffen Blätter d. Völker Heilen ze. ], 87. 
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